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ie Kontroverse ist so jung wie 

die Compact Disc und spaltet 
die HiFi-Gemeinde zunehmend 
in zwei Lager:- Die CD klingt - 
dank perfektionierter Technik — 
hart, kalt und steril, die Analog- 
platte dagegen lehnt sich bei der 
Musikwiedergabe harmonischer 
an das Original an, weil sie im 
Klang mehr Weichheit und Wär- 
me zeigt. Diskutiert wird ebenso 
kompromißlos wie subjektiv. 
Denn objektiv nachweisbar ist 
derzeit beides nicht, aussagekräf- 
tige Daten liefert die Meßtechnik 
bis dato weder dem einen, noch 
dem anderen Lager. 


Die Mehrzahl der Verbraucher 
geht der Grundsatzdiskussion in- 
zwischen aus dem Wege: Nach 
Berechnungen der Frankfurter 
„Gesellschaft für Unterhaltungs- 
und Kommunikationselektronik“ 
(gfu) gehen bis Ende dieses Jahres 
rund eine Million CD-Player über 
bundesdeutsche Ladentische, im 
Vergleich zu lediglich 650 000 
Plattenspielern analoger Mach- 
art. Damit haben die Digital- 
player — nur vier Jahre nach ihrer 
Markteinführung — erstmals die 
Nase vorn. Die CD-Revolution 
entläßt ihre Kinder. 


Und der CD gehört ohne Zweifel 
auch die Zukunft. Allerdings, die, 
die bereits jetzt am Sarg des 
Analogplayers das Klagelied an- 
stimmen, beerdigen einen Schein- 
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toten: Die Nadelspieler sind heu- 
te ausgereifter denn je zuvor. Der 
digitale Konkurrenzdruck hat 
hörbar Wirkung gezeigt. Für den, 
der mehr als fünf Vinylplatten im 
Regal stehen hat, kann deshalb — 
fernab aller klanglichen Grund- 


satzdiskussionen die Antwort auf 
das „Entweder-Oder“ nur lauten: 
„Sowohl-Als-auch.“ 


Der CD-Player ist heute unver- 
zichtbarer Bestandteil jeder HiFi- 
Anlage, als Baustein, der künftig 
wie Verstärker, Tuner oder Re- 
corder nach dem letzten Stand 
der Technik ausgetauscht werden 
wird. 


Der Analogspieler aber ist eine 
Anschaffung fürs Leben: Einmal 


noch - und nie wieder. 


Ihr 


In diesem Heft 


In den Himmel 
gewachsen 


Beim Mammut-Test 
der CD-Spieler um 
500 Mark spürte 
AUDIO unter zehn 
Modellen die besten 
Spar-Player auf - 
zweimal gab’s sogar 
die Klangnote 
„überragend“. Wie 
die Überflieger hei- 
Ben, erfahren Sie ab 
Seite 10. 


Offen gesagt 


Was Stevie Wonder über seine neue 
LP denkt, verrät er selbst ab Seite 222. 


Glasklar erkannt 


Für Klarheit in der Boxen- 
klasse um 300 Mark sorgt 
der große AUDIO-Ver- 
gleichstest: Acht nagelneue 
Modelle vom kompakten 
Regallautsprecher bis zur 
ausgewachsenen Standbox 
— darunter ein Sparknüller 
für 250 Mark und weitere 
Geheimtips - finden Sie ab 
Seite 34. 


Zehn CD-Player von 480 bis 600 Mark 
im Vergleichstest CEC 650 CD, Dual CD 
1025, Hitachi DA-7000, Marantz CD273, Phi- 
lips CD 371, Pioneer PD-4050, Sanyo CP- 

6155, Siemens RW 730, Technics SL-PJ22, 
Telefunken HS 970 - Glänzender Start10 


Sechs Kopfhörer zwischen 160 und 
260 Mark im Vergleichstest 

AKG K 280 Parabolic, Audio Technica 
ATH-910, Audio Technica ATH-911, 

MB Quart Phone 90, Sennheiser HD 250 
linear, Sony MDR-CD 6 - Höhen-Angst22 


Fünf Recorder von 1200 bis 1600 Mark 
im Vergleichstest Nikko D-100Ill, Pioneer 
CT-A7X, Sony TC-K700ES, Teac R-919X, 

Yamaha KX-1200 - Bau Kunst 


Acht Boxen um 300 Mark im 
Vergleichstest B&W DM 100i, Denon SC 
300, Elac EL-60, Grundig Box 8000, Heco 
Interior 120, Hitachi HS-E 450, Infinity 

RS 1000, 1.0. Minilady - Klare Sache 34 
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Drei tolle HiFi-Anlagen Tip 1: um 1570 


Mark; Tip 2: um 2550 Mark; Tip 3: um 
3600 Mark - Anlagen-Beratung 50 


Super-Lautsprecher 
Phonogen Transfer - Glanzstück 6 


CD-Portable Toshiba XR-943 
— Zum Anbandeln 56 


Vor- und Endverstärkerkombinationen 
Tandberg 3018A und 3026A, Technics SU-A200 


und SE-A100 - Vor-Bilder 158 
Auto-DAT-Player 

Kenwood KDT-99 - Play-Mobil 166 
DAT-Recorder Luxman KD-117 

- Spätlese 170 


Vollverstärker 
Yamaha AX-300 - Samtmann 172 


Superendstufe Backes & Müller 
„Silbersand” - Wasserwerk 70 


Das AUDIO-Seminar 
HiFi für Einsteiger — Teil 4: CD-Spieler +17. 


Finden Sie einen Namen für den 
neuen Top-Plattenspieler von Dual 
—- Taufpate gesucht 69 


Die 250 Gewinner der Leser-Aktion „Gerät des 
Jahres” stehen fest - Wahl-Gewinner 74 


Technik, Tips und Trends 


Erste DAT-Cassette von AUDIO 58 
CD-Reparatur im Zahnlabor 59 


Oehlbach-Preisausschreiben 59 


Robert Angus berichtet aus den 
USA — News Letter 60 


Audio 12/1987 


4 
| 
| 
1 
1 
) 
1 
| 
| 
I 
I 
1 
| 
1 
1 
1 
i 
i 
1 
i 
} 
N} 
i 
1 
I 
I 
a 
1 
1 
1 
I 
i 
I 
1 
ı 
4 
a 


Glänzend gefunden Ins Horn gestoßen 


Im Vergleich der Cassettenrecorder-Elite von Jazz-Trompeter Miles Davis verunsi- 
1200 bis 1600 Mark erwarten Sie zwei wahre Auf- chert seine Fangemeinde mit einer 
nahmekünstler. Seite 26. Filmmusik-LP. Exklusiv ab Seite 202. 


Gewußt wie 


Ausgewogener 
Klang und gelunge- 
nes Design ist Eh- 
rensache bei den drei 
HiFi-Anlagen von 
1600 bis 3600 Mark, 
die AUDIO für Sie 
zusammengestellt 
hat. Dazu gibt's 
wichtige Tips für 
richtiges Kombinie- 
ren. Seite 50. 


Gut bestückt 


Mit 20 Chassis will Phono- 
gens neue Superbox die 
Konkurrenz wegpusten. Ob 
sie’s schafft, steht ab Seite 6. 


Der AUDIO-Flohmarkt 60 Exklusiv-Interview: Sting 208 Jazz-CDs 204 
AUDIO-Telegramm 61 Portrait: Veronika Fischer 210 Jazz-LPs : 206 
Geschenk-Bazar Verrückte HiFi-Präsente Portrait: Stevie Wonder 222 Pop-CDs 212 
„Nicht nur zur Weihnachtszeit 62 Comeback: The Monkees 224 Pop-LPs 216 


AUDIO intern: Textredakteur Ulrich Smyrek 


f 5 a 4 Background: Neue Hüllen für CD-Maxis 226 Maxi-Singles 217 
berichtet über seine Erfahrungen mit dem ———— ee ee ee ee 
legendären Quad-Lautsprecher ESL-63 Report: Die neue LP der Communards 226 Independent-News 220 
iin De Wid - „ —,;,;=,e,°*s*®s®e®Ö@ö@eeeWeWWWWWWWWWWÖ/Ö/ ETHERNET ER TTTEESFETEHTREENH T UGETEErEBeHTIrBe TnE T rE RHerrTaRFenem Go e 

DON EEENDS er Portrait: Rush 226 Musik zum Film 221 
a. H Report: George Harrison auf dem Besondere Platten 180 
Musik Magazin Beatles-Trip 227 
Service: Heiße Tips für einen Weihnachts-Trip 5 .._ ge . 

nach London 174 Schnellschuß: Die neue LP der Ständige Rubriken 
Eurythmics 227 Editorial 3 
Vergleich: Achtmal Bachs SIERT SE Asse NEN LEE RER; 
Weihnachtsoratorium auf CD 184 Service: Heiße Platten fürs Fest 228 Die AUDIO-Bestaniiste 78 
Report: Ein bisher unbekanntes Werk des Tips: Was Kenner hören und schenken 230 re 
Komponisten Luigi Boccherini 188 DD  —— 
Serie: Alles über Jazz FESTE NETTER TEILT 
- Teil 2: Dixieland 196 Klassik-CDs 190 Vorschau 232 
Exklusiv: Die neue LP von Miles Davis 202 Klassik-LPs 194 CD-Hitparade 234 
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Auditorium: Phonogen Transfer 


GLANZSTÜCK 


Am Lautsprecherhimmel glitzert 
ein neuer Stern — die 
billigste Superbox aller Zeiten. D 


U: Transfer basiert auf 
neuen Erkenntnissen über 
die Physik der Schallentste- 
hung“, begründet Norbert 
Schäfer, Konstrukteur der 
Lautsprecherfirma Phonogen, 
das Konzept seines brandneuen 
Superlautsprechers „Irans- 
fer“. 


Dieser Name steht für eine et- 
wa mannshohe, knapp 40 Zen- 
timeter breite Säule, deren 
Front fast auschließlich von 
Lautsprechersystemen ganz be- 
sonderer Machart bedeckt ist. 
Ein Pärchen dieser pro Paar 
10 000 Mark teuren Boxen 
bringt es auf insgesamt 0,8 
Quadratmeter schallabstrah- 
lende Membranfläche — ein 
Pärchen traditioneller Dreiwe- 
geboxen mit 26-Zentimeter- 
Tieftönern dagegen nur auf 
knapp 0,13 Quadratmeter. 


Der hohe Aufwand ist für Schä- 
fer, der schon 1979 mit seiner 
„Phonogen Reference“, einem 


8 


Die vier Millimeter 
dicke Flachmembran 
des Tieftöners wird am 
Rand von einer speziell 
gefalteten Kunststoff- 
sicke geführt. 


Boxengiganten für 50 000 
Mark, klangliche Maßstäbe 
setzte, eine Folge der Logik: 
„Eine punktförmige Schallab- 
strahlung existiert in der Natur 
nicht, deshalb ist auch das Ideal 
der punktförmigen Schallquel- 
le bei Lautsprechern Unsinn.“ 


Vielmehr muß, laut Schäfer, 
insbesondere die Membranflä- 
che für die Wiedergabe tiefer 
Frequenzen so groß wie mög- 
lich sein. Im Idealfall besitzt sie 
die Abmessungen der abzu- 
strahlenden Wellenlänge - also 
elf Meter bei 30 Hertz. 


Superlautsprecher wie die Infi- 
nity IRS, Apogee oder Magne- 
planar Tympani, die ebenfalls 
viele Luftmoleküle durch große 
Membranen mit wenig Hub an- 
regen, betrachtet Schäfer als 
Bestätigung seiner These. 


Doch solche Giganten kosten 
viel Geld, und außerdem arbei- 
ten sie ausnahmslos als Dipol- 
strahler. Beides gefiel dem 
42jährigen Tüftler nicht, und er 
entwickelte deshalb nicht nur 
ein spezielles Gehäuse, son- 
dern auch völlig neuartige Sy- 
steme für seine „Transfer“. 


Allein die Konstruktion der 
Tieftöner ist ebenso simpel wie 
genial. Ihre Membranen, die 
im Gegensatz zu anderen 
Flachmembranen nur einige 
zehntel Millimeter hinundher- 
schwingen müssen, bestehen 
aus einem sehr steifen und 
leichten, vier Millimeter 
dicken Kunststoff und ähneln 


Pro Boxenpaar 
schwingen 
40 Systeme 


etwas zu üppig geratenen Ka- 
cheln. „Nur durch die quadrati- 
sche Form lassen sich große 
Flächen auf kleinstem Raum 
unterbringen“ (Schäfer). Für 
einen homogenen Antrieb sor- 
gen Schwingspulen von zwölf 
Zentimeter Durchmesser. Alle 
Chassis arbeiten auf ein ge- 
schlossenes Luftvolumen, des- 
sen Überdruck schmale Schlit- 
ze auf der Gehäuserückseite 
abbauen. 


Die Wiedergabe des Grundton- 
bereichs aller Instrumente (150 
bis 3000 Hertz) überließ der 
Konstrukteur acht konventio- 
nellen Konus-Systemen. Für 
den Hochtonbereich ließ sich 
Schäfer freilich wieder etwas 
besonderes einfallen. Er 
entwickelte einen Zwitter 
aus Bändchen und Foliensys- 
tem. 


Dabei verlaufen auf einer nur 
wenige Milligramm schweren 
Kunststoff-Folie die geätzten 
Leiterbahnen statt mäander- 
förmig — wie bei konventionel- 
len Foliensystemen - parallel so 
nebeneinander, daß der Signal- 
strom wie bei einem Bändchen 
gleichzeitig immer nur in einer 
Richtung fließt. Vorteil: besse- 
rer Wirkungsgrad, gleichmäßi- 
gerer Antrieb und damit präzi- 
sere Impulswiedergabe. 


Doch grau ist alle Theorie; al- 
lein die Praxis, also der Hör- 
test, entscheidet über ihre 
Richtigkeit. Die Ergebnisse 
dieses Hörtests lassen sich frei- 
lich in einer guten und in einer 
schlechten Nachricht zusam- 
menfassen. 


Die schlechte zuerst: Die Pho- 
nogen „Transfer“ ist ein Laut- 
sprecher, den man nur im Sit- 
zen hören kann. Die Hochton- 
zeile, bestehend aus vier Syste- 
men, bündelt nämlich vertikal 
sehr stark. Solange man im Ses- 
sel sitzt, bemerkt man davon 
nichts, steht man allerdings vor 
der Box, sind die Hochtöner 
akustisch verschwunden. Zu- 
sätzliche Hochtonsysteme wür- 
den diesen Nachteil verhin- 
dern; doch die besitzt erst das 
Modell „Transline“, mit 15 000 
Mark pro Paar um die Hälfte 
teurer als die „Transfer“. 


Doch nun zur guten Nachricht: 
Die Phonogen setzt neue 
Klangmaßstäbe - weit über ihre 
Preisklasse hinaus. 


Es ist nicht allein ihre abgrund- 
tiefe, fast schon beängstigend 
wuchtige, dabei ungemein kla- 
re und luftige Baßwiedergabe. 
Auch nicht ihre bei Streichern 
ungeahnt zarte, bei Schlag- 
zeugbecken phänomenal fein- 
nervige und bei Blechbläsern 
kraftvoll strahlende Höhenwie- 
dergabe. 


Das Verblüffendste an der 
„Transfer“ ist, daß sie als Laut- 
sprecher völlig in den Hinter- 
grund tritt, so, wie das nur we- 
nige andere vermögen. Die lin- 
ke und rechte Box — jeweils 


Sänger sind 
verblüffend 
gegenwärtig 


spiegelbildlich konstruiert - bil- 
den quasi die Begrenzung eines 
riesigen Fensters, durch das 
man hindurch auf die Musiker 
blickt. 


Sänger beispielsweise sind auf 
eine verbüffende Weise gegen- 
wärtig und besitzen, gute Auf- 
nahmen vorausgesetzt, eine be- 
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eindruckende Plastizität. Der 
Nachteil dieser Eigenschaft: 
Die Phonogen entlarvt mäßige 
Aufnahmen schonungslos, 
macht beispielsweise Abmisch- 
fehler oder Mängel bei der Mi- 
krofonplazierung deutlich hör- 
bar. 


Auf der anderen Seite arbeitet 
dieser Lautsprecher trotzt sei- 
ner außerordentlich analyti- 
schen Fähigkeiten keineswegs 
überzogen seziermesserhaft. 
Vielmehr gehört er zu der selte- 


PHONOGEN 


Transfer 


Paarpreis (Mark) 10 000 


Vertrieb: Phonogen Lautsprechersysteme 


Kirchhalde 19 
7441 Großbettlingen 

Garantiezeit 60 Monate 

Maße Bx Hx T(mm) |403x1745x400 

Holz: alle Holzfurniere, 
exotische Son- 
derfurniere ge- 
gen Aufpreis 

weiß © 

schwarz ® 

alle Farben 

Tieftöner 8 Flachmembran, 
207x207 

Mitteltöner 8 Konus, 80 

Mittelhochtöner = 

Hochtöner 4 Bändchen 

Superhochtöner = 

geschlossen _ 

Baßreflex = 00000] 

andere Druckausgleich- 
Prinzip 

Übergangsfrequenzen |150/3000 Hz 

Belastbarkeit 300 Watt 

Betriebsleistung' 

Impedanz 

Überlastschutz - 

Gewicht 


Kriterium 
Neutralität 
Präzision 
Luftigkeit 
Lebendigkeit 


Baßfundament 


Das Audiogra! 


BEE 
(Klang Tübemagend Be] 


Prädikat Referenz- 
klasse 
99999 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. Einordnung in die Klassen siehe 
AUDIO-Bestenliste. ' Verstärkerleistung für 
90 dB Schalldruck in 1 Meter Entfernung. 
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nen Gattung der sehr ehrlichen 
Boxen. 


Auffallende Verfärbungen sind 
der neuen Phonogen fremd. 
Die Tester attestierten allen- 
falls eine leichte Wärme in den 
unteren Mitten, die freilich we- 
der Instrumente noch Stimmen 
in irgendeiner Art und Weise 
verfälschte. Allison Moyet 
(„First Ladies“, Titel 2) sang 
vielmehr um Nuancen mehr aus 
dem Brustkorb als über die BM 
40 von Backes & Müller. 


Deutlich waren übrigens bei 
diesem Titel die Unterschiede 
zwischen der Akustik des Auf- 
nahmeraums, in dem Madame 
Moyet sang, und der Künstli- 
chen Räumlichkeit der beglei- 
tenden Synthesizer zu hören. 
Noch deutlicher trat dieser Ef- 
fekt bei den einzelnen Tracks 
der brandneuen, klanglich per- 
fekt produzierten CD „Thom 
Rodella Band“ (dmp CD-460), 
Vertrieb: WBS, Veilchenweg 
21, 6221 Stephanshausen, Tel.: 
0 67 22/60 06) auf. Hier 
schwirrte plötzlich ein Synthe- 
ziserflirren punktgenau ortbar 
zwischen den Boxen, begleitet 
von einem tiefen Grummeln, 
das den ganzen Raum zwischen 
den Lautsprechern auffüllte. 


Ganz anders dagegen Aufnah- 
men wie etwa die „Jazz at the 
Pawnshop“ (Proprius PROP 
7778 CD, Vertrieb: Atr, Gar- 
tenstraße 26, 4330 Mühlheim, 
Tel.: 02 08/4 46 46). Hier 
brachte die Phonogen echte 
Live-Atmosphäre rüber — ver- 
setzte die Hörer quasi in den 
kleinen Jazzkeller in Stock- 
holm, wo die Gläser klirren, 
das Wechselgeld in die Kasse 
klimpert, während Bengt Hall- 
berg und seine Mannen jazzen, 
was das Zeug hält. In Ansätzen 
realistischer können das nur 
noch ganz wenige Lautspre- 
cher, etwa die Duntech Sover- 
eign (Test AUDIO 8/1987) 
oder die BM 40. 


Auffallend bei dieser Aufnah- 
me, wie selbstverständlich die 
„Transfer“ ein schwierig zu re- 
produzierendes Instrument wie 
das Xylophon wiedergab. Die 
kurzen, mal weicheren, mal 
härteren Anschläge trennte sie 


fein säuberlich vom mehr oder 
weniger vollmundigen Nach- 
schwingen der Metallplatten. 
Auch hier begeisterte die Pla- 
stizität der räumlichen Wieder- 
gabe und die Fähigkeit, winzige 
Dynamikunterschiede präzise 
herauszuarbeiten aufs neue. 


Doch die „Transfer“ kann auch 
— mit gewissen Einschränkun- 
gen — enorm hohe Lautstärken 
reproduzieren. Schlichtweg 
verblüffend war während des 
Hörtests, wie klar, trocken und 


gleichzeitig explosiv sie die mit 
Verve gespielte Baßgitarre auf 
der neuen dmp-CD („Thom 
...“, Titel 12) in den Hörraum 
stellte. Auch massive Pauken- 
schläge („Le Sacre du prin- 
temps“) brachten sie nicht aus 
der Fassung; vielmehr blieben 
diese bei aller zwerchfeller- 
schütternden Wucht sehr klar 
differenziert. 


Die gewisse Einschränkung gilt 
ausschließlich für den Hoch- 
tonbereich. Beispielsweise be- 
kommen kräftige Blechbläser 
bei extremen Lautstärken eine 
leichte Schärfe - ein Effekt, der 
in Wohnräumen bis 35 Qua- 
dratmetern kaum in Erschei- 
nung tritt. Mit einer Betriebs- 
leistung von 6,3 Watt (für 90 
Dezibel Schalldruck in einem 


Die geätzten Leiterbah- 
nen des Folienhoch- 
töners verlaufen so, 

daß die Signalströme 
parallel in eine 
Richtung fließen. 


Meter Entfernung) gehört die 
„Transfer“ zwar nicht gerade 
zu den Kostverächtern; doch 
mit Verstärkerleistungen ab et- 
wa 100 Watt pro Kanal läßt sie 
sich problemlos betreiben. 
Außerdem stellt der sehr harm- 
lose Impedanzverlauf keine 
Anforderungen an die Stabili- 
tät der Endstufe. 


10 000 Mark für ein Paar Boxen 
ist, absolut gesehen, sicher 
eine Menge Geld. Doch kein 
anderer Lautsprecher dieser 
Preisklasse erreichte bisher mit 
88 Klangpunkten eine derart 
hohe Plazierung in der AU- 
DIO-Bestenliste. Gemessen an 
ihren exzellenten Klangeigen- 
schaften, muß die „Transfer“ 
geradezu als Sonderangebot 
gelten. 


laubt man den Veröffent- 
GG: der Gesell- 

schaft für Unterhaltungs- 
und Kommunikationselektro- 
nik (gfu), werden bis Ende die- 
ses Jahres weltweit über zwei 
Millionen CD-Player über die 
Ladentische gegangen sein. 
Dabei übertreffen zum ersten 
Mal in der noch jungen Ge- 
schichte der kleinen Silber- 
scheiben die Verkaufszahlen 
der CD-Player die der Analog- 
plattenspieler: 650 000  ver- 
kauften Vinyldrehern stehen 
dann knapp eine Million CD- 
Abspielgeräte gegenüber — so 
jedenfalls die optimistische 
Schätzung der Branche. 


Dabei wird dem Musikliebha- 
ber das Kaufen immer leichter 
gemacht, unterstellt man ein- 
mal — neben dem mittlerweile 
immensen Software-Angebot 
von über 15 000 CDs - fallende 
Preise als gewichtiges Argu- 
ment für eine Kaufentschei- 
dung. Kostete 1986 noch jeder 
CD-Player durchschnittlich 800 
Mark, so fiel der Preis in die- 
sem Jahr im Schnitt um rund 
hundert Mark. 


Diese Entwicklung ging auch 
nicht an den in diesem Test vor- 
gestellten CD-Playern vorüber. 


Die Preise für 
CD-Player purzeln 
in den Keller 


Leuchtendes Beispiel: der Phi- 
lips CD 371. Zwar ist er ein 
brandneues Gerät, doch kann 
er eine gewisse Verwandschaft 
zu dem erst ein Jahr alten CD- 
160 nicht verleugnen. So stehen 
wohl beide Geräte auf einem 
äußerst hohen klanglichen Ni- 
veau, doch konnte AUDIO 
dem 160er vor exakt einem Jahr 
lediglich ein ausreichend in der 
Disziplin Verarbeitung zuge- 
stehen. 


Ganz anders der „Neue“. Bei 
ihm ist — bis auf den ohnehin 
schon guten Klang - eigentlich 
alles besser geworden. Und das 
Ganze für 600 Mark; zwei Hun- 
12 
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derter weniger, als der 160er 
kostete, der übrigens zur Zeit 
als Ausläufer für 450 Mark gün- 
stig zu bekommen ist. 


Nur 50 Mark mehr kostet der 
neue Marantz CD-273, eben- 
falls ein Abkömmling des 160er 
von Philips. Auch dieser Player 
ist wesentlich besser als das nie- 
derländische Original verarbei- 
tet und bietet darüber hinaus 
noch ein technisches Bonbon 
an, das den kleinen Marantz zu 
etwas besonderem in diesem 
Test macht: einen digitalen 
Koaxial-Anschluß für einen ex- 
ternen Digital-Analog-Wand- 
ler. 


Ebenfalls erfreulich ist die Ent- 
wicklung des Analog-Speziali- 
sten Dual auf dem CD-Player- 
Sektor. Auch hier ist zu vermel- 
den: bessere Ware für weniger 
Geld. So hinterließ der CD 
1025 einen sehr guten Eindruck 
in diesem hervorragend besetz- 
ten Vergleichsfeld. Vor allem, 
wenn man ihn mit schwächeren 
Modellen vergleicht, die sogar 
für hundert Mark mehr noch 


vor gar nicht langer Zeit aus 
dem Schwarzwald kamen. Als 
Beispiel sei hier der CD 20 
(Test: AUDIO 41987) ge- 
nannt. 


Von dieser Entwicklung profi- 
tiert auch die Thomson-Toch- 
ter Telefunken, die mit dem HS 
970 den gleichen Player in an- 
derem Gewande und mit ein 
paar Features weniger ausstaf- 
fiert, auf den Markt bringt. Da- 
für verlangt Telefunken aber 
auch fünfzig Mark weniger. 


Dagegen hat es den Anschein, 
als wären die Japaner mittler- 
weile an einer preislichen 
Schmerzgrenze angelangt. So 
kamen der PD-4050 von Pio- 
neer und der DA-7000 von Hi- 
tachi nicht über ein ausreichend 
in der Disziplin „Ausstattung“ 
hinaus. Bewertungen, auf die 
vor nicht langer Zeit Geräte 
germanischer Provenienz 
abonniert zu sein schienen. 


Daß dennoch in Japan immer 
noch mehr geht als hierzulan- 
de, macht der nicht mehr ganz 


Der kleine Marantz 
CD 273 bietet alsein- 
ziger Testteilnehmer 
einen digitalen Koa- 
xial-Ausgang. Über 
diese Buchse kann 
der Player an einen 
externen, hochwerti- 
geren Digital/Ana- 
log-Wandler ange- 
schlossen werden. 


Das Liquid Cristal 
Display (LCD) des 
Sanyo besticht durch 
seine Übersichtlich- 
keit. Ohne Um- 
schaltzwang liefert 
die Anzeige alle 
wichtigen Titel- und 
Zeitinformationen. 


aktuelle C.E.C. 650 CD deut- 
lich. Er bietet neben einer gu- 
ten Grundausstattung noch ei- 
ne Fernbedienung an, die mit 
Sicherheit zu den sinnvollen 
Ausstattungsmerkmalen von 
CD-Spielern gehört. 


Daß man es letztlich doch mit 
Low-Budget-Playern zu tun 
hat, läßt sich aber nicht ver- 
leugnen. Dabei zeigt sich, daß 
eigentlich nicht die Elektronik 
der kostenintensive Faktor bei 
der Kalkulation von CD-Spie- 
lern ist, sondern vielmehr der 
mechanische Aufwand. Und 
hier hinken die „Billigheimer“ 
ihren teureren Kollegen deut- 
lich hinterher. 


Bitte lesen Sie weiter 
auf Seite 21 
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chon vor einem Jahr teste- 

te AUDIO den 650CD von 

C.E.C. und war überrascht 
wie gut sich dieses Modell auch 
in diesem neuen Testfeld be- 
haupten konnte. Erfreuliches 
Resumee aus der Sicht des Te- 
sters: Die Qualität der Ausfüh- 
rung ist Konstant geblieben. Er- 
freulicher Aspekt aus der Sicht 
des CD-Enthusiasten: Der 
Preis hat sich um hundert Mark 
auf 600 Mark verringert. Und 
für diese Summe bietet der 
650CD eine ganze Menge 
Komfort. Als einziger Kandi- 
dat des Testfelds hat das Gerät 
eine Fernbedienung, mit der 
sich die wichtigsten Funktionen 
wie „Play“, „Pause“, Titel- 
sprung vor-/rückwärts und 
„Stop“ bequem vom Sessel aus 
bedienen lassen. Und natürlich 
kann man auch die 16 vorhan- 
denen Speicherplätze fernge- 
steuert belegen. Wer allerdings 
eine Index-Markierung sucht, 
muß sich schon zum Player be- 
mühen, was zur Erfassung der 
Anzeigen des Displays ohnehin 
vorteilhaft scheint- es sei denn, 
man hat Adleraugen. Nicht 
restlos überzeugen konnte die 
Verarbeitung des Players. So 
läßt sich zum Beispiel die 
Frontplatte ohne größeren 
Kraftaufwand nach vorne zie- 
hen. 


Im Hörraum gefiel vor allem 
die klare Staffelung der ver- 
schiedensten Musikensembles. 
Abstriche mußten allerdings 
wegen des etwas frostigen Tim- 
bres in den oberen Mitten und 
im Hochtonbereich gemacht 
werden. Beispielsweise schien 
Amanda McBroom etwas er- 
kältet, als sie ihr „Gossamer“ 
hinhauchen wollte. 
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cec. 


Chuo Denki 


Modell: 650 CD 


Preis (Mark) 600 

Hamburger HiFi Import & Vertrieb 
Haldesdorferstr. 102 

2000 Hamburg 71 


Garantiezeit (Monate) |12 
Maße BxHxT (mm) 20x85x290 


Suchlauf/Geschwin- |2 
digkeiten 


N 


Mithörmöglichkeit 
Anspielautomatik 


Spielzeit 


Sequenz 


Wieder- |Titel 
holung Platte 
Titelwahl 


schrittweise 


Indexwahl 


> 

© 
= 
[e >} 


D 
= 
ce 
173 
® 
"Ze 
w 
g 
S 
3 
D 
Ey 


i 


E 
© 
3 
Q. 
® 
x 
>] 
ce 
3 
3 
® 
g 


w 
oO 
Oo 
N 
® 


Titel 

Platte 
Programm 
Restzeit 


Count Down 
| 


N 
z218|8 
N = 
228 < 
el Ss 
3la ing 
31%2|z2|8 
<10u[3|5 
Sa] |% 
S|# © 
s\@| |c 
s|2 = 
I|I= 
| 


Zugriffszeiten (Sekunden; 


1. bis 2. Titel 
„bis 5. Titel 


a w 
= 
[e} 
Ko) 
Q. 
[7) 
er 
=) 
® 


„ 
3 
® 
I 
{er} 
E 1 
FE 
oO 
ji 


F} 74 
ERARISEIFIFN 
[= = >18 
7215*% 817 
D Q } 
“sle2j2l5|® 

N} & 312. 

s|l2» sı® 

SlE ka 

3128 

= 

< 


Laufgeräusch 


Fernsteuerung 
Regelbarer Ausgang 
Digital-Ausgang 
Koaxial/Lichtleiter 
Kopfhörerausgang/re- | @/@® 


Q 
© 
o 
© 
2 


Das Audiogramm 


»[zlz[gls[elz]z 
2: |®, sI5|=2|2 
2 |a|2|5|2]0|8|3 
=| 2|>[218|5 
x [73 

5 z1E18121% 
- =|3|=1cE19 
=la|lS|5|7 
a2 

= 

® 

= 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique“ (Decca 
400 046-2). 


uch bei Dual im Schwarz- 
wald gibt’s mittlerweile 
eutlich mehr für’s Geld 
als beispielsweise zu Zeiten des 
CD-Players CD-20, der einen 
glatten Hunderter mehr als der 
hier getestete CD 1025 kostete 
und nur über eine Spar-Aus- 
stattung verfügte. Mit seiner 
klaren und auch großzügig ge- 
stylten Frontpartie wirkt dage- 
gen der neue CD 1025 auf den 
ersten Blick deutlich wertiger 
als ein Player der unteren Preis- 
klasse. Seine präzise funktio- 
nierenden Tipptasten sind zwar 
übersichtlich angeordnet, doch 
wäre es sicherlich sinnvoller ge- 
wesen, die Tasten für „Play“ 
und „Stop“ den übrigen Lauf- 
werks-Funktionstasten zuzu- 
ordnen. Das Display muß zwar 
zwischen Zeit- und Titelanzei- 
ge umgeschaltet werden, zeigt 
aber dafür vorbildlich deutlich 
den Stand der Dinge an - zum 
Beispiel welcher Titel der CD 
gerade läuft, oder welchen der 
20 individuell programmierba- 
ren Stücke der Player gerade 
aus seinem Gedächtnis liest. 
Wiederholfunktionen und re- 
gelbarer Kopfhöreranschluß 
gehören beim 1025 ebenfalls 
zum Ausstattungsrepertoire. 


Auch der Hörtest zeigte, daß 
man bei Dual dazugelernt hat. 
Jedenfalls gefiel der Player 
durch sein transparentes und 
stimmiges Klangbild, bei dem 
die Ortung einzelner Instru- 
mente stets sehr leicht fiel. So 
gelang dem „Schwarzwälder“ 
die Staffelung der Kontrabässe 
auf Mahlers „Zweiter“ recht 
gut. 
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CD 1025 


Preis (Mark): 550 
Vertrieb: Dual 
Leopoldstr. 1 
7742 St. Georgen 


Garantiezet (Corte) [ED | 


Maße BxHxT (mm) |440x90x287 
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Marantz CD273 


er DA-7000 von Hitachi 

macht auf den ersten 

Blick einen gediegenen 
Eindruck. Dies rührt vor allem 
von seiner klar gezeichneten 
Frontseite her, auf der sich alle 
Funktionstasten in drei Reihen 
untereinander auf der rechten 
Seite befinden. Trotz dieser 
räumlichen Enge und auch der 
nicht eben groß geratenen, prä- 
zise arbeitenden Tipptasten, ist 
doch kaum eine Fehlbedienung 
möglich. Auch das Display 
zeigt klar die Nummern der ein- 
zelnen Titel und die des Pro- 
gramms an, das bei einer Kapa- 
zität von 24 Speicherplätzen 
mehr Titel als jeder andere 
Testteilnehmer umfaßt. Hier 
vermißt man allerdings die 
Zeitangabe der laufenden Titel 
und vor allem eine „Count- 
down“-Einrichtung, also das 
Auf-Null-Zählen zwischen den 
einzelnen Stücken, was einen 
präzisen Recordermitschnitt 
wesentlich erleichtert. Dafür 
kann man den DA-7000 mit ei- 
ner Zeitschaltuhr starten, was 
besonders für alle interessant 
ist, die sich gerne mit ihrer 
Lieblings-CD wecken lassen 
wollen. Und wenn dann noch 
die „Repeat“-Taste gedrückt 
ist, wiederholt der Hitachi den 
guten Mick Jagger auch noch 
während des Zähneputzens. 


Im Hörtest fiel der DA-7000 
durch einen leicht eisigen 
Schleier auf, den er vor allem 
um Frauenstimmen hüllte. 
Auch wirkten einzelne Instru- 
mente weniger klar ortbar als 
bei den Spitzenplayern dieses 
Tests. Dies machte sich bei 
großorchestralen Einspielun- 
gen wie „Carmina Burana“ 
nachteilig bemerkbar. 
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HITACHI 


Modell: DA 7000 


Preis (Mark): 550 
Vertrieb: Hitachi Sales Europa 


Garantiezeit (Monate) DE 


Maße BxHxT (mm) |370x72x274 
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holung 
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Spielzeit | Titel 
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Programm 
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400 046-2). 


Prädikat 


o kann’s gehen. Vor exakt 

einem Jahr kostete der Phi- 

lips CD 160 noch 800 Mark. 
Heute bekommt man dasselbe 
Gerät, in einigen Ausstattungs- 
details modifiziert, 300 Mark 
billiger als CD-273 von der Phi- 
lips-Tochter Marantz. Wichtig- 
ster Unterschied zum Vorläu- 
fer: Die Verarbeitungsqualität 
wurde deutlich verbessert. So 
präsentiert sich beispielsweise 
eine stabile Frontseite mit prä- 
zise ansprechenden Tipptasten 
und einem klar zeichnenden, 
etwas klein geratenem Display. 
Diese Anzeige gibt Auskunft 
über den laufenden Titel, seine 
Spielzeit und die Restzeit der 
CD, Indexmarkierungen und 
das Programm, soweit gespei- 
chert. Der CD-273 — übrigens 
ein Midi-Player (Gehäusebrei- 
te: 32 Zentimeter) — speichert 
20 Titel in beliebiger Reihen- 
folge ab und wiederholt auf 
Knopfdruck CD und Wunsch- 
programm. Eine Investition in 
die Zukunft ist der digitale 
Koaxial-Ausgang für einen ex- 
ternen Wandler, der heute 
schon in manchen (siehe bei- 
spielsweise Denon DAP-5500; 
Test: AUDIO 91987) steckt. 


Mit seiner Technik als 16-Bit- 
Vierfach-Oversampler mit 
Doppel-Wandler repräsentiert 
der CD-273 den Stand der 
Technik. Im Gegensatz zu 
Playern mit einfacher konzi- 
pierten Konvertern besticht der 
CD-273 durch seine enorme 
Dynamik und Feinzeichnung 
der Musik. So klingen bei- 
spielsweise Violinen seidiger 
Beckenschläge luftiger und 
krachende Paukenschläge ha- 
ben bei größerer Präzision noch 
mehr Druck. 


Der Steckbrief 


LUD 5 A: Bo 94 


Modell: CP 6155 


Preis (Mark): 550 
Vertrieb: Sanyo 
Bahnhofstr. 73 

6078 Neu Isenburg 


Garantiezeit (Monate) |24 
Maße BxHxT (mm) |320x84x310 
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Philips CD 371 


PHILIPS 


uch Branchenriesen sind 

lernfähig, wie sich am Bei- 

piel Philips zeigt. Bot der 
CD-Systemerfinder in dieser 
Klasse vor Jahr und Tag noch 
teurere und auch schlechter 
verarbeitete CD-Player an, so 
hat sich offensichtlich seit der 
Einführung des Firmen-Flagg- 
schiffs CD 960 (Test AUDIO 
3/1987) einiges getan. Beispiel: 
der CD 371 für 600 Mark. Die- 
ser Player entspricht im Design 
genau dem Topmodell und da- 
mit der neuen Player-Genera- 
tion von Philips. Sein optisches 
Merkmal ist der pultförmig 
nach vorne angewinktelte unte- 
re Teil der Frontplatte, hier mit 
den Bedienelementen für die 
Pause, Titelsprung vor-/rück- 
wärts und der Programmtaste, 
mit der sich bis zu 20 Titel belie- 
big speichern lassen. Neben 
den exakt arbeitenden Tippta- 
sten und dem kleinen, aber gut 
ablesbaren Display für die An- 
zeige von Titel, Zeit und Index 
fällt die neue Schublade positiv 
auf, die im Vergleich zu älteren 
Modellen durchaus stabil 
wirkt. 


Im Hörtest war der 16-Bit- 
Vierfach-Oversampler mit 
Doppel-Wandler über jeden 
Zweifel erhaben. Handelte es 
sich nun um vehemente Impul- 
se oder hingehauchte Pretio- 
sen, der CD 371 zeigte sich al- 
len Anforderungen gewachsen 
und setzte sich souverän mit 
dem Marantz 273 an die Spitze 
des Testfelds. 
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PHILIPS 


Modell: CD 371 
Preis (Mark): 600 
Vertrieb: Philips 
Steindamm 94 

2000 Hamburg 1 


Garantiezet(onate) ) 6] 
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Prädikat Referenzklasse 


99999 
Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique“ (Decca 
400 046-2). 


Pioneer PD-6155 


WPIONEENT uumar mu num roman 8 


aß auch Low-Budget- 

Player nicht billig ausse- 

hen müssen, demonstriert 
einmal mehr der PD-4050 von 
Pioneer: Plastikfront im gebür- 
steten Alu-Look, abgeschrägte 
Tipptasten, die präzise anspre- 
chen, lassen den kleinen Pio- 
neer richtig erwachsen erschei- 
nen. Und der Blick auf den Ge- 
häuseboden scheint diesen Ein- 
druck sogar noch zu unterstrei- 
chen. So ist das Bodenblech wie 
bei den teureren Pioneer-Gerä- 
ten in Wabenform gestanzt, 
was zum einen die Bodenpartie 
versteift und außerdem noch 
resonanzmindernd wirken soll. 
Die Ausstattung des Players 
beschränkt sich allerdings auf 
das Wesentliche. Neben den 
Standardfunktionen für das 
Laufwerk haben 16 program- 
mierbare Titel im Speicherhirn 
des PD-4050 Platz. Das Display 
allerdings gibt nur Auskunft 
über die Gesamtanzahl der 
Plattentitel und die Nummer 
des laufenden Stückes. Die 
Zeitangabe scheint dagegen 
nur von untergeordnetem In- 
teresse zu sein. Immerhin läßt 
sich der Player - ein geeigneter 
Verstärker aus dem Hause Pio- 
neer vorausgesetzt - auch über 
diesen fernsteuern und mit ei- 
ner Zeitschaltuhr zum Leben 
erwecken. 


Großorchestrale Passagen gab 
der Pioneer nicht so frei und 
sauber aufgefächert wieder wie 
beispielsweise der Dual. Aller- 
dings nahm er dafür Impulsat- 
tacken recht präzise unter den 
Laser. 
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PIONEER 


Modell: PD-4050 
Preis (Mark): 500 

Vertrieb: Pioneer 
Hansaallee 191 

4000 Düsseldorf 11 


Garantiezeit (Monate) 
Maße BxHxT (mm) |420x1280x315 
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Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique“ (Decca 
400 046-2). 
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Telefunken-HiFi-Anlage T 870 und Telefunken-CD-Spieler HS 980 | 


„... ZU einem ausgezeichneten 
Preis/Leistungs-Verhältnis.” 


„Telefunken-HiFi führen wir, weilalle Komponenten 
aktuelle Technik in gutem Design bieten. Und das 
zu einem ausgezeichneten Preis/Leistungs-Ver- 
hältnis, wie neutrale Testinstitute oft bestätigen. 

In der Produktvielfalt des internationalen HifFi- 
Angebotes hat Telefunken auch bei uns eine aus- 
gezeichnete Position. Und die DoppelGarantie, 
hinter der wir und Telefunken gemeinsam stehen, 
gibt unseren Kunden ein besonderes Maß an 
Sicherheit.” 


Götz Diehl 

Fa. Radio Diehl 
Braunfelsstraße 17 
6000 Frankfurt/M. 90 


Telefunken- HiFi beeindruckt mit Perfekt-Qualität rundum. Vom Reglerknopf in Ganzmetall 
bis zum anspruchsvollen mattschwarzen Oberflächen-Finish. Vom besonders ausgeprägten 
Störabstand und den exzellenten Klangeigenschaften (Frequenzgang) bis zur speziell 
hohen Eingangsempfindlichkeit und Trennschärfe (was in Anbetracht der Rundfunksender- 
Dichte hier in Deutschland erst recht ein Riesenpluspunkt ist). 

Telefunken-Technik ist in härtesten 500-Stunden-Dauertests auf Material- und Verarbeitungs- 
Solidität überprüft. Was sind schon die „24 Stunden von Le Mans” dagegen? 

Und: Telefunken-HiFi-Geräte sind Jahr für Jahr mit beeindruckenden Testergebnissen 
ausgezeichnet worden. Zum scharf kalkulierten Telefunken-Barpreis viel HiFi-Wert für Ihr 
Geld. Dazu die DoppelGarantie (Agentur-Garantie + Telefunken-Garantie). 

Und an jedem Telefunken-HiFi-Baustein eine Produktinformation mit objektiven, 


nachprüfbaren Daten. 


Telefunken-HiFi fordert Sie zum Vergleich heraus. TE LE F U a KE S 


Inder TELEFUNKEN-AGENTUR ganzinihrerNäihe.e UNSER WORT GILT. 


ie Anordnung der Bedie- 

nungselemente des CP 

6155 von Sanyo fällt ge- 
genüber den anderen Testkan- 
didaten etwas aus dem Rah- 
men. So sind — wohl aus Grün- 
den der Übersichtlichkeit - bis 
auf die „Stop“- und „Play“-Ta- 
sten sämtliche anderen Funk- 
tionstasten verschieden gestylt. 
Dies mag zwar sinnvoll erschei- 
nen, bringt in der Praxis aber 
letztlich nur eine optische Un- 
ruhe auf die Frontseite des 
Players. Auf den ersten Blick 
vorbildlich wirkt das grün- 
schimmernde LCD (Liquid 
Cristal Display). Auf ihm er- 
scheinen, ohne daß sie extra 
aufrufen müßte, ständig alle 
laufenden Funktionen. Beson- 
ders übersichtlich fällt dabei 
das in Matrix-Form gestaltete 
Feld für die 16 Programmplätze 
aus. Unbefriedigend dagegen 
ist, daß auch nur maximal 16 Ti- 
tel angezeigt werden. Will man 
beispielsweise Titel 17 pro- 
grammieren, so erscheint die- 
ser nicht mehr auf der Anzeige. 
In solch einem Fall wird ledig- 
lich durch einen Pfeil auf dieses 
Stück hingewiesen. Sinnvoll 
scheint dagegen die Synchron- 
Anschlußmöglichkeit mit ei- 
nem entsprechenden Recor- 
der, der- natürlich- von Sanyo 
sein muß. 


Im Hörtest gefiel der CP 6155 
durch seine exakte Impulswie- 
dergabe. Allerdings könnte 
man sich bei Stimmen etwas 
mehr Kontur und weniger Küh- 
le vorstellen. So wirkte bei- 
spielsweise Paul Simons Duett 
mit Linda Ronstadt deutlicher 
kühler als es „Under African 
Skies“ hätte klingen können. 
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SANYO 


Modell: CP 6155 


Preis (Mark): 550 
Vertrieb: Sanyo 
Bahnhofstr. 73 
6078 Neu Isenburg 


Garantiezeit (Monate) | — | 
Maße BxHxT (mm) ]420x75x270 


Betriebsarten 
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Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique“ (Decca 
400 046-2). 


Siemens RW 730 


on Siemens aus München 

kommt der preisgünstig- 

ste CD-Player dieses Test- 
felds, der RW 730 zum Preis 
von 480 Mark. Und gemessen 
am Preis bietet der Bayer japa- 
nischer Sanyo-Provenienz eine 
ganze Menge Komfort. So ge- 
hören 15 Speicherplätze für die 
individuelle Programmgestal- 
tung, Titel- und Plattenwieder- 
holung ebenso zum Ausstat- 
tungsrepertoire wie ein regel- 
barer Kopfhörerausgang, den 
man beispielsweise am 70 Mark 
teureren Technics SL-PJ22 ver- 
gebens sucht. Und auch das gut 
ablesbare Display gibt keinen 
Grund zur Kritik — allenfalls 
den, daß man beim Springen 
von Titelanzeige auf Zeit ans 
Gerät zum Umschalten muß. 
Etwas antiquiert wirkt die Be- 
dienung des Programmspei- 
chers, zu dessen Belegung man 
gegenüber den anderen Gerä- 
ten eine Taste mehr drücken 
muß. Und auch das Zwitschern 
der Laser-Servosteuerung, 
nachdem man eine Disc einge- 
legt und die Start-Taste ge- 
drückt hat, irritiert den Besit- 
zer des Players: Weiß er doch 
nie, ob nicht gerade das letzte 
Stündchen des Players geschla- 
gen hat. Unschön wirken auch 
die halbierten vorderen Füße 
des Geräts. 


Der Klang des RW 730 gehörte 
zu den schwächeren Vorstel- 
lungen. So erschienen Stimmen 
relativ unkonturiert und vor al- 
lem bei Rachenlauten über Ge- 
bühr hart. Beispielsweise wirk- 
te Jay Leonharts Stimme (,„Sa- 
lamande Pie“) kehliger als bei 
den besseren Playern dieses 
Tests. Außerdem fehlte knak- 
kigen Impulsen die rechte Här- 
te. 
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SIEMENS 


Preis (Mark): 480 
Vertrieb: Siemens Elektrogeräte GmbH 


chen 1 
Garantiezeit (Monate) |E DD | 
Maße BxHxT (mm) 
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Prädikat 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique“ (Decca 
400 046-2). 
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i Bocb Klein, ' 
7 Leitender Angestellter. 
w Ihm wird die Rente später 
a nichtreichen, deshalb hat \ 
[| er unsere Automatik-Lebens- || 
@\ versicherung. SeineFrau | 
“| Brigitte hat einen Laden und } 
\ zur Absicherung der Kapi- £ 

\ talaufnahme eine eigene 
\ Lebensversicherung „| 
bei uns. ı 


Knut Lorenz, 
29, Angestellter in 

7 der Büromaschinen- 
f Branche, planteinenCom- | 
puter-Shop aufzumachen. 
| Andie Sicherheit in der | Mi 
A Selbständigkeit denkter FW 
BA schon jetzt: er hat eine 
R Kapital-Lebens- 
versicherung. 


“x 


PP Rüdiger Grau, Pa 5 
9 Trainerbeieinem ES, Klaus Krantz, 5 
Sportclub, mit FrauElien \ EEE 25, mit seiner Ver- \ 
und dem sechsjährigen || ; ==,f lobten. Er will mit Sicher- 
Sven. Hier gehtesumdie 1 - : e>] heit in vier Wände, die ihm \ 
Sicherheitderjungen Familie. 1 \ 1 selbst gehören. Deshalb hat 

Sie hat unsere Aufbau- | E 1 er unsere Lebensversiche- f 

Lebensversicherung mit £ \ > r \ rungs-Bauspar-Kombination F 
‚ hohem Schutz und di 3, mn > \ »verbund-100«, mit derer £=- 
N kleinen Beiträgen. „A En Eu ——— == schneller das nötige 
N ı Vor einer Skihütte in den Bayerischen Alpen. \ Kapital erhalten 


N 


4 


Be 3 a N kann. _ 1 
a j ff 


: DAL springende Punkt: Die Individualität. 


 ——— 


| Weil jedes Leben in eigenen Spuren läuft, 
/ versichern wir jedes Leben anders. 
9 Ganz individuell. 


Sie haben gesehen: Jeder versteht unter Das ist der springende Punkt. Und hier 
Sicherheit etwas anderes, jeder braucht liegt die Stärke der Alten Leipziger: 
seine ganz individuelle Form von Sicher- ihr Versicherungs-Angebot ermöglicht 
heit, jeder hat andere Pläne. Jeder möchte die individuelle Sicherheit für jeden. 
das Kapital, das sich in seiner Lebensver- Lassen Sie es sich von uns beweisen: 
sicherung bildet, anders einsetzen. Individualität ist unsere Stärke. 


BTX% 40600#. Unseren Fachmann finden Sie im Örtlichen Telefonbuch 


as Äußere des Technics 

CD-Players SL-PJ22 ge- 

fällt auf Anhieb durch die 
harmonische Aufgliederung 
der übersichtlichen Frontpar- 
tie. Außerdem wirkt der Player 
durch seine dicken Schockab- 
sorber-Füße recht stabil. Die- 
ser Eindruck wird allerdings 
durch die etwas klapprig anmu- 
tende Schublade getrübt, die 
aber während des Testverlaufs 
funktionell keinen Grund zur 
Kritik gab. Zur Übersichtlich- 
keit und damit auch zur Bedie- 
nungsfreundlichkeit trägt das 
klar gegliederte Display bei, 
das immerhin in der Lage ist, 
Titel und laufende Zeit gleich- 
zeitig anzuzeigen. Drückt man 
die „Time Mode“-Taste, so er- 
scheint die Spielzeit der CD 
oder die verbleibende Restzeit. 
Das Gehirn des Technics- 
Players behält sich auf Wunsch 
bis zu 20 Titel, in beliebiger 
Reihenfolge programmiert. 
Pfiffigerweise läßt sich der SL- 
PJ22 über den „Synchro Rec“- 
Ausgang mit einem Cassetten- 
deck zur Aufnahme synchroni- 
sieren. Außerdem bietet das 
Gerät die Möglichkeit der 
Fernbedienung - dies freilich 
nur mit entsprechend ausge- 


statteten Technics-Verstär- 
kern. 
Der Klang des Technics- 


Players wirkte bei soften Strei- 
cherpassagen zuweilen etwas 
hart und die Auffächerung 
komplexer Klangstrukturen 
unübersichtlich, während hefti- 
ge Impulse recht locker über 
den Digital/Analog-Wandler 
marschierten. Beispielsweise 
gerieten die Drum-Attacken 
auf „The Dialogue“ recht ker- 


nig. 
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Technics 


SL-PJ22 


Preis (Mark): 550 
Vertrieb: Panasonic Deutschland 
Winsbergring 15 

2000 Hamburg 54 

Garantiezeit (Monate) | ED | 
Maße BxHxT (mm) |360x75x280 
Betriebsarten 
Suchlauf/Geschwin- 
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Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique“ (Decca 
400 046-2). 


Telefunken HS 970 


u den vergleichsweise sel- 

tenen CD-Playern „Made 

in Germany“ gehört der 
Telefunken HS 970. Freilich, 
um ein Eigengewächs der tradi- 
tionsreichen Firma aus Hanno- 
ver handelt es sich bei diesem 
Player nicht. Er wird im 
Schwarzwald bei Dual herge- 
stellt und ist übrigens technisch 
identisch mit dem ebenfalls ge- 
testeten Dual-Player CD 1025. 
Die Frontansicht des Hannove- 
raners aus dem Schwarzwald ist 
betont sachlich gehalten - fast 
schon zu sachlich. So sind die 
Tasten für die Laufwerks- und 
Stop-Funktionen lediglich mit 
Symbolen gekennzeichnet, was 
vor allem die Unterscheidung 
zwischen den Tasten für die La- 
denöffnung, Wiederholung 
und der Kombitaste „Pause“ 
und „Start“ nicht ganz leicht 
macht. Der HS 970 hält für Pro- 
gramm-Individualisten 20 Spei- 
cherplätze bereit, deren Rei- 
henfolge via Display abgefragt 
werden kann. Apropos Di- 
splay: Hier schlägt sich sehr 
deutlich nieder, daß der HS 970 
ein Low-Budget-Gerät ist, 
denn mehr als den aktuellen Ti- 
tel gibt es nicht zu sehen. 


Klanglich allerdings war der 
Telefunken immerhin sechs 
Playern dieses Tests überlegen. 
Er produzierte ein recht offe- 
nes, gleichzeitig aber homoge- 
nes Klangbild. So gefiel die 
Stimmigkeit der Vierten Mah- 
ler-Sinfonie genauso gut wie 
die kernigen Impulse von Paul 
Simons „Graceland“. Zum Bei- 
spiel bildete der Telefunken 
exakt den Halbkreis der Trom- 
meln zu Beginn von „The Boy 
in the Bubble“ treffsicher ab. 


TELEFUNKEN 


Modell: HS 970 


Preis (Mark): 500 
Vertrieb: Telefunken 
Göttinger Chaussee 76 
3000 Hannover 91 
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Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. 1 „Symphonie Fantastique" (Decca 
400 046-2). 
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Fortsetzung von 
Seite 12 


Zwar versucht Technics bei- 
spielsweise einen stabilen Ein- 
druck durch dicke Absorber- 
Füße am SJ-J22 zu hinterlas- 
sen, doch straft ein nur leichtes 
Fingerdrücken gegen die nach- 
giebige Kunststoff-Frontplatte 
dieses Vorhaben Lügen. Noch 
labiler wirkt die Front des 
C.E.C.-Players 650 CD. Auch 
die an sich stabile Bodenplatte 
in versteifender Wabenstruktur 
des Pioneer wird kaum ihrer re- 
sonanzmindernden Aufgabe 
sinnvoll nachkommen können, 


Labile Mechanik ist 
der Schwachpunkt 
bei Billig-Playern 


wenn der Rest des Gehäuses 
nicht ebenso effektiv zur Ruhe 
gebettet wird. Nein, die ein- 
deutigen Schwachpunkte der 
preiswerten CD-Player sind 
nach wie vor ihre vergleichs- 
weise labilen Mechaniken. 


Und auch die Schubladenkon- 
struktionen. So muß der Ma- 
rantz noch mit der alten, scha- 
benden Lade von Philips leben, 
während Philips sich eine we- 
sentlich stabiler erscheinende 
Kunstruktion für seinen 371er 
spendierte. Geradezu ab- 
schreckend hören sich die öff- 
nenden Schubladen von Dual, 
Telefunken und C.E.C. mit ih- 
rem sägenden Geräusch an, 
was freilich nichts über die 
Langzeitstabilität dieser Kon- 
struktionen aussagt. Andere 
Schubladen wie beispielsweise 
die des Siemens-Players gleiten 
zwar sehr sanft aus dem Gehäu- 
seinnern, hinterlassen aber 
nach kurzer Berührung den 
Eindruck, als wollten sie im 
nächsten Moment abfallen. 


Auch gehören die Töne der su- 
chenden Servo-Elektronik des 
RW 730 nicht zum Vertrauens- 
vollsten, was es an mechani- 
schen Geräuschen zu hören 
gibt. Ihr Zwitschern erweckt 
bei jeder neu eingelegten CD 
den Verdacht, als quittiere der 
Player jeden Moment den 
Dienst. 
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Insgesamt betrachtet, sind ein- 
deutig der Philips 371 und der 
Marantz CD 273 als einzige 
Vierfach-Oversampler mit 
doppelten Digital/Analog- 
Wandlern die Champions die- 
ses großen Vergleichstest. Da- 
gegen fielen die übrigen Test- 
teilnehmer, die ausnahmslos 16 
Bit Player mit einfacher Ab- 
tastfrequenz sind, etwas zu- 
rück. 


Der Philips und der Marantz 
besitzen nicht nur mit Abstand 
die besten Klangqualitäten, 
sondern bieten darüber hinaus 
auch noch eine sinnvolle Aus- 
stattung. Allerdings ist der Ma- 
rantz glatt hundert Mark billi- 
ger, muß dafür aber auch mit 
dem Makel leben, ein „alter 
Philips 160“ zu sein. 


Einzug in die AUDIO-Spitzen- 
klasse hielten die beiden Player 
von Dual und Telefunken, der 


EEE. I Rene 


WIEDERHOLUNG 


PROGRAMM SPEICHERN 


CD-1025 und der HS-970. Da- 
bei gefiel besonders der Dual, 
der gegenüber seinen Vorgän- 
gern nicht nur billiger gewor- 
den ist, sondern auch noch bes- 
ser klingt. Dagegen wirkter der 
Telefunken schon etwas sparta- 
nisch. 


Für komfortbewußte Player- 
Fans ist der C.E.C. mit seiner 
Fernbedienung die richtige 
Wahl. Klanglich erreichte er 
die AUDIO-Oberklasse, wie 
übrigens die restlichen Testteil- 
nehmer auch. 


Bleibt nur noch abzuwarten, ob 
die Zwei-Millionen-Grenze 
verkaufter CD-Player tatsäch- 
lich geknackt wird, und ob 
nächstes Jahr die Preise bei 
steigender Qualität noch weiter 
fallen. Auf der Liste für Weih- 
nachten 1988 steht jedenfalls 
ganz oben der Wunsch nach 
stabilerer Mechanik. 


Ohne jede Beschrif- 
tung laden die Sym- 
bole der Bedie- 
nungselemente des 
Telefunken-Players 
HS 970 zu Ratespie- 
len ein — nur Übung 
schützt vor Fehlbe- 
dienung. Das Di- 
splay zeigt nur das 
Notwendigste an. 


Über das Infrarot-Au- 
ge des C.E.C. 650CD 
(Infrared Remote 
Control) gelangen 
die Befehle der Fern- 
bedienung zum Ge- 
hirn des Players, der 
so auch vom Sessel 
zu bedienen ist. 
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Diese Kopfhörer versprechen brillanten 


Klang. AUDIO fand Glanzlichter. 


Von Lothar Brandt 


n Europa geben die Höhen 

den Ton an. So jedenfalls will 
es das hartnäckige Gerücht 
vom „europäischen Ge- 
schmack“ in der Musikwieder- 
gabe. Infolgedessen würzen 
manche Entwickler vor allem 
ihre Lautsprecher mit immer 
mehr Höhenpfeffer, frei nach 
dem Motto: besser zu scharf als 
unverkäuflich. 


AUDIO wollte wissen, wie 
stark die Gerüchteköche schon 
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den Kopfhörerklang beeinflußt 
haben und bat sechs brandaktu- 
elle Mittelklasse-Modelle zum 
Vergleichstest. Praktisch vom 
Flughafen brachte Audio- 
Technica-Verkaufsleiter Josef 
Scherer die frisch aus Japan an- 
gekommenen ATH-910 und 


ATH-911 in die Redaktion, 


und MB schickte sogar ein Vor- 
serien-Exemplar des neuen 
Quart Phone 90. 


Alle Wandler arbeiten nach 
dem dynamischen Prinzip, also 
wie ein konventionelles Laut- 


sprecher-Chassis: Eine 
Schwingspule in einem Mag- 
netfeld regt die Membran im 
Takt des Signalstroms zum 
Schwingen an - das System 
strahlt Schall ab. 


Weil es das möglichst über den 
gesamten Frequenzbereich 
gleichmäßig tun soll, und noch 
dazu in dem akustisch so pro- 
blematischen Raum unmittel- 
bar am Ohr, haben die Ent- 
wickler Schwerstarbeit zu lei- 
sten bei der richtigen neutralen 
Abstimmung. 


Die Früchte dieser Arbeit ge- 
nossen zuerst die sündhaft teu- 
ren Brüel & Kjaer-Mikrofon- 
kapseln, die in den Ohren des 
Kunstkopfes „Gottlieb“ ihren 
Meßdienst leisten (siehe 
AUDIO 4/1984, 12/1985). Bei 
dem mit Dr. Klaus Genuit 
(Head Acoustic, Aachen) ent- 
wickelten, praxisnahen Verfah- 
ren vergleicht ein Rechner den 
ermittelten Frequenzgang mit 
dem des Stax Lambda Profes- 
sional, der bislang unangefoch- 
tenen Kopfhörer-Referenz bei 
AUDIO. Der Meßschrieb do- 
kumentiert das Abweichen der 


Probanden von der Stax-Ideal- 
linie. 


Teilweise mimosenhaft kritisch 
reagierten die Kopfhörer bei 
dieser Messung auf unter- 
schiedliche Positionierung. Bis 
zu sechsmal rückten die Tester 
an den Hörmuscheln, bis 


Die Meßapparatur 
deckt gnadenlos 
zu scharfe Höhen auf 


„Gottlieb“ vor allem die Bässe 
richtig mitbekam. Besonders 
wählerisch war der Sony MDR- 
CD 6 mit seinen kleinen Wand- 
lerelementen, der schon bei 
winzigen Verschiebungen auf 
den Ohren völlig unterschiedli- 
che Meßschriebe lieferte. 


Gnadenlos deckte dann die 
Meßapparatur auf, daß fast alle 
Entwickler tatsächlich die Hö- 
hen um fünf Kilohertz kräftig 
angehoben haben. Nur der So- 
ny drehte den Höhenhahn so- 
gar unbotmäßig früh zu — er 
verweigerte Europa schlicht die 
Reverenz. 
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Audio Technica 
ATH-910 
um 160 Mark 


Speziell auf den europäischen 
Markt hat Audio Technica sei- 
ne 900er Serie zugeschnitten. 
Das gilt für das stark an Beyer 
orientierte Styling wie für die 
akustische Abstimmung. Den 
910 bauten die Japaner als ge- 
schlossenen Hörer. Die Hör- 
muschel schließt das Ohr völlig 
ab. Weiches Leder sorgt dafür, 
daß dabei kein Treibhausklima 
entsteht. Der ATH-910 läßt 
sich überhaupt sehr angenehm 
auch über längere Zeit hin tra- 
gen; das für geschlossene Hörer 
typische Druckgefühl stellt sich 
erst sehr spät ein. Etwas müh- 
sam freilich gerät das Verstel- 
len des schwergängigen Trage- 
bügels. Wie beim ATH-911 soll 
eine Schwingspule aus einer 
speziellen Kupfer-Aluminium- 
Legierung für einen erweiter- 
ten linearen Übertragungsbe- 
reich sorgen. 


Löcher verhindern Wärmestau 
unter den ledernen Ohrkissen. 


Der Hörtest allerdings zeigte, 
daß die Japaner die Frequenz- 
gang-Linearität dem umworbe- 
nen europäisch-deutschen Hör- 
empfinden geopfert haben. 
Zwar strahlten die Höhen hef- 
tig - doch in all dem Höhen- 
glanz verzischte der kleine 
ATH Becken und dünnt Strei- 
cher aus. Überhaupt ließ er es 
an Grundtonwärme fehlen, ob- 
wohl er mit relativ straffen Bäs- 
sen aufwartete. Und statt Räu- 
me weit zu Öffnen, drückte er 
das Klanggeschehen recht nahe 
an die Ohren. Dennoch bietet 
der 910 Pop-Freunden relativ 
hohen Gegenwert fürs Geld. 


Audio Technica 
Strahlenberger- 


12 

Übertragungstechnik 

Wandler- Jamamisch _[e | 
[Eiektret DD | 
[elektrostatiscb | | 
[fen | 


ET En 
[geschlossen | | 
Ohran. [auiegend | | 
kopplung fumschlenena [6 | 
[reischwebena | | 
Impedanz (Om Jen | 
[Kinkesamm O | 
[Kine asmm [| 
[Din (Würe) | | 
Mehrtach | | 
[Kabeigestecn | | 
[Ohrkssen abnehmbar | 


Kıng 72 [befriedigend 50 
Tragekomfort gut 


Verarbeitung g 


Der ATH-910 leidet unter Tiefbaß- 
Schwäche. Bei sieben Kilohertz 
kräftiger Peak (Spitze). 


MB Quart 
Phone 90 
um 180 Mark 


Am jüngsten Kopfhörer-Kind 
des Lautsprecher-Spezialisten 
MB Quart fallen die relativ 
großflächigen Systeme auf. 
Aluminium-Schwingspulen sol- 
len in Zusammenarbeit mit 
kräftigen Samarium-Kobalt- 
Magneten und Polycarbonat- 
Membranen für straffe Bässe 
und brillante Höhen sorgen. 
Die Obrigheimer versprechen 
sich mehr Räumlichkeit durch 
das halboffene Arbeitsprinzip; 
akustische Kanäle koppeln da- 
bei das Innenvolumen teilweise 
an die Außenwelt an. Die stoff- 
bespannten Ohrpolster ermög- 
lichen zusammen mit den dreh- 
bar angebrachten Muscheln an- 
genehmes Hören, auch wenn 
sich nach einiger Zeit ein dum- 
pfes Druckgefühl einstellt. 


Ein dünnes Lochgitter schützt die 


großflächigen Polycarbonat- 
Membranen des MB-Quart. 


Das machte der MB mit ausge- 
sprochen dynamischer Musik- 
wiedergabe wett. Er glänzte 
darüber hinaus mit dem stärk- 
sten Baß der Konkurrenz, auch 
wenn er ihn bei kritischem Mu- 
sikmaterial etwas auf- 
schwemmte. Zudem verlieh er 
einem Cembalo in den unteren 
Oktaven einen zu weichen Cha- 
rakter. Dafür übertrieb er - wie 
fast alle seiner Mitstreiter - die 
Höhen. Streicherpassagen ka- 
men zu stählern, Frauenstim- 
men kieksten ein wenig. Trotz- 
dem ist der zweitbilligste Test- 
teilnehmer seinen Preis wert. 


Vertrieb MB-Electronic 
GMBH, Neckar- 
straße 20 
6951 Obrigheim 


Garantiezeit (Monate) oo —] 
Gewicht!(Gramm 


Übertragungstechnik 


Wandler 
art Elektret 
elektrostatisch |- 


[geschossen | DD | 
ENTE 
umschießend | | 
|reiscwetend OD | 
KEITEN 


[Klinke63mm OD34 | 
[(Klinkessmm DO | 
[DIN Wü) UD353 | 
[Mehfch DD | 
[Kabellänge Meter) | 3 3 | 
KETSR EST EEE 
[Ohrkissen abnehmbar_|e [| 


Ohran- 
kopplung 


Punkte 


[Tragekomor [gu |} 
Verarbeitung” Tut | 
[Preis —0— [mit | 
Prädikat Oberklasse 


I [Urteil 


Vorbildlich linear bis 3000 Hertz. 
Dann deutliche Anhebung mit Pe- 
ak bei sieben Kilohertz. 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen der Hersteller, Marktpreise können abweichen. Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste Mit einem Meter Kabel. ?Bei Spiralkabel nutzbare Länge. 
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Audio Technica 
ATH-911 
um 200 Mark 


Unter dem Motto „Empfohlen 
für Klassik-Liebhaber“ preist 
Audio Technica seinen ATH- 
911 an. Zur neutralen, dreidi- 
mensionalen Wiedergabe sol- 
len wie beim ATH-910 ein po- 
tenter Samarium-Kobalt-Mag- 
net, eine Kupfer-Aluminium- 
Schwingspule und eine nur 16 
Mikrometer dünne Membran 
beitragen. Doch im Gegensatz 
zum geschlossenen kleinen 
Bruder gibt sich der 911 offen. 
Außerdem gewährten ihm sei- 
ne Entwickler ein PC OCC-Ka- 
bel (Perfect crystal Ohno conti- 
nous casting, benannt nach 
dem japanischen Metallurgen 
Ohno), das das Signal praktisch 
über ein einziges, langgezüch- 
tetes Kupferkristall überträgt. 
Allerdings wirkt dieses leichte, 
dünnspiralige Edelkabel äußer- 
lich eher mickrig und stört et- 
was den hochwertigen Gesamt- 
eindruck. 


»technica 
Luftschlitze verbinden Innenvolu- 
men und Umgebung. 


Hochglanzpoliert spielte dann 
der angenehm zu tragende 
911er bei Pop- und Rockmusik 
auf. Auf ein stabiles Baßfunda- 
ment baute er strahlende Bek- 
ken und luftige Flötentöne. Bei 
klassischer Musik wirkte sich 
der zusätzliche Höhenglanz 
störender aus: Streicher fiedel- 
ten zu spitz, Stimmen verloren 
an Volumen. Pluspunkte sam- 
melte der große ATH bei der 
räumlichen Abbildung — da 
kam er dem Klassenprimus 
AKG K 280 schon sehr nahe. 
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Vertrieb Audio Technica 


Strahlenberger- 


Gewicht'(Gramm 


[geschlossen | | 
[aufiegend | | 
[umscnlenend [6 | 
[reischwebend | | 
[Impedanz (On) eo | 


[Kinkessmm DV | 
[Klinkes5mm 7723 | 
[DIN Wü) |. 5 | 
Mehrfach | | 
LESE ESTr TE ER 
[Ohrkissen abnehmbar | OO 


stecker 


I [ureil Punkte| 
Kang 2 — gut 60 
gut 


Prädikat Oberklasse 
999 


Breitbandiger Buckel um 200 
Hertz. Deutlicher Abfall oberhalb 
von zehn Kilohertz. 


Sony 
MDR-(CD 6 
um 200 Mark 


Der japanische Unterhaltungs- 
Elektronik-Riese Sony _ stellt 
den kleinsten und leichtesten 
Teilnehmer. Mit seinen ovalen, 
die Ohren nur leicht berühren- 
den Ohrpolstern, seinem ele- 
ganten Tragebügel und dem 
nur einseitig herabbaumelnden 
(„single cord“) LC-OFC-Kabel 
kommt er ausgesprochen 
schmuck daher. Der vergolde- 
te, solide verschraubbare Kom- 
bi-Stecker findet sowohl an 
Heimanlagen wie an tragbaren 
Geräten Anschluß. Durch sei- 
nen exzellenten Wirkungsgrad 
empfiehlt sich der Midi-Hörer 
leistungsschwachen Portables. 
Die goldbedampfte Zwei- 
schichtmembran soll mit der 
kupferdotierten Alu-Schwing- 
spule für frische Höhen sorgen. 


Der schraubbare, 
Kombistecker des Sony findet 
überall sicheren Anschluß. 


vergoldete 


Davon war leider nichts zu hö- 
ren. Als einziger zeigte der So- 
ny eine deutliche Höhenschwä- 
che. Er hängte einen dichten 
Schleier vor das Klanggesche- 
hen und dichtete Sängerinnen 
einen mittelschweren Schnu- 
pfen an. Für seinen topfigen 
Sound entschädigten der über- 
raschend tiefe Baß und die 
überzeugende Cembalo-Wie- 
dergabe nur teilweise. So muß 
sich der geschlossene Sony-Hö- 
rer trotz ausgezeichnetem Tra- 
gekomfort den letzten Klang- 
Platz mit dem kleinen Audio 
Technica teilen. 


Vertrieb Sony Magnetic 
Köhlstraße 10 
5000 Köln 


Garantiezeit (Monate) CHE 
Gewicht!(Gramm) 


Wandler [cynamisch  |[e_ | 
> Elektret EEE 
elektrostatisch - 000000] 


ES 
(haben | | 
geschossen 34 | 
EEE OH 
[umschließend | DO | 
|freischweben 6 DO | 


Impedanz (Ohm) 


An- Kiike63mm UV | 
schuß  [Kinkessmm OD | 
stecker _ 
DIN (Wü) | | 
Mehrfach | | 
Kabellänge”(Meter) a] 
Kabel gesteckt 
Ohrkissen abnehmbar 


Akusti- 
sches 
Prinzip 


Ohran- 
kopplung 


Kkag | befriedigend 50 

Verarbeitung 
(Wertigkeit DD [mt | 
Prädikat 


Linear bis etwa fünf Kilohertz. 
Dann rapider Abfall bis minus 30 
Dezibel bei 18 Kilohertz. 
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Sennheiser 
HD 250 linear 
um 230 Mark 


Seinen neuen Hoffnungsträger 
HD 250 linear führte Marktfüh- 
rer Sennheiser bereits auf der 
Funkausstellung vor. Dem ge- 
schlossenen Hörer spendierten 
seine Väter extrem starke Neo- 
dym-Eisen-Magnete, die 
leichtgewichtige Aluminium- 
Schwingspulen antreiben. Da- 
durch sollen Impulse an Kraft 
gewinnen. Damit die nicht im 
Resonanzwirrwarr verwischen, 
stimmten die Wedemarker alle 
verwendeten Materialien so 
aufeinander ab, daß innerhalb 
des Gehäuses, so der Herstel- 
ler, kaum noch Resonanzen 
auftreten. Exzellente Meßwer- 
te sind Lohn der Mühe. Dar- 
über hinaus bietet der neue 
Sennheiser einen für geschlos- 
sene Hörer ausgezeichneten 
Tragekomfort, obwohl er sy- 
stembedingt nach einiger Weile 
für heiße Ohren sorgt. 


Nur bei Sennheiser sind die An- 
schlußkabel steckbar. 


Die verwöhnte er dafür mit ver- 
blüffend frischer und lebendi- 
ger Musik. Im Baß packte er 
tüchtig zu, seine Schlagzeug- 
wiedergabe übertraf die seiner 
Konkurrenten deutlich. Zwar 
ließ er - wohl infolge seines 
recht gut abdichtenden Gehäu- 
ses - kräftig gestrichene Kon- 
trabässe manchmal dröhnen. 
Und die allgemeine Höhen- 
sucht hatte auch den HD 250 
gepackt - feinfühlig gestreichel- 
ten Celli zog er Stahlsaiten auf. 
Doch trotz seines bisweilen 
harschen Klanges verdiente 
sich der energische Oberkläss- 
ler ein viertes AUDIO-Ohr. 
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Sennheiser 


Postfach 100264 
3002 Wedemark 


Garantiezeit (Monate) 24 

Wandler- 
art Elektret 
elektrostatisch 
offen 


Akusti- 

sches 

Prinzip 

Ohran- eg 

kopplung | Umschließend 
freischwebend 

Impedanz (Ohm) 


An- 
schluß- 
stecker 


Kabellänge“(Meter) 
Kabel gesteckt 
Ohrkissen abnehmbar 


Klang 

Tragekomfort 

Verarbeitung gut 

Wertigkeit hoch 
Oberklasse 


9999 


Prädikat 


Bis auf den schmalbandigen Ein- 
bruch bei neun Kilohertz vorbild- 
lich linear. 


AKG K 280 
Parabolic 
um 260 Mark 


Den teuersten Wettstreiter h 


schickten die in Österreich be- 
heimateten Kopfhörer-Spezia- 
listen AKG. Sie brachten pro 
Muschel zwei dynamische 
Wandler so an, daß sie die 
Schallwellen wie mit einer Lin- 
se gebündelt in den Gehörgang 
senden. Interferenzen, wobei 
aufeinandertreffende Schwin- 
gungen sich gegenseitig verstär- 
ken oder auslöschen, wollen 
die Wiener sogar positiv ge- 
nutzt haben. Im Meßlabor je- 
denfalls schien der AKG 


Schwierigkeiten mit obersten 
Frequenzen zu haben. Keine 
Probleme bereitet der offene K 
280 beim Tragen; die patentier- 
te Bügelband-Automatik ist 
über alle Kritik erhaben. 


Zwei Systeme nehmen das Ohr in 
die akustische Zange. 


Annähernd galt das auch für 
seine klanglichen Qualitäten. 
Denn der AKG musizierte so 
ausgewogen wie keiner seiner 
Konkurrenten. Dabei trennte 
er auch rasend schnelle Snare- 
Drum-Schläge präzise, unter- 
schlug keinen Becken-Ping. 
Lediglich Stimmen wirkten bis- 
weilen etwas belegt und rück- 
ten zu nah ans Ohr. Im Ver- 
gleich zum Neutralitäts-Cham- 
pion Beyer DT 990, Testsieger 
in Heft 3/1987, bot der Öster- 
reicher trotz leicht scharfer Hö- 
hen das knackigere, spritzigere 
Klangbild. Immerhin hieven 
ihn 70 Klangpunkte gleichauf 
mit dem DT 990 in die Spitzen- 
klasse. 


Vertrieb AKG Acoustics 
Bodenseestr. 
226-230, 8000 
München 60 


Garantiezeit (Monate) 
Gewicht!(Gramm) 


[dynamisch | DD 3 | 
art Elektret EEE 
elektrostatisch = 0000000] 


(haben DD 3 | 
geschlossen |. | 
ENTE" Er ER 
[umschietend | 34 | 


Kiike6smm O3 
Kiikessmm 0 | 
DIN Wü) | 3 | 


Mehrfach 
Kabellänge“(Meter) 


“@ 


Kabel gesteckt 
Ohrkissen abnehmbar _ 


I [Urteil _Punktel 
Kkang —D—[—[sehrgut 7 
Verarbeitung gut 
[Weriget DD Inch | 
Preis DD — [mt | 


Spitzenklasse 


9999 


Schwächen im Tiefbaß, sehr li- 
neare Mitten, Höhenabfall ober- 
halb sieben Kilohertz. 
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K700ES, > 1 
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Von Wolfgang Feld 


rstklassigen Klang und hoch- 

wertige Verarbeitung be- 
scheinigte AUDIO bereits in 
Heft 4/1984 dem Cassettenre- 
corder CT-A7 von Pioneer. Für 
japanische Hersteller beinahe 
ein Wunder: Der besonders 
massiv aufgebaute Dreikopf- 
Recorder hat immer noch sei- 
nen festen Platz im sonst eher 
kurzlebigen Pioneer-Prospekt. 
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2 
& 
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Me ukahhpt dert ee Doch die Zeit ist am CT-A7 
u auch nicht ganz spurlos vor- 
HerlDiet a ce IST übergegangen. So wechselte 
u 1och FE? das vom Massengeschmack 
fang eu ch ausgerei? überholte silberne Aluminium- 
Design — jetzt glänzt das Ge- 
häuse des Oldtimers in seidi- 
gem Schwarz. Auch im Innen- 
leben gab es einige Verbesse- 
rungen: So mußte die Ein- 
gangsstufe einige Veränderun- 
gen hinnehmen; rauschärmere 
Bauteile sollen feinste Musik- 
signale von digitalen Schall- 
quellen wie CD-Spielern adä- 
quat verarbeiten. 


Am grundsoliden unkompli- 
zierten Gesamtkonzept hat sich 
zum Glück nichts gändert. 
Durch automatische Bandsor- 
tenumschaltung, Rauschunter- 
drückungssysteme Dolby B 
und C, eine präzise Aussteue- 
rungsanzeige mit fein geraster- 
ten Ein-Dezibel-Schritten im 
wichtigen Bereich von minus 
sechs bis plus sechs dB und ei- 
ner automatischen Tape-Moni- 
tor-Umschaltung erweist sich 
der nunmehr CT-A7X genann- 
te Pioneer durchaus auf der 
Höhe der Zeit. Außer dem sehr 
elegant arbeitenden, motorisch 
betriebenen Cassettenfach und 
einer einfachen Musiksuchlauf- 
einrichtung verzichtet der be- 
währte Casettenspieler auf jeg- 
lichen Schnickschnack. Prak- 
tisch ist der vorwählbare An- 
schlag für den Aussteuerungs- 
regler; an dem nur mit Mühe 
zur Einstellung der Aufnahme- 
balance nutzbaren, geteilten 
Reglerknopf hat sich allerdings 
immer noch nichts geändert. 


MMIONEER uvam ann nun ER \ warez 


am Diss Empor / Dimch Diyannn 
N Barchmn rmacı, 


Solche Probleme gibt’s beim 
Herausforderer D-100III von 
Nikko nicht. Denn das Recor- 
der-Flaggschiff der jetzt wieder 
vehement auf den bundesrepu- 


Fotos: gad, Stutgart 
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ONRECTIONAL AUTO HEVERSE MECOMD PLANER 


blikanischen Markt drängen- 
den japanischen Marke (siehe 
AUDIO 11/1987, Seite 175) hält 
einen fürlinken undrechten Ka- 
nal geteilten Schieberegler zum 
Aussteuern bereit. Der läuft 
zwar etwas ruckelig, gestattet 
jedoch die individuelle Justage 
der Aufnahmelautstärke. 


Voneiner Anspielautomatik bis 
hin zu Musiksuchlauf, AB-Re- 
peat und direkter Titelwahl 
reicht die Feature-Liste des 
D-100IH. Zudem lädteine halb- 
automatische Einmeßeintrich- 
tung zum Spielen mit den Bän- 
dern verschiedenster Hersteller 
ein — besonders wichtig bei Mi- 
krofonaufnahmen. Elektro- 
nisch gesteuert lassen sich na- 
cheinander die Werte für Auf- 
sprechpegel und Vormagneti- 
sierung kanalgetrennt mit einer 
Wipptaste korrigieren und so- 
gar in drei Speichern festhalten; 
per Druck auf die „Ref.“-Taste 
kann jederzeit auch die bereits 
werksseitig gespeicherte Nor- 
meinstellung abgerufen wer- 
den. Die vielseitige Einmeßhil- 
fe funktioniert zwar recht or- 
dentlich, hat allerdings auch ei- 
nen Haken: Im direkten Vor- 
/Hinterbandvergleich auftre- 
tende Klangunterschiede lassen 
sich nicht sofort mit dem 
Bias-Regler kompensieren. 


Außer Dolby B und € verfügt 
der Nikko sogar noch über den 
sehr effektiven Rauschunter- 
drücker dbx. Die senkrecht auf 
die Grundplatte gesteckte dbx- 
Elektronik weist übrigens dar- 
auf hin, daß der D-10011 wohl 
bei Teac (ähnliches Modell: V- 
850 X, Testin Audio 1/1987) ge- 
baut wird. Denn der R-919X des 
japanischen Recorderspeziali- 
sten hat am gleichen Fleck die 
identische dbx-Platine. Statt ei- 
ner einzigen Tonwelle 
(Capstan) wie der Nikko hat der 
Teac zwar zwei, doch ist beim 
Autoreverse-Recorder R-919X 
für jede Bandlaufrichtung je- 
weils eine Antriebswelle mit 
dem Bandtransport beauftragt. 
Mitten im Cassettenschacht des 
Teac thront auf einer Dreh- 
scheibe ein aufwendiger Dop- 
peltonkopf mit zwei Abteilun- 
gen für Aufnahme und Wieder- 
gabe in beiden Spielrichtungen. 
Damit auch Aufzeichnungen 
ohne lästiges Cassetten-Wen- 
den von Hand gelingen, sitzt je- 
weils ein Löschkopf auf beiden 
Seiten des Bandlaufkanals. 


Der etwas klein geratene Aus- 
steuerungsregler, dem pro Ka- 
nal ein zwergenwüchsiger Vor- 
pegelregler zugeordnet ist, und 
vier noch winzigere Kalibrier- 
regler zur Bandeinmessung 
zeugen von der Enge auf der 
überfrachteten Teac-Frontplat- 
te. Nach einigem Eingewöhnen 


Bewährungsprobe bestanden: Das hochwertige Zweimotoren-Laufwerk 
des Pioneer läuft bereits seit vier Jahren. 
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kommt man freilich mit den Be- 
dienelementen ganz gut klar; 
vor allem der eingebaute Pegel- 
tongenerator erleichtert den 
Feinabgleich von Vormagneti- 
sierung (Bias) und Aufsprech- 
pegel (Level). 


Als echte Besonderheit bietet 
der Teac eine „CD-Pegel-Prüf- 
taste“, die, aus dem Stop-Mo- 


Der Teac 
prüft die 


CD-Lautstärke 


dus heraus bedient, die Emp- 
findlichkeit der Aussteuerungs- 
anzeige um 14 Dezibel anhebt. 
Bei CD-Spielern mit Mithörmö- 
glichkeit während des schnellen 
Vorlaufs — dabei wird der Pegel 
in der Regel um mehr als 10 dB 
abgesenkt - soll sich sozusagen 
im Schnelldurchgangder Recor- 
der optimal aussteuern lassen. 


Bei gleichförmigen Signalen 
wie den Testtönen der 


AUDIO-CD „Stakkato“ (Ma- 
ximalpegel 1 KHz, Track 34 bis 
36) funktioniert das in der Pra- 
xis auch. Doch sobald das Pro- 
gramm nur kurze, laute Impul- 
se aufweist, versagt der Teac- 
Trick. Denn erstens ist nicht si- 
chergestell, daß der CD- 
Player beim Überspringen von 
CD-Abschnitten gerade die 
lautesten Impulsspitzen er- 
wischt, und zweitens reagiert 
die Anzeige des Teac zu träge 
auf schnelle Dynamiksprünge. 


Ansonsten bietet der Teac ähn- 
liche Titelsuch-, Überspring- 
und Wiederholfunktionen wie 
der Nikko. Beide sind übrigens 
die einzigen Testteilnehmer, 
die nach dem Einlegen der Cas- 
sette nicht automatisch die 
Bandwickel straffen. Die ande- 
ren drei Geräte spannen nach 
dem Bestücken mit einer Cas- 
sette automatisch die Bandwik- 
kel für einen Augenblick, da- 
mit kein Bandsalat entstehen 
kann. Da alle drei mit zwei 
Tonwellen (Doppelcapstan) 
ausgestattet sind, ist diese 


Mitschiffs gelagert: Netzteil und Laufwerkblock (Mitte, rechts) des So- 
ny; unten die Steuerlogik, oben die Audio-Elektronik. 
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Schutzvorrichtung vor Bandsa- 
lat auch lebenswichtig. 


Nicht links wie bei den übrigen 
Recordern, sondern genau in 
der Mitte sitzt beim Sony-Re- 
corder-Flaggschiff TC-K700ES 
das Laufwerk. Diese ausbalan- 
cierte, „Midship-Drive“ ge- 
nannte Anordnung soll Vibra- 
tionen und störende elektrische 
Beeinflussungen zwischen den 
verschiedenen Recorder-Sek- 
tionen weitgehend unterdrük- 
ken. Drei etwa gleichbreite Ab- 
teillungen sind durch stabile 
Blechwände voneinander. ge- 
trennt: Links sitzt die Steuerlo- 
gik für das Laufwerk, Mitt- 
schiffs der Transformator, das 
Netzteil sowie der robuste 
Laufwerksblock und rechts auf 
drei Ebenen verteilt die gesam- 
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RESET 


D-100M 
AUTO MONITOR 


Dichtgedrängt 
aufgereiht: 
Kleine Vorpe- 
gel-, Einmeß- 
und Kopfhörer- 
Lautstärkere- 
gler beim Teac. 


PRESET 
+56 


7 


Veritable Tipp- 
gemeinschaft: 
Auf engem 
Raum offeriert 
der Nikko seine 
vielseitige Ein- 
meßhilfen 

und als ein- 
ziger Mikrofon- 
eingänge. 


TAPE 


te Audio-Elektronik. Der An- 
triebsblock besteht übrigens 
aus einem Direktantrieb für 
den rechten Capstan, der per 
Riemen die linke Tonwelle mit- 
zieht; ein zweiter Motor ist fürs 
schnelle Vor- und Rückspulen 
zuständig. 


Die entsprechend dreifach ge- 
gliederte Frontplatte ist au- 
ßerordentlich übersichtlich ge- 
raten und kommt ohne über- 
flüssige Spielereien aus. Sauber 
schalten die pultförmig ange- 
ordneten Laufwerkstasten und 
laden zum Zugreifen ein — der 
Umgang mit dem properen So- 
ny ist eine wahre Freude. Einzi- 
ges Manko: Die beiden Regler 
zur Bias- und Level-Justage 
müssen nach Gehör eingestellt 
werden; ein entsprechender 


Testtongenerator wie beim Te- 
ac wäre hier hilfreich. 


Beim neuen Top-Recorder 
KX-1200 von Yamaha fehlt 
freilich generell der Regler zur 
Anpassung des Aufsprechpe- 
gels an die Empfindlichkeit des 
eingelegten Bandes; Frequenz- 
gangfehler vor allem bei Dol- 
by-C-Aufnahmen können die 
Folge sein. Also sollte man sich 
bereits beim Kauf auf eine be- 
stimmte Bandsorte festlegen 
und den Recorder an den inter- 
nen Trimmpotis auf diese Cas- 
sette einstellen lassen. 


Immerhin läßt sich die Vor- 
magnetisierung zur Kompensa- 
tion möglicher Frequenzgang- 
unterschiede hinter einer Klap- 
pe in der Recorderfront einstel- 
len. Ein Drei-Segment-Display 
hilft dabei ähnlich wie die Ra- 
tiomittenanzeige eines Tuners 
beim Senderabstimmen: Der 
Biasregler muß solange gedreht 
werden, bis zwei zueinander 
gerichtete Pfeile gleichzeitig 
leuchten. 


Gut ins Auge fällt auch das ro- 
te, immer mit Zeitangabe mit- 
laufende elektronische Band- 
zählwerk. Sehr praktisch ist zu- 
dem der große, vertikal laufen- 
de Schieberegler. Denn zwei 
zusätzliche, hinter der Klappe 
versteckte Pegelregler zügeln je 
nach Bedarf die Eingangssigna- 
le so weit, daß der Schiebere- 
gler im Maximalanschlag genau 
richtig steht und der gesamte 
Regelbereich für gefühlvolles 
Ein- und Ausblenden zur Ver- 
fügung steht. 


Hilfreich ist ferner die mitgelie- 
ferte Infrarot-Fernbedienung, 
die zahlreiche Sonderfunktio- 
nen wie Titelprogrammierung, 
Anspielautomatik und direkte 
Titelwahl ermöglicht. Die dem 
Teac beiliegende, ebenfalls 
drahtlose Fernsteuerung fällt 
bei weitem nicht so üppig aus, 
genügt aber bei Normalbetrieb 
vollauf. 


Der erste Hörtest-Durchgang 
galt den eingebauten Rau- 
schunterdrückern, die mit ge- 
meinen Hochtonimpulsen ei- 
nes Vibraphons („Stakkato“, 
Titel 11) hart gefordert wur- 


den. Dabei zogen sich im ersten 
Durchgang mit Dolby C alle 
fünf Recorder prima aus der 
Affäre: Nur sehr geringe 
Rauschfahnen zeigte der Sony; 
der Teac machte durch ein ge- 
ringes, vibratoartiges Aus- 
schwingen der einzelnen Klöp- 
pelanschläge auf die Metall- 
platten aufmerksam. Die ande- 
ren drei demonstrierten zwar 
noch wahrnehmbares, aber kei- 
neswegs drastisches Rauschat- 
men. In der zusätzlichen Stel- 
lung dbx des Rauschunter- 
drückungs-Schalters produzier- 
te der Yamaha direkt nach je- 
dem Ton ein leichtes, dumpfes 
Pochen. Und auch Nikko und 
Teac machten, obwohl die Stö- 
rungen selbst bei diesem enorm 
kritischen Signal vergleichswei- 
se gering blieben, mit Dolby C 
eine bessere Figur. 


Großorchestrale Besetzungen 
wie die „Cleveland Symphonic 
Winds“ (siehe Referenzplatten 
auf Seite 85) staffelte dann der 
Pioneer im Chromband-Be- 
trieb sauber in Breite und Tiefe 
des Hörraums. Aggressiven 
Bläserattacken wie der 
„Friendly Neighborhood Big- 
band“ (AUDIO-CD „Sound- 
show“) nahm er allerdings et- 
was von ihrer natürlichen 
Schärfe. Auch die teilweise bis- 
sigen Flötensätze von Lenny 
Mc Dowell („Stakkato“) wirk- 
ten freundlicher als im CD-Ori- 
ginal. Tiefe Orgelpassagen 
zeichnete er zwar sauber diffe- 
renziert, dafür aber nicht ganz 
so druckvoll auf wie geboten. 


Ganz das Gegenteil der Nikko: 
Er klang mit Dolby C beim Hin- 
terband-Check etwas spitzer als 
bei Vorband, dichtete Strei- 
chern ein hartes Timbre an und 
wirkte generell vordergründi- 
ger als der Pioneer. Grunzende 
Celli und mächtige Baßorgien 
zeichnete er sehr plastisch und 
dynamisch, dickte allerdings die 
knorrig klingende Fußtrommel 
bei „Auf geht’s — Ab geht's“ 
(CD „DDD“, $„Tri-Percus- 
sion“, 1286001, Vertrieb MB- 
Quart) spürbar ein. Eineleichte 
Besserung ergab sich mit dbx, 
doch insgesamt ließ der Nikko 
es an räumlicher Präzision und 
Luftigkeit fehlen — dennoch: 
Das insgesamt mehr als ordent- 
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Klangbild reichte ebenso wie 
beim Pioneer für einen sehr 
guten Platz in der Oberklasse. 


Einen leichten Hang zum 
scharfen S machten die Tester 


am Teac aus. Zischlaute wie bei 
der kraftvollen Stimme Jenni- 
fer Rushs („The First Ladies“) 
betonte der R-919X stärker als 
nötig. Heftige Beckenattacken 
differenzierte der R-919X zwar 
sauber, aber kälter als geboten. 
Getragene Streicherpassagen 
(„Air“, „Soundshow“) verlo- 


Aus dem Meßlabor 


ie werksseitige Tonkopf- 

Justage läßt auch bei Re- 
cordern dieser Preisklasse zu 
wünschen übrig. Die falsche 
Einstellung verursacht Pha- 
senunterschiede zwischen 
den beiden Stereokanälen 
von 70 Grad beim Pioneer bis 
zu 140 Grad beim Sony. Ne- 
ben Laufzeitunterschieden 
zwischen den beiden Kanälen 
können bei fremdbespielten 
Cassetten auch Höhenverlu- 
ste auftreten. Solche Fehlju- 
stagen können jedoch in der 
Servicewerkstatt einfach kor- 
rigiert werden. 


Zwi- 


Azimutabweichungen 
schen Aufnahme und Wie- 


dergabekopf lassen sich bei 
den fünf getesteten Recor- 
dern jedoch nicht beheben, 
da beide Köpfe jeweils fest in 
einem gemeinsamen Gehäuse 
sitzen. Bei den Testkandida- 
ten treten immerhin dadurch 
verursachte Phasenfehler von 
35 Grad beim Teac bis zu 130 
Grad beim ersten Testgerät 
von Nikko (zweites Gerät: 35 
Grad) auf, die sich bei Eige- 
naufnahmen als Laufzeitun- 
terschiede bemerkbar ma- 
chen. Frequenzgangfehler 
treten bei diesen Abweichun- 
gen allein gerade noch nicht 
auf; kommen jedoch mecha- 
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nische Fehler wie beispiels- 
weise Gehäusetoleranzen der 
Cassette dazu, sind Höhen- 
verluste die Folge. 


Bei den übrigen Messungen 
liefern die fünf Recorder auch 
für ihre Preisklasse gute 
Wert; die Gleichlaufschwan- 
kungen sind sehr gering. Bei 
den Gesamtverzerrungen so- 
wie Pegel- und Azimut- 
schwankungen glänzen die 
beiden Recorder von Sony 
und Yamaha mit sehr guten 
Ergebnissen. Beinahe ebenso 
gut hält sich der Pioneer, 
während die Modelle von 
Nikko und Teac für ihre 
Preisklasse nur befriedigend 
abschneiden. 


Nikko D-1@Q111 


ren dagegen nichts von ihrer 
Subtilität und inneren Span- 
nung, und auch das Cembalo 
hob sich klar vom musikali- 
schen Kontext ab. 


Ohne schärfer zu klingen, 
strahlten Bläser bei dbx-Be- 
trieb mehr als mit Dolby C; und 


generell schien via dbx noch 
mehr Luft und Raum zwischen 
den Instrumenten zu bleiben. 
Auch wenn er nicht gerade den 
präzisesten Baß lieferte, schaff- 
te der R-919X dank seiner Ta- 
lente mit 70 Klangpukten gera- 
de noch den Sprung in die Spit- 
zenklasse. 


erregen 


n 
IE 


‚Pegel- und Azımorschnankungen 
: - 
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YAMAHAS 
NEUE DIGITAL-TECHNOLOGIE 
MARKIERT DEN VORSPRUNG 


ERSTMALIG: 
DIGITALE 


VORVERSTÄRKUNG 


Konsequente Forschung und unabläs- 
siges Entwickeln haben ein Jahrhundert- 
werk entstehen lassen, den 

Digital-Vorverstärker CX-10000. 

Er ist Bestandteil Yamahas »Limitierter 
Centennial Edition«. 

Digitale Klangregie: Eingespeiste 
digitale Signale werden digital verarbei- 
tet und in digitaler Form bis vor den 
Eingang gegeben. Ohne Umwandlung 
beeinflußt ein parametrischer Equalizer 
das digitale Musiksignal in vielfältiger 
Weise und gibt es in digitaler Reinheit 
weiter. Jedes Frequenzband kann in 
Schritten von 1/6 Oktave gestuft wer- 
den; Pegelregelung erfolgt in 0,1 dB- 
Schritten zwischen -12 und+6.dB. 


YAMAHA 1887-1987 


Digitaler Klangfeld-Prozessor: Vom 
intimen Jazz-Club bis zur Kathedrale 
oder riesigen Freiluft-Arena stehen 
16 Klangmuster zum authentischen 
Nachempfinden bereit. Die Wiedergabe 
erfolgt über zusätzliche Verstärker und 
Lautsprecher in hautnaher Realität. Da 
das entzerrte Signal aus dem Equalizer 
zur Rauminformation addiert werden 
kann, besticht das neue Hörvergnügen 
durch unendlich viele Facetten. 

Eingangsvielfalt: Neben analogen 
stehen zahlreiche digitale Ein- und Aus- 
gänge zur Verfügung; auch für künftige 
Bildplattenspieler. Die Vorpegel sämt- 
licher Eingänge sind zwischen 0 und 
-6 dB regelbar. Ankommende analoge 


Signale werden mit einer Sampling- 
frequenz von 48 kHz umgewandelt und 
16-bit linear quantisiert. Den 
D/A-Prozeß übernimmt ein hochpräzi- 
ser 18-bit Wandler. 

Aufdem Weg zum ersten Digital-Vor- 
verstärker der Welt profitierten die 
Entwickler von der musikalischen Erfah- 
rung des legendären Vorverstärkers 
C-2a und seines derzeitigen Nachfolgers 
C-2x. 


Yamaha, Lebensart in High Fidelity. 


YAMAHAS®HIFI 


2 Jahre Garantie 


Mehr sagen Ihnen unsere Fachhändler oder wir direkt per Post: Yamaha Elektronik Europa GmbH - 2084 Rellingen bei Hamburg 


988 Lewerent: 


Besonders packend war das 
Duell um den ersten Platz im 
Vergleichstest. Durch seine 
ausgeprägte Neutralität ver- 
buchte der Sony von Anfang an 
deutliche Pluspunkte. Schon 
ein zum Einmessen aufgezeich- 
netes Rauschsignal (AUDIO- 
CD „Stakkato“, Track 33) zeig- 
te, daß der TC-K700ES prak- 
tisch keine Verfärbungen pro- 
duziert. Auch die räumliche 
Tiefe bei der exzellent einge- 
fangenen Mahler-Symphonie 
Nr.4 (Denon 33C37-7952) gab 
das Sony-Flaggschiff nahezu 
perfekt wieder. Tiefe Baßpas- 
sagen wie bei den „Kirchenfen- 
stern“ („Soundshow“) wirkten 
allerdings weniger druckvoll. 


Hier legte sich der Yamaha bes- 
ser ins Zeug: Rickie Lee Jones’ 
Ballade „The Last Chance Te- 
xaco“ speicherte der große 
Schwarze ungemein dyna- 
misch, und auch die „La Folia“ 
(ATR-CD) klang ähnlich im- 
pulsiv wie das CD-Original. 
Doch die wirbelnden Kasta- 
gnetten hoben sich stärker als 
gewohnt aus dem musikali- 
schen Kontext. Generell — so- 
wohl mit Dolby C als auch bei 
dbx-Betrieb - haftete dem Ya- 
maha ein minimal unterkühltes 
Klangbild an, das freilich nie 
aggressiv wirkte. 


Der Wechsel auf Reineisen- 
band brachte vor allem den Pio- 
neer auf Trab: Er klang dyna- 
mischer und luftiger als zuvor, 
schien sogar hie und da Strei- 
chern mehr Glanz als nötig zu 
verleihen. 


Fazit: alle fünf Recorder liefern 
guten bis sehr guten Klang und 
— abgesehen von den Tonkopf- 
Problemen (siehe Meßkasten) 
— sehr gute Verarbeitung. 


Besonders empfiehlt sich dabei 
der sehr robuste Klangkünstler 
von Sony, der für 1300 Mark 
ein hervorragendes Preis-Lei- 
stungsverhältnis bietet. Auch 
das reichlich ausgestattete, sehr 
dynamische Aufnahmegenie 
von Yamaha ist seinen recht 
hohen Preis von 1600 Mark 
durchaus wert. 
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Klappt ausge- 
zeichnet: Das 
Ausblenden mit 
dem großen 
Schieberegler 
erleichtern die 
hinter einer Blen- 
de verborgenen 
Vorpegelregler. 


MOonmoR 


DD>/bb> 


REC/PAUSE stor 


MUTE/SEARCH 


Der Steckbrief 
NIKKO SONY TEAC YAMAHA 
CT-A7X D-10011 TC-K700ES R-919X KX-1200 
[PeisMark)2—_—___ |1200Mmark_ _ |1300Mmrk_  __ |1300Mmrk_ —__ |ıc0MmArk 2 |ıc0Mmark | 


Vertrieb: Pioneer Asti Nikko Sony Harman Deutsch-| Yamaha 
Hansaallee 191 Haldersdorfer Str.|Hugo-Eckener-Str. |land, Hünderstr. 1, |Siemensstr. 22-34, 
4000 Düsseldorf 11 |102, 40, 5000 Köln 30 7100 Heilbronn 2084 Rellingen 
2000 Hamburg 71 


Garantiezeit (Monate) 2 3 3 N NM A a | 
Maße BxHxT (mm) 420x 130x374 432x 118x290 430x 125x350 435x 124x280 435x 134x379 


Antriebsmotoren EEE FE 7 EEE EEE CE 
Anzahl der Köpfe 


(Mioen _  _  _ [ [| [1 [1 [| 
Kopmörerregebar 
Ausgang rogelbar Te 


Hinterbandkontrolle le [eb [Tb [| TE | 
Dolby B/C/dbx OT ®0,- oo 


PIONEER 


HX-Professional EEE SEE SEE | TEEN [EEE 
[EIDMEL N Tr 
EESC = Te [VE [VE [_ VE [_ VER 
[Empfindlchkeitsanpassung | | | |] 
Autoreverse 000] 
femeientardOd?, | 05Dö34<— ie 


/- 

Titelsprung or ® 7} - 
rts 

direkte Titelanwahl NE [_ DE 


Anspielautomatik 


@ (Fernbedienung) 
® (Fernbedienung) 


Record Cancel 
Record Mute 
Timer 


I 


Peak Hold 
Zählwerk 


Sony HF-S Maxell XLI-S Sony HF-S Maxell XLI-S Maxell UDI 
TDK SA Maxell XLII-S Sony UX-ES Maxell XLII-S TOIKSsALDL9 | 


+2746 2745 
+67H12 


Das Audiogramm® 
[Klang TypIl(DolbyC) [ut 2 — Gäu  65| 


YI- 
oo 
TDK SA 
TDK MA 
sehr gut 75 


Ausstattung fo _ fsehrgu | 
überragend 
überragend 
[Wertigkeit _ ____]sehrhoch ___]sehrhoch __fsehrhoch _(sehrhoch _|sehrhoch | 
hoch 


Oberklasse Spitzenklasse 


Prädikat Oberklasse 


Oberklasse 


Spitzenklasse 
9999 


Preisan gaben beruhen auf Empfehlungen der Hersteller, Marktpreise können abweichen. Einordnung in die Klassen siehe Bestenliste. "Die Casset- 
tenempfehlungen beruhen auf Herstellerangaben sowie auf den Meß- und Hörtests. In den meisten Fällen können — Einmessungen des Recorders 
vorausgesetzt — auch mit anderen Markenbändern (siehe Bestenliste Cassetten) ähnliche Ergebnisse erzielt werden. Der Recorder sollte in Abhän- 
gigkeit vom Cassettentyp bis zum angegebenen Wert (Dolby c) ausgesteuert werden; kurzzeitige Impulse dürfen gegebenfalls bis zum zweiten Wert 
reichen. 
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Dual Hifi 87. mierung des üblichen Laser- 
Ein Programm das durch Syası durch die „Dual * 
innovative Technik und Astigmatic Method" gewähr- 
revolutionäres Design High- \eistet höchste Präzision 
ei: i ; und optimale Fokussierung. 
lights im High Fidelity-Bereich Das Super Linear Filter- 


setzt FIR 
ae ; System des CD 41 minimiert 
Eine zukunftsweisende Tech" _ den Klirrfaktol und ist so die 
R nologie sorgt Im Einklang mit Garantie für eine hervor 


bemerkenswertem Bedie- 

nungskomfo rt (wie etwä der ragende Klangperformance. 
Infrarot-Fernbedienung) für Und nicht zu vergessen die 
perfekten, uneingeschränkten uifi.yideorecor der: High. 


Hörgenuß. > 
Zum Beispiel der Verstärker: a Es nn 3 n 
Hiri-Qualität in reinster Form w P 8 4 ; An a a 
durch die dual Class ATechnik. qualität dur eine neue 'ON" 
Für ein makelloseS Klangbild aufzeichnungstechnik er 
bei bis zu stolzen 2.x.200 Watt für audio-visuellen Genuß in 
Leistung Vollendung. 
Ä Dual. Der Hifi-Spezialist. 


Oder die Synthesizer-Tuner‘ 
ihre Digtatechnik sel? Dual GmbH, 7742 St. Georgen 


neue Maßstäbe in puncto 
Empfangsqualität. Eine rich- 
tungsweisende Neuerung ei 
f A halten Sie nur In 
stellt das Radio Data-System Susgewählten HiFi 
des CT 4a RC dar. Fachgeschäften 
mus | mit diesem Zeichen. 


Oder die CD-Player: die Opti- 
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DAT/VIDEO 
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Die Testkandidaten: 


B&W DM 100i, 

560 Mark pro Paar; 

Denon SC 300, 600 Mark; 
Elac EL-60, 700 Mark; 
Grundig Box 8000, 700 Mark; 
Heco Interior 120, 600 Mark; 
Hitachi HS-E 450, 600 Mark; 
Infinity RS 1000, 600 Mark; 
1.Q Minilady, 500 Mark. 


LES KLAR 


Schon ab 500 Mark gibt’s prächtig 
klingende Boxenpaare. Wetten daß? 


R 
& 
: 
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GRUNDIG 


Von Hans-Günther Beer 


leine und preiswerte Boxen 

haben’s gegenüber ihren 
großen und teuren Geschwi- 
stern schwer. 


Zum einen macht ihnen die 
Physik zu schaffen. Tiefe und 
kräftige Bässe kommen halt 
nur aus großen und stabilen 
Gehäusen. Zum andern sind sie 
ein Opfer des Rotstifts. Denn 
ein schmales Fertigungsbudget 
zwingt auch die fähigsten Ent- 
wickler zu Kompromissen. Da- 


Die Tieftöner der Zweiwegebox B&W DM 
1000i besitzt einen stabilen Druckguß- 
korb und wird wie der Hochtöner von 
B&W selbst gebaut. 


bei ist ihr Handlungsspielraum 
jedoch noch erstaunlich groß. 


So griffen die Entwickler bei 
der Konstruktion ihrer Boxen - 
acht Modelle der 300-Mark- 
Klasse — zwar zu bewährten, 
aber dennoch unterschiedli- 
chen Konzepten. 


Drei der Testkandidaten arbei- 
ten mit Baßreflexgehäusen. 
Die Hitachi HS-E 450, die Elac 
EL-60 und die I.O Minilady 
nutzen dieses Konstruktions- 
prinzip aus, um eine tiefere und 
kräftigere Baßwiedergabe zu 
ermöglichen. Hierbei strahlt 
ein ins Boxeninnere hineinra- 
gendes Rohr zusätzlich zum 
Tieftöner tieffrequenten Schall 
ab und unterstützt diesen so in 
seiner Arbeit. 


Die Dimensionierung dieses 
Rohrs hängt von mehreren 
Faktoren ab: von den Eigen- 
schaften des Tieftöners, vom 
Innenvolumen der Box und von 
der gewünschten Tiefe der 
Baßwiedergabe. Vorrausset- 
zung für eine gut klingende 
Baßreflexbox ist allerdings eine 
sehr pingelige Abstimmung 
dieser Parameter aufeinander, 
sonst leidet das Impulsverhal- 
ten allzusehr. 


Die Tieftöner der anderen 
Testteilnehmer agieren auf ein 
geschlossenes Luftvolumen. In 
der Theorie offeriert diese Bau- 
weise bei gleicher Gehäuse- 
größe wie eine Baßreflexbox 
weniger Kraft im Tiefbaß, da- 
für aber ein präziseres Ein- und 
Ausschwingverhalten. In der 
Praxis freilich entscheidet über 
die jeweilige Qualität vor allem 
die Sorgfalt bei der Auslegung. 


Doch die Testteilnehmer unter- 
scheiden sich prinzipiell noch 


Drei Modelle 
arbeiten als 
Dreiwegebox 


durch ein zweites Konstruk- 
tionsdetail — die Anzahl der 
Lautsprecherwege. 


Drei der acht Modelle, Denon 
SC 300, Grundig Box 8000 und 
Hitachi HS-E 450 wurden trotz 
ihrer niedrigen Stückpreise 
(zwischen 300 und 350 Mark) 
als Dreiwegeboxen entwickelt. 
Alle anderen Kandidaten 
(B&W DM 100i, Elac EL-60, 
Heco Interior 120, Infinity RS 
1000 und I.O Minilady) sind da- 
gegen als Zweiwegeboxen kon- 
zipiert. 


Audio 12/1987 


Denon und Grundig überlassen 
dabei die Wiedergabe der mitt- 
leren Frequenzen je einem Ka- 
lottensystem von 26 Millimeter 
(Denon) und 38 Millimeter 
Durchmesser (Grundig). Le- 
diglich die Hitachi beauftragt 
wie viele teurere Boxen auch 
mit dieser Arbeit ein Konussy- 
stem von der Größe eines 


Die Konzeption 
der Heco Interior 120 
verwunderte 


Handtellers. Als weitere Be- 
sonderheit verfügt die mit ihrer 
schräg abfallenden und seitlich 
abgerundeten Front sehr schick 
gestaltete, schmale und ver- 
gleichsweise hohe Box über 
zwei Tieftöner. 


Alle Zweiwegeboxen des Test- 
feldes sind grundsätzlich gleich 
aufgebaut: ein Tiefmitteltöner 
plus ein Kalotten-Mittelhoch- 
töner. Mit Ausnahme von zwei 
Modellen liegt die sogenannte 
Übergangsfrequenz zwischen 
den Systemen bei zirka 3000 
Hertz. Bei dieser Frequenz ver- 
abschieden sich also Tiefmittel- 
töner, und die 25- bis 27-Milli- 
meter-Kalotten nehmen ihre 
Arbeit auf. Der Wert für die 
Übergangsfrequenz ergibt sich 
aus der praktischen Erfahrung 
der Entwickler mit Systemen 
dieser Baugröße: Einerseits 
kann ein solcher Tiefmitteltö- 
ner 3000 Hertz noch in einem 
relativ breiten Winkel abstrah- 
len, bündelt also nicht den 
Schall zu stark. Andererseits 
verkraftet eine 27-Millimeter- 
Kalotte bei dieser Frequenz 
auch noch hohe Lautstärken, 
ohne zu verzerren. 


Verwundern muß deshalb die 
Lösung bei der Heco Interior 
120. Nicht nur, daß Entwickler 
Wolfgang Seikritt für die Hoch- 
tonabstrahlung eine relativ klei- 
ne 19-Millimeter-Kalotte wähl- 
te; er legte darüber hinaus die 
Übergangsfrequenz auf relativ 
tiefe 1800 Hertz. Gleichzeitig 
gibt Heco für diese Box eine Be- 
lastbarkeit von 70 Watt an, also 
nicht weniger als die Konkur- 
renz. Um die dabei auf ihn ent- 
fallenden Wattzahlen ohne 
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Den Tieftöner der als Baßreflex-Box kon- 
zipierten Elac EL-60 baut die tschechi- 
sche Firma Tesla, der Hochtöner stammt 
von Valvo. 


Grundig baut sämtliche Chassis für die 
Box 8000 selbst, das Gehäuseinnere ist 
mit einem speziellen Wolltließ be- 
dämpft. 


37 


DAP-5500 Digital-Vorverstärker mit 
Multi-Interface Digitaldekodierer. 
Digtial-Teil: Abtastfrequenzen: 

32 kHz, 44,1 kHz, 48 kHz. 


Geräuschspannungsabstand: 
110 dB. Analog-Teil: 


Frequenzgang: I Hz-300 kHz + O0 dB, —3 dB. 


Klirrfaktor: 0,002 % (20 Hz-20 kHz). 
POA-6600 Mono Endverstärker mit Dual 
Super-Non NFB Technologie. 
Nennleistung: 450 W an 4 Ohm DIN. 


Geräuschspannungsabstand: 

123 dB (A-bewertet). 
Anstiegsgeschwindigkeit: +#500 V/ys. 
Spitzenleistung: 1100 W (1 Ohm) 

DCD-3300 CD-Spieler mit neu entwickeltem, 
schwingungsabsorbierendem 

Chassis und zwei Super-Linearkonvertern. 


DENON’s absolute Spitzentechnologie 


“Okay” sagte DENON’s oberster Chef zum 
ehrgeizigen Projekt seiner engagierten 
Entwickler. Und “okay” hieß grünes Licht für 
perfekten Klang. Denn die HiFi-Ingenieure 
des Professional-Audio-Konzerns mit dem 
großen Namen wollten zeigen, was modernste 
Spitzentechnologie in Sachen Klang vermag. 
Unüberwindliche Schwierigkeiten brauchten 
sie freilich nicht zu befürchten, kann doch 
DENON bereits auf 15 Jahre Digital- 
Erfahrung zurückblicken. 

Klar, daß das Profiteam sein Vorhaben mit 
einem Super-CD-Spieler begann. 

Prompt erntete der DCD-3300, kaum im 
Markt, höchste Ehren. Zu Recht, denn Klang 
und Verarbeitung suchen ihresgleichen. 


Nach diesem Meisterwerk ging es an die 
Verstärkerentwicklung. 

Logisch, daß der Vorverstärker digital sein 
mußte. Schließlich liefern CD-Spieler, DAT- 
Recorder und der zukünftige Satellitenfunk 
digitale Musiksignale. Auch beim Analogteil 
des Spitzenverstärkers gaben sie ihr Bestes, 
denn heutige Ohren stellen immer 

höhere Ansprüche auch an die Reproduktion 
analoger Tonträger. 

Wahre Alleskönner also von höchster 
Qualität zauberten da die Entwickler aus 


ihrer “Trickkiste” . Und schließlich mußte 
noch der passende Endverstärker den Klang- 
trip vervollkommnen. 

Für die DENON-Ingenieure, die das Gras 
wachsen hören, kamen da nur Mono- 
Endstufen in Frage. Und sie packten alles 
rein, was das Labor hergab. 

Nun steht sie fertig da, DENON’s Referenz- 
Anlage. Hören Sie sich doch mal beim 
Fachhändler ihren perfekten Klang an. 

Wir sind ziemlich sicher, daß Sie Ihre Platten 
noch nie so perfekt gehört haben. 


DENON Electronic GmbH 

Halskestraße 32, D-4030 Ratingen I 
Österreich: 

Boyd u. Haas GmbH & Co. KG. Rupertusplatz 3, 
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Schaden aushalten zu können, 
muß dieser Hochtöner mecha- 
nisch besonders stabil konstrui- 
ertsein. Die in der Schwingspu- 
le anfallenden Wärmebelastun- 
gen strahlt das System über sei- 
ne Metallkalotte ab. 


Die zweite Ausnahme stellt die 
kleine, dank ihrer abgerunde- 
ten Kanten und der vorstehen- 
den Frontabdeckung sehr wer- 
tig aussehende Infinity RS 1000 
dar. Hier liegt die Übergangs- 
frequenz bei 5500 Hertz. Ein 


Die beiden Tieftöner der Hitachi HS-E 
450 besitzen relativ kleine Magnete; das 
läßt auf eine sehr üppige Baßwiedergabe 
schließen. 
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relativ kleiner Tiefmitteltöner 
von 91 Millimeter Membran- 
durchmesser, der gegenüber 
seinen üppigeren Kollegen na- 
türlich auch erst bei höheren 
Frequenzen zu bündeln be- 
ginnt, ermöglicht diese Wahl. 
Infinity-Chef Arnold Nudell 
konnte so sein Ziel, von nur ei- 
nem Chassis einen möglichst 
großen Frequenzbereich ohne 
störende Übergangsfrequen- 
zen abstrahlen zu lassen, ele- 
gant erreichen. Allerdings für 
den Preis einer kleinen Mem- 
branfläche für den Tiefmittel- 
töner. 


Derartige Mini-Membranen 
setzen allerdings — vor allem in 
Verbindung mit einem Brutto- 
Gehäusevolumen von nur zehn 
Litern — einer kräftigen Tief- 
baßwiedergabe schnell die 
Grenzen. Mit einem Trick al- 
lerdings läßt sich auch bei einer 
solchen Konstellation noch ein 
vergleichsweise tiefer und Kräf- 
tiger Baß herausholen: Man 
stopft in das Gehäuseinnere 
mehr Dämpfungsmaterial und 
stimmt auch die Frequenzwei- 
che auf die geänderten Vor- 
raussetzungen ab. 


Allerdings kein Licht ohne 
Schatten, denn durch diese 
Maßnahme sinkt der Wir- 


kungsgrad des Lautsprechers 
drastisch. Der Verstärker muß 


also deutlich mehr Leistung in 
die Box hineinpumpen, um die 
gleiche Lautstärke zu produzie- 
ren wie eine Exemplar mit hö- 
herem Wirkungsgrad. So benö- 
tigt die Infinity RS 1000 immer- 
hin satte 7,85 Watt, um bei ei- 
nem Meter Abstand einen 
Schalldruck von 90 Dezibel zu 


Ohne Pegelausgleich 
haben leise Boxen 
das Nachsehen 


erzeugen - eine Hitachi HS-E 
450 braucht nur 1,69 Watt. 


Nachteil des niedrigen Wir- 
kungsgrades: Die Leistungs- 
bandbreite, also die Differenz 
zwischen der für eine normale 
Abhörlautstärke benötigten 
Leistung und der Nennbelast- 
barkeit, schrumpft. Dadurch 
verkraftet die Infinity RS 1000 
extreme Dynamikspitzen in der 
Musik - allerdings nur bei ho- 
her Abhörlautstärke — weniger 
gut als beispielsweise die Hita- 
chi. In kleineren Wohnräumen, 
für die eine RS 1000 ja auch 
konzipiert ist, wird dieser Ef- 
fekt allerdings kaum auffallen. 


Das größere Handicup erlebt 
ein solcher Lautsprecher frei- 
lich in HiFi-Studios mit Um- 
schaltanlagen ohne Pegelaus- 
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DENON PCM AUDIO TECHNOLOGY/GOMPACT DISC PLAYER DCD-1500) 


Die internationale Fachpresse war sich einig 
wie selten: Überall in der HiFi-Welt erntete 
DENON’s Compact-Disc-Spieler DCD-1500 
Testsiege und Spitzenwertungen. Natürlich 
kam das nicht von ungefähr. Denn als 
Hersteller professioneller Studioelektronik 
erkannte DENON sehr frühzeitig die enormen 
Vorteile der Digital-technik und machte 
bereits 1972 die ersten Digitalaufnahmen — 
natürlich mit selbst entwickelten PCM- 
Maschinen. 


van ovwur 


DCD-1700 CD-Spieler mit 
schwingungsabsorbierendem Chassis und 
zwei Super-Linearkonvertern 


Alle DENON-CD-Spieler der neuen Generation 


verfügen über Infrarot-Fernbedienung sowie 
vibrationsfeste Bodenplatte und Dämpferfüße. 


Eine starke HiFi-Palette erfordert starke 
Partner im Handel. 
Die autorisierten DENON-Fachhändler ! 


perfekter 


Klang 


Zum Beispiel: CD-Spieler 


AUTO EDIT AUTO SPACE TIME. 


Weltweit ausgezeichnet 


Klar, daß DENON’s langjährige Digital- 
erfahrung viele Probleme der CD-Spieler 
brillant lösen konnte: Da ist beispielsweise der 
patentierte Super Linearkonverter, der 
Verzerrungen speziell bei sehr leisen Musik- 
passagen unterdrückt, wie DENON-Ingenieure 
in langen Hörsitzungen herausfanden. Da sind 
das schwingungsgedämpfte Subchassis für das 
Laufwerk und der resonanzfreie Laser. 

Denn die Entwickler entdeckten, daß Vibra- 
tionen den Klang verschlechtern. 


DCD-800 CD-Spieler mit Echtzeit-Super- 
Linearkonverter. Lautstärke über Fernbe- 
dienung regelbar. 


DCD-1500 II CD-Spieler mit Doppel-Super- 
Linearkonverter. Die Weiterwentwicklung des 
bekannten Modells DCD-1500 


Da gibt es das Vierfach-Oversamplingfilter in 
Verbindung mit dem phasenlinearen 
Analogfilter — eine optimale Lösung für 
sauberen Klang. 

Da gibt es streng getrennte Stromversor- 
gungen für Digital- und Analogteil, und, und, 
und ... 

Bei all den High-Tech-Zutaten braucht sich 
also niemand zu wundern, wenn die DENON- 
CD-Spieler perfekt klingen. 


Linearkonverter 
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Die beiden Systeme des kompaktesten 
Testteilnehmers, der Infinity RS 1000, 
besitzen Membranen aus dem Kunststoff 
Polypropylen. 


gleich. Dort wird er bei Hörver- 
gleichen unabhängig von seiner 
Klangggüte häufig das Nachse- 
hen haben. Denn von Natur aus 
lautere Boxen werden oft auch 
als die besseren angesehen - al- 
lerdings nicht selten zu Un- 
recht. 


Bei AUDIO-Hörtests jedoch 
sorgt ein penibler Lautstärke- 
ausgleich zwischen allen Laut- 


Der vitale Japaner 
wurde in Deutsch- 
land geboren 


sprechern mit einer Genauig- 
keit von 0,1 Dezibel für perfek- 
te Bedingungen. 


Unter diesen Testbedingungen 
zeigten alle von den Audiola- 
bor-Monoendstufen “flink“ 
(Test AUDIO 5/1987) ange- 
triebenen Kandidaten mit einer 
Ausnahme vergleichsweise 


ähnliche und für diese Preis- 
klasse ausgesprochen gute 
Klangeigenschaften. Dies 
spricht für ein insgesamt sehr 
hohes Konstruktionsniveau. 


Der gravierende Ausreißer 
stammt aus dem Hause Hita- 
chi. Die HS-E 450, ein typi- 


Die Systeme der Baßreflexbox 1.Q Mini- 
lady stammen von den gleichen Herstel- 
lern - Tesla und Valvo - wie die Chassis 


der Elac EL-60. 


scher Vertreter sehr wirkungs- 
gradstarker und mit viel Auf- 
wand gestylter Boxen, fiel 


durch eine außergewöhnlich 
starke Verfärbung in den Mit- 
tellagen auf. Stimmen näselten 
allzu stark und verloren teilwei- 
se völlig ihren typischen Cha- 
rakter. 


In den oberen Mitten bezie- 
hungsweise unteren Höhen 
verschluckte die in Deutsch- 
land gefertigte Box in hohem 
Maße wichtige Klanginforma- 
tionen. Streichern fehlte da- 
durch der Schmelz, winzige 
Klangdetails gingen teilweise 
unter. Dem entgegen steht eine 
recht tiefe und auch relativ prä- 
zise Baßwiedergabe. Allerding 
klang die Box vor allem durch 
die deutliche Schwäche in den 
oberen Mitten sehr baßlastig 
und verdeckt. 


Um einige Größenordnungen 
ausgewogener spielte da die 
DM 100i von B&W aus Eng- 
land. Zwar neigte auch diese 
insgesamt gut verarbeitete Box 
zu einem eher dunkleren 
Klangbild, doch lag diese an ei- 
ner ausgeprägten Zurückhal- 
tung in den obersten Höhen. 
Streicher (Mahler: Symphonie 
No. 2, Denon-CD) wirkten da- 
durch nicht sonderlich luftig, 
obwohl Schlagzeugbecken 
(AUDIO-CD „Soundshow“, 
Titel 5) recht nervig und präzise 
kamen. Die typischen Zi- 
schlaute einer Alison Moyet 
freilich („The First Ladies“) 
hielt die kleine Britin allzu sehr 
zurück. Außerdem neigten 
Stimmen grundsätzlich zu ei- 
nem topfigen Klangcharakter. 
Details in den Mitten brachte 
die DM 100i wiederum sehr 
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perfekter 


Klang 


Zum Beispiel: Cassettendecks 


EEE TE STETTEN 


DR-M30HX Dreikopf-HiFi-Cassettendeck 
mit Doppel-Tonwellenantrieb und 
DOLBY HX-pro. 


Moderne Technologie schafft den Durchbruch 


Lange Zeit belächelten HiFi-Fans den 
Cassettenrecorder, denn die Musik von den 
Platten kam deutlich besser. 

Doch das änderte sich. 


DR-M44HX Dreikopf-HiFi-Cassettendeck 
mit Doppel-Tonwellenantrieb und 
DOLBY HX-pro. 


DR-M24HX Dreikopf-Cassettendeck mit 
Doppel-Tonwellenantrieb, 
Dolby HX pro und CCDC-Schaltkreis. 


Umfassende Präsentation der 
HiFi-Technologie erhalten Sie beim 
DENON-Fachhändler. 


Grundlegende Forschung, neue Technologien 
und moderne Bauteile schafften Recorder, die 
heute jeder ernst nimmt. 

DENON kämpfte mit an vorderster Front, 

um immer besser klingende Cassettendecks in 
den Markt zu bringen - schließlich steigen die 
Ansprüche CD-verwöhnter Musikfreunde 

von Jahr zu Jahr. So weisen DENON 's 
Recorder eine Fülle von technischen 
Leckerbissen auf, die alle nur eines zum Ziel 
haben: Musik perfekt zu reproduzieren. 

Da gibt es beispielsweise den extrem 
geräuscharmen Dreimotoren-Doppelton- 
wellen-Antrieb, der steten Bandzug und hohe 
Gleichlaufkonstanz garantiert. 

Da gibt es die Tonköpfe mit hyperbolischem 
Schliff, die Kopfspiegelresonanzen unter- 
drücken. Da gibt es Dolby HX professional, 
das die Aussteuerbarkeit verbessert. 
DR-MI4HX HiFi-Cassettendeck. Computer- 
gesteuertes Laufwerk, DOLBY HX-pro. 


DR-MI12HX HiFi-Cassettendeck. 
Baugleich mit DR-MI4HX, jedoch ohne 
Infrarot-Fernbedienung. 


Oder da gibt es das DENON-CCDC Verfahren 
(Constant Current Drive Circuit), das die 


frequenzabhängige Impedanz des Aufnahme- 


kopfs kompensiert und dadurch zehn Dezibel 
mehr Dynamik liefert. 

Bei all den High-Tech-Zutaten braucht sich 
also niemand zu wundern, wenn DENON- 
Cassettendecks perfekt klingen. 


DR-MIOHX HiFi-Cassettendeck mit 
computergesteuertem Laufwerk und 
DOLBY HX-pro 


DR-M07 HiFi-Cassettendeck mit 
DOLBY BIC und Logiksteuerung 
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deutlich, wovon besonders 
Schlagzeugaufnahmen _profi- 
tierten. Dies lag auch an der für 
diese Boxengröße relativ vita- 
len Dynamikentfaltung. Bässe 
gab die B&W rechttrocken und 
kräftig wieder. 


Insgesamt stimmiger agierte da 
die Denon SC 300, die trotz ih- 
res japanischen Firmennamens 
in Deutschland, genauer im 
Taunus, entwickelt und produ- 
ziert wurde. Trotz ihrer Her- 
kunft gehört diese kleine Drei- 
wegebox, wie übrigens auch al- 
le anderen deutschen Testteil- 
nehmer nicht mehr zu den typi- 
schen Vertretern des berühmt- 
berüchtigten “Taunus-So- 
unds“, der durch überzogene 
Höhen- und Baßwiedergabe 
auf Kosten der Mitten auffällt. 


Die Elac EL-60 
wirkte ein Nummer 
größer 


Die Denon SC 300 klang im 
Test vielmehr außerordentlich 
ausgewogen. Zwar zeichnete 
sie die Höhen immer noch recht 
akzentuiert, allerdings neigten 
diese nicht zur Schärfe. Strei- 
cher kamen sehr luftig und of- 
fen, wenn sie sich auch teilwei- 
se etwas in den Vordergrund 
spielten. Stimmen, wie bei- 
spielsweise die von Jay Leo- 
nard (“Salamander Pie“, dmp- 
CD) reproduzierte sie recht na- 
türlich, wenngleich eine gerin- 
ge Tendenz zum Näseln auffiel. 
Außerdem reproduzierte die 
Denon Kontrabässe sowie Baß- 
gitarren recht knackig und kräf- 
tig, gefiel zudem durch eine be- 
achtlich exakt gestaffelte räum- 
liche und dynamische Wieder- 
gabe. 


Noch quirliger und vehementer 
spielte dagegen die Elac EL-60 
auf. Zusammen mit der etwas 
tiefer hinabreichenden Baß- 
wiedergabe wirkte die Box aus 
dem hohen Norden auf Anhieb 
eine Nummer größer als die 
Denon. Große Orchester 
(Mahler) ertönten wuchtiger 
und großzügiger. 
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Aufderanderen Seiteneigtedie sion. Außerdem gab die EL-60 fertigte Box durch eine sehr 


Elaczueinereher weichenBaß- die Mitten ein wenig hohl und neutrale Höhenwiedergabe. 
wiedergabe. Knackige Schlag- topfig wieder, ohne daß dieser Violinen klangen dadurch ho- 
zeugsoli („The Dialogue“) ver- Effekt allerdings sonderlich mogen, gleichzeitig vergleichs- 
loren dadurch gegenüber der störte. Denn zugleich glänzte weise luftig und offen, kurze 
Denon etwas an Biß und Präzi- dieausgesprochen sorgfältigge- Beckenimpulse kamen im An- 


Die Resonanzfrequenz des B&W-Tieftöners liegt bei 
90 Hertz (Höcker) und ist relativ schwach bedämpft. 


Die Impedanz der Denon SC 300 erreicht bei zirka 120 
Hertz ein Minimum von zirka drei Ohm. 


Die beiden Höcker bei 28 und 85 Hertz weisen die 
Elac EL-60 als typische Baßreflexbox aus. 


Die Resonanzspitze bei 78 Hertz des Grundig-Tieftö- 
ners ist gut bedämpft. 


tt 
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Den rechten Höcker im Impedanzverlauf der Heco 
verursacht die Frequenzweiche. 


Die Impedanz der Hitachi verläuft zwar recht wellig, 
doch treten keine großen Phasendrehungen auf. 
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Die Tieftonresonanz der Infinity RS 1000 liegt bei 90 
Hertz und ist nur sehr schwach bedämpft. 


Das Impedanzmaximum von 19,7 Ohm der 1.Q Mini- 
lady liegt bei der Übergangsfrequenz von 2200 Hertz. 
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perfekter 


Klang 


Zum Beispiel: Verstärker 


PMA-700 V HiFi-Vollverstärker für hohe 
Ansprüche. Doppel-Super-Non-NFB- 
Schaltung. 2 x 150 Watt. 


Besser als manche Vor-Endverstärkerpaare 


Selbst Fachleute haben es kaum für möglich 
gehalten, daß sich die Vollverstärker in 
Jüngster Zeit klanglich geradezu dramatisch 
verbessern konnten. Manche der modernen 
Boliden brachten sogar gestandene Vor- 
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PMA-900 V HiFi-Vollverstärker der absoluten 
Spitzenklasse. Doppel-Super-Non-NFB- 
Schaltung. 2 x 200 Watt. 


PMA-500 V HiFi-Vollverstärker für klangvolle 
Wiedergabe. DENON-Non-NFB-Schaltung. 
2x130 Watt. 


Endverstärkerpaare in arge Bedrängnis. 

Daß die DENON-Verstärker klanglich zum 
Besten gehören, was der Markt heute bietet — 
die Testerfolge beweisen es —, war vor- 
programmiert. 

Denn die Entwickler packten in die schwarzen 
Gehäuse alles, was modern und gut ist. 

Da gibt es beispielsweise DENON’s Doppel- 
Super-Non-NFB-Technik. 

Diese raffinierte Verstärkerschaltung 
unterdrückt dynamische und statische Verzer- 
rungen, sorgt für Stabilität und unterbindet 
Lautsprecherrückwirkungen auf dieVer- 
stärkervorstufen. Da gibt es den Leistungsteil 
mit extrem schnellen Powertransistoren in 
schaltverzerrungsfreier Klasse-A-Technik, die 
auch bei leisen Musikpassagen sauberen 
Klang garantiert. 

Da gibt es die Stromversorgung mit mäch- 
tigem Ringkerntransformator und riesigen 
Siebkondensatoren, die enorme Leistungsre- 
serven schafft. Oder da gibt es den Super- 
Phonoentzerrer, der dank engtolerierter Bau- 
teile den Klang von der Platte hochgenau 
reproduziert. 


Moderne Technologie erfordert 


qualifizierte Beratung durch den 
autorisierten DENON-Fachhändler. 


Bei all den High-Tech-Zutaten braucht sich 
also niemand zu wundern, wenn die DENON- 
Verstärker perfekt klingen. 


PMA-300 V HiFi-Vollverstärker für den 
anspruchsvollen Musikfreund. 
DENON-Non-NFB-Schaltung. 2 x 80 Watt. 


PMA-250 HiFi-Vollverstärker mit 
CD-Direkteingang. 2x40 Watt 
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Die B&W DM 100i neigt zu 
einem eher dunkleren 
Klangbild, klingt aber 
insgesamt recht vital. 


schlag klar und rund, ohne je- 
doch überzeichnet zu wirken. 


Die Grundig Box 8000 klang 
ähnlich lebendig wie die Kolle- 
gin aus Kiel, wirkte dadurch 
auch recht großvolumig. Doch 
fehlte es ihr an Durchzeich- 
nungsvermögen und Luftigkeit 
in den Mitten - vor allem bei hö- 
heren Abhörlautstärken. Zwar 
reichte die Baßwiedergabe 
nicht ganz so tief hinunter wie 
bei der Elac, doch blieben auch 
heftige Impulse immer noch 
recht sauber und präzise. Kom- 
plexe Klangbilder freilich 
schob die Grundig immer eher 
in den Vordergrund, verdichte- 
te dadurch die räumliche Staf- 
felung der Mahler-Aufnahme 
(Symphonie No.2) von Denon. 


Die Heco Interior 120 ähnelte - 
wen wundert’s- in ihrer Klang- 


Bässe gibt die Heco Interior 120 
kräftig und mit Effekt wieder 
und klingt nur minimal 
blechern in den Mitten. 
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Die Denon SC 300 klingt 
luftig und offen und bietet 
eine knackige und räumli- 
che Wiedergabe. 


BOX 8000 3 WAY 100175 W 


nn 


Die Elac EL-60 gefällt durch 
ihre sehr dynamische und 
quirrlige Wiedergabe 

und kräftige Bässe. 


charakteristik sehr stark der 
Denon SC 300 — und das, ob- 
wohl die 120er als Zweiwege- 
box konzipiert wurde. Bässe 
gab die Heco kräftig und mit 
Effet wieder, Stimmen wirkten 
offen und recht natürlich, 
wenngleich auch hier kleinere 
Verfärbungen auffielen. Denn 
die Sängerin Sade („The First 
Ladies“) klang ein wenig ble- 
cherner als über die anderen 
Testteilnehmer. In den Höhen 
konnte die Heco ihre Herkunft 
nicht ganz verleugnen; sie be- 
vorzugte die höchsten Lagen 
gar noch etwas mehr als die De- 
non. Dadurch wirkten Strei- 
cher recht vordergründig, 
Blechbläser freilich blieben 
sehr sauber und akzentuiert. 


Die Hitachi HS-E 450 fällt 
durch ihr starkes Näseln in den 
Mitten auf, bietet aber kräftige 
Bässe. 


Streicher gibt die Infinity RS 
1000 sehr luftig wieder, bei 
Stimmen neigt sie zu einem 
etwas kehligen Klang. 


Auch die Grundig Box 8000 

wirkt großvolumig und agil, 
schiebt aber den Klang eher 
in den Vordergrund. 


In den oberen Lagen zurück- 
haltender gab sich da schon die 
Infinity RS 1000, deren Strei- 
cherwiedergabe zu den besten 
dieses Testfeldes gehörte. Da- 
für neigte die RS 1000 aller- 
dings zu einer eher kehligen 
Wiedergabe von Stimmen - ein 
Effekt, der allerdings kaum 
störte. Ihr Handicup, bedingt 
durch die geringen Abmessun- 
gen und den kleinen Tieftöner, 
machte die Infinity vor allem 
bei sehr dynamischer Musik 
deutlich. 


Hierbei konnte sie mit der volu- 
minösen und vehementen Wie- 
dergabe einer Elac EL-60 nicht 
mithalten. Dafür bot die kleine 
Amerikanerin eine erstaunlich 


Auch die 1.Q Minilady klingt 
trotz eines etwas blechernen 
Klangbildes für diese Preis- 
klasse recht neutral. 
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perfekter 


Klang 


Zum Beispiel: Receiver 


DRA-75VR Spitzenreceiver mit Audio/ 
Videofunktionen, 2 x 100 W. 


Receiver gelten als kompakte Kompromiß- 
HiFi-Anlagen. Und doch geht DENON keine 
Klang-Kompromisse ein. Denn die Receiver 
der DRA-Reihe besitzen alle klangbestim- 
menden Schaltungskonzepte und hochwertigen 


DRA-95VR Spitzenreceiver mit Audio/ 
Videofunktionen, 2x 135W. 


DRA-55 Kraftvoller FM/AM-Receiver mit 
2x75W. 


Die verlängerte DENON-Garantie 
erhalten Sie nur beim autorisierten 
DENON-Fachhändler. 


Keine Kompromisse 


Bauteile ihrer Verstärker- und Tuner- 
Geschwister aus gleichem Hause und gehor- 
chen auch den gleichen modernen Aufbau- 
Prinzipien. 

Da gibt es beispielsweise den gegen- 
kopplungsfreien Leistungsverstärker 

in schaltverzerrungsfreier Klasse A, der die 
Rückwirkung angeschlossener Lautsprecher 
auf die Vorstufen verhindert. DENON- 
Receiver harmonieren also mit allen Boxen. 
Da gibt es die Transistor-Betriebsversorgung 
als “reine Stromspeisung” , die dynamische 
Verzerrungen drastisch reduziert. 

Da gibt es einen hochpräzisen Phono Ent- 
zerrer mit engtolerierten Bauteilen. Da gibt es 
einen Quarz-Synthesizertuner mit 16 program- 
mierbaren Stationstasten für AM und FM, 
dessen Schaltungskonzept auf stabilem, 
rauscharmen Empfang auch in schwierigen 
Empfangslagen ausgelegt ist. Und es gibt eine 
Fernsteuerung, mit der sich sämtliche wich- 
tigen Funktionen, einschließlich Netzschalter, 
bequem vom Sessel aus steuern lassen. 


Bei all den High-Tech-Zutaten braucht sich 
also niemand zu wundern, wenn die DENON- 
Receiver perfekt klingen. 


DRA-35 Receiver für Musikliebhaber mit 
2x60W. 


DRA-25 der Benjamin unter den Receivern 
mit2 x45W. 


DENON Electronic GmbH 

Halskestraße 32, D-4030 Ratingen I 
Österreich: 

Boyd u. Haas GmbH & Co. KG. Rupertusplatz 3, 
A-1170 Wien 


tiefe und satte Baßwiedergabe 
— gemessen an ihrer Gehäuse- 
größe - und war in der Präzision 
der Elac überlegen. 


Die Minilady von I.Q reprodu- 
zierte Bässe nicht ganz so knak- 
kig wie die US-Kollegin, reich- 
te dafür aber etwas tiefer hin- 


Geräte-Nummer 

Nenn- / Musikbelastbarkeit 
Anschlußwerte 

Impedanz 


neun 


Eines zeigten trotz der mehr 
oder weniger deutlichen Klan- 
gunterschiede alle Testteilneh- 
mer. Das Klangniveau lag mit 
Ausnahme der Hitachi auf ei- 
nem für diese Preisklasse ho- 
hen Niveau — das war vor weni- 
gen Jahren noch anders. Emp- 
fehlenswert sind immerhin sie- 
ben der acht Testkandidaten. 
Angesichts der kleineren, teil- 
weise nicht einmal unsympathi- 


unter. In der Neutralität der 
Höhenwiedergabe ähnelte die 
1.Q sehr stark der Elac und 
wirkte hier noch homogener 
und auch neutraler als die He- er 
co. Stimmen wiederum gab die ER 
Minilady in der Tendenz etwas \ Ih ; 
blechern wieder, Sade bei- ERENDR PIENE ; 2 KERN, 
spielsweise fehlte es etwas an Heco, Denon und Elac sind mit sehr kräftigen Schraubklemmen für 
Brustvolumen. dicke Lautsprecherkabel ausgestattet. 


Der Steckbrief 


ARE penon | E LAU crunois | HEGO | kirachı | Infinity. 
Mode DM1o0i | sc300 EL-60 | Box8000 | Interior 120 | HS-E450 | RS1000 | Minilad 
CT UOTE [:7 7 EEE Cr 


Paarpreis (Mark) ET 600 21700 
B&W Denon Electronic |John + Partner Grundig AG Heco GmbH Hitachi Sales 
Loudspeakers Halskestraße 32 |Rendsburger- Kurgarten- Schillerstraße 18 
Vertrieb GmbH 4030 Ratingen 60 |Landstraße 215 |straße 37 6384 Schmitten 
Weststraße 85 2300 Kiel 1 8510 Fürth 


4802 Halle 
Garantiezeit (Monate) 6 | | | jo | To | 
Maße BxHx T{mm) 220x370x227 |225x320x230 |220x441x2866 |265x390x250 |226x320x236 _]|240x764x250 |191x322x180 _|216x404x234 


kalifornische Eiche 


schen Verfärbungen, muß hier 
allerdings der persönliche Ge- 
schmack beim Kauf entschei- 
den helfen. 


Kompromisse jedenfall brau- 
chen HiFi-Einsteiger ange- 
sichtts der hervorragenden 
Preis-Wert-Relationen nicht 
eingehen. 


is 


Infinity GmbH Dynamic-Pearl 

Andreas-Schlü- [Kleine Steuben- 
g ter-Straße 11a straße 26 

2050 Hamburg 80 |6200 Wiesbaden |4300 Essen 
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Das Audiogramm® 


I [Urteil PunktelUrteil PunktelUrteil Punkte|Urtel Punkte[Urtel Punkte|Urtel _Punkte|Urtel _Punkte| 

|Kang 2 [befriedigend 39|befriedigend 43 |befriedigend 42 |befriedigend 40 |befriedigend 43 |befriedigend 37 [befriedigend 42 [befriedigend 4; 
[Verarbeitung 2 [ut 2 2 [befriedigend [ut 2 [befriedigend Tbefieigend [ut 2 [ut 2 [berriedigend 
Wertigkeit [mittel [mt — [mtl [mtl — —_Imite 2 2 —_Inerig 2 Imitei | 

Preis sehr niedrig 


Prädikat Mittelklasse ittelklasse Mittelklasse ttelklasse ttelkl Ikl Mittelkl 


!Verstärkerleistung für 90 dB Schalldruck in 1 Meter Entfernung. Preisangaben beruhen auf Empfehlungen der Hersteller, Marktpreise können abweichen. 
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HD8 High position EO: 70 ys Type II 


Ideal für jede Musik 


Cassettenrecorder verdanken letztlich der 
Cassette, daß sie heute auch in hochwertigen 
HiFi-Anlagen ihren festen Platz einnehmen. 
Nur durch immer feinere Magnetpartikel, 
immer präziseren Gehäusen und immer 
genauerer Fertigung mauserte sich das 
Stiefkind von einst zu einem ebenbürtigen 
Partner heutiger Spitzenrecorder. 

DENON war von Anfang an dabei und brachte 
bereits 1959 die ersten Spulenbänder in den 
Markt. Jahrelange konsequente Detailarbeit, 
kritisch begleitet von akribischen Hörtests, 
führten schließlich zu den heutigen Spitzen- 
produkten - und machten DENON zu einem 
der größten Bandhersteller Japans. Kein 
Wunder, denn DENON-Cassetten weisen eine 
Fülle von technischen Leckerbissen auf: 

Da gibt es beispielsweise extrem feine 
Magnetnadeln aus kobaltdotiertem Ferrit oder 
die hochfeine Dispersion von Metall- 
pigmenten, die zu einer sehr starken 
magnetischen Flußdichte von über 3000 Gauß 
führt. Da gibt es das neue, resonanzarme 
Gehäuse, das klangbeeinflussende Vibration 
von außen unterdrückt. Oder da gibt es die 
präzise Bandführung, die für gleichmäßigen, 
stabilen Bandlauf sorgt. 

Bei all den High-Tech-Zutaten braucht sich 
also niemand zu wundern, wenn DENON- 
Cassetten perfekt klingen. 


BE amemenn 
en HD) / 


AFFORDABLF HIGH BIASER) 


HD6 High position EO: 70 ys Type II 


DENON Electronic GmbH 
Halskestraße 32, D-4030 Ratingen 1 
Österreich: 

Boyd u. Haas GmbH & Co. KG. Rupertusplat 
1-/170 Wien 


7% 
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Von Wolfgang Feld 


m Duell mit dem neuen Ya- 

maha-Verstärker AX-300 
(siehe Seite 172) bewies der 
neue Preisbrecher PMA 250 
von Denon erneut seine Quali- 
täten. Neben seiner für Einstei- 
gerbedürfnisse vollkommen 
ausreichenden Ausstattung 
brillierte der kompakte Voll- 
verstärker durch seine Klang- 
qualität. Für seine Preisklasse 
liefert der PMA-250 erstaun- 
lich kräftige, präzise Bässe und 
überzeugt durch seine klare 
Höhenwiedergabe. 


Der gut ausgestattete Midi- 
Player CDP-M20 von Sony er- 


Anlagen- 


Beratung 


Auf die richtige Kombination kommt es an: 


Sogar eine Hifi-Anlage mit hervorragenden 


Einzelkomponenten klingt nur dann opti- 


mal, wenn die Bausteine miteinander harmo- 


nieren. AUDIO stellt Ihnen drei preisgün- 


stige Anlagen zusammen und gibt wertvolle 


Tips zum richtigen Komponentenkauf. 


Fotos: gad, Stuttgart 
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gänzt den Denon-Flachmann 
vorzüglich: 16-Titel-Program- 
mierung, viele Repeat-Funk- 
tionen, die Titel-Mixautomatik 
„Shuffle-Play“ sowie kurze Ti- 
tel Zugriff-Zeiten garantieren 
reichlich Bedienspaß, und auch 
der dynamische Klang des gün- 
stigen Sony-Players befriedigt 
vollauf. Dank seiner überra- 
genden Abtastsicherheit be- 
wältigt der CDP-M20 auch CDs 
mit kleinen Kratzern ohne Aus- 
setzer. Für 150 Mark Aufpreis 
gibt’s sogar noch eine Infrarot- 
Fernbedienung als Zubehör. 


Als passende Boxen empfehlen 
sich die Heybrook HB .8, die 
mit 48 AUDIO-Klangpunkten 
ein hervorragendes Preis-Lei- 
stungsverhältnis bieten. Zu- 
dem harmonieren die smarten 
Engländerinnen aufgrund ihres 
guten Wirkungsgrades (Be- 
triebsleistung 1,67 Watt)' sehr 
gut mit dem 45-Watt-Verstär- 
ker (Dauerleistung an vier 
Ohm) von Denon. Die handli- 
chen Zweiweg-Boxen überzeu- 
gen durch ihre plastische Mu- 
sikwiedergabe; Stimmen brin- 
gen sie körperhaft und recht 
luftig. Auch durch ihren ziem- 
lich präzisen, kräftigen Baß 
und ihre insgesamt erfreulich 
unverfärbte Klangcharakteri- 
stik rücken sich die kompakten 
Heybrooks ins beste Licht. 

! Verstärkerleistung für 90 dB Schalldruck in 1 
Meter Entfernung. Audio 12/1987 


ine ungemein solide Verar- 

beitung und eine sehr gute 
Ausstattung sprechen für den 
gewichtigen Panzerschrank von 
Pioneer. Im Hörtest überzeug- 
te der schwarze Kraftmeier 
(Dauerleistung 136 Watt an 
vier Ohm, 103 Watt/acht Ohm) 
durch seinen Detailreichtum 
und eine sehr kräftige und zu- 
gleich präzise Baßwiedergabe. 
Sowohl bei Wiedergabe von 
CDs als auch von Analogplat- 
ten, abgehört über den Mo- 
ving-Magnet-Eingang heimste 
der Japaner gute 55 Klang- 
punkte ein — einige wesentlich 
teurere Vollverstärker bieten 
da kaum mehr. 


Viel Gutes spricht für den CD- 
Player CD 472 von Philips: Der 
Neuling überzeugte auf Anhieb 
durch sein stimmiges Klangbild. 
Sowohl subtile Streicherpassa- 
gen als auch brachiale Orcheste- 
reinsätze reproduzierte der 
Vierfachoversampler feinner- 
vig differenziert und detailge- 
treu. Außerdem klang der CD 
472 außerordentlich homogen 
und spritzig. Die Ausstattung 
des mit einer handlichen Infra- 
rot-Fernbedienung ausgeliefer- 
ten Philips reicht für normale 
Anforderungen vollauf aus: Ne- 
ben einem Programmspeicher 
für 20 Titel bietet er eine Index- 
Anzeige und ermöglicht sogar 
die Index-Anwahl bei entspre- 
chend codierten Silberschei- 
ben. Ein koaxialer Digitalaus- 
gang, wie ihn die Vorgängermo- 
delle noch vorweisen konnten, 
fiel freilich beim neuen Low- 


PMA-250 


Vertrieb 
Halskestr. 32 

4030 Ratingen 1 
Garantiezeit 12 Monate 


Maße Bx HxT(mm) 


I 


Klang MC - 


Denon Electronic 


434x 85x 257 355x80x275 


Das Audiogramm 


Budget-Player offenbar dem 
Rotstift zum Opfer. Wie alle 
Philips-CD-Spieler bietet auch 
der CD 472 eine überragende 
Fehlerkorrektur und produziert 
außerdem nur geringe Laufge- 
räusche. Insgesamt macht der 
ordentlich verarbeitete Newco- 
mer aus Holland also eine gute 
Figur. 


SONY _ |HEYBROOK 


Tip 2: um 2550 Mark 


Vollverstärker: Pioneer A-616, um 70 Mark 
CD-Spieler: Philips CD 472, um 650 Mark 
Boxen: Infinity RS-3000, Paar um 1200 Mark 


Der Zweiweg-Lautsprecher 
RS-3000 von Infinity erwies 
sich als idealer Spielpartner für 
das japanisch-holländische 
Duo: Trotz des eher mäßigen 
Wirkungsgrades (Betriebslei- 
stung 3,3 Watt) brachte der po- 
tente Pioneer die kaliforni- 
schen Schallwandler problem- 
los auf Trab. Besonders die für 


diese Preisklasse sehr natürli- 
chen, freien Mitten und die fein 
ziselierten Höhen sind die Stär- 
ken der Amerikanerin. Auch 
wenn sie dank ihrer kompakten 
Abmessungen ins Regal paßt, 
honoriert die RS-3000 erst eine 
freie Aufstellung im Raum auf 
Boxenständern durch eine sau- 
bere Baßwiedergabe. 


PHILIPS | Infinity. 


CDP-M 20 
EEE 


760 (Paar) 


Preis (Mark) 


RS-3000 


CD 472 


Sony, Hugo- Audio Arts 
Eckener-Str.20 Sodener Str. 47A 
5000 Köln 30 6233 Kelkheim 
60 Monate 


290x470x230 


Punkte 


Vertrieb 


Garantiezeit 


Pioneer, Hansa- 
allee 191, 4000 
Düsseldorf 11 


Infinity, Andreas- 
Schlüter-Str. 11a 
6200 Wiesbaden 


Steindamm 94 
2000 Hamburg 


Maße BxHxT(mm) 


Klang CD/Box Tbefriedigend 
Abtastsicherheit = 


Urteil Punkte [Urteil Punkte | Urteil 
Klang MM befriedigend 5) - | 


50 |sehr gut 70 |befriedigend 
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g gut 
Klang MC 


12 Monate 6 Monate 60 Monate 
420x 165x400 420x81x280 300x530x 250 


[Urteil _Punkte|Urtel Punkte | Urteil 


Punkte 


Klang CD/Box 
Abtastsicherheit = 


55 |- z 
befriedigend 50 |- 
gut 55 |überragend 85 


überragend 


Bedienung _ 
Ausstattung befriedigend 


überragend 
gut 


Bedienung - 


Verarbeitung befriedigend 
hoch 
niedrig 


gut 
gut 


Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung sehr gut 


Prädikat Mittelklasse 


999 


Mittelklasse 


999 


Spitzenklasse 


Preis mittel 


Prädikat ) 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen der Hersteller, Marktpreise können abweichen. Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 
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Oberklasse 


Mittelklasse 
9 


Referenzklasse 


99999 


> 


et 
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SCHENKEN UND SCHENKEN LASSEN. 


Für Musikliebhaber ist Musik das schönste Geschenk. Und die Möglıchkeit, sie original- 
getreu und ungestört zu genießen. ObKlassik oder Pop- ob Jazz oder Oper. Miteinem 
Kopfhörer von Sennheiser ist man live dabei. 


Kopfhörer von Europas führendem Her- P: rt: h t 7 men. 
steller gibt es von 30-350 DM. Im guten erfekter Klang at seinen Namen 


Fachhandel und in den Fachabteilungen S$ % N N | E # Ss E AR 


der Warenhäuser. 


ouverän meisterte der AX- 
00 von Yamaha, Nachfol- 
ger des bewährten A-720, den 
Vergleichstest in AUDIO 
9/1987. Die umfangreiche Aus- 
stattung sogar mit drei Tape- 
Anschlüssen und auftrennbarer 
Vor-/Endstufe bietet auch zum 
nachträglichen Aufrüsten der 
Anlage nahezu unbegrenzte 
Möglichkeiten. 


Besonders mit Moving-Coil- 
Tonabnehmern, aber auch mit 
CD-Spielern lieferte der poten- 
te Japaner ein ausgezeichnetes, 
sehr analytisches Klangbild und 
kassierte dafür auch gleich je- 
weils 60 Klangpunkte. Ledig- 
lich die etwas unterkühlte Wie- 
dergabe von Streichern — der 
Detailreichtum blieb ausge- 
zeichnet — drückte den Phono- 
MM-Eingang auf „nur“ 55 
Klangpunkte. 


Mit immerhin stolzen 200 Watt 
Dauerleistung an vier Ohm 
(120 Watt/acht Ohm) verfügt 
der Yamaha über beachtliche 
Leistungsreserven; zudem be- 
legt die AUDIO-Messung der 
Spannungsstabilität („Lei- 
stungswürfel“), daß er sich zu- 
dem selbst von niedrigen Last- 
Impedanzen und Phasenver- 
schiebungen der angeschlosse- 
nen Lautsprecher nicht beirren 
läßt. 


Als CD-Spielpartner suchte 
AUDIO den brandneuen De- 
non DCD-800 aus. Der sehr so- 
lide wirkende Japaner ist mit 
den Denon-typischen Ultrali- 
near-Konverter ausgestattet, 
der vor allem bei sehr niedrigen 
Signalpegeln für geringste Ver- 
zerrungen sorgen soll. Denon- 
typisch der hohe Bedienungs- 
komfort und die reichhaltige 
Ausstattung: Titelprogrammie- 
rung für 20 Tracks, mitgeliefer- 
te Infrarot-Fernbedienung, au- 
tomatischer Timerbetrieb ge- 
hören ebenso dazu wie die 
Vierfach-Oversampling-Tech- 
nik und das übersichtliche, sehr 
informative  Fluoreszenz-Di- 
splay für Titel- und Spielzeitan- 
zeigen. Einen zukunftsträchti- 
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gen Digitalausgang bietet der 
neue Denon allerdings nicht. 
Besonders die Klare, sehr feine 


von Denon. Auch die immens 
tiefe, zuweilen freilich etwas 
unpräzise Baßwiedergabe be- 


stätigen das auch durch seine 
überragende Fehlerkorrektur 
abgerundete positive Gesamt- 
bild. 


Stimmenzeichnung und seine 
realistische räumliche Auflö- 
sung gefiel im Hörtest des jüng- 
sten Sproßes der CD-Familie 


a a mt 


AX-700 DCD-800 
[Preis (Mark) _ ____ |1000 _____|s00_ _______]18004Paarr | 


Siemensstr. 22-34 |Halskestraße 332 |Am Auernberg 12 
2084 Rellingen 4030 Ratingen 1 6242 Kronberg 


Urteil Punkte | Urteil Punkte 


Klang MM 
Klang MC 


Klang CD/Box ut 2 2 ___ 6olsehrgut 80 |befriedigend 53 
Abtastsicherheit = Überrgendd DD | 


N [731127 SE CE 


: = 
My überragend 


: 


Spitzenklasse |Mittelklasse 
9999 999 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen der Hersteller, Marktpreise können abweichen. 
Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 


Prädikat Oberklasse 


999 


Als Lautsprechertip par excel- 
lence gilt seit dem großen Ver- 
gleichstest in AUDIO 11/1987 
die brandneue Braun-Box 
CM 7. Die aus einem völlig 
neuartigen Gehäusematerial — 
einer Kunststein-Mischung be- 
stehend aus Bleiquarz, Polye- 
ster und Melaminharz — gebau- 
te kompakte Dreiwegbox mit 
neuentwickelten Copolymer- 
Membranen hat zwar einen re- 
lativ schlechten Wirkungsgrad 
(Betriebsleistung 9,7 Watt), 
doch der potente Yamaha - 
Vollverstärker kam im Hörtest 
noch lange nicht an seine Lei- 
stungsgrenzen. 


Bei klassischer Musik zeigte 
sich der High-Tech-Lautspre- 
cher ausgesprochen ausgewo- 
gen und homogen, schälte sub- 
tile Klangereignisse sauber aus 
dem musikalischen Kontext 
heraus und reproduzierte selbst 
heftige Schlagzeugattacken 
überaus präzise und impulsiv. 
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SRUNDIG 


Tuner: Grundig T 8200, um 500 Mark. 

Durch seine ungewöhnlich lebendige Musikalität qualifizierte sich 
der Empfangskünstler (Audiogramm-Bewertung: 79 Punkte für Emp- 
fang und 65 Punkte für Klang) von Grundig im großen Tuner-Vergleich 
der Ausgabe 4/1987. 


Cassettenrecorder: Kenwood KX-550 HX, um 550 Mark 
Plattenspieler Thorens TD 280, um 500 Mark. Ordentliche Ausstattung, einfache Bedienung und gute Klangeigen- 
Der puristische Riementriebler muß zwar ohne das dämpfende Sub- schaften charakterisieren den gut verarbeiteten Kenwood. Audio- 
chassis des größeren Bruders TD 320 auskommen, liefert dennoch mit gramm-Bewertung: 55 Klangpunkte, Test: AUDIO 9/1987. 

dem eingebauten Moving-Coil-System OMB-10 (High Output) guten 

Klang (59 Punkte) am MM-Verstärkereingang (Test: AUDIO 2/1987). 


Vertriebe: Thorens-Cabasse, Eichgarten 6, 7630 Lahr; Grundig AG, Kurgartenstraße 37, 8510 Fürth; Kenwood, Rembrücker Straße 15, 6056 Heusenstamm. 


HORT, 
HOR!: 


AVANCE 


Concrete 
Pyramide 120 


Gegossen für 

besseren Sound. 

Mit Avance concrete 
pyramide 120 - in schall- 
totem Material gegossen - 
hören Sie nur, was Sie wollen. 
Keine Eigenresonanzen, keine 
Verzerrungen. Dafür hören Sie 
ein Klang-Erlebnis: digitale 
Audio-Technologie par exel- 
lence. 

In einem Material und einem 
Design, das seinesgleichen 
sucht. Und nicht findet 

- nur bei den autorisierten 
Fachhändlern: 

Flensburg - Laubi - 04 61-5 98 98, Kiel 
Hört Sich Gut An - 04 31-6 25 41, 
Norderstedt - Rode Electronic - 

040- 5221033, Hamburg 1 - 
Wiesenhavern - 040-33 66 77, Ham- 
burg 55 - HI-FI Studio Blankenese - 
040-86 81 81, Scheeßel - Hillmann - 
042 63-14 22, Schwanewede - 
Moser : 042 09-53 60, Hannover ]- 
Thorenz - 05 11-135 55, Göttingen - 


Mudra Akustik - 05 51-4 57 57, 
Kassel - Wendorf - 05 61-10 2557, 
Düsseldorf - Brandenburger : 02 71- 
32 07 05-6, Düsseldorf - Funkhaus 
Evertz - 02 11-37 07 37, Dortmund - 
Pro Markt - 02 31-65 29 87-89, Köln - 
Korbner - 02 21-2118 18, Bonn - 
Bielinsky - 02 28-65 80 06, Frankfurt - 
Radio Diehl - 069-79 53-0, Nürnberg 
Stereo Wunderland - 09 11-26 26 01, 
Berlin - Audio Forum - 030-892 68 11, 
Hamburg - HI-FI Studio Bergedorf - 
040-724 44 42, Hildesheim - City 
Hi-Fi - 051 21-311 81, München - 

HiFi Team - 089-47 51 00, Biberach - 
Signum - 073 51-83 03, München - 
Studio 3 - 089-3491 46, Hannover - 
HI-FI Meile - 05 11-34 10 40, Kassel - 
Wendorf - 05 61-58 34 10 u. 10 25 57 
Österreich - Linz - Peter Rinder - 

07 32-5 55 30, Schweiz - Wetzikon - 
Balcar Electronics - 01-930 17 71. 


— 


passender Aufstellfuß 80,-- DM 
(unverb. Preisempfehlung) 
Weitere Informationen durch 
Avance concrete 

An der Reitbahn 8, 

2390 Flensburg, 04 61/5 18 39 


(Wir haben noch einige Händler- 
Gebiete frei.) 


HÖRLI, 
HÖR!: 


So finden Sie die richtige Anlage 


Überlegen Sie vor dem An- 

lagekauf genau, welche An- 
forderungen Sie an die Kombi- 
nation stellen. Vor allem bei 
der Ausstattung des Verstär- 
kers sollten Sie auch mögliche 
Ausbaupläne für Ihre HiFi-An- 
lage im Auge behalten. Wollen 
Sie beispielsweise zukünftig mit 
einem zweiten Recorder Mu- 
sikkopien anfertigen, sollten 
Anschlüsse für zwei Aufnah- 
megeräte vorhanden sein. 


Wichtiger als die Anzahl 

der Anschlüsse sind die 
technischen Qualitäten der ver- 
schiedenen Ein- und Ausgän- 
ge. Verstärker mit hohen Ein- 
gangskapazitäten (Werte über 
500 Picofarad) im Phono-Ein- 
gang sind in der Praxis kaum für 
Anschluß eines magnetischen 
Tonabnehmers geeignet, denn 
MM-Systeme reagieren auf zu 
starke kapazitive Belastung mit 
Höhenabfall. MC-Systeme sind 
in der Praxis zwar unkritischer, 
doch preisgünstige Vollverstär- 


ker haben freilich meist weni- 
ger gute Vorverstärker für gän- 
gige Moving-Coil-Systeme in- 
tegriert. Hilfreich sind Moving- 
Coil-Systeme mit hoher Aus- 
gangsspannung (Fachaus- 
druck: High Output), die un- 
kritisch auf hohe Eingangska- 
pazitäten reagieren. 


Vor allem bei preiswerten 

Anlagen sollten Sie der 
Harmonie zwischen Verstärker 
und Boxen besondere Auf- 
merksamkeit schenken. Denn 
„kleine“ Verstärker haben 
meist nur schwache bis mittlere 
Ausgangsleistungen, die kaum 
ausreichen, wirkungsgrad- 
schwache Boxen auch bei 
stromzehrenden Impulsspitzen 
optimal zu betreiben. Gerade 
die Leistungsangaben bei Laut- 
sprechern (Belastbarkeit) ge- 
ben zu diesem Punkt keinerlei 
Hilfestellung. Faustregel: Je 
geringer die Verstärkerleistung 
liegt, desto höher sollte der 
Wirkungsgrad der Boxen sein. 


Achten Sie auf die Impe- 

danz der Lautsprecherbo- 
xen. Wesentlich aussagekräfti- 
ger als die Herstellerangaben 
sind die bei AUDIO im Meß- 
labor ermittelten Impedanz- 
werte. Faustregel: Die Impe- 
danz der Lautsprecher sollte in 


Boxen mit sehr niedrigen 

Impedanzbeträgen und 
gleichzeitig hohen Phasendre- 
hungen (siehe Meßdiagramme 
bei Boxentests) stellen hohe 
Anforderungen an den vorge- 
schalteten Verstärker. Um die 
Lautsprecher optimal zu betrei- 
ben, sollte er auch unter solch 
ungünstigen Bedingungen eine 
stabile Ausgangsspannung lie- 


Infinity RS 32088 


Bei niedrigen Boxenimpedanzen und deutlichen Phasendrehungen 
(rechts) muß der Verstärker möglichst stabil sein. 


keinem Fall niedriger als die 
vom Verstärker-Hersteller an- 
gegebene empfohlene Ab- 
schlußimpedanz liegen. Sonst 
kann besonders bei hohen Dau- 
erlautstärken der Verstärker 
vorzeitig den Hitzetod ster- 
ben. 


fern können. Faustregel: Bei 
der Minimalimpedanz des 
Lautsprechers und der größten 
Phasenabweichung sollte der 
Verstärker-Würfel (AUDIO- 
Messung der Spannungsstabili- 
tät) keine deutlichen Einbrü- 
che aufweisen. 


*,Der Sieg gebührt der 
Verstärkerkombination von 
Proton. Sie qualifizierte 
sich mit ausgezeichnetem 


Die neuen Vorverstärker 
P 1100 und Endverstärker 
D 1200 mit handselektier- 
ten, überdimensionierten 


Bauteilen und neuen Klang und gewaltigen 
Techniken. PREIS/ Leistungsreserven«. 
LEISTUNG: sehr gut. (2x 1800 Watt DPDTM) 


Im Vertrieb von: 
MAGNAT ELECTRONIK : Kelvinstraße 1-3 : 5000 Köln 50 


Test: CD-Portable 
Toshiba XR-9437 


Orden erzeugen Respekt. 
Dieser Toshiba am Bande macht an. 
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iderstand war zwecklos. 
Schicksalsergeben fügten 
sich die HiFi-Designer bislang 
meist dem Diktat des rechten 
Winkels. Selbst tragbare CD- 
Player umschlossen die runden 


Compact Discs mit prakti- 
schen, aber langweiligen Vier- 
kant-Gehäusen. Bei Toshioa 
hatte man jetzt endlich den 
Mut, flotte Kurven zu kreieren. 


Beim 600 Mark teuren XR- 
9437 ließen die Japaner das 
CD-Fach die kreisrunde Form 
vorgeben und schmiegten nur 
unten die ebenfalls abgerunde- 
te Bedieneinheit an. Die fest 
angewachsene Behausung für 
den Nickel-Cadmium-Akku 
verbannten sie an die Untersei- 
te des lackschwarzen Beaus. 
Und damit auch im Heimbe- 
trieb die Optik nicht leidet, 
wandelt das mitgelieferte Netz- 
teil bereits an der Steckdose die 
Netzspannung in die benötig- 
ten 7 Volt Betriebsspannung 
um. 


Weil der Player vor allem aber 
unterwegs für Show und Spaß 
sorgen soll, pflanzten ihm die 
Techniker ein energiespären- 
des Herz ein: Ebenso wie der 
ältere —- auch schon extravagant 
gestylte - Bruder XR-P9 (Test 
in AUDIO 5/1986) arbeitet der 
Neue mit einem 14-Bit-Digital- 
Analog-Wandler, der es bei der 
einfachen Taktfrequenz von 
44,1 Kilohertz (linearer Kon- 
verter) beläßt. 
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— TUNING ——— 
N EEE SKIP III 11 UP 


Das knapst zwar an der theore- 
tisch erreichbaren Dynamik, 
krümmt den Phasengang und 
beschert einen minimal höhe- 
ren Klirrfaktor, spart aber ge- 
hörig Strom: Immerhin braucht 
ein 16-Bit-Wandler das Vierfa- 
che. Dafür spendierte Toshiba 
dem Hungerkünstler einen 
Programmspeicher mit 16 Plät- 
zen, eine Uhr und sogar ein Ra- 
dio. Das dudelt noch munter 
weiter, wenn den Akku nach 
etwa viereinhalb Stunden die 
Kraft zum CD-Abspielen ver- 
läßt. 


Weil die Designer nun trotz der 
vielen Funktionen ihr 
Schmuckstück nicht mit Tasten 
überladen wollten, belegten sie 
die wenigen Knöpflein mehr- 
fach. Das erschwert zwar am 
Anfang die ohnehin etwas fum- 
melige Bedienung, ist aber 
schnell gelernt, zumal die An- 
leitung ausführlich und klar in- 
formiert. Bei dem nur 5,3 mal 
0,9 Zentimeter großen Flüssig- 
kristall-Display müssen Neu- 
gierige indes schon genauer 
hinschauen. 


Völlig zufriedenstellend arbei- 
tet dagegen das Rechenzen- 
trum hinter der Laseroptik so- 
gar bei gestörtem Informa- 
tionsfluß. Nur bei kKrassen Da- 
tenausfällen verweigert es mit 
leisem Klicken den Dienst. Re- 
lativ sattelfest arbeitet die Aus- 
leseeinheit auch on the road. 
Lediglich übertriebenen Hüft- 
schwung oder allzu abruptes 
Abstellen quittiert sie mit kur- 
zen Aussetzern. Rutschfest pla- 
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Alles für die Optik: Der 
kleine Toshiba beläßt es 
bei wenigen Bedienele- 
menten, die dafür bis zu 
vier Funktionen erfüllen. 
Ein Mikroprozessor hält 

im Inneren die Befehle 

für Uhr, Radio und CD- 

Spieler auseinander. 


ziert, versorgt der Toshiba auch 
die Autoanlage klaglos mit di- 
gitalen Klängen - vorausge- 
setzt, die Straßen sind gut aus- 
gebaut und die Batterien frisch 
geladen. Denn einen passen- 
den Autoadapter gibt es zur 
Zeit noch nicht. 


Was der XR-9437 mit festem 
Boden unter den kleinen Gum- 
mifüßchen zu leisten vermag, 
bewies er an der AUDIO-Refe- 
renzanlage (siehe Seite 85). 
Gemein schoß die Jury zu- 
nächst mit der Accuphase-Ka- 
none DP-80/DC-81 auf den 
Toshiba-Spatz. Der kapitulier- 
te dann auch mit vergleichswei- 
se eingeschränkter Dynamik, 
zischelnden Höhen und 
schlechter Ortbarkeit relativ 
schnell. 


Viel besser schlug er sich im di- 
rekten Vergleich mit Kontra- 
henten gleichen Kalibers, etwa 
dem nur wenig billigeren Sie- 
mens RW 721 (Testin AUDIO 
5/1987). Zwar deckten die ex- 
zellenten Referenz-Lautspre- 


TOSHIBA 


Modell: XR-9437 
Preis: um 600 Mark 
Vertrieb: Toshiba Deutschland 


Hammer Landstraße 117 
4040 Neuss 


6 Monate 
Maße BxHxT (mm 140x45,5x 162 


Mithörmöglichkeit 
Anspielautomatik 


Count Down 
Anzahl der Plattentitel 


0. bis 1. Titel 
1. bis 2. Titel 


Laufgeräusch akzeptabel 
Spielzeit mit Akkw/Bat. |4%% 


Fembsdienung 
Autoadapter 


Vibrationssicherheit befriedigend 

gut 

befriedigend 

| befriedigend 
mittel 

niedrig 
Oberklasse 
Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. Einordnung in die Klassen siehe 
AUDIO-Bestenliste. 'Betriebsbereit mit Akku- 
/Batteriefach und Tragetasche. ?,Symphonie 
Fantastique“ Decca (400 046-2) 


Bedienung 
Wertigkeit 


cher BM 40 gnadenlos auf, wie 
der Toshiba mit leichtem 
Rauschschleier leise Passagen 
vernebelte oder Gesangstim- 
men gegenüber dem Siemens 
weniger Volumen gönnte. 


Doch als er endlich wieder flot- 
te Pop- und Rockweisen an pas- 
sende Portable-Kopfhörer wie 
den Technics EAH-X15 liefern 
durfte, ließ der Toshiba die 
Klangunterschiede gegenüber 
dem kantigen Konkurrenten 
dahinschmelzen. Stets spielte 
der wohlgeformte Wegbeglei- 
ter frisch und sauber auf. Er ist 
eben einfach zum Anbandeln. 
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Erste DAT-Cassette von AUDIO 


Splitterndes Glas 


or drei Jahren produzierte 
AUDIO seine erste CD 
„Stakkato“. Das zündende 
Feuerwerk von insgesamt 42 
exzellent aufgenommenen Mu- 
siktiteln, realistischen Ge- 
räuschbeispielen und hilfrei- 
chen Testsignalen ist nicht nur 
deutschen CD-Fans ein Be- 
griff, sondern auch kanadi- 
schen und amerikanischen 
Klangpuristen. Denn sie testen 
ihre HiFi-Anlagen mit der ei- 
gens mit englischem Booklet 
versehenen „Staccato“. Und 
Japans HiFi-Fachleute waren 
sogar so begeistert von den 
„Stakkato“-Aufnahmen, daß 
sie auf einer offiziellen CD (Ti- 
tel: „Impact“) der JAS-Verei- 
nigung eine Reihe der 
AUDIO-Titel übernahmen. 


Angesichts der bevorstehenden 
Markteinführung von DAT- 
Recordern veröffentlicht 


AUDIO nun das komplette 
„Stakkato“-Programm auf ei- 
ner Digitalcassette. Als Master 
für die professionell kopierten 
DAT-Bänder diente eine sorg- 
fältig ausgesuchte „Stakkato“- 
CD, die dann mit den Subcode- 


Stakkato Hörtest-D: 


Daten für Titelnummern, 
Spielzeit und Indexmarkierun- 
gen auf das eigentliche DAT- 
Master-Tape überspielt wurde. 
Dieses bei der Überspielfirma 
JPI (Japan Programm Interna- 
tional) produzierte Mutterband 
diente den japanischen Spezia- 
listen als Ausgangsmaterial für 


\T von AUDIO 


A 
a 
Bestellnummer DAT 10100. Fr 
zeit 
Track _Titel BE 


En 
ea] 


ent” 
Kontrabaß: „Blues In The Bassm| 


iy Brown 


Musik: Ra ic, BMI 
Verlag: Ray Brown Music, EIN Zisg" 


ie) 


a 


isti ussion: ‚riplets” 
Re Hamiton Green) 


i - „Flowing With The Riv 
Gitarre; „En 4 Paripurna) Sr EN 
Klassische Gitarre „Andanti 
(Musik: Fernando Sar) en 
Fagott 139° 
Tee orsaxophon er) Er 
; „Rain Clouds ö 
ey McDowell, GEMA) Ba 
> a 
nen MecDawe. GERN > an 
i Flöte: „SPrl 
Be MeDowell, GEMA) 
k: } ” 136” 
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Trraditionals) Ar 
teinway-Flügel gr 
e : ndorfer Imperial-Flügel: „Ladykiller 2 
a ae Swami Anand Paripurna) 
z 20” 
e! ei und Fuge d-moll (BWV 565) 2 
TAusik: Johann Sebastian Bach) ET 
{&] Großer China-Gong en 
(0) Kesselpauken ie 
[11] _Vibraphon = 
12) 


die ausschließlich digital ko- 
pierten „Stakkato“-Cassetten. 
Dabei arbeitete JPI mit dem er- 
sten Profi-Kopier-System von 
Sony. Alle Bänder enthalten 
neben den mit 44,1 KHz Abtast- 
frequenz verlustfrei überspiel- 
ten Digitalaufnahmen die glei- 
chen Zusatzinformationen wie 
die AUDIO-CD. So zeigen 
entsprechend ausgestattete 
DAT-Recorder wie der JVC 
Victor XD-Z1100 oder der 
Grundig Fine Arts DAT 9000 
(Tests in AUDIO 7 und 9/1987) 
nach dem Einlegen der „Stak- 
kato“-Cassette die Gesamt- 
spielzeit und die Anzahl der 
Tracks an. Auch direkter Titel- 
zugriff ist dank der hochentwik- 
kelten DAT-Technologie ge- 
nauso präzise wie beim CD- 


Player möglich: Einfach den 
gewünschten Titel anwählen, 
und schon sprintet der DAT di- 
rekt an den Titelanfang. Als 
Bandmaterial setzt AUDIO 
bislang die bewährten Leercas- 
setten von Sony und TDK ein. 
Da die Inlay-Card der winzigen 
DAT-Cassette nur wenig Platz 
für Informationen zu den Auf- 

nahmen zuläßt, liegt jeder Cas- 
sette das komplette, 24seitige 
CD-Booklet bei. 


Vertriebsanschrift: Vereinigte 
Motor-Verlage, GmbH & Co. 
KG, Abteilung Spezialverkauf, 
Postfach 1042, 7000 Stuttgart 1. 
Die Preise: CD Stakkato (Be- 
stellnummer 101001) 39 Mark; 
Staccato (englische Version, 
Bestellnummer 101003) 39 
Mark; DAT-Stakkato (Bestell- 
nummer 1010044) 59 Mark - je- 
weils zuzüglich 3,50 Mark Ver- 
sandkostenanteil. 


Im Freiburger Ton- 
studio Harmonia 
Mundi masterten 
Technik-Profi Ben 
Bernfeld (rechts) und 
AUDIO-Redakteur 
Wolfgang Feld die 
Digitalproduktion 
„stakkato“, die jetzt 


auch als DAT-Cas- 
sette (Bild unten) 
vorliegt. 


m i 1 kHz, links 01 
” SA] _Spitzen! ‚el OdB, Sinus ei 
ee  _E = 128 pi pegel 0.8, Sinus 1 kHz. ä 
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ne ve Be v52 er Merten] ©]. Mit freundlicher Unterstützung e 
gene rn wa KG, "Stuttgart (CZ); des Mareike 
Vogelstimmen im Wald — TO. ee hr N, Se ei 
= a Te ee re en Eisenbahnen Aktı 
ji:  Vrcnd 208 Sr ee erafia Dörzbach (ZB) ); dem age ( 
® Kan Bann mm = ver ER ); der Firma Zink-Feuerwerk, Cieebronn ( 
rt Porsche Turbo ie 
R Mes re — ve 80 hat AUDIO die DAT-Cassette "Stakk 
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\ 21 Alanende Fugzge Bncing Tan) "I Boeing, Transal) 1'5%° Sämtliche, zer und stammen vor 
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eu 
. — . ver Die Übersn orte ren inclusive Subcod« 
je talgie — 
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Feuerwerk vn 
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CD-Reparatur im Zahnlabor 


Heil-Praxis 


LE der Nähe von Bremen geht 
ein zahntechnisches Labor 
seltsame Wege. Die sechs Mit- 
arbeiter der Dental-Fein- 
schmiede Kulke & Weber ferti- 
gen nämlich nicht nur Zahner- 
satz oder auf Wunsch auch 
Schmuck und Anstecknadeln 
an, sondern entwickeln neben- 
bei einen Autoradio-Diebstahl- 
schutz. Neuerdings reparieren 
sie sogar verkratzte CDs, die 
der Player nicht mehr ohne 
Stottern annimmt oder ab- 
spielt. Dazu erhitzen die Zahn- 
techniker eine Metallsonde 
über einem Bunsenbrenner 
und führen unterm stark ver- 
größernden Stereomikroskop 


Händler-Szene 


Saturn-Hansa, Schwanthaler 
Straße 115, 8000 München 2, 
führt zur Zeit unter dem Motto 
„HiFi-Technik zum Anfassen“ 
Informationsveranstaltungen 

mit renommierten Entwicklern 
und Fachleuten von Herstel- 
lern wie Nakamichi, I.Q, JBL, 
TSM und Elac durch. Die Ak- 
tion läuft noch bis zum 19. De- 
zember jeden Freitag und 
Samstag stündlich ab 10 Uhr. 


Audio Konsequent, Goethe- 
straße 24, 3000 Hannover 1, 
Ruf 05 11/13 13 67, bietet ne- 
ben Lautsprecher-Eigenent- 
wicklungen der Marke AK, 
entsprechender Elektronik und 
Zubehör auch Sonderentwick- 
lungen nach Kundenwünschen 
sowie Boxen des schwedischen 


In eigener Sache 


| Starker Dämpfer 


m Vergleichstest der Platten- 

spieler Linn Axis gegen Tho- 
rens TD 321 mit Sumiko-Ton- 
arm Premier MMT (AUDIO 
9/1987) wurde der praktisch un- 
gedämpfte Tonarmlift des Su- 
miko-Arms bemängelt. Erst 
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Mit einer Metallsonde verschweißen Zahntechniker die CD-Kratzer. 


die hauchfeine Spitze des Spe- 
zialinstruments einfach durch 
das Kratzertal - fertig. Diese 
thermische Verschweißung 
funktioniert natürlich nur bei 
einfachen Kratzern, wie sie bei- 


Herstellers Sinus an, deren 
Vertrieb Audio Konsequenz 
exklusiv für Niedersachsen 
übernommen hat. 


Hans-Jürgen Dorn Audiotech- 
nik, Bahnhofstraße 6, 7750 
Konstanz, Ruf 0 75 31/1 57 40, 
hat sein neues Wohnraumstu- 
dio eingerichtet. Vorgeführt 
werden High-End-Geräte von 
Firmen wie Acoustat, Klimo, 
Taurus und Van-den-Hul. 


Ohr Auf, Hauptstraße 106, 8520 
Erlangen, Ruf 0 91 31/2 43 42, 
hat sich in neuen Studioräumen 
eingerichtet. Geboten werden 
High-End-Komponenten von 
Herstellern wie Audio Re- 
search, Cambridge, Martin Lo- 
gan, Spectral und Spendor. 


nach Abschluß des Tests stellte 
sich heraus, daß in dieses 
Exemplar des Arms ein fehler- 
hafter Lift mit Silikonöl fal- 
scher Viskosität eingebaut war. 
Da der Tonarm im Regelfall al- 
so mit völlig normaler Absenk- 
geschwindigkeit arbeitet, kann 
die im Test ausgesprochene 
Empfehlung für diese Version 
des Thorens-Plattenspielers 
TD 321 nunmehr uneinge- 
schränkt gelten. 


spielsweise eine Coladose ver- 
ursachen kann. Starke Oberflä- 
chenrisse, die bis auf den Me- 
tallkern der Disc reichen, las- 
sen sich auch mit dieser Thera- 
pie nicht mehr heilen. Immer- 


Oehlbach-Preisausschreiben 


Mann des Lichts 


D: Geschichte weckte Neu- 
gier. AUDIO-Abonnent 


Bernhard Riedmüller wollte 
mehr wissen über das Lichtlei- 
ter-System „Optofer“, das AU- 
DIO in der Novemberausgabe 
1986 im Auditorium vorstellte. 
Da kam die Aktion „Gewinnen 
Sie ein Alpha Optofer“ der Fir- 


ma Oehlbach gerade recht: Die 
badischen Spezialisten für Hi- 
Fi-Verbindungen vertreiben 
das optische Übertragungssy- 
stem und hatten ein Preisaus- 
schreiben mit einer Informa- 
tionskampagne gekoppelt. 
Und der HiFi-Fan aus Riet- 


hin soll die Erfolgsquote laut 
Kulke & Weber bei 90 bis 95 
Prozent liegen — und das bei ei- 
nem gnädigen Reparaturpreis 
von acht bis zehn Mark je nach 
Schadensstärke. Selbstver- 
ständlich wird das Heilresultat 
gleich an Ort und Stelle in ei- 
nem CD-Player überprüft. CD- 
Sammler, die ihr Lieblings- 
stück maltraitiert haben, soll- 
ten mal die Probe aufs Exempel 
machen. Entweder die CD wird 
für relativ wenig Geld gerettet, 
oder die fingerfertigen Zahn- 
techniker müssen passen. Dann 
wenigstens ist der Besitzer kein 
Risiko eingegangen - denn 
noch ärger wird der Schaden in 
keinem Fall. Wer’s also mal 
probieren möchte, schickt sei- 
ne beschädigte Lieblings-CD 
an Kulke & Weber Zahntech- 


nik, Amtsfreiheit 2, 2833 
Harpstedt. 
heim bei Tuttlingen hatte 


Glück: Sein Teilnahmecoupon 
wurde gezogen. Freudestrah- 
lend nahm er im Stuttgarter Hi- 
Fi-Fachgeschäft Radio Barth, 
das den „Optofer“ demon- 
striert und verkauft, sein 700 
Mark teures Set entgegen. 
Gleichzeitig konnte er sich bei 


Nils Reeck 
von Radio 
Barth, Ge- 
winner 
Bernhard 
Riedmüller 
und Man- 
fred Oehl- 
bach (von 
links) beim 
4 Preisver- 
leih. 


Firmenchef Manfred Oehlbach 
direkt über den neuesten Stand 
der Lichtleitertechnik infor- 
mieren. Am Ende des ausgiebi- 
gen Gespräches waren sich bei- 
de einig: „Der optoelektroni- 
schen Übertragung gehört die 
HiFi-Zukunft.“ 
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Wıllner 
Made in W.-Germany 
YD- Yaraısal 39 


a N"; 726 EK 


CD-Rotary-Disc mit 
4 CD Combi-Boxen 
für 80 Compact 
Discs. Ausbaufähig 
für 160 Compact 
Discs. 


Nr. 725 EK 


Leichtes und ruhi- 
ges Drehen der CD- 


Boxen durch Präzi- 
sionskugellager 
in der Drehscheibe. 


CD,B1,B0X 


est AUDIO 11/86 u 8x 


Nr. 724 EK 


Test AUDIO 11/86 


\__„sehrgut“ | 


20x 


Bezugsquellen-Nachweis durch den 
Hersteller: Rudolf Wittner GmbH + Co., 
Postf. 1464, D-7972 Isny, Tel. 07562-7040 


Schon gehört? 


News 
Letter 


AUDIO-Korrespondent 
Robert Angus 

berichtet 

aus den USA 


T der ständigen Initiati- 
ven und Streits in und um 
den amerikanischen Kongreß 
ist über die Einführung des 
klangkastrierenden „Spoiler- 
Chip“ (siehe „News Letter“ 
AUDIO 7/1987) noch nicht das 
letzte Wort gesprochen. Japa- 
nische Hersteller wie Marantz, 
die bereits im Oktober in den 
USA ihre DAT-Recorder ver- 
kaufen wollten, halten sich da- 
her noch zurück. Doch der 
Grauimport von Digitalrecor- 
dern blüht: Einige HiFi-Läden 
an der Westküste bieten DATs 
ohne gängige Kopierschutz- 
schaltung für rund 2000 Dollar 
(um 3600 Mark) an; ein Klein- 
unternehmen verkaufte 40 ei- 
genimportierte Sony-Geräte 


Private Kleinanzeigen im AUDIO-Floh- 
markt (Tausch, Verkauf, Gesuche von Ra- 
ritäten) sind kostenlos. Die Redaktion 
behält sich die Auswahl vor. Schicken Sie 
die Offerten mit Ihrer vollständigen 
Adresse an: AUDIO „Flohmarkt“, Post- 
fach 10 42, 7000 Stuttgart 1. 


Zweiteiliges, amerikanisches 
Verstärkersystem, 260 Watt, mit 
5 Eingängen. Telefon 0 21 044 13 
83 nach 17 Uhr. 

%“ 

Röhrenradio Graetz — Spitzen 
Super 163 W, zirka 40 Jahre alt, 
funktionstüchtig, billig abzuge- 
ben. S. Krischer, Eggensteiner 
Straße 97, 7500 Karlsruhe 21. 

%* 
Vier-Kanal-Receiver/Kenwood 
KR 6340, 2 x 40 Watt, technisch 
und optisch hervorragender Zu- 


sogar für nur 1600 Dollar (zirka 
2900 Mark) im Handumdre- 
hen. Alle diese DAT-Recorder 
entsprechen jedoch nicht den 
elektrischen Bestimmungen 
der technischen Kontrollkom- 
mission UL und dürften daher 
in den meisten US-Bundesstaa- 
ten eigentlich gar nicht angebo- 
ten werden. 


Erfolgreicher ist da schon 
Sonys neue Mini-CD, eine Disc 
im Drei-Inch-Format (Durch- 
messer: acht Zentimeter) 

mit maximal 20 Minuten 
Spielzeit. Delos Interna- 
tional eröffnet eine Klas- 

sik-Reihe für die We- 

stentasche mit dem Sam- 
pler „A Sonic Odyssey“ sowie 


I 
Iroye Hip 
Fon O3 


Der AUDIO-Flohmarkt 


stand, gegen Gebot. Telefon 0 26 
22/88 83 06. 


%* 


Leak Röhrenendstufe TL 12, mit 
KT 66, 800 Mark, und Vorver- 
stärker Varioslope IH, 250 Mark. 
Telefon 0 69/49 21 37. 


%* 


Standboxen Sonab DA-5, indi- 
rekte Abstrahlung, Edelholzfur- 
nier, Topzustand, 500 Mark VB, 
Telefon 0 30/7 45 43 42. 


%* 


EMT 930 st-Studioplattenspieler, 
ohne Entzerrervorverstärker und 
Tonkopf, sowie B&O-Röhren- 
vollverstärker 610, gegen Gebot, 
J. Pummer, Bechardgasse 11/3, 
A-1030 Wien, Telefon 7 33 92 12. 


”* 


Tonband-Gerät Telefunken KL 
65, reparaturbedürftig, doch Ia 
Zustand, mit Zubehör. Telefon 0 
53 61/92 00 77. 


%* 
The Fisher Verstärker TX 300 


und Tuner TFM 300, 1964, Tele- 
fon 0 23 31/2 97 05 
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mit Werken von Falla, Proko- 
fieff, Respighi, Rimsky-Korsa- 
koff und Strawinsky. Die Mini- 
CDs sollen je knapp vier Dollar 
(um sieben Mark) kosten; jede 
Packung enthält zudem einen 
Adapter fürs Abspielen auf 
Playern ohne Disc-Spindel. 
Weitere Labels, Rykodisc mit 
Werken von Zappa sowie Tel- 
arc mit den Höhepunkten der 
Live-Doppel-CD von Liza 
Minnelli (siehe AUDIO 
11/1987), wollen folgen. 


Delos bringt 
die ersten 
Mini-CDs. 


Professionelle SIEMENS- 

HALSKE Kino-Tonanlage, Ra- 

rität 1949-52: 4 Röhrenverstärker 

in Rack, el.mag 15”TT und 

MHT-Hörner, gegen Gebot, Te- 

lefon 0 69/74 97 64 ab 19.00 Uhr. 
%* 


Braun PS 500 (kleiner Defekt), 
gegen Höchstgebot, Telefon 0 21 
82/32 48 ab 18.00 Uhr. 

%* 


Nakamichi Reference Monitor, 
Tape Deck OPTONICA RT- 
7100, NAKAMICHI NR-200, 
Dolby B & C, MARANTZ 2110 
Tuner, mit Oszilloskop-Anzeige, 
gegen Gebot, Telefon 040/78948. 


%* 


Braun Röhren-Stereoanlagen- 
Verstärker CSV 13/1, Tuner CE 
16, P1.Sp. PCS 51/1, mit SME- 
Tonarm, und Elektrostaten LE 1 
(unter Quad-Lizenz) zu verkau- 
fen, Telefon 0 70 71/2 41 3. 
%* 

Telefunken Studio-Tonband 
Typ-Nr. R 65 a Nr079, top erhal- 
ten, spielbereit, gegen Gebot. 
Telefon 05 21/6 48 35. 
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AUDIO-Telegramm 


Neuer Dahlquist-Vertrieb: 
Den Vertrieb für Lautspre- 
cher des amerikanischen 
Herstellers Dahlquist hat 
die Firma Magnum Audio 
Components, Obere 
Schmiedgasse 26, 8500 
Nürnberg 1, übernommen. 
Das Angebot umfaßt vier 
Modelle von Regalboxen 
für 2550 Mark pro Paar bis 
zum flachen Standlautspre- 
cher für 7500 Mark. 
Pioneer rüstet Bildplatten- 
spieler nach: Pioneer hat 
sich dazu verpflichtet, alle 
während der letzten Zeit in 
Japan verkauften Bildplat- 
ten-CD-Kombispieler des 
Typs CLD-700 kostenlos für 
den Betrieb mit CD-Videos 
nachzurüsten. 

John + Partner vertreibt 
HiFi-Zubehör von Audio 
Selection: Die Kieler Firma 
John + Partner (Elac), 
Rendsburger Landstraße 
215, 2300 Kiel, hat das Zu- 
behörprogramm der Firma 
Audio Selection, bestehend 
aus diversen Lautsprecher- 
Spikes und -Kegeln in den 
Vertrieb aufgenommen. 
Convac beschleunigt CD- 
Belackung: Die schwäbi- 
sche Firma Convac (siehe 
AUDIO 9/1987) beschich- 
tet Compact Discs jetzt 
noch schneller mit Schutz- 
lack - in weniger als fünf Se- 
kunden. Das neue, verbes- 
serte Verfahren ist bereits 
zum Patent angemeldet. 
Panasonic sponsert Tennis: 
Die deutsche Tochter Pana- 
sonic (Technics) des japani- 
schen Konzerns Matsushita 
sponsert jetzt den Tennis- 
sport - und kaufte dazu den 
weltbekannten Trainer 
Günther Bosch ein. 
Oehlbach übernimmt Ver- 
trieb für Trackmate: Der 
Spezialist für hochwertige 
Verbindungsstrippen und 
Lichtleitersysteme, Oehl- 
bach-Kabel, Nancystraße 
3a, 7500 Karlsruhe 21, hat 
bundesweit den Exklusiv- 
vertrieb für Platten-, CD- 
und Cassettenreiniger der 
Marke Trackmate über- 
nommen. 


dws Karlsruhe 


\USCHFREI 


Reinen Hörgenuß erleben Sie mit dem SNR-I von 
dbx, weil er den lästigen Rauschschleier auf Platten, 
Tonbändern, Video und TV gänzlich eliminert. Selbst 
CDs, die von analogen Masterbändern aufgenom- 
men wurden, klingen ab sofort wie Digital-Aufnah- 
men. Aus allen Tonquellen hören Sie den reinen 
Klang - und sonst gar nichts. 


dbx 


HiFi vom Feinsten! 


dbx - Vertrieb dos - 4000 Düsseldorf 30 
Weißenburgstr. 39 - Tel.: (02 11) 462642 / 466002 
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Wirft man in die batteriebetriebene „Wurlit- 
zer Mini-Jukebox“ ein Geldstück, spielt sie 
blinkend winzige Cassetten mit Oldies wie 
„Rock Around The Clock“ oder „Only You“ 
ab. Vertrieb: Kenomaten, Bielefelder 
Straße 125, 4790 Paderborn-Sennelager; 
um 200 Mark. 


Von Ulrich Smyrek 


Wenn Sie sich an den prächtigen Klang Ihrer HiFi-An- 
lage längst gewöhnt haben und selbst der tragbare Mi- 
ni-Farbfernseher oder das verchromte Küchenradio ir- 
gendwo in der Ecke verstauben, brauchen Sie sich 
trotzdem nicht zu langweilen. AUDIO hat für Sie 
sechs verrückte Geschenktips aufgestöbert, mit denen 
Sie sich und andere beglücken können - nicht nur zu 
Weihnachten. 


Ein Kunstwerk ist die mit Klavierlack veredelte HiFi-Säule 
„Phonart“. Sie beherbergt Verstärker, Tuner, CD-Spieler und 
Subwoofer; die Satelliten hängen an der Wand. Vertrieb: So- 
ny, Hugo-Eckener-Str. 20, 5000 Köln 30; um 6500 Mark. 
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Aus 99,99prozentig reinem Silber besteht dieses kostbare, 
mit edlem Silberlot verlötete CD-Kabel mit vergoldeten WBT- 
Steckern. Vertrieb: Audio TE, Krehlstraße 13, 7000 Stuttgart; 
um 530 Mark pro Set (fertig konfektioniert, 80 cm lang). 


1) 
Y 


Als eine Art Ur-Meter gilt die Compact Cassette „Calibration 
Mechanism“. Ihr Gehäuse ist mit Präzisionswerkzeugen auf 
fünf Tausendstel Millimeter genau gefertigt. Vertrieb: BASF, 
Carl-Bosch-Straße 38, 6700 Ludwigshafen; um 2500 Mark. 
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Ohne Strom oder Sonnenenergie funktioniert die Nachbil- 
dung des legendären Detektorempfängers aus dem Jahre 
1925. Vertrieb: TRV, Clayallee 285, 1000 Berlin 37; um 200 
Mark (Bausatz: 145 Mark). 


Mit einem glimmenden 
Glaskolben arbeitet das 
nostalgische Röhren- 
Mikrofon „The Tube“. Die 
Musik fangen zwei goldbe- 
dampfte, parallel angeordne- 
te Membranen von der Größe 
eines Markstücks ein. Am Ver- 
sorgungsteil läßt sich das exklu- 
sive Schmuckstück in neun Stu- 
fen von Kugel- bis Achter-Charak- 
teristik individuell an die jeweilige 
Aufnahmesituation anpassen. Ver- 
trieb: AKG, Bodenseestraße 226-230, 
8000 München 60; um 3300 Mark. 


Silvester in Sao Paulo. 
Feiern Sie 
am Wüstenrot-Tag. 


Erleben Sie Brasilien. 
Rio und Sao Paulo. Und natürlich den 
packenden Silvester-Lauf. 


Silvesterin Sao Paulo. Eine Nacht im Rhythmus der Samba- 
trommeln. Bewundern Sie das Feuerwerk. Lassen Sie sich 
mitreißen von den tanzenden Menschen auf den Straßen. 
Und erleben Sie einen der faszinierensten Straßenläufe 
dieser Welt. Laufen Sie mit, wenn Sie Spaß daran haben. 
SiewerdendieTageinSaoPauloundinRionichtvergessen. 
Weil diese Chance, wie alles von Wüstenrot, einfach ein 
toller Gewinn ist. 

Alle bis zum 10. 12. 1987 eingegangenen Coupons nehmen 
an der Verlosung teil. Der Gewinner wird telefonisch 
benachrichtigt. 


Zum Glück berät Sie Wüstenrot. 


N Ja, ich will 12 Tage nach Brasilien. Und den Silvesterlauf in Sao Paulo I 
N erleben. Auf jeden Fall erhalte ich die Broschüre „Aller Zaster Anfang..." 


A [JIch kann den Termin vom 29.12.1987-09.01.1988 wahrnehmen. 

| [] Mein Reisepa$ ist dann noch gültig. 

| [J]Ich bin am 11.12.1987 zwischen 17.00 und 19.00 Uhr erreichbar. 

N [JIch habe keinen Ersatzanspruch, wenn ich die Reise nicht antrete. 
Al Meine Anschrift (Bitte postalisch richtige Schreibweise des Wohnortes): 


Wohnort 


1,9 


Tel.-Nr. Geburtsjahr Jahr der Schulentlassung 


n Wüstenrot, VVF/Jugendservice, 7140 Ludwigsburg I 
E 


340/A-4 l 
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Ulrich Smyrek 


AUDIO intern 


Der 


Widerspenstigen 
Zähmung 


Textredakteur Ulrich Smyrek berichtet über seine Erfahrungen 


mit dem legendären Elektrostat-Lautsprecher ESL-63 


des englischen High-End-Herstellers Quad. 


E' vermeintlich guter Freund 
atte sie mir ins Haus ge- 
bracht - unter heftigen Prote- 
sten meiner Frau, deren Beur- 
teilung von Lautsprechern sich 
auf so banale Kriterien wie Ab- 
messungen und Design stützt. 


Meine Bedenken in dieser 
Richtung wischte der Kenner 
überlegen beiseite; bei der 
heimtückischen Frage „Soll das 
Ding gut klingen oder gut aus- 
sehen?“ bleibt einem Klangpu- 
risten nun mal keine Wahl. Was 
blieb, war lediglich ein gewisses 
Unbehagen über die durchaus 
gewöhnungsbedürftige Form 
der englischen Flundern, die 
sich in meinem Wohnzimmer 
so unverschämt breit machten. 


Als ich dann die Übertrager- 
Elektronik in den Lautspre- 
chersockeln einschaltete — sie 
erzeugt die Hochspannung für 
die beiden kupferbeschichteten 
Elektrodenplatten, die eine 
dazwischengespannte hauch- 
dünne Kunststoffmembran im 
Takte der Musik zum Schwin- 
gen anregen -, begannen die 
riesigen Folien geheimnisvoll 
zu knistern. „Völlig normal bei 
hoher Luftfeuchtigkeit“ beru- 
higte mich der Fachmann. 


Doch als dann die versproche- 
nen „ätherischen Klänge“ sich 
als seltsam diffus, weich und 
verwaschen entpuppten, wich 
meine freudige Erwartung ab- 
grundtiefer Enttäuschung. Der 
Freund indes ließ mich taktvoll 
mit dem durchaus ernstgemein- 
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ten Rat, ich solle mir ruhig Zeit 
lassen, die wahren Reize dieser 
Schallwandler durch ihre opti- 
male Plazierung im Abhörraum 
zu erschließen, mit den wider- 
spenstigen Quad-Elektrostaten 
allein. 


Schwer zu sagen, was mich da- 
zu trieb, seinem Rat zu folgen — 
möglicherweise ein unbe- 
stimmtes Gefühl, daß das da- 


mals noch unakzeptable Klang- 
bild insgeheim schon wesentli- 
che Momente musikalischen 


Genusses berge. 


Auf jeden Fall kämpfte ich in 
den darauffolgenden Wochen 
mit den Tücken eines Dipol- 
strahlers und rang dem ESL-63 
Zentimeter für Zentimeter 
mehr Wohlklang ab: In Erman- 
gelung der passenden Ständer 


wurde rücksichtslos das Bü- 
cherregal geplündert, bis die 
Schallwände auf zirka 25 Zenti- 
meter hohen Stapeln schon we- 
sentlich freier und gelöster 
wirkten. Noch weiter in den 
freien Raum hineingezogen bis 
zu einem Abstand der inneren 
Seitenkanten von zirka zwei- 
einhalb Metern, stimmte dann 
irgendwann einmal auch die to- 
nale Balance der ESL-63. Und 
nach langem Experimentieren 
mit dem Neigungswinkel — we- 
nige Winkelgrade entscheiden 
über das korrekte Verhältnis 
von räumlicher Breite und Tie- 
fe in der Abbildung des Klang- 
geschehens - gelang den Mimo- 
sen auch die plastische Durch- 
setzung trefflich. 


Und wie klang’s, als alles aus 
den Quad-Wandlern herausge- 
kitzelt war? Janusköpfig. Auf 
der einen Seite betört die ESL- 
63 mit ihrer unglaublichen Luf- 
tigkeit und der schwindelerre- 
gend großzügigen Abbildung 
von Sängern und Instrumen- 
ten. Dabei musizieren sie stets 
verblüffend ausgeglichen und 
entspannt. Auf der anderen 
Seite fällt ihre Ängstlichkeit 
vor heftigen Impulsen, scharfer 
Höhendurchzeichnung oder 
straffer Baßwiedergabe auf. 
Ein echter Tiefbaß ist von ei- 
nem Dipolstrahler mit ihrer 
Membrangröße ohnehin nicht 
zu erwarten — ebensowenig ein 
ausgeglichenes, weites Schall- 
feld für mindestens zwei Hörer. 


Wie Jahresringe 
eines Baum- 
stamms sind die 
nach außen hin 
zeitverzögert belie- 
ferten Segmente 
auf den Elektroden 
der ESL-63 ange- 
ordnet. 


Doch trotz dieser Einschrän- 
kungen in Klang und Praktibili- 
tät, die vielen HiFi-Fans sicher- 
lich nur ein mitleidiges Lächeln 
entlocken, kann man, und bin 
ich, den Quad-Elektrostaten 
verfallen — allerdings nicht be- 
dingungslos. 


Vielleicht müssen die Englän- 
der noch am Design feilen. 
Nicht nur mir zuliebe. DJ 
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Kleine Ursache, große Wirkung: das Super-Mini-Stereo-Set. 


HS-PX101— Cassettenplayer der Spitzenklasse. 
Mit Dolby B und C. Mit Titelsuchlauf. Metallband- 
tauglich. Mit der regelbaren DSL-Schaltung für 
traumhaften Klang. Und mit HiFi-Kopfhörer mit 
integrierter Fernbedienung 
Aktiv-Winzlinge mit Riesensound. 6 Watt, 
Wirkungsgrad - 65-20000 Hz 
Bverstärkung - Komplett mit Kabeln 
estigungsmaterial. 
ket. Ansteckbarer, ladefähiger 
-PX101. Und AC-200 — Netzteil und 
Ladegerät für PB-1. 


Kabellos 
zum 
Autofelefon 
N 

jeder Lage... 


Erstmalig bietet Magnat dem C-Netz 
Autotelefonbesitzer die Möglichkeit, 
kabellos in einem Radius bis zu 300 m 
zum Fahrzeug über das Autotelefon zu 
kommunizieren. 


Mit dem Magnat PhoneMan CPM 72 * 
sind Sie praktisch uneingeschränkt 
erreichbar, sowohl im Beruf als auch 
in der Freizeit. 


\| Magnat CPM 12 - Eine bahn- 
DD) up brechende Neuentwicklung als Weg- 
«x 2 2 . weiser in eine Welt der modernen 
Be > Autokommunikation. 
4 \ Magnat Patent angemeldet. 


* passend für Siemens Autotelefon CI+C2 


Abmessungen 
in mm 

B H T 
72 x 180 x 35 


Macnaf 


Car Communication 
Eine Entwicklung der Magnat 
Technologies GmbH 


Kelvinstr. 1-3 : 5000 Köln 50 


S: einigen Jahren tragen 
ochwertige High-End-Ge- 


räte “Made in Germany“ nur 
selten noch unleserliche Buch- 


staben- und Zahlen-Kürzel, 
sondern hören auf verkaufs- 
trächtige Namen wie “Klar“, 
“Paganini“, “Balance“ oder 
“Taufrisch“. 


Doch inzwischen ist der Na- 
mens-Notstand ausgebrochen. 
Dank der enormen Kreativität 
im Finden von Phantasienamen 
will so manchem Hersteller 
partout nichts Orginelles mehr 
einfallen. 


So erging es auch den Vätern 
eines neuen Super-Plattenspie- 
lers im Hause Dual in St. Geor- 
gen. Als Krönung der neuen 
Dual-Linie “Audiophile Con- 
cept“ schufen sie zwar ein wah- 
res Schmuckstück von einem 
Laufwerk der 1500-Mark-Klas- 
se, doch einen griffigen Namen 
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Wettbewerb: Wie heißt der neue Dual? 


Se 


i ww 


BE | \ u 
j j 


_ Y —— 1 
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el | 


| "TESUCHT. 


Finden Sie einen Namen für den neuen 


Top-Plattenspieler von Dual und gewin- 


nen Sie das erste Serienexemplar. 


trägt der unter dem Werkscode 
“goldener Plattenspieler“ pro- 
duzierte Neuling bislang nicht. 


Sie, lieber AUDIO-Leser, kön- 
nen das nun ändern und die Pa- 
tenschaft für den im Frühjahr 
1988 auf den Markt kommen- 
den Newcomer übernehmen. 
Lassen Sie Ihre Phantasie spie- 
len und finden Sie einen origi- 
nellen Geburtsnamen. Schrei- 


ben Sie Ihre Kreation, die aus 
nicht mehr als zwei Wörtern be- 
stehen sollte, auf eine Postkar- 
te und schicken Sie diese bis 
zum 15. Dezember an folgende 
Adresse: 


Redaktion AUDIO 
Stichwort 

“Goldener Plattenspieler“ 
Leuschnerstraße 1 

7000 Stuttgart 1 


Foto: Archiv Busch 


Der Schöpfer der schönsten 
und treffendsten Gerätebe- 
zeichnung erhält als Danke- 
schön das erste Serienexemplar 
des neuen Modells. (Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 


Damit Ihnen die richtige Wahl 
leichter fällt, hier noch einige 
Fakten: Sein MDF-Gehäuse ist 
mit schwarzem Klavierlack be- 
schichtet und ruht auf Schock- 
absorbern. Der Alu-Druckguß- 
Plattenteller ist wie alle Metall- 
teile 24karätig vergoldet und 
dreht sich auf einem Subchas- 
sis. Ein quarzgeregelter Motor 
treibt ihn über einen Riemen 
an. Eine halbautomatische 
Endabschaltung hebt den kar- 
danisch gelagerten, für MC-Sy- 
steme optimierten Tonarm von 
der Platte ab. Ein Plattenstabi- 
lisator gehört zum Lieferum- 
fang. 


Und nun viel Spaß. Be 
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i Von Hans-Günther Beer 


TESTSIEGER 


Wollen Sie was Gutes 
1 2 ; a - für Ihre Ohren tun? 
ALS EINZIGE BOX a) Dann kaufen Sie Testsieger. 
"SEHR GUT’ FÜR 7 us Und Aerich an Auniee viel 
KLANG UND PREIS | | Sup. Don UL ER el De 
| Stück bekommen Sie schon 

STEREOPLAY 2/86 = ö 


Referenzboxen des 
Stereoplay-Testinstituts. 
Auch wenn Sie in der Nähe 
einer unserer Läden wohnen, 
können Sie sich den Weg zu 
uns sparen. Wir schicken 
Ihnen die KEF C20 zum 
Testen. 2 Wochen lang. Zu- 
hause hören Sie sowieso am 
besten. Ungestört und mit 
der Akustik Ihrer und nicht 
unserer 4 Wände. 


Wie komme ich nun an 
Testsieger für DM 245.-? 
Ganz einfach, schneiden Sie 
diesen Coupon aus und 
stecken Sie ihn in einen Brief- 
umschlag. Dann ab die Post 
zu SCHAULANDT Versand 


u ıl al Ta \ EN 
m 


Ich möchte etwas Gutes für 


en u \ meine Ohren tun. Und ich will 
| [ - ’ N 7 : \ hai testen. 
| 1 | ® Bitte schicken Si 
WU Hu \\ a songn Se m 


Verrechnungsscheck über 
DM 490,- liegt bei. Die 
Fracht zahlt SCHAULANDT. 


KEF C20 per Nachnahme. 
SCHAULANDT zahlt die 
Fracht. Ich die Nachnahme- 
| Gebühr von DM 3,70. ' 


| 
io Schicken Sie ein Paar 
| 


| ® Innußbaum @ Inschwarz 
[® In rosenholz @ In weiß 


Sollte ich die Tester von 
Stereoplay wider Erwarten 
| für hörgeschädigt halten, 
schicke ich die Dinger inner- 
halb von 2 Wochen kommen- 
Kans zurück. Mein Geld 
bekomme ich dann prompt 
wieder. Wenn ich nicht wieder 
vergesse, meinen Absender 
\ zu notieren, garantiert 
A Fachtampereiäus: jegliche 


Schlamperei auszuschließen. 


rT------- 
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Über 100 000 
Mark verlost, 
darunter den 
Super-CD- 
Player von Ac- 
cuphase: Da 
kommt Freude 
auf bei Glücks- 
fee Christa 
Reuter und No- 
tar Harald 
Cruhsen. 


Audio-Wahl 


GERÄTE DES JAHRES 


Gewinnen Sie mit Audio 
Preise im Wert von 


100 002. saark 


GEWINNER 


AUDIO-Leser- Aktion: 


Gerät des Jahres 


20 000 hatten Spaß beim 


Wählen. Für 250 ist der 


Spaß noch nicht vor- 


bei - sie haben gewonnen. 


Fotos: gad, Stuttgart 


Von Lothar Brandt 


lles hat seinen Preis. Das 

dachte sich auch die 
AUDIO-Redaktion und 
schrieb Preise für über 100 000 
Mark aus - für die Teilnehmer 
an der Leser-Wahl der “HiFI- 
Geräte des Jahres 1987.“ 


Mit dem Gewinn-Angebot 
wollte AUDIO lediglich den 
Stein ins Rollen bringen - und 
löste eine Lawine aus. 20 164 
Bögen überfluteten bis zum 
Einsendeschluß am dritten Ok- 
tober die Briefkästen und be- 
sorgten den mit der Auswer- 
tung betrauten Mitarbeitern 
reichlich Überstunden. Denn 


250 Preise 
lockten über 20 000 
zur Wahl 


AUDIO wollte seinen Lesern 
die Wahlsieger, also die Geräte 
des Jahres, schon im Novem- 
berheft präsentieren. 


Und rechtzeitig im Weih- 
nachtsheft folgt jetzt für 250 
Teilnehmer eine schöne Be- 
scherung. Die bewährte 
Glücksfee Christa Reuter, im 
bürgerlichen Leben zuständig 
für den Leser-Service und gute 
Seele der Redaktion, griff un- 
ter Aufsicht von Notar Dr. Ha- 
rald Cruhsen mit geschlossenen 
Augen und sicherer Hand tap- 
fer 250mal in den gewaltigen 
Stapel und zog die glücklichen 
Gewinner. 


Den wertvollsten Festschmuck 
kann sich Hans-Jörg Peters aus 
Hamburg unter seinen Christ- 
baum stellen. Und im Gegen- 
satz zu einem Mittelklasse-Au- 
to paßt der etwa gleichteure Su- 
per-CD-Spieler Accuphase 
DP-80/DC-81 (Wert: 15 000 
Mark) dort auch hin. 


Etwas mehr Schwierigkeiten 
mit der weihnachtsgerechten 
Plazierung dürfte da schon Dirk 
Wagner aus Trier haben. Denn 
mit einer Höhe von 1,50 Meter 
stellt eine Infinity Kappa 9 
schon ein respektables Möbel- 
stück dar. Ein Pärchen der kali- 
fornischen Edel-Lautsprecher 
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repräsentiert immerhin einen 
Gegenwert von 10 000 Mark. 


3200 Mark und nur vier 
AUDIO-Klangpunkte dahin- 
ter rangieren die TMR Stan- 
dard in der Lautsprecher-Be- 
stenliste. Das deutsche Neutra- 
litätswunder darf sich Peter von 
Itter in sein Düsseldorfer 
Wohnzimmer stellen. 


Vorher lädt AUDIO das erst- 
plazierte Dreigestirn noch für 
den achten Dezember in die 
Redaktion nach Stuttgart ein. 
Am gleichen Tag holen sich die 
prämierten Hersteller ihre Ur- 
kunden für die gewählten “Ge- 
räte des Jahres“ ab. Beim ge- 
meinsamen Fest am Abend ist 
also ausreichend Gelegenheit 
zum Fachsimpeln. Selbstver- 
ständlich zahlt der Verlag die 
Reise und, wenn gewünscht, 
auch eine Übernachtung in ei- 
nem benachbarten Hotel. 


Die anderen 247 Gewinner 
(siehe Tabelle ab Seite 75) be- 
kommen ihre Preise, von der 
Digital-Verstärker-Kombina- 
tion übers Superlaufwerk, Spit- 
zen-Autoradio und den Edel- 
Kopfhörer bis zum hochwerti- 
gen Cassetten-Fünferpack mit 
der Post zugesandt. Bitte haben 
Sie im Zweifelsfall etwas Ge- 
duld — die Mitarbeiter im Ver- 
sand haben immerhin sämtliche 
Preise zu verpacken und auf 
den Weg zu bringen. 


Sie bekommen ihren persönli- 
chen Gewinn in jedem Fall, 
eine Erstattung des Gegenwer- 
tes in Bargeld ist leider nicht 
möglich. Wenn Sie in der Zwi- 
schenzeit umgezogen sind, stel- 
len Sie bitte einen Nachsende- 
antrag, denn sonst geht der Ge- 
winn an ihre alte Adresse. Und 
weil ohnehin alles mit rechten 
Dingen zuging, ist auch der 
Rechtsweg ausgeschlossen, 
falls sich ein Teilnehmer in der 
Lotterie übergangen fühlen 
sollte. 


Außerdem hat jeder eine neue 
Chance, wenn AUDIO im 
nächsten Jahr wieder eine Le- 
ser-Aktion startet. Mal sehen, 
ob’s dann einen neuen Rekord 
gibt -— an Teilnehmern und an 
Preisen. 
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1. Preis: Hans-Joerg Peters, 2000 
Hamburg, CD-Player Accuphase 
DP-80/DC-81; 2. Dirk Wagner, 
5500 Trier, Lautsprecher Infinity 
Kappa 9; 3. Peter von Itter, 4000 
Düsseldorf, Lautsprecher TMR 
Standard; 4. Peter Gläser, 4600 
Dortmund 15, Vor-Endverstärker- 
Kombination Denon DAP- 
5500/PO A-6600; 5. Andreas Schüt- 
te, 2900 Oldenburg, Lautsprecher 
B&W Matrix 3; 6. H.Pfaffe, 4800 
Bielefeld 16, Endstufen Audiola- 
bor Flink; 7. Peter Wohlgemut, A- 
8510 Stanz, Recorder Nakamichi 
Dragon; 8. Norbert Kotschenreut- 
her, 8390 Passau, Lautsprecher MB 
Quart 980; 9. Jürgen Kreuzer, 8500 
Nürnberg 40, DAT-Recorder 
Grundig Fine Arts; 10. Bernd 
Vogt, 8261 Winhöring, Vollver- 
stärker Blaupunkt MA 5850 plus 
Lautsprecher Blaupunkt L 110; 11. 
Norbert Nelde, 4670 Lünen, Plat- 
tenspieler Transrotor Couinoisseur 
plus SME-Tonarm, Ortofon-Sy- 
stem; 12. Karin Hermstedt, 8000 
München 40, CD-Player Sony 
CDP-555 ESD; 13. Herbert Frisch, 
8686 Kirchenlamitz, Röhrenvor- 
verstärker Counterpoint SA-7; 14. 
Peter Schürmann, 4390 Gladbeck, 
Lautsprecher Elac EL 135; 15. 
Klaus Wodarz, 3300  Braun- 
schweig, Autoradio Becker Mexico 
794; 16. Werner Meister, 8900 
Augsburg, Lautsprecher Canton 
CT-80; 17. Ralf Reusch, 6000 
Frankfurt 56, Kopfhörer Stax 
Lambda Professional; 18. Peter 
Westenberger, 5600 Wuppertal 11, 
Vollverstärker Linx Quasar; 19. 
Alex Güllmann, 4178 Kevelaer, 
CD-Player dbx DX-5; 20. Johann 
Köppl, 8400 Regensburg, CD- 
Player Revox B 226; 21. Guido 
Schmidt, 4763 Ense-Bremen, CD- 
Player Fisher DAC-205; 22. Peter 
Röder, 7000 Stuttgart 1, CD-Player 
Grundig CD 8400; 23. Siegfried 
Vollmer, 2000 Hamburg 74, Voll- 
verstärker Pioneer A-717; 24. Ros- 
witha Nitschke, 5040 Brühl, Laut- 
sprecher Technics SB-RX 30; 25. 
Erolf Wichterich, 6600 Saarbrük- 
ken 1, Vollverstärker Yamaha AX 
-700; 26. Michael Hammen, 5222 
Morsbach, Autoradio Alpine 
7283M; 27. Dietmar Bienert, 1000 
Berlin 61, Lautsprecher Heybrook 
HB.8; 28. Dieter Decker, 6500 Ma- 
inz 43, Lautsprecher Mission 707; 
29. Matthias Schröder, 2875 Gan- 
derkesee 1, Lautsprecher Infinity 
RS 2000; 30. Michael Jänecke, 1000 
Berlin 61, optischer Übertrager 
Oehlbach Optofer Alpha 1; 31. 
Gerd Schumacher, 2844 Brockum, 
Recorder Kenwood KX-660; 32. 
Volker Witt, 4020 Mettmann, In- 
Akustik Verkabelung; 33. Helmut 
Menke, 4800 Bielefeld 14, Gast bei 
CD-Produktion; 34. Andreas Kol- 
binger, 8092 Haag, Kopfhörer 
AKG K 260; 35. bis 39. Hubert 
Lechner, 8209 Schlossberg, Stefan 
Biedermann, 6101 Roßdorf II; 
Wolfgang Kittsteiner, 1000 Berlin 
45; Elfriede Klar, 4800 Bielefeld 1; 


Joachim Adrian, 6143 Lorch, je ei- 
ne DAT-Cassette „Stakkato“; 40. 
bis 49. Dieter Roessler, 1000 Berlin 
46; Anja Kluß, 2100 Hamburg 90; 
Hans-Joachim Sauer, 6361 Rei- 
chelsheim 5; Joerg van de Loo, 
5300 Bonn 3; Udo Marsell, 4600 
Dortmund 1; Siegfried G.Wolff, 
3450 Holzminden; Andreas Klinge- 
biel, 3408 Duderstadt 1; Thomas 
Winkels, 4200 Oberhausen 11; Oli- 
ver Heimann, 7030 Böblingen; Mi- 
chael Lerner, 3500 Kassel, je eine 
CD „DDD: Tri-perkussion“; 50. 
bis 99. Guido Hagen, 4440 Rheine; 
Michael Strein, 6800 Mannheim 31; 
Elmar Gehring, 7101 Langenbret- 
tach; Wolfgang Heilig, 6969 Ge- 
richtstetten; Peter Krauß, 8450 
Amberg; Ulrich Bittroff, 3100 Cel- 
le; Jörg Fuhrmann, 4630 Bochum; 
Tobia Krüger, 3305 Evessen; Klaus 
Rauh, 8500 Nürnberg 20; Uwe Pi- 
per, 5138 Heinsberg; Gerhard 
Eschner, 5024 Pulheim 1; Gerald 
Momberg, 3500 Kassel; Max Klü- 
fer, 4150 Krefeld 1; Christian Kohl- 
paintner, 8209 Stephanskirchen; 
Kay-Uwe Schaaf, 1000 Berlin 31; 
Frank Möbus, 3300 Braunschweig; 
Andreas Plott, 3016 Seelze 1; Matt- 
hias Fischer, 8721 Euerbach; Joa- 
chim Wittwer, 5400 Koblenz 1; 
Friedrich Simon, 5420 Lahnstein; 
Wolfgang Möhring, 4790 Pader- 
born-Wewer; Willi Schlenker, 7173 
Mainhardt; Günter Martini, 5417 
Urbar; Pekka J. Poutiainen, SF- 
90101 Oulu; Peter Köster, 3550 
Marburg; Karl-Dietmar Wex, 5760 
Arnsberg 1; Th.G.Gruber, 5357 
Swisttal-Buschhoven; Jutta Ziehm, 
2356 Aukrug; Volker Trunt, 4570 
Quakenbrück; Gerhard Onhaus, 
7012 Fellbach 5; Edwin von Borzys- 
kowski, 4400 Münster; Bernd Leh- 
nerer, 1000 Berlin 44; Klaus-E. Pe- 
ters, 3180 Wolfsburg 1; Bernhard 
Randl, 8260 Mühldorf a. Inn; Hans 
Düster, 5000 Köln 71; Peter Sittart, 
5810 Witten; Hans-Jürgen 
Schwelm, 4000 Düsseldorf 1; Mar- 
tin Deppe, 8911 Großhelfendorf; 
Ralf Morgenstern, 6090 Rüssels- 
heim; Elke Honold, 7950 Bibe- 
rach/Riss; Ernst Hiebl, 8600 Bruck; 
Oliver Schneider, 8635 Roedental; 
Marius Kissel, 3430 Witzenhausen; 
Martin Hundertmark, 4920 Lem- 
go; Atalay Gümüsboga, 1000 Ber- 
lin 30; Jochen Syskowski, 4740 
Stromberg; Peter M. Brandt, 1000 
Berlin 31; Gisbert Gilges, 6200 
Wiesbaden; Reimund Wittmann, 
3341 Kissenbrück; Michael Binna, 
4300 Essen 11, je sechs Cassetten 
That’s-FX; 100. bis 104. Alois 
Kröss, 1-39054 Ritten; Christian 
Koch, 4503 Dissen T.W.; Michael 
Hofstetter, 8700 Würzburg; Ascan 
Erchert, 8014 Neubiberg; Norbert 
Klees, L-1650 Luxemburg, je eine 
CD „The First Ladies“; 105. bis 
109. Käthe Torringen, 5000 Köln 
80; Klaus Hofmann, 7000 Stuttgart 
50; Dieter Wollschläger, 5560 Witt- 
lich; Marc Rosental, 1000 Berlin 
33; Reinhard Böger, 3260 Rinteln 
l, je eine CD „Soundshow“; 110. 


bis 114. Franz Leippert, 7418 Eng- 
stingen; Albert Feldbauer, 8490 
Cham; Klaus Berni, 8880 Dillin- 
gen; Eugen Wilde, 4320 Hattingen; 
Hans Lachmayer, A-1160 Wien, je 
eine CD „Stakkato“; 115. bis 124. 
Armin Pfeiffer, 8000 München 90; 
Andreas Schmidt, 1000 Berlin 44,; 
Thomas Jungmeister, 6365 Ros- 
bach 2; Ralf Entenmann, 7149 Frei- 
berg; Thomas Bonn, 8763 Klingen- 
berg; Ottmar Straub, 8750 Aschaf- 
fenburg; Karsten Peter, 2351 Trap- 
penkamp; Siegfried Peters, 2126 
Adendorf; Edmund Wawra, 4220 
Dinslaken; Stefan Sauer, 3580 
Fritzlar-Lohne, je eine CD „Jo- 
hann-Strauß-Ouvertüren“; 125. bis 
134. Jörg Cramer, 2875 Ganderkes- 
se; Reinhard Janßen, 4179 Weeze 
l; Klaus Heveling, 4840 Rheda; 
Carsten Pottkämper, 4630 Bochum 
5; Ursula Weis, 6620 Völklingen; 
Dirk Schnittger, 3260 Rinteln 12; 
Christian Wex, 5760 Arnsberg 1; 
Ralf Steger, 5910 Kreuztal/Littfeld; 
Wolfgang Penz, A-8572 Baern- 
bach; Harald Assmann, 6453 Seli- 
genstadt, je eine CD Marc Bolan: 
„Cosmic Dancer“; 135. bis 144. Al- 
brecht Moths, 7572 Weil der Stadt 
2; Eugen Streit, 8301 Neufahrn; 
Wenzel Sledacek, 7000 Stuttgart 
50; Carsten Drescher, 5630 Rem- 
scheid 11; Dirk Wenske, 2409 
Scharbeutz 1; Tobias Hoffer, I- 
39100 Bozen; Michael Brandt, 1000 
Berlin 44; Christine Bauer/Reiner, 
8520 Erlangen; Thomas Scharrer, 
8505 Röthenbach; Uwe Woller, 
7500 Karlsruhe 31, je eine CD Joe 
Cocker: „Definite“; 145. bis 164. 
Bastian Homburg, 7750 Konstanz; 
Heidi Rieser, 7750 Konstanz; Jost 
Kunzig, 4600 Dortmund 1; Michael 
Hilgers, 4300 Essen 1; Axel Kunze, 
7314 Wernau; Jens Hartmut, 2940 
Wilhelmshaven; Ralph Schaaf, 
7801 Schallstadt; Norbert Eck- 
hardt, 6751 Neuhemsbach; Klaus 
Mengeling, 4400 Münster; Klaus 
Heinrich, 8520 Erlangen; Thomas 
Blümchen, 3400 Göttingen; Reiner 
Röther, 6729 Neupotz; Thomas 
Harald, 2948 Schortens 1; Michael 
Lipp, 5000 Köln 71; Bruno Dudzik, 
7801 Hartheim 3; Stefan Hardt, 
6340 Dillenburg 2; Thomas Jacob, 
5308 Rheinbach; Reinhard Söff- 
ker, 4920 Lemgo; Robert Neu- 
mann, 7552 Durmersheim; Frank 
Schneider, 7140  Ludwigsburg- 
Pflugfelden, je ein Satz Räke 
„Speaker Pucks“; 165 bis 170. Jür- 
gen Krippner, 8850 Donauwörth; 
Franziska Koch, 8910 Landsber- 
g/Lech; Frank Runne, 3000 Hanno- 
ver 61; Roland Stich, A-5600 St.Jo- 
hann; H. Bauer, 7530 Pforzheim; 
Rosita Schulz, 2740 Bremervörde, 
je eine AUDIO-Hörtest-LP; 171. 
bis 210. Thilo von Wintzingerode- 
Knorr, 8762 Amorbach; Christian 
Stehli, 2000 Wedel; Hans-Georg 
Böhlein, 2160 Stade; Andreas Kra- 
mer, 4000 Düsseldorf 30; Eberhard 
Voigt, 6382 Friedrichsdorf; Hans- 
Helmut Krug, 2820 Bremen 77; 
Wolfgang Bursian (bei Held), 6050 
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Offenbach; Lothar Müller, 1000 
Berlin 42; Rainer Klahold, 5600 
Wuppertal 1; Andreas Poock, 2090 
Winsen/Luhe; Ingo Fischer, 3380 
Goslar 1; Dirk Le ann, 6000 
Frankfurt/M 70; f 
7000 Stuttgart 70; Holger Bollin, 
4130 Moers 2; Bernd Kempf, 7790 
Meßkirch 3; Walter Klare, 4400 
Münster; Peter Ebert, 3549 Wolfha- 
gen; Arne Pophal, 5630 Remscheid 
l; Rolf Ziemdorf, 6906 Leimen; 
Bernd Grafe, 7742 St,Georgen; Ul- 
Ba Vienenburg 1; 
F 6948 Wald-Mi- 
/ zel Günther 3320 Salz- 
Claus Leineweber, 4300 Es- 
; Salvatore Cubicciotti, 7820 
Titisee-Neustadt; Alexander Kreu- 
zer, 6000 Frankfurt; Heinz Ross- 
berg, 7145 Markgröningen; Gabrie- 
le Kalkbrenner, 7252 Weil der 
Stadt; Karlheinz Rehborn, 5653 
Leichlingen 2; Graham Anderson, 
4600 Dortmund 12 gen Mayer, 
6233 Kelkheim; Hi Dieter Frie- 
se, 8000 München 40; Roland Loch- 
ner, 6729 Rheinzabern; Jens 
Sch: ıcht, 3300 Braunschweig; Chri- 
Jörr, 6056 Heusenstamm; 
rabowski, 4100 Duisburg 14; 
" Igel, 6683 Elversberg; Nor- 
bert Eitzermann, 5000 Köln 51; An- 
dreas Siepmann, 5757 Wickede; 
Oliver Brettschneider, 3167 Burg- 
dorf, je fünf Cassetten Agfa Su- 
perchrom DX-S90; 211. bis 250. Al- 
bert Reyerman, 8000 Mü ıchen 19; 


>bri and, 6330 Wetzlar 1 
fried Kutter, 5024 rulbeimm, 


Wöbking, 3062 Bückeburg: 
Gilsdorf, 6551 Wullhuusen; > 
Bogorinski, 6102 Pfungstadt; Frie- 
drich Poganatz, 4600 Dortmund 72; 
Rudolf Zwosta, 8711 Rödelsee; An- 
dreas Fernekorn, 6740 Landau 16; 
Thomas Bartholomä, 7400 Tübin- 
gen; Karl-Michael Rupsch, 2350 
Neumünster; Robert Oberhofer, 
8702 Bergtheim; Klaus Henne, 4390 
Gladbeck; Heinz-Otto Scheid, 5620 
Velbert 11; Arnt von Itter, 4000 
Düsseldorf; Horst Schaffner, 6780 
Pirmasens; Wolfram Flatow, 4000 
Düsseldorf; Joachim Heller, 6600 
Zweibrücken 14; Carola Schmidt, 
3330 Helmstedt 4; Peter Edel, 6700 
Ludwigshafen; Max Jaible, 7129 
Brackenheim; Ludwig Wittmann, 
3341 Witt fanfred Link, 6540 
Simmern; Uwe Becker, 5419 Ober- 
ähren; Doris Kempter, 7790 Meß- 
kirch; Christoph Rezal, 6340 Dillen- 
burg 2; Helmut Schreiber, 5760 
Arnsberg 1; Karl-Heinz Müller, 
4700 Hamm 4; Steffen Liebold, 8012 
Ottobrunn; Ralf Wolper, 5000 Köln 
21; Thomas Thiele, 3417 Bodenfel- 
de; Christoph Reusch, 6203 Hoch- 
heim; Sigurd Hartmann, 6200 Wies- 
baden 1; Karl Heinz Damen, 5450 
Neuwied 11; Detlef Siepert, 4200 
Oberhausen 1; Stefan Bauerfeind, 
8524 Neunkirchen; Peter Becker, 
5300 Bonn 1; Christian Unsal, 1000 
Berlin 47, je fünf Cassetten TDK 

SA-N. 


EXKLUSIV VOM ALPINE SOUND SYSTEM SPEZIALISTEN: 


1000 Berlin, Car Musicshop 030/392 3015, Küchler ®333 2255, &412 37 78, @ 2 51 10 54, Autoradio in Lankwitz ® 7 71 26 72, Autoradio Pubanz 
2 21160 56, Autoradio in Steglitz & 795 30 31, Wolf Autoradio & 3213001, 2000 Hamburg, Ernst Brinkmann KG © 040/30 04-1, Gabsteiger 
= 66.0891, Schaulandt => 47 70 07, Wichmann Autoradio SP 24 6712, 2050 Hamburg, Autoradioshop Bergedorf ® 7201000, 2100 Hamburg, 
Schaulandt Harburg ®© 772464,.2120 Lüneburg, Autoradioshop Lüneburg ® 0413435447, 2160 Stade, Radio Bencke & 04141/3075, 
2190 Cuxhaven, Bening ® 047 21/2 6011, 2300 Kiel, Ernst Brinkmann @> 04 31/9 5047, Auto Stereo Fischer => 804747, Kensing = 94482, 2350 
Neumünster, Hauschildt @ 04321385 33, 2390 Flensburg, Schaulandt & 04 61/130 91, TV Wieteck & 225.09, 2400 Lübeck, Autoradio Kopmann ©» © 
0451/79 4263, Thomas Lübker ® 802632, 2741 Kutenholz, Hoeper Electronic & 04762/1066, 2800 Bremen, Barlage © & 0421/46 7051, 
Ernst Brinkmann 9309 91, Pro Markt ® 87 00 51, 2822 Schwanwede 1, Moser GmbH © = 04209/5360, 2848 Vechta, Ton und Technik @044 4/4433, 
2870 Delmenhorst, Sound & Zubehör & 042 21/165 44,2890 Nordenham, HiFi Stübchen ® 047 31/66 67, 2900 Oldenburg, Kuhnt GmbH ®@ 04 41/ 
30 85-1, Ripken & Ripken —& 88 3013, 2940 Wilhelmshaven, Kämmerling & 0.44 21/132 41, 3000 Hannover, Autoradio Bartel © 05 11/1 56 77, Ernst 
Brinkmann & 12210, Saturn & Hansa © 4 50 20, Thorenz 135 55, 3060 Stadthagen, Hifi Ebert &0 57 21/21 26, 3400 Göttingen, HifiStübchen © 
05 51/4 24 77, 3508 Melsungen, D-+H HiFi + Autozubehör ® 05661/42 90, 3550 Marburg, Braun & Leistner © 0.64 21/6 47.00, 4000 Düsseldorf, 
Funkhaus Evertz ® 0211/37 07 37, Autoradio Jäger ® 35 27 28, Schaulandt & 37 90 92, Autoradio Schneider ® 37 88 88, 4018 Langenfeld, Autoradio- 
studio Evertz ® 0 2173/1 35 22, 4020 Mettmann, Karl Küster & 0 2104/2 28.06, 4040 Neuss, Blasberg & 0 2101/28157, AZ Electronic Zimmermann 
©5300 58, 4050 Mönchengladbach, Autorodioland & 02 66/4 23 00, Audio Video Gottschalk @490 33, 4130 Moers, HiFi Forum Haosch ®0 28 41/ 
285.86, 4132 Kamp-Lintfort, Hifi Haasch & 0 28 42/3 04 44, 4150 Krefeld, Autoradioland & 0 21 51/200 66, 4190 Kleve, Audio E® 0 28 21/9 8484, 
4220 Dinslaken, Gärtner ® 0 21 34/50 57, 4230 Wesel, Audio E Haartz & 02 81/5 60 61, 4290 Bocholt, Audio E® 0 28 71/4 5333, 4300 Essen, Auto 
Jansen ® 02 01/3 49 54, Hifi Spezialist Pawlak & 23 63 89, 4350 Recklinghausen, Fels am Viehtor & 0 23 61/210 95, 4352 Herten, Fels am Viehtor & 
02366/35297,4353 Oer-Erkenschwick, Fels am Viehtor & 0 2368/15 68, 4354 Datteln, Fels am Viehtor & 0 23 63/23 06, 4370 Marl- Drewer, Felsam 
Viehtor & 0.23 65/4. 27 99,4390 Gladbeck, Radio Marten & 0 20 43/6 55 99, 4400 Münster, HiFi Sound Morava ® 02 51/5 69 01, 4401 Everswinkel, 
Möllmann & Osthues ® 0.25 82/86 30, 4407 Emsdetten, Audio „N" & 025 72/5705, M] Warendorf, Studio 2 & 025 81/2655, 4422 Ahaus, 
Timmermann & Dieker ® 0.25 61/690 66, 4428 Rosendahl, Norbert Wolbeck & 02547774 06, 4432 Gronau, Herba Electronic ®& 025 62/216 93, 
4476 Werlte, Radio Klumpe © 059 51/26 64, 4500 Osnabrück, Ton & Technik Wilgen & 0541/29694, 4502 Dissen, Radio Aring & 054 21/1404, 
4530 Ibbenbüren, ) Dongwerk © © 054 5478387, 4595 Lastrup, Bergfeld HiFi Studio & 0.44 72/8148, 4600 Dortmund, Ernst Brinkmann ® 02317 
18451, Pro Markt ® 65 2987, Saturn Hansa ® 18491 45, 4620 Castrop-Rauxel, Breilmann OH6 & 0 23.05/7 30 33-5, 4630 Bochum, Audiotronic 
2 0234/52531, D&W Auto, Sport + Zubehör & 02327732 70, HiFi Video Knoop 50234128 60 70, 4650 Gelsenkirchen, Radio Marten & 0209 
374.46, Radio Richter ® 266 56,4690 Herne, Cartronic® 0.23 25/4 54.06, 4700 Hamm, Auditorium & 0.23 81/248 24.4730 Ahlen, Promedia Wolter 
© 02382/74281, 4780 Lippstadt, Sound Systems Penning & 0 29 41/49 05, 4790 Paderborn, Schoppmeyer Electronic ® 0 52 51/218 23, 4792 Bad 
Lippspringe, Sound Systems Penning ® 052 52/30 04, 4800 Bielefeld, Radio Waldecker & 0 50 21/40 4150, 4804 Versmold, Radio Aring & 0 54 23/ 
4055, 4837 Verl, Elektro Beckhoff © 0 52 46/60 76, 4920 Lemgo, Baschlebe & 0 52 61/43 86, 4930 Detmold, HiFi Laden Brose & 02 31/3 36 09, 4950 
Minden, Hifi Studio Knicker & Worthmann > 05 718 7116, 4970 Bad Oeynhausen, LPF Videothek &> 057 31/284 44, 4994 Pr. Oldendorf, Radio 
Kleffmann 057 42/1396, 5000 Köln, Saturn-Electro & 02 21/1 61 63 24, 5090 Leverkusen, Autoradiostudio Evertz & 02 14/4 50008, 5100 Aachen, Allo 
Pach @ 0241/31391, 5138 Heinzberg, Radio Plum © 0 24 52/6 25 53, 5160 Düren, Brings & 0 24 21/6 20 50, 5270 Gummersbach, F&H Elechonic® 
022 6721420, 5300 Bonn, Musicland © 02 28/66 6188, 5350 Euskirchen, HiFi TV Video Adolph & 0 22 51/514 47, 5400 Koblenz, Rhein Radio & 
0261/14041, Komet Handelsges. 285061, 5440 Mayen, Musikhaus Geiermann & 01% 517730 86, 5500 Trier, Kohr & Roensch & 06 51/401 00, 5600 
Wuppertal 2, H. Klein Autoradioservice => 0202/59 50 50, 5630 Remscheid, Autoradiostudio Evertz& 0 21 91/7 2 40,5632 Wermelskirchen, EMO Auto 
HiFi®02196/9 32 77,5760 Arnsberg-Neheim, Radio König ® 0 29 32/2 42.005800 Hagen, Radio Schilling ® 0 23 3/1 50 21, 5880) Lüdenscheid, Hifi 
Land & 02351/2 88 2, 5900 Siegen, Rothal © SNnnsn 25, 6000 Frankfurt, Main Radio & 0.69/2 0101, HiFi Profis & 2928 01, Saturn-Honsa ® 
40 501145, 6050 Offenbach, HiFi im Hinterhof ®0 69/88 86 9, 6072 Dreieich-Sprendlingen, HiFi Loden Störmer 0610376 66 57,6100 Darmstadt, 
HiFi Profis © 0 6151/2.07 77, 6200 Wiesbaden, Hifi Profis © 0 61 21/37 38 39, Radio Schneider & 6 10.40, 6231 Sulzbach, Main Radio © 0 69/31 00 51, 
6300 Gießen, Braun & Leistner ® 06 41/3 51 85, 6348 Herborn, Arndt Audio Video ®0 27 72/23 19, 6400 Fulda, HiFi Gärber®06 61/7 24 22,6430 Bad 
Hersfeld, HiFi Gärber 0.66.2739 21,6478 Nidda, Sound & Acoustic 0 60 43/68 68, 6500 Mainz, HiFi Profis“®0 6131/23 2] 06, @061 34/2 2011, 
6520 Worms, Radio Goebel ® 06247211, 6550 Bad Kreuznach, Fernseh Hoffmann & 06 71/308 62, 6600 Saarbrücken, Elektro Meyer & 06 817 
71035, 6601 Heusweiler, Elektro Meyer = 06806/50 41, 6630 Soarlois-Röderberg, Audio Video Harres & 0 68 31/800 72, 6650 Homburg, Axel 
Ulmcke ®& 06841/60606, 6700 Ludwigshafen, Hifi Laden & 06 21/15 15 74, 6720 Speyer, Hifi.Morkt © 0 62 32/4 47 32, 6730 Neustadt/Wstr., 
hifithec® 0 63 21/3 08 80, 6800 Mannheim, Teutsch GmbH &06 21/3 90 90, 6942 Mörlenbach, Autoradio Seltmann 0.62.09/32 76, 7000 Stuttgart, 
Musikhaus Barth &® 0711/62 3341, Radio Dräger 2 643192,7032 Sindelfingen, Elektro Elsässer @0 70 31/8 60 80, 7060 Schorndorf, MultiMedia = 
0718177 70 77, 7070 Schw. Gmünd, Nubert &0 71 71769067, 7080 Aalen, Nubert &0 73 61/6 8515, 7090 Ellwangen, Nubert ©0 79 61512 33,7107 
Neckarsulm, Nieschmidt ®& 07131/37509, 7110 Öhringen, Sin & 079 41/3014, 7120 Bietigheim, Radio Schmid ® 07142/6935, 7140 
Ludwigsburg, Musikhaus Barth ®0 71 41/216 21, Multi Media © 4 20 48, PP. Studio & 262 65, 7150 Backnang, Radio Burgel © 0 71 91/6 10 82, 7200 
Tuttlingen, Klaiber & 074 61/60 21, 7230 Schramberg, Radio Schumacher & 07422/3095, 7240 Horb, Elektro Faiss ®& 07451/2249, 7250 
Leonberg, Radiothek @ 0 71 52/4 60.00, 7300 Esslingen, Hifi-Land 0711/31 4888, Schäfer Elektro ® 31 30 21, 7317 Wendlingen Neckar, Häfner GmbH 
® 070 24/2002-4, 7320 0 Göppingen, Mediencenter Höhl & 0 71 61/7 20 77, 7340 Geislingen-Steige, Elektrohaus Alb-Werke ® 0 7331/20 90, 7407 
Rottenburg, Elektro Faiss © 0 74 72/2 20 41, 7410 Reutlingen, ASD Caradio & 0 71 21/440 98, Multi Media ® 5 12 51, 7440 Nürtingen, Pleier Autoteile 
® 070 22/84 22, 7470 Albstadt, Radio Beck 0 7431/25 81,7500 Karlsruhe, he, Soinegg ©’ 0721/27800, 7502 Bruchsal, Hifi Center Jöst &0 72 51/ 
1030 91,7554 Kuppenheim, Blass®0 72.227483 90,7590 Achern, Ketterer & 0 78 41/50 48, 7600 Offenburg, Leonhardt Electronic 07 81/5 79 74, 
7620 Wolfach, Radio Schumacher & 0 78 34/40 19, 7637 Ettenheim, Flösch & 0 78 22/14 65, 7700 Singen, Radio Schellhammer © 0 77 31/8 20 20, 
7730V5 „Villingen, Scholtis Elektro &0 77 2172 56 15, 7750 Konstanz, Phonomotion &0 75 31/2 1843, 7768 Stockach, Auto HiFi Domarkas &0 77 75/ 
527, 7777 Salem, Metz &® 075 53/78 88, 7800 Freiburg, Schäfer Elektro = 07 61/5070 21,7830 Emmendingen, Flösch ©» 0764175 80 40, 7858 
Weil/Rhein, Elektro Bucher ©0776 21/67 37,7860 Schopfheim, Autoradio Ziegler &0 76 22/16 62, 7889 Grenzach Wyhlen, Elektro Bucher &0 76 24/ 
6186, 7910 Neu-Ulm, Uni Markt ® 07 31/810 18, 7950 Biberach, HiFi Delmaier & 0 73 51/1 20 44, 7970 Leutkirch, Radio Weber © 0 75 61/1390, 7980 
Waldshut, Hettler & 0 7751/3094, 7980 Ravensburg, Schäfer Elektro & 07 51/69 06, 8000 München, Max Bosl © 089/59 62 62, Elektro Egger ® 
8867 11, Auto König &9 30.00 40, Lorenz & Spreng © 22 2114, Media Markt & 31819 10, Saturn-Hansa © 51 08 50, 8060 Dachau, Lorenz & Spreng ® 
03838 66, 8068 Pfaffenhofen, Olbrich ® 0 84 41/60 41, 8070 Ingolstadt, Dreyer & 08 41/65 9131, Music & Movie & 320 48, 8120 Weilheim, 
Fernseh Schwarz > 0881/48 58, 8170 Bad Tölz, Electronic Center © 0804415 65, 8200 Rosenheim, Elektrohaus Stern ® 0 8031/390 30, 8220 
Traunstein, Radio Kaufmann © 08 61/43 42, 8228 Freilassing, Überlandwerke © 086 54/6 0110, 8230 Bad Reichenhall, Fernseh Video Kraus ® 
UETEIZEI 66, 8263 Burghausen, E Markt 2000 © 0 86 77/7001, 8265 Neuötting, Elektro Enzinger &0 86 71/30 60, 8300 Landshut, Media Markt & 
087177 4214, M+K Audio HiFi ®4 29 66, 8359 Ortenburg, Hart! Elektromarkt &0 85 42/78 66, 8360 Deggendorf, Auto-Radio-Shop & 09 91/3 38 33, 
8370 Regen, Kappenbergei + Braun © 099 21/1001, 8390 Passau, Elektroland © 08 51/5 20.07, 8400 Regensburg, Elektroland & 09 41/9 5085, 
8430 Neumarkt, Friese & 09181/41400, 8433 Parsberg, Radio TV Ehrl &® 09492/55 55, 8443 Bogen, Radio Hofmann ®& 094 22/1362, 8450 
Amberg, ee = 0% 21/58 06, 8460 Schwandorf, Sportfahrerzentrum & 094 31/93 40, 8480 Weiden, Helgert & Bäumler ® 09 61/ 
4.66.64, 8490 Cham, Kuppenberger + Braun ® 099 71/2121, 8500 Nürnberg, Die Asse & 0911/2040 88, Elektroland = 207 98, Müller & Co & 
327171, Tevi Markt ® 3 6871, 8520 Erlangen, Elektroland & 091 31/345 68, 8522 Herzogenaurach, Radio Haberzettl & 091 32/45 28, 8532 Bad 
Windsheim, Audiovertrieb Frei® 098 41/29 10, 8550 Forchheim, Hifi Videohaus ® 0 91 91/6 66 55, 8560 Lauf, Monza Autozubehör ® 0 91 23/7 5533, 
8562 Hersbruck, Monza Autozubehör © 091 51/34 34, 8580 Bayreuth, Media Markt & 09 21/2 2045, 8590 Marktredwitz, Radio Plischke & 092 31/ 
2353, 8600 Bamberg, Radio Lauterbach ® 09 51/2 51 74, Schiffauer ® 210.23, 8630 Coburg, Hifi Videoland &> 095 61/954 34, 8640 Kronach, High 
Tech ® 092 61/9 55 32, 8700 Würzburg, ZE Electronic Markt ®09 3175.02 25,8712 Volkach, Elektro Kestler & 0 93 81/24 64, 8714 Wiesentheid, Rodio 
Krämer © 093 83/5 33, 8720 Schweinfurt, ZE Electronic Markt &0 97 21/66 40,8737 Euerdorf, Elektro Schneider & 0 97 04/8111,8740 Bad Neustadt- 
Saale, ZE Electronic Markt & 097 71/80 36, 8750 Aschaffenburg, Kordes & Echle & 0 60 21/85 81, 8770 Lohr/Main, Radio Stürmer ® 093 52/23 64, 
8782 Karlstadt, Radio Kramer ® 09353/534, 8784 Burgsinn, Alfred Heil ® 09356/1423, 8800 Ansbach, Radio Busch = 098127 44, 8832 
Weissenburg, P.Hifi® 091 41/69 69, 8860 Nördlingen- Baldingen, Habelt Electronic © 090 81/60 86, 8867 Dttingen, Eocronke Service Viehweg & © 
090 82/16 33, 8870 Günzburg, Holder & 08221750 68, 8898 Schrobenshausen, Elektro Reichel ® 0 82 52/20 53, 8900 Augsburg, Ernst Holme & 
08.2173 50.41, Uni Markt & 57.05 70, 8950 Kaufbeuren, K8S HiFi Studio & 0.83 41/37 97, Soundshop © 4.04 27, 8960 Kempten, Uni Markt & 08 317 
71086, 8970 Immenstadt, Radio Frey ® 0.83 23/40 55. 


Weitere Informationen erhalten Sie bei: ALPINE Electronics GmbH, 4000 Düsseldorf 30, Münsterstr. 330, Tel.: 0211/62 68 06. 
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SONIC EXCELLENCE: 
ALPINE 5950 CD-WECHSLER. 


Automobile High Fidelity in der absoluten Reinheit und Dynamik 
digitaler Klangentfaltung. 30 Titel von maximal 12 CDs frei programmierbar. 


Sonic Excellence: ALPINE 5950. 


REPEAT DISC MUSIC  MEMO 
ıın 
nf 


COMPACT bisc cHanser ALPINE 5950 


Musikwiedergabe unüberhörbar. Vom Radio/Cassettenspieler in bekannter 
ALPINE-Perfektion bis zur Superanlage der absoluten Spitzenklasse. Das 
unverwechselbare Design macht guten Geschmack sogar sichtbar. Tag und 


Nacht. Überzeugen Sie sich bei Ihrem ALPINE Sound System Spezialisten. 


STITANPINE 


bar Audio Systems 


Die AUDIO- 


Bestenliste 


Die Bestenliste bietet Ihnen wertvolle Ent- 


scheidungshilfen für den Gerätekauf. AUDIO 
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EEE) 

509 

as 
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Shoiglas Tachyon 
Braun/ads CM 7 


Q 3140 AT 
Pro Ac Super EBT 
Revox Forum B Mkll 
T&A ADL II 
Fohhn Solution 2 
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Meridian M20 

B&W DM 1600 | 1600 | 

Heco Superior 630 9 
KSAktiv 2 2.400 (A) 6 


KS Allegro 1800 1/87 


EI 
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Fohhn CLP 110 2 900 9» 
Elac EL 85 2800 (A) | 5/86 
1.0 3160 AS 


Infinity RS 4000 999 
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aktualisiert die Tabellen in jeder Ausgabe. 


$o sind die Klassen, Ohren und 
Bewertungen den Punkten zugeordnet 


| ne | 
100-85 |Reterenzklasse 9999 
pitzenklasse 
69-55  |Oberklasse 
Mittelklasse 


HH |au 
o 


— | unbefriedigend 


Naim SBL 6.600 
Canton CA-20 13.000 (A) 
Arcus TL-500 6.000 4186 


Oberklasse 


(Bew wanns [em Tamr Is I #999] 
(Our Pro Ps | rom [oe je | #998 


B&W Matrix 2 3.000 


Audiolabor Dialog 
Canton CA-10 
Quadral Vulkan Ill 
Newtronics Scorpion 


* Die Anzahl der Ohren kann abhängig vom Preis, von der Verar- 
beitung und von der Ausstattung variieren. 


Backes & Müller BM 40 
Infinity IRS 

Duntech Sovereign 2001 
Infinity RS Ib 


49 000 (A) 
Pütz Lautsprechersystem | 20a) | ws |s | nnnn9] 
Backes & Müller BM 20 


Maneynon | aom [se [m | B99n] 


Elac 250-4 


200 
TUR Sana BEIIZ] 
[A Cape osesann | som [ums | | Bn9»] 


Audio Professional 11.000 5/97 |71 
Synthese 1 
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Infinity Kappa 6 
Acron 9O0B 
Mission Argonaut 
Arcus TL 180 
Audiolabor Spontan 
1.0 5180AT 

Infinity RS 6000 
Sony APM-66ES 


Audio Professional 
Synthese 2 


Arcus TL 300 


6 300 
7.000 (A) 


3 400 
2 800 
7 500 


[us ler | 


9 
EREEEELT] 


ER EEE] 


4/86 
6/86 


4.000 


MB Quart 980 3 200 7187 
T-+A Criterion TMR 120 


T-+A Spektrum Aktiv Il 


4000 (A) | 5/86 


B&W Matrix 1 


10/87 


63 99 
82 999 


ats Cine [am Tom m | 
rnuon va. 0 | sam [om m | 


Massen mo ro | som Teer | | 
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Grundig Fine Arts | 1000 T[oer Ja | 9 

im aszon | 1200 [mer je | anp] 
Misson 7 im [mm je | 99] 
Gates ongome | 1000 [wer je | 99] 
Canon Kat | 1000 fer je | 99] 
Eeouon Lam | 100 [mas je | 99] 
Ecouton ML 8OPIUs | 100 Teer [es | HB] 
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Linn Index 850 
Magnat All Ribbon 4 


Nabo DN 140 45 DL) 
Pioneer Prologue 8 800 45 9 
ET EZ CC ET] 
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Vieta BD 5000 
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Acoustic Research 1300 6/87 
AR 35BX 
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Audio 12/1987 


1.Q Minilady 


500 a2 
600 [1zer |a 


0 12/87 


Acron 410 


Clearaudio Delta 20 800 
Monitor 


Infinity RS 2000 
Canton Fonum 60 700 


(Burmesteranomkum [150007 Tom [m PRnns]| 
Threshold 10.000 
FET ten/hl/pc 

del Nobile 10 000 8/86 
MBL 5010 6 700 

Threshold FET Nine 5 700 

Audio Exklusiv P2 3 800 


ser | 
Tandberg 3018 A 4650 
Accuphase C-270 9 500 
Accuphase C-280 


Nakamichi CA-7E 7.000 
Audiolabor Rein 2 400 
Accuphase C-202 4500 
Counterpoint SA-3.1 3500 
Accuphase 0-222 3900 
Neumann A-200-1 4500 
Technics SU-A200 
Yamaha C2x 
Elac Die Vorstufe 2 200 

T+A Pulsar 1000 1 700 

Oberklasse 
Onkyo P-3390 1400 
Revox B252 2.100 10/86 
Denon DAP-5500 2 700 987 
Sansui C-2101 
Audiolabor flink 2100 
Denon PRA-1100 800 
Technics SU-A6 MkII 1400 


Restek MPA 5 
Rotel RC 850 


! je nach Modulbestückung 8400-15 000 Mark 

2 mit Vorverstärker Accuphase C-17 (3500 Mark) 
3 eingebauter Digital/Analog-Wandler: 

95 Punkte, Referenzklasse #9 999 


Restek MCA 5 


Referenzklasse 


Jadis JA 200 29 000 Mono 
Mark Levinson No. 23 13. 000 


B&W MPA 810 
Burmester 850 |_8800 Mono 
Qutsider | 8900 Mono 


Audio 12/1987 


AKG 


OCOUSLICS 


K 141 
Der Kopfhörer-Hit. 
Jetzt zweimal 


Abb. K 141 Monitor 


Unter den gleich Guten mit 
Abstand der Günstigste. 
Stereoplay Rangliste 10/87 


Spitzenklasse Il 


AKG K141V: 110 12/85 
AKG K 240 160 4/84 
AKG K.260V 200 12/85 
Audio Technica ATH 

M7 Pro. VT 180 9/86 


Beyer D1'660 MkIIV 190 5/83 
Beyer DT 880" © 200 5/82 
Jecklin Float 


Model 1C: HS 200 5/83 
Jecklin Float 
Model 2C. V. HS 350 10/81 


MB PMB 85°.V.HS 200 12/85 
Nakamichi SP7C.V.T 200 12/85 


Sennheiser HD 540 
Ref.\C 190 12/85 
Sennheiser Unipolar 
2000! 300 9/86 


Akustische u. Kino-Geräte GmbH 
Bodenseestraße 226-230 

8000 München 60 

Telefon: 089/87 16-0 

AKG Ak 


Brunhilde 


> u.Kıno-Geräte Ges.m.b,H 
e 1, A-1150 Wien 
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Klang pur 


Die neuen HECO Hifi Concepte — klare 


Linien und elegante Formen, harmonische 
Farbgebung und technische Perfektion. 
Schon jetzt bei Ihrem Fachhändler vor- 
führbereit. Fragen Sie nach der HECO 
Audio Faszination 87/88. 


Zar 


HECO Hifi - Postfach 7 » 6384 Schmitten/Taunus ] 


( 
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10/87 


Tandberg 3016A 8.000 
Rowland Research 12 500 
Model 5 


Sansui B-2301 
Threshold SV3 


Audiolabor Schnell 


Tandberg 3026A 4.000 


Accuphase P-500 10 500 
Audiolabor flink 
Counterpoint SA-12 


9 000 10787 DREEE) 
8 500 687_|85 99999 


9/86 


12/87 80 ANNNH 


1 [7 7.2.2.2 | 


4/86 |80 9999 


NakamichiPA-7E 


Threshold S 200 


Accuphase P-102 


Restek MMA-5 
Technics SE-A100 
Yamaha B-2X 

Denon POA-6600 
Fidelity Topas MKIII 
Harman Kardon hk 870 
Onkyo M-5590 

Restek ES 3 


Restek MHA-5 
(Kopfhörerverstärker) 


Nakamichi PA-SE 


Sony Esprit TA-N902 
Oberklasse 

Denon POA-2200 
Sansui B-2101 
Hitachi HMA-8500 


soo [am 
Neumann A 200-2 5500 6/87 


9999 
Zi 


9 


9999 


999 


NAD 2 200 
Pioneer M-90 


Yamaha M-65 
Rotel RB 850 


Vollverstärker 


Be 1 


Spitzenklasse 


Linx Quasar 


Harman Kardon PM 665 | 1800 


Yamaha A-1020 1350 


Nytech Obelisk-CA 102 
Sansui AU-690X 


Denon PMA-900V 1400 


Onix Audio OA-21 1700 
Yamaha AX-700 1000 


JVC AX-1100BK 1300 


Marantz PM-B4Il 2000 


Meridian MCA 2100 nur Aux | 8/86 


Pioneer A-717 1000 
110 
Onkyo A-8290 1300 
Onkyo A-8470 1000 
Sony TA-F555ESII 1800 
Dual CV 440 1600 
Harman Kardon PM 645 800 
Philips FA 960 5 1200 
Yamaha A-720 1000 


jenon PMA-700V 


Creek Audio System 
CAS 4040 


2/86 


enwood KA-990V 
uxman LV-102 


Proton D 540 


jenon PMA-500V 


echnics SU-V10X 1800 


9 


Pioneer A-77X 1000 
Teac A-X75 650 
Pioneer A-88X 1700 
Rotel RA 820 BX 500 
Nikko NA-700 II 500 
Sony TA-F444ES II 1200 
Sony TA-V710 ww n 
Technics SU-V55A 600 
Technics SU-V60 700 
Marantz PM-35 550 
Onkyo A-8430 500 
am 
Teac A-X55 500 
Yamaha AX-300 400 
Denon PMA-300V 550 
900 
Grundig V 7200 500 
Kenwood KA-550 500 
Pioneer A-33 450 
Technics SU-V 7X 1500 
Fisher CA-863 480 
Dual CV 1280 600 
Saba MI 1 480 


Referenzklasse 


[Aocuphase DP- 0 | DP-70 
[Kenwood DP-300D | DP-3300D 


Sony CDP-552 ES DII 
Sony CDP-555ESD 
Tandberg 3015A 
Yamaha CDX-1100 
Blaupunkt CP 2850 
Denon DED-1500 II 
Denon DCD-1700 


Kenwood DP-1100 D 

Marantz CD-273 

MarantzCD-56 

Marantz CD-65 

Meridian 207 BB 
Mission PCM 7000 200 
Nakamichi OMS-4E 2 500 

Philips CD 160 800 

Philips CD 207 500 Be 
Philips CD 304 MKII 1400 

Philips CD 371 0 
Philips CD 472 700 
PhilipsCD 660 1.000 

Philips CD 650 1500 

Revox B 226 1650 

Sansui CD-X901 2350 


Sony CDP-333 ESD 


Technics SL-P1000 
Spitzenklasse 
dbx DX 5 

Sony CDP-303ES 


INA 


Acoustic Research CD-04 


Denon DCD-1300 


Jenon PMA-250 400 
Harman Kardon PM 625 500 


JVC AX-440BK 550 


Kenwood KA-949 800 


Denon DCD-800 
Luxman D-109 


Onkyo DX-6450 
Pioneer PD-7050 
SAE D102 


Sony CDP-103 
Sony CDP-222ESD 


| a0) IR (NG Ina Va TORE VOR | 


5 
[ons | 
Imar | 

5 


Sony CDP-C10 
Stax CDP 


Audio 12/1987 


Kenwood DP-2000 1800 5/86 75 DELLE) 


Teac ZD-5000 2800 ye6 | 75 DOEEE) 

Technics SL-P1200 3.000 1986 | 75 

Technics SL-P720 1300 wer | 75 N je) h St - 
ADC 0.2500 IT urpewanrungs- atıon 
Denon DCD-500 800 87 | 75 

Dual CD 1040 9999 

Grundig CD-35 DELL) 

NC XL-V1100 DEE) 

NG XL-V220 700 87 | 75 

UVC XL-V440 1.000 

Nakamichi OMS-3E 2.000 

NEC CD-650E 800 

Onkyo DX-3200 1500 

Pioneer PD-7030 1.000 1286 | 75 

Pioneer PD-8030 1v86_] 75 

Pioneer PD-M 70 1300 7187 75 

Pioneer PD-M60 1200 75 

Teac PD-250 750 

Teac ZD-6000 


Teac ZD-880 
Telefunken HS 980 
Akai CD-A30 
Akai CD-A70 
Blaupunkt CP 2650 


550 1287 | 70 
000 v7 | mo 


Sony CDP-65 
Sony CDP-C5M 200 
Sony CDP-M 20 600 


Technics SL-P100 1.000 7/86 70 
Technics SL-P110 600 
Technics SL-P310 


Technics SL-P500 
Technics SL-P520 
Technics SL-PJ11 


DEI 500 587 | 70 ] 
00099 


belia fax 


59999]  |DuaIcD-40 | ı00  Twes ] 65 
Pioneer PD-M6 5786 Das Aufbewahrungs-System 
> ADC CD-100X 950 686 | 65 ' 
CEC 550 CD 600 12186 | 65 
CEC 650 CD 600 1287 
Dual CD 20 500 4/87 
Fisher AD-815 800 
Fisher AD-922 800 999 ® Musik-Kassetten 


© alle Video-Kassetten 
u 1 ® alle Compact Discs 
® Floppy Disks 31/2" + 51/4" 
y © Fotos + Negative 


Mitsubishi DP-109 700 12,86 
DREIER Mitsubishi DP-603 800 11/86 999 
Pioneer PD-4050 500 [we |5 | 999 


Sanyo OP 700 500 6/86 999 Staubgeschützt und auf 
Teac PD-200 750 12786 D Wunsch abschliessbar. 


Tensai TAD-30 500 12/86 ER 


[Goninanssonsoon | so Iso Im | 999] 
Schneider CDP 7400 500 ser |6oo |] 999 
Schneider CDP 7500 600 186 | 60 | 999 
Siemens RW 730 480 [1 | | 99H 
(Termiessp. a? | so je [00 | 999 


Fragen Sie im HiFi-Video-Foto- 
= = 2 Fachhandel und in Kauf- 
f — häusern nach der Media Box. 


POSSO GmbH, PF 1210, 

6096 Raunheim, Tel. 06142/41035. 
Schweiz: AUDIO BAUER AG, 
Bernerstr.-Nord. 182, CH-8064 Zürich. 
Österreich: J. ESCHER, Schweglerstr.9, 
A-1150 Wien 

Holland: C. HEYNE TRADING BV, 
Postbus 52, NL-3640 AB Mijdrecht. 


/87 | 80 


LEDE 
A999 
9999 
9999 
9999 


Spitzenklasse 


9999 Technics SL-XP5 WE a - Be DZ a REN 
DELL Sony D-100 850 . ner : 
9999 De reeR EEE u. Schicken Sie mir bitte Ihr Media Box Prospekt. AU 
- 12/87 
3999 Grundig CDP-50 
2 Name: Vorname: 
Audio 12/1987 Beruf Alter: 


Strasse PLZ/Ort 


367 
0 __ [res 
587 
(Teens seen [mo Tom jm | 999 
Mosta msn [om [ann 


Cassettenrecorder 


[Referenzklasse 
NakamiehOagen [as sa [0] PR5R#] 
5 [00905 


Nakamichi BX-300E 700 
Luxman K-109 3000 
Nakamichi CR-SE 2500 
Nakamichi RX-505E 
Denon DR-M44 
Sony TC-K700 ES 
SonyTC-K777ES 
Yamaha KX-1200 

iwa AD-F990 
Harman Kardon TD 302 
Kenwood KX-1100G 
Onkyo TA-2360 
eac R-919X 
eac V-850 X 500 1/87 |70 
echnics RS-B905 1000 

berklasse 
Denon DR-M30HX 
Kenwood KX-880D 
Sansui D-705 
Sony TC-R502ES 
kai GX-R 86 

VC TD-V66 
Marantz SD-45 
Nakamichi RX-202E 1550 
Nikko D-100III 1300 


On TR 2060 Der 
Pioneer CT-A7X 1200 12,87 


Technics RS-B705 


2 
{=} 
Ss 


3999 
9999 


er 


S 
Ss 
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al 
[222 K221 


1000 


o 
[24 
En 


e 
Ss 
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j 
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Denon DR-M21HX 
Dual CC 1462 6/87 |60 


IVC KD-WR90 500 /86 160 
800 


a 


Teac W-880RX 11 60 
Technics RS-B78R 
Dual CC 8050 


Blaupunkt SC 1650 
Harman Kardon TD 392 
Fisher CR-275 

Harman Kardon TD 202 
Hitachi D-707 Il 


5 


5 
5 


zur |55 
eac V-770 800 
(Technics nsses Iron 
elefunken HC 860 500 6/87 ]55 
Yamaha K-540 700 | tee |5 | 999] 
Nakamichi BX-100 7 

Mittelklasse 
Fisher CR-276 


[Aero an fine jo | 99] 
Marantz CP-430 11786 [40 99 
Sony TC-FX520R 

Technics RS-B305 

Technics RS-B405 

Telefunken HC 660 

Yamaha K-200 

iwa AD-F640 

Aiwa AD-R460 


> 


€ 
FE 
s 


Dual CC 1280 
Saba CD 1 


ale 
sin 
s|5 


Referenzklasse 

Pioneer D-1000 
Spitzenklasse 

Technics SV-D1000 

Aiwa Excelia XD-001 
Toshiba/Aurex XC-1000DT 
Grundig Fine Arts DAT- 
9000 


3000 
3400 6/87 [80 


3300 ver |s0 

3500 year |s0 
NG Victor XD-2 1100 [3500 7187 |0 BEZII2 
Sony DTC-1000ES 
Sharp RX-X100 


3500 
3000 


Referenzklasse 
EEE 
FM 3003 

Revox B 261 
Spitzenklasse 

Onkyo T-9900 

Yamaha KT-85 
Accuphase T-107 
Grundig Fine Arts T-9000 
Kenwood KT-3300D 
Sony ST-S555ES 
Pioneer F-91 
[Kenwooaktor | am | 

Dual CT 1462 

Grundig T 8200 487 
UNO FX-1100 | go [rue 
Tandberg 3001A 

0 [ar 
[KennwonnrtoL | soo Ir [m | o9RB] 
(Oro | so [se [m | o 
Oberklasse 
Denon u | m [ser fer 

[Kemnoos za | m | 


450 


Pioneer F-77 
Sony STS-222ES | 60T see 
Sony ST-V7IOL | co 1 


'Klang: 95 Punkte 


Oberklasse 
20 
(Haman Kar 0 [10 Ts [5 | 
Mittelklasse . 
595 
Onkyo TX-7230R 750 


Braun R2 


Fisher CR-W890 


Denon DRA-55 


NGC TD-X 501 


Kenwood KVR-A7OR 


> 


Sony TC-V710WR 1000 


Onkyo TX-7430 


Sony WM-D6C 850 
Blaupunkt SC-1850 


so 
> 


Grundig R 4200 
Harman Kardon hk 395i 
JVC R-X330V 


Kenwood KX-8806 
450 


Denon DR-M07 


Technics SA-290 


Akai HX-R 40 600 


JVC RX-111 


CD-Video Spieler 


' I 
Pioneer CLD-1050 2000 


Spitzenklasse 
mit SRD-7MKII 
240 3,87 _|10 
Oberklasse 
m 99 


Audio Technica ATH-911 we | |] 
387 _|60 


12/87 160 
3/87 |60 


Beyer DT 770 220 
MB Quart Phone 90 180 


Sennheiser HD 540 350 
Reference Gold 


Sennheiser HD 540 190 
Reference 


Mittelklasse 
Audio Technica ATH-910 
Sony MDR-CD 6 


Sony MDR-V4 


Kenwood KH-700 


soo 
wow 


Plattenspieler 
een 


Transrotor 
Quintessence 


Spitzenklasse 


Kenwood KD-980" 900 1086 


horens TD 321/ Sumi- | 1480 
ko Premier MMT a 

Linn Axis 
horens TD-320"? 9 

3 ) 

SR-222MKV""? 

Sony PS-X555Es'"? 

Dual CS 5000" 

Oberklasse 

(mit Denon DL-160) 
horens TD 280 500 15-6 

Dual CS 2215 370 6 5/87 

(mit Original-System) 

Mittelklasse 


Denon DP-47F! 900 99 
Sansui 650 
horens TD 280! 
jenon DP-47F 
(mit Ortofon OMB-10) 
Dual CS 5000 700 
(mit Original-System) 


! Wertung mit MC-Tonabnehmer van den Hul DDT (Preis um 
1200 Mark). ? Preis ohne System. 


Tonabnehmer 
Fe Pe fee 
Referenzklasse 
ke Te ep 
Accurate 
a a 


Signature 10MR 


Van den Hul DDT 1 


Tonarme 


Referenzklasse 
[Smesenesu Tann Ts Tan Is T pRnn9| 


AK = AUDIO-Klasse, wertfreie Klasseneinteilung nach dynami- 
scher Masse (Tonarme) und Nadelnachgiebigkeit plus System- 
gewicht (Tonabnehmer). Tonabnehmer und Tonarme, die der 
gleichen oder benachbarten AUDIO-Klassen angehören, har- 
monieren miteinander. Die Resonanzfrequenz der Kombination 
liegt dann immer zwischen 8 und 12 Hertz. 
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IST DER HOHE TECHNISCHE AUFWAND 
BEI MARANTZ NUR FÜR 
LEUTE MIT DEM GEWISSEN EXTRA? 


Ist es übertriebener technischer Aufwand, 
wenn die letzten klanglichen Feinheiten nur noch 
präziser Meßtechnik zugänglich sind? Wird doch 
zum Beispiel beim Marantz CD-Spieler CD 94 mit 
der vierfachen Sampling-Frequenz von 176,4 kHz 
abgetastet, obwohl die meist üblichen 44,1 kHz 
das menschliche Hörvermögen bereits weit über- 
steigen. 

Aber unsere Techniker haben sich nicht 
davon abbringen lassen, unvermeidbare Verzer- 
rungen auf diese Weise weit außerhalb des hör- 
baren Bereichs zu verschieben. Und sich so, ganz 
nebenbei, auch noch der üblicherweise erforderli- 
chen Analog-Filtertechnik zu entledigen. 

Zusätzlich erzielten sie durch einen aufwendi- 
gen 16-Bit-Doppel-D/A-Wandler eine verbes- 
serte Kanalgleichheit, schafften volle 5 dB mehr 
Dynamik und übertreffen selbst Studioqualität. 

So erweist sich der 
Aufwand bei Marantz in 


Rand 
und N 


der Praxis als durchaus 
gerechtfertigt. Besonders, 
wenn er im Marantz 
Verstärker PM 94 den 
idealen Partner findet. 
Dieses Extra sollten Sie einmal mit Ihren 


eigenen Ohren hören. 


CD 94 Audiophiler CD-Spieler, Alu-Druckguß-Chassis, Digital-Ausgang, 
Infrarot-Fernbedienung, „Favorite Track Selection“ und „Shuffle-Play“. 
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Das ıst DER FEINE UNTERSCHIED. 


Der Lichtblick 


Was haben Magnasphere Lautsprecher mit einer Glühbirne gemeinsam? 


Mt P) 
Mr A 0. 
ae a 


Herkömmliche Lautsprecher können Mitten und Höhen nur in eine 
Richtung wiedergeben - wie der schmalbandige Lichtstrahl einer Taschenlampel 


Die Magnasphere strahlen Musik in alle Richtungen ab - rundum und 
gleichmäßig in Baß, Mitten und Höhen, ähnlich einer Glühbirne, 
die ihre Lichtstrahlen über den ganzen Raum verteilt. 


Die neuen Magnasphere (pat. pend.) sind eine Erfindung der Firma 


Macnat; Technologies 
Magnasphere GmbH Erleben Sie Musik total IA 
Kelvinstr 1: 5000 Köln 50 mit Magnasphere Gamma: 


Referenzklasse 


Spitzenklasse 
Maxell XLII-S 
DK SA-X 
Maxell XL II 

uji GT-II 

ony UCKX-S 
DK SA 

TDK SA-X 


— 


[72) 


> 


gfa 
Superchrom HDX 


BASF CR-M Il 
Fuji FRI 
Maxell XL 1-S 
Fuji FR-IIS 
Scotch XS Il 
Sony UX-PRO 
Denon HD 7 
Sony UCX 
BASF OR-S II 
Sony UX-ES 
BASF CR-EII 
Denon DX3 
Maxell UD II 
TDK AD-X 
Technics XA 
That's FX 
That's EM-X 
Denon HD 8 


al/Analog-Wa 


TAcsupnase co-6 Too Inne [io] 


60 _Iı oe 
70 I fürs 


5,10 
6,00 


Magna Superchrom 
PDM 500 Crolyn HG 


Agfa Stereochrom HD 


Sony HF-S 
Technics Angrom HG 
Mittelklasse 


Spitzenklasse 


PDM 500 Crolyn 5,50 


EEE 


Iı _füss |m 


70 


68 
67 


65 
4 


In fens [| 


1] 2 
En ELLE] 


60 
59 


52 


Autoradios 


Becker Mexico CD 1/86 
Blaupunkt 2000 3/86 
Berlin IOR 85 

Blaupunkt 1000 3/86 
Bremen SOR 45 

Blaupunkt 1050 1/87 
Bremen SOR 46 


Becker 
Mexico Cassette 
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2100 


Blaupunkt Köln IQR 47 1100 287 77 


1400 2/86 


Nakamichi TD-400D 1500 1/87 
1050 2/87 


1800 2/87 


- 


Oberklasse 


[Berterausrm em Tanr Te _T 99» 
Pioneer KEH-6020SDK 800 [vs I | 999] 
Roadstar AD-7710TX m 2/87 165 LE 
Blaupunkt Köln IOR 25 | 1.200 
Pioneer KEH-4020SDK 600 386 [63 
Trier SOM 27 
Blaupunkt 700 286 162 DEE) 
Wiesbaden SUR 45 
Hitachi Digital 350 650 3/87 162 
Alpine 7245T 1.000 2/86 160 
Mac Audio 1100 86 [60 
MC-400/MP-51 
Pioneer KEH-3080 550 3/87 160 DIE) 
Clarion 969HX 1100 
Grundig WKC 2060VD 470 386 [58 
Grundig WKC 2860VD 600 387 157 999 
Clarion E981/A804 1400 1/86 57 99 
Blaupunkt 400 3/86 |56 99 
Heilbronn SQ 26 
Panasonic CQ-85BEG 9% 
Mittelklasse 
Panasonic CQ 984EG 1200 1/86 153 
Grundig WKC 2960VD ul) 2/86 152 
Blaupunkt 500 3/86 148 
Coburg MR 23 
ER 


ENTE BE FE RE ] 


ERS 
Referenzklasse 


Nakamichi PA-200 


(arensoamn Tan Teer To I HRRB] 
9] 95] 


auiSPIEEHEE Backes & Müller BM 40 
49000 Mark pro Paar), geregelte Aktivbox mit 


( 
phänomenaler Homogenität, perfektem Impulsver- 
halten und tiefster Baßwiedergabe 


VEISIAEKER Burmester 808 

(15000 Mark), feinzeichnendes, durchsichtiges 
und dynamisches Klangbild, extrem saubere Baß- 
und Höhenwiedergabe 


jED-Spielet Accuphase DP-80/DC-81 

(15 000 Mark), zur Zeit der am besten klingende 
CD-Spieler, ungemein luftig und homogen im 
Klang, perfekt verarbeitet 


(Cassettenrecorder Nakamichi Dragon 

(4150 Mark), vielfältige Einmeßmöglichkeiten, voll- 
automatische Azimutkorrektur, beste Klangergeb- 
nisse 


"Tuner Wieschhoff/Restek FM 3003 

(12 000 Mark), extrem empfangsstark an Hochan- 
tenne und Breitbandkabel durch exzellente Trenn- 
schärfe, hervorragende Klangeigenschaften in 
Bandbreitenstellung „Wide“ 


Transrotor Quintessence 

(36 600 Mark mit den Tonarmen Grado Signature 
und SME Series V), ungemein solide, bietet beste 
Voraussetzung für perfekte Plattenwiedergabe 


Tonabnehmer Ciearaudio Accurate 


(5000 Mark), außergewöhnlich homogen, exzellen- 
tes Impulsverhalten, enorm lebendig und transpa- 
rent 


‚Kopfhörer Stax Lambda Professional 

(2000 Mark), perfektes Impulsverhalten, sehr trok- 
kene konturierte Baßwiedergabe, sehr dynamisch 
und neutral 


Auto-CD-Spieler 


55 
ve 


Sp 

Sony WM-D6C 
Oberklasse 
Sony WM-D3 
Mittelklasse 
Aiwa HS-J 08 
Sony WM-F 28 
Toshiba KT-4176 


Panasonic RX-SA 80 400 5/87 
Sanyo MGR 61 100 5/87 


Panasonic RO-JA 2 

Aiwa HS-G 35 
Standardklasse 

Philips D 6636 105 
Sanyo MGP 11 70 


Sony WM-F 107 600 


5/87 
5/87 
5/87 


ar 


deorekorder 
EEnTerEmn 


Referzenzklasse 


(Sony SLHF SO ES 13000 [Beta | ass [6 | Hn9n| 


Spitzenklasse 


2 VHS 1124 75 


Panasonic NV-H70 


Die AUDIO-Referenzgeräte und -platten 


"WOMPACHDISES Frederik Fennell, 

The Cleveland Symphonic Winds 

(Telarc Stereo CD 80038)', sehr komplexe und dy- 
namische Aufnahme, stellt höchste Ansprüche an 
das Impulsverhalten von Lautsprechern 


Soundshow 

(CD 101 002)?, swingender Jazz, eingängige Bal- 
lettmusik, seltene Klassikstücke, fordert gutes Auf- 
lösungsvermögen und Dynamik-Verhalten 


Siggi Schwab & Percussion Academia, 

Rondo a Tre 

(Melos Musik Verlag GS-1-703), extreme Dynämik, 
fordert dynamisches und räumliches Auflösungs- 
vermögen einer Anlage 


Mahler, Symphony No. 4 

(Denon 33C37-7952), sehr luftig und homogen, 
Auflösungsvermögen und Dynamikverhalten jeder 
Anlage werden auf eine harte Probe gestellt 


i ] Paul Simon, Graceland 

(WB 925 447-1), Männerchöre müssen räumlich 
klar gegliedert werden, extreme Baßimpulse stellen 
hohe Ansprüche an die Impulsfestigkeit 


Strawinski, Le Sacre du Printemps 

(Telarc Stereo DG-10054), ungemein differenzierte 
und plastische Aufnahme, enorme Dynamik, for- 
dert hohe Präzision und Neutralität 


Gregorio Paniagua, La Folia 

(Harmonia Mundi HM 1050), vielseitig instrumen- 
tiert, sehr perspektivisch aufgenommen, Anlage 
muß extreme Dynamikunterschiede verarbeiten 


Clannad, Macalla 

(RCA PI 70894), sauber aufgezeichnete Frauen- 
stimme, sehr tiefe Bässe, weiträumige, sehr diffe- 
renzierte Aufnahmen 


!Vertrieb: In-akustik GmbH, Untermatten 14, 7801 Ballrechten-Dottingen. ?Zu bestellen über: Vereinigte Motor-Verlage, Vertrieb 
AUDIO-Schallplatten, Postfach 10 42, 7000 Stuttgart 1, Preis: 39 DM plus 3,50 Mark Versandspesen (Verrechnungsscheck). 


Fernbedienbar: 2 
die mitdenken. 


program » tape 2 phono 


on/stand by 


Der RA: Die atelier Bausteine PA, C3, C4, CD3 und CD4 werden in allen wichtigen Funktionen fernbedienbar. Ausführliche Anzeige aller Betriebsarten. 30 


aldıs/ as“ 
digital systeme 

Die drei Buchstaben a/d/s/ stehen für 

die hochentwickelte Technik unserer Ge- 

räte. Neuestes Beispiel ist der RA 

Er bereichert unser audiovisuelles System 


um einen erstklassigen Receiver und 
macht es komplett fernbedienbar 


Im Rahmen dieses 
Systems spielen 
die Lautsprecher 
eine ganz ent- 
scheidende Rolle 
Deshalb entwickeln 
wir sie selbst - 
damit jeder Bau- 
stein der atelier 
Anlage mit dem 


anderen harmo- 
niert. Technisch 
wie optisch. Um 
die Ästhetik küm- 
mern sich seit eh 
und je die Braun 
Designer. Ihnen 
verdanken wir die 
ergonomische 
Gestaltung der 


x 130 Watt Musik, 


Der neue R4 erfüllt gleich drei Auf- Zweitens ist unsere atelier Anlage welchem Raum Sie sind. Mit der Multi- 
gaben auf einmal. Zunächst ist er ein über ihn fernbedienbar. Der R4 emp- Room-Funktion gehorcht der R4 Ihren 
hervorragender Receiver. Mit 2x130 fängt das Signal und leitet es weiter. Wünschen und bringt den Ton, wohin 
Watt, glasklarem Empfang, über 30 CD oder Schallplatte, Cassette Sie wollen. Auch der TV 3 hört auf 
Speicherplätzen und vielem mehr. oder Radio, wie Sie wollen. Egal, in den neuen RA, sogar in HiFi-Qualität. 


1 
ı 


volume 


Sender und Klangeinstellung speicherbar. Per Schnittstelle mit PC vernetzbar. Uhr-Kalender-Timer für fünf einmalige oder täglich wiederkehrende Programme 


atelier Anlage bis 
ins letzte Detail 
Und weil wir in 
vollständigen 


Lösungen denken, 


haben wir die 
Geräteschränke 
GS3 und GS4 ent 
wickelt. Auf ihnen 
findet die atelier 


Anlage wie auch 
unser TV 3 Platz 

Der TV3 ist ein 
gutes Beispiel für 
unser ausgewoge- 
nes Design/Technik- 
Verhältnis. Sein 
schwenkbarer Bild- 
schirm ist vorbild- 
lich, seine Technik 


heute schon für mor- 
gen ausgelegt. Auch 
an der Fernbedie 
nung RC1 zeigt sich 
die Weitsicht der 
a/d/s/ Entwickler. Sie 
ist schon jetzt für alle 
atelier Geräte ausge- 
rüstet, die wir in 
Zukunft entwickeln 


Näheres von a/d/s/, 
Am Auernberg 12, 
6242 Kronberg, 
oder beim Studio 
Händler für Braun 
HiFi-Geräte 


BRÄun 


TRUST Frankfurt 


o 
Ihre Meinung Schreiben Sie an AUDIO, Postfach 10 42, 7000 Stuttgart 1 


[} .. 
Bandhungrige Götter 
AUDIO 10/1987: Testredakteur Dr. Thomas Senft über 
seine Tandberg-Bandmaschine 


Herr Dr. Senft spricht mir 
mit seinemBeitragüber die 
„Nordische Göttin" rich- 
tig aus dem Herzen, und ob- 
wohl ichnur einen „Schwei- 
zer Gott" mit dem leider 
nichtsoseltenenNamenB 77 
besitze, muß ich zugeben, 
daßmichderganzeRummel um 
die DATs genausokalt läßt. 
Aber leiderhabeichdas Ge- 


ur‘ 6) 


Liebha- 
ber-Stück: 
Tand- 
bergs Di- 
nosaurier 
TD 20A-SE 


fühl, daßnurHerrDr. Senft 
eine starke Schwäche für 
bandhungrige Götter hat, 
sonst würdeman jamaleinen 
Vergleichstest in Ihrer 
Fachzeitschrift zu lesen 
bekommen. 

Marc Hesse 

4902 Bad Salzuflen 5 


[} [} LT) 
Zu wenig Puristen-HiFi? 
Leseranregung zu mehr Tests von Geräten kleiner, 
aber feiner Hersteller 


Warum beachten Sie die Pro- 
dukte von „Outsider"-Fir- 
men (z.B. Rogers, Spendor, 
Heybrook usw.) so wenig? 
Die seltenen Testberichte 
zeigendoch, daß dieseFir- 
men in der Lage sind, Spit- 
zenprodukte zu liefern 
(Beispiel: der Vollver- 
stärker Mission-Cyrus). 
Ichglaube, daßder Trendin 
der HiFi-Szene zu derlei 
Produkten führt. In vielen 
HiFi-Studiostrifftmanim- 
mer häufiger auf solche 
Produkte. ZuRecht, wieich 
meine. 

Andreas Pittack 

4010 Hilden 


Wir haben in etlichen Tests vor allem Bo- 
xen und Verstärker unbekannter Hersteller 
untersucht. Und wie Sie in der Bestenliste 
sehen oft mit positiven Ergebnissen. 

Die Redaktion 


Am Rande des HiFi-Existenz- 
minimums 


Leserplädoyer für Tests preiswerter Geräte 


Manche Audio-Zeitschrif- 
ten berichtenmit Vorliebe 
über esoterische Geräte 
mit ebenso esoterischen 
Preisen. ImUnterschiedda- 
zuhabeichbeiEucherfreu- 
licherweiseschonöfterei- 
nen sozialen Touch be- 
merkt. Im Zuge der „Neuen 
Armut" denkt Ihr auch an 
Leute, die amRande des Hi- 
Fi-Existenzminimums leben 
und berichtet auchmal über 
Geräte, die vielleicht nur 
das Nötigste an Ausstat- 
tung, aberguteKlangquali- 
tät haben und durchaus er- 
schwinglich sind. Viel- 
leicht könnt Ihr mal (pas- 
send zur Weihnachtszeit) 
en. 
es alles an CD-Playern der 
300-Mark-Klasse gibt. 
Hermann Fischer 

7500 Karlsruhe 1 


Weitere Beweise für unseren „sozialen 
Touch“ finden Sie in diesem Heft ab Seite 
10, 34, 50 und 164 

Die Redaktion 


Kaufen, was neu und teuer ist 


Leserkritik an Digitalrecordern 


Ich kann die DAT-Euphorie 
nicht verstehen. Denn mei- 
ner Meinung nach ist der 
Markt für DAT-Recorder bei 
weitemnichtsogroß, wieer 
er hin angenommen 
wird. Klar, es gibt einige 
Freaks, die alles kaufen, 
was neu und teuer ist. Aber 
auch die sollten bedenken: 
Bandkosten einer CD-Auf- 
nahme zirka zehnMark, Neu- 
reis CD etwa 30 Mark. Das 
eißt, erst nach rund 175 
Aufnahmen hat sich das Ge- 
rät amortisiert. Außerdem 
braucht man dazu gute 
FreundemitgleichemMusik- 
geschmack, die einem die 
175 Platten auch auslei- 
hen. Weitere Nachteile im 
Vergleich zur CD: Viel hö- 
here Servicekosten, denn 
die rotierende Kopftrom- 
mel wird sich spätestens 
nach 2000 Stunden verab- 
schieden. SchlechtererBe- 
dienungskomfort, da ich 
keine Lust habe, 30 Sekun- 
den auf den nächsten Titel 
zu warten. Ferner sollte 
man zum Test der Bänder die 


sensiblen Tonspuren nicht 
nur 80mal abspielen, son- 
dernauchmalbei80Gradla- 
gern, damit es so richtig 
schön durchkopiert. Fa- 
zit: Ich werde mir weiter- 
hin CDs kaufen undmich bei 
gelegentlichen Bandauf- 
nahmenaufmeinB 77verlas- 
sen. Ansonstenhabe ich ge- 
nügendGeduld, diebespiel- 
bare CDabzuwarten. 

Thomas Barth 

7332 Eislingen 


DAT-Geräte werden auch 
trotz desbis jetzt noch be- 
stehenden Kopierschutzes 
recht gut bewertet, der üb- 
rigens für mich nur Makula- 
tur ist, denn die Knacker 
haben schon zugeschlagen. 
Bei den Aussagen bezüglich 
der Verdienstmöglichkei- 
ten an den DAT-Geräten bei 
Preisen um 3500 bis 4000 
Markkommenmirwahrschein- 
lichdieTränen, wennichan 
diePreisederindenUSAer- 
hältlichen Geräte denke. 
Natürlichmuß bei uns unter 
anderem der Verwaltungs- 
wasserkopf mitfinanziert 
werden. Manche Firmen 
scheinen durch ihre unver- 
schämten Garantiezeiten, 
grundsätzlich nur 6 Mona- 
te, nursoausdenrotenZah- 
len herausgekommen zu 
sein. Ein Gerät eines sol- 
chen Herstellers kommt nur 
ins Haus, wenn es absolut 
nicht anders gehen sollte. 
Norbert Müller 

6204 Taunusstein 


Nur den Umsatz steigern 


Lesermeinung zu Klangunterschieden zwischen teu- 
ren HiFi-Anlagen 


AlsMusikliebhaberkannich 
mir nicht vorstellen, daß 
zwischen einer Anlage für 
20 000 Mark und einer zu 
150 000 Mark ein so großer 
Unterschied ist fürs Ohr. 
SietestendieGerätejamit 
teurenMeßapparaturen, und 
die kleinen Klangunter- 
schiede, die Siedaheraus- 
hören, kann man mit norma- 
lemGehör nicht merken. Und 
dieFirmen, diebaldmonat- 
licheinneuesGerätheraus- 
bringen, das noch besser 
als das vorhergehende sein 
soll, wollen schließlich 
nur ihren Umsatz steigern. 
Willy Brandt 

CH-1030 Bussigny 
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Die Luft rausgelassen 
AUDIO 10/1987: Pop-CD des Monats „Bad“ 
von Michael Jackson 


„Dies ist dieerstePlatte, 


die noch ehrlicher ist als 
ihr Titel." So oder so ähn- 
lich könnte die Promotion- 
zeile für das aktuelle 
Machwerk der Plastikpuppe 
Michael Jackson lauten. 
Fast scheint es, alshätten 
dieamerikanischenCD-Käu- 
fer amStöpsel gespielt und 
die Luft rausgelassen. Das 
würde immerhin erklären, 
warumeinebisherunbekann- 
te Nachwuchsgruppe aus Li- 
verpool mit ihrer Weißen 
Doppel-CD den erfolgrei- 
chen Durchmarsch von Jack- 
son auf Platz eins verhin- 
dert hat. Es besteht also 
noch Grund zur Hoffnung, 
denn 38,5millionenfach 
verkauftes Entsetzen kann 
einen schon das Fürchten 
lehren. Zweifelamschlech- 
ten Geschmack erübrigen 
sich da ohnehin. „Bad" ist 
in der Tat ein würdiger 


US-Star 
Michael 
Jackson - 
Plastik- 
Puppe ohne 
Luft? 


für „Thril- 


Nachfolger 
ler".Woerrechthat, dahat 
er recht, der Claus Böhm. 
Ulrich Kindler 

5401 Kobern-Gondorf 


Trefflich streiten 


AUDIO 9/1987: CD-Gesamtausgaben der neun Beet- 
hoven-Sinfonien 


Ihre Besprechung der Ge- 
samtausgaben sämtlicher 
Beethoven-Sinfonien auf 
CD halte ich für sehr lo- 
benswert und wichtig. Auch 
die musikalische Würdi- 
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gung der Aufnahmen durch 
Ihren Herrn Flaggstadt 
ist, soweit siemir bekannt 
sind, wohl in Ordnung, ob- 
wohl sich über derart sub- 
en ve Dnge Immer Fre i- 
ich streiten läßt. Insbe- 
sondere die Einspielung 
von Josef Krips erhielt bei 
ihremErscheinen inden USA 
auch dort von der Kritik 
höchstes Lob. In einem 
Punkt muß ich Herrn Flagg- 
stadt jedoch korrigieren: 
Wenigstens die Aufnahme 
der Neunten erschien be- 
reits 1960 in den USA als 
Spulenband unter der Num- 
mer II 43-006 bei Everest 
Records/Belock Instrument 
Corp. 
Dieter Konrad 
7520 Bruchsal 


L} [} 
Zwei Grandiose vergessen 
AUDIO 10/1987: die 50 wichtigsten Reggae-Platten 


Endlich wurde auch einmal 
das Thema „Reggae" behan- 
delt. Leider wurden dabei 
mindestens zwei wirklich 
grandiose Leute verges- 
sen. Zum einen habe ich Ken 
Boothe vermißt (LP „Every- 
thing I Own", Trojan Re- 
cords, London), der ein 
paar Songs gemacht hat, die 
ich zu den schönsten dieser 
Musikrichtung zähle. 
Schändlichistesauch, Pa- 
bloMoses den Lesern vorzu- 
enthalten (LPs „In The Fu- 
ture", „ASong", „Pave The 
Way", Polygram—-Paris). Im 
britischen Streitkräfte- 
Rundfunksender BFBS gibt 
es übrigens die Sendung 
schlechthin für Reggae- 
Fans: „Rodigans -— Rok- 
kers". 

Lars Döhmann 

Redaktion Motor Klassik 

Vereinigte Motor-Verlage 


Ein paar Tips für Leser 


Die Redaktion freut sich über jeden Leserbrief mit 
Kritik, Anregungen oder auch Zustimmung. Die 
interessantesten Briefe werden hier abgedruckt - je 
kürzer und prägnanter sie sind, desto besser. Eine 
Kürzung behalten wir uns deshalb auch vor. Nicht 
alle Briefe können individuell beantwortet werden — 
vor allem kann die Redaktion keine schriftlichen 
Fehlerdiagnosen stellen oder allgemeine Kaufbera- 
tung zur Zusammenstellung von Anlagen leisten. Auch 
über Geräte, die wir nicht getestet haben, können wir 
uns nicht äußern. Ältere Hefte oder AUDIO-Platten kön- 
nen Sie bestellen bei: Vereinigte Motor-Verlage, Abt. 
Spezialverkauf, Postfach 1042, 7000 Stuttgart 1, 


Tel. 07 11-2 04 32 29 
Die Redaktion 


Einem Teil dieser Auflage liegen Prospekte der Vereinigten 
Motor-Verlage, Stuttgart bei. 


89 


Audio 


Das Magazin für HiFi, Musik und Video 


Redaktionsdirektor: 
Ferdinand Simoneit 


Chefredakteur: 
Frank-Michael Goldmann 


Stellvertretender Chefredakteur: 
Ing. (grad.) Hans-Günther Beer 


Grafische Gestaltung: 
Roland Boeck (Ltg.) 
Corinna Diederich 


Text und Magazin: 
Ulrich Smyrek M.A. 


Test und Technik: 

Wolfgang Feld M.A. (Ltg.) 
Dipl.-Ing. (FH) Peter Bengel 
Rolf Gückel 

Dr. Thomas Senft 


Musik: 
Claus Böhm 
Werner Stiefele 


Leser-Service: 
Christa Reuter 


Produktion: 
Petra Lorenz 


Fotografie: 
gad, Stuttgart 


Mitarbeiter Musik: 

Maria Akkermans, Hans von Bergen, HansE. 
Braun, Christoph Bruhn, Thomas Enders, Mi- 
chael M. Faber, Jens Flaggstadt, Jan Foerster, 
Nick Freitag, Teddy Hoersch, Angela Horn, 
Bruno Kassel, Erich Klostermann, Henner 
Klusch, Dr. Uwe Kraemer, Peter Kreglinger, 
Eckhardt W. Nieling, Rainer Lachenmaier, 
Wolfgang Lorenz, Lars Mayer, Eugen Mer- 
tens, Laszlo Molnar, Dr. Friedhelm Nierhaus, 
Horst Pauer, Christiane Rebmann, Marcello 
Santi, Erich Schaefer, Wolfgang M. Schmidt, 
Emil Schreiber, Jürgen Seibold, Peter Steder, 
Carsten Thimm, Felicitas Weber, Dr. Matthias 
Wendt, Ettore Wolf. 


Auslandskorrespondenten: 
Robert Angus (USA), Peter Jones (England). 


Redaktion: 
AUDIO, 7000 Stuttgart 1, Postfach 10 42, 
Telefon 20 43-3 00. 


Verlag: Vereinigte Motor-Verlage GmbH & 
Co. KG, Leuschnerstr, 1, Postfach 10 42, 
7000 Stuttgart 1, Telefon (07 11) 20 43-0, FS 
7 22 36, BTX *34 200 #, ISSN 0171-4147. 


Verlagsleiter: Burkhard Voges; Anzeigenlei- 
tung: Volker Wrobel; verantwortlich für den 
Anzeigenteil: Petra Schütze; Vertriebsleitung: 
Hellfried Zippan; Herstellung: Wolfgang 
Beckmann; Druck: VOGEL-DRUCK 
WÜRZBURG, 8700 Würzburg; Printed in 
Germany. AUDIO erscheint monatlich, im- 
mer am letzten Montag des Monats. - Höhere 
Gewalt entbindet den Verlag von der Liefe- 
rungspflicht, Ersatzansprüche können in sol- 
chem Fall nicht anerkannt werden. Alle Rech- 
te vorbehalten. © by Vereinigte Motor-Verla- 
ge GmBH & Co. KG. Unverlangte Manuskrip- 
te werden nur zurückgesandt, wenn vom Ein- 
sender Rückporto beigefügt wurde. Es gelten 
die Honorarsätze des Verlages für Bild und 
Text. Einzelheft 7,- DM. Abonnementspreis 
(Abonnementsverwaltung Telefon (0711) 
20 43-225) direkt ab Verlag jährlich 72,- DM, 
Auslandsabonnement inkl. Porto jährlich 84,— 
DM. Kündigung des Abonnements vier Wo- 
chen vor Vierteljahresende. Zahlungen erbe- 
ten an Vereinigte Motor-Verlage GmbH & Co. 
KG, Stuttgart, Postscheckkonto 534-708, BLZ 
500 100 70, Dresdner Bank AG, BLZ 
600 800 00, Konto 9 022 284; beide Stuttgart, 
Anzeigenliste Nr. 10- Gerichtsstand Stuttgart. 
Im selben Verlag erscheinen: »Video«, »auto 
motor und sport«, »mot- Die Auto-Zeitschrift« 
und weitere Zeitschriften. 


AR 


HIF MAR KT Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet 


H\FIMARKT 


Händleranzeigen sind mit [Hl 
gekennzeichnet 


Verkäufe 


Bene OEEDRE 


Ein Ohr für Hifi. 
WIR LADEN SIE EIN 


einen völlig neuen Lautsprecher 
kennenzulernen. 


/ MAGNASPHERE 


GAMMA 


Rundum-Klang-Abstrahlung 
Stereo im ganzen Raum 
Eine neue Klangdimension! 


RADIO-Schilling 


Hörster Str. 49/50, 4400 Münster 
Tel. 0251 / 403 36, BTX 02514 0337 


Wegen Todest. v. priv. REVOX A 77 19/38 FB 
Est., 1290 DM, A 76, 700 DM, Lenco L75 
comp., 400 DM, Sansui QS1, 250 DM, Uher CR 
210, 400 DM, Schaub Suprac, 350 DM, alle 
Preise VB. 0 88 01/14 08 abends 


Linn LP 12, Ittok, K9; 
Nyteck Obelisk 3 X; Ortofon X 3 MC (neu), 
Aldi-CD. Tel. 02 08/38 32 16 


Inf. Kap. 9, Thres. SA-2, Accu. T 103, Tech. 


SUA-4, SEA-7; Ampliton-48 kg-Röhre-TSA 
100, 50 % NP, DV 505. 02 51/52 17 12 


Inf. Kap. 8, Yam. M 80 0 23 36/1 20 15 


SPENDOR BC1, 3000 DM, Harman-Kard. PM 
645, 650 DM, Thorens TD 318, 500 DM, nur 2 
Mon. alt, umst. h. T. 0 55 06/5 43 


D _ 


H\FI-MARKT -MAR T Seite M 57 bis M 64 


Tel. (089) 7 69 33 23 
8 München 70 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 


HIGH END PUR: 
THRESHOLD * AUDIO RESEARCH %* LINN * MBL * AUDIO 
EXKLUSIV # QUAD # TMR * TRANSROTOR #* AUDIO DATA 


GRUNDIG Superanlage: CF5000, T3000, 
PS3000, V1000 mit Rack, nur 1200 DM; NAD 
Verst. 3020, 320 DM. T. 02 21/17 11 46 


SUCHE Plattenspieler AIWA AP-D50, u. MIT- 
SUBISHI LT-15V o. LT-43P; Tuner: ONKYO 
9900, billig. Tel. 02 21/17 11 46 


PIONEER/CLARION 


7545 Höfen 
= 07081/6757 


Mc Intosh Vollverstr. MA-6200, 2 Mont. in 
gebr., f. 3300 DM; Su. Mc Intosh Endstufe MC 
2205 od. 2255, sowie Mc Intosh CD-Player; 
SAE FM Digitaltuner, NP 6500 DM f. 2200 DM. 
Tel. 02 21/56 21 88 


Vorverst. Burmester 785 B, Front 24 Karat 
vergoldet, VB 1900 DM; Thorens TD 318, Kla- 
vier-Lack, neuw., m. Orig.-System, VB 500 
DM. Tel. 02 28/64 62 75 

1395 


Revox A 720 Tuner-Vorv., m. Fernbed., 
DM, A 722, 450 DM, VB, 1a. 0 61 31/67 96 96 


= |WAHNSINNIG GUT!!! 


Magnepan MG 3 activ m. Subwoofer TMR 1/TMR 
standard - Outsider Jota und die neue Newtronics 
Trilog. 

Vorführbereit unter Wohnraumbedingungen. 
6703 Limburgerhof, Speyerer Straße 89 
Telefon (0 62 36) 63 84 


CADBERG CD S 9 mit SME 3009 R + Dyna- 
vector 23, VB 1800 DM; Accuphase C 230 + P 
260, VB 3500 DM; Titan 1, VB 5000 DM. Tel. O 
23 65/78 09 


2 Luxman MO2, 1 Luxman C02, 2 J. alt, VB 
3500 DM. Tel. 0 51 71/2 44 85 


DIETZ AutoHirFi 


Das einzige Regalsystem für CD + CC in Möbelqualität — 11 verschiedene Echtholzfurniere %o, 
(6) 


Jetzt auch für 


Wh: 


TER 


Cassetten 


III TIEIITDOORDOPDDEET 


Infos anfordern bei: Schmidt-CD-Regale, Brinkstr. 4, 4408 Dülmen 3, Tel.: 


0 25 90/18 09. 


LUXMAN PD +VS 300 OVP, VB 1300 DM, RE- 
VOX B760, VB 1250 DM, suche alles über Röh- 
rengeräte, komplette Braun-Buch-(ELA Stu- 
dio Tech)-Beschreibung. T. 0 76 34/18 04 


Cyrus Il u. PSX, 1500 DM, SAE PA 10 u. P 10, 
1700 DM, Kenw. C2. 0 91 32/6 02 10 


JBL Tieftöner E140, 370 DM. 0 92 60/13 11 


RESTEK GESAMTES LIEFERPROGRAMM 
RESTEK Tel. 0 53 61/1 78 69, nach 18 Uhr 


LINN in ULM 07 31/4 45 83 + 61 08 78 IH] 


ROTEL.., 


ENTWICKELT IN ENGLAND UND GEBAUT 
MıTt DEn FEINSTEN BAUSTEINEN IM 
FERNEN OSTEN FÜR DAS EUROPÄISCHE OHR. 


MARMORBOXEN der Spitzenklasse, völlig re- 
sonanzfrei, verschiedene Modelle u. Sorten, 
ab 550 DM. Tel. 0 22 41/6 98 63 IH} 


DYNAUDIO Compound 5 mit Ocus, NP. 16000 
DM, VB 11000 DM. Tel. 0 41 01/3 13 68 


MICRO BL 101 m. FR 64 S od. DV 505, 1750 
DM; McINTOSH MR 78, 4200 DM; Vorverst. 
RGR Mod. 4, 948 .DM; Vollverst. Meridian 
MCA, 948 DM; Meridian Pro CD-Player, 1899 
DM. Alles absolut neuwertig, alle Preise VB. 
Tel. 0 69/63 74 83 od. 78 82 03 IH} 


Audio ' Video : Kabel - Kassetten : Zubehör : Entwicklung 


LS-Kabel, incl. Pins, OFC-Ausf., 2X4,0 mm? 
LS-Kabel, incl. Pins, Silber-Ausf., 2X4,0 mm? prom 7,90 | 
LS-Kabel, incl. Pins, Silber-Ausf., 2X6,0 mm prom 11,30 
NF-Stereo-Kabel, 6 mm-Koax-Transpar., 0,75 m, verg. Chinch-St. 36,00 
NF-Stereo-Kabel, 8 mm, versilbert, 0,75 m, verg. Chinch-St 59,00 
NF-Stereo-Kabel, 8 mm-Hohlleiter-Koax, 0,5 m, St.-Chinch-St. 79,00 
NF-Mono-Kabel, 8 mm sym.-Hohlleiter, 1,0. m, spez.-Chinch-St. 69,00 
High End Produkte (DENON/YAMAHA,) auf Anfrage 
NEU: Panasonic HiFi-Digital-VHS-Videorekorder 


prom 4,40 


2745,00 | 
' ME Ale Kabel und Stecker nur Markenfabrikate MMMMMMMEEEN 


2 Techlo GMBH 
Fr Postfach 2406 
je 5810 Witten (Ruhr) 


Katalog At 
anfordern 
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Konkurrenzlose CD-Preise!? 


Schon ab 14,90! Ständig Preis-Aktionen + Sonderangebote! Sofort CD-Programm anfordern gegen DM 2, - 
Unkostenbeitrag bei: Optimal Sounds GmbH, Postfach 09, 8899 Hohenwart (0 84 43/81 39) 


SPITZENCHASSIS 
UND BAUSÄTZE 


MEF e CILIII . Scanspex 
efon e Elecho Voice’ ® on 


& Mullicel’ 
ACR 


ee, 


Umfangreiches Einzelchassis- und Bausatzpro- 
gramm, Baupläne und sämtl. Zubehör zum Bo- 
xenbau. Fachliche Beratung 

Umfangreiche Unterlagen gegen 5-DM-Schein 
oder in Briefmarken sofort anfordern bei 


Lautsprechervertrieb 
G. Damde 
Wallerfanger Str. 5 
6630 Saarlouis 

Telefon (06 81) 39 88 34 


Revox: B251, B261, 215, A77. 02 41/51 31 68 


Quadral Vulkan Il, eiche natur, m. Kabel, 3 J. 
Gar., ab 3.12. 3100 DM. 0 97 25/65 41 


High End Aktivboxen Newtronics Dark Ocean 
Finale, NP 14.000 DM, VB 8500 DM, Aiwa F 
770, Tel. 02 53/48 77 3, ab 18 Uhr 


AUDIO RE 


Hifi-Studio 
7592 Renchen Tel Deka 46 


SANSUI FDEmy ATL Kirksaeter 
T+A unfinty B&W KENWOOD 
ARcUS DENON ROTEL... 
ECOUTON-Audiolabor 


Revox B 285 + B 215 + FB, 22 Mon., abs. 
neuw., f. VB 4500 DM zu verk., auch einzeln, 
JBL 96, 1400 DM/Paar. 0 62 52/45 84 


Infinity RS 4 B, 1 J. alt, VB 2900 DM (NP 4200 
DM). Tel. 0 70 44/56 35 


Topas Il, neu, 920 DM. 0 71 31/57 27 89 


Infinity Kappa 7, 3700 DM, IQ 5180 AT, 2400 
DM, Harman/Kardon Citation 21 + 22 zus. 
3300 DM. Tel. 02 51/86 25 84 


B&M Sigma, günstig. 0 61 74/2 36 15 ab 19 h 


Aktiv-Anlage: Pioneer D 23, 1400 DM; Hitachi 
HCA/HMA 7500, 450/600 DM; Technics EAS- 
10 TH 1000, 1200 DM; Quad HT-ES m. Übertr., 
je 350 DM; 2EV SP 15 A, je 500 DM. Tel. 06 
21/70 76. 49 


inak 16 8410 
Spencer Davis - Live together 


"Limited Compact Disc Reference Fiition 


REWWER + OELFKE 
Niedersachsenstr.15 a 
4500 Osnabrück 


STAX SR 5 Gold m. Steuerteil SRD-6, VB 500 
DM. Tel. 0 78 44/79 79 


Denon 44 HX, Cass.-Deck, schw., 1 J., noch 
Gar., Pr. VS. 05 11/57 52 04 nach 18 h 


Alphason HR 100 MCS, neu, NP 1850 DM, 
umst. h. f. 1290 DM. T. 06 21/2 07 01 


Machen Sie Musik sichtbar. 


Zur Analyse von Stereosignalen 
und -aufnahmen zeigt das 
Galileo Stereo-Verktorskop 
Phase, Richtung und Intensität 
von Stereoklangbildern auf einer 
LED-Matrix an. Überprüfen Sie 
Ihre Hi-Fi-Komponenten mit einem 
Meßgerät, das durch sein 
klassisch-funktionelles Design 
zum Blickfang Ihrer Anlage wird. ? 


Prospekte / Preisliste anfordern bei: ; 7 
7 


wa 


CAV Audio-Video Components : @ 0202/6162 
Am Kriegermal 5 : D-5600 Wuppertal 23 


Philips 3-Weg Aktiv Boxen MFB 587, schwarz, 
1000 DM. Tel. 0 89/9 57 01 66 


KENWOOD-TUNER KT990 SDL, orig. verp., 
NP 1100 DM, VB 850 DM. 0 29 04/14 29 


H.K. Cit. 16 A Endst., VB 1500 DM, JBL SA 600 
Vollverst., VB 600 DM. 0 44 51/38 18 


Die Hi-End-Alternative mit dem hör- 
bar besseren Klang als bei vielen 
Geräten, die Sie nicht bezahlen können. 


Wir fordern auf zum Hörvergleich — testen Sie uns! 


Hi-End Module für den Selbstbau Ihrer individuellen HiFi-Anlage. 

@ Symmetrischer Linearvorverstärker mit 1-Watt-Class-A-Kabeltreiber @ 3stufiger RIAA-Entzerrervorver- 
stärker @ MOS-Fet-Leistungsendstufen von 100 bis fast 1000 Watt Sinus @ Stahlblech- und Acrylglasge- 
häuse mit allem Zubehör @ Netzteile von 10.000 «F bis mehrere 100000 ııF @ Ringkerntransformatoren 
von 150 VA bis 1200 VA @ Aktive Frequenzweichen mit 6 dB bis 24 dB in 2-/3-Weg ® Reichhaltiges 
Zubehör wie vergoldete Buchsen + Stecker, Kabel, ALPS-Potentiometer, Drehschalter u.v.a.m. 

Ausf. Infos VS6 gegen DM 5,— (Rückerstattung bei Bestellung mit unserer Bestellkarte). 

Änderungen sind vorbehalten. Nur gegen Nachnahme oder Vorkasse. 


albs-Alltronic 
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B. Schmidt - Max-Eyth-Straße 1 (Industriegebiet) 
7136 Ötisheim - Tel. (0 70.41) 27 47 : Tx. 7 263 738 albs 


RBW © AUDIO ARTS 


Über die Meisterschaft: 


Gold für die 
Heybrook HB.8. 


„Trotz der redlichen Bemühun- 
gen ihrer Mitstreiter erspielte sich 
die Heybrook .8 eher lässig die 
Oberhand in diesem Klangwett- 
streit. Sie lieferte nicht nur sehr 
präzisen Baß, sondern klang ins- 
gesamt ausgeglichener und vor 
allem luftiger . 


Bester Preiswerter: 
Heybrook HB.8 

So urteilte die Audio-Redaktion 
im Mai. Jetzt haben sich die Leser 
entschieden. Die Heybrook .8 
wurde zum „Gerät des Jahres” in 


ihrer Klasse gewählt. Wenn Sie 
von der Heybrook .8 noch nichts 
gehört haben — lernen Sie sie 
kennen, bevor Sie Ihre Wahl tref- 
fen. Sie steht bei Ihrem nächsten 
AUDIO ARTS-Vertragshändler 
zu einem bemerkenswert günsti- 
gen Preis. Aber urteilen Sie selbst! 


Wenn Sie uns anrufen oder diesen Coupon 
schicken, sagen wir Ihnen gerne die Adres- 
se Ihres nächsten AUDIO ARTS-Vertrags- 
händlers, der Ihnen die Heybrook HB.8 
zeigen und vorführen kann. 


PLZ/Ort 


Telefon 


aOBIOARTS 
SS DS TS 1 7 1 5 
AUDIO ARTS Handelsgesellschaft mbH 
Sodener Str. 47 A, 6233 Kelkheim-Fischbach 
Telefon 061 95/ 6831-3, Fax 6833 
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!! ÖSTERREICH |! 


KAUFMANN — HIFI 
Ihr Fachgeschäft für Auto- und Heim- 
Musikanlagen. 
Dieselstraße 29, 

3362 Mauer/Amstetten, 
Telefon (0 74 72) 6 15 29 
Geschäftszeit: Mo.-Fr. 9-12 u. 
14— 18, Sa. 9— 12. 


Outsider großer Subwoffer, NP 12.000 DM, 
5800 DM, Piko, 2600 DM, Luxman C02, KS3 
aktiv, Eibe m. Füße, 1400 DM.06084/654 U 


CD-AUTOCLEANER 
FÜR BESSEREN SOUND 


e Automatische Reinigung innerhalb von 20 Sekunden. 
© Feuchte und statische Reinigung. 
® Radiale Reinigung, wie sie von allen CD-Herstellern 
empfohlen wird. 
e Sicherheitsreinigung. Die CD erleidet keinen Scha- 
den, da sie in eine weiche 
Schutzmatte eingebettet 1 
” . ;‚LOBACO 
e Batteriebetrieb oder An- & 
schluß über Netz-Adap- 
ter. 


GmbH 


PAT Bolero, kirschbaum, neu, 4200 DM(P), 
TITAN Il,mahag., 7400 DM (P); MAGNAT MSP 
300, 2400 DM (P); AUDIOLABOR DIALOG und 
SPONTAN - Sonderausführung a.A.; KON- 
TRAST II, kirsch a.A.; ACCUPHASE C 280, 
8500 DM; ACCUPHASE P 600, 8000 DM; NA- 
KAMICHI 1000 Il, 3900 DM; MOSCODE 600 
und Minuet, 9800 DM; RADFORD STA 25 Sig., 
3700 DM; L’AUDIOPHILE Hiraga und Le Tube 
a.A.;, COPLAND Vor- und Endstufe a.A.; MI- 
CRO BL 91 mit Tonarm, 1700 DM; MICRO 
1500, Motorstand und Tonarm, 2500 DM; 
SAEC Tonarm W 308, 550 DM. Tel. 0 71 95/7 
35 80 IH] 


M3 


Nakamichi 
— in Bonn 


x 


lt 
Ad 


Wohnraum-Studio für High Fidelity 
J. Krings Bonn-Südstadt (02 28) 22 2719 


M 22 Endstufe, VB 1300 DM, Audio Data Laut- 
sprecher KB 421, Kirsch-Fun., NP 34 00 DM, 
VB 1700 DM, Tuner-Vorverst. Audio Pro TPA 
150, NP 3000 DM, VB 1600 DM, Braun Tuner 
TS 501, VS, Morck Tonarm, VS. Tel. 0 21 82/30 
89, ab 17 Uhr 


Notverkauf! B&W Matrix 2 NB mit Ständer, 4 
Mon. alt. Tel. 0 25 23/72 96 


| 
N | 
monitor pc: video 


Vertrieb: 
in- akustik GmbH 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 


DCM-Time-Base Subwoofer (Paar) zu verk., 
Pr. VS. Tel. 0 46 51/18 52 


Accuphase C-222 (Vor-Verst.), NP 3900 DM f. 
VB 2500 DM + Sony CDP-502 ES (CD-PL m. 
Fernbed. Lautst.) NP 2500 DM f. VB 1500 DM, 
beide Geräte wie neu. Tel. abends 0 91 31/23 
622 


CD-Raritäten seltene Stücke, Liste anfordern 
B. Kuhn, Hauptstr. 157, 5552 Morbach-Hinze- 
rath. Tel. 0 65 33/36 79 


fach 


Post 


RSTL im Raum Frankfurt 
und weitere englische 
audiophile Lautsprecher 


TDL 


ELECTRONICS 


e YVeoustie I EIJOHNMANCE 
Vorführung n. telef. Vereinbarung ab 16 Uhr @06171/53216 
Göbl & Spinelli - Eppsteiner Straße 23 - 6370 Oberursel/Ts. 


BURMESTER 838 MC, 1890 DM. 0 70 71/2 23 


54 
SPECTRAL-MIT 
Interconnect-Kabel 


MI-500 / MI-500 shotgun 


Infos und Tests anfordern: 
audio excellence, Forsmannstr. 30a, 2 HH 60, Tel. 040/27 5088 


Audio Res. SP 6, Maranz Mod. 8 u. 9, Dynaco 
Ster. 70 u. Mono MK Ill, Quad Mon./ST., LEAK 
20 u. TL 12 Plus., RADFORD STA 60/25 Ill, 
Signature, THE FISHER Tun. SA 1000, Ver. X 
100, Mc Intosh C 20, MC 30 Mono, MC 2100, 
GARRARD 301, Thor. TD 124, K & H Telew. VS 
70 u. TL 3, SAE 8000 ML 1 u. D 5 Mod,, Infinity 
RS 2,5, GAS Thaedra Il, AEC Monitor, Accu. C 
280, Phase-Lin. 3000, TAN 88 B, Lux. A 120. 
Geräte Top Zust. Tel. 0 61 72/212 41 


CONRAD-JOHNSON' 


STEREOPLAY 
„REFERENZ“ 


I 


V. 

"Höchster Gegenwert 

im Röhrenverstärkerbau 
der Gegenwart 


ENDSTUFEN 

MV 50, 2 x 50 Watt DM 3500, — 
Premier FOUR, 

2 x 100 Watt DM 6500, - 
Premier FIVE, 

1 x 200 Watt DM 7500, - 
Premier ONE-B, 

2 x 150 Watt DM 11 500, - 
VORVERSTARKER 

PV-7 DM 1800, - 
PV-5 DM 3500, — 
Premier THREE DM 6500, - 
Premier SEVEN, 

Neuheit! DM 12 500, — 


DIREKTVERTRIEB 


KAMMERZELT 
Audio-Anlagen GmbH 
6832 Hockenheim 


Schwetzinger Straße 64 
Telefon (0 62 05) 59 64 


HiFi Markt 12/1987 


Audio-Exklusiv, Alberts-Acoustics, Audio-Pro, AKG, 
Audio-Technica, Audioplan, Audio-Research, Backes u. 
Müller, Beyer-Dynamic, Cabasse, Celestion, Denon, 
Grado, Harman-Kardon, Heybrook, Heco, JBL, JQ, 
Kenwood, Kontrast, Linn, Ortofon, Meridian, Quad, Re- 


stek, Schäfer u. Rompf, Symphonic-Line, Stax, Tho- 
rens, Thiel, Threshold, Teac. 


Top Audio HiFi Studio, Tel. (0 23 61) 6 27 25, 
Bochumer Str. 193 (B 51), 4350 Recklinghausen-Süd, 
Mo—Fr 15—18.30 Uhr, Sa 10— 13 Uhr. 


B & W Matrix 3, 3300 DM, Heco Superior 930, 
2550 DM. Tel. 02 51/86 40 56 


Verkaufe Superior 800 Heco in s/w Kunstle- 
der, NP 3000 DM, VB 1500 DM, 1/2 Jahr. Tel. O 
60 84/35 39, ab 17 Uhr 


Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet HIFI MARKT 


BULL. 


Hifi-Studio) 


Bew 


@ YAMAHA 


INDER CITY 


Unser Angebot: 
HiFi für wenig Geld! 


Yamaha AX 300 
Philips CD 207 
B&W DM 100i 


tan © 


Bang &Olufsen @ 
erAun ATL Sneil RAUNA 


LUXMAN: (alle Geräte 2 Monate alt) CD D404, 
1150 DM, L435, 1350 DM, K03, 2500 DM, T+A 
TMR 120 (schwarz), Paarpreis 3100 DM, San- 


Radio Horstmann, Hauptstr. 24, 4460 Nordhorn, 
Tel. (05921) 60 83 


FKRON MUSICAL FI 


kompl. nur DM 1348, - 


DELITY -PArosssAcousrtics 
Braun TG 550 geg. Gebot. 0 91 31/99 28 18 
CORAL X-15 MONITOR Lspr. 1W-97 dB, vor- 


ber. f. Aktivbetr., VB 5400 DM. 0 71 53/2 77 31 


MISSION ARGONAUT Lautsprecherboxen, 
NP 3200 DM, f. 2200 DM. 0 93 82/83 58 tags- 


sui TU 9900, 1000 DM. 0 56 21/23 77 


ee 1.) SAMTECH Verstärker un Tann über 

u Ip ak sr, Verk. alle 120 AUDIOs, VB. 0 61 50/8 34 95 

Vertrieb: Im Kundenauftrag, Vorführgeräte: Apogee LBACHKABEL 
PÜLLMANNS GMBH Duetta Il-Paar: 6300 DM; MBL 100 mit Weiche, könnte Ihrer 


Paar: 4900 DM; MARK LEVINSON ML11: 4200 
DM; MC-LAREN 702: 2200 DM. Dieter Linz- 
bach OHG, Kekulöstr. 39, 5300 Bonn 1. Tel. 02 
28/22 20 51 -52 IH] 


Salzstr. 3 5000Köln-80 - Tel. (0221)62 66 60 Anlage so passen 


Arcus TL 200, 2100 DM, Garant., nurßb., Arcus 
TL 1000, 5000 DM, Garant. 0 91 29/22 32 


Thorens Phantasie, neuw., 1000 DM unter NP 
zu verkaufen. Tel. 0 97 04/52 97 


HIFI-MARKT + video -Markt 
3 


Sie tragen Ihren Text 

in den Coupon ein oder 

schicken ihn formlos per 
= Brief oder Postkarte. 


Sie geben Ihren 
Text telefonisch 
durch: 

BE 071112043258 


Sie schicken 
Ihren Text per 
Telex an: 

BE 723900 


Für eventuelle Übermittlungsfehler können wir keine Haftung übernehmen. 
Anzeigen von Einzelhändlern werden mit [J gekennzeichnet. 

An Vereinigte Motor-Verlage GmbH & Co. KG 

Anzeigenabteilung As-Kombination Postfach 1042, 7000 Stuttgart 1 


Anzeigenschluß 

für Fließsatzanzeigen 
Heft 2/8810. 12. 87 
1.88 


Heft 3/88 25. 


Folgender Text soll mal unter der Rubrik 


| 
ab der nächstmöglichen Ausgabe in der Kombination Händler Händler 
privat überregional regional | 
Kombi A| Audio | +| stereoplay | DM 5,20/mm DM 9,30/mm DM 7,40/mm 
j ; + MwSt. + Mwst. 
Kombi C| Audio | + | stereoplay + | video| DM 6,- /mm DM 15, - mm DM 11,- /mm erscheinen. 
erscheinen. j + Mwst. + MwSt. 


nur mit meiner Tel.-Nr. 
U Anschrift und Tel.-Nr. unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 12,-) 
OL AUDIO/DM 7,- Stereopl./DM 8,- VIDEO/DM 5,- 


Bitte für jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen ein Kästchen verwenden! 3mm- 1Zeile. 


[] Privatanzeige 
Gewerbl. Anzeige 
Bitte schicken Sie mir, inkl. Porto, ein Exemplar 


Die Anzeigeisoll erscheinen mit [| meiner Anschrift 


L N l l l l L L l L I L L N TER | ı 1 L l I ı 1 1 l l l 1 


L N l l l l l l l N L N l Bi L L 3ER: | L 1 SEIEN! VEREISENE VERRERRER L l l 1 N 


L L 1 4 L L L L L l L L L dm. ) VER EEE! VEREEREEE: TEE BT SER L L Be EN EEE | L N RER: TERREEERREN | L L BEE VEEEERE) TEEREEEREREE" EEREEREEREN) VS, EREREEEESEN | 
L l L 1 L L L L L L L_ L L l en E [SEEN TER L L L L Me EBENEN | L 1 1 UBEUREN, TEE: Ian L L L 1 L de J 
Name/Firma Straße/Nr. 
PLZ/Ort Rechtsverb. Unterschr., Datum 

i f Hiermit versichere ich, mit meiner Anzeige keine 
Den Rechnungsbetrag buchen Sie bitte von meinem Konto Nr.: urheberrechtlichen Bestimmungen zuverletzen.. 

ja 

Bankleitzahl bei der ab (kein Sparkonto). Sind Sie Abonnent? O nein 


HiFi Markt 12/1987 MA4 


Sie sind ’ne Sünde wert! 


Threshold FET9/SA3 


6209 Heidenrod- Laufenselden 
Telefon 061 20/89 19 


Natürlich mit Monster Cable verbunden! 


chromd. S Il 
Maxell XL II 
TDK SA 


nur 39,90 
nur 39,90 
nur 39,90 
Sony UX-S nur 44,90 
TDK-SA-X nur 56,90 


Versand per Nachn. zuzügl. Porto. 
Kostenlos auf Anforderung: 
Unseren aktuellen Katalog AU 87! 


WÜRZBURGER 
FOTOVERSAND 


Postfach 132. 8700 Würzburg 11 
Tel. (Mo.-Fr. 8.15-18 Uhr): 
0931/13001 - Tag/Nacht- 
Best.-Service: 0931/58522 


Inf. Kappa 7, Threshold FET9+SAS3. Tel. 02 
41/89 02 33, nach C. Burchard fragen 


Stax Cay, 2000 DM, Kenw. LO8M, 1500 DM, 
KT700, 500 DM, Fidelix LN2, 100 DM, Sony 
ELS, 350 DM. Tel. 0 89/43 35 98 


SPECTRAL-MIT 
Music Hose-Lautsprecherkabel 


MH-650 / MH-750 / MH-750 shotgun 


Infos und Tests anfordern: 
audio excellence, Forsmannstr. 30a, 2 HH 60, Tel. 040/27 5088 


MC 200, AKG K 340, Micro AX Basen, je 140 
DM, Audio Note/WTB, 200 DM, FR B-60, 500 
DM. Tel. 0 76 33/48 16 


JBL L-200 B, 60 kg schwer, 2600 DM/bar, H. 
Kardon 825/870, 1600 DM (NP 2700 DM), Ma- 
rantz 2330, 1000 DM! 02 12/31 78 33 


Stereoplay-Box (B. Stark), super Form, Kie- 
fer, Marmor, MDF. 0 71 31/57 27 89 


Revox B 780, Nakamichi 582 VHS-C Rec. u. 


Camera. Tel. 0 21 35/87 65 


Kabel und Starr 
‚» monitor Pc 


Vertrieb: 
in - akustik GmbH 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 


Klein + Hummel FM 2002, IS 2006, SL 98, zus. 
4000 DM; Nakamichi BX 125 E, 500 DM. Tel. O 
22 05/82 5 01, ab 18 Uhr 


AKAI CX620, 600 DM, THORENS TD 126 MK 
III, 600 DM. Tel. 0 71 54/2 19 39 


SAE-System m. Rack 2100 L, 2800, 3100, 
8000, geg. Gebot. Tel. 0 61 26/49 53 


CAMTECH CAMTECH Verstärker und Tuner 

... einfach gut ! Feten rare, 
für eine musikalische Wiedergabe. 

Vertr E 

LLMANNS GMBH 


Salzstr.3 5000 Köln-80 - Tel. (0221)6266 60 


TDL-RSTL große Transml., absolute Spit- 
zenkl., Test HiFi Vision 8/87. 02924/7766 


KENWOOD TUNER 600 T, statt 2800 DM nur 
1400 DM. Tel. 02 21/86 16 27 


SCM-EQUALIZER- Vorverstärker statt 2500 
DM nur 1200 DM. Tel. 02 21/86 16 27 


SONY Endst. 3200 F, 700 DM. 02 21/86 16 27 


NOTVERKAUF! Klipsch-Eckhorn o. LS, Kie- 
fer, 85 kg, 950 DM/Paar. 02 08/42 26 46 


onderlis’ 


Fordern Sie unsere kostenlose Sonderliste sofort per Postkarte an! 


auf 
sprecher 


huberft: 


Harman & Kardon 
> inBonn 


Wohnraum-Studio für High Fidelity 
J. Krings Bonn-Südstadt (02 28) 2227 19 


Schäfer & Rompf Emitter Il, neu, schwarz. 
Tel. 0 70 32/3 14 27 


NAIM Audiotische, neu, Vollverst., Naim Nait, 
neu. Tel. 0 70 32/3 14 27 


HINISOHIR 


tv-video-hifi 


Baldestr. 15: 8000 München 5 
Tel. 0 89/2 01 27 57-2 02 10 48 


Gelegenheiten: 


Accuphase M100 (Paar) DM 11 999, - | 
Stax CAY Vorverstärker DM 1999, - | 
Stax CAX professionell DM 6999, - | 


Wega Lab Zero Vorstufe DM 999,- | 
JVC AX-50 Verstärker DM 399,—- A 
Albatros M5 DM 21 999, — A 
MB-Quart Referenz Alt DM 12 500, — A 
Cabasse Brigantin V DM 7999,— A 
Philips CD-460 DM 399, - 

A = Ausstellung, | = Inzahlungnahme 


Denon DCD 3300 3 998, — 


Denon DCD 1700 1 998, — 
Titan Ill 12.000, — 
Cocorde MK Ill 15 500, — 


Pioneer Vollverst. A-9, Tuner F-9, NP 3300 
DM, für 1550 DM. 0 85 71/41 46 


Cleara. pre-pre; Phonog. Plattenansaug. Kos- 
hin Tonarm; Oracle-Matte; EV1834 M+T35; 
LPs; MP-Kond. 0 80 32/55 34 (Peter) 


Aktuelle Bausätze 


use 


gen? 
Bausätze 


MbDH 


Wasserstr. 172 4630 Bochum 


& 0234/30 1166 


HiFi Markt 12/1987 


TELARC 80 141 
Round up - Versch. Western-Melodien 


Ein 
starkes 
Stück 


MEDIA MARKT 
Rangstraße 35 
6400 Fulda 


REVOX B780+PWR On Kit, B710MK2, 
B77 +Profi Nab +Haube+FB+20 Tapes 631 
+ Revox Rack 130. Tel. 0 61 36/8 76 24 


REVOX B77/4 Dia-Synchro Version + FB Re- 
vox B215 Cass.-Deck. 0 61 36/8 76 24 


Electrovoice Interface Delta, Eiche schwarz, 
+ 2EVXEQ2 Aktive Weichen, 4 Jahre Garan- 
tie. Tel. 0 61 36/8 76 24 


Zub Orloden\ 


für Hifi-Stereo 


2 06121/379816 - 6200 Wiesbaden - Bleichstr. 38 


ACCUPHASE Vorverst. C200/2 Endst. T 250, 
2950 DM, B 77, 1250 DM; SME Tonarm, 250 
DM, AIWA Miniserie 12/220 V, 1250 DM. Tel. 02 
31/87 62 25, ab 18 Uhr 


Für verwöhnte Ohren. 


Drei neue Kopfhörer der Serie ATH-900 repräsentieren die 
Spitzenklasse von Audio-Technica und bieten höchsten Hörgenuß. 

Auf Grund des großen Driver-Durchmessers und der CCAW- 
Schwingspulen (Copper Clad Aluminium Wire = Verkupferter Alu- 
miniumdraht) weisen sie einen weichen und breiten Ansprech- 


bereich auf. 


Für hervorragenden Kontakt sorgen die PCOCC-Kabel 
(Perfect Crystal by Ohno Continuous Casting = Ein Kristallin 
durch Ohno-Strangguß-Verfahren) sowie unterstützt durch 


goldene Stecker. 


Die drei Neuen sitzen excellent am Kopf und ermög- 
lichen stundenlanges, komfortables Hören ohne störendes 


Druckgefühl. 


Erleben Sie einmal bei Ihrem Fachhändler die 
außerordentlichen Klangeigenschaften der drei 
Neuen von Audio-Technica, und finden Sie 


Ihren persönlichen Favoriten. 


Händleranzeigen sind mit einem El gekennzeichnet HIFI MAR KT 


Hifi auf dem Bauernhof 


« 
v 


Top Gelegenheiten 


Bryston 18 und 4B 
Bryston 

Cebaese Aibatros M2 
Cabasse Drakkar 
Cabasse Sloop 
Denon PRA 1 

MB Quart En 5, nupb: 


3000 


Thorens TD 1 

SME 3009/Ill Mr Serado 8MR Vorf. 1698, 
Thorens TD 126/Ill mit 
Dynavector DV 505 m. Lift gebr a. Anfrage 
Transrotor Delight Vorf. a. Anfrage 


8966 Altusried bei Kempten 
Telefon (0 83 73) 70 19 


YAMAHA: 100 W-CLASS A-Monoblöcke BX-1, 
24.8.87!!!, VB 5500 DM (NP 9800 DM), B-6, 
21.3.87!!!, 1500 DM, T-2, 30.7.87!!!, VB 1400 
DM, PF-1000, 6.8.87! unbetr.!, 1100 DM, C-2X, 
20.7.87, 2400 DM. 02332/60612 


HARMAN KARDON TU 915, HD 300, Tief- 
preise. Tel. 0 65 02/34 42, nach 19 h 


THRESHOLD S 500/11, black, NP. 12000 DM, 
jetzt 6300 DM. Tel. 0 89/3 10 66 42 


VACUUM TUBE LOGIC 
Röhrenkomponenten 


Oschner 


LUXMAN LX 33, Röhrenvollverst., 2200 DM. 


Tel. 0 70 31/7 1152 


Dynaudio Compound 4 0 89/49 39 03 


Pro ana edia 


‚Zwgl. d. ATV Vertriebs GmbH Wolter 
Kleiwellenfeld 27 - gegenüber Famila : 4730 Ahlen : ® 02382/74281 


JBL L-250 Ti (V) auf Anfrage 


JBL L-100 (V) St. 1198, — 
SONY TA-F 444 (V) 790, - 
SONY TA-F 222 (V) 690, — 
SONY TC-K 555 (V) 990, — 
SONY ST-S 222 (V) 380, - 
SONY D-50 MK II (I) 500, — 
SONY WM-34 69, - 
SONY WM-D 3 528, - 
MISSION 770 S (V) St. 899, - 
Backes + Müller BM 3 (V) St. 1250, - 


HECO SUP. 800 (Klavierlack) (V) St. 1398, — 


SANSUI B 2101/C 2101 (V) 2600, — 
SANSUI AU-G 77 n 950, — 
SANSUI TU-D 99 (V) 780, — 
LUXMAN K-240 (V) 580, — 
LUXMAN D-100 (V) 980, — 
ABACUS E 60-120 (V) 700, — 
PIONEER PD-M 6 (V) 800, — 
PIONEER CT-S 99 (V) 850, — 
PIONEER PD-9010 (V) 800, — 
MAXELL MX 90 10 Stück 88, - 


I = Inzahl./V = Vorführger. 


Infinity RS4.5-Lautsprecher, neu verkabelt 
mit Weiche, 5900 DM; Burmester-Hochpegel- 
Vorverst. 846, schwarz, f. 2200 DM. Tel. 02 
71/4 21 84 


Kabel und Zubehör vom Feinsten: 
AT, Audioton, Bedea (RG 223), Kabelmetal (RG 214), 
Kupferlackdraht, Laurin, Monitor-PC, Phönix, WBT 
%* Sonderanfertigung von Kabeln nach Maß %* 
Kabelversand Josef Köhler 
Oberwieser Weg 9, 8129 Wessobrunn - Haid 
Telefonische Auftragsannahme: 08809/1041 


Verk. CD ABBEY ROAD. (TOSHIBA/EMI). T.O 
21 51/59 11 59 oder 0 21 01/5 90 30 


High-End Für “ARME“, Infinity RS IIIB, Ma- 
rantz PM 94 + CD 94, kompl. od. einzeln mit 
Garantie, VS. 0 65 02/34 42, nach 19 h 


oo: ‚technica 


audi ArH910 


ö . . Sen: ATH-II0 N ” 
(Waudio-technica ATH-909 [7 Ku Bitte Ecke Serniranenihriten > 
Coupon Informationsmaterial über Ihre neuen Kopfhörer. 
Fortschritt - Präzision : Ideen Name 
Vorname . u 
TONABNEHMERSYSTEME : KOPFHÖRER : MIKROPHONE : AUDIO/VIDEO-ZUBEHÖR - KABEL - CD-SPIELER Beruf Alter 
Straße 


Audio-Technica Deutschland GmbH 
Strahlenberger Straße 125 A - 


HiFi Markt 12/1987 


6050 Offenbach/Main - 


| pız 


Ort 


Telefon (069) 80111 


HIFI MARKT Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet 


TRANSROTOR „JUMBO SPEAKER PUCK“ 
Schwingungsdämpfer für hohe Belastungen. 
Spezialmaterial (Polynorbonen). 

Die Transrotor Jumbos arbeiten 3stufig; eineabnehm- 
bare Metallversteifung (verchromt oder vergoldet) 
erlaubt eine weitere Anpassung. Zusätzlich ist eine 
Höhenverstellung erhältlich. Z.B. als Boxenständer 
verwendet, sorgen die Jumbos für einen festen 
Standpunkt, saugen Resonanzen vom Boxengehäuse 
auf und verhindern Bodenresonanzen. 

1 Satz = 8 Stck. chrom = 148,— DM; gold = 
Prospekte auf Anfrage kostenlos. 


198,—DM. 
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(DM 5, - in Briefmarken). 


CD-Versand Klaus Lange - Postf. 1063 - 


YAMAHA Tuner CT-7000 1500 DM; Tonarme 
Eminent Techn. Two mit Pumpe, fabrikneu, 
1590 DM; The Well Tempered Arm, fabrikneu, 
1490 DM. Tel. 0 61 31/36 96 26 


‚Achtung! Ihr Anruf lohnt sich! Tel. 0 60 29/81 07 


h MC 2300 Superendstufe (Stabil bis 0,5 Ohm; 2 x 300 Watt 


M m an 8 Ohm) sehr günstig abzugeben! Tel. 0 60 29/81 07 
Burmester "808 Mk Il (Super stufe) sehr günstig! Tel. 0 60 29/81 07 


g! Tel. 060.29 


s 
sion 


ACCUPHASE E 302 B, NAKAMICHI OMS SE. 
Tel. 0 61 35/57 70 


REGA PLANAR 3, MICRO-Tonarm, Clear- 
Audio MC-System, NP 2800 DM, für VB 1300 
DM. Tel. 02 21/4 30 15 37 


JBL BASS LE15 38 cm, 10 cm Schwingsp. & 
300 DM. Tel. 0 52 05/7 01 80 


Individuelle Beratung 


) Optimale Vorführung 


Seit Jahrzehnten gehört 
harman/kardon 


zu den Firmen, die HiFi-Geschichte 
schreiben. Die neuesten Meilen- 
steine in der an Innovationen wahr- 
lich nicht armen Firmen-Geschichte: 


"Citation 


Bausteine vom Edelsten — zum an- 
emessenen Preis. 
erne demonstrieren wir Ihnen, was 
Harman/Kardon unter State ofthe Art 
versteht. 


HiFi-Studio Lange 
Stgt.1 Urbanstr. 64 1.293334 


BRYSTON 1B + 3B, 2800 DM; AGI 511 A, 950 
DM; AMPLITON-TS-3000, 1800 DM; MI- 
CHAELSON & AUSTIN TVA 1, 2300 DM. 040/ 
5505678 


Die GELEGENHEIT!!! 
VIDEO-, CD-PLAYER 


R.E.H. Elektronik 
Rechbergweg 1 - 7066 Hohengehren 


THORENS 321 Plexiglas, SME 3009/52 Chas- 
sis matt verchromt. T. 0 63 06/21 92 


Ersatzteil-Schaltplan-Versand, Hirschgraben 
9, 5100 Aachen IH] 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Sound - Set 
Ankauf - Verkauf von hochwertigen HiFi-Ge- 
räten und CDs. 4130 Moers, Wilhelm-Schrö- 


der-Str. 18. Tel. 0 28 41/2 50 83 IH] 
Nichts gefunden? Die Second-Hand-Vermitt- 
lung hilft! Info's: T.O 21 34/75 62 IH] 


Compact-Disc, DAT & CDV 


Alles aus einer Hand von einem der führenden CD-Versandhäuser Deutschlands; 
zuverlässige Auftrags-Bearbeitung; enorm preisgünstig; nur fabrikneue Ware. For- 
dern Sie noch heute unseren übersichtlichen, über 12000 Titel umfassenden 
CD-Gesamtkatalog ‚RS‘ mit Preisliste an. Zusendung zum Selbstkostenpreis 


Jägerweg 22 - 


8031 Gilching - Tel. 08105/1661 


Verkaufe: QUAD ESL 63, 10 Monate alt, neue- 
ste Version, NP 6000 DM, VB 4300 DM oder 
Tausch gegen MG3, JOTA o.ä. mit Wertaus- 
gleich. Tel. 0 61 36/4 53 23 


REVOX A 77 DOLBY, Topzustdand, Preis VS. 
Tel. 09 31/7 32 36 


eton - hex. con. — selektierte Mittelton- 
chassis zum Sonderpreis von DM 128, — 


(vorher DM 210, -) bei Lieferung ab 6 Stck. 
- 30%. 


newtronics, (0 27 38) 48 11 u. 87 13. 


INFINITY KAPPA 8, NP. 7000 DM, VB 4500 
DM, neu; AUDIOLABOR ES 200+Fein MC, 
zus. VB 1950 DM. 0 61 81/3 35 53 od. 1 25 93 


UKWTUNER MAD WIESCHHOFF 


Als Entwickler der Geräte K+H FM-2002, Restek D3, Wiesch- 
hoff/Restek FM-3003 biete ich an 
Klangliche Optimierung durch Feinabgleich und zuschalt- 
bare Trennschärfeerhöhung zum Empfang auch jener „un- 
möglichen‘ Sender für die Tuner K+H FM-2002, Revox B- 
261 und H. K. Citation 14 und 15 


WIESCHHOFF 
VAN RIJN 


Ehemalige Audioreferenzen KS V32, E 42 je 
800 DM, BM 12, 5900 DM, Dynauido Com- 
pound 4, 5500 DM, Duetta Il, 7500 DM, B&O, 
6000 DM, Burmaster 808 Il, Braun Studioma- 
ster. Tel. 0 42 77/12 91 


Accuphase 303 X, 2/86, 3900 DM, Audiolabor 
Dialog, kirsche, 12/86, 2900 DM, Thorens TD 
521, SAEC 407/23, Highphonic MCR 5, 2600 
DM. Tel. 0 40/60 66 4 23 


HiFi-TV-Video-Geräte. Wir führen sämtl. Ge- 
rätefirmen z. Sonderpreisen. Tel. O0 89/68 82 
26, 11-13 h u. 15-17 h, Sa. 10-13 h IH} 


APOGEE, McINTOSH, ARISTON, ROGERS, 
MAGNEPLANAR, INFINITY, ORACEL, MUSI- 
CAL FIDELITY, KRELL, HORCH etc. Ham- 
burgs audiophile Alternative, Eimsbüttler 
Chaussee 71, 2000 Hamburg 20, Tel. 0 40/4 39 
22 10 


(02 08) 8923 55 = HiFi-Superpreise! IH} 
(02 08) 89 23 55 = HiFi-Superpreise! IH] 


Zu verkaufen HARMAN/KARDON Anlage: Tu- 
ner TU 915, Cass.-Deck 491, Vollverst. PM 
655, 6 Monate, VB 7000 DM mit ATL Boxen. O 
73 52/41 98, von Mo.-Fr. ab 19 Uhr!! 


TANNOY-GESAMTPROGR. Ab 19 h: 0203/ 
589797 IH] 


(02 08) 8923 55 = 


Brehmestraße 59 


HiFi-Superpreise! IH] 


AUDIOPLAY 


CHARLY LAUTSPRECHER 
direkt ab Fabrik. Auch als 
BAUSATZ, ab DM 245,- 
Infos kostenlos bei: 

© Baus, Schloßstr. 47, 
6752 Winnweiler 


= 06302/4258 


HiFi Markt 12/1987 


Händleranzeigen sind mit einem |H] gekennzeichnet HIFI MARKT 
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9 Audiolabor Vorverstärker. Flink, Rein und Klar. 
Die Bausteine zum guten Ton. 
Audiolabor, Konsequenz in Leistung und Funktion. 
Ausführliche Information durch den Fachberater in Ihrer Nähe. 


1000 Berlin 33 

Hifi Studio Digilog 
Hohenzollerndamm 62 
2000 Hamburg 5 
Roza + Klages 
Harksheiderstraße 2 
2400 Lübeck 
Jessen-Lenz 

Hifi Galerie 
Wahmstr. 36 

2800 Bremen 1 
Hifiland Tonus 
Breitenweg 57/59 
3210 Wülfingen/Elze 4 
High End GmbH 

T. Höhne 

Über dem Kampe 41 
3400 Göttingen 
Mudra Akustik 
Goetheallee 6 

3508 Melsungen 
Hifi TV Doberstein 
Fritzlarerstr. 2 

4000 Düsseldorf 
Audio Forum 
Ackerstr. 127 


4050 Mönchengladbach 2 


Tonstudio Jansen 
Odenkirchener Str. 35 
4100 Duisburg 

Audio Forum 

Winters KG 
Koloniestr. 203 

4150 Krefeld 

Ton in Ton 
HiFi-Galerie KG 
Ostwall 202-204 
4200 Oberhausen 
»Das Studio«, Puppe 
Elsäßerstr. 22 

4300 Essen 

Hifi Spezialist 

Werner Pawlak 
Schwarze Meer 12 
4350 Recklinghausen 
Fels am Viehtor 
Breite Straße 29-31 
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4630 Bochum 1 
Audiophone 
Königsallee 167 

4700 Hamm 
Auditorium 

Hohestr. 9-11 

4800 Bielefeld 
Tonstudio am Kesselbrink 
Friedr.-Verleger-Str. 77 
5000 Köln 1 

Geschka + Mundorf 
Bodinusstr. 1 

5020 Frechen-Bachem 
Schallquelle 
Rudolf-Str. 127 

5100 Aachen 

Audio + Design 
Grüner Weg 50 


5300 Bonn 


Hifi Tontechnik Ahlefelder 


Maarweg 43b 


6000 Frankfurt 
Wiessler highfi 
Luisenstr. 37 


6100 Darmstadt 1 
Hifi Exclusive 
Heinrichstr. 111 


6236 Eschborn/Ts. 
OKM Tontechnik GmbH 
Rödelheimerstr. 44 


6250 Limburg 

Hifi Studio Limburg 
Dirk Schulte 

Sackgasse 8 

6400 Fulda 

Hifi Gärber OHG 
Abtstorstr. 9 

6501 Bodenheim/Mainz 
Hifi Studio Pohl 

Mainzer Str. 73 


7000 Stuttgart 
Hifi Studio Kirchhoff 
Frauenkopfstr. 22 


7057 Winnenden- 
Breuningsweiler 
Hifi Studio K. Schmidt 
Haseneckerstr. 8 
7800 Freiburg 

HiFi Müller 
Zähringerstr. 38 
7910 Neu-Ulm 
Radio Mair 
Marienstr. 1 

8000 München 
Studio 3 

Kaiserstr. 61 

8000 München 80 
Hifi Team 
Schneckenburgerstr. 32 
8070 Ingolstadt 

Hifi Studio H. Giebel 
Am Stein9 

8400 Regensburg 
Stereo Wunderland 
Friedenstr. 5 

8422 Riedenburg 
Audio Creativ 
Marktplatz 8 

8500 Nürnberg 


Hifi Point Kölbl + Kalb GmbH 


Hochstr. 33 

8500 Nürnberg 70 
Stereo Wunderland 
Wolgemutstr. 1 

8520 Erlangen 

Hifi Studio Frankonia 
Hauptstr. 111 

8700 Würzburg 

Hifi Studio Zimmermann 
Kliebertstr. 3 

8901 Augsburg-Steppach 
Fernseh Müller 

Ulmer Str. 7 

8966 Altusried 

Hifi auf dem Bauernhof 
Dietmar Sutter 

Außere Kemptener Str. 3 


Holland: 
Generalvertretung 

MB electronics b.v 
Mortelweg 8 

6551 AE Weurt 

Tel. (0031) 8897/76006 
Hr. Hofboer 

1079 HP Amsterdam 
RAF Hifi 

Rijnstraat 142-150 
1211 GX Hilversum 
RAF Hifi 

Langestraat 90-A 

2271 CZ Voorburg 
Kurvers Hifi 

Parkweg 68A 

2311 ER Leiden 

The Hifi Studio Number One 
Gangetje 14 

3111 AA Schiedam 
Sigma Hifi 

Gerrit Verboonstraat 8 
3851 NL Ermelo 

S. J. Paulus 
Stationsstraat 96 

4201 AB Gorinchem 
Sowell Hifi 

Burgstraat 45 

5211 EZ S-Hertogenbosch 
Goosen & Swagerman Hifi 
Vughterstraat 88 A-B 
6511 EG Nijmegen 

Hifi Centre Video 
Bloemerstraat 109 


6811 AA Arnheim 
Radio te Kaat 
Jansbuitensingel 2 


Löwensteiner Straße 6 
D-7101 Unterheinriet 
Telefon (07130) 8425 


> 


6828 BP Arnheim 
Hobo Hifi 

Ir van Muijlwijkstraat 7-11 
7544 JA Enschede 
Hobo Hifi 
Wesselernering 1A 
8921 AC Leeuwarden 
Eringa Geluid 
Oostergrachtwal 125 A 
9711 GM Groningen 
De Groef Audio 
Steenstilstraat 26 


Österreich: 
Generalvertretung 
Dipl.-Ing. Hannes Knorn 
Aich 1, D-8201 Frasdorf 
Tel. (08052) 1688 
1100 Wien 10 

Felix Durdik 
Favoritenstraße 162 
4020 Linz 

Wolfram Weineck Hifi 
Spittelwiese 9 

6020 Innsbruck 
Music City 
Pembaurstraße 14 
6800 Feldkirch 
Radio-TV Goller 
Montfortstraße 1 
8600 Bruck a.d. Murr 
Bärnthaler Hifi 
Roseggerstr. 24 
9020 Klagenfurt 


Schweiz: 
Generalvertretung 


Hifi-Majdie Julius Fischer AG 
Bernhartgasse 10 Ausstellungsstr. 41 
9500 Villach 8021 Zürich 


Etronic, Anton Freithofer 
Rennsteinerstr. 8 


Tel. (0041) 01/423113 
Hr. Witschard 
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Speaker Kits 


&Mullicel 


The total system 
Info: 
Nuernberger & Ross 
Stückenstr. 74, 2 Hamburg 76, Tel. 040/29 17 90 


ACCUPHASE E-301, NP 3400 DM, VB 2200 
DM; Thorens TD 126/Ill, NP 1400 DM, VB 600 
DM; Restek V 2, NP 1800 DM, VB 650 DM; 
Aktivbox AUDIO PRO A 4-14/I| Supertest Ste- 
reo 10/84 (Klangzauber), Sound + rte (Kraft- 
zwerg) usw., NP 2360 DM, VB 1100 DM/Stck.; 
suche Stratec System |. 06461/3107 


CAMTECH Verstärker und Tuner 


CAMTECH 
... einfach gut! 2° sindeine Entscheidung 
für elne 


Wiedergabe. 


x 5300 Bonn 1- Maarweg 435 - Tel. ((228)62 48 91 


Technics Bandgerät RS 1506 mit 15 26 cm 
Spulen, VB 1800 DM. 0211/5047675 


Titan I, mahag., VB 4900 DM. 05362/4451 


1 

Von PRIVAT: JVC - KD-A8, Stereo-Cassetten- 
Deck (Super ANRS), 500 DM; TANDBERG TD 
20 A/SE, wie neu, 1900 DM; UHER Tuner EG 
750 stereo (Gehäuse schwarz) Analog, 300 
DM; Vorverstärker Gread America Sound 
(GAS) THAEDRA mit vielen Möglichkeiten, 
neue goldfarbene Frontplatte, 2400 DM; Laut- 
sprecher ATL/Hans Deutsch/002, wie neu, 
750 DM; ASC Fernbedienung (Kabel) Typ ASF 
6000, 150 DM. T. 02 91/70 36, a b 16.30 h 


INFINITY RS2B (1.87), 7500 DM; AUDIOLA- 
BOR Schnell (8.87), 2900 DM. 07071/22354 


Walter Stremmel, Jahrgang 1948, im 
Nebenberuf Musiker mit Schwerpunkt auf 
Latin-Jazz-Rock und ligareifer Squash- 
spieler, ist Geschäftsführer der FME 
Elektroakustik GmbH in der Kaiserstr. 9 


in Bonn. 


Herr Stremmel 
Vollverstärker: "Als 
erste Mal 


über den NAD 3020e 
ich den 3020e das 
in meinem Studio anschloß und 


hörte, wollte ich's nicht glauben. Das 


für 400 DM ?! 


Im Vergleich zu anderen 


Verstärkern bis über 2000 DM war der 
NAD 3020e musikalisch klar überlegen." 


Walter Stremmel tritt jederzeit 


den Beweis an. 


Sie können unter der 


Telefon-Nummer 0228/22477 einen Termin 
vereinbaren - zum Hörtest oder Squash- 


match. 


Kabel und Steg! 
. monitor Pc 


— | 


Vertrieb: 


in- akustik GmbH 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 


Monoblöcke MARK LEVINSON ML-20, abs 
neuw., Paar nur 19.800 DM. 07 11/63 19 59, 
17-21 h 


MARK LEVINSON ML-23, 4 Mon. alt, VB 7800 
DM. Tel. 07 11/61 69 30, abends 


DQOX 1000 m. Tonarm, Pr. VS, Ortofon T-30, 
450 DM. Tel. 05 11/88 52 10 


Radford Vertrieb 


Tel. 02 28/35 41 09 


Heybrook HB 1, neueste Version, 720 DM; Pro 
Ac, Super Tablette, 880 DM; Rogers LS 7 t, 
1250 DM, u.s.w. 02 03/35 06 99 


Beatles on CD, lim. Auflage, geg. Höchstge- 
bot. Tel. 0661/65774 


Yamaha Vorst. C4, 700 DM, Endst. M2, 1300 
DM. Tel. 02 11/4 98 34 54, ab 18 h 


Matrix3, 3200 DM. 02 28/47 07 23, 47 05 27 


Wir können 
uns hören und 
:sehen lassen 


® Wir führen - und führen vor - 
e jede Menge Bausätze führender Fabrikate 


s @ Wir integrieren Teile 
verschiedenster Marken zu einer optimalen 
o Einheit - in Technik und Optik. 


s © Wir sind günstig - in Feinabstimmungg 
eo und Frequenzmessung bei Ihnen oder uns, 
e im Labor - denn: eigentlich ist das teuer. @ 
e Sie sind stets gut beraten - wenn wir 


o Sie beraten - über Ihre ganz persönlichen 
e Ansprüche, Musikrichtungen, Räumlichkeiten.® 


s © Wir sind für mehr Qualität - 

e und weniger Geld - wir sind gar nicht 

® so teuer wie wir aussehen 

eo Testsieger stereoplay: 

& Audax pro 24Ti DM 458,- 
e Eton 200 HEX DM 460,- 


© Wir sind immer gut - 
für Planung, Beratung, Qualität in Form 
und Technik, Termine, Preise, Service 


creative 


Wir lassen uns immer etwas einfallen! 
Herford : Brüderstraße 1 Tel. 05221/56858 


HiFi Markt 12/1987 


Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet HIFI MAR KT 


EEE E IE ME IE ME BEE 
Sie hören nur Gutes von uns 


ı Backes & Müller ı 
IHannover/Braunschweigi 


PIONEER 
SUPERANGEBOTE 


TS 1680 Paar 159,- 
TS 2080 Paar 339, — L Tel. (0 51 75) 46 51 
; ME ME MM Im HMMM MEN BEE 


KPH 4120 SDK 
KE 3080 SDK 
KEH 4080 SDK Tau-frisch Vollverst., schwarz, neu, 2 Jahre 
Garantie, 1980 DM. O 64 34/10 31 
Horch 1.1 + 2.4, sw.-chrom. 0 64 34/10 31 


KEH 6080 SDK 
KEH 9080 SDK 

Infinity RS2BIl, neuw., FP 7900 DM. Tel. 0 64 
62/78 85 


Weitere Modelle u. Kenwood-Autoradios auf 
ACHTUNG! 


Anfrage. 


CD-Knüller! 


Pioneer PD 4050 448, 
Pioneer PD 5050 598, 
Pioneer PD 6050 678, 
Pioneer PD 7050 848, 
Kenwood DP 3300 D 1775, 
Kenwood KT 3300 D 1095, 
Kenwood KA 1100 D 1398, 
Denon DCD 900 878, 
Denon PMA 700 878, 
Philips CD 960 1748, — 


Weitere Modelle u. Marken auf tel. Anfrage. 
Eigenimport — 12 Monate Garantie. 
Solange der Vorrat reicht! 


B. Schneider, HiFi + Car-Stereo-Versand 
Postfach 17 01, 6660 Zweibrücken, 
Telefon (0 63 32) 1 86 89. 


High End für “‘Arme‘ Infinity RSIIIB Marantz 
PM94 + CD94, komplett oder einzeln mit Ga- 
rantie, Preis VS. 06502/3442, nach 19 h 


ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG! 


Burmester 808 MKII; Accuphase M100; Classe Audio DR3; Nakamichi PATE 
CASE, Dragon, 682 2X, NR 200; JBL Ma eri 1 
Threshold Fet one; Bryston 4B; Horch 2 nit 

C28, 29, MC2300, MC2255, MR 78 Sony CDP 701 ES, 555ES 
Dynavector DV 505 FR64S: Lotter MK Il; Technics MC 305 MK Il; San 


DBX 124, 128, ... Woodstock CD .,. alle Geräte 1a und sehr preisgünstig! Ihr 
Anruf lohnt sich bestimmt! Vorführbereit: Audio Research (SP 8, 9, 10, 11 
D70...M100); Threshold (Fet nine, SA 2, SA 3); Musical Fidelity (A1X 
A100X...P270, A370); Duntech (Crown Pro Pro Ac; Infinity (RSIb, Ilb 
Kappa 9, 8, 7, 6, RS 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 1000, Carspeakers); Rega 
Heybrook (TTL plus ... Boxen); Oracle Delphi MK Il; SME V; Alphason; Clearau- 
dio; Kiseki, Koetsu; Grado; Mouster; WBT; ... Inz. event. möglich! 
HIFI STUDIO HOFMANN, ALZENAUER STR. 31, 8752 MÖMBRIS 3 
Tel. 0 60 29/81 07 (bis 19 Uhr) 


ACCUPHASE C 200 Vorverst., VB 1190 DM. 
Tel. 0 23 39/49 48 


Verkaufe gegen Angebot. Tel. 02 21/74 14 63 
Rabox Lautspr./Accuphase P600, Dynavector 
Tonarm 505 mit Messing Basis (neu), Thorens 
160 PLasp. (neu), ASC 3000 Recd. AT 666EX 
Disc Platten Ansaugteller (neu), 2 Revox Mikr- 
fone 3500. 


a ee 


die gute Adresse für 
nanFfrankenberg 
Blexpert Schutzenstr. 12 
3559 Bottendorf 
06451/4155 


Zimmek 


ONKYO * Luxman * DENON * Quadral 
Technics # Canton * Toshiba 
beyerdynamic * Sennheiser 


LBACHKABEL 


...der Weg zum Sound 


Apogee und Magnepan-Besitzer: Endstufe 
Analog 620: It. Hersteller 1000 Watt sin/Kanal/ 
2 Ohm (36 A/Kanal in jede Last und jeden 
Phasenwinkel); hervorragender Klang; neu- 
wertig, OVP; VB 2790 DM. 0202/308288 


Lautsprecher TMR Standard Il, neuw., 
schwarz, VB 5850 DM; Audiolabor NF-Kabel 
m. Audio-Techncia Goldstecker2x 1m, VB95 
DM. Tel. 02 51/21 16 08, ab 17 Uhr 


HIFI-VERSAND 
Akai GX 6 818,— (NI) 
Akai GX 52 618, — (NI) 
Pioneer A 616 598, — (N) 
Pioneer A 717 858, — (N) 
Marantz CD 56 535,— (N) 
NAD 3130 498, — (NI) 
Denon DR-M 20/30 HX a. Anfr. (NI) 
Denon DP 15 F 379, — (NI) 
Kenwood KA 660 528, — (NI) 
Harman Kardon 635 438, — (NI) 
Kenwood KT 880 498, — (NI) 
Denon PMA 900 V 1158, — (NI) 
JVC FX 1100 756, — (NI) 
Infinity RS 3000 498, — (NI) 
JVC KD-W 55 589, — (NI) 
Denon DL 110 145, — (NI) 
Beyer DT 770 178, — (N]) 
Beyer DT 990 199, — (NI) 
NI = Neuimportgerät, N = Neugerät. 
Weitere Geräte auf Anfrage, 
Zwischenverkauf vorbehalten 
HiFi-Regler, 
Tel. (0 89) 42 64 70 
Truderinger Str. 200, 8000 München 82 


DRAGON gepflegt, Topzustand, 1 Jahre alt, 
verk. für VB 2600 DM + 17 bespielte Casset- 
ten für 90 DM. T. 02 08/75 07 61 


HARMAN KARDON Cit. 16 + 17, VB 2800 DM; 
REVOX Boxen BX 4100, VB 3000 DM. 02305/ 
83962 


AUDIO RESEARCH SP10 MK II, 1 J. alt, sehr 
günst.; LINN LP 12, ITTOK, TROIKA, neu, VS, 
Spectral MH 750; SME V. 0 61 83/37 19 


Klein + Hummel FM 2002, inkl. Geh., orig. 
verp., VB 1550 DM. 0 61 55/6 42 62 


Zubehör vom Feinsten. 


Wer bereits eine hochwertige HiFi- 
oder Video-Anlage besitzt, und Wert auf 
höchste Wiedergabequalität legt, der 
kann an dem vielfältigen und hoch- 
wertigen Zubehör von Audio-Technica 
eigentlich nicht vorbei. 

Und damit man auch lange Freude an 
seinen Geräten hat, empfiehlt sich die regel- 
mäßige Pflege der besonders empfindlichen 
Teile mit erprobten, bewährten Spezial- 
Reinigungsmitteln. 

Abgebildet ist hier nur ein kleiner 
Querschnitt des umfangreichen Audio- 
Technica-Zubehörprogramms. Wünschen 
Sie weitere Informationen, schicken Sie 
uns bitte den ausgefüllten Coupon. 


Daudio-technica 


Fortschritt - Präzision 


- Ideen 


| Vorname 


TONABNEHMERSYSTEME : KOPFHÖRER : MIKROPHONE : AUDIO/VIDEO-ZUBEHÖR : KABEL : CD-SPIELER 


Straße 


Audio-Technica Deutschland GmbH 
Strahlenberger Straße 125 A » 6050 Offenbach/Main 
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Beruf 


Telefon (069) 80111 | PLZ 


——|— | 
Coupon \.. Informat ationsmaterial übe r Ihr Zube KV IEINEEDN 


Name 


Alter 
Ort 
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Autorisierter 
Fachhändler empfiehlt: 


Denon, Quadral, Krell, Luxman, 
Apogee, McIntosh, Ariston, AKG, Elac, 
Oracle, Goldring, Acron, Dynavector, 
Magnat, Magnat Car, Nakamichi Car, 
Mac Audio, u.v.m. 


Ständig Sonderangebote 
z.B. Luxman L 410, 998,— DM. 


Wohnstudio Haselsteiner 
Am Flurgraben 21-23, 6095 Ginsheim-Gustavs- 
burg 1, Tel. (06134) 53480. 


Audiolabor ‘‘'Klar‘‘, neue Ausf., zu verk., 
nehme Geräte in Zahlung. 0 52 22/5 08 30 


KLIPSCH-Hörner, Rennw.-Elektrostat. u. 
KEF-Baßtreiber. Tel. 0 21 02/1 55 64 


Technics RS-1506US Bandmasch., neuw., 
RP-2422 Tonkopfträger f. dto., neu, orig. 
verp., Uher Aluspulenadapter, 13 Bänder 27 
cm ©, VB 1900 DM. 05 61/28 19 01 ab 19 h 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Sound - Set. 
Ankauf - Verkauf von hochwertigen HiFi-Ge- 
räten und CDs. 4130 Moers, Wilhelm-Schrö- 


der-Str. 18. Tel. 0 28 41/ 2 50 83 IH] 
SECOND-HAND-AUDIO; Vermittlung von 
“Gebrauchten‘. Info's: Tel. 0 21 34/7562 U 


Schaltpläne vom Schaltungsdienst Lange, 
1000 Berlin 47, Pf. 1220, T.030/4048900 X 


T+ATMR 150 gr. Transml. der Spitzenkl., Ei- 
che/rustikal. Tel. 0 29 24/77 66 


SNELL A2, VB 6900 DM. O0 21 56/4 03 32 


E.A.R. 549, neu, OVP., VB 7500 DM. Tel. 0 21 
56/4 11 49 


RÖHRENENDSTUFE Michaelson TVA-1, 140 
Watt, 2600 DM: SONY TCK88B, 1200 DM; B77, 
1250 DM; B780, 1850 DM; Röhrenvorverst. 
Klimo PRE 782, 1350 DM. 02 31/8 28 01 66 


ii LBACHKABEL 


So „..eine runde Sache 


Revox PR 99, Neuzust., 2300 DM, Revox 
B251, Neuzust., 1400 DM, Revox B 225, Neu- 
zust., 1300 DM. 02 01/47 30 77 


HÖREN SIE DIE NEUE APOGEE DIVA!!! 


Ariston RD 40 DC II+ Infinity RS III B 3200, - | 
Goldring AC 280 Pioneer GME 04 129,— N/R 
Infinity RS 1a Pioneer TS 1615 149,- N/R 
Magnat MSP 300 Pioneer TST 5 98,— N/R 
Quadral Vulkan Ill SME CAl Tonarmrohr 100,- | 
Quadral Vulkan Ill Yamaha DSP 1+ 
aktiv Kit Yamaha M 35 kompl. 
Yamaha C 60 Acron 310 C 


Quadral Titan - Vulkan MK Ill vorführbereit. 
N = Neu, | = Im Auftrag, V= Vorführungsgerät, N/E = Einzelstück, R= Restposten 
Zwischenverkauf vorbehalten ! 
Wohnstudio Haselsteiner 
Am Flurgraben 21-23, 6095 Ginsheim-Gustavsburg 1, Telefon (0 6134) 5 34 80 


998,- N 
Paar 9000, — V 
Paar 2500, — V 
Paar 5000, - I 
Paar 

4000, - | 

798,— | 


1500, — | 
400,— | 


A 
C 
R 
O 


D 
= 
N 
O 


REVOX B 780, 1750 DM. 02 31/73 48 94 


Für Kenner: Franke RTS m. System, Mc In- 
tosh MR 78, Nakamichi 1000 ZXL m. Dolby C. 
Tel. 04181/6519 


CAMTECH 
... einfach gut ! 


4400 Münster - 
Tel. (0251)40336,7 


INFINITY RS IIIB, Garantie, Tiefpreis. Tel. 0 65 
02/34 42, nach 19 Uhr 


MONTAN, Orig.-Gar. bis 6/92, VB 3200 DM; 
PHILIPS CD 650, 8 Mon.; PIONEER A80, 
CTAT, Preis VS. Tel. 0 21 01/47 17 86 


B & O: HiFi-Videorec. VHS.82, schw. u. Orig.- 
Verp.!!, 1700 DM (NP 2200 DM), dazu pass. 
TV: MX-2000, schw. 21.1.87, s. wen. gel., ma- 
kellos, 1700 DM (NP 2500 DM). Tel. 0 23 32/6 
06 12 


Stax SR 5 Gold, 370 DM. 0711/621157 
HECO Sup. 700, 1360 DM. 07321/22671 


Elvis the Legend PD 89000, 800 DM. Tel 
02053/40524 


Verk. Mc Intosh Receiver 'MAC 1700 & Tho- 
rens TD 124/2 (def.) an Höchstgebot. Bruno 
Müller-Domnick, Rheinweg 4, 3500 Kassel 


Laufwerk-VPl, HW19; Arm-Souther Junior, 
System-Koetsu Gold sig.; alles neuwertig, 
auch einzeln, NP 10600 DM, VB 8000 DM. Tel. 
05021/2639 


Aktivweiche Axis 5, Preis VS. Tel. 07253/2949, 
ab 16.30 h 


Infinity RS 4.5, VB 5000 DM; Urei-Weiche, VB 
1500 DM; Treshold A400, VB 2000 DM; Son of 
Ampzilla, VB 1500 DM. 06146/2311 


Infinity RS 4.5, 1a Zust., VB 6000 DM. Tel. 
0228/218889 


ProAc Studio 3 


(EBS statt 8000,- DM nur 4800,- DM) 


Telefon (02 28) 35 41 09. 


QUADRAL MONTAN, 2 J., wenig ben., VB 


2600 DM. Tel. 08 21/48 32 34 


XGünstig zu verkaufen: 2 Hochtoneinheiten 
für das Original Klipschorn B (Nußbaum), 
1560 DM; Endverstärker Kenwood Basic M 2 
(2 x 220 W/8 Ohm), 890 DM; Orig.Nußbaum- 
gehäuse für Audio Research, 245 D ; 


Orig.Nußbaumgehäuse für Melntosh, 185 DM. 
Peter Kruse, Eckernförde. 04351/4930 


Yamaha A 1 Vollverstärker 

Audio Exklusiv P 2 Vorverstärker 

Musical Fidelity The Preamp 

KS Boxen Aktiv 3 Paar 

Thiel CS-2 Boxen Paar 

Sony TA 5550 V-Fet Endstufe 

Dual CS 628 mit System 

Nordmende CD Player 2003 

CD Player audio technica AT CD 10 

Technics SLP2 CD Player 

Hitachi HCA, HMA 7500 MK II komplett 

Schäfer u. Rompf Collector modifiziert 

Vorverstärker del Nobile 

Fidelity Research FR 64 FX Tonarm 

Sansui C-2101, B 2101 Vor-Endstufe komplett 
Kenwood KT-51 L Tuner 

Denon DRA-550 Receiver 

Harman/Kardon h.k. 330i Receiver 

N = Neugerät, K = Kundenauftrag, A = Ausstellung, V = Vortie 
Top Audio HiFi Studio, Tel. (0 2361) 6 27 25, 
Bochumer Straße 193 (B 51), 

4350 Recklinghausen-Süd, 

Mo-Fr 15.00 - 18.30, Sa. 10.00 - 13.00 


x Apogee Duetta « Infinity RSIB x * duntech sovereign 2001 


HiFi-PAsSSaSs IHR HIGH-END - SPEZIALIST 


Bahnhofstraße 2, 5840 Schwerte, Telefon 02304/21111 
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Tel. (089) 7 69 33 23 
8 München 70 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 


ELEKTRONIK BEKANNTER FIRMEN: 


DENON # KENWOOD %# HARMAN KARDON %#* LUXMAN # NAD 
* SANSUI # BRAUN # BANG & OLUFSEN %* MISSION 


JBL 250 TI, neu, 7200 DM. 05 71/42 6 84 


AUDIOLABOR KLAR Vorverstärker mitMM + 
MC Eing., VB 2700 DM. T. 0 25 36/62 20 


TECHNICS SP 10 MK 2, Zargen, EPA 100, MC 
20 St. of the Art, Monster, Taur. Matte, VB 
3500 DM. Tel. 0 89/3 10 66 42 


Titan Il, eiche rustikal, VS. 0 65 68/5 39 


Electrocompaniet: Preampliwire Il, 1950 DM 
(neuw.), Prepre 600 DM, Ampliwire Professio- 
nal 1950 DM. T. 0 61 31/36 96 26 


Zu verkaufen: CLASSE AUDIO DR-3. T. 
Schweiz: 00 41/61/41 08 07, ab 19 Uhr 


MUSICAL EEZEI 
& IFIDELITY 


Harry Wolf 
+ Tel. 0561/104727 


"" LICHT TON & ELEKTRONIK 
Friedrich-Ebert-Str. 157 - D-3500 Kassel 


QUADRAL VULKAN Il, 18 Mon., 3600 DM; 
LUXMAN L 525, 18 Mon., 1650 DM. Tel. 02 
11/77 28 14, ab 21.00 Uhr 


UHER SG 631 LOGIC, 4-Spur m. Zubeh. z u 
verk., VB 800 DM. Tel. 09 41/3 40 56 


HARMAN/KARDON, JBL 250Ti; NAKAMICHI, 
LUXMAN, div. Geräte neuw. DENON POA 
8000, PRA 6000. Tel. 0 44 01/55 11, 11-18 Uhr 


HARMAN/KARDON PM 645, 595 DM; LUX- 
MAN CO2, MO2, 2200 DM. T. 04 21/32 72 13, 
19h 


f SPENDOR 


Lo 


TITAN 2, Preis VS. T.0 42 42/5 03 95 


REVOX Aktiv-Boxen, Typ Agora B (neuw.), 
umst.h. zu verk., Pr. 3900 DM. Tel. tagsüber 
02 41/1 82 21 50, abends 02 41/87 18 33 


Rarität: PIONEER Receiver, Modell SX 1050, 
VB 1600 DM. Tel. 0 61 21/60 75 06 


Saarbrücken 


ingo w. knerr 
dudweilerstraße 8 
6600 saarbrücken 
elefon 0681/39085 11 
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NEU + ORIG. VERP.: Nakamichi 
DRAGON, deutsche Vollgar., 2400, — 
(4000,-)! Nakamichi ZX-7, 900,- 
(2600,-); DENON DL-1000A, 900, — 
(1700,—), absolut neu! AUDIO-TECH- 
NICA AT-36ML, 600,— (1000,-); AT- 
37E, 2 Std., 600,— (1350, -); INFINITY 
RS Ila, 3 J., dt. Gar. 4000, -/Paar; JVC 
MC-5E, neu, 400, — (600, -); TECHNICS 
EPC-100 C Mk II kpl. im Koffer mit Test- 
platte, 500,— (900, -), EPC-100 C Mk Ill 
für 500,- (900,—); TECHNICS-High- 


End-Übertrager SH-305 MC, neu, 700, — 
(1200, -); ORTOFON T-30, 300, — (900, 
—-); SUPEX SDT-1000, 500, — (1000, -); 
ANZAI, 200,— (400, —); SHURE V-15 IV, 


neu, 150,— (280, —); ELAC ESG 796 H 
30, 250,— (500, —); ULTIMO 20B, 20A, 
neu, je 200,- (480,-); DYNAVEC- 
TOR19A, 250,— (400,—); Mehrschicht- 
Korkmatte Tripad, 30, — (75, —-); Tonarm- 
rohr SME CA-1, 50, - (130, -); QED Car- 
tridge Equalizer MM, 50, — (150, -); DY- 
NAVECTOR KARAT DIAMANT, neu, 800, 
— (2000, -); YAMAHA MC-1000, 300, — 
(600, -); KENWOODM 2, 800, — (1500, 
-); KENWOOD-Keramikmatte mit Zube- 
hör, 180,- (700,-); viele audiophile 
Plattenraritäten wie Knock Out, MISSING 
LINC, MFSL usw., alle orig. verp., VB. 
Viel Zubehör wie LAST etc., DEMOPLAT- 
TEN u. -CDs! 

Tel. 09 41/5 52 54 ganztägig. 


CABASSE BRIGANTIN V, 16 Mon., VB 7700 
DM. Tel. 0 23 25/5 17 26 


INFINITY KAPPA 9, VB 7500 DM; RS 6000, VB 
2500 DM; RS 3000, VB 900 DM, NEU! Tel.0 62 
57/13 51 i 


JBL 4343 Monitor, 4500 DM. 05 71/42 6 84 


ALBATROS V, 20900 DM. 09 91/46 89 


YAMAHA CR-2020, Spitzenreceiver, NP. 2500 
DM, VB 1000 DM. Tel. 0 64 21/2 49 03 


OHM F, Impuls-Akustik-Modifikation, noch 4 
J. Garantie, VS. T. 02 31/45 66 46 


KENWOOD KT 1100 B, 1a Zustand, 700 DM. 
Tel. 0 30/73 41 78 


REVOX B261 + B251 + B225 + B791, 6000 
DM. Tel. 0 93 06/25 24 oder 82 35 


LIVING AUDIO LAB 1000 mit Jordanov Bänd- 
chen, VB 1900 DM. Tel. 0 28 21/9 31 91 


AACHEN 


Audio + Design 
Grüner Weg 50 
5100 Aachen 


DESIGN Tel: 0241-153113 


3 AUSTRALIA 
GOES HIGH-END 


TESTEN SIE DIE NEUEN 
DUNTECH-LAUTSPRECHER 
UND DIE METAXAS-ELEKTRONIK 


Die 
sensationelle 
HIGH END 
Verbindung. 


HM 
OCOS 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


SE 
Nnanlich 


KLANG 
PYRANMIDE 


Inh. M. Orthen, Karlsgraben 35 
5]OO Aachen, Tel. 0241/ 35206 


Telefonische Anzeigen 
Tel. (07 11) 20 43-89 


AALEN 


Y 


Viele reden über „Heitz 


. Wir hören Musik! 


7080 AALEN 
0 73 61/6 26 23 


Stuttgarter Str. 46 


(HIFi-Video 
HAUS 
ALTUSRIED 


Bl | 


LECTADNIC 


Telefon (! 
ERSETZENDE, 


HIFI MAR KT Händleranzeigen sind mit einem [I gekennzeichnet 


HÄNDLERNACHWEIS TamummmuuEuEEEEEEEEN 


FOCAL SOLUTION, 


die „non-compromise‘-Box von FOCAL, 
ein Lautsprecherbausatz mit „state of 
the art‘ Technologie. 


Sie erhalten einen Komplettbausatz, der 
alle Chassis, die komplette Fertigwei- 
che, Dämmaterial, Kabel, Anschluß- 
klemme und Kleinteile enthält. Die aus- 
führliche Aufbauanleitung und die Ver- 
fügbarkeit von hochwertigen Fertigge- 
häusen (vom bekannten Möbelhersteller 
„Die Collection‘) ermöglichen eine Auf- 
bauzeit von ca. 4 Stunden. Durch Farb- 
markierungen an den Kabeln ist es je- 
dem Laien möglich, eine fehlerlose Ver- 
kabelung vorzunehmen. 


HIFI VISION-Urtell: 10/87: 
sehr gut 

Absolute Spitzenklasse 

1. Platz 


Es stehen folgende Farben zur Verfü- 
gung: schwarz, metallanthrazit, licht- 
grau. Andere Oberflächen sind auf An- 
frage lieferbar. 


Unverbindliche Preisempfehlung: 


pro KOMPLETTBAUSATZ 
1980, — 

Gehäuse MDF lackiert 
ab 990,— 
Bitte achten Sie beim Kauf auf die beige- 
legten Garantiekarten, die blauen Auf- 


kleber am Magneten, und die original 
Fertigweiche! 
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BAD BREISIG 
Bad Breisig 


queckenberg 


BENSHEIM 


Bachstraße 36-38 
Tel.02633/95667 


HiFi Studio 12, 
Darmstädter Str. 12 


This publication is available 
in microform from University 
Microfilms International. 


Call toll-free 800-521-3044. Or mail inquiry to: EAN 
University Microfilms International, 300 North \ 2> 
Zeeb Road, Ann Arbor, MI 48106 


ANDERNACH 


Der Spezialist für Preis und Technik ! 


l ınterh 0 ul el] UNGS elert Kr DNAG 


STANG 


TEAC. ONKYO. 
harman/kardon 
XI) quadral+ 
Eı LUXMAN 
FISHER] 3 \Te]\ 
THORENS 7 I 
Infinity 7” 


Das Hi-fi - Studio 
- en, mit den 

ze starken Marken 
Bahnhofstraße - 


Andernach - Tel. 0 26 32/4 24 26 


AUGSBURG 
AUGSBURGS HiFi-TREFFPUNKT 


für anspruchsvolle Kunden 


Audiolabor — Accuphase — Dynaudin _ 
Backes & Müller — Burmester —B& O — Cabasse — 
Canton — ASC — Nakamichi — Thorens — Transrotor 
— Luxman — Magnat — Phonologue — MB — Ken- 
wood — JVC — Revox — Harmann — Mclntosh 
Tandberg — Elac — Denon u. v. m. 


Lautsprecherbausätze sehen und hören 


fi Munden 


Schißlerstraße 3 
8900 Augsburg 
Tel.0821/421133 


TREFFPUNKT 


das neue Top-Studio in Augsburg gegenüber Hbf 
Viktoriapassage - 1. Etage - Telefon 0821/155933 
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ONKYO Top-HiFi— High-End-Studio Blaup. Artech 6440 Banahieim 
BRAUN Aktivberatung, Raumakustische JVC-Audio 06251/39584 
SONY ES Analyse AKAI, SFI 
Fine ARTS by Grundig ARCUS 
Audio-ProO4®& © e Canton 

Bonn Bad-Breisig Koblenz Celestion 


Am 
BADEN-BADEN 


Mancherorts ist Hi-Fi auch in 
höheren Etagen angesiedelt. 

Zum Beispiel BURMESTER-CABASSE 
ACCUPHASE-BACKES&MÜLLER und 
einige andere High-End Produkte 
befinden sich in unseren Hi-Fi 


Studios im 1.Stock des Hauses. 
SCHUBACK'S. 
ann > 

HIFI DEOCENTER 

FUSSGÄNGERZONE-LANGESTRASSE 4-7570 BADEN-BADEN 

TELEFON: 07221/26833 +» 26822 


BAD OEYNHAUSEN 


Studio 12 
Darmstädter Str. 12 
6140 Bensheim 


EBERLE 


orführbereit - 
N aueh bei Ihnen zuhause 


Tel. 030/8 813378 


KING MUSIC HIFI-TV-VIDEO 
Uhlandstraße 20-25, 1000 Berlin 12 


Al) 


BACKNANG 


HIFI-STEREO 
ist unsere Sache 


Denon Nakamichi 

Onkyo Rogers 

NAD Actel 

VC ATL Zumholz 
BOSE Thorens Nestorstr. 8-9 


1000 Berlin 31 


NENNE RENDITEN 


HiFi Vertriebs GmbH 
Sulzbacher Str. 78. 7150 Backnang - Tel. 0 71 91/6 86 15 
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LAUTSPRECHER - BOXEN + BAUSÄTZE 
DIREKT VOM HERSTELLER 


AUDAX PRO 38, mod. Weiche für Super 
Räumlichkeit, eleg. Gehäuse 40 mm stark mit 
Schräge wie JBL 250 TI, FP 3950 DM. Tel.0 21 
92/76 59, ab 17 Uhr 


gs Bo: üdstadt (02 28) 22 9 


RARITÄT! Tonbandgerät REVOX G 36 gegen 
Höchstgebot. Tel. 07327/6206, ab 19 Uhr 


KLIMO DK-OTL- 150 W. Röhrenendst., neuw., 
NAK. High-Com.ll, 200 DM; 24 Elcaset. LC 90 
FeCr. or.-verp., 240 DM. 08171/60679 


AUDIO EXCLUSIV OTL Röhrenmonoendstu- 
fen, Röhr., neu, 3500 DM. 0 30/4 92 11 00 


MAGNAT MSP 300, neu 3400 DM, VB 2200 
DM. Tel. 0 28 42/34 66 


TRANSROTOR Hydraulik m. SME-Arm Typ 3 
geg. Gebot an Liebhaber zvk. 02191/32139 


VORVERSTÄRKER THRESHOLD SL 10, 2200 
DM; CD-Player PHILIPS CD 650, 600 DM. Tel. 
0 29 32/3 21 21, ab 14.00 Uhr 


Rogers Serie 88 
LS2/Ip 

LS6/1p 

LS7/Ip 

Studio 1/1p 


Gute Verbindungen 


sind Gold wert! 


HiFi-Spezialkabel - hochwertige 
Stecker + Buchsen, Opto- 


elektronik und HiFi-Zubehör 


LBACHKABEL 


Nancystraße 3a - 7500 Karlsruhe 21 
Tel.0721/755336 -Tx 7825229 okab 
Produktinformationen erhalten Sie 
kostenlos von unserer Abteilung W1 


Cinchstecker 


Präzisionsstecker „Super-Contact’’ — 
exklusiv in Verarbeitung und Optik! 


aOS OngINal 


; Siedlungsweg 5 
4971 Hüllhorst 


KROKUSIK 


STEREOPLAY Spitzenklasse Box zu verkau- 
fen. Tel. 0 25 83/35 43 


THRESHOLD FET ONEIII, black, 4800 DM, NP 
8000 DM. Tel. 0 89/3 10 66 42 


Passiv-Lautsprecher, DAS + Beyma-Chas- 
sis, 400 W/8 Ohm, VB 7000 DM. 0 71 50/8 15 
45 


AKAI GX 77, 850 DM; PIONEER A66X, VB 480 
DM. Tel. 0 84 44/10 90 


3 NAD Endst. 2200, & 800 DM. Tel. 05 11/46 54 
20, auch einzeln. 


AUDIO 80 - 86, STEREOPLAYS + 6/78, ELAC 
MCA 21, VS. Tel. 0 76 33/89 46 


D. BBC gehörtzu London wie 


der Tower und Big Ben. Zu den 
klassischen Partnern der BBC 
zählt Rogers. Dertraditionsreiche 
Name des Herstellers steht für 
hervorragende HiFi-Lautspre- 
cher und professionelle Studio- 
Monitore. Die Produktpalette 
reicht vom legendären BBC- 
Monitor LS3/5a über die neue 
88er Rogers-Serie, einer techno- 
logischen Spitzenleistung mit den 
Typen LS2/Ip, LS6/1p, LS7/1p, 
Studio 1/lp bis zum Referenz- 
Hochleistungsmonitor BBC LS5/9. 
Autorisierte pirol-Fachhändler- 


Liste auf Anfrage. 
® 
S’oiroı: 


Audio 8 Systeme GmbH 


Bussardstr. 48 D-7030 Böblingen 
®07031/271030.717265839 pasd 


05744/1086 
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BERLIN 
MUSICAL FIDELITY 


VOLLVERSTÄRKER A100X 


Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet Hi F MAR KT 


1 Berlin 31 
Brandenburgische Str. 43 
Tel. 030/8 92 25 24 


fine 


...all jenen empfohlen, die sich auf sinnvolle 
und nicht zu teure Art eine hochwertige Hifi- 
Anlage aufbauen möchten. Hifi exclusiv 3/87 


MUSICAL FIDELITY 


VOLLVERSTÄRKER A1X 
BERLIN 


Telefon: 395 30 22 Flip 


Perleberger Straße 8 : 1000 Berlin 21 


Art forthe ear. 


STUDIO ® (030) 86 03 61/62 


[ISO 


Sl Fon lar \ Tel.: 030,691: 95 2 
Be | 1 Be Al 
a & 


BESTWIG 


technik fürmenschen 


Erst die sinnvolle Kombination guter Hifi-Komponenten 


[ ergibt das einzig richtige Ergebnis 


MUSIK 


L’Audiophile, Alphason, Audio 
Physic, Audio Note, Burme- 
ster, B.-Lab, Clearaudio, Gar- 
rot Goldmund Grado, 
v.d.Hul, Isoda, Linn, Mantra, 
Mission, Musical Fidelity, Na- 
miki, Nytech, Onix, Omtec, 
Outsider, Pink Triangle, Pro 
Ac, Rega, SAEC, TMR, Vec- 
teur, Nakamichi, Denon, Dual, 
Yamaha, Thorens, Pioneer-Car 


tel. (02904) 578 


L_ 


wilh. hegener ohg 
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hegener: 


Hört sich gut an Bielefeld 
Schloßhofstraße 1, Telefon 0521/1130226 


BIELEFELD 


ONS! 


Tonstudio am Kesselbrink GmbH 
RETTEN Friedrich-Verleger-Straße 7 

4800 Bielefeld 1 

= (05 21) 171758 WEBER 


BIBERACH 


vv, vo ® H Im 


2:08 88-- 


DENON. 


KLUXMAN TEAC. 
ELAL TA 
3) roadstar KENWOOD 


AUTO-HIFi 


SYAX smachludto KL 


SOUND SYSTEMS FOR CARS 


SANSUI 


JECKLIN 
SIEB Float 


BOCHUM 


Wir legen Wert 
ı auf gute Beratung 
* und gute Produkte! 


YAMAHA © HIFI je 
ONKYO 


THORENS 
NYTECH 
Nakamichi 


Bochum - Königsallee 167 - Tel. 02 34-7 30 33 


L-C3 
II 


Iccu Eh 


Mir ist kein Vollverstärker bekannt, welcher 
derart viele für das Musikhören wichtige 
Vorzüge in sich vereint. Das Ohr 17/86 


BOCHUM 


Absolute Kampfpreisel 


SANSUI C-2101 
SANSUI B-210] 


h ber TomoH 


Wasserstr. 172 - 4630 Bochum 1:02 34/30 11 66 
INSERENT DENDITHERIN | 


Arcam 
Denon 
Harman/Kardon 
Rogers 
un 
horens 
Rega 
Audiodeta 
Pioneer 
NAD 
Datakustik 
SAC 


Grado 
Audio Exklusiv 


1.050,-D 
1.777,-D 


ss; 


Pk Maßstab 

für HiFi 

( 9) in mp 
__ EXKLUSIV 
GH-HIFI STUDIO GMBH 
WITTENER STRASSE 83 
4630 BOCHUM 1 
TELEFON 02 34 : 33 1785 

| 


BRAUNSCHWEIG 


weig vorführbereit - 
Ihnen zuhause 


Tel. 05 31/34 2155 


im Raum Braunsch 


natürlich auch bei 


FL-ELECTRONIC 
Mühlenpfordtstraße 16, 3300 Braunschweig 


Die 
sensationelle 


HIGH END 
Verbindung. 


HiFi Hanuflakfur 


Dipl. Ing. Leo Kirchner 
wendenstr.53,Tel.:0531/46412 
3300 Braunschweig 


M 16 


HIF MAR KT Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet 


Umsonst: Preisliste zum Audio CD-Katalog. 
DM 3,50 in Briefmarken: 7000 Titel Liste. 


Supergünstig: CD-Player und Analog-LP'’s. 
Versand Rainer Colberg, Rüthlingstr. 6, 8 München 19 ab 11,50 


CD CD 


6 QUAD Baß-Panele a 100 DM, NP. 4250 DM; 
. 2 Übertrager (Weiche), a 150 DM, NP. a 300 
Neu von Audioplay DM: 4 HT-Akustiklinsen, ä 150 DM, NP. 4 350 


9) o DM. T. 0 91 33/44 17 
HIGH-END B.KOMPONENzEN 


KLIMO OTL 150, übertr. lose 150 W, Paar 
KLIMO Tube- Preamplifi Ms 
vw 


Der echte BAOoS 
B EI K t t \ ALEANSON N HR 100 ‚nos 
GIOHEICKU GE ENDE Ks 
zum REGA PLANA Mr Goraı MO 
„Charly':Preis | | ; 
R ? Pi ee, La saları elle AOR) Paar 
Kommen & Hören N ln P Ir ohren: mo, Acaaa Kuzma, Grado, Hul Reg Ar NAD, Focal Tei 
oder Prospekte m Wohnstudie AUDIO 23. Postt. 23. 7402 Kirchentellinstur, 
anfordern. \ 
= ] \ NAKAMICHI 680 ZX, 2% Nakamichi High-Com 
Il, Kenwood KT 1100, Revox A77/4, Denon 
— DCD 1800R, Restek V3, Onkyo TA 2360, T 
4017, P 3390. Tel. 0 71 50/8 15 45 


BAUS GmbH 
Schloßstraße : 6752 Winnweiler PB h © n 0) ka b el 


rron 06302-4258 staunen Sie über unser „super- 


Z.B. High End NF-Kabelset, 39 DM; CD-Holz- cristal” in OCC-Qualität! 
regal ab 27 DM - usw. HiFi-Zubehör-Katalog 3 
DM Briefm. wird vergütet! K. Odehnal, Inge- 
borgstr. 16b, 5000 Köln 90 


SPENDOR LehnenSiesichzuick 
... einfach qut | „Z° und hören Sie SPENDOR-Lautsprechr. 
Sie sind begeistert. 
SPENDOR, so gut wie Musik ! 


ooszogelge| 


WOODSTOCK MFSL (ursprüngliche Version), 
200 DM, ELVIS Silber, 75 DM, ‘weiße Serie“ 
von DGG komplett 5!Stück (inkl. Eratum Ba- 


roque), 200 DM, WOODSTOCK original Pro- 
grammheft in Verbindung mit obig. Woodist., KUST K 
500 DM, DENON-Uhr u. TOSHIBA-Demon- 


Stereoplay-,,‚Referenz“ 
CD 400 en III 


jege! Beurteilung Kaufwert 
[es 3 Klang: sehr gut 


Fertigungsqualität: sehr gut 


. „Auf jeden Fall haben das Raumwunder ... und 


@ Styling und Preis - Proraum Vertriebs GmbH der springlebendige Wohlklinger Pilot CD 400 Mk Ill 
@ das kann man Postfach 101003 die Spitzenklasse IV gründlich umgekrempelt. Noch nie 


@ Super in Sound, Alleinvertrieb für dieBRD: 


laut sprechen! 4970 Bad Oeynhausen 1 gab es soviel sauberen Klang für 2000 Mark.“ 
Telefon 05221/3061 
‚Telox B7EHBA2 kro d vn PILOT HiFi Acoustics GmbH 
24-Std-Telefon-Service! Taunusstr. 3-7, 6229 Walluf 1 
Unterlagen gegen DM5 PiILOT Tel.: 061 23/7 10 94-95 
in Schein oder Briefmarken. Boxenmit Herz 


Lieferung sofort ab Lager. 


M 17 HiFi Markt 12/1987 


Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet HF MARKT 


BRAUNSCHWEIG 


der kompetente Partner in Ihrer Nähe 


grat EFONIC 


Ve 233 aoare Z 
J 40 04/05 TV- Hifi - Video 


ABACIS BRAUN BOWERS & WILKINS 
DENON DYNAUDIO HARMAN-KARDON 
MB-QUART OCOS ROTEL 


Einladung 


Vorführtage 
mit 
TMR, OMTEC, ROKSAN 


am 
5, und 6. Dez. 110° - 18% 


Contrescarpe 45/Rembertistr., Tel.: 3277 99 


a 2) 


TRURN) 


VER DREHEN 
Die _ 
sensationelle Accuphase - Denon - Yamaha - Luxman 
HIGH END Harman Kardon - B+W Matrix - Mission 
Verbindung. Rogers-Symphonic Line - T+A - JBL - Elac 


Nakamichi - A+R Cambridge - Dynaudio 
Celestion - NAD - The Rock - Naim : HGP 
Regaplanar - Thorens - v.d. Hul - Transrotor 
Synthese - Dynavector - Audioplan - Braun 
Tandberg - Last - Stax - Koss - Quadral 
Quad - Beyer : Loewe Opta - P.A.T. - AKG 


HiFi-BAUSÄTZE Bremen - Marktstraße 3 - Tel.: 3208 28 


AM WALL 45 - 2800 BREMEN 1: TELEFON (0421) 14874 Contrescarpe 45/Rembertistr., Tel.: 32 77 99 
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al Hifi — Studio 
Fi ACHTERHOLT 


D-2800 Bremen 1 - Altenweg5 . Telefon (0421) 12848 


pitzeng: d kompetente Beratung 
heißt unser Konzept. Darum kommen unsere 
Kunden nicht nur aus Oberfranken, 


Aiwa excelia, Dynaudio, Burmester, Denon, 
Yamaha, Backes & Müller, Thorens, Arcus, 
Sony {Hifi Esprit u. Carstereo), NAD, Bang & 
Olufsen, BRAUN a/'d’’s, MB Quart, Alpine, 
Kenwood, B & W Infinity, Transrotor 


8630 Coburg, Mohrenstr, 22 
Tel. 09561 95434 


Hifi & Videoand 


Exclusiv 


ES 
C3 MB Quart 


P 4 | L | P S CAR-HiFi 
HiFi-S 


4 


Nakamichi 


SONY Exclusiv 
CAR-HIiFi quadral 


Phonologu 


3 Hör-Studio’s - Fachberatung 


HEINZE & BOLEK 
Steinweg 37 : 8630 Coburg 


Studio’s in. Ebern u. Bad Königshofen 


HIFI MARKT Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet 


Ze |WAHNSINNIG GUTI!! 


Magnepan MG 3 activ m. Subwoofer TMR 1/TMR 
standard : Outsider Jota und die neue Newtronics 
Trilog. 

Vorführbereit unter Wohnraumbedingungen. 
6703 Limburgerhof, Speyerer Straße 89 
Telefon (0 62 36) 63 84 


YAMAHA Vorv. C 60 u. AKAI Cass.-Rec. GX 
99R, neuwertig. Tel. 05 61/5 47 70 


HECO-830, Tests. 9.87, VS. 0 63 06/21 94 
Computer-UKW-Senderliste: 0 57 32/38 23 


LUXMAN L 525, VB 1800 DM oder Tausch 
gegen BASIC C2 M2; AKG Super Nova, 150 
DM. Tel. 0 25 25/42 58 


Preiswert im Kundenauftrag 12/87 
Lautsprecher Klipschorn MT HT Fostex Paar 3.300 DM 
Lautsprecher Spendor 75/1 Paar 4.700 DM 
Lautsprecher Pat Bolero Grau Lack Paar 3.600 DM 
Lautsprecher Pat Triangel schw. Paar 1.350 DM 
Lautsprecher Pilot CD 800 Mahag. Paar 2.200 DM 


Lautsprecher Magnat MIG 08 Paar 600 DM 
Lautsprecher Klipsch Baßhorn Paar 900 DM 
Lautsprecher Cabasse Sloop M 2 Paar 1.600 DM 
Lautsprecher Dayton Wright Elektrost. Paar 2.900 DM 


Lautsprecher TMR 160 Palisander Paar 4.000 DM 
Lautsprecher Onkyo SC 900 schw. Paar 1.100 DM 
Aktiv KS 2 weiß Paar 1.800 DM 
Aktiv MFB 547 Paar 1.500 DM 


Aktiv Restek GK 3 Paar 4.500 DM 
Aktiv Datakustik Omega Paar 3.500 DM 
Aktiv Backes + Müller Paar ab 3.200 DM 
Vollverstärker Sansui AUX | 1.900 DM 


Vollverstärker Sansui AUX 50 neu 650 DM 


Vollverstärker Accuphase E 205 2.400 DM 
Vollverstärker Luxmann L5 800 DM 
Vollverstärker Kennwood KA 990 400 DM 
Vollverstärker Denon PMA 950 900 DM 
Vollverstärker Sansui AUG 33 X 600 DM 
Vollverstärker Technics SUV 4X 400 DM 
Vollverstärker HK 665 1.250 DM 
Vorstufe Restek V 1 weiß 600 DM 
Vorstufe HK 725 400 DM 
Vorstufe HK 825 800 DM 
Vorstufe Quad 33 400 DM 
Vorstufe Sansui C 2101neu 950 DM 
Vorstufe Yamaha C 85 1.300 DM 
Vorstufe Technics SE 9600 650 DM 
Vorstufe Onkyo 3060 R 800 DM 
Vorstufe Nakamichi 610 1.900 DM 
Vorstufe Nakamichi CASE 1.000 DM 
Endstufe Onkyo 5030 900 DM 
Endstufe Kebschull 35/70 2x Mono 2.700 DM 
Endstufe HK 870 1.250 DM 
Endstufe Restek E3 2x Mono 4.500 DM 
Endstufe Audiolab ES 2075 700 DM 
Endstufe Yamaha M 80 1.500 DM 
Endstufe Technics SU 9600 750 DM 
Endstufe Mitsubishi DA-A 10 D 750 DM 
Receiver Tandberg 2075 II 900 DM 
Receiver Revox B 780 2.100 DM 
Receiver Braun 400 DM 
Tuner Luxmann T 12 800 DM 
Tuner Mitsubishi DAF 20 650 DM 
Tuner HK 910 400 DM 
Tuner Accuphase T 105 schwarz 1.600 DM 
Tonband Revox PR 99 mFB 2.500 DM 
Tonband Akai GX 230 D4 Sp. 350 DM 
Tonband Tandberg TD 20 A4 Sp. 900 DM 
Tonband ASC 6002 2Sp. 1.200 DM 
Tonband Tandberg Recorder 3004 650 DM 
Tonband Tandberg Recorder TCD 330 500 DM 
Plattenspieler Thorens TD 126/DV 505 1.200 DM 
Plattenspieler Le Talec/Linn Basic 1.700 DM 
CD-Spieler Toshiba XR Z 70 750 DM 
CD-Spieler  Nakamichi OMS 7 1.400 DM 
CD-Spieler Phillips CD 304 MK ii 700 DM 
CD-Spieler Technics SLP 1200 1.400 DM 
CD-Spieler Denon DCD 1800 900 DM 
Schaftpult Telefunken U 250/20 100 DM 
Kopfhörer Jecklin Float o. Netzteil 250 DM 
Tonarm FR 64 FX neu 1.150 DM 
Tonarm Grace 707 neu 380 DM 
High Coom (Selbstbau) 100 DM 
AEC Dynamic Prozessor C 39 350 DM 
Technics Equalizer SH 9010 700 DM 
Porsche 944/1983 Platin 26.000 DM 
Sony HiFi Video EVHS 700 neu 1.300 DM 
Sony CCDV 30 m. Zubehör 2.100 DM 
Sony Dig. Prozessor 501 ES 1.200 DM 


Alle Geräte mit Garantie 
Wohnraum-Studio für High Fidelity 
Johannes Krings 
Bonn-Südstadt, Tel. 0228 / 22 27 19 


Harbeth Acoustics 


Auf mehr als 30 Jahre Erfahrung beı der Entwicklung von 
Monitor-Lauptsprechern der BBC kann H.D. Harwood, 
Erfinder und Mitpatentinhaber der Polypropylen-Mem- 
brane. verweisen 


SatellitMKil en 
Eine vollkommen neu abgestimmte F N 
Kombination des LF 5 MK Ill mit der 
titanbeschichteten Audax-Kalotte 
Der dazu optimale Ständer macht 
aus der klanglıch extrem ausgewo- 
genen und verfärbungsfreien Box 
einesehrkompakteLosung 

Bausatz incl. Zubehör a. u 
Gehäuse, MDFroh 19,- 
Metall-Ständer, mit Spikes ee 


MonitorIMKIiI 


Der ebenfalls mit der titanbeschichteten Audax-Kalotte 
neu überarbeitete erfolgreiche Monitor I ıst eın Zweiı- 
weg-Stand-Lautsprecher mıt excellenter Baßwiederga- 
be. guter Räumlichkeit und sehr verfärbungstfreier Mittel- 
tonwıedergabe 
Bausatz ıncl. Zubehör 
Gehäuse, MDF roh 


335,- 
259,- 


az 


44 Münster - Jüdefelderstr. 35 - Tel. 0251/47828 


IMF HPC-Monitor, als Pyramide, Lack weiß, 
neuw., VB 3000 DM. T. 09 21/6 23 95 


INF. CS1 Ser. 2, 800 DM; Inf. RSA 693B, 450 
DM, neu, orig. verp. 0 67 24/36 99 


WEGALAB ZERO Tuner, neu 2600 DM; adc-2, 
600 DM; NAKAMICHI PS-100, EC-100, 400 
DM; ST 8, 700 DM; GRUNDIG CD4, 150 DM. 
Tel. 0 91 22/8 66 16, ab 18.00 Uhr 


JBL L150A, 3400 DM. T. 0 22 03/1 28 12 


DENON DCD 1500 m. Holzseitenteilen, 1200 
DM. Tel. 0 23 73/30 34 


PRO AC Tabl., 850 DM; NAKAM. 480, 400 DM. 
Tel. 02 28/25 44 14 


SPENDOR SPENDOR -Lautprecher 
... einfach gut! zeichnen sich durcheine 
angenehm - neutrale 
aus. 
AUDIO DIO FORUM 
Düsseldorf - Ackerstraße 127 


Tel. Team) 6790206 


BM 12 Linkw., 3 J., VB 7400 DM; RESTEK 
V2VV, neuw., 850 DM; THORENS TD 320, 1 J., 
550 DM; LUXMAN Vorv. CO2, neuw., VB 1050 
DM. Tel. 0 62 57/6 20 10 


Kontrast-Bausatz 


Das einzige wirkliche Original mit Original-Chassis, Original-Weiche, 
Dämpfung, Kabeln, Schrauben usw. incl. furniertem Fertig-Gehäuse 
(beizfähig), das man nicht selbst bauen kann, und fertiger Front- 
bespannung. Komplett 698,- DM. Montagezeit: ca. 1 Stunde. Aus- 
führliche Bauanleitung vom Entwickler. Fragen Sie Ihren Kontrast- 
Berater. Hifi Stereophonie: »Mit den sehr kompakten, überaus 
sauber verarbeiteten Zweiweg-Boxen »Kontrast« bietet die Firma 
AUDIOPLAN zu einem noch vertretbaren Preis (Fertigbox 1.100,- 


DM) Lautsprecher an, die bei geringem Platzbedarf hohen Erwar- 
tungen hinsichtlich Klangqualität und Klangvolumen gerecht 
werden. K. Breh« DAS OHR: »Und allen Enthusiasten, die hart- 
näckig an ihrem Zweitausendmarkplattenspieler festhalten und auf 
Sechstausendmarkboxen sparen, ist das Umgekehrte zu empfeh- 
len: ruhig einmaleinen teuren Plattenspieler mit diesem Lautsprecher 


anhören.« Unterlagen von 


AUDIE)PLAN 


Postfach 1107 - 7502 Malsch - Tel. (07246) 1751 


ACR Eckhörner (weiß), Fostex-Bestückung 
unter Bausatzpreis, 5500 DM. 06195/2497 


BRAUN: Kompl.-Anl. (Anf. 60er Jahre), Tuner 
CE 16, Verst. CSV 60 (Röhre), PI.-Sp. PCS 55: 
1200 DM; Weltempf. T 1000 CD (kompl., mit 
Netzteil): 1200 DM; Tonb. TG 502: 1000 DM; 
TG 1000: 800 DM; Cass. C 301: 600 DM; Digit- 
alarmbanduhr DW 20 (rund): 800 DM; DW 30 
(eckig): 700 DM. Weitere Ger. u. Anlagen auf 
Anfrage. Tel. 0 61 21/40 05 40, vormitt. 


BM 12, 4/86, 7500 DM. 0 69/6 31 17 48 


BRAUN Tuner T1, 250 DM; TG 10204 sowie 
ONKYO TA 2060, P 3060R. T. 0 23 81/6 35 71 


Röhrenverstärker zu verkaufen. T.02 11/15 46 
65 oder 0 21 04/3 35 58 


BOSE 901 IV, VB 1800 DM. 02129/3511 


JBL 4343/IMF MK IV Monitore, McINTOSH 
MC 225, 275 div. Krimskrams. 05154/2212 


CYRUS Tuner, 550 DM. T. 0 91 32/6 02 10 


Unser Beitrag 
zur Kabeldiskussion, 
die weiterhin 
stattfindet: 


® LAURIN Cal 22 
© LAURIN Cal 36 Ref 
® LAURIN Cal 0.38 LC 


Diese Kabel 
braucht die Box. 


KABELBÜRO 
BURGHARD RODER 
Lipperheidestraße 1 

8000 München 60 
Telefon 089/83 11 60 


Kabel für Luft- und Raumfahrt, 
Marine, Wehrtechnik, Audio u.a. 
Spezialkabel 
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Die 
sensationelle 
HIGH END 

Verbindung. 


DARMSTADT DINSLAKEN 


Studia mn Bisen 


ade 


im Raum Dar 


mstadt vorführbereit = 
h bei Ihnen zuhause 


Tel. 06151/86314 


RADIO LAU AV-MARKT 
Rheinstraße 97, 6100 Darmstadt 


natürlich auc 


4220 Dinslaken, Duisb. Str. 31 
Telefon (0 21 34) 5 70 81 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


a Telefonische Anzeigen laufsprechersysieme 


| 5 | Tel. (07 11) 20 43-89 steinstraße 28 
u err  —: | ACR'::; düsseldorf | 


Heinrichstraße 11 - 6100 Darmstadt 22202020000 
Telefon 0 61 51/42 27 44 DREIEICH 


Neu im Programm 


Elektronik und 
Tonabnehmersysteme von 


N Sa j 
RE 6072 Dreieich-Sprendlingen, 
ADCOM et Ei 
e Tel. 06103/6 6657 


UM und kLancg 


am 


DORTMUND 


Exklusiv im Umkreis von Düsseldorf 


Backes & Müller 
geregelte Aktivlautsprecher 


BM3, BM6, BM12 und BM 20 


immer vorführbereit bei uns im Studio, auch 
Vorführungen nach telef. Vereinbarung zu Hause 


HIFI AUDIO Ulrike Schmidt 
4000 Düsseldorf, Kölner Straße 335 
Telefon (0211) 787300 


EINE DER BESTEN 4 

ADRESSEN FÜR pe 
HIFI, TV & VIDEO-GROSSAUSWAHL. 
Wer direkt zu Brandenburger geht, brandenburger 


Brandenb: lectı St traße 27 - 4000 Düsseldorf 
spart viele Wege. Und Geld. ee ee ee a 


10 
Bar Ka u Lili - audio 


or like ac hmiet 


Bei uns hören Sie nur Gutes! 

Autorisierter Fachhändler von ASC, ATR, Burmester, Accuphase, Backes & Müller, Ca- 
basse, Denon, Dynavector, Electro-Voice, JBL, KS, Kenwood, Luxman, Magnat, Meln- 
tosh, Micro, Nakamichi, Onkyo, Revox, Restek, Tandberg, Thorens, Transrotor, Quad, 
Quadral usw. 

Außerdem haben wir ca. 400 CD-Platten am Lager 


Kölner Str. 335 : 4000 Düsseldorf 
Tel. (0211) 787300 


YAMAHA® HIFI 
DENON 
ecuphase 


Macnat 
‚harman/kardon . A 
‚Nakamichi 


THORENS a‘ 


STAX 


Il 
und viele andere Marken‘ 


Mittelstr.8 Tel. 0231/1125044 
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mm Klang-Realismus mem 


m für maßlose Ansprüche 


IDEL 


Opal - der Vorverstärker 
Spitzenklasse Il, Test Stereoplay 8/86 
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Audio Technik 
Martion 
Johannisberger Str. 6 
1000 Berlin 33 
030/8211107 


Micha’s HiFi-Shop 
Hubertusstraße 4 
1000 Berlin 41 
030/792 3707 


ELK-Team 
EimsbüttlerChaus. 71 
2000 Hamburg 20 
040/4392210 


HiFi-Galerie 
Jessen & Lenz 
Wahmstraße 36 
2400 Lübeck 1 
0451/705030 


Radio Precht 
Parkstraße 68 
2872 Hude 1 
04408/6587 


HiFi-TV Video 
Beckenwerkerstr, 1 
3300 Braunschweig 
05 31/4 57 86 


Radio und 
Fernsehhaus Brylia 
Friedr.-Ebert-Str. 80 
3500 Kassel 
0561/772926 


HiFi-Studio acoustics Audio-N -Niehues Korbner 


Steinweg 35a 
3550 Marburg 
06421/64626 


Tonstudio Jansen 


Borghorster Str. 54 
4407 Emsdetten 
02572/5705 


Audio Konkret 


OdenkirchenerStr.35 Coesfelder Straße 22 


4050 Möchengladb.- 


Rheydt 
02166/40606 


Audio -Adress Lesch 
Zum Lith 73 

4100 Duisburg 
0203/770202 


Ton in Ton 
HiFi-Galerie 

Ostwall 202-204 
4150 Krefeld 
02151/1374-1375 


Leos HiFi-Studio 
GmbH 
Jägerstraße 135 
4200 Oberhausen- 
Sterkrade 
0208/642323 


Musik im Raum 
Wusthoffstraße 2 
4300 Essen 
0201/782110 


Audioton 
Klangtechnik GmbH 
Schorlemer Str. 11 
4400 Münster 
0251/44344 


4408 Dülmen 
02594/3730 


Audio Konkret 
Wolfsbergstraße 12 
4710 Lüdinghausen 
02591/21220 


HiFi-Welle 
Westernmauer 62 
4790 Paderborn 
05251/27322 


Elektrohaus expert 
Beverungen GmbH 
Markt 2 
4790 Paderborn 
05251/26433 


Tonstudio am 
Kesselbrink GmbH 
Friedr.-Verleger-Str. 7 
4800 Bielefeld 
0521/171758 


HiFi-Studio Helmig 
GmbH 
Freiligrathstraße 6 
4930 Detmold 
05231/23561 


Glockengasse 6/ 
Ladenstadt 
5000 Köln 

02 21/211818 


HiFi-Impulse GmbH 
Hohenzollernring 12 
5000 Köln 1 
0221/236166 


Pro Musik GmbH 
City Passage 9 
5100 Aachen 
0241/49160 


Raum Ton Kunst 
Horst Nowak 
Neue Kräme 29 
6000 Frankfurt 
069/287928 


HiFi-Exclusiv 
Heinrichstraße 111 
6100 Darmstadt 
06151/422744 


HiFi Studio 12 
Darmstädter Str. 12 
6140 Bensheim 
06251/39584 


Musik im Raum 

Westendstraße 17 
6200 Wiesbaden 
06121/408408 


OKM - Tontechnik 
Rödelheimer Str. 44 
6236 Eschborn 
06196/44212 


Topas - die Endstufe 
Spitzenklasse I, Referenz 
Test Stereoplay 8/86 
Spitzenklasse 4 Ohren 
Test Audio 1/87 


LQL-200 ä 
en auf Terminabsprache jetzt mass 


msn bei unseren Klangmeistern" zum 


HiFi-Studio Wetzlar 


HiFi-Studio a. d. Oper Schneeberg - 


Neumann 
Lahnstraße 11 
6330 Wetzlar 
06441/47047 


Studio 2 
HiFi-Gärber 
Abstor 9 
6400 Fulda 
0661/72422 


Studio 2 
HiFi-Gärber 
Obergeis 1 

6430 Bad Hersfeld 
06621/73921 


Audio-Video 
Elektrocenter 
Schneider 
Gelnhäuser Str. 21 
6460 Gelnhausen 
06051/66442 


Sound & Akustik 
Michael Schäfer 
Schloßgasse 4 
6478 Nidda 
06043/6300 


Audio-HiFi-Service 
Maier 

Auestraße 20 
6720 Speyer 
06232/44893 


mt hifi tonstudio 
05,4 

6800 Mannheim 
0621/101353-63 


HiFi-Studio 

Pfeiffer GmbH 
Theod.-Heuss-Str. 16 
7000 Stuttgart 
0711/290812 


Tonstudio Baumann 
Heusteigstraße 15a 
7000 Stuttgart 1 
0711/233351 


Das CD-Studio 
HiFi & High End 
Wernerstraße 61 
7012 Fellbach 
0711/584584 


Musik am Ohr 
Bahnhofstraße 29 
7032 Sindelfingen 
07031/88878 


HiFi-Video-Haus 
Stuttgarter Straße 46 
7080 Aalen 
07361/62623 


Klang & Design 
Georg Kamm 
Stuttgarter Str. 168 
7107 Neckarsulm 
07132/81977 


P. P. Studio Gille 
Körner Straße 4 
7140 Ludwigsburg 
07141/26265 


Ton + Bild Kobler 
Metzgerstraße 1 
7312 Kirchheim-Teck 
07021/46454 


HiFi-Studio Loesdau 
Rosenfelder Straße 
7460 Balingen 
07433/15875 


HiFi-System Shop 
Westliche 170 
7530 Pforzheim 
07231/355535 


Audio Box 
Klaus Büchele 
Badstraße 5 
7592 Renchen 
07843/7346 


HiFi-Müller GmbH 
Zähringer Straße 38 
7800 Freiburg 
0761/507800 


HiFi-Shop 
Schellingstraße 125 
8000 München 40 
089/526491 

oder 524821 


HiFi Laden Heisig 
Fürstenrieder Str. 266 
8000 München 70 
089/716440 


HiFi-Laden 
Jörg Weishaupt 
Innstraße 48 
8390 Passau 
0851/57956 


Video-HiFi-Studio 
GmbH Barth 

Untere Bachgasse 10 
8400 Regensburg 
0941/57849 


HiFi Studio 
Frankonia 
Hauptstraße 111 
8520 Erlangen 
09131/25954 


Elektro Klarmann 
Hans-Wölfel-Straße 5 
8605 Hallstadt 
0951/71310 


Radio Döll 
Obere Straße 17 
8720 Schweinfurt 
09721/1369 


HiFi Fernseh 
Müller GmbH 
Ulmer Str. 7 
8900 Augsburg 
08 21/4826 39 


Radio Hartmann 
Heiligkreuzstr. 16 
8960 Kempten 
08 31/932 21 


*in manchen Gegenden der Bundesrepublik haben wir noch keinen gefunden. 
Infos: Ecouton-Audiolabor GmbH, |Postfach 226, D-4920 Lemgo 1 


Österreich 


HFi-TV-Video 
F. Durdik 


030 Wien 


Mauer 
07472/6 


Spittelwiese 9 
4020 Linz 
0732/27 


Video Treff 
Gebr. Limmert 
Rainerstraße 2 
5020 Salz 
0662/75775 


Favoritenstraße 162 


0222/644343 


HiFi-Kaufmann 
Dieselstraße 29 
3362 Amstetten- 
529 


HiFi Wolfram Weineck 


668 


urg 


Music City GmbH 
Pembauerstraße 14 


6020 Inns 
05222/4656 


HiFi Studio Go) 


Montfortstraße 1 


6800 Feldkirc 


05522/23846 


Heim HiFi und 
Majdic 


ruck 


60 


ler 


\ 


Video 


Bernhartgasse 10 


9020 Klagenfu 


ırt 


042221543 


ETRONIC 
Anton Freithof 


9 


er 


Rennsteinerstr. 8 


9500 Villach 
04242/2512 
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DÜREN 


a, 


ae TERN 


Technics 


quadral# NEG y 


Phonologue_ 


Ihr preiswerter Spezialist 
für TV-, Video-, HiFi- und Autosupertechnik 


Besuchen Sie unser HiFi-Studio 
Baar] X BE | I Raöio- ummer- 
m; m N ONKYO. [1] Vi E 


ERLANGEN 


MUSICAL FIDELITY 


VOLLVERSTÄRKER A1X 


DIE STEINER BOX 


» Biagıgıg MPRioneer 


Ahrweilerplatz 5 : 5160 Düren - Ruf (024.21) 14861 


Mir ist kein Vollverstärker bekannt, welcher 
derart viele für das Musikhören wichtige 
Vorzüge in sich vereint. Das Ohr 17/86 


8520 Erlangen Martinsbühlerstr. 1 Tel. 09131/27792 


Musik im Raum 


4300 Essen 1, Wusthoffstr. 2 6200 Wiesbaden 1, Westendstr. 17 


Vielleicht eine der besten Endstufen 


der Welt... Heinz-Dieter Wilmsen 


ESSEN 
Lectron JH „0 
Röhrenendstufe 2x50 

DÜREN 
Die 
sensationelle 
HIGH END 
Verbindung. 


TV-VIDEO-HAUSGERÄTE 
VALENCIENNER STRASSE 24 
5160 DÜREN - TEL.: 02421/62050 


DUISBURG 


Audio-Time-Studio 


Düsseldorfer Str. 100, 4100 Duisburg 1 


ATS-Harry Reeb, Tel. 02 03/2 76 21. 


FRANKFURT 


Endstufen 

Nakamichi PATE 

Denon Mono PQA6600 .. 
Yamaha M65 

Yamaha M45 


Vorverstärker 

Denon DAP5500 

Restek V1 

Restek V3 

Reußenzehn Tube CD .... 
Nakamichi CA7 


Casssetten Decks 


Harman Kardon TD202 ... 
Nakamichi CR5 


HiFi Markt 12/1987 


“ Canton CA1O Aktiv. 
Cabasse Caravelle . 

"B&W DM1200 .. . 

 Magneplanar SMG . 


Geleitsstr.50/Ecke Kaiserstraße 6050 Offenbach Tel.0691/888609 


ESSEN 


Schwarze Meer 12 
A300 Essen ] 
Tel. 0201/2363 89 


Abacus, Accuphase, Acron, Aiwa, Akai, 
AKG, Alphason, Alpine, Apogee, Arcus, 
Ariston, Audiolabor, Audioplan, Audio 
Research, Audio Technica, Backes & Müller, 
Beyer Dynamik, B& ©, Bowers and Wilkins, 
Braun, Bryston, Burmester, Cabasse, Con- 
ton, Celestion, Cerwin Vega, Clear Audio, 
DBX, DCM, Denon, Duntech, Dynaudio,Elac, 
Electrocompaniet, Empire, Esoteric Audio 
Research, Fidelity Research, Forte Audio, 
Garrot, Goldmund, Grado, Hafler, Harman 
Kardon, Heco, Heybrook, Highphonic, 
Infinity, IQ, JBL, JBW, JVC, Jecklin Float, Julius 
Futterman, Kenwood, Kiseki, Koetsu, Kon- 
trast, Krell, l’Audiophile, Linn Sondek, 
Luxmaon, Macintosh, Madrigal, Magnas- 
phere, Magnepan, Martin logan, MB 
Quart, Micro Seiki, Moscode, NAD, Naka- 
michi, Onkyo, Oracle, Ortofon, Pfleiderer, 
Pioneer, ProAc, Quadral, Rauna of Sweden, 
Revox, SAEC, Sansui, Shinon, SME, Snell, 
Spectral, Sony, Sota, STAX, Technics, 
Thorens, Transrator, Threshold, Yamaha. 


EMMENDINGEN 


ade 


mmendingen vorführbereit - 
ei Ihnen zuhause 


Tel.0 7641/1071 


im Raum E 
natürlich auch b 


MAX FLÖSCH 
Elzstraße 61, 7830 Emmendingen 


FLENSBURG 


Schluß... . 


mit der akustischen Umweltverschmutzung! 


daher... 
für den Musikliebhaber... 


HIGH FIDELITY 


@ Ein Stück LEBENSQUALITÄT im 
Wohnbereich 

@ Die MUSIKALISCHEN Hi-Fi-Anlagen 
hören Sie beim LINN-Fachhändler 
LANG-LOIDL. 

@ Das ges. LINN-Programm vorführbereit. 


Vorführung nach Terminabsprache 
Telefon 046 39 / 7653 


Verstärker 

Harman Kardon PM655 . . .950,- 
Yamaha AX300 

Yamaha AX400 

Denon PMA300 

Denon PMA500 


LAUTSPRECHER Casseten und Zubehör 


Maxell XLII 90... .10 St.39,95 


. nur 1898,-St. 
. nur 1148,-St. 
nur 448,- St. AT Magnetsystem. ..... . 
nur 798,- St. 
Geöffnet Mo.- Fr. 10 Uhr-13 Uhr und 15 Uhr- 18 Uhr Sa. 10 Uhr - 13 Uhr 
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Vorführbereit mit Händlergarantie: 


JBL 250 TI 


8200, — 
Ortofon MC 3000 2498, — 


SME Serie V 3498, — 
Medusa-Records, Tel. (02 34) 33 74 05 
Universitätsstr. 64, 4630 Bochum 1. 


[} eine normale 
„Tröte“ nicht 


SNELL A2, 6000 DM; STAX DA100, 6000 DM; 
THRESHOLD FET ONE, 5500 DM; SANSUI 
TUX1, 1200 DM. Tel. 0 41 03/55 24 


REVOX A 720 mit Fernbed., werksüberh., 
1500 DM. T. 0 86 54/5 06 54, 8-10/ab 22 Uhr 


McINTOSH MR 80, 5000 DM. 0228/658212 


REVOX Vorverst., 1550 DM; TANNOY Arden, 
1700 DM/Paar; SANSUI Verst. AUD11, 880 
DM; YAMAHA CD-1000, 980 DM. 089/7914800 


Vorverst. KS V32. Tel. 09 11/64 47 55 


Zwei Wege auf die Spitze 
getrieben: KONTRAST II 


Das Ideal wäre ein Einweg-Lautsprecher, der als punktför- 
mige Quelle strahlt wie ein umgekehrtes Mikrofon. Für einen 
ausgedehnten Frequenzgang im unteren und oberen Bereich 
sind zwei Systeme jedoch das Minimum. Mit der kleinen 
KONTRA-PUNKT haben wir die Punktquelle optimiert mit 
70 Hz - 20 kHz + 2,5 dB aus 6 Liter Volumen. Mit der 
KONTRAST Il haben wir den Frequenzgang nochmals deut- 
lich nach unten erweitert und die Qualität des Zweiweg- 
Systems in allen Teilen auf die Spitze getrieben. Stereo 8/85: 
»Die Entwickler haben offensichtlich mit viel musikalischem 
und gestalterischen Geschmack eine Box auf die Beine ge- 
stellt, die sich durch hohe tonale Geschlossenheit und eine 
räumliche Wiedergabe auszeichnet, die einen Glauben macht, 
das Geschehen mit Händen greifen zu können ... Der Baß 
bleibt trocken und sauber auch unter dem schweren Kreuz- 
feuer gewaltiger Kesselpauken ... die Tiefen glänzen durch 
Gelassenheit und Neutralität. Auch an den Höhen fand ich 
nichts auszusetzen, jegliche Lästigkeit und Härte fehlt, statt 
dessen bleibt alles rund und glatt ... Die Kühns haben hohe 
Standards angesetzt, was den Live-Charakter ihrer Kontrast 
angeht. Entscheidend mitgeprägt wird dieser Eindruck sicher- 
lich von den ausdrucksstarken dynamischen Fähigkeiten der 
Kontrast ... Ein Volltreffer!« 6 Anschlußklemmen ermöglichen 
4 Betriebsarten: Passiv; Passiv bi-wiring; Passiv bi-amping; 
Aktiv. Wir kennen keinen Lautsprecher, der mit dieser Kon- 
sequenz in höchstmöglicher Qualität aller Teile ralisiert wur- 
de. Ob das Ergebnis diesen Aufwand lohnt, entscheiden letzt- 
lich Sie. Denn sehr natürliche Musikwiedergabe klingt auf 
Anhieb weniger spektakulär. Aber auf Dauer immer besser. 


NUDIE)PLAN 


Postfach 1107, 7502 Malsch, Tel. (0 72 46) 17 51 


Becker 
Techniks 


Kostenlosen Katalog anfordern BN 15 
Bühler elektronik - Postfach 32 - 7570 Baden-Baden 


Geroldsauer Str. 113 Tel. (07221) 7 1004| 


Filialbetriebe in Mannheim M7, 9/10 - 7500 Karlsruhe, Waldstr. 46 


NAIM NAC 42 + SNAPS, 1500 DM, NAP250, 
neu, VB 3300 DM. O0 24 08/62 08, abends 


PIONEER C3, M3 u. M 22. 04 41/8 42 64 


JBL STUDIO MONITOR 4315 A, 2800 DM. Tel. 
0 41 85/34 25 


DECK ONKYO TA 2500, Tuner Technics STS 
707, 1a, VB 1360 DM. Tel. 09 11/28 84 69 


COUNTRY & WESTERN LP aus Canada, 20 
Jahre alt, original vesiegelt, Alkon 1003 
"ALASKA STAR 49° gesungen von AL 
OSTER, 50 DM. Tel. 0 42 02/8 29 20 


02 
Intoyatıoy 
0 40/85 88 11 


TANDBERG TD 20 A, Viertelspur + 6 Bänder, 
800 DM. Tel. 02 08/60 92 01 


BACKES & MÜLLER 8, 6.87, Eiche, Meistge- 
bot. Tel. 02 28/61 46 24 


OHM F, VB 1900 DM. 0 54 68/62 82, n. 20h 


UN FELDISOTE NIC HE 


Laden-Einrichtung 

für HiFi Studio (0. Video) 

ca. 10 Ifd. Meter, mit Rückwänden u. Kabelkanälen, ver- 
stellb. Regalebene, sowie ca. 4 Ifd. Meter Lautsprecher- 
Regal, preiswert abzugeben 

Plankopie kann angefordert werden 


2 Telefunken-Umschaltpulte 

U 250 — 20 

für 20 Verstärker und 20 Paar Boxen 
preiswert abzugeben 


Fa. Frohnhöfer 0631/65025 


MARANTZ CD 73. Tel. 09 11/64 47 55 


JBL L 100T; SANSUI C/B2101, zusammen 
5600 DM. Tel. 07 11/72 79 16 


AUDIO 2/78-10/83. T. 0 61 84/43 20 
LINN bei HiFi-FETZER in VS. 07721/4884 


JBL 250Ti, neu! 7400 DM; SANSUI C/B 2101, 
2300 DM. Tel. 0 89/7 91 48 00 


Audio-Zubehör 


Ein umfangreiches 
Programm mit eigener Note! 


das original 


i Siedlungsweg 5 
4971 Hüllhorst 


KROKUSTIK 


YAMAHA T 1020, schwarz, Garantie noch 1 
Jahr, zu verk. Tagsüber: 0 62 52/1 72 41 
(Herrn Schröder) o. abds: 0 62 52/7 24 19 


Verk. Beatels-CD-Boxen u.a. CD-Raritäten. 
Tel. 0 30/38 19 3 54, bis 23 h 


Verk. Transroter Hydro Elektronik m. SME 
Arm 3009 S2, 2000 DM. 0 26 30/64 90 


CANTON CT 2000, Klavierlack schwarz, VB 
3100 DM. Tel. 0 25 71/5 34 79 


05744/1086 


OAUTATEN. T.Y 
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FRANKFURT 


EINLADUNG 


ZUM UNVERFÄLSCHTEN HÖR-ERLEBNIS 


5 gute Gründe, 
jetzt die neuen 


OKM-Studios 
zu besuchen: 


Zwei neue Studios bieten Ihnen jetzt noch 
bessere Hör- und Vergleichsmöglichkeiten: 


| Neues Lautsprecher- und Geräte- 
« studio mit modernster verlustfreier 
Umschaltanlage. Hören Sie Ihre indivi- 
duelle Gerätekombination, per Knopf- 
druck kombinierbar. 


Neues HIGH-END Studio mit Wohn- 
« raumbedingungen. Fühlen Sie sich wie 
zu Hause. Testen Sie die Topanlagen des 
Weltmarktes in ruhiger Atmosphäre wie in 
Ihrem eigenen Wohnzimmer. 


Neue Lautsprecher- und HiFi-Kom- 

« ponenten. ÖKM hat für Sie »Rosinen« 

unter den Neuheiten rausgepickt: Nur 

geprüfte Qualitätsgeräte mit Garantie- 

zeiten bis zu 5 Jahren. Autorisierter Garan- 
tieservice im Haus. 


Neues Zubehör- und CD-Sortiment. 

« Hauseigene OKM-Kabelverbindun- 
gen zur Aufwertung Ihrer Anlage und Ver- 
meidung von Klangverlust. Immer die neue- 
sten CD's zu attraktiven Preisen - bei OKM 
natürlich zum Anhören. 


Neues Service-Center für alle Einmes- 

« sungen und Reparaturen, jetzt mit 
Mechaonik- und Holzwerkstatt. Wir ver- 
fügen nicht nur über Lötkolben und Meß- 
geräte, zahlreiche Spezialwerkzeuge - 
von der Drehbank bis zur Kreissäge - 
stehen für Ihre Sonderwünsche bereit. 


OKM führt Weltklasse-Hersteller wie: 


Accuphase : Apogee - Arcus - ATL- 
Audio Exclusiv - Audiolabor - Backes + 
Müller : Bowers + Wilkens - Celestion - 
Denon - Dynaudio - DCM Time Window - 

Ecouton » Elac - Electrocompaniet - Fidelity - 

Harman Kardon - Kebschull : Krell - 

KS aktiv - Magneplanar - MBL - MB Quart - 
Musical Fidelity Nakamichi - Omtec : 
Newtronics Scorpion : Onkyo : Quadral - 
Rogers : Rega - Revox : Schäfer + Rompf - 
Souther : Stax - Sumico - THA - Thorens - 
TMR - v.d. Hul - Yamaha u.a. 


TONTECHNIK 


Rödelheimer Str. 44 (Nähe Stadthalle) 
6236 ESCHBORN - Tel. 06196/44212 


Öffnungszeiten: 
täglich 10-18 Uhr, samstags 10-13 Uhr 


b) 9 9 0) 9 5 Ohren im Audio-Händlertest 1/85 für OKM 
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Ständig in 5 Studios 


auf über 500 m? vorführbereit. 


ACR-Swiss 
CL 400 - PAN - Eckhorn - Fostex-Pyramide und 
Fostex 12” und 15” Studiomonitore 


Audax 

PRO 38 und PRO 24 Silence Il 

Dynaudio 

Axis 5 - Profil4 - Jadee aktiv - Pentamid 2 und 3 


Focal 
Onyx : DB25 - Kit100 - Kit 200 - 250 MKIll 


Lautsprecherteufel 
LT66-LT55-LT33-LT22 


Visaton 
VIB - Kit 3 Pyramide 


ACR Lautsprechersysteme 


Große Friedberger Straße 40 - 42 
6000 Frankfurt 1, Tel. 069/284972 
Mo-Fr 10.00-18.30, Sa 10.00-14.00 


ACCENT 3 


Ganz schön aktiv 
Watt. Exakt in 


hervorragend 
ad 


3x150 


HEINZ 


ZAHN | 05 


(0 6108) 750 00 o 
6052 Mühlheim/Main 
Gerhart-Hauptmann-Straße 30-32 


v.)e 
" Röumlichkeit 
er Definition, 
n der Auflösung- 


ace 


ankfurt vorführbereit - 


im Raum Fr 


natürlich auch bei Ihnen zuhause 


Tel. 069/287928 


RAUM-TON-KUNST 
Neue Kräme 24, 6000 Frankfurt 1 


Eschersheimer Landstr. 71-73 


F 


F 


Unsere große 
Auswahl inter- 
nationaler 
HiFi-Marken- 
geräte uberzeugt 
jeden preisbe- 
wußten Käufer, 
der nicht auf die 
Leistungen des 
seriösen Fach- 
handels 
verzichten will. 


Ecke Hansaallee 
6000 Frankfurt am Main 
Tel. 5554 71 


Berliner Str. 32 (Nähe Zeil) : 6 Frankfurt 


® hervorragendes Sortiment aus Klassik, Unterhaltung, 
Pop und Jazz ® zahlreiche freie Importe 

© große Auswahl - über 9000 Titel auf Lager 

© umfassender Service ® fachmännische Beratung 

© bei uns können Sie alle Titel anhören 

© bei uns bekommen Sie nur CD’s! 


ed-haus : Berliner Str. 32 - 6 Frankfurt 


isehyenssund 
DIGITAL AUDIO ÜBER 9000 TITEL ERHÄLTLICH 
© Titelverzeichnis: Audio CD-Katalog @ Lieferung nur im 
Inland möglich! @ Preisliste und Bestellkarten auf Anfrage 
Argilo Tonträger-Vertriebs-GmbH Schweinfurt 
Postfach 66 : 8722 Bergrheinfeld 

Telefon 09721/90335 Frau Hohenberger 


REIBURG 


müllke 


Zähringerstr. 38, 7500 Freiburg-Nord, Tel. 
(07 61) 50 78 00. 


Top-Spezialist f. 
anspruchsvolle HiFi-Tech- 
nik u. Car-HiFi 

. Labor für Servicearbei- 


ten u. Reparaturen 


REUDENSTADT 


SS 


| Bahnhofstraße 1 


Der Spezialist für. High Fidelity 
SH Skugy, a 


Musikladen Sn TEAC Ba LUXMAN | 


Pnakamichı Tandberg | 
EMlazureR _ ceiestionnmme Sunsui 
ET Cabasse 


Telefon 0 7441/1444 und viele andere. | 
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Tuningstufe 1 für a = 
onde 


Verk. REVOX B 750, B 760, B 790, je Gerät 1 
Stück, 2 Standboxen, alles neuwertig. Tel. O 
75 28/78 79 


COMPACT DISC - bequemer Kauf per Post! 


Pop CD ab 14,99 
Klassik ab 21,99 
JETON 39,99 
DENON 33,99 


Ständig Sonderangebote und Mengenrabatte auf alle 
Preise. Nur fabrikneue CD. Katalog AS/87 gegen 5, - 
DM in Briefmarken. Liste nach Vertr. Firmen gratis bei: 


MAGIC MUSIC 


POSTFACH 11 14 : 8049 FAHRENZHAUSEN 1 


Wir liefern fast sämtliche auf 
dem Markt befindlichen CDs, 
Pop/Klassik/Jazz, zu unglaub- 
lichen Tiefstpreisen. 


AUDIOLABOR KLAR, 4800 DM; Schnell 3000 
DM; Hohlleiter 1m mit WBT, 100 DM; Outsider 
PIKO, 2800 DM. T. 0 60 84/6 54 IH] 


YAMAHA-Receiver, Spitzengerät Typ 2040, 
NP. 2400 DM, VB 1500 DM, wie neu. Tel. 0.43 
46/95 57 


SPENDOR SA3, VB 2500 DM/Paar. 06032/ 
2287 
MARK LEVINSON-Vorstufe ML6A; MC-Mo- 


dule, Monoversion 2x des ML7 (Test Audio 
8.87), originalverpackt, NP. 25000 DM für 8500 
DM. Tel. 0 89/8 59 91 68 


MEDUSA-RECORDS 
Universitätsstr..64 
4630 Bochum 1 


s ..D 

kt gegen "Rückporto) 

Musical Fidelity fi | DM 895,- 
00... ..DM 1645.- 


Absolute RT Kurfürstenstraße 124 - 


wir führen alle.guten englischen Geräte sowie einige ausgewählte Produkte aus den USA. — Lieferzeit 1-5 Wochen (herstellerbedingt), 
Lieferung per NN oder Vorauskasse 3% Skonto. Garantie 1-5 Jahre ...ein kleiner Auszug aus unserem Lieferprogramm. , 


Heybrook TT2 incl. 
Linn Basic LVX plus................. DM 1495,- 
Heybrook HB2R Radkizsssel DM 1000,- 


RARITÄT aus MITSUBISHI F-Serie: DA-C-20, 
Tun.-Vorverst. u. DA-A15 DC, Endst. 2x200 W. 
an 8 Ohm! 1999 DM; WEGA ADC-2 (Raumsim. 
System), 800 DM; WEGA Analog-Tuner 
JPS352T für 150 DM; SONAB 85S, Laufwerk 
YAMAHA YP-700 m. Tonabn. ORTOFON SL- 
20Q + M-15 su. montiert, MC-20 m.Shibita- 
Nadel sowie Ersatzriemen u. Verp. für 700 
DM; SONY Microcass.-Deck TC-MR2 und 
M50 Netzt. u. 10 Cass. neuwertig für 350 DM; 
SONY Radio ICF-5500 M+STA-50, Netzteil, s. 
guter Empf. + Marinebd.für 250 DM; JVC 
CD-4 Disc Demodulator für 150 DM. Alle Ge- 
räte einwandr. Zust., mit Bed.-Anl. + Service- 
unterl. u. teilw. O.-Verp. für S.-Abh. Tel. 09 
31/8 19 87, ab 19 Uhr 


SPENDOR 
... einfach gut | 


SPENDOR, so gut wie Musik| 
Wohnraumstudio BOLD. 


6209 Heidenrod - Am Sonnenhang 20 
nach ESSENER OR! ” 


Bose 901 V, NP 6200 DM, m. orig. Füßen, neu, 
VB 4000 DM. T. 0 71 42/3 03 80 


Referenzgeräte supergünstig 


Beard CA 506 
Pr5:::.: i 
Naim - Audio — ohne Mystik oder Voodoo — 


DM 2775,- 


Naim der „Nait'' der Besitzlosen 
incl. korrigierter RIAA 


1000 Berlin 30 - gegenüber Hotel Berlin 213 80 11 [Pl auf dem Hof 


INFINITY KAPPA 9, (neu), weg. RSIB, von Pri- 
vat, Pr. VS. T. 02 28/62 62 62 


Neu! 


Vertrieb: 
in - akustik GmbH 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 


YAMAHA C80 + T80 (Vorverst. u. Timer), 
Spitzenkl. 1; SONY CDP11S (CD-Sp., absol. 


Spitzenkl. Alle Geräte einwandfrei, Preise 800 
+ 500 + 500 DM. T. 09561/38958 


Arcus 
— in Bonn 


Wohnraum-Studio für High Fidelity 
J. Krings Bonn-Südstadt (02 28) 22 27 19 


JBL 250 TI, Not-VP. 7000 DM; Econcopie- 
Klipsch 2000; Telef. 750er Mini m. Can ton 
Quinto 530, VB 1200 DM; Yamaha A 960 
Verst., VB 650 DM. Tel. 02 28/33 08 74 


TEAC X10-R, TB. VB 1100 DM. 09081/22139 


MEDUSA-RECORDS 
= (02 34) 33 74 05 
= (02 34) 33 75 04 


— Lieferzeiten ent ee Modelle vorführbereit — 


JBL 250 Ti 
8 200, — 


Infinity RS IB 
15 998, — 


aA. 

150 000, — 

8 650, - 

3380, - 

2798, -/3 798, - 


Heybrook HB .8/HB.1 usw. 
Infinity Ref: Standard 
Infinity Kappa 9 

Infinity Kappa 6 

B&W Matrix 2/3 
Dynaudio Compound 4 
1.Q., Gale vorführbereit 
Martin Logan CLS 
ProAc EBS 

Rogers LS 6 

Rogers LS 5/9 
Contrast Il 


Esoteric-Audio-Research 
alle Modelle 


VOLLFINANZIERUNG Ih 


Luxman L-525 

Luxman C-03/M-03 

Elite Rock 

Harman Kardon PM 665 
Pioneer A 717/F 91 £ 898, -/898, — 
Threshold SA 2/FET NINE 15 400, -/4 998, — 
Audio-Research, Krell, McIntosh a.A. 
Musical Fidelity A 100 1698, - 
Denon DAP 5500/POA 6600 2.398, -/2 698, - 
Contrapunkt a.A. 


Anlage möglich 


2198, - 
2.898, - 
1.480, - 
1598, - 


Heybrook 
alle Modelle 


Audio-Labor-Lua 
alle Modelle 


Medusa 200 A 
16 000, — 


Stax Mono-DMA-X 1 (Paar) 
SME Serie IV/V 
Ortofon MC 3000 
DBX - neueste Modelle — 
NAD 1300/2600 
Kenwood DP 3300 D 
Yamaha C-85/M-85 (I) 
Yamaha AX-900 (I) 1.268, - 
Sansui B 2301 7998, - 
Vorführmodelle/Inz./i.KA, 

Titan I11/Vulkan II Tnbewäben 10 598, ge 898, - 
Infinity RS III B unbetrieben 3898, - 


2.398, - 


vorführbereit 
698, -/1 498, - 
1998, - 

3798, - 


JBL 250 Ti und verschiedene Infinitymodelle mit ausgewählten Verstärkern der absoluten Spitzenklasse von Esoteric-Audio-Research und Accuphase ständig 
vorführbereit. Vorführungen nur nach telef. Vereinbarung. Wir liefern nahezu alle wertvollen High-Endgeräte und hochwertigen Testsieger des Weltmarktes. 


Sämtliche Geräte mit Händlergarantie. | = 


® 


Auftragsannahme: 
= 02 34/33 74 05 


(Anrufbeantworter) 


Importgeräte. Telefon. Anfragen erwünscht. 


Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.30 h 


Sa. nach tel. Vereinbarung 


Internationaler Schnellversand 
mit Transportversicherung 
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FRICKINGEN/BODENSEE GÖPPINGEN GELNHAUSEN 
Die 
sensationelle BR AVEC Studio 
HIGH END SR Geinnäuserstr. 21 
wos" .. 
Verbindung. er Hase 


OCOS / nie! 
OPTMAL GONNEETION SYSTEM : altlich 


GIESSEN 


in HL 


Ulmer Straße 113 - Am Autohof - B 10 
7320 Göppingen 
Telefon (0 71 67 2077-79 


GÖTTINGEN 


Referenz Spitzenklasse 3/Stereoplay 11/86 


«Real Audio HLS 140/190 


Vorführbereit bei: 
MEDUSA RECORDS 


Universitätsstraße 64 
4630 Bochum 1, Tel. 02 34/33 75 04 


Grammophon INF GMBH 
wilhelmstraße 
74 tübingen, tel. 0 70 71/2 25 90 


armbruster electronic Hifi-Stereo-Studio 
Kochgasse 1, Ruf 0 71 27/84 07 
7401 Pliezhausen-Rübgarten 


HIFI-STEREO-TV — VIDEO-RADIO 
KIENZLER & THIEL 

Metzelplatz 1, Telefon 0 74 72/2 20 18 
Ehinger Straße 42, Telefon 0 74 72/62 15 
7407 Rottenburg 


Hifi System-Shop 
7530 Pforzheim 
Westliche 170, Telefon 0 72 31/35 55 35 


Peter Zimmermann 
Fernsehtechnik 
Friedrich-Ebert-Platz 1 

7700 Singen, Tel. 0 77 31/6 2244 


Grünberger Str. 1 6300 Gießen | 
Tel. (0641) 35027 Werkstatt 35026 ‘ 


Mir ist kein Vollverstärker bekannt, welcher 


MUSICAL FIDELITY. gs00 Giesen 


= r Tel. (0641) 35027 derart viele für das Musikhören wichtige 
VOLLVERSTARKER A1X Grünberger Str.1 & nk Werkstatt 35026 Vorzüge in sich vereint. Das Ohr 17/86 

HAGEN 

& 

f und 5800 Hagen 1 
Kampstraße 29 

NAKAMICHI GROSSE NAMEN UND CITY SOUND: ORTOFON _ 

THRESHOLD eins ideale Verbindung). i s BACKES & MULLER 

DUNTECH enn wir empfehlen nicht alles, sondern KRELL ARISTON 

nur das musikalisch Beste! 

en Was wir empfehlen, das an Sie in un- ner 

AUDIO RESEARCH und noch einiges mehr lesen ACCUPHASE 

MB QUART DM 2,— als Rückporto und er gehört Ihnen. HARMAN KARDON 

SANSUI MAGNASPHERE 


HF Te1:0233126011 Jas hifi studio 


KT Händ! 
eranzeı 
gen 
sind mit einem X] 
gekenn 
zeichne 
t 


„ophie:"P 
reise N stellte 


geiner 
inginsteld, 
igenal" NAD vs 


Der NAD Spezialis in: 
ag00 DO und; T 00 chen, Radio Richter, 
onwal1? £\ 
Det nospedalst Der NAD gezialiet| : 
1350 ee aa00 ESS® et gr Pam! n Ess 4, Musik m Raum. 
Sy, Be gu.85 HiFi 1, Schw Meer yuetnatist-? 
Der NA peziall \ Det yno-spezals in Der uno-spezialist in: 
66‘ e\s nkirch® nuer, Ra 4630 Bochum 1, Audiotronie Niemoft, 4630 num; Audio Exklus, 
annsiep® D ggtenet gu. 314 \nitene! Su.83 
e\ 
„» u \e 
alisten! 
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HAMBURG 


FOTO - HIFI TV 


Yamaha Braun Onkyo Kenwood Revox Luxman Denon Blaupunkt JVC Nakamichi Naim-Audio Harman/Kardon 
NAD Akai SME Mission Pioneer Thorens Marantz Fisher Aiwa Philips Sony Technics Mitsubishi Elac 
Canton Fonum Actel MB Bose Arcus Pilot ATL Heco T&A Dynaudio Infinity Triad Quadral JBL Magnat 


Mönckebergstrasse 11 am Mönckebergbrunnen 2000 Hamburg 1 


HIGH Rothenb h 20 „Der Alistein Meil teinii j 
MUSICAL FIDELITY D Fe othenbaumchaussee ist ein Meilenstein im Bereich 


A 2000 Hamburg 3 der erschwinglichen High-Fidelity.” 
VOLLVERSTÄRKER A1X RUDOLF WEISE Tel. 040/44 33 92 Ken Kessler, Hifi-News 10/85 


hifi studio am hofweg 


Hofweg 11 - 2000 Hamburg 76 
Telefon 040/22 2813 


Backes & Müller v Pamester 
Phonogen Duntech DENON 
STAX harman/kardon NAD 
Nakamichi . Gruss B&W 

RESTEK MB Quart 1.Q. Sony 


KENWOOD 
MICRO ecup ase 


Harksheider Straße 2 
2 Hamburg 65 - Tel. 040/602 44 77 


Hifi-StuDio WINTERHUDE 


BLınn BBTHORENS ME NAIM MI CREEK MRoOTEL 


HARALD COHRS 


TIMMERMANNSTR.3  2HAMBURG 60 - TEL.51138 27 


Audio Live Akustik 


Studio für HiFi & High End 


sehr empfehlenswert 
| im Test ”” von HIFI VISION 4/87 | 
Fußgängerzone Harburg-Lüneburger Str.8 
1 Min. von S-Bahn Rathaus Harburg 
Tel. 040/77 7681 


Stormarnerstraße 36 
2000 Hamburg 70 
Tel. 040/68 57 90 


Als GENERALIMPORTEUR sind wir 

= naim audio-begeistert. Aber im 

, PHONOSOPHIE-Klangstudio gibt es 

auch andere feine Sachen. Auch für 

Leute, die preislich auf dem Teppich 

Ban bleiben wollen: A&R CAMBRIDGE + 
PHONOSOPHIE ATL » AUDIO PRO » B&W » CHORD 
DLR u COMPANY » DYNAUDIO » JVC * 
LINN » MAC AUDIO » MARANTZ * 

TEL OT MISSION - NAIM AUDIO - NAKAMICHI 
*» ORTOFON » PANASONIC » PRO 


AC » REGA » ROGERS » ROKSAN 
P XERSES » ROTEL - SME » SONY » 
SOUND ADVICE - THORENS - 
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‚Reoples Voice 1 - der erste 
demokratische Lautsprecher 


Und Wenn’ 'Sie sich 
auf/den Kopf stellen... 


„ in Proplas Voice 1 hören Sie in jeder Lage Stereo. 

die PeoplesVoice 1 ist die erste Lautsprecher-Box, die immer 
den optimalenStereo-Sound erzeugt. Auch wenn der Hörraum 
zu wünschen übrig läßt - oder der Zuhörer sich nicht in der opti- 
malen Position befindet 

Diese Box hat alles, was Sie wollen. Denn die Peoples Voice 1 
entstand nach einer Umfrage, an der tausende von HiFi-Hörern 
teilgenommen haben. Wen wundert's da noch, daß die 
Peoples Voice 1 in ihrer Konzeption einzigartig ist, denn über 
10.000 HiFi-Fans halfen mit, diese Box zu bauen 


Peoples Voice 1 


1898.-DM das Stück 


Subwoofer 


1198. DM das Stück 


Skeckin - wo man geht und steht 

Die Peoples Voice 1 sorgt durch neuartige Chassis Anordnung 
und verbesserte Weichenschaltung für einen optimalen 
Stereo-Effekt, unabhängig davon, wo der Zuhörer 

sich gerade aufhält 


Sie spart am Platz und nicht am Sound 

Die Peoples Voice 1 ist ein Regal-Lautsprecher. Er braucht 
kaum Platz und hat trotz seines kleinen Formats einen ganz 
“großen” Klang 


5; wird der Bass noch "bässer" 

Die Peoples Voice 1 ist flexibel. Wenn Sie sich einmal 
verändern wollen, sorgt ein leicht nachrüstbares Subwoofer 
System für einen satten Baß auch in größeren Räumen. 


Wollen auch Sie die Peoples Voice 1? Dann nichts wie hin zu 
Ihrem TRINITY-Händler, und Ohren auf! Sie werden sehen 
der Klang kann sich hören lassen! 


Ab sofort bei jedem TRINITY-Händler: 
okolto marquardt 


sehr empfehlenswert 


im Test “” von HIFI VISION 4/87 
Fußgängerzone Harburg- Lüneburger Str.8 
1 Min von S-Bahn Rathaus Harburg 
2000 Hamburg, Tel. 040/777681 


Hi.Fi.Systems 


KIGI-I-TECH 


Der HiFi-Spezialist in Dortmund 


| Schwanenwall 12 : Telefon (0231) 527303 


Herzogsfreudenweg 16 
5300 BONN 1 
Tel. 0228/25 10 58 


Tübinger Str. 111a 
7000 Stuttgart-Süd 
Telefon: 07 11/607 1896 


SMEOP 


Schellingstraße 125 
8000 München 40 
Telefon:089/526491 


Kaiserstraße 3 | ] 
6600 Saarbrücken Uhlandstr. 20 « (zwischen Ku’damm u. Kanıstr. oRES « Ecke Berliner Allee 
2“ Tel. 0681/3908646 | 1000 Berlin 12 + Tel. 030/8813378 3000 Hannover 1 + Telefon 05 11/34 10.40 
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HAMBURG 


ONSTUDIO 


HORST FRIEDRICH 
»Der Lautsprecherspezialist« 


e THRESHOLD SA 3/FET nine 
e AUDIO EXKLUSIV 

e AUDIO RESEARCH 

e HIGH-END SUBWOOFER 


- Ariston - Oracel - Rega - Thorens - SME - v. d. Hull - 
Stax - WBT- T+ A - McLaren - Moscode - Denon - 


Harman/Kardon - usw. 


Telefon 040/294190 - Dehnhaide 18 
2000 Hamburg 76 


Msvstemsho 


Das Fachgeschäft für 
Klangverbesserung mit System 


Lilienstraße 32 
(beim Mönckebergbrunnen) 
2000 Hamburg 1 
Tel. (0 40) 33 86 16 


HANNOVER 


'krebs amagi 


ihr spezialist friedrichswall 8 
für hi-fi-stereo telefon 320858 


ade 


annover vorführbereit - 


im Raum H bei Ihnen zuhause 


natürlich auch 
Tel. 0511/3234 35-3205 34 


FRANK BECKMANNS GOETHE-STUDIO 
Goethestraße 12, 3000 Hannover 


Die 
sensationelle 
HIGH END 
Verbindung. 


ie 
OCOS 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


® ® 
[-] : 
hifimeilc« 


hifi meile 
Volgersweg 12 Ecke Berliner Allee 
3000 Hannover | - Telefon 05 11/34 10 40 
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en 1al 

aıeıg - YeadS URIS 

adıg - YaINOR) SNZSIOA 

eyysnsjep - a - Teubeyy 

2aumo] - 43)» Voudos] 

% PSL 320/400 
> mit Beschichtung 

r nur DM 389,00 
% 


Go 


Dolomit II 
Pyramide 
© kompl. Bausatz 
incl. Gehäuse 
42 cm hoch, DM 235,— 


Bass 17cm 
und Audax HD100 


UI BEWÄHRTE 
LAUTSPRECHERSYSTEME 


in 2000 Hamburg 13 : Rentzelstr. 34 
Tel.: 040/44 58 10 
Bitte Katalog anfordern DM 5,-. Sofortversand auch ins Ausland. 
Garantie auf alle Artikel. 


Jar Yuypayanı] 
H+H 18904 
voR - wg - Ag 


Y apneuÄg » [EJOY) 


in 
e ATMOSPHERE iD 
High End — High Fi 


... wir schwatzen Ihnen keine Philosophien 
auf, sondern stehen Ihnen beratend und hilf- 
reich zur Seite. Lassen $ie uns Ihre Vorstel- 
lungen realisieren und buchen Sie einen un- 
verbindlichen Hörtermin in Norddeutsch- 
lands schönstem High-End Studio ... 


High End atmo I: 0 50 65/2 27 termin 
Low Budget atmo Il: 051 82/1600 - 
Steintor 6 — 3212 Gronau — 15—-18h 


o.g®% 
o nnn 
IND 
Apogee, Audio Research, Bry- 
ston, Beard, B& W, Cabasse, 
Celestion, Copland, Creek, Cry- 


stal, Croft, Denon, Dynaudio, 
Dynavector, Elac, Electrocompa- 
niet, Esoteric A.R., Goldmund, 
Grado, Garrot, Harman Kardon, 
HGP, Heybrook, Infinity, Jecklin 
Float, JBL, Kiseki, Koetsu, Keb- 
schull, Krell, Linn Sondek, Luxman, 
Lamm Audio, Meridian, MB, MBL, 
McIntosh, Mission, Musical Fidelity, 
NAD, Naim, Nakamichi, Nytech, Out- 
sider Team, Ortofon, PAT, Pioneer, Pi- 
lot, Pro Ac, Quadral, Quad ESL 63, Rega 
Planar, Revolver, Spectral, Sumiko, Sy- 
stemdeck, Sugden, Spendor, Stax, Sony, 
Thorens, van den Hul, VPI, Xerxes u.v.m. 
hifi meile 

Volgersweg 12: Ecke Berliner Allee 

3000 Hannover I - Telefon 05 11/34 10 40 


HEIDELBERG 


istbesser! 


Wir führen tonangebende Marken: 

Actel, AKG, Elac, Heco, Kenwood, 
Backes & Mülle, Luxman, MB-Quart, 
Braun, Burmester, Pfleid, Revox, Stax, 
Canton, Denon, Thorens, Yamaha 
REIDEL - HIFI: TV- VIDEO - 6907 Nußloch 
Kaiserstraße 10 Tel. 06224/10923 


HEILBRONN 


HiFi-Komponenten 


stehen f. preisgünstigste 
Qualität, Sound u. Po- 
wer. Tests beweisen es! 
C. KOLB, HiFi-Video-TV, 
7107 Neckarsulm, Binswangerstr. 18, Tel. (071 32) 2529 


HEINSBERG 
Hifi Profi Shop 


} 
elektro jansen 
PIERRE mbH 
5138 HEINSBERG-OBERBRUCH 
Grebbener Straße 20-Postfach 1360 
Telefon 02452/6061-63 


Acron, Arcus, Audiodata, Braun, 
Cabasse, Clearaudio, Denon, 
Elac, Harman-Kardon, Isoda, 
Kebschull, Kenwood, Luxman, 
MB-Quart, Oehlbach, Onkyo 
T+A, Thorens, Revox, Yamaha 


Die besten Marken 
sind bei uns zu Hause! 


HILLESHEIM 


CAR HiFi-KOMPONENTEN 
VON HARMAN/KARDON 
UND JBL BRINGEN DIE 
KLANGPERFEKTION 


JBL 


CAR HiFi 


Hören 1. Klasse 
harman/kardon 


Radio Runge 


Aachener Str. 15 : 5533 Hillesheim 
Telefon 065 93/212 
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ERWEISEN SIE 
IHREN 
SCHALLPLATTEN 
DIE BESTE 


REFERENZ 


RTS RiegerTeam 


Shure ULTRA 500 
Referenz-Systerr 
der obsoluten 
Spitzenklasse 
bei Stereo 5/86 


Shure ULTRA 400 
Das Referenz-Sys 


Erleben Sie Musik in ihren 
höchsten Tönen. Mit den 
zwei Referenz-Systemen 
von Shure, den Topmodellen 
Ultra 500 una Ultra 400 
holen Sie jede noch so kleine Nuance 

aus den Rillen Ihrer schwarzen Scheiben. Die 
präzise Übersetzung der Rillenmodulation in ein 
analoges elektrisches Signal, ohne daß kleinste 
Signalteilchen hinzugefügt oder unterdrückt wer- 
den, ist das Geheimnis absoluter Klangperfek- 
tion. Bei dieser Klangreproduktion bekommen 
selbst eingefleischte CD-Hörer lange Ohren. 


SIEHÖREN MEHR MITUNS... 
7100 Heilbronn 


harman deutschland * Hünderstraße 1 - 
Ihr Partner mit den starken Marken. 
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DER DEUTSCHE CD-CLUB 2 Jahre CD-Versand! Preisstärker denn je. Beitragssenkung!!! 

Über 11000 CDs auf Bestlg. Gebraucht-CD-Vermtig. u. Zube- 

hör. Festpreise! Z.B. 3200 Pop-CDs zu 27,90/28,90 DM; Klassik-CDs zu 31,90 DM; 250 Spez.-Preis-CDs ab 20,90 DM. 

CD-Preisl. 0,80 — Pop/Kla.-Katalog je 2,50 DM Porto. Clubbeitrag 1. Jahr 15,— DM, 2. Jahr 15,— DM, 3. Jahr frei! Der 
Deutsche CD-Club, Holunderweg 13, 3340 Wolfenbüttel, Tel.: (0 53 31) 6 36 24. Infor. geö. Di-Do 17-18 Uhr 


Verk. LUXMAN LV 105, 1 J. alt, DENOND CD 
1500, 10 Mon. alt, NAKAMICHI RX 202E, 1 .J. 
alt, QUADRAL Vulkan Ill. 05631/64915 


VON PRIVAT wertvolle LP-Sammlung, Muster 
Direct-Schnitt, Japan Pressungen, Raritäten, 
nicht gespielt. 02 91/70 36, ab 16.30 h 


Tel. (089) 76933 23 Inzahlungsnahme Transrotor Rotary a.A. Denon DCD 300 375,- 
En An 70 mit Garantie: Linn LK 1/LK 2 komplett 19,75 Quad 34306 a.A 

MB Quart 610 a 475,- NAD 3080 Verstärker 375,- 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 MBL 4010A 1975,- LinnLP ta/lddok/Carma 2975,- 


Melntosh MR 78, wie neu, 3500 DM. Tel. 0 40/6 
02 44 77 


Gebe ca. 200 bespielte Musi-Cassetten, Ol- 
dies, Pop, Disco 1960 - 87 für St. 6 DM ab. 
Qualität 1a. Liste geg. 2 DM. Chiffre AS12/ 
142437 


AUDIOPHIE 


Lautsprechersysteme-Zubehör-Beratung 


Hebt sich wohltuend ‘ o 


KEN 
SPıTZEND UBS BAU 


In unserem Hörstudio stehen sämtliche 
Testsieger für Sie zum Vergleich bereit: 

e JBL 250 Ti 

+ DYNAUDIO Axis 5, Profil 4, Pentamyd 3, Jadee 
e MAGNAT Nebraska , Minnesota 

« HECO Superior 500 ,600 ,700 ‚800, Sub9000 
e LAUTSPRECHER TEUFEL LT55,L1 33 (i.V.) 
« FOCAL Kit 100,300 , Onyx 400 (i.V.) 

e MB System 300 

Zusätzlich ausgewählte Bausätze, zum Beispiel: 
«KEF Largo 


im Klang im Design R 
im Preis ® 


| 8500 Nürnberg 30 8520 Erlangen eCELESTION Ars Nova 
Scheurlstraße 15 Martinsbühlerstraße «e SCAN-SPEAK Crystal 
) 46 7696 e PROCUS” Fidibus , Intus (i.V.) 


= (0911 (09131) 27792 


[ 

| 
set 
YAMAHA M 2 Endstufe gegen Beet keine 
Gebrauchsspuren, mit Verpackung und Pa- 
pieren. Tel. 0 30/6 21 73 31 


sowie Neues aus ELRAD/ELEKTOR 


N DYNAUDIO » 
N MAGNAT H 


SPECTRAL-MIT 
Interconnect-Kabel 


@24Std.-Schnellversand,auch ins Ausland ‚ab 
Lager 

@Super- Info- Paket 10; DM (wird verrechnet) 

@Preisliste 37 DM (Porto) 

®Ein Anruf lohnt sich! Tel. 0 89/6 92 08 08 
8000 München 90 — Schlierseestr. 19 


MI-500 / MI-500 shotgun 


Infos und Tests anfordern: 
audio excellence, Forsmannstr. 30a, 2 HH 60, Tel. 040/27 5088 


OHMA, einer der besten Lautsprecher über- 
haupt, 7000 DM. Tel. 0 40/5 27 90 90 


PILOT CD-Line 
r Diplomaten unter den Standboxen 


„Die PILOT hat die Züge einer Superbox“ 
sagt HiFi Vision in Heft 8/86. 
Weiterer Testauszug: 


Als wahrer Meister tiefer Töne entpuppt sich dagegen die CD 800 
von Pilot. Wenn es beispielsweise galt, auch noch das tief- 
frequenteste Grummeln aus einer Elektro- oder Kontrabaß-Auf- 
nahme herauszuholen, war man bei der CD 800 an der richtigen 
Adresse, da konnte ihr keine Konkurrentin das Wasser reichen. 


Aber auch im Hochtonbereich ließ sich die Pilot so leicht nichts 
vormachen. Die feinen Glöckchen auf der Peter Gabriel-CD „So“ 
beispielsweise oder die aggressive Snare-Drum der Dire Straits 
auf dem Song „So Far Away‘ schlüsselte die Pilot exakt auf 
Jeden Ton ließ sie nahezu unverfälscht passieren.“ 
Fordern Sie noch heute Unterlagen 

unseres gesamten 
Lautsprecherprogrammes an. 


PILOT HiFi Acoustics GmbH, Taunusstraße 3—7, 6229 Walluf 1 


PILOT 


Boxen mit Herz 


empf. VK 
DM 1750, - 
pro Stck. 
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JÜLICH 


QUARTE 
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quadral® 


Phonologue_ 


ASHIF 


MW) PIONEER 


Besuchen Sie unser HiFi-Studio 


radio müller 


Ihr preiswerter Spezialist für TV-, Video-, HiFi- und Hausgerätetechnik 


=: 5 KENWOOD ONKYO. 
— a: 66. | Technics &FISHER 


HOMBURG 


CAR HiFi-KOMPONENTEN 
VON HARMAN/KARDON 
UND JBL BRINGEN DIE 
KLANGPERFEKTION 


CAR HiFi BL, 
Hören 1. Klasse 
harman/kardon 
Audio-Video-Service 
Axel Ulmcke 
Talzentrum : 6650 Homburg 
Telefon 06841/60606 


IBBENBÜREN 


HLONquerh 
HIFI-GALERIE 
Hörcn ala carlc 
PR 

NAD 

er SYSTEMDEK 
DENON Rogers DiNAUDIO 
harman kardon Syatkese 
ALPINE SNSvmphorme Zine 


Arcam MCLAREN ARISTON 


W Beckmann. Munsterstr 38-4530 !bbenburen -Te105451’78 387 


THOrRENS 


nedler 
Art for the ear. 


dd Banakamichi 


INGOLSTADT 


Die 
sensationelle 
HIGH END 
Verbindung. 


ee 
OCOS 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


HIFI 


Milchstraße 14, ..Ihr Partner für 
Ingolstadt, Tel. (0841)35526 HIFI+VIDEO 
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Milchstraße 14, 


Partner für 
Ingolstadt, Tel. (0841)35526 


„Ihr 
HIFI+VIDEO 


IDAR-OBERSTEIN 


EBEN 


HiFi Studio 


Rolf Rühr 
ALEXANDERPLATZ 
EIN GUTER KLANG 6580 IDAR-OBERSTEIN 
M NAHE-RAUM RUF: 0.67 81-4 60.00 
TERN DIENTE 


CAR STEREO 


Marktstraße 5 - 5170 Jülich » Tel. 02461 /21 15, Service 7137 


PN 
CIC_3 BRAUN 

WII onkvo 
[NRESTEK harman/kardon 


a. Backes & Müller 
Onkyo Luxman Elac 
Sony Revox Thorens 

Burmester T&A Braun 
"Acron Harman Canton 


NG 


latz 1 375471 


Der Maßstab ist Ihr Ohr! 


Und zwar unter Ihnen bekannten Bedingungen - Ihrem 
Wohnraum. Alles andere führt zu immer neuen Täu- 
schungen und damit Enttäuschungen. Ein Ausschnitt 
unserer Produktpalette: 


ALPINE, AMBER, ASC, AUDIOLABOR, AUDIONOTE, AUDIO- 
PLAN, CLEARAUDIO, COPLAND, DYNALAB, ECOUTON, 
GRADO, HEYBROOK, HOMOGEN, JECKLIN, KISEKI, KLIMO, 
KOETSU, KONTRA-PUNKT, KONTRAST, KOSHIN, LAST, 
LEAK, LUXMAN, MAGNUM, MC INTOSH, MERIDIAN, ME- 
TAXAS, MICRO, MISSION, MOSCODE, MUSICABLE, MUSI- 
CAL FIDELITY, NAD, NAGRA, NAMIKI, NEW YORK AUDIO 
LABS. Design Julius Futterman, NYTECH, ORTOFON, SAEC, 
STELLAVOX, SOTA, SOUTHER, STABIL, STAX, SUMIKO, 
SYRINX, TALISMAN, THORENS, THRESHOLD, TWEEK, 
VERITAS, VPI, WILSON, ZETA. 


Die Auswahl der richtigen Bausteine einer Kette ist nur ein 
Teil der Wahrheit. Die Summe der Kleinigkeiten, Know how, 
Justage und Aufstellung sind am Ende wichtiger für das 
Gesamtergebnis. Wer das nicht lernt, wundert sich immer 
wieder, warum eine 3.000,- DM-Anlage besser klingen 
kann als eine 100.000,- DM-Anlage. 


AUDI@)PILAN 


Rosenstraße 50 : 7502 Malsch Telefon (07246) 1751 
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Original Tonabnehmer 


Shure 

Ultra 500 
V 15 5MR 
ME 97 HE 
ME 95 ED 
M 111 HE 
M 105E 

Ultra 400 


AKG 
P8ES Super Nova 199,— 


Denon 
DL 160 


Ortofon 

OD 1 

MC 200 (Universal) 298, - 
TMC 200 

DL 110 MC 10 Super 

Elac OMB 10 

ESG796 H/HSP tel. Anfr VMS 20 Ell (ind.) 59, - 
Audio Technica X3-MC 169, - 
AT13EAV 39 OM PRO 9,- 
AT36ML tel. Anfr Yamaha 


Empire MC9 159 


MC 1000 vdh 938 Das Super-Angebot 
MCS5M 279, — 
Ortofon 


He VMS exklusiv 
Special 99,- 


AC 380 
Diamanten 


Dual Orig. Nachbau 
DN 155 E 69, - 

DN145E 4,- — 

DN 160 E 129,— — 
211.221 49,— (33,—) 
241.242 49,- (39,-) 
236/237 ° 49,— (35,—) 
103ME - 

101MG - 


199, — 
149, - 


328, — 
179,— 


Diamanten 


Shure Orig. 1a Nachbau 
N75-6 25,— (14,50) 
NSSED 65,— (39,—) 

N91G 29,- (22,-) 
NIIED 55,— (39,—) 

N95G 48,— (30,—) 
VNSSE  98,— (54,—) 
VN35MR 138,— — 

VN45MR 179,— — 

VNSHE 239,— — AKG 

VNSMR 278,— — 

SSs35C 3,- (89,-) ve vo no - 
ELAC X8 nova 139,— 
796H30/40 209,— — X 8 su.no. 169, — 
D 155-177 — (28,—) x 108 59, — 


24-Std.-Schnellversand 


Versand erfolgt innerhalb 24 Std. per N.N. + Porto. Solange Vorrat 
reicht. Wir führen Nadeln und Systeme von ADC-Yamaha. 
Chasseur GmbH - Postfach 17 47 (a) 
3280 Bad Pyrmont - Tel. 052 31/253 23 


TEAC X-1000 R, 2 Jahre alt, 1a-Zustand, VB 
1900 DM. Tel. 07 11/48 49 16 


Alles für den Lautsprecherselbstbau in unserer 


kostenlosen Preisliste 87 
48 Seiten stark ... Postkarte genügt 


Be 


44 Münster - Jüdefelderstr. 35 - Tel.0251/4 7828 


SONY PCM F1; Rotel CD-Player, 350 DM; DY- 
NAUDIO 30W54, 400 DM. T. 0 68 06/65 02 


TECHNICS SP 15 EPA 500, 1 Jahr, 1700 DM. 
Tel. 06 21/44 37 18 


TELARC 80 086 


Grand Canyon Suite 
Cincinnati Symphony Örchestra 


Ein 
starkes 


| ERICH KUNZER 
| 6 EN ea POPS 


THELEN Hifi-Studio 
Hochstraße 100 
5600 Wuppertal 1 


OUTSIDER PICO; ABACUS EV. 04 91/1 4155 


THRESHOLD Vorverstärker FET TWO Il, 2600 
DM. Tel. 0 78 52/14 53 


Lautsprecherkabel 
Ein Spitzenprogramm für 
jeden Anspruch! 


das original 
age) A601 


Siedlungsweg 5 
4971 Hüllhorst 


KROKUSIK 


WEGA ADC2, 700 DM; BEYER Dynamic ET 
1000, 200 DM; RIM M6SN Mischpult, 800 DM. 
Tel. 0 89/6 37 24 57 


DENON PRA 1100, 500 DM, Tuner TU 600, 380 
DM; ONKYO P 3370, 680 DM. 08638/3601 


LOtLh-A? WECNE? 1 


IN 


Aecuphase : Altec Lansing : Apogee - Aragon : Ariston : Audio 
Exklusiv : Audiostatic , Beveridge - California Audio Labs - 
Classe Audio : Clearaudio » Conrad Johnson » Crystal - DEM - 
Dynaudio : Eleetrocompaniet : Entee - Exact : Goldring - Infi- 


05744/1086 


Hifi-Studio 
High-End-Trade 


nity : JPW - Kiseki - Koetsu : Krell » L’Audiophile : Martin 
Logan : Melntosh . MeLaren : Meitner » Oracle : Primare : PS 
Audio : Restek : Sangit : Shinon + Snell - Sony + Spectral - 


Sugden » T+4 Solitaire : Teac : Transrotor : Van den Huf VPf 


und als zusätzlicher Service: 


Second Hand Börse 


Angebotsliste und “Newsletter” gratis 


Telefon 0 21 34-75 62 (24-Std.-Service) und 135 67 
D-4220 Dinslaken : Buchenstraße 147 
Hörtermine nach Vereinbarung 


CABASSE GALION IV, VB 3299 DM. Tel. 05 
21/41 16 29, abends 


Endstufe NAKAMICHI PA7, 2300 DM; LUX- 
MAN Vorverst. O2, 500 DM; PHILIPS CD 605, 
700 DM. Tel. 0 52 41/4 06 00 


KLIPSCH HERESY, JBL-L220, ACCUPHASE 
C222, P266, SOMO ANDROMEDA. Tel. 06 21/ 
15 14 84 


a A, GO-orsand 


2 Wichtrey 


Der Profi mit den Riliesenvorteilen: 

- u.a. Superkonditionen für Sammelbe- 

steller. Deshalb fordern Sie meinen aktuel- 

len Compact disc-Katalog gegen 5,— DM 

(werden bei einer Bestellung ab 150,— DM 

angerechnet) an bei: 

Firma Jutta Wichtrey Ihr CD-Versand 
Kirchweg 22 - 3500 Kassel 


VIELES PREISGESENKT! 


CD-PLAYER 

Akai CD30 

Marantz CD75/65 

Technics SLP720/1200 
Fisher DAC 205 

Sharp + Toshiba Disc-Player 
Dual CD20/40 Einzelstücke 
Sony CDP-M20 — 399,10 D100- 
Sony CDP-M50 — 599,11 CDP 555es 
Sony CDP-M70 — 747,12 vorführbereit! 


555,01 
699,02/636,03 
999,04/2349,05 
nur 799,06 

ab 199,07 
399,08/666,09 
699,13 


Nakamichi OMS5 Einzelstück 1599,15 
Philips CD 650/304 MKII nur 888, — /777,— 


Boxen 

Canton CT1000: Einzelst. kl. Macke 
Cabasse Goelette: Einzelst. 

JBL L80: Einzelstück kl. Macke 
Dynaudio Comp. 2: Einzelstück 
Btw Matrix 3: Einzelst. kl. Macke 


Superfinanzierung: | | 
Neu Jetzt kaufen — in 6 Monaten ı 4 


zinslos zahlen 


a. 788,16 
a. 787,17 
a. 888,18 
a. 1098,19 
a. 1599,20 


Plattenspieler: 

Sony PS-LX 520 mit AKG-System 
Dual CS 630Q o. 505 II je nur 
Thorens TD280 mit Yamaha MC9 
Technics SL 1200 II nur 


Sonstiges: 

AKG K260 prof/K141 

Beyer DT 990/880 

Hitachi FT5500Il o. Pioneer F99 
Opus Anlage Hitachi 


485,21 
399,22 
nur 555,24 
699,95 


149,25/89,26 
197 ,27/147,28 
nur 597,29 
nur 1249, — 


FA. HARTMANN’S HiFi 
Karthäuser Str._ | NN 
6093 Flörsheim 1% „. 1 UN 


NED in 
4 16090 Rüsselsheim 
Berliner Str. 3-5 
Tel. 061 42/4 35 62 


Verk. Spitzenfrequenzweiche SONY TAD 900, 
Zust. 1a, NP. 4500 DM, für 2050 DM. Tel. 0 60 
22/2 45 59 


PRECISION FIDELITY C4 Röhrenvorst., Rari- 
tät, Eingang regelbar, auch f. MC geg. Gebot, 
mind. 2500 DM; LP Knock Out geg. Gebot. 
Tel. 0 40/2 70 15 14 


ROTEL.., 


ENTWICKELT IN ENGLAND UND GEBAUT 
MıT DEn FEINSTEN BAUSTEINEN IM 
FERNEN OSTEN FÜR DAS EUROPÄISCHE OHR. 


JBL L100GI, 
53479 


TOSH/AUREX Mini 15 kpl.! SONY PS-B 80, 1. 
Biotracer! SONY CD 502, suche: Verst. JR-FB 
z.B. ASC! Linn 12. 0 72 22/3 06 20 


Walnuß, VB 2700 DM. 02571/ 


REVOX A 77, MAGNEPAN MG Il, HITACHI 
HMA 7500, AUDIOCRAFT AC 300 MK Il, Preise 
VS. Tel. 0 21 51/54 66 00 od. 54 41 49 


2 KLIPSCH HERESY E, 1200 DM. Tel. 02 34/49 
73 76, abends 


MARANTZ 4400 mit Holzgehäuse + Fernbe- 
dienung, FP. 1600 DM. Tel. 0 54 06/52 69 


HEYBROOK TT2 m. Tonarm u. System, HB2R, 
Meridian MCA Verst. T. 0 61 02/2 30 39 


LUX. CO2-MO2, 1 J. alt, 2200 DM. 0 78 21/64 
02 


A7TTHS CCIR VOLLOGIK, FB, CASE 12. Tel. 05 
11/42 87 57 
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KASSEL 


Hifi-Studio 


DIETRICH 


D-3500 Kassel - Friedrich-Ebert-Straße 137 - Tel.: 05 61/77 06.66 


hrbereit - 
uhause 


Tel. 0561/13636 


fü 
im Raum Kassel vor 
Natürlich auch bei Ihnen z 


RADIO MAURER 
Fünffensterstraße 2a, 3500 Kassel 


3500 Kassel - Schönfelder Str. 54 - (05 61) 251 15 


Bei uns zu hören: 
Accuphase © ATL © Backes & 
Müller © Burmester © Denon ® 
MB ® Onkyo ® Ortofon @ u.a. 


Hifi Innovationen 
High End Studio W. Kirehhof 
Neuheitenpräsentation 
Infinity Kappa/Threshold/ Audio Research/Elac/Tea« 
Arcus/Goldmund/Musical Fidelit/Monster/Triad . .. 
1.0. 

Hörtermine bitte vereinbaren (ab 17 Uhr) 
Edle Hifi-Möbel aus Holz, Glas und Marmor 
3501 Habichtswald-Ehlen - Werraweg 10 
Telefon 0 56 06/61 55 


präsentiert 
JBL 20011 


Die Stereoplay- 
Referenz- 
Lautsprecher 
sorgen für 
Life- 
Atmosphäre 

in Ihren 

vier Wänden. 


nanıoflautee 


3500 Kassel, Fünffensterstraße 2A 
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KIEL 


Xecu phase 


Gebaut für das 
absolute Gehör. 


Aa | Bien 


Hifi-Studio 
DIETRICH 


D-3500 Kassel - Friedrich-Ebert-Straße 137 | 
77 0666 


| YAMAHA ® HIFI 


wiR 
RECHNEN 
MIT 


= mallter 
kOntechniik 


Frankfurter Straße 10 
6233 Kelkheim/Ts 
= 06195/73037 


Saale Corner 


HIFI-STUDIO 


Myst - Ruark - Onix 

Audible Illusions Kinergetics 

NVA : Creek - Heybrook - VTL 
Skyline Accessoires - u.v.a. 


Hermann-Weigmann-Straße 2—4 
D-2300 Kiel 1 M 
Telefon 04 31 / 67 43 89 


...WIR RECHNEN MIT IHNEN 


KOBLENZ 


HiFi Studio 


AUDIOVISUELLE ANLAGEN DER SPITZENKLASSE 
SERVICE-CENTER 


Rheinstraße 24 5400 KOBLENZ 1 
direkt an der Görres-Tiefgarage 
fragen Sie uns - 02 61/1 85 84 


Auto - Hifi 


Hifi - Video High - End 


M 34 
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Outsider-Vorverstärker 


Der Beste, der Allerbeste, nur der Zweitbeste? 


Um diese Frage zu klären, bedarf es schon heraus- 
ragender Lautsprecher — probieren Sie es doch 
mal mit unseren! 


Digilog, 1000 Berlin, Tel. 0 30/8 25 20 58 

Hifi-Meile, 3000 Hannover, Tel. 05 11/34 10 40 
Musik im Raum, 4300 Essen, Tel. 02 01/78 21 10 
Akzent im Raum, 4420 Coesfeld, Tel. 0 25 41/53 54 
Geschka + Mundorf, 5000 Köln, Tel. 02 21/76 40 13 
K. Ahlefelder, 5300 Bonn, Tel. 02 28/62 48 91 

B. Bold, 6209 Heidenrod, Tel. 0 61 20/89 19 

H. Alt, 6703 Limburgerhof, Tel. 0 62 36/63 84 
CD-Studio, 7012 Fellbach, Tel. 07 11/58 45 84 
HiFi-Treff, 7200 Tuttlingen, Tel. 0 74 61/7 7502 

E. Ernstberger, 8000 München, Tel. 0 89/34 91 46 
Atelier de Musique, 8500 Nürnberg, Tel. 09 11/8 85 44 


DENOMN-PRA1100 + POA2200. 0 52 42/4 51 
61 


ASC 5002 Tonbandgerät, Bestzustand m. 
FB./Zubehör, 700 DM. T. 0 22 71/6 44 69 


NEU! 
KONTRAST II 


Center 


Obere Torgasse 1 
7554 Kuppenheim 
| Tel. (07222) 48390 


EEE = 


Musikalisches Kraftwerk: DENON PMA 777, 
für 820 DM; KENWOOD KT 1100, 750 DM; 
REVOX SYMBOL B, Pr. VS. T. 05 61/8 45 49 


YAMAHA PF-800 mit Syst. MC 1000, 800 DM 
und T+A TMR 160, 2000 DM, zu verk. Tel. 02 
41/7 87 69 


ML7 ML2; V2a, E2; ARC D70I+11; ESL 63 
MGilla; TA-D88B; TD126lll. 0 23 66/5 28 29 


KENWOOD C1u.M1, 800 DM., 0 62 01/3 21 16 


REGA PLANAR 3, neuwertig, mit RB 300 u 
LINN BASIC, VB 700 DM. 02 14/50 47 46 


BM SIGMA, günstig, neuw. 09 31/9 48 90 


CABASSE GOELANDV, + Sockel aus Natur- 
sandstein, VB 10850 DM. T. 02 21/43 555 94, ab 
18h 


ONKYO Vorführ-Anlage: supergünstig: P 
3390 + M 5590, 2990 DM; T 4270, 698 DM; DP 
3200, 798 DM. Tel. 02 51/7 83 66 IH] 


SPENDOR 
... einfach gut ! 


e TEUBERT 
15-Tel. (02841)25330 


Moers 1- 


Mc Intosh C 504 u. MC 502 gebr. 0 71 21/24. 03 
67 


TELARC 80122 
Various Composers - Pomp & Pizazz 


Top 


ERICH KUNZEL 


CINCINNATI POPS 
ORCHESTRA - 


Stück 


Lorz Radio 
Ludwigsplatz 3 
6100 Darmstadt 


NEWTRONICS Sancta Fee ESL 63 mit Cele- 
stion subwoofer Bändchen Th-1000, 4x 100 W 
aktiv, NP. 11000 DM, für 5900 DM mit Garan- 
tie, (erfolgreiche Testberichte!). Tel. 0 27 22/ 
85 36 


JOKER. HURT-SPEARTERS 
Die Firma für Lautsprecher. 

IHR zuverlässiger und preiswerter 

Lieferant 


für 
AUDAX — BEYMA — CELESTION 
— DYNAUDIO — ETON — E. VOICE < 


FOCAL — HECO - KEF 

— MAGNAT — SEAS — SIPE — 

STRATEC - TDL — VIFA — 

VISATON und vieles andere 

Alles Zubehör, individuelle Beratung, 

viele Boxen ständig vorführbereit, Schnellversand ab Lager 


D-8000 München 80, Sedanstr. 32, Postfach 80 09 65, Tel. (0.89) 4.48 02 64 
A-5020 Salzburg, Gabelsbergerstr. 29, Tel. (06.62) 7 1693 


JBL 220 L, High End Lautspr., Vorgänger v. 
250 TI, VB 2100 DM. 0 51 03/73 94 


Hifi Studio Sinus 
Hasenheide 70 
1000 Berlin 61 

Tel. 0030/6919592 


Tonstudio Tempelhof 
Tempelhofer Damm 230 
1000 Berlin 42 

Tel. 030/7521384 


Sinus Studio 
Sybelstr. 10 


1000 Berlin 12 
Tel. 0030/3231324 


Roza&Klages 
Harksheiderstr. 2 


2000 Hamburg 65 
040/6024477 


Hifi Studio 

Rudolf Weise 
Rothenbaumchaussee 20 
2000 Hamburg 13 

Tel. 040/443392 


Michael Born 
High Fidelity 
Hohenmoor 21 
2811 Asendorf 
Tel. 04253/1598 


FME 
Bonner Talweg 275 


Hört-sich-gut-an 
Sophienblatt 52 


7/2 euch 


Ihr Ego bestimmt den Stil. Der Sound bleibt unverwechselbar. 


Hifi + Wohnen Schild 
Cheruskerstr. 6 
7036 Schönaich 

Tel. 07031/52187 


Audio 91 

Bahnhofstr. 89 - 91 
6600 Saarbrücken 
Tel. 0681/3980 77 


Hifi Studio Sutter 
Äußere Kemptener Str. 3 
8966 Altusried 

Tel. 08373/7019 


Audio M, Eckweiler 
Schmittstr. 5 

6555 Sprendlingen 
Tel. 067 01/7959 


Hört-sich-gut-an 
Schloßhofstr. 1 
4800 Bielefeld 

Tel. 0521/130226 


Hifi Team 
Schneckenburger Str. 12 
8000 München 80 

Tel. 089/47 5100 


Wilfried Obel 
Ortsstr. 29 


5423 Braubach/Hinterwal 
Tel. 067 76/505 


Radio Knott 
Flemmingstr. 16 
5166 Kreuzau 

Tel. 02422/6229 


2300 Kiel 1 5300 Bonn 1 
Tel. 0431/62541 Tel. 0228/2244 77 © - J 
5 ° Hifi Studio Koerver ana acnogscheft 
Stereoland Hifi Studio Thelen Seilgraben 14 Goethestr. 29 
Contrascarpe 45 Hochstr. 100 . . ; R 5100 Achen 5000 Köln 40 
2600 Bremen 1 5600 Wuppertal Lieben Sie die harmonische Einheit von Klang und Design? Tel. 0241/22231 Tel. 02234/71711 
Tel. 0421/327799 Tel. 0202/445679 . A Haf 

- Dann werden Sie begeistert sein. PIG HEIDDE telering-Fachgeschäft 
Belcanto Hifi Studio Hegener ; Be ; rgenstr 22 Heinrich Kaeb 
Wahmstr. 54 B7 Der Innenaufbau nach dem Transmissionlinie-Prinzip { Sarresdorferstr. 87 


2400 Lübeck 
Tel. 0451/70705 


5780 Bestwig 
Tel. 02904/578 


Hifi Studio Rediess 
Schillerstr. 38-40 
4040 Neuss 

Tel. 02101/42650 


Ludger Kuhl 
Heinrichstr. 52 


6100 Darmstadt 
Tel. 06151/45012 


Hifi Börse Neuss 
Konradstr. 40 

4040 Neuss 

Tel. 02101/150864 


Hifi Studio 12 
Darmstädter Str. 12 
6140 Bensheim 

Tel. 06251/39584 


Leo’s Hifi Studio 
Jägerstr. 135 

4200 Oberhausen 
Tel. 0208/64 2323 


Hifi Studio Brandt 
Hanauer Str. 24 
6463 Freigericht 
Tel. 06055/2367 


Hifi Studio Mensing 
Schmale Str. 9 


Hifi Studio Pfeiffer 
Theodor-Heuss-Str. 16 


7000 Stuttgart 1 
Tel. 07111/290812 


4400 Münster 
Tel. 02251/271090 


zZ 
ww 
un 


Gießener Straße 55 a 


ermöglicht eine konturierte und tiefreichende 


Baßwiedergabe bei minimaler Stellfläche 


Entscheiden Sie sich für das Hören in seiner schönsten Form. 


Ihr Fachhändler berät Sie gerne 


Sie hören von uns MSP 


6330 Wetzlar-Münchholzhausen 


7410 Reutlingen 


Tel. 07121/24730 5530 Gerolstein 


Tel. 06591/4167 


M-Tronic 
Rathausplatz 2 
2070 Ahrensburg 
Tel. 0410/259605 


Hifi Studio Pottharst 
In der Mark 27 
4500 Osnabrück 
Tel. 0541/38999 


Euphonia 
Berrenratherstr. 205 


Hifi Studio Jansen 
Odenkirchenerstr. 35 
4050 Mönchengladbach 
Tel. 02166/40606 


5000 Köln 1 
Tel. 0221/414666 


Marcato 
Gladbacherstr. 33 
5000 Köln 1 

Tel. 02221/523439 


hifithec 

Klemmhof 

6730 Neustadt 

Tel. 06321/30880 


MT - Tonstudio 
Q5.4 


6800 Mannheim 
Tel. 0621/101353 


Cäcilienstr. 48 


5000 Köln 1 
Tel. 02221/234602 


HiFi Markt 12/1987 


Händleranzeigen sind mit einem [Ü gekennzeichnet HIFI MAR KT 


MUSICAL FIDELITY 


hiks_gelene udo-werner becker 
VOLLVERSTÄRKER A1X 


roonstrasse 33 So00 köln tel: 0221- 239099 


Mir ist kein Vollverstärker bekannt, welcher 
derart viele für das Musikhören wichtige 
Vorzüge in sich vereint. Das Ohr 17/86 


Die 
sensationelle 
HIGH END 

Verbindung. 


ADRIAN BANKEWITZ 
LAUTSPRECHERSYSTEME KAMEKESTRASSE 2 — 8 

5000 KOLN 1 

TEL. 02 21/5616 93 


HIFI-STUDIO 
+ DESIGN 


M.RCATO 


@ xonrrassıı @ 
©) NEU IN KÖLN 
® 


hikı_galer: | ® 


THE HIT LIST _No.2 
Concordant/ RADFORD STA 25 
-8XPOSUFS- VI-VII-VII 
CAMTECH C100/P100 
MAGNUM 1A100/1A150 
INYTECH Obelisk / I1/ II / IIEX 
CaAMDTIAGE azsiczs 
Cyrus Cyrus 
NAD 3020 


5000 Köln 1 - Gladbacher Str.33 - Tel. 0221 523439 


HANS DRANGE 
LINN/NAIM 


+ andere gute Sachen 
(02 21) 21 63 31/48 86 26 


Wenn Sie denen glauben, die 
behaupten, daß Sie bei uns 
auf den Arm genommen werden, 
so liegt das ganz bei Ihnen. 


Geschka und Mundorf beraten 
Sie bestens und verraten Ihnen, 
warum sie Aktivboxen bevorzugen. 


MICHAEL GESCHKA KG 
Edlle Hıfı-Systeme 
Stammheimer Str. 29a 
5000 Köln 60 (Riehl) 
Tel. 02 21/764013 
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Kuzma Audio, Taurus 


7750 Konstanz 
Tel. 07531-15740 


Hans-Jürgen Dorn 
Audiotechnik 


oo 
Ihre Spezialisten am Bodensee 
Sie hören und sehen bei uns: 
Dynaudio : Burmester - Denon - Yamaha » 
Nakamichi - Onkyo - Backes + Müller - Trans- 
rotor - Accuphase - Thorens - SME - Arcus - 
JVC (HiFi-Video) :» Sony (HiFi-Video) - 
Philips - Luxmann » Sansui - Quadral - 
Phonologue : Rega - Bang & Olufsen- B+W- 
Canton - Audio-Exclusiv - v.d. Hul - Stax - 
MBL - Micro : Magnasphere - NAD j 
Kommen Sie zu uns. 
Wir beraten Sie gerne. 


PHonoMoTIon— 
Lutherplatz 9 : D-7750 Konstanz 
Tel. (07531) 21843 
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Tel. (0 89) 7 69 33 23 LAUTSPRECHER DER SPITZENKLASSE: 
8 München 70 INFINITY &# JBL # T+A * HECO #* MB QUART %* 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 ATL % CABASSE # HEYBROOK * PRO AC * BRAUN 


us 
g 
4 


MG-3 Magnetost. Lautspr., St.-PLay Spit- SANSUI Vor- u. Endstufe C/B 2101, 6 Mon., 
zenkl. I, 5000 DM zu verk. 0 55 03/15 10 2300 DM: HARMAN + KARDON TU-D915, 680 
DM: PM 655, 860 DM. T. 0 89/7 91 48 00 


SANSUI Vor/Endstufe C/B 2101, noch 17 
Mon. Gar., VB 2250 DM. 0251/211608, ab 17h 


ES Capella® u 
Testsieger 


Referenz Hi-Fi Lautsprecher 
Boxen 


in Stereoplay 7/87 Zubehör 


SPENDOR 


Lehnen Sie sich zurück 
einfach gut | „ und hören Sie SPENDOR-Lautsprecher. 


SAC AMPLIFIER 40, (Paar), neu, 1350 DM, 
Spitzenklasse |, Referenz, 2x70 W/8Q, bild- 
hübsche Mini-Monoblöcke nur 900 DM, Cele- 
stion SL 60 Polyment a 400 DM. Tel.0 61 51/2 
59 63 


CANTON EC-P1, Vorverst., Spkl. 1, 10 Mon. 
alt, NP. 2700 DM, VB 1500 DM. 0711/600623 


REVOX Spitzentonbandgerät A 700, VB 2800 
DM. BREMEN: 04 21/55 56 94, ab 19 Uhr 


ES Capella auf dem Referenzpodest der LAUTSPRECHER Exklusive-Design -JES- 
Oberen Mittelklasse | bestens plaziert. LB-50 HC, 3-Wege-System mit Flachmembra- 
Stereoplay Juli 1987 nen. Kostenloses Probehören-auch bei Ihnen 

zu Hause. STUDIO Jürgen-Eilers. Tel. 07 11/ 
Vertrieb: EUROSOUND, 5352 Zülpich, Tel.1444| 2234 84, ab 16 Uhr [IH] 


BM6, Linkw., Nuß, 2900 DM; WEGA LAB Zero 
LUXMAN C-02 und M-02, 7 Monate alt, VB Vorv., 900 DM. T. 0 72 44/9 1375 


RN ELITE BZ Beh LUXMAN T530 Tuner und L530 Verstärker in 
BM 3, nußb., 3 J., VB 2500 DM. Tel. 07 31/3 41 einwandfreiem Zustand zu verkaufen, Preis: 
39 od. 302 31, ab 18 Uhr VB 2600 DM. Tel. 02 12/33 37 20 


Der HiFi-Himmel auf Erden 


Völker 
HiFi-Excellent 


GRUNDIG Anz Arrs 


quadral Sansui. EXT TELFUNKEN 
SIGEHTENI onrrrun«T Banggoluisen beyer TOsHıBa LITT 


] AIWA CANTON K AKG ZssennHeiısen 
Zeose- EREEE 1,7 
©®HiracHı HEGO L1; + 


UXMAN EAU 9%, 
ATL JVc SONY 


Cabasse TEAC 0Il0fÜN —nez 
REVox THORENS () PIONcER ACRON 


WeEBILEIKIERFE 
HiFi-Studio’s - Ihr HiFi-Partner im Ruhrgebiet 


Bochum-Riemke Bochum-Langendreer Dortmund-Eving 
Herner Str. 285-287 Alte Bahnhofstr. 121-123 Evinger Straße 40 
= 0234/53 80 96-98 @ 0234/29 1436/37 = 0231/818041/42 


HITACHI HCA+HMA 7500 + MC Vorvorv,., 
VB 1200 DM. Tel. 0 61 81/8 49 77, abends 


NEU + ORIG. VERP.: Nakamichi 
DRAGON, deutsche Vollgar., 2400, — 
(4000,-)! Nakamichi ZX-7, 900, - 
(2600,-); DENON DL-1000A, 900, — 
(1700,-), absolut neu! AUDIO-TECH- 
NICA AT-36ML, 600,- (1000,-); AT- 
37E, 2 Std., 600,— (1350, —); INFINITY 
RS Ila, 3 J., dt. Gar. 4000, -/Paar; JVC 
MC-5E, neu, 400, — (600, -); TECHNICS 
EPC-100 C Mk Il kpl. im Koffer mit Test- 
platte, 500,— (900, —), EPC-100 C Mk Ill 
für 500,- (900,-); TECHNICS-High- 
End-Übertrager SH-305 MC, neu, 700, — 
(1200, -); ORTOFON T-30, 300, — (900, 
—-); SUPEX SDT-1000, 500, — (1000, —); 
ANZAI, 200, — (400, -); SHURE V-15 IV, 
neu, 150,- (280, -); ELAC ESG 796 H 
30, 250,— (500, -); ULTIMO 20B, 20A, 
neu, je 200,- (480,-); DYNAVEC- 
TOR19A, 250,—- (400, -); Mehrschicht- 
Korkmatte Tripad, 30, — (75, -); Tonarm- 
rohr SME CA-1, 50, — (130, -); QED Car- 
tridge Equalizer MM, 50, — (150, -); DY- 
NAVECTOR KARAT DIAMANT, neu, 800, 
— (2000, -); YAMAHA MC-1000, 300, — 
(600, -); KENWOOD M 2, 800, — (1500, 
-); KENWOOD-Keramikmatte mit Zube- 
hör, 180,- (700,-); viele audiophile 
Plattenraritäten wie Knock Out, MISSING 
LINC, MFSL usw., alle orig. verp., VB. 
Viel Zubehör wie LAST etc., DEMOPLAT- 
TEN u. -CDs! 

Tel. 09 41/5 52 54 ganztägig. 


TELARC 80127 
Bach - In Germany 


Ei R ICHAEL MURE 
ken N a 
Stück ie: 1 N 


[3 
AR ST ANDREAS-KIRCHE. HILDI 


Schinor) 
von Seefeld 
3000 Hannover 1 
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KREFELD 


TONART 


Bang & Olufsen eins der größten 
Burmester High-End-Studios 


This publication 
is available 

in microform 
from University 


Microfilms 
International. 


Call toll-free 800-521-3044. In Michigan, 

Alaska and Hawaii call collect 313-761-4700. Or 
mail inquiry to: University Microfilms International, 
300 North Zeeb Road, Ann Arbor, MI 48106. 


Bunauam-Aeasy 


Nakamichi am Niederrhein 

McLaren Er h 
Denon HiFi Studio Es © total auf Car-Hifi B 

Scriptum Peter May N R eingestellt LORRACH 


Luisenplatz 8 5 @ 300 Geräte und Boxen 


4150 Krefeld = . z 
vorführbereit auto 
KREFELD-CITY, © 02151/20066 [radigy 


Uerdinger Str./Ecke Philadelphiastr. 


AKUSTIK un 
ST UDIO Telefo: a 


is 
de... die aktuelle 


AKUSTIK Adresse für 
STUDIO High-Fidelity! 


For the closest 
approach to the ori- 
ginal sound 


THRESHOLD 


\SODA 


Wir sind ein anerkanntes Fachgeschäft mit 
eigenem Meßlabor und perfektem Service. 


H. J. Huber Dipl.-Ing. 

7890 Waldshut, Rheinstr. 15 
Telefon ( 64 27 

und 7850 Lörrach, Wallbrunnstr. 57 
Telefon (0 76 21) 8 85 85 


Adız HIFI GALERIE KG 


Rih 
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a 


RARITÄT: Sony Vierweg-Anlage: Aktive Fre- 
qauenzweiche TA4300F + Zusatz TAD43F; je2 
Endstufen TA3200F + 3140 (2x110/45 W.), VB 
3000 DM. W. Verfuß, Eichenweg 9, 3472 Be- 
verungen. Tel. 0 52 73/58 61 


3200, — 
1820, — 
499, — 


Sota Sappire 

Souther TriQuartz 

Ortofon MC 20 Super 

Outsider Jota + Class AMono 

Cotter L Vor-Vorverst. 

Meridian MCLP Vorst. 

TE 1 Vorst. Tesendorf 

Spectral DMC 10 gam. Vorst 

Marantz PM 94 Vollverst. 

Mcelntosh MC 2500 2 x 500 W 

Threshold S/300 3800, — 

Nakamichi OMS 7E CD 1790, - 

T+A Criterion TMR 160 3780, — 
Referenzgeräte supergünstig 

N = Neugerät, V = Vorführgerät, | = Inzahlung. 

Tel. 07461/76462 + 77502 


223 


900, — 
1000, — 
4950, — 
6300, — 
2600, — 
7200, — 


2333= 


e= 


K.-Horn-Baßbox + H320, Thor. TD160 + 
SME Ill; Melnt. C504 MC502, 4 Mon.; P3030, 
Mich. & Austin TVA10-günstig. 0 91 03/15 88 


NAKAM.300, SONY CD502. 02 41/51 31 68 
Woodstock CD, MFSL, versiegelt, Gebot. Tel. 
02 28/62 62 27 

Restek 

— in Bonn 


Wohnraum-Studio für High Fidelity 
Johannes Krings Bonn (02 28) 22 27 19 


AKTIV 560All mit Ion. HT. Klav. Lack schw 
Standbox 1.10 m. EXZ. Räuml. und tief. staff., 
umsth. 6800 DM, evtl. C-02, T-404L, CD54, 
CD91C. T. 0 99 32/30 43 


RG214: 5,99 DM/m; RG223: 2,20 DM/m, High- 
End-Kabel, Cinchst. + Zub. 0641/48616 


TITAN 3, 5000 DM/Paar. 02 31/73 45 06 


THRESHOLD Endstufe Statist II, günstig ab- 
zugeben. 02 34/49 59 68 od. 23 44 23 


ARCUS TL 1000, Superlautsprecher, VB 4700 
DM. Tel. 0 91 31/30 37 22 


ONKYO-Endst. M5060R, SONY-PI.-Sp. PS- 
x75 (Bio-Tracer), Preise VS. 0 75 45/4 38 


SPENDOR Lehnen Sie sich zurück 

... einfach gut | „Z undhören Sie SPENDOR- Lautsprecher. 
Sie sind begeistert. 
SPENDOR, so gut wie Musik | 


STATE OF THE ART HiFi 
8000 München 19 - Nördl. Auffahrtsallee 13 
Tel. (089)15744 83 


REVOX B 780, Topzustand. 07 11/46 48 31 


SUPER High End Lautsprecher Neuentwick- 
lung, Klangwunder. Tel. 09 11/30 29 96 


M 22, HA 5300, PAT Fan u. Basis, KD 500. Tel 
064 21/6 26 46 


Für 189 


sie sorgen für brillianten Klang. 


woofer und zwei aktive Satellitensysteme,_ 


® Einen kompletten Holzbausatz, zeitlos schöne Gehäuse aus 
Esche natur (in allen Holzfarbtönen zu beizen) 

® Eine komplett vormontierte und geprüfte Elektronik, 
also kein Basteln, kein Experimentieren. 


® Eine Superbeschichtung der Tiefmitteltöner und Baßlautsprecher aus Polyvinyl, d.h. keine Partialschwingung 


extrem transparentes Klangbild. 


® Drei Endstufen, mit 240 Watt Gesamt-Verstärker-Leistung (3x 80 Watt Sinus). 
® Einen konkurrenzlosen Bausatz, der sich durch einen satten Baß, transparente Mitten und 


überzeugende Höhen auszeichnet. 


® Einen einfachen Zusammenbau, für den selbst der Ungeübte nur 1 Stunde benötigt. 
® Ein System, das an jeden Vorverstärker und Vollverstärker anschließbar ist. 
® Einen Kit, der ein Angebot ist, das Maßstäbe setzt, das sich nicht nur gut anhört, sondern 


auch gut aussieht. 


® Ein Tuning-Kit, bestehend aus: vergoldeten Anschlußbuchsen, hochwertiger 


Innenverkabelung mit van den Hul CS 12 und Prefer NF-Verkabelung. Dies bewirkt 
eine luftigere und freiere Klangwiedergabe, und Detailwiedergabe. 


® Eine neu abgestimmte Weiche 


I-IGI-I-TI=C1-] Lautsp 


M 39 


oder für die Fertigboxen 


für den Bausatz 1 89 8 
incl.Tuningkit [22 
unverb.empf. Verkaufspreisreis des Herstellers u 


unverb.empf. Verkaufspreisreis des Herstellers 


3998. 


Lisat-System 
a 


recher Factory 


Bremer Straße 28-30 - 4600 Dortmund 1 - Tel. 02 31/52 80 91 
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MANNHEIN 
MUSICAL FIDELITY mbNifibonstudio 


„Der Al ist ein Meilenstein im Bereich 
der erschwinglichen High-Fidelity.” 
Ken Kessler, Hifi-News 10/85 


VOLLVERSTÄRKER A1X Tel.(0621)101353/101363 - @5,4: 6800 Mannheim 


MAINZ 


LANGENFELD 


ade 


\d vorf 
im Raum Langenfe 
utürlich auch bei Ihnen 2 


ührbereit - 
uhause 
Tel. 02173/13518 


HIFI-STUDIO ZIEGER 
Hauptstraße 52, 4018 Langenfeld 


LÜBECK 


Klangstudio A 
Rand 


Ich biete an: (aber nicht nur das) 
ACCUPHASE - ARCUS - 
AUDIOLABOR - AUDIOPLAB - 
BACKES & MULLER - BRAUN - 
BOWERS & WILKENS - 


CLEARAUDIO : DENON - HARMAN 


KARDON - KLIPSCH - 
LAUTSPRECHERTEUFEL - 
MERIDIAN - MISSION - NAD - 


NAKAMICHI - ONKYO - REGA : SME 


MANNHEIM 


tyaHagr 
Kaiserring 26 - 6800 Mannheim 
Tel. (06 21) 2915 77 


Exklusiv bei uns: 
Audio Exklusiv - Outsider - Magnepan - 
Newtronics - Omtec - Klimo - TMR - 
Kebschull - MBL und natürlich: 


Yamaha - Nakamichi - Thorens - SME - 
Rega : Quad u.a. 


Dynaudio Consequence 
Pilot Concorde MK Ill 


Sphinx : Copland : Musical Fidelity - Linn 

Schäfer & Rompf, Thorens Mission 

Transrotor : Heybrook 

PROJEKT Nakamichi : Luxman 
Sansui u.v.a 

A KU STI K Eutiner Ring 8 
2407 Bad Schwartau 


7000 HIFI-STUDIO Tel. 0451/283166 
En E e 


EN 


LUDWIGSBURG/TAMM 


DWS 9.4, Settmasyk? 


STEREO-ANLAGEN IN ALLEN PREISKLASSEN 
OPTIMALE BERATUNG — GÜNSTIGE PREISE 
en, 


DWS, Schillerplatz 8, 7140 Ludwigsburg 
(07141) 25390, 9— 18.30 Uhr, Sa. 9— 14/18 Uhr 


HiFi-Studio, Lindenstr. 82, 7146 Tamm 
(0 71 41) 6 00 42, nach Terminvereinbarung 


LÜDINGHAUSEN 


Die 
sensationelle 
HIGH END 
Verbindung. 


Aupiorom 


Wolfsberg 12 4710 Lüdinghausen Tel.02591,21220 


HiFi Markt 12/1987 


- THORENS - TRANSROTOR - VAN 
DEN HUL - YAMAHA 


6501 Mainz-Bodenheim - Mainzer Str. 73 
Tel. 06135/4128 


Se 


MAYEN 


CAR HiFi-KOMPONENTEN 
VON HARMAN/KARDON 
UND JBL BRINGEN DIE 
KLANGPERFEKTION 


CAR HiFi 


Hören 1. Klasse 
harman/kardon 


JBL 


Musikhaus Geiermann. 
Göbelstraße 12 - 5440 Mayen 
Telefon 0 26 51/7 30 86 


Fer 


ACHGESCHAF 
” 


Musikhau 


Geierman 


Göbelstraße 12 : 5440 Mayen - Fernruf (0 2651) 7 3086 


Accuphase - Backes & Müller - Yamaha - Braun - Kenwood - Revox 
- Magnat - Nakamichi - MB-T& A - Arcus - Quadral - Luxman - 
Alpine - Teac - Elac - Sony - Thorens - Harman Kardon - Fischer & Fischer 
— Burmester — Akai — Pfleid — 


‚MHoarsterstiöche im Tergterch 


M 40 


HIFI MAR KT Händleranzeigen sind mit einem [I gekennzeichnet 


Preisliste anfordern 
Täglich Versand 
Internationaler Versand 
Inzahlungnahme möglich 
Reparaturservice 


Falkenhorstweg 1b 
8000 München 71 
Telex 5213079 hifi d 
Tel. 089/7591081 


HIFI COMPONENTS 
Bernhard Vehns 


Handelsgesellschaft mbH 


Verstärker/Tuner 

NI Kenwood KA 3300 D, Digitalverst. 

NI Kenwood KA 990 V 

NI Kenwood KA 660 

NI Harman Kardon PM 665, BL, Einzelstück 
NI Mission Cyrus II 

NI NAD 3130 

NI NAD 3240 PE 


CD Player, Plattenspieler 

N Philips CD 304 Il, schwarz 
N Philips CD 640, schwarz 

NI Pioneer PD 7050 

NI Kenwood DP 3300 D 

NI Kenwood DP 990 D 

NI Technics SL P 720, schwarz 
NI Technics SL P 520, schwarz 
N Marantz CD 56 

N Marantz CD 65 

NI Rotel RP 850 


Cassettendecks 

NI Kenwood KX 1100 G 
NI Kenwood KX 660 HX 
NI Kenwood KX 550 HX 
NI Teac V 550 

NI Teac V 770 

NI Akai GX 52 

NI Akai GX 6 

NI Akai GX 9 


NI Pioneer A 88x, schwarz 

NI Pioneer A 717 

NI Pioneer F 55 L, schwarz 

NI Technics ST G 55, schwarz 
NI Hitachi FT 5500 Mk Il 

NI Kenwood KT 880 L 

NI Kenwood KT 1100 D 

Car Stereo 

N Kenwood KRC 646 

N Panasonic CQ F 41 

N Pioneer KE 3080 SDK/KEH 4080 SDK 


II 1 10 011 


DEBETEIDETNERA 


ma 


NI Infinity RS 693 Series Il 
NI Kenwood KFC 1691 


SONY PCM, F1, SLF1E, TTFIE m. Zubehör | 
Bestzustand, VB 4500 DM. 0 22 71/6 44 69 


REVOX A 700, 1950 DM. 0 21 01/3 56 30 


TELARC 80 098 
J.Strauß - Walzer und Polkas 


TIML-Röhrenbox 
„Hammer” 
ab DM 400,- 


Vom Erfinder der 
modernen 
Röhrenbox 


Ein 
starkes 


Stück 


Kaselitz Hifi 
Georgswall 1 
3000 Hannover 


NAKAMICHI SYSTEM ONE, Gestell inkl. UHR 
+ TD 600 II + Endstufe 620, zus. 1800 DM. 
Tel. 0 30/8 51 1984 


SPENDOR 
... einfach gut ! 


Lautsprecher-Manufaktur 


Dipl.-Ing. Jürgen Leppert SPENDOR, 
7500 Karlsruhe, Adlerstr. 41, Tel. 0721/60 6209 ee) 
ARCUS TL1000, VB 3700 DM. 05 21/89 03 38 5020 Frechen-Bachem 


BRAUN-ANLAGE, inkl. TG 1000, nur komplett, Tel (0223459300 nach tel. Vereinb. 


2000 DM und Jecklin-Float, 600 DM. Tel. 02 


11/70 54 16 
LUXMAN L 405, 650 DM. T. 0 78 32/52 76 


Tel. 0 61 55/7 77 69 


REVOX 739 PRECEIVER, VB 1900 DM; AL- 
PINE AL 81 inkl. Infra-Fernbed., VB 1200 DM. 


Orig. Sentry Ill, Sonderausf. m. Equal., Top- 


zust., VB 4200 DM. 0 21 07/47 82 REVOX B 251, 3 Wo. alt. 0 80 39/27 88 


Tonstudio 


<A HARTMUT ALT 


NI = Neugerät Eigenimport 
2 Jahre Eigengarantie (Ausnahme 
CD-Player 1 Jahr Eigengarantie) 


N = Neugerät 
Geschäftszeit Mo.—Fr. 10— 12.30 Uhr 
16— 18.30 Uhr 


Mo.—Fr. 


Tonabnehmer/Zubehör 

NI Denon DL 160 

NI Denon DL 110 

N Ortofon MC 200 U 

N ADC PSX 30 

N Beyer DT 880 Studio 

N Beyer DT 770 

N Beyer DT 990 

N Akai DS 5, Umschalteinheit 


Lautsprecherboxen 

NI JBL 250 TI, Einzelstücke 
NI Bowers & Wilkens Matrix 3 
NI Acoustic Research AR 66 
NI KEFC 20 

N Pioneer Prologue 100 

N WHD BR 140 


pro Stück 3950, — 
pro Stück 1649, — 
pro Stück 1495, — 
pro Stück 219, — 
pro Stück 795, — 
pro Stück 239, - 
N WHD BR 180 pro Stück 359, — 
N WHD Bausatz Arius Ill, 0.G pro Stück 189, — 
N \WHD Bausatz Gerad 1604, 0.G. pro Stück 325, - 


Andere Hersteller können telefonisch erfragt werden 


INFINITY Kappa 9, Yamaha Centennial Edition 
alles unausgepackt, Spitzenpreis. Tel. 0 22 
37/5 19 89, nur Wochenende 


TH echzenmm Bietgnem Buche 38-099 
Tel. 0 7142/51579 


YAMAHA C 60/M 60, 1 J. alt. 0 80 39/27 88 


Verk. legendäre Spitzenboxen: Schoen- 
bohm-Monitore spielen in Studios u. Sen- 
dern, 3200 DM. Tel. 0 21 29/5 07 54 


MATRIX 2, 2000 DM. T. 0 40/57 83 61 


Air 


nur in Hamburg 
Lautsprechersysteme 
2000 Hamburg 13 
Rentzelstraße 34 
Tel.:040/44 58 10 
Lieferung und Unterlagen 
sofort ab Lager 


m Outsider-Verstärker 


Bea Sasteinzehlinnen: m Outsider-Lautsprecher 
Nano Br er a m TMR-Lautsprecher M OMTEC-Endstufen M MBL-Vorverstärker 
Hierags Class A 1998, — m Yamaha-Produkte M Audio-Connection-Endstufen 

Jota Outsider 5900, — m L'Audiophile Electronic M Nakamichi-Produkte 

ass a m Audio Exclusiv-Verstärker Il Kenwood-Produkte 

Denon PMA 900 1126. — m Klimo-Röhrenverstärker MM Thorens-Laufwerke 

Denon DRM 30 HX 847, — m Quad-Produkte M New Tronics-Lautsprecher 

RR m m Kebschull-Röhren MM Magneplan-Lautsprecher 

B& W 802 3500. — Top Hifi-Produkte jetzt kaufen und in 6 Monaten bezahlen 


Nakamichi Dragon 


6703 Limburgerhof, Speyerer Str. 89 


Telefon (0 62 36) 63 84 und 82 49 
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MARBURG 


MUSICAL FIDELITY 


„Der A1 ist ein Meilenstein im Bereich 
der erschwinglichen High-Fidelity.” 


VOLLVERSTÄRKER A1X 


BBUFNEM 


MÖNCHENGLADBACH 


( — 


A ıspruchse solle 
olektronie in 


4 Hifi-Studios 


SCRIPTUM : ONKYO : KENWOOD - B+W 
REVOX : DENON : ARCUS : CANTON - MB 


Fernsehhaus 


CN) Schmitz 


4050 MÖNCHENGLADBACH 1 
HINDENBURGSTR. 118 - TEL. 02161/31121 


0) ... FÜR IHRE OHREN NUR GUTES 


Die 
sensationelle 
HIGH END 
Verbindung. 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


A. Lischper emon 
Studio für HiFi-Technik 


Waldhausener Straße 221-223, 4050 Mönchengladbach 1 


HiFi Markt 12/1987 


sone PRED ZAHN 


Ken Kessler, Hifi-News 10/85 


u‘ 


Copies of articles from this 
publication are now available from 
the UMI Article Clearinghouse. 


Mail to: University Microfilms International 
300 North Zeeb Road, Box 91 Ann Arbor, MI 48106 


»von Hifi bis High-End« 


acoustics} 


550 Marburg : Steinweg 
> Pur ER 
1 [7 


MOERS 


Moers : Friedrichstr. 9 & 02841/28586 
In der Altstadt : Fußgängerzone 


4 Hifi-Studios auf 2 Etagen 
Bang & Olufsen-Wohnstudio 
Auto-Hifi-Spezialist 


harman kardon 


°\ MaGnat Bangaolufsen 


TEAC ATL 
[MAGNASPHERE] 
[A TRANSROTOR ©\ Technics TA 
ÜPIONEER scröfum an 
war) BKENWOOD \ Infinity 
uadral + 


DISNETILn Luxman 2 cı 


Phomolagu 


MÖNCHENGLADBACH 


HIFI der SUPERLATIVE 


Entwicklung + Produktverbesserung + Einmessung 
Überzeugend durch Qualität u. Vielfalt des Angebots 


Boxen T+HA QUADRAL SYNTHESE | CABASSE | ferner von 
h PRIMUS nn ABAS 
OEC 2000 Brigantin V x 
EC 1000 uusau MBL Galion % 
EC 500 Montan APOGEE Radialstrahler Infinity 
A Clipper M H 
Critereon- mun + Subwoofer Drakkar jagna 
u. ADL- Brady ELACAr JBL250A. WM Cole Apiee 
Typen PIBUN 150 A, 120 
USW. ya: usw. usw. HECO u.a. 


lg Luxman | 
| HarnanKarpowcrrarion Wsneroncung sTax_ I micro MR casre WU Denon | 
| arvston ME carven WI nission BE mrcHeuı WR sansu WI Aniston Bo Restex | 


Hunderte von Tonabnehmern aller Fabrikate vorrätig, Testcomputer 
für Plattenspieler + Tape-Decks, Herstellung hochwertiger Spezial- 
kabel. Ständig interessante Sonderangebote. 


HIFI-STUDIO LISCHPER waldhausener Straße 221 — 223 
4050 Mönchengladbach 1, Telefon 0 2161/31777. Terminabsprache möglich. 
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Marantz 4300 1600, -; Accuphase E205/204/303 2200, - /1400, - /2200, - ; C230 1500, P300 
2500, -; T 105 1300, - ; Audiolabor EF 200/LA 3/Fein MC 2998, — ; 2020/2075 1498, — ; Spontan 
3000, — ; Klipschhorn 4900, - ; JBL 150A 3800, - ; Arcus TL98 2000, — , MBQuartz 985A 7000, -; 
Quad EL 1400, - : 405/33/FM/3 2000, — ; Burmester 846/838 4600, — ; Yamaha C 60/M 60 2200, — ; 
Yamaha B 6 1400, - ; Revox B710 1600, -: Akai GX 99 R 1250, — Thorens TD 521/SME 3012 R 
2200, -; Bao 2 B 798, - ; Phase Linear 400/5100/3000/3000, — ; Revox A 720/A 722 1900, -; 
Nakamichi SE /Denon/Qua- 
dral/Threshold SAE/Revox/Restek/Akai/Tandberg/Harman Kardon/Bryston/Citafion Sixteen — 
Supertiefpreise (Kundenaufträge), erstklassige Ayswahl. — Internationales Angebot. 


ERSTKLASSIGE 2ND-HAND-GERÄTE. INTERNATIONALE AUSWAHL. ANKAUF - 


VERKAUF - INZAHLUNGNAHME Sofort Abrechnun 


GESUCHT: CDs, CD-Player, nu E303X/205/204/P600/P500; Onkyo 3090/5090, 
P/M200, TU1500, Nakamichi Dragon/ZX9/ZX7/505E/300E. Revox B251/261, Transrotor, Transro- 
tor AC plus. Spendor BC1, SA 75, ProAc, Thorens TD320, Linn, Heybrook, PCM Sony, VHS- 
Videogeräte, Sony Videorecorder, TEAC 2000R, 2000M, B77, Nakamichi Dolby C/B, HighCom 
BM8/BM12/BM6 etc. etc. 


Wir zahlen Tee shorleinreiis für guterhaltene Geräte. Wir vermitteln, verkaufen, kaufen 
und nehmen Ihre Geräte in Zahlung. Umtauschrecht ohne Verlust!!! 
Vertrauensvolle gute Beratung, Meisterhafter techn. Service. 


AUDIO T HIFI PROFIS, 5 KOLN 1 (Centrum Nähe Rudolfplatz), Richard-Wagner-Str. 25, Tel. (02 21) 23 97 10. 


Magnat Box m. Plasma MP-02, VB 4000 DM. 
Tel. 0 85 14/56 93 


SPENDOR 


...zeitlos und wertbeständig a ul), a 
> inBonn a 2 
HiFi-MEILE Roland Biesecker 
Karger Seesen pie ya 


CABASSE GOELETTE, 2 '/2 J. alt, VB 1100 
DM. Tel. 08 21/52 56 48 


REVOX A77, 4-Sp., schwarz-rot Design, VB 
850 DM. T. 0 71 51/3 47 26 (Do.-So.) 


DENON DR-M12HX, abs. neu, Gar., VS. Tel. O 
29 21/42 88 


MONOBASS, einzeln oder in Kimbination mit 
Satelliten (JOTA-REPLICA), VB 2400 DM. Tel. 
0 66 29/69 44 (Kassel) 


INFINITY KAPPA 9, 7250 DM. 00352/436212 


TELARC 80146 
Künzel - Star Tracks II 
7 Ku = 
Ein N 
starkes | 


Wohnraum-Studio für High Fidelity Stück 


J. Krings Bonn-Südstadt (02 28) 2227 19 


RARITÄTEN: Boxen Infinity QLS 1 Quantum, 
Serie 2x Melntosh MC 2205, Sansui CA 3000, 
Marantz CD 74. T. 07 11/70 27 03 


ELAC 170-4pi, neu m. Garant., NP. 8000 DM f. a 
5400 DM: NAKAMICHI OMS-7E, NP. 4500 DM, Pr . 
Super-Zust. f. VB 2150 DM; THORENS TD Mae ana Run 
320, neu m. Garant., VB 400 DM; ONKYO in, video, 
P3060R Vorverst. u. M5060R Stereo-End- 
stufe, VB 1400 DM. Tel. 0 57 31/2 33 58 


Zubeh©& 


für Hifi-Stereo 


N 


®@ 06121/379816 » 6200 Wiesbaden » Bleichstraße 38 


Vk. LINN SARA, 
BASIK PLUS. 0 80 92/3 11 00 


REVOX B 260, 1000 DM. T. 061 62/23 89 


JBL-4345, 8200 DM; SP6A, 2600 DM; HK.Cit. II 
Röhre, 3600 DM; AL 80 und NR 200 zus. 1200 
DM; BOSE 901-Il mit Eq. u. Ständer, 1100 DM; 
KH. FM-2000A, 1050 DM; DENON DP67L, 850 
DM. T. 0 21 51/70 05 04 


Kölbl+Kalb 
EERTTEREEEEONENEN 


Spezialisiert auf HIFI 


RG :& 0911/27 00 28j 


COMPACT DISC ANKAUF - VERKAUF. CD- 
Studio Egenolffstr. 40, 6 Ffm.1,0 69/4 94. 01 21 
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MOERS 00000. 


mai 


TEUBERT 


@ (02841) 25330 
STEINSTRASSE 15 . 4130 MOERS 


MÜNCHEN 


McINTOSH  LUXMAN  SPHINX HS L 

MICRO SEIKI : DYNAUDIO - ETUDE 
TAUFRISCH  TANDBERG - SYNTHESE 
MAGNEPLANAR - MARK LEVINSON 
CABASSE - ELIPSON ° THORENS 
TRANSROTOR  PFLEID Wo? Im 


I Die Superwelt der High Fidelity 


- gg. 
radio fröhlich 
Augustenstraße 102 - 104 
8000 München 40 Tel. 089/52 5356 


» akebschull 


je 
@ kebschull 
. Röhrentechnik 
:O Angerstr. 1 

8038 Gröbenzell 
== Tel. 08142/9768 


MUSICAL FIDELITY 


Tel. (0. 89) 76933 23 HIGH END Präsentation - Samstag, 28. 11. 87 von 11.00-- 18.00 
8000 München 70 AUDIODATA Bijou, Petit, anwesend Herr Schippers 


> Albert-Roßhaupter-Str. 46 NAD Monitor Serie, anwesend Herr Direnberger ) 
G=-, 


Tel. (0.89) 76933 23 HIGH END Präsentation - Samstag, 5. 12.87 von 11.00-- 18.00 
8000 München 70 THRESHOLD, AUDI RESEARCH, Pro Ac, anwesend Herr Barden 
Albert-Roßhaupter-Str.46 MARTIN LOGAN CLS ELITE ROCK, anwesend Herr Kühn __) 


f Tel. (0.89) 76933 23 HIGH END Präsentation - Samstag, 12. 12. 87 von 11.00 - 18.00 
8000 München 70 Burmester 870, 877, 878, anwesend Dieter Burmester 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 TMR 1, 2, Standard, anwesend Thomas Michael Rudolpn 


f Tel. (0.89) 76933 23 HIGH END Präsentation - Samstag, 19. 12. 87 von 11.00 - 18.00 
8000 München 70 Phonogen TRANSFER akustische Leinwand, anw. Herr Schäfer 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 Schäfer u. Rompf Emitter I, Il, anwesend Herr Rompf I 


jue sun als uajny '94. 92 LP 1/68 0 EL 


a „ 05 uayduny '1S493 OIPN}SUO 
Telefonische Anzeigen a ee 


-und }slegne nz ueßeluy-IJIH BE OHd Xvany ein 


Tel. (07 11) 20 43-89 1ay9aıdsynejuszuds 


Cg Hp 
Das Paradies der HiFi-Fans 


(tägl. geöffnet von 9 bis 18 Uhr, Samstag bis 13 Uhr) 

Wo hört man täglich himmlische Stereoklänge aus den besten Anlagen der Welt? 
Wo warten die brandneuen Speaker, die heißesten Tuner, die irrsten Tonbandgeräte? 
Wo finden Sie Gesprächspartner, die selbst beim Fachsimpeln mit Profis 
niemals passen müssen? 

Wo schreckt man auch vor Marathon-Beratung nicht zurück ? 

NA, WO DENN SCHON?IM.... 

STUDIO 3 BEI EKKEHART ERNSTBERGER, MUNCHEN-SCHWABING, 
KAISERSTRASSE 61, TELEFON 34 91 46 


PS: Wenn’s unbedingt sein muß, verkaufen wir auch. 


2999999999999, 


299999990) + 
>». 999999994++ 


> 
“ 


Erlesene Hifi-Anlagen und absoluter Service 


Schneckenburger Str. 32 
8000 München 80 ® 0 89-47 5100 
Handels GmbH x 5 214 906 


Handels GmbH für HiFi-Geräte „Der ATist ein Meilenstein im Bereich 
Schneckenburger Str.32 der erschwinglichen High-Fidelity. 


VOLLVERSTÄRKER A100X 


HiFi Markt 12/1987 


[NM] München 089 - 475100 Ken Kessler, Hifi-News 10/85 
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„Ein kleines Wunder“ 


(Harry Pearson, The Absolute Sound 42/86) 


THIEL CS-2 


Audio excellence 


vertrieb. forsmannstraße 30a 2000 hamburg 60 :040/2705533 


Accuphase C240, P260, Pr. VS. 02 28/65 82 59 


TEAC TAPE DECK V 770, zu verk. oder 
Tausch geg. ONKYO TA 2500 oder TA 2360, 
Preis VS. Tel. 0 27 32/48 46 


McINTOSH MC 2255 Endverstärker in Super- 
zustand, VB 5700 DM. Tel. 0 61 98/73 51 


NAKAMICHI CR 7, VB 3000 DM. 069/776455 
BRAUN CD 3 m. FB., 1700 DM. 02157/9262 
REVOX-AT7, 2-Spur, 950 DM. 05062/1888 


BRITISH HIGH-END 


vom 30. 11. —7. 


RADFORD 
MYST 
ZETA 


VTL 


Termine, Voranmeldungen bei 
T. Roscher, Briller Str. 4, 5600 Wuppertal, (02 02) 30 33 34 


LUXMAN L430 Vollverst. T. 0 91 31/30 35 24 


— Röhrenvorstufe/Endstufen/Lautsprecher 
— Vollverstärker, REVOLVER 

— Tonarm, THE SOURCE 
MORDAUNT-SHORT, RUARK, SD-Acoustics 
— Röhrenelektronik, CD-Player 
DNM, CEMAC, CONCORDANT AUDIO 


Nu! 
— A 
monitor pc video 


Vertrieb: 
in - akustik GmbH 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 


JBL 2405 und 077; MARANTZ Endstufe SM 
800. Tel. 0 30/3 41 14 45 


SPENDOR ee 
... einfach gut ! pe für Ste 

nl ehe. 
MUSIK IM RAUM 


4300 Essen - Wusthoffstr. 2 Tel. (0201) 78 2110 
6200 Wiesbaden - Westendstr. 17 - Tel.(06121) 408 408 


KÜCKE Referenzanlage KS V 32, T 22, E 42, 
ASC 3000, Front Messing, neuw., VB 5000 
DM, auch einzeln. T. 0 22 71/6 44 69 


12. in Wuppertal E 


— Laufwerk 
— Laufwerk 
— Lautsprecher 


N 
L 
A 
D 
U 


N 
G 


Hochwertige Luftspulen aus CUL 1,6 und 2,5 
mm ©. Tel. 0 30/3 41 24 45 


Tontechnik 


Rödelheimer Str. 44 (Nähe Stadthalle) 
© (06196) 44212 


täglich 10.00-18.00 Uhr (Sa. 10.00-13.00 Uhr) 


SNELL A Il, neu, OVP; Electrocompaniet - 65, 
neu, OVP; DENON - DCD - 3300, neu, OVP. 
Tel. 0 21 56/4 11 49 


HIFI-STUDIO 


HLDO AURESS 


6236 Eschborn 


ZUM LITH 73 4100 DUISBURG | 
02 03/77 0202 

MO-FR 15.00-18.30 

SA 10.00 — 14.00 


BRAUN-ANLAGE: PDS550, C301, TS501, 
A501, 1550 DM; Regie520 + PS350 = 600 
DM, Tonb. TG1020, 650 DM, Quadro-Vorv. 
CSQ1020, 400 DM, T521, 180 DM. T. 0 23 05/8 
39 62 


Entwicklungs-Know-how im Lautsprecher-Selbstbau 


Harbeth Acoustics 


Auf mehr als 30 Jahre Erfahrung bei der Entwicklung von 
Monitor-Lauptsprechern der BBC kann H.D. Harwood, 
Erfinder und Mitpatentinhaber der Polypropylen-Mem- 
brane, verweisen. 


SatellitMKII 


Eine vollkommen neu abgestimmte 
Kombination des LF 5 MK Ill mit der 
titanbeschichteten Audax-Kalotte. 
Der dazu optimale Ständer macht 
aus der klanglich extrem ausgewo- 
genen und verfärbungsfreien Box 
einesehrkompakte Lösung. 
Bausatz incl. Zubehör 
Gehäuse, MDFroh 
Metall-Ständer, mit Spikes 


MonitorIMKII 


Der ebenfalls mit der titanbeschichteten Audax-Kalotte 
neu überarbeitete erfolgreiche Monitor I ist ein Zwei- 
weg-Stand-Lautsprecher mit excellenter Baßwiederga- 
be, guter Räumlichkeit und sehr verfärbunggsfreier Mittel- 
tonwiedergabe. 
Bausatzincl. Zubehör 
Gehäuse, MDFroh 


} Klang + Ton 


289,- 
119,- 
99,- 


335,- 


Vifa 
Als langfähriger Entwicklungsleiter bei Magnat ist Rolf 


Smulders jetzt für Vifa-Bausatzentwicklungen zustän- 
dig. 


Vivace 
Die neu überarbeitete, sehr erfolg- 
reiche 3-Wege-Kombination Vi- 
vace überzeugt auf Anhieb durch 
ihre lebendige und neutrale Abstim- 
mung. Ein Kompliment an den Ent- 
wickler. 
Bausatz incl. Zubehör 
Gehäuse, MDFroh 
Gehäuse, MDF lackiert 


545,- 
198,- 
335,- 


Neu im Hifisound-Lautsprechervertrieb: Spea- 
ker Builder, Audio Amateur, sowie das Loudspea- 
ker Design Cookbook. Ab sofort bei uns einzeln 
oderauchalsAbo erhältlich. 


Alle Hifisound-Bausätze enthalten die Original-Fre- 
quenzweichen, sowie sämtliches zum Aufbau notwen- 
dige Zubehör. Ab 200,- DM versandkostenfrei, Gehäu- 
se unfrei. Versand per NN oder Vorkasse mit 3% Skonto. 
Schnellversand 


TDL 


Wer kennt sie nicht, die von John Wright entwickelten 
IMF-Monitor-Lautsprecher. Nun unter eigener Flagge als 
Mitinhaber bei TDL verantwortlich für die neue Modell- 
serie RSTL, Compact Monitor und Studio, die nur in 
Deutschlandals Bausatz angeboten wird. 


MonitorCompact 
Dieser als Bausatz in der Elektor- 
Plus vorgestellte TML-Lautspre- 
cher ist für all diejenigen gedacht, 
die für eine RSTL keinen Platz ha- 
ben, jedoch auf die hervorragenden 
Klangeigenschaften der britischen 
Entwicklungsphilosophie nicht ver- 
zichten möchten. Eine außerordent- 
lich ausgewogene Box mit spürba- 
rerBaßwiedergabe. 

BausatzMC incl.Zubehör 745,- 
Bausatz MCM incl. Zubehör 798,- 
Gehäuse, MDFroh 548,- 
Orig.-Fertigbox, Nuß 1560,- 


Alle Lautsprecher können natürlich jederzeit bei 
uns im Studio Probe gehört werden. 


4400 Münster - 02 51/4 78 28 
Jüdefelderstraße 35 und 52 


Sa 10-13h 
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NÜRNBERG 
MUSICAL FIDELITY DIE ENTE DR a el umele 


VOLLVERSTÄRKER A100X 8500 Nürnberg cheurlstr. 15 Tel. 0911/467696 Anlage aufbauen möchten. Hifi exclusiv 3/87 


MÜNCHEN MÜNSTER 


g vorführbereit - 
Ihnen zuhause 


Tel. 0911/27 0028 


HIFI-POINT KÖLBL+KALB 
Hochstraße 33, 8500 Nürnberg 


m Raum Nürnber 
” ch auch bei 


AI 


orführbereit - 
uhause 


im Raum München v a5 
natürlich auch bei Ihnen z 


Tel. 089/2608753 


REITHOFER FACHMARKT 
Reichenbach Straße 31, 8000 München 5 
und in 8046 Garching-Hochbrück, 
Daimlerstraße 6, Tel. 089/3203597 


OBERHAUSEN 


‚DESSTUDO 


)ER I-SPEZIA 


Cch 


LSASSERSTR.22 42 OBERH | (0208)805577 


EinEr 


CP-1055F voltautomatischer Plattenspieler \ e 
8 München 40, Riesenfeldstraße 77 bei © 


Telefon: 0 89/35 22 59 
und 3 51 3151 eLektro 


Ihre HiFi-Insel! 


Verstärker Mark Levinson 
Schäfer + Rompf 
audio exklusiv 
Kebschull 
L’AUDIOPHILE 
ROTEL 

Lautsprecher: Bowers & Wilkins 
newtronics Trilogy! 


ART — ELAC 

Analog VPI — Pierre Lurne 
Famco — SME - Zeta 
Ortofon — Garrot 
Alphason — Toho 
Clearaudio — Pluto 


Digital LEEDH — dbx 
Service Analog-Computer 
zur Feinjustage 
Bitte fordern Sie den „Insel-Kurier 
an! (80 Pfennig Rückporto bitte!) 


AUDIOSAUL| 


Wohnraumstudio Marianne Saul 
4200 Oberhausen 1] : Kolberger Str. 104a 
Telefon 02 08/64 36.42 


KLANG &DESIGN 


HIFI - WOHNRAUMSTUDIO -B, KAMM 
STUTTGARTER STR. 168 7107 NEC 
TELEFON 07132/81977 


IHREM ISSI ONS 
STATION IN HEILBRONN. | 1155 
HESSIIEEREN SIE AN EN 
RMI sol 


NORDHORN 


Radio Horstmann 
Hauptstr. 24 
4460 Nordhorn, Tel. (0 59 21) 60 83 


—A I 


© 


4200 Oberhausen 1 


NÜRNBERG 
YAMAHA : KENWOOD » CABASSE 


HIFI-STEREO-BASAR 

K. SCHULZE 8500 Nürnberg 
Schneckenburger Str. 32 en 
8000 München 80 ® 0 89-47 5100 53 10-1 


Handels Gmbrii.si214 906 Ecouton, Onkyo Elac, Acron in Vorbereitung 
PFLEID +» THORENS » ROGERS 


= 
® 
a 
RS 
5 
[e2) 
E 
® 
Rn 
02) 
je 
© 
= 
o 
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Tel. (0 89) 7 69 33 23 
8 München 70 
Albert-Roßhaupter-Str. 46 


EXKLUSIV IN MÜNCHEN BEI UNS: 
PHONOGEN % MARTINLOGAN #* ACOUSTAT % 
SCHAFER UND ROMPF # KONTRAPUNKT % 


KRELL: KSA 100/I| u. PAM-3, 1a Zust., zus. VB 
13200 DM, auch einz.; suche: Das Ohr Nr. 1,2 
+ 5. Tel. 06 41/3 87 65 


U.S.A. & ENGLAND 


HiFi = Direkt = ohne Handel, Vertriebe etc., dadurch 
enorm preiswert (NEU + GEBRAUCHT) 


APOGEE Diwa, Scintilla, Duetta 
B&W MATRIX 1,2,3,CM-2, 801Mkll Anfrage (N) 
Conrad-Johnson Premier FOUR 6 500,- (N) 
Conrad-Johnson Premier ONE-B, SEVEN, Neu ! (N) 
david hafler, Celestion, GRADO, 
Audio-Research 

Carver AMAZING, Weltneuheit ! 
Infinity KAPPA K9, K8, K7, K6 


Anfrage (N+G) 


(N+G) 
Paar 5 000,- (N) 
Anfrage (N) 


harman kardon Citation 22, PM665, PM655Vxi (N) 
990,- (N) 


LINN Axis + Basik, komplett 
Lineage, Krell, Mission, Mantra, 
Mark Levinson 

NAIM NAC 62 + NAP 140, Neu ! 
Magnepan MG 2.5, Neu! 
Musical Fidelity A-1 

Martin Logan CLS, Elektrostat 
Melntosh Röhren 

C20, C22, MC75, MC275, MC30, MR71 (G) 
Melntosh MR 78, Rarität 3500,- (G) 
QED, QUAD, Proac, Mordaunt-Short, 
Nytech. Obelisk 

Rogers Studio 1A, Neu! 

Rega Planar 3 mit Arm RB300 799,- (N) 
Rowland Research Model 5 7 500,- (G) 
The Source, Threshold, Zeta, SME, Wingate und andere 


Lieferzeiten: 1-5 Wochen 
Garantie: 1-5 Jahre, eigener Service ! 


KAMMERZELT AUDIO-ANLAGEN 
6832 Hockenheim, Schwetzinger Straße 64 
Telefon (062 05) 5964 


(N+G) 

zus. 2 500,- (N) 
Paar 5 500,- (N) 
750,- (G) 

Paar 7 000,- (N) 


(N+G) 
Paar 2 500,- (N) 


SANSUI B + C 2101, 3 Mon., VB 2950 DM. Tel. 
05 11/3 50 52 61 


Die Last, 
e Musik za hören! 


| ECOUTON-Audiolabor | 


High fideliy Komponenten 


HIGHLIGHTS LP’s 2, 3, 6-13 04 51/7 46 09 


EUMIG FL1000HC, 1a, 950 DM. 0 25 26/16 27 


KLIMO- Elektrostaten + Streulinsen, DY- 
NACO ST 70,MK 3, TECHNICS-Hochtöner 
EAS 1000, MISSION 774, GARRARD 401, Pr. 
DM 1200/750/1200/650/275/250. 07 21/81 48 
59 


High END eiwß.; 
im Allgäu =; 

Audio Research, Ariston, Harman/ 
Kardon, Luxman, Kenwood, Revox, 


Braun, Thorens, Nakamichi, Infinity, 
B+W incl. Matrix 3, Dynaudio, Ro- 
gers, Grado, Goldring u.v.a. 

Hifi Wohnraumstudio in Kempten, 
Heiligkreuzerstraße 16 + 17, 

Telefon (08 31) 9 32 31. 


INFINITY RS 4.5, 5500 DM. 023 25/6 23 25 


REVOX B 77, 1979, Staubschutzhaube, 16 
Bänder, techn. u. optisch o.k., 1550 DM. Tel. 
02 21/52 47 22, ab 17.30 Uhr 


TECHNICS-Laufwerk SP-10 MK2 m. EPA-100 
MK2, SH-10B3, EPC-100C MK3, 1a Zustand, 
NP. 7500 DM, VB 4700 DM. Tel. 0 29 72/16 00, 
ab 18.00 Uhr 


SPENDOR 


... einfach gut |? bedeuten für Sie 
eine laı Entscheldun 
ineine musikalische R 
OHR AUF - HiFi Komponenten 


8551 Kemmathen 21 Telefon: (09192) 84 26 


TEAC RX 10 DBX, Rauschkiller, NP. 1200 DM, 
VB 350 DM. Tel. 0 41 01/2 51 93 


THRESHOLD S 200, 16 Mon., 2600 DM. Tel. O0 
71 48/51 55 


+ + +Der Lautsprecherspezialist in Kiel+ + + Vorführung in 5 Studios+ + +600 m®+ + + 


+ + + Deutschlands zweitgrößtes Lautsprecher-Selbstbaustudio + + + 
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CD - Spieler 
Equalizer 
Tonabnehmer 


able 


dos - Distribution of Sound 


Weißenburgstraße 39 4000 Düsseldorf 30 
Tel.:0211-462642/466002 


T+A TMR 160, 3800 DM; Heybrook TT2/Il mit 
AT 1010, 1390 DM; Yamaha C6, 450 DM; Aba- 
cus 60-120, 750 DM; Onkyo T9, 390 DM. Tel. 
02 28/62 58 35 


BOXEN: Sony Esprit SSG 9 (NP 10 000 DM), 4300 DM; Cerwin 
D7 (NP 2300 DM), 890 DM; Infinity RS 10b, 430 DM; Mediac 
Md.C (NP 5000 DM), 1890 DM; Koss Electrostaten (NP 10 000 
DM), 2990 DM; JBL C56 (NP 3800 DM), 890 DM. VOLLVER- 
STÄRKER: Technics SU 8080, 590 DM; Tensai TD861B, 390 
DM; Onkyo 7090, 790 DM; K+H ES2006, 1390 DM. VOR + 
ENDSTUFEN: Sansui C+B 2101 (NP 3750 DM), 2290 DM; Ya- 
maha C +M 80 (NP 4250 DM), 2690 DM; Denon PRA 2000 + 
POA 3000 (NP 9800 DM), 4990 DM; Bose 4401 + 1801 (NP 
6500 DM), 2980 DM. VORVERSTÄRKER: Wega Lab Zero, 1290 
DM; Rotel RC 2000, 430 DM; Sony Esprit TAE 86 B, 670 DM 
Kenwood Basic C1, 350 DM. ENDSTUFEN: Monoendstufen 
Sony Esprit TAN 9 (limitierte Auflage: 20 Stück in Europa, NP 
16 000 DM), 7500 DM; Yamaha Md. 2100, 1290 DM; Technics 
SEA808, 290 DM. RECEIVER: Cybernet Kyocera R851 (NP 
2500 DM), 790 DM; Marantz Md. 2275, 590 DM; Pioneer SX- 
636, 390 DM; Kenwood KR4600, 390 DM; Elac 4101 T, 290 
DM. TUNER: Yamaha T2, 980 DM; Sansui TIJX1, 1280 DM 
Tandberg TPT 3001 (NP 2900 DM), 980 DM: Onkyo T 9900 
980 DM. TAPEDECKS: Teac V909 RX, 890 DM; Pioneer 
CTS88R, 520 DM; Aiwa F770 (NP 1200 DM), 690 DM; Opto- 
nica RT 5200, 390 DM. TONBANDGERÄTE: Teac A3300 SX mit 
Fernbed., 690 DM; Revox B77 (4-Spur), 1190 DM; Uher Re- 
port 4200 Stereo (mit Zubehör), 590 DM. PLATTENSPIELER: 
Thorens TD 105, 390 DM; Thorens TD 126, 650 DM; Denon 
DP 47F (NP 900 DM), 490 DM; Sony Esprit TTS-4000 (Lauf- 
werk mit Zarge, NP 4000 DM), 1190 DM; Sony PS FL5, 390 
DM; Braun PDS 550, 350 DM. DISCPLAYER: Philips CD104, 
430 DM; Technics SLP 100, 490 DM; Yamaha CD 3, 670 DM; 
Philips CD 304, 590 DM; Marantz CD 45, 390 DM. EQUALIZER: 
Yamaha GE40, 390 DM; JVC SEA80, 790 DM; Technics SH 
9010 (Parametrisch), 340 DM. RÖHRENGERÄTE: K+H VS70, 
(Verst.), 690 DM; Pioneer SM803 (Verst.), 590 DM; Klimo „,t- 
auf (Endst.), 2390 DM; Grundig RT50 (Tuner), 390 DM. VER- 
SCHIEDENES: Komplette Braun Röhrenanlage: CE 16, CSV 
13-1, PCS 51 mit SME, Elektrostaten LE 1, nach Gebot. Quad 
FM3, VV 33, 405, neuwertig, 1890,-. Tonarme SME 3012R 
590 DM; Highcom: Telefunken CN750, 260 DM; Rotel RN500, 
160 DM; Aiwa HR 50E, 160 DM; Kopfhörer Stax SR-5 Gold (2 
Mon.), 490 DM; Audiomixer Teac AX300, 390 DM; Vibrations- 
dämpfer Sony Esprit FW90 (NP 4,250 DM), a 90 DM. AUCH 
INZAHLUNGNAHME ODER TAUSCH MÖGLICH. 


Hohenheimer Str. 67 
7000 Stuttgart 1 


Sansui AW 11 000, 2 x 110 W, Tuner TW 


9900, Bestzust. gegen Höchstangebot, 
Cass.-Deck Pioneer CTF 100, neuw., 
475DM. Tel. Ni. 00 31 54 78/16 18, mögl. 
Woch.-Ende. 


SPECTRAL-MIT 
Music Hose-Lautsprecherkabel 


MH-650 / MH-750 / MH-750 shotgun 


Infos und Tests anfordern: 
audio excellence, Forsmannstr. 30a, 2 HH 60, Tel. 040/27 5088 


BURMESTER 785 B MM/MC, schwarz, VB 
2100 DM. Tel. 0 57 22/8 41 55 oder 8 43 86 


Kabel und Stecher 
» monitor p » 


monitor pc  phono cable N 


155 


Vertrieb; 


in- akustik GmbH ss 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 
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VOLLVERSTÄRKER A1X 
OBERHAUSEN 


Accuphase, Thorens, Nakamichi, Onkyo, 
Nytech, Spendor, Rega, Stax, Ecouton, 
Magnum, Klimo, Celestion, Musical-Fidelity, 
Onix, Mission, Roksan, Camtech, HGP, ATR, 
Quicksilver-Röhren-Endstufen, PAT, Decca. 


HiFi-Studio L Q IE 


Oberhausen-Sterkrade - Jägerstraße 135 
Tel. 0208-642323 - geöffnet ab 11 Uhr 


Ein Endverstärker für höchste 
Ansprüche an Klangqualität und 
Leistung, in edlem Design zu 
einem vernünftigen Preis. 

Horch 3.0 Chrom 2x 320 Watt. 


Vertrieb F.M. Electronic Zinsgutstr. 16a, 6102 Pfungstadt, 0 61 57/76 88 


HiFi-Studio 
Frühlingstr. 2 

8753 Obernburg/Main 
Tel. 0 60 22/74 77 


OFFENBACH 


BRD EIM 


6050 Offenbach - Geleitstr. 50/Ecke Kaiserstr. 
Tel. 0 69/88 86 09 
PRINT 
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MUSICAL PIDELFENT SP eos hi- fi studio sägerstraße 138 


4200 OB-Sterkrade Tel. (02 08) 64 23 23 


7 HiFi im Hinterhof 
ä Geleitstr. 50 


6050 Offenbach/Main 
Tel. 0 69/88 86 26 


Telefonische Anzeigen 
Tel. (07 11) 20 43-89 


OFFENBURG 


HIFI-WOHNRAUMSTUDIO 
Siegfried LUDWIG 
Meiermattstraße 1 

7607 Neuried-Müllen 
Tel. Terminvereinbarung 
nach 19.00 Uhr 

unter 25 
(0 78. 07) 14 13 ar 


PFORZHEIM 


Musik erleben. 


ALPHASON, AUDIO INNOVATIONS, AUDIOPLAN, 
DYNALAB, ECOUTON, ELITE ROCK, FIDELITY TOPAS, 
GRADO, HEYBROOK, HOMOGEN, JADIS, KONTRA- 
PUNKT, KONTRAST, LAST, LINX, MARTIN LOGAN, 
MAGNUM, MERIDIAN,MISSION,MOSCODE ‚MUSICABLE, 
MUSICAL FIDELITY, NAD, NYTECH, ORTOFON, ONIX, 
SOTA, SOUTHER, STABIL, STAX, SUMIKO, TALISMAN, 
THORENS, TWEEK, VERITAS, VPI, WILSON, ZETA. 


ZT: ZZ 
HMiIn-Alchier 
Dammstraße 17, 7530 Pforzheim 
Tel. 07231/355449 


Täglich ab 17 h, Saab 10 h 
oder nach Vereinbarung 


u Beiuns wird die Symbiose 
zur Wirklichkeit 


Galerie 
Design-Büro 
Wohnraumstudios 


TRIORIS 
DESIGN 


H GH 


Herbert Simschitz 
Bahnhofstr, 5A 
7534 Birkenfeld 
Tel. 07231/48527 


„Der Al ist ein Meilenstein im Bereich 
der erschwinglichen High-Fidelity.” 
Ken Kessler, Hifi-News 10/85 


AUDIOTOP 


E. Dattner - Haidachstr. 49 - 7530 Pforzheim 
-® 07231/66602, 66613 


RENNEROD 


CAR HiFi-KOMPONENTEN 
VON HARMAN/KARDON 
UND JBL BRINGEN DIE 
KLANGPERFEKTION 


CAR HiFi HpL 


Hören 1. Klasse 
harman/kardon 


Stecker-Center 


Hauptstr. 23-25 : 5439 Rennerod 
Telefon 026 64/7011 


REUTLINGEN 


7HiFi-Edel-Bausteine: 


Acron + Arcus + - Accuphase + Actel 
AKG + B&W- Matrix + Beyerdynamic _ 
Braun + Canton + Denon + Elac + Infinity 
Fidelity research $ Kenwood # Luxman 
Macrom + MB-Quart + Mikro Seiki  Nakamichi 
Onkyo # Ortofon + Phonocar # Pilot + Quadral 
Phonologue # Revox + Rogers + SAEC + Shure 
Stax + T+A + Teac 4 Thorens + Yamaha u.a 
Wir nehmen HiFi ernst! 


IR ) Reutlingen - Kanzleistr. 43-47 - Tel. 07121/3004 757 I 


7417 Pfullingen - Klosterstraße 32 - Tel. 07121/78682 


SAARLOUIS 


Der große saarländische HiFi-Händler 
direkt an der Autobahn- ‚Abfahrt Dilingen- Süd: 


)800 72, 9 Bequem parken 


Nähe basar, ® (06831 
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THE WELL-TEMPERED-LAB 
COUNTERPOINT 


AURA R3 - C3 - P3 
DAVID HAFLER 
DECCA 


EINLADUNG 


zum Hören v. 30. 11.- 7. 12. im Wuppertaler KAISERHOF 
PREMIEREN - NEUHEITEN — EMPFEHLUNGEN 


SOUNDLAB Elektrostatische 
KINERGETICS CD-Player 
GSA-Liaison 


LAZARUS, VANDERSTEEN, AUDIBLE ILLUSIONS, NESTOROVIC 
Termine, Voranmeldungen bei 
T. Roscher, Briller Str. 4, 5600 Wuppertal 1, (02 02) 30 33 34 


Laufwerk/Tonarm 
Röhrenelektronik 
Lautsprecher 


Röhrenvorstufe/Endverstärker 
Lautsprecher 
Transistorelektronik 
Tonabnehmer 


KS aktiv 4, 3590 DM, Linea B 600, 890 DM m. 
Garantie. Tel. 0 61 21/52 29 97, von 16 - 18 Uhr, 
Sa. von 10 - 12 Uhr IH] 


LASER-DISC... 
| seit über 41/2 J. aktiv in CD! 
a EDV-gesteuerte Abwicklung! 


Katalog gg. 3,— in Briefm. anfordern! 
Stereo-Cinchkabel mit vergoldeten Steckern 


— kreuzsymmetrisch — MADE IN JAPAN! 
NAMIKI SR 541 S 0,5 m nur DM 159,95 
NAMIKI SR 541 S 1,0 m nur DM 179,95 
OEHLBACH-LAUTSPRECHERKABEL TRANSPARENT 

1,5 qamm m/1,50 OEHLBACH 2,5 qmm m/2,00 

4,0. amm m/3,80 OEHLBACH 6,0 qmm m/6,90 

VERSAND + 4,95 PORTO PER NACHNAHME 

LASER-DISC, POSTFACH 933, 4250 BOTTROP 


BM 20, Mahagoni mit 1 Jahr Garantie, FP. 
16000 DM, ohne Garantie, Preis VS. Tel. 0 60 
22/93 95, ab 18 Uhr 


NAKAMICHI OMS-4E CD Spieler, 1250 DM. 
Tel. 0 61 36/4 47 01 
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SYNTHESE 1 Referenzlautspr. d. Stereoplay 
m. Garant., NP. 11000 DM f. VB 6400 DM; 
YAMAHA CD2, VB 800 DM; TANDBERG 
TD20A, VB 1400 DM. Tel. 0 57 31/2 33 58 


"Unsere Empfehlung 
an den Musikliebhaber: 
. SPENDOR-Lautsprecher | 


SPENDOR 
... einfach gut ! 


Lüneburg SIK 0 
Kauf/Ecke Lünerstr. 


2120 


k 


Profi - Verbindungen aus OFC - Kabel. 
3-fach abgeschirmte Kabel für Car - Hifi. 


Vergoldete Stecker. 


3 
dos 
- Distribution of Sound 


Weißenburgstraße 39 4000 Düsseldorf 30 
Tel.: 0211-462642/466002 


VULKAN Ill, wie neu, 5000 DM; DUAL CS 731 
Q m. Ortof. MC 30, VS. 0 78 21/64 02 


YAMAHA C2a + B6, VB 2300 DM. 052 21/653 
41 


IR-Audio Umschaltsysteme 
modular und ausbaufähig auch mit program- 
mierbarem Pegelkomparator über IR-Fernbe- 


dienung ab 4380,— DM. Information 


Audio Promotion Struck, 
Tel. (0 52 54) 6 00 87 ab 14.00 Uhr. 


Conrad Johnson-Röhren-Vorverst. PV 2, 
neuw., 1700 DM; Melntosh Vollverst. 5100 f. 
1400 DM. T. 0 30/3 04 85 10, abends 


Verk. HECO SUPERIOR 800, NP. 2800 DM, für 
2000 DM, 8 Mon. alt, Spitzenklasse 3 (Stereo- 
play). Tel. 0 21 01/3 22 19, ab 20 h 


Spitzenkl. Boxen ROGERS LS 5/9, neuwertig 
+ Ständer, 5000 DM; Tonabn. DENON DL 
110, sehr wenig gesp., 90 DM. 07 11/69 40 44 


___Quasar 
SEIN 


eltneuhei 


High-Tech entwickelt: 


gitale Lichtleiter-Aktivbox der Welt! 
Die Magnat MSPL 280 aktiv limited High-Tech edition wird auf 
Ihren Wunsch mit dem Trinity Lichtleiter-System "Quasar" 
ELEcrRoNIc ausgestattet. 


"Die Lichtleiter warfen nicht nur Ihre technischen Vorzüge in die 
Waagschale, sie leisteten auch klanglich erstaunliches." 


Musik-Reproduktion. Kein Rauschen, kein Brummen, kein Knacken! 
Quasar ist Musik pur! 


Der Preis für diese revolutionäre Technologie beträgt 
pro Paar nur 1 698,- 
A 


'' Spitzenkabel herkömmlicher Bauart kosten bis zu 1000,- und mehr! 


Wichtiger Hinweis! 
Achtung! Die Magnat MSPL 280 aktiv ist nur noch 2498 u 
bis zum 31.12.1987 zum Sonderpreis von 


J 
Sie sparen 1000y= 


pro Box 
zu erwerben! 


Der HiFi-Spezialist in Dortmund 


amit hat die Kabeldiskussion ein Ende! 
Quasar-Lichtleiter der Firma Trinity sind die konsequente Weiterführung der Glasfaser-Technologie für die 


\ 


HIGH-I-TECH- 


Schwanenwall 12: ® (02 31) 527303 
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derart viele für das Musikhören wichtige 
Obere Straße 17, Telefon 09721/1369 Vorzüge in sich vereint. Das Ohr 17/86 


SAARBRÜCKEN SOLINGEN STIEFENHOFEN 


adtelinurspascner 


m Stiefenhofen vorführbereit - 


FIDELITY Hifi Studio Döll Schweinfurt Mir ist kein Vollverstärker bekannt, welcher 
R 


im Raum Soli 


im Rau 
natürlich auc! 


natürlic! 


h auch bei \hnen zuhause 


Tel. 08383/627 


Tel. 0 2122/20 4411 


HIFI STUDIOS GOTTWALD 
Kölner Straße 123, 5650 Solingen 


ade 


ngen vorführbereit = 
h bei Ihnen zuhause 


Tel. 02122/50011 


HIFI STUDIOS GOTTWALD 
Donaustraße 17-19, 5650 Solingen 1 


NEHA-HIFI 
Auf der Breite 1, 8999 Stiefenhofen 


STUTTGART 


im Raum Soli 
natürlich auc 


SPEYER 
Infinity Threshold 
. = Fi M E) : Quadral harman/kardon | Accuphase 
Qynaudio | Luxman Audio Research 
Kas m B 
| | a | er H ProAc Kenwood Nakamichi 

AUESTR. 20 PAT Sanysvi Transrotor 

6720 SPEYER JBL Thorens Oracle 

Tel. 0 62 32/4 48 93 U.v.Q. Micro 


in neuen Räumen, Eigener Parkplatz Grado 


® 
& 1} / ® Star 
In 4 Hi-Fi-STUDIOS hören und sehen Sie 1] „S Monster 


Ocos 


Accuphase: C280 — P500 — P266 — 0222 — E205 
2 Aucieplan: Kontrapunkt — Kontrast Il Cherurkerstr. 6 (+) 
ingo w. knerr Cabasse: Albatros — Galion VI — Clipper — Clip- D-7036 Schönaich en 
dudweilerstraße 8 6600 Saarbrücken Bean em 160 ki Telefon schiil) 
telefon 0681/390 85 11 Pilot Concorde MKIlI (07031 521874 


. . Pfleid, Magnepan, Yamaha, Kenwood, NAD, Thorens 
u erum Fidelity, ELAC, Nakamichi, Apogee u.v.a 
CAR-Hi-Fi mit einer Superauswahl von 48 Autoradios, 
30 Endstufen, Eg.; 48 Lautspr.-P. von ALPINE, KEN- 
WOOD, Nakamichi, Clarion, Pioneer, Magnat, Blau- 
punkt, Philips, Grundig u.v.a. 
EINBAU-SERVICE-WERKSTATT. 


| \ j\ | & | | Quad - Cabasse - Thorens 
Kirksaeter- T + A - Nakamichi 
LECTRONICS Infinity incl. Kappa : NAD - SAC 


Quadral - Yamaha - Onkyo 
Schäfer & Rompf - Restek 
Grado - Ortofon - Luxman 
B + W Canton - Threshold 
Sansui - Kenwood 


..„weil sich’s lohnt 


Tübinger Str. 111a 

7000 Stuttgart-Süd 

Telefon: 07 11/607 1896 
6600 Saarbrücken BER ? Auestraße 20 


Teleft 


Futterstr. 16 


RHEIN NEN STEUER 
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2 SONY Kalottenbässe, 1200 DM; 2 PLASMA 
Hochtöner, 1500 DM; 1 DENON PRA 1100, 
500 DM. Tel. 02 21/24 13 59 


2 x GIGA-SAURUS KS, 1x250 DM m. AT-Stek- 
ker, 1x300 DM m. WBT-Stecker. 0208/403121 


Kama |WAHNSINNIG GUT!!! 


Magnepan MG 3 activ m. Subwoofer TMR 1/TMR 
standard - Outsider Jota und die neue Newtronics 


Trilog. 
Vorführbereit unter Wohnraumbedingungen. 
6703 Limburgerhof, Speyerer Straße 89 
Telefon (0 62 36) 63 84 


LUXMAN CL 32 Röhren \V, 1500 DM; NAKA- 
MICHI CD OMSSE, 3 Monate, 1350 DM. Tel. 05 
11/2 10 40 26 


Signal Master Lifeline pcocc 
und noch viel mehr: 


HiFi-Spezialkabel -hochwertige 
Stecker + Buchsen, Opto- 
elektronik und HiFi-Zubehör 


LBACHKABEL 


Nancystraße 3a - 7500 Karlsruhe 21 
Tel.0721/755336-Tx 7825229 okab 
Produktinformationen erhalten Sie 
kostenlos von unserer Abteilung W1 


TUNER ONKYO T-9900 o.ä. 0 46 62/45 59 KLIPSCH-BASSHORN/ mod. Doppelmagnet- 
Treiber n. Hense! Paar (statt 5100 DM), 2800 
DM!!! Österr. Tel. 0043/662/8419545 Barth 


SPENDOR SPENDOR-Laufspracher 2 neuw. ACCUPHASE Monoendst. M-60, 4000 
... einfach gut ! bedeuten für Sie | DM, NP. 7500 DM. T. 0 86 31/23 58 
er Verk. Luxman L 410, Bryston 4 B, Subwosser 
Audio pro B 100, Pr. VS. 0 24 06/17 04 
MSP DAS Kölner Hifi-Studio u 
5000 Köln 1- Cäcilienstroße 48 v { kebschull 
1el.(0221) 234602 


de 


AUDIO 4/78 - 12/86 (-12/82 in Ordner), wog. 
Gewicht mögl. Abholer, nur kompl. Geb. an 
Tel. 0 71 58/92 96 


Gnadenlos, wie wir HIFI-PROFIS 
nun mal sind, entlassen wir 
unsere treuesten Angestellten 
auf der Stelle - folgende Vor- 
führmodelle: 


ELEKTRONIK: 
LUXMAN LV 101 Verstärker 
948 ,——* DM 599,— 


LUXMAN LV 109  High-End-Ver- 
stärker 3.698 ,——* DM 2.299 ,—— 


LUXMAN T 530 Tuner 
1.300 ,-—* DM 649,-—— 
LUXMAN K 406 Cass.-Deck, Auto- 
reverse, Dolby, HX pro 
1.498, -—* DM 749,—- 
LUXMAN D 103 CD-Player 
1.398 ,——* DM 599 ,—- 
LUXMAN L 435 Verstärker 
1.398,-—* DM 699 ,—— 
LUXMAN LV 405 Verstärker 
998 ,-——* DM 499, —— 
KENWOOD L 02T High-End-Tuner 

DM 1.499 ,—- 
KENWOOD KRV 70 Receiver mit 
IR-FB DM 599, — 


ONKYO P 200 Vorverstärker 
+ ONKYO M 200 2 x 350 W.Endst. 
+ 2 T + A TMR 160 Superboxen 
12.300 ,——* kpl. DM 6.990,-- 
*= unverb. Preisempfehlung 
des Herstellers. 


su KOMM S.RALN 


je] 
= 
> 
x 
c 
[e) 
> 


Gold Lion 


LAUTSPRECHER : 
INFINITY RS 1B Paar DM 11.900, — 


ji 
ECOUTON LOL 150 Mahagoni 52 
St; DM 799 ,—- ‚© 2 Röhrentechnik 
‚N & Angerstr. 1 
PRO AC Super EBT St. DM 599, — = > 80838 Gröbenzell 
EEE ERENTTENGE u oO Tel. 081 42/97 68 
ACTEL ACT 60 St. DM 499 ,—— 


CD-Player NAKAMICHI OMS-7E, mit Garan- 
DIVERSES: tie, VS. Tel. 02 21/73 37 98, n. 18 Uhr 


OEHLBACH Alpha Optofer opto- | APOGEE SCINTILLA + KRELL KSA 100 MK 


elektronische Verbindung | ||, erst 20 Mon. alt, zus. 15500 DM. T. 0.40/6 73 
698 ,——* DM 399 ,—— 33 29 od. 0 40/6 52 31 15, ab 19h 
Monster Cable Alpha One Tonab- 

KLIPSCH HERESY E. Tel. 02 08/80 28 2 
nehmer 1.800,——* DM 699 ,-- ° _ 
AUTO-HIFT: .. = 
Auslaufmodelle von Alpine, Vorführgeräte 
Kenwood, Infinity zu unfass- supergünstig ! 
baren Preisen. 

Sollten Sie also einen unserer - a N er 
wirklich nicht stummen - Diener Panaser elnee EN 1.900.- 
in Ihre Dienste nehmen wollen, Elac 135 pp Bean 1500.- 
rufen Sie uns einfach an: Tel. Rogers LS 3/5 A Baar hr x un! 
Ray = Fa en a Apogee Duetta Paar nur 7.900,- 
Die HiFi-Profis finden Sie in Infinity RS 1B Paar nur 19.000,- 
6500 Mainz, Rheinstraße 43-45, Thorens TD 160 B Super nur 
Telefon 0 61 31/23 21 04/6. System Deck II S nur 

6000 ‘Frankfurt, Am Eschenheimer Ariston RD 80 nur 

Tor 2, Telefon 0 69/29 28 01. Ariston RD 40 nur 

6200 Wiesbaden, Rheinstraße 29, Technics SL 110 

Telefon 0 61 21/37 38 39. Harman Kardon TD 45 

BEER DIE 


HIFI-PROFIS 


Nicht nur für Profis. 


Bahnhofstraße 2 - 5840 Schwerte - Telefon 02304/21111 
IN SCHWERTE KANN MAN GUT ABFAHREN ... von der Ai 
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LAUTSPRECHER 


rt vorführbereit = 
ilhnen zuhause 


im Raum Stuttga 


natürlich auch bei 


Tel. 0711/2214 24 


RADIO GRÜNER 
Marienstraße 3, 7000 Stuttgart 


Telefonische Anzeigen 
Tel. (07 11) 20 43-89 


Exclusiv 
in 
Stuttgart 


HiFi Studio 

Klaus D. Schmidt 
Hasenäckerstraße 8 
7057 Winnenden-Breun. 
Tel. 0 7195/73580 


AUDI@)PLAN 
AUDI@)PLAN 


AUPIE)PLAN 
AUDIE)PLAN 
AUDIE)PLAN 
AUDIE)PLAN 
AUDIE)PLAN 


Schäfer & Rompf 


Thorens - Infinity 
Nakamichi - NAD 
Threshold 


(Alle Geräte mit Original 
.. Deutscher Herstellergarantie) 


HiFi Markt 12/1987 


.. und jetzt endlich 


Herr Volker Kühn stellt vor: 


ELITE ROCK mit EXCALIBUR 
Erschwingliches STEREOPLAY - 
Referenzlaufwerk (8/87) 


LINX-Verstärker 
Elegantes Design aus Neusee- 


land [siehe AUDIO 3/87) 
AUDIO INNOVATIONS 


Ein Röhrenverstärker in interes- 
santer Preislage. Exclusives 
Design inbegriffen. 


AUDIOPLAN KONTRAPUNKT 
Ein feiner 2-Wege-lautsprecher 


MUSICABLE 
Ein Kabel. 


NAD Vorverstärker 1300 
NAD Endverstärker 2600 
Test: Stereo 9/87 

Absolute Spitzenklasse 
Thorens Plattensp. TD 320 
Test: Audio 10/86 
Spitzenklasse, 9) A) A) 9 

m. Ortofon System X 3 MC 
Test: Audio 10/86 
Spitzenklasse, 9) A) A) 9 
Infinity Lautspr. RS 6000 
Test: Audio 7/87 

Testsieger 

kompl. Preis DM 6773, — 
18 Monatsraten 

0,9% eff. J.-Zins=DM 32,04 


Ben “378. 95 


Threshold High-End 
Vorverstärker Fet-nine 
Test: Audio eg er 
Threshold High- -End 
Endverstärker SA-3 

Test: Audio 6/87 
Referenzklasse, 9) N) N HH) 
Infinity-Lautsprecher 
Kappa 9 

Test: HiFi Vision 6/87 
Referenzklasse, NN) HN N 
kompl. Preis DM 24.200, — 
24 Monatsraten 

0,9% eff. J.-Zins=DM 113,74 


7000 Stuttgart | 


"Sm 1.017.81 


REVOLUTIONÄRE 
LAUTSPRECHER TECHNOLOGIE 
Aus ENGLAND 


VORFÜHR-TAGE: 
ECOUTON 


LAUTSPRECHER LQL 
50,70,100,150, 155, 175 & 200. 


Bitte reservieren Sie sich einen 


Hör-Termin. 
(07 11) 584584. 


Die Lust, 
Huch yshören 


PRÄSENTATION 


FREITAG, 11. 12. 1987 
20.00 Uhr 


le 


STUDIO PFEIFFER 


GMBH 


Theodor-Heuss-Straße 16 
- Tel. 071/29 0812 


Schäfer & Rompf Emitter I 


Test: Stereoplay 8/85 
Absolute Spitzenklasse 


Nakamichi CD Player 
OMS IIE mit Fernbedienung 


Infinity Lautsprecher 
Kappa 8 

Test: Stereo 8/87 
Absolute Spitzenklasse 
Test: Audio 9/87 \ 
Spitzenklasse, HN N 


kompl. Preis DM 11.998. — 
18 Monatsraten 
0,9% eff. J.-Zins=DM 56,79 


Photophon Claus Fritschle 
Tübinger Straße 111a 
7000 Stuttgart- Süd 

% 


Colony HiFi GmbH 
. Eberhardstraße 43 
7000 Suleal City 


mein v 671. 29 


Signum-Media GmbH 
Bachgasse5, 
7950 Biberach/Riß 
elefi 


HIFI MARKT Händleranzeigen sind mit einem El gekennzeichnet 


Das Reinigungs - Team 


für Platten, Nadeln und CD's, 
für Audio - und Video - 
Cassetten 


dos 
- Distribution of Sound 


Weißenburgstraße 39 4000 Düsseldorf 30 
Tel.: 0211-462642/466002 


MONOBLÖCKE L-07M + Vorverstärker L- 
07C, 1750 DM. Tel. O0 61 36/4 47 01 


ARC, SP8 Il, 4000 DM, EMT 930 ST kompl. 
3500 DM, EAR 509, modif., 2500 DM, SAE 
2600 (2x600), 2500 DM, Accuph. F5+Karten, 
900 DM, STAX Pick Up, 500 DM, Sinatra Col- 
lection MFSL, neu, 450 DM. 06142/63936 


AS-6002, 12/78, 38 cm/s, 4-Spur Wiedergabe, 
750 DM. Tel. 02 11/25 36 11 


DAHLQUIST DQ-10 mit Subwoofer DQ-1W u. 
Weiche DQ-MX1, VS. Tel. 0 44 23/27 74 


BERLIN! Verkaufe oder tausche: Referenzge- 
räte DENON CD 3300, für 1500 DM unt. NP.; 
PCM Processor SONY 701 ES+SLOSYES kpl.: 
1999 DM. E. Lade, Knesebeckstr. 5,1 000 Ber- 
lin 12, von 9.00 - 22.00 Uhr 


NEUERÖFFNUNG 


günstigen Preisen. 


Spitzenklasse. 


hifi-akustik -Service. 


Vorführung und Beratung bei 


HiFi-Wohnraumstudio 


Überzeugende Leistung für Einsteiger und Enthusiasten. 
Unsere Stärke: Ausgesuchte High-End-Komponenten, 
Qualität und sorgfältige Fachberatung. Bester Service bei 


AFD - Audio Exclusiv - audio Labor - Audioplan - Audio technica - E’couton- 
Audiolabor - Electrocompaniet - Elite Rock - Fidelity - Infinity - Jadis - Linx 
Mission - Pilot : weitere auf Anfrage. 


Außer unserem High-End-Programm führen wir laufend verschiedene 
HiFi-Markengeräte und Lautsprecher aus Vorführungen und Auflösun- 
gen stark reduziert; u.a. fast sämtliche Testsieger der Mittel- und 


Alle Geräte mit hifi-akustik -Vollgarantie bis zu 5 Jahren und dem 


T& A Solitaire 1000, Klavierlack, inkl. Kabel, 
VB 7700 DM. T. 04 21/3 53 67 


SANSUI C-2101 
SANSUI B-2101 


1.050,-DM |: 
1.777,-DM | 
EIER 


Wasserstr. 172 - 4630 Bochum 1:02 34/30 11 66 


COMPACT-DISCPLAYER 
für nur 444 DM. Versand gegen Nachnahme 
oder Vorauskasse. R.E.H. Elektronik, Rech- 
bergweg 1, 7066 Hohengehren IH] 


XHiFi-Boxen IMF Monitor RSPM-MK IV, (Neu- 
preis: 7500 DM) für 2500 DM zu verkaufen. 
Tel. 0 48 28/16 43, nach 18 Uhr 


AUDIO EKLUSIV TUBULAR BELL, günst. ab- 
zugeben f. 1600 DM/ Paar. 02 21/41 07 12 


MBL 100 Lautsprecher, 7990 DM, ev. Inzah- 


TITAN, bester Zustand, zu verkaufen. Tel. O 
69/59 12 69, ab 19 Uhr 


Vorverst. AUREX SY-88 + Endversrt. SC-99, 
VB 4500 DM; ONKYO TA-2900, VB 1400 DM. 
Tel. 0 22 03/8 64 38 


THRESHOLD FET ONE, S 500/Il, schwarz, VB 
11000 DM (NP: 21). T. 0 89/3 10 66 42 


CANTON CT-2000, Mahagoni, Hochglanz, 3 
Mon. alt, mit Orig.-Verp. u. Garantie, 3300 DM. 
Tel. 02 01/79 44 11 


CAMTECH 
... einfach gut | 


lungn. Tel. 0 21 75/7 18 13 
» monitor Pc 


% } 


Vertrieb: 
in - akustik GmbH 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel. (07634) 728 


XKLEIN + HUMMEL: KH SL 98, 1900 DM/ 
Stck.;, THORENS: TD 126 + EMT Arm u. 
System, VB 950 DM; KS: V 32, T 22, E42, F 
52, schw., kompl., VB 4500 DM; NAKAMI- 
CHI: CA 5E, PA 7E, VB 4500 DM; KEN- 
WOOD: Basic C1 + KSE 41, VB 950 DM. 
Tel. 0 23 81/1 23 73, ab 19 Uhr 


hifi-akustik 


hifi-akustik 


Wendlingen 

Postfach 1250 : 7317 Wendlingen 
Telefon © 07024/3170 

Inhaber: Dieter Hartmann 


telefonischer Voranmeldung: 
Mo-Fr 14.30-18.30 h, Sa 9.00— 14.00 h, 
langer Sa 9.30- 16.30 h. 

Telefonische Annahme bis 1 Stunde 
nach Öffnungszeit. 


REVOX B710 MK Il, 1900 DM, REVOX B780, 
2000 DM. Tel. 0 21 51/79 45 51, ab 19 h 


Woodstock-CD, orig. verpackt, 380 DM. Tel. 0 
21 51/31 27 13 


TELARC 08122 
Various Composers - Pomp & Pizazz 


Ein 
starkes 
Stück 


ERICH KUNZEL 


CHNEINIVATI POPS 
ORCHESTRA ‚ac 


Hifilager Suppes 
Mainzer Str.133 
6200 Wiesbaden 


BM 20, symm. Eingänge u. PPG, m. Gar., 
14.900 DM. Tel. 05 11/86 21 54 


MFSL Beatles-Collection, ungesp., orig. 
verp., Preis VB (min. 1200 DM). Tel. 0 21 01/2 
51 15 (öfter versuchen) 


TVA 1 m. Goldlion, Mcelnt. C27, Yam. M70, C70, 
Sans. BA2000, CA2000, Denon POA2200, 
PRA1100, JBL 4311, L250TI mahag., Infinty RS 
2, SUMO Andromeda, Nine Plus, Athena, alles 
VS. Tel. 0 73 47/77 50 


Lautsprecher: QUADRAL Montan MKIII zu 
verkaufen. Tel. 0 23 77/62 87 


Kaufgesuche 


Su. hochw. Stereoanlage. Tel. 02 31/87 62 25, 
ab 19 Uhr 


LUXMAN-TUNER T 33/34 0 63 41/5 33 25 
GRUNDIG-MINI-MCF-CASS/R. 0 52 57/16 30 


SONY-Tuner ST-JX 410, Plattensp. PS-FL 5, 
Rack SU-L25 (81/82), zu kaufen gesucht. Tel. 
0 29 02/47 65, ab 17,45 Uhr 


Su. Vorv. S + R/Collector. 0208/674179 
SUCHE VULKAN I. Tel. 0 83 31/6 29 04 


SUCHE Magnepan Ill a od. Pico-Plusv., JOTA 
gebr. od. Vorführlautspr. 0 62 39/61 74 


Verkäufe weiter auf Seite M57 
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STUTTGART 


Jerzr sıch 
HIFI-WÜNSCHE 
ERFÜLLEN — 


Ein Paradies an 
ausgesuchten 
HiFi-Stereo-Anlagen! 


Ständige HiFi-Großauswahl in 3 Studios: 
Denon, Thorens, Nakamichi, Cabasse, 
Yamaha, Stax, Canton, Arcus, JVC, 
Restek, Revox, Luxman, ELAC, Jecklin, Acron, 
MB, Burmester, Onkyo, Pilot, Mark Levinson, 
Krell, Kiseki, Kenwood, Magnat, AKG, 
Aiwa, Braun, Magnasphere, Harman u.v.a. 


High End Verstärker 
Burmester, Krell, Mark Levinson 
Wir bieten Super-Preis-Angebote! 
Hören Sie bei uns Lautsprecher, die 
klangliche Maßstäbe setzen: Apogee- 
Vollbereichs-Bändchen-Lautsprecher 
Caliper, Scintilla und 
Referenzlautsprecher (v. Stereoplay + 
HiFi-Vision) Pilot Concorder MK Ill 


Bahnhofstr. 29 

a SYNTHESE hnhofs 
Stereo-Studio Lösch SYSTEMDEK nn 
Urbanstr. 64 : D-7000 Stuttgart 1 7000 Stuttgart 70 (Degerloch) Pr nur re ensoesscnsen sonen. NENSEIENBE vn nee nee 


N Leinfeldener Str. 66, Telefon (07 11) 76 90 35 
Ts. 07 120924 10—12.30 und 15— 18.30, Samstag 9— 14 Uhr WIESBADEN 


REES FSBTTRTE TE Sg 
Haus der Stereofonie N I 
HIFI -AUDIO "NIDEO - STUDIO 
EINE ERSTE ADRESSE IN STUTTGART ee "Pr ase 


Ihr Accuphase-Händler für Wiesbaden/Mainz 


Klangstudio Rainer Pohl 
Mainzer Str. 73, 6501 Bodenheim/Mainz, 
Tel. 0 61 35/41 28 


Die 
sensationelle 
HIGH END 

Verbindung. 


BM40 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


Mit der Horch 3.0 fanden wir 
eine ungewöhnlich kompakte 
Endstufe, die durch ihre hohe 
Leistung und außerdem natürli- 
che Klangwiedergaßbe über- 


Cheruskerstr. 6 (-) j 
a se pihnen Johannesstr. 35-7000 Stuttgart I 
07031/52187 SE ] Tel. O7 11/61 72 09 


Das ist doch die Höhe! 


zeugt. 
Was man in Barths HiFi-Studios zu Ohren bekommt, kann 
einen doch glatt aus der Fassung bringen. Das ist HiFi in 
allen Leistungsklassen. Und das in einer Auswahl, die einen 
allein schon ganz high-fidel macht 


BARTH , afd 


HiFi - TV - Video - Platten - Musikinstrumente Studio für audiophiles Hören 


Stuttgart, Rotebühlplatz, Telefon 07 117623341 Bahnhofstraße 45 
Ludwigsburg, Mathildenstraße 21, Telefon 07141/211621 ' 6200 Wiesbaden 1 

STUDIO Mir ist kein Vollverstärker bekannt, welcher 
Lahnstraße 11 derart viele für das Musikhören wichtige 


Telefon (0 61 21) 37 67 44 
Ih WETZIAR Telefon 0 64 41/4 7047 Vorzüge in sich vereint. Das Ohr 17/86 


Vertrieb F.M. Electronic Zinsgutstr. 16a, 6102 Pfungstadt, 0 61 57776 88 


MUSICAL FIDELITY 


VOLLVERSTÄRKER A1X 
WETZLAR 


Lectron JH 


Röhrenendstufe 2x50 


1 : Vielleicht eine der besten Endstufen 
Musikim Raum  aerwat. 


6200 Wiesbaden 1, Westendstr. 17_ 4300 Essen 1, Wusthoffstr. 2 Bernd Hauptmann 


50 
Ww 
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INZAHLUNGNAHME. Tel. 0 89/7 693323 U 


Kaufe Compact-Disc’s, LP’s u. Musikvideos 
zu Höchstpreisen. Angebote an: T. Hartmann, 
Fuchslochstr. 2, 7101 Abstatt.. 


CD ANKAUF! Ganze Sammlungen, auch 
kleine Mengen. Tel. 0 30/7 91 72 06. Frisby u. 
Bleß, Markelstr. 56, 1000 Berlin 41 IH} 


BARANKAUF 


von HiFi-Geräten und GD’s 


Auch Inzahlungnahme o. Tausch möglich 


ge Hohenheimer Str. 67 


A'V-Shop 7000 Stuttgart 1 


= (0711) 241748 


Sony SL-FiE Video Modul 0 91 23/1 23 20 


Su. JBL-L250 (keine TI) Kenw. KD 990-Micro 
BL 101. Tel. 02 11/20 22 62 


Su. DENONO, DAP-5500-POA-6600-TU 800- 
DCD 1500/Il. Tel. 02 11/20 22 62 


Su. NAKAMICHI PA-7E-CA-5E-ST-/4-Trans- 
rotor AC. Tel. 02 11/20 22 62 


Suche RÖHRENGERÄTE. Tel. 07 11/24 17 48 
IH] 


Spitzenklassenendstufe (Threshold, Krell,..); 
VV: ab 17 Uhr 0 23 52/3 02 69 


‚Ankauf und Verkauf von Gebrauchtgeräten 


K+H FM2002; Metz AX 4960; 
Micro CU180; 
wigo PMK 250 V (8 Ohm, sw); 


Visaton DTW 10 (8 Ohm, sw); 
Räke Polypush. 
Telefon (0 23 32) 21 69. 


SUCHE Accuphase C 200L; verk. C 222 o. 
tausche m. Wertausgl. 0 64 41/2 74 48 


Kaufe gebrauchte Klassik CD's. Steinhäuser, 
Im Stiefel 22, 3007 Gehrden 6 


REVOX B 215, Symbol MK 2. 0 70 51/1 32 75 


TONBANDGERÄT 4,75 u. 9,5 cm/Sek. Spule 
bis 15 cm gesucht. T. 0 70 31/22 71 46 


HiFi Exklusiv, Conrad Johnson-Endstufe, Na- 
kamichi 682 ZX. 0 30/3 04 85 10, abds 


MARANTZ 2100 günst. ges. 0 25 26/16 27 
REVOX-Endstufe B740. T. 0 51 32/76 55 


SUCHE Sony Cassettendeck TC-K666; Naka- 
michi LA-100 (Black Box Serie), neu 0. neu- 
wertig. Tel. 07 11/3 760 12 82 


PCM-PROCESSOR gesucht. 02 41/51 31 68 


TECHNICS SB-10 Boxen su. Fiedler, Freyastr. 
22, 3300 Braunschweig 


QUADRO Q8 Recorder, LP’s Q8 und Q4 Bän- 
der, auch als Überspielung ges. Accuphase 
C-200I|l und P-300I| ges. 0 55 43/28 62 


NAKAMICHI 670 ZX Recorder, in absolut gu- 
tem Zustand gesucht. T. 0221/435594, ab 18h 


SUCHE RX 303 E. Tel. 0 81 31/9 60 23 


Su. YAMAHA DSP1, JBL o. EV-LS. 06806/ 
6502 


SUCHE: LP’'s + CD's (auch Raritäten und 
ganze Sammlung), Preis Verhandlungssache. 
Angebote an: H. Steinmann, Mansteinstr. 46, 
2000 Hamburg 20 


Su. GRUNDIG MFC400, silber. 0 25 26/16 27 


Suche Beatles CD, schwarze Box-blaue Box, 
nur mint. Tel. 0 89/27 15 205, ab 18 h 


Suche externe Dolby-C Einheit (JVC od. Na- 
kamichi). Tel. 02 51/46 7 21 


SUCHE hochwertige BOXEN um 1000 DM, 
Vollverst. ca. 500 DM + Tuner. 04221/84963 


SUCHE BRAUN vor 1975 sowie Studio 1000 u. 
Weltempfänger. Tel. 0 89/43 74 13 


HIFI-GERÄTE auch defekt gesucht. Studio, 
Jürgen Eilers, Stuttgart. Tel. 07 11/22 34 84, 
ab 16 Uhr IH} 


AUDIO RACK TECHNICS SH-830 gesucht, Bj. 
ca. 1977. Tel. 0 22 03/6 63 62 


SUCHE ART B 30. Chiffre AS12/143861 
YAMAHA NS 1000, auch def. 02 31/59 79 86 


Mc Intosh Endstufe u. CD-Player sowie JBL 
Paragon Lauftspr. 02 21/56 21 88 


Achtung Händler, suche fabrikneues Tech- 
nics HiFi-Jacket System X77W. 


Grundig CF5500, Restek Bausteine ZF12, 
FD12, gesucht. Tel. 0 72 23/5 28 05 


Stellengesuche 


HANDELSVERTRETER mit besten Branchen- 


kenntnissen sucht Vertrieb für Audio/Video/ 
Car-HiFi für PLZ. 8 Chiffre AS12/140457 


LEHRER, als techn. Angest. tätig, s. Stelle als 
Verkäufer i.d. HiFi-Branche im Großraum 
Ruhrgebiet. Chiffre AS12/143677 


Stellenangebote 


R Gesucht: 
Jüngerer Fachverkäufer für braune Ware 


Gefordert: 
, Einsatzfreude 
technisches und kaufmännisches Fachwissen 
Einsatzort: 
Wo andere Urlaub machen - Bodensee 


Wir bieten Ihnen: _ 
Verantwortungsvolle, selbstständige Tätigkeit, 
Aufstiegsmöglichkeiten und gute Dotierung 


Zuschriften unter Chiffre: MS 12/8019916 
an Vereinigte Motor-Verlage 
Postfach 10 42, 7000 Stuttgart 1 


Erfahrener 
Außendienstmitarbeiter 


von renommiertem Vertrieb zum frü- 
hestmöglichen Termin gesucht. 


Chiffre AS 12/8040613. 


Tausch 


500 CD-Gratistauschpool: 0 61 81/2 67 23 


TAUSCHE YAMAHA VV C4 gegen gebr. Voll- 
verst. REVOX B 790 m. Shure V15IV + Knock 
Out 750 DM. Tel. 0 76 82/84 28, n. 18 h 


MA 100 BRAUN geg. Silber. 0 25 26/16 27 


T+A TMR 160, Palis., 3500 DM od. Tausch: 
JBL 250 TI, B&W 808, Ausgl. 02151/563098 


Verschiedenes 


ÖSTERREICH: MAGNEPAN + KLIPSCH + 
SYNTHESE. Info.: 02 22/73 12 89 


ÖSTERREICH: ACCUPHASE. Vertretungs- 
info.: TECHNOVOICE, 02 22/73 12 89 IH] 


Dudelsäcke neu, mit Anleitung, 380 DM. Tel. 0 
21 01/27 36 36 IH] 


HiFi-Makler Rucker übernimmt Kauf und Ver- 
kauf von gebrauchten HiFi-, High-End-Gerä- 
ten oder Boxen bzw. Neu-Geräten. Info Tel. O 
87 09/15 42 


Schallplatten 


die nicht mehr im Handel erhältlich sind, aber auch 
die neuesten Schlager erhalten Sie preisgünstig 
durch uns. Fordern Sie unverbindlich unseren ko- 


stenlosen Katalog an. 


KESS-VERSAND 


Postfach 25 3331 . 8700 Würzburg 25 
Telefon (09 31) 255 83 


MUSIKLIEBHABER sucht BM 40 bzw. Accu- 
phase DP 80/DC 81-Besitzer zum Gedanken- 
austausch. Tel. 04 31/56 86 99, ab 20 Uhr 


Schallplattenschutzhüllen 


100 LP-Innenhüllen 23,— DM 

100 Single-Außenhüllen, 20,— DM 
transp. Kunststoff 

100 LP-Außenhüllen 


39,— DM 
Muster 4,— DM in Briefmarken. Versand per 
Nachnahme oder Vorkasse plus Porto. 
VENNEBUSCH MUSIK, Heinestraße 14, 

4630 Bochum 1, Telefon (02 34) 86 06 07 


QUADROSOUND Musikproduktion bietet 
endlich die ersten neuen 4-Kanal-Aufnahmen 
in 360 ° Voll-Quadrophonie an. Fordern Sie 
Unterlagen über bereits lieferbareT itel und 
Abspielgeräte an bei Quadrosound Musikpro- 
duktion, Postfach 61 04 11, 2000 Hamburg 61. 
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TRIER 


CAR HiFi-KOMPONENTEN 
VON HARMAN/KARDON 
UND JBL BRINGEN DIE 
KLANGPERFEKTION 


harman/kardon 


Radio-Blang 
Porta-Nigra-Platz 6 : 5500 Trier 
Telefon 06 51/7 6862 


ULM 


Bın, HIFI 


Händleranzeigen sind mit einem [H] gekennzeichnet HIFI MARKT 


TÜBINGEN 


HiFi-Studio Kost 


Marktgasse 3 (beim Rathaus) 
7400 Tübingen - Tel. (07071) 26750 


Acron, Arcus, AIWA, Axiom, 
Cabasse, Canton, Denon, Elac, 
Kenwood, Magnat, MB, Nakami- 
chi, Onkyo, Pilot, Revox, 
Thorens, Yamaha 


VIERSEN 


LAUTSPRECHER 


ührbereit = 


rsen vorf 
im Raum Vie en zuhause 


natürlich auch bei Ihn 


Tel. 02162/15088 


RADIO PASCHMANNS 
Gladbacher Straße 11-13, 4060 Viersen 


7900 _Ulm / Don 


KOPF jjNN 


— Neue Adresse “PRODUCTS 


HOHESCHULGASSE 3 


(Aalen 


MASS | 


HIFI-Anlagen 
können Sie „fast' 
überall kaufen. 


Wir bieten Ihnen *" 
nicht nur erst- 
klassige Anlagen 
an, wir beraten 
Sie fachlich in 
unseren Studios 
und sind auch 
nach dem Kauf 
Ihr Partner mit 
unserem Kunden- 
dienst und unserer 
Meisterwerkstatt. 


Deshalb... = 
...HiFikauft man bei 


DÖRNER 


Elektro- und Radiohaus 
Hafenbad 1-3, 7900 Ulm, Tel. 65051 


HiFi Markt 12/1987 


® mair high-society in high- 
fidelity mit High End in 
Wohnraum-Atmosphäre 
® Wir messen Ihr 
Cassetten-Deck mit dem 
Nakamichi -Computer ein 
® Bekannt guter Service, 
im eigenen Service- 
Zentrum 


Neu-Ulm - Donaucenter - Marienstr. 1 
HiFi im Untergeschoß - Tel. 0731/84008 


WIESLOCH 


CAR HiFi-KOMPONENTEN 
VON HARMAN/KARDON 
UND JBL BRINGEN DIE 
KLANGPERFEKTION 


CAR Hi 


harman/kardon 


Pro Acustik GmbH 


Mertzgarten 2 : 6908 Wiesloch 


WILHELMSHAVEN 


adelu HI TSPRECHER 


Wilhelmshaven vorführbereit - 


im Raum h bei Ihnen zuhause 


natürlich auc 
Tel. 04421/261 45/47 
RADIO TIEMA 
Marktstraße 52, duo Wilhelmshaven 


WOLFSBURG 
Die i 
sensationelle 


HIGH END 
Verbindung. 


OCO 


OPTIMAL CONNECTION SYSTEM 


ah el 


Unterhaltungs-) UA 


Wolfsburg, Goethestraße 51 
Telefon (0 5361) 240 74-75-76 


WÜRZBURG 


adhelthursprecner 


rdwestbayern vorführbereit - 


im Raum No N bei Ihnen zuhause 


natürlich auc 


Tel. 09 31/502 25/6/7 


ZE-ELECTRONIC MARKT 
Julius-Promenade 15, 8700 Würzburg, 
auch in 8720 Schweinfurt, 

Carl- Zen Str. 35, Tel. 097 21/66 40 
und 8740 Bad Neustadt, 

Beine 19, Tel. 097 71/8036 


\ 


ZA 


Fortsetzung 


Verkäufe von Seite M 53 


MB 560A, 2 Mon. alt, NP. 4000 DM, für VB 3700 
DM. Tel. 02 02/8 72 30 


LUXMAN CO2, 890 DM. Tel. 0 41 35/72 17, ab 
18 Uhr 


B% 


Union Pacific TRILOGY 


doppelte Baßleistung, verfärbungsfreie 
Mittelhochtonübertr. in Polymerbeton. 


newtronics, Netphener Weg 7, 
5902 Netphen 1. 


HARMAN CD 491, neu, 1450 DM. 0531/35835 


Telefon (06 41) 44757 
oder 4 57 58 


BACKES & MÜLLER BM 6 mit Garantie, VB 
6550 DM. Tel. 0 51 75/46 51 


die High-End Beratung. Neu und gebraucht. 
'Newsletter' und Second-Hand Angebotsliste gratis. 
Telefon 02134-7562 (24 Std.-Service) und 13567 


Dolby Stereo Wahnsinnssound f. alle Video 
'HTS 5000 Shure Decoder’, Accuphase F5 
Frequenzweiche, VB 700 DM, JBL 4460 Mono 
Subwoofer, NP 4400 DM, VB 2000 DM, Mc 
Intosh Endstufe MC 2505, Liebhaberstück, Pr. 
VS. Tel. 0 61 29/81 25 


HIFI-MARKT 


Händleranzeigen sind mit [J] gekennzeichnet 


8000 München 70 


Tel. (089) 76933 23 
Thres 


Albert-Roßhaupter-Str. 46 T +A% 


Ban END PUR ! Martin Logan CLS # TMR Standard # MB Quart 3200 *) 
n Nu 
0 


Kappa 9 # Burmester « Phonogen & Audiodata # Pro Ac « 
Id # Audio Research & Schäfer u. Rompf # Linn # Mission & 
Transrotor « AE #« JH Lettron « Elite Rock « MBL... 


AUDIO RESEARCH SP 10, M 100; McINTOSH 
MC 2300 (2x300 W., Min. an 80 stabil bis 0,5 
QN) günstig. T. 0 60 29/81 07 


Die endlose Suche 
hat ein 


Hortermin 


nach 
ereinbarung 


Biete Riesenangebot an Ausstellungs-& 
Testlautsprecher bis zu 50 %o reduziert, Mar- 
kenartikel 30 Pärchen vorführbereit von 60 
DM bis 5000 DM, Stückpr. Vorführungen auch 
bei Ihnen zuhause, ohne Mehrkosten. Tel. O 
41 01/3 59 32 


CAMTECH 


Unsere Empfehlung 
... einfach gut ! 


an den Musikliebhaber: 


GAMTECH Vor - /Endverstärker 
€ 100/P 100! 


Vertrieb: 


“PÜLLMANNS GMBH 
Salzstr.3- 5000 Köln-80 - Tel. (0221) 6266 60 


40 Stück CD Not for Sale Raritäten, wie z.B. 
Polygramm 0000 002 gegen Gebot abzuge- 
ben. Tel. 051 75/46 51 


MARK LEVINSON ML7A/L3a Vorstufe, 10500 
DM; FR 64S-Tonarm mit Basis für Konstant, 
1300 DM; FR 7fz und CLEARAUDIO Präd. 
v.d.H. Abtaster, 400 DM/ 1000 DM. Tel. 0 30/7 
81 92 83 


TDL 


ELECTRONICS 


transmission 


line speakers 


LIDL. 4 


rem —en 
JETZT IM DIREKT-VERTRIEB 
bis zu 30% billiger 


Original TDL-Lautsprecher werden nur noch von uns 
direkt vertrieben. Der Kunde spart die Kosten für eine 
aufwendige Außendienstorganisation ein 


Jetzt erhalten Sie TDL preisgünstiger als in allen 
Ländern der Welt, Nur im Herstellerland kann man uns 
unterbieten 


reis pro Paar, Incl MwSt, freı Haus) 


TDL-Lautsprecher-Bausätze 


st) originalgetreue Laut 
as ist noch günstiger und der 


Eigenbau mac 


Die Bausätze können bei den nachfolgenden Händlern 
gehört werden 


1000 Berlin 61 
2000 Hamburg 20: 
2000 Hamburg 13 
2161 Hollern 
2800 Bremen ! 


ACH, Mehringdamm 81, Tel. 030/69187 73 
Lautspr.-Fuchs, Weidenstieg 16, Tel. 0040/4918275 
Open Air, Rentzelstr. 34, Tel. 040/44 58 10 

Phonet, Speersort 174, Tel. 04141/70016 

Blue Box, Langemarkstr. 232, Tel. 04 21/506495 
2900 Oldenburg: ACR, Ziegelhofstr. 97, Tel. 0441/77 6220 

3211 Rheden: Strüber Akustik, Gellenberg 1, Tel. 05182/1424 
3260 Rinteln Stuwe, Messingbergstr. 3, Tel.05751/76578 

3300 Braunschweig: FL electronic, Mühlenpfordtstr. 18, Tel. 0531/34 2155 
3400 Göttingen:  Lautsprecherbox, U. Karspüle 8/9, Tel. 0551/59225 
3554 Gladenbach: AMS-fidelity, Berliner Str. 18, Tel. 064 62/8502 

4000 Düsseldor: ACR, Steinstr. 28, Tel.0211/328170 

4300 Essen: Audio Design, Kurfürstenstr. 53, Tel. 0201/27 7427 
4400 Münster: HIFI-Sound, Jüdetelder Str. 35/32, Tel. 0251/58330 
4544 Ladbergen 
4630 Bochum: 
4600 Dortmund 1 


Akustik + Design, Kattenvenner Str. 38, Tel. 05485/2174 
Hubert Lautsprecher, Wasserstr. 172, Tel. 0234/30 1166 
High-Tech, Bremer Str. 28-30, Tel. 02317/527307 

5000 Köln: AB-Soundtechnik, Kamekestr. 2-8, Tel. 0221/56 1693 
5100 Aachen Klangpyramide, Karlsgraben 35, Tel. 0241/35206 

5250 Engelskirchen: B.K.E. Shop, Kölner Str. 46, Tel. 02262/5795 

5600 Wuppertal Pink Noise, W.-Elberteld, Karlstr. 54, Tel. 0202/4434 76 
6050 Offenbach: 
6370 Oberursel: 
6500 Mainz: 
6522 Osthofen 


Studio Heusel, Mauerfeldstr. 22, Tel. 069/895032 

A-P, Eppsteiner Str. 23, Tel.06171/53216 
Schmidt-Electronic GmbH, Leibnitzstr. 19, Tel. 06131/673367 
PA-Technik, Friedrich-Ebert-Str. 35, Tel. 06242/2426 
6630 Saarlouis; Tip-Lautsprecher, Pavillonstr. 8-12, Tel. 06831/49736 
6700 Ludwigshafen: Profisound Hieske, Schillerstr. 36, Tel. 06 21/67 3105 
6750 Kaiserslautern: Lautsprecherladen, R.-Wagner-Str. 65, Tel. 0631/63355 
6800 Mannheim Musik u. Design, D-3/ Laden Nr. 4, Tel. 0621/13230 

7410 Reutlingen Lautsprecher-Studio, Metzgerstr. 45, Tel. 07121/340522 
7800 Freiburg: Lehnis, Bertoldstr. 5, Tel. 0761/26666 

8000 München2: Joker HiFi, Bergmannstr. 3, Tel.089/5024091 

a+o electronics, Perchastr. 11a, Tel. 08151/14321 
Charly's, Pillenreutherstr. 55, Tel. 0911/4477119 
HiFi-Laden, Schißlerstr. 3, Tel. 0821/42 1133 
IEK-Akustik, St. Florian/Linz, Tel.07224/8982 

BG, Stockgasse 12, Wien, Tel. 0222/55 7131 
OEG-Akustik, Fabrikstr., Grabs, Tel. 085/7 3841 


8130 Starnberg 
8500 Nürnberg 
8900 Augsburg 


A-4490 
A-1050 
CH-9472 


Weitere Informationen über das gesamte TDL-Laut 
sprecher-Programm erhalten Sie vom Vertrieb 
Lautsprecher-Vertrieb A.Oberhage 
Postfach 15 62, D-8130 Starnberg 
Telefon 08151/14321 
(Katalog DM 5,- in Bfm, Scheck, Schein) 


HiFi Markt 12/1987 


Händleranzeigen sind mit einem [I gekennzeichnet IP H I-MARKT 


Apogee 

Audio Research 
B&M 
Burmester 
Intonation 
Krell 

Lectron 
Musical Fidelity 
Omtec 

Quad 
Quicksilver 
Roksan Darius 
Roksan Xerxes 
Spendor 

TMR 


A 


Wiesbaden, Westendstr.17 


REVOX A 77, MAGNEPAN MG Il, HITACHI 
HMA 7500, AUDIOCRAFT AC 300 MK Il, Preise 
VS. Tel. 0 21 51/54 66 00 od. 54 41 49 


2 KLIPSCH HERESY E, 1200 DM. Tel. 02 34/49 
73 76, abends 


MARANTZ 4400 mit Holzgehäuse + Fernbe- 
dienung, FP. 1600 DM. Tel. 0 54 06/52 69 


HEYBROOK TT2 m. Tonarm u. System, HB2R, 
Meridian MCA Verst. T. 0 61 02/2 30 39 


LUX. CO2-MO2, 1 J. alt, 2200 DM. 0 78 21/64 
02 


A7TTHS CCIR VOLLOGIK, FB, CASE 12. Tel. 05 
11/42 87 57 


NEU IN ERLANGEN 


Alphason - Arcam - search : Beard - Cambridge 
Camtech - Celestion - Eminent Esoteric Audio Research - Famco 
Gale - Garrott -Isoda- Jadis - Koetsu-K&T Last L’audiophile 
Mark Levinson - Martin Logan » Meridian - Monster 
Musical Fidelity - Pink Triangle - Quicksilver - Rega - Rogers 
Shinon :SME - Spectral: Spendor : Stax - The WellTemperedLab 
Thiel - Thorens - Threshold - Van den Hul-WBT 


Ohr - Auf - Das besondere HiFi Studio 
8520 Erlangen - Hauptstraße 106 
Telefon: 0 91 31/2 4342 


HiFi Markt 12/1987 


Linn & Naim 


Neugeräte: Linn Basic, DM 79, - ; Asaka, DM 998, - ; Karma, DM 1198, - ; Kan, DM 498, - ; Naim Nait 220 Volt, DM 
898, -. Vorführgeräte: Linn Sara inkl. Ständer, DM Paar 1998, - ; Naim Tuner NATO1+ NAPST DM komplett 3498, - ; 
Bose 601/11, DM Paar 698, -. 


Musikstudio Gemmecke, Tel. (0 29 32) 2 60 38. 


26, 11-13 hu. 15-17 h, Sa. 10-13 h. IH} 


HiFi-TV-Video-Geräte. Wir führen sämtl. Ge- 


Nichts gefunden? Die Second-Hand-Vermitt- 
rätefirmen z. Sonderpreisen. Tel. 0 89/68 82 


lung hilft! Info's: T. 0 21 34/75 62 IH] 


KLASSIK CD AN + VERKAUF. 02 02/44 7936 ROTE en 
I SED U Em Ba / 2/77 
ENTWICKELT IN ENGLAND UND GEBAUT 
MıT DEn FEINSTEN BAUSTEINEN IM 
FERNEN OSTEN FÜR DAS EUROPÄISCHE OHR. 


ACHTUNG: An alle HiFi Lautspr.-Besitzer! 
Kein lästiges Dröhnen der Bässe im Haus 
oder Wohnung, keinen Ärger mit Familie, 
Nachbarn oder Hausbesitzer. 8 Spezial-Puffer 
(Antivibrationsfüße) sorgen dafür, kpl. nur 
29.95 DM, Vorauskasse per Scheck oder 
Nachnahme frei Haus, bei: Photophon, Tübin- 
ger Str. 111 A, 7000 Stuttgart-Süd. Tel. 07 
11/60 71 896 IH] 


Im Kundenauftrag: 2 Cabasse Goeland M 4 
NN, Paar 12000 DM; 2 Cabasse Eider M5NN, 
Paar 6000 DM; 2 Scintilla KSA 100 Il (neu zu- 
sammen), 18700 DM; 1 Sansui SE 9, 900 DM. 
T. 02 28/65 80 06/ App. 17 IH] 


Stan Klyne: 
Exclusive Vorverstärker 
SK-4A & SK-5A 


S\ / 


verzien ZOLUN 
AUDIO 


AUDIOMECA 
J1 


Gehäuse aus Metacrylat 
-8kgSandwich-Platten- 
teller mit invertem Lager 
— Dreh- & Tangential- 
tonarme montierbar. 


Audiomeca J1: vom Ent- 
wickler legendärer Lauf- 
werke wie Vecteur, Gold- 
mund & Audioanalyse: 


Pierre Lurne 


Hansjakobstraße 80 - 8000 München 80 - Tel. 0 89-47 9443 - Tx 5 212 536 suna d : Fax 0 89-47 34 36 
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Top HIFI-MARKT Händleranzeigen sind mit einem [J gekennzeichnet 


DER IRADITION 


Der Kontrollverstärker C-2x setzt neue Maß- 
stäbe für Schaltauslegung. und musikalische 
Leistungsfähigkeit. Jedes Detail erfuhr höchste 


VERPFLICHTET 


Aufmerksamkeit, um kristallklaren Klang perfekter Natürlichkeit mit einem Minimum an Verzerrungen 
und maximaler Dynamik zu reproduzieren. Jede einzelne Stufe besticht durch höchste Qualität: Der MC- 
Vorvorverstärker ist ganz besonders rauscharm über einen ausgedehnten Frequenzbereich; die schaltbare 
Verstärkung des Phono-Entzerrers verbindet geringen Klirrgrad mit vorbildlichen Rauschabständen; ein 
verzerrungsarmer () dB Trennverstärker verarbeitet DAD, Tuner und Aux-Eingang; ein 0 dB Ausgangs- 
verstärker speist den Vorverstärkerausgang. Ausstattungsmerkmale für höchste Ansprüche sind zwei 
Phono-Eingänge mit sowohl für MM als auch MC schaltbarer Impedanz und Kapazität, unabhängige 
Stromversorgung für Ein-/Ausgangsstufe und vieles Exzellente mehr. 


STEREO PRE-AMPLFER C-@n 


Bnas TReBLE Furen Moos 


Mehr sagen Ihnen unsere autorisierten Fachhändler oder wir direkt per Post 
Yamaha Elektronik Europa GmbH, Siemensstraße 22-34, 2084 Rellingen 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Sound - Set. 
Ankauf - Verkauf von hochwertigen HiFi-Ge- 
räten und CDs. 4130 Moers, Wilhelm-Schrö- 
der-Str. 18. Tel. 0 28 41/2 50 83 IH} 


Cabasse Sloop nußbaum 


Musical Fidelity Preamp || wie neu 795,- (.A.) 
Sota Head Amp II 1.345,- (V) 
Audioplan Vorverstärker Homogen 1.395,- (V) 


Burmester 838 MC in versch. Ausführungen ab 1.600,- (i.A.) 


Souther SLA3 mod, (Einzelheiten erfragen) 1.795,- (V) 
Nakamichi OMS 7E wie neu mit Garantie 2.100,- (i.A.) 
Micro BL-101/Fidelity research FR 64 fx MK Il neuw. 2.900,- (1. A.) 
Spectral DMC 5A 4.895,- (V) 


Burmester 846, sym. Chrom und CD Filter, neuwertig 2.950,- (1.A.) 
Alle Geräte mit voller Garantie! Lieferung frei Haus ! 
Fred Zahn - HiFi-Spezialist 
Wehrdaer Weg 18a : Marburg ® 06421/66100 


DEFINITION PRE-PRE, 800 DM, Vorverstär- 
ker, 5000 DM, Etüde (modif.), 1000 DM. Tel. 02 
03/8 33 07, nur Selbstabholer 


AUDIOLABOR REIN SCHNELL CHAMP! 
SPONTAN HELL, absolut neu, 20% unter 
Neupreis zu verkaufen. Tel. 0 61 50/20 57 


IQ 3140AT, neuw., VS. T. 07 11/76 66 va S14DAT, neuw., VS. T. 07 11/766625 


| 4 APOGEE | 


mt 


YAMAHA& HIFI 


RESTEK GESAMTES LIEFERPROGRAMM 
RESTEK Tel. 0 53 61/1 78 69, nach 18 Uhr 


LINN in ULM 07 31/4 45 83 + 61 08 78 IH] 


Ersatzteil-Schaltplan-Versand, Hirschgraben 
9, 5100 Aachen. 


MICRO BL 101 m. FR 64 S od. DV 505, 1750 
DM; McINTOSH MR 78, 4200 DM; Vorverst. 
RGR Mod. 4, 948 DM; Vollverst. Meridian 
MCA, 948 DM; Meridian Pro CD-Player, 1899 
DM. Alles absolut neuwertig, alle Preise VB. 
Tel. 0 69/63 74 83 od. 78 82 03 IH] 


NAD 
> in Bonn 


Wohnraum-Studio für High Fidelity 
J..Krings Bonn-Südstadt (02 28) 22 27 19 


BACKES & MÜLLER SIGMA in Nußbaum, I 
rantie, VB 4200 DM. Tel. 0 51 75/46 51 


TEE, NEUE DIMENSIONEN 


BACKES & MÜLLER » 


ACCUPHASE DP-70 w 


audio electronic 
Herbstneuheiten 


STAX CDP 


Die Raumklang-CD 
Kunstkopfaufnahmen in kopfbezogener Stereo- 
phonie. 21 interessante Klangbeispiele auf 71:22 
min mit 40seitigem, informativem Begleitheft. 


Warschauer Barocksolisten 
Die zweite Audiostax-CD mit Werken von Corelli, 
Scarlatti und Händel in kopfbezogenen Kunstkopf- 
aufnahmen mit 44seitigem, informativem Begleit- 
heft. 

Beide CD's erhalten Sie bei Ihrem Stax-Händler 
oder gegen Überweisung von DM 42,80 (39,80 + 
3, - Versandkosten) für eine bzw. DM 82,60 (79,60 
+ 3,-) auf Postscheckkonto 185 484-435 Essen, 
direkt von audio electronic. 

Erste Kritik von City Sound: 

„Die Räumlichkeit und Natürlichkeit ist geradezu 
erschreckend realistisch. Mit ihr zeigt ein ‚Stax‘, 
was er wirklich alles kann.‘ 


Stax ED-1 Monitor 


der langerwartete Diffusfeldequalizer im Design 
und zum Preis des SRM-1 MK2 pro für alle SR- 
Lambda-Probesitzer. 


Stax PS-3 


Phonopreamp mit den vom SRA-14S bekannten 
Steckkarten im Design des SRM-1. 


Audiostax Ministudio 
Komplettanlage im Alukoffer mit Stax SR-Gamma 
Pro, SRD-X Pro und Mini-CD-Spieler Sony D-100. 
Durch Akkubetrieb jederzeit und überall einsatzbe- 
reit. Alle Geräte im Test: „Absolute Spitzenklasse‘ 
Vieta BD 5000 

kompakte Zweiwegeeinheit mit starkem Hoch- und 
Tieftöner. 

Fordern Sie Informationen an gegen DM 
3,— in Briefmarken bei 


Audio Electronic 
Postfach 14 01, D-4000 Düsseldorf 1. 


HiFi Stereophonie Jahrbücher Testjahrbü- 
cher Audio Stereoplay Das Ohr Stereo geg. 
Gebot. Tel. 0 51 75/46 51 


NIFi 


LONSLUAIO 


Tel. (0621) 101353/ 101363: © 5,4 - 6800 Mannheim 
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HIGH-END-GERÄTE 


mit 


REFERENZSTATUS 


Der Vorverstärker 
„ie 11” Die Mono-Endstufe 


MM AUDIO SYSTEME 
MN U. TESSENDORF 
MM 7000 STUTTGART 


Krehlstr.13 : 7000 Stuttgart 80 : Tel. 0711/7351574 


„TE 1” 


Maggie MG Illa, Nakam. 7002XL + 2 High- 
Com Il, Sony CDP101, Preise: 02 03/66 61 74 


MARMORBOXEN der Spitzenklasse, völlig re- 
sonanzfrei, verschiedene Modelle u. Sorten, 
ab 550 DM. Tel. 0 22 41/6 98 63 IH] 


DYNAUDIO Compound 5 mit Ocus, NP. 16000 
DM, V5 11000 DM. Tel. 0 41 01/3 1368 


Einzelstücke + Kommissionen: 
Endstufe LUXMAN M-02 (1850, - ) DM 1390, — 
Tonarm FIDELITY RESEARCH FR-64S (1500, -) DM 1100, — 
Übertrager FIDELITY RESEARCH XF-1, TypLL (1000,-) DM 390,- 
Vor-Vorverstärker ACCUPHASE C-7 (1000, -) DM 400,- 
CD-Spieler NAKAMICHI OMS-7 (4500, —) DM 1600, - 
CD-Spieler DENON 1500, silber (neu) 

Verstärker DENON PMA-960 (neu) (2000, — ) 

2 Mono-Endstufen DENON POA-8000 (11000, —) 
2 Boxen „KONTRAST, Esche hell DM 1200, - 
1 CD-Spieler STAX QUATTRO (5800, — DM 3900, - 
HIFI-STUDIO KIRCHHOFF, 7000 STUTTGART 1 


Telefon (07 11) 42 70 18 (autom. Anrufbeantworter 
APOGEE, McINTOSH, ARISTON, ROGERS, 
MAGNEPLANAR, INFINITY, ORACEL, MUSI- 
CAL FIDELITY, KRELL, HORCH etc. Ham- 
burgs audiophile Alternative, Eimsbüttler 
Chaussee 71, 2000 Hamburg 20, Tel. 0 40/4 39 
22 10 


DM 1200, — 
DM 1490, — 
DM 6000, — 


Audio-Consulting 
Studio : Vertrieb 


Maarweg 43b : D-5300 Bonn ] 
Tel. (0228) 6248 91 und 6164.22 
Telex 8 86 546 


HiFi Markt 12/1987 


N 
N 
N 
N 


TITAN III Eiche LUX C 02, M 02, T 530 MON- 
TAN Ill, Mahagoni, absolut neu, 200% unter 
Neupreis abzugeben. O 61 50/20 57 


THORENS TD 160 MKII TMC 63, 420 DM, TD 
126 MKII SME 3009, 800 DM, TD 166 MKII Ort. 
VMS 20E, 200 DM; MAGNEPAN MGI, P. 1800 
DM;B&WDM 17 Limited, P. 1200 DM; CIRUS 
One, 600 DM, CIRUS Tuner, 750 DM; DENON 
500 V PMA, 400 DM. 0 60 74/9 83 50 


Hi-FI DATENBANK MS-DOS. 02 02/44 7936 


CANTON CT 2000, Paar nur 2200 DM; PIO- 
NEER M-90+C-90 Vor- u. Endstufe, 2250 
DM; ASC 5004, 750 DM; John Bowers Active 
One Paar nur 6200 DM. Tel. 0 26 25/7272 U 


Audio-Consulting 
Studio Vertrieb 


Geschäftszeiten: Mo-Fr 10 - 13 u. 15 - 18.30 Uhr 
Sa 10-14 Uhr und nach Vereinbarung 

N = Neugerät / auf Bestellung lieferbar 

V = Vorführgerät / I= Inzahlungnahme 


Duntech Crown 
Prince & Souvereign 2001 vorführbereit 

JBL 18 Ti/ Paar 1000,- (I) 
Outsiderteam Jota-System 
Apogee Scintilla 

T + A Pulsar-Elektronik 
Eminent Technology 

1 Tonarm incl. Pumpe 

M & K Subwoofer / aktiv 
Threshold SL-10 

Formula IV Tonarm 
Technics EPA-500 Tonarm 650,- (I) 
Koetsu SA-1000D Tonarm 700,- (I) 
MBL Vorstufen und Lautsprecher (N) 
Tessendorf Vor- und Endstufen (N) 
Jecklin Float Elektrostat 550,- (I) 
ProAc Tablette / Paar 780,- (I) 
Elac EL-135 / Paar 1200,- (I) 
Audio Exklusiv Tubular Bell/ Paar 1400,- (I) 
Audio Research D-90 2300,- (I) 
Pioneer C-21 550,- (I) 
Van den Hul DDT 650,- (V) 
Revox B-225 CD 1100,- (I) 
Nakamichi OMS-4E 1350,- (I) 
Sony CDP-333 ESD 1400,- (V) 
Carver M-400a Endstufe 500,- (I) 
Audio Research SP-6 Vorstufe 2600,- (I) 
L’Audiophile Kaneda Vorstufe 1998,- (I) 
Thorens TD-126 / DV-505 
(m. elektr. Lift) 

Highphonic MC-R 5 System 


1000,- (1) 
950,- (I) 
2200,- (I) 
100,- (1) 


1300,- (I) 
400,- (l) 


(02 08) 89 23 55 = HiFi-Superpreise! IH] 


SPENDOR 
... einfach gut ! 


E alas: GMBH A 
Salzstr.3- +5000K2I-80 Tl. (2226880, | 


(02 08) 89 23 55 = HiFi-Superpreise! IH} 


yet 
Ca \ 
ge 35 ; 


Audio-Consulting 
Studio ° Vertrieb 


Elac MC-21 Prepre 
Quad Monoröhren / Paar 
Krell KSA-100 /Mk Il 
Classe Audio NIL Prepre 
Horch 2.4 Endstufe 

A & E Technology Vor-/Endstufe 1000,- (I) 
Marantz MA-5 Monos + SC-8 Vorstufe VB (I) 
Magnum Vollverstärker (N) 
Radford Röhren-Elektronik (N) 
Proton /kompl. Programm (N) 
Kebschull 150/800 (V) 
Musical Fidelity A-1 780,- (I) 
Conrad Johnson Premier One 5900,- (I) 
Electrocompaniet Ampliwire la/Paar 3900,- (I) 
Pioneer M-22 1000,- (I) 
Melntosh C-32 3500,- (Il) 
Kenwood M-2 Endstufe 900,- (I) 
Martin Logan CLS 

Sony CDP-501 ES 

Infinity Kappa-Lautsprecher 
vorführbereit (N) 


Einziger autorisierter Infinity- 
Elektroakustik-GmbH-Händler 
in Bonn mit 
Original-5-Jahres-Garantie! 
Linn-Produkte 


mit Original-3-Jahres-Garantie 
der State ofthe Art GmbH 


Neugeräte: Angebot anfordern ! 
Liste mit Second Hands gratis! 


250,- (I) 
700,- (1) 
7800,- (V) 
1800,- (I) 
1750,- (V) 


(N) 
1000,- (I) 


M 60 


I HIFI-MARKT Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet 


HI-Flrasevoma.12 -6.12 108n SAARBRÜCKEN 


Im neuen Ambiente für High-Fidelity.... für die Freunde der Musik 


Die besten Röhren- und Transistorenverstärker der Welt im Wettstreit 
Lectron JH 50, Musical Fidelity A1X, A100X, MVT, P270 und der Bolide A370 


Die interessantesten Lautsprecherkonstruktionen im Vergleich 
Rauna of Sweden: Ymer Leira, Tyr. Preiswerte Weltklasse im Betongehäuse 
Pfleid PP8Il: Raumstrahlsystem im edlen Marmor 
Apogee Duetta: Die Sagenumwogende... 
Magnasphere Gamma: Musik aus allen Richtungen 
Kron APS: Die Aktiv-Peripherische 


Faszinierender Raum-Klang-Prozessor Yamaha DSP 1 
Die Hör-Erlebniswelt aus Konzertsaal, Rockpalast, Kirche oder Jazzclub per 
Knopfdruck in Ihrem Wohnzimmer. Wir führen Sie vor! 


Spezialisten für alle Fragen stehen an allen Tagen zur Verfügung. Sonntag, den 6. 12. 1987, 


Tag der offenen Tür, kein Verkauf! 


allnl 


Die erste Adresse für High Fidelity 


a ——i = — ge 
ET 


Ei > 
== 


“; 


P Norbert Kron - Fliederstraße 1 (Am Triller) 
6600 Saarbrücken 1 - Telefon 0681/53553 und 3908646 


HIGH END: Mark Levinson ML 2 Endstufen, 
ML 6B Vorstufe mit L2 und L3A-Karten, ML 7A 
Vorst. mit L2, Quad ESL 63 mit Spezialstän- 
dern, alle exzell. Zust., sehr günstig, abzuge- 
ben. T. 07 21/81 84 45, abds 


NAKAMICHI CA-7E, 5600 DM. 0 50 27/5 44 


OHM F - Reparaturen, Originalqualität, 5 J. 
Garantie. Tel. 02 31/59 79 86 


COMPOUND 4, neu, 8950 DM; JOTA neueste 
Ausf., 6150 DM; STAX-Lambda-Prof. mit 
SMR-Mon., 2450 DM; alle Preise VB. Tel.0 52 
61/7 15 60, nach 18.00 Uhr 


ACOUSTAT MONITOR mit Röhrenendstufen, 
5200 DM/ Paar. Tel. 0 21 51/77 04 35 


Wir stimmen unsere Preise ab: 


Lautsprecher: 


Heybrook HB-1/HB.8 
B+W Matrix Il+IIl 
Infinity Kappa 8+9 
Elac EL-65 + EL135 
JBL 250Ti + 18Ti 
Heco Superior 930+830 
1.Q. 2140AT + 4180AT 
Infinity R.S.1b 
CD - Spieler: 
JVC XL-V250 
Denon DCD-600 
Sansui CD-V350 
Sansui CD-X701 
JVC XL-V1100 Bk 
Denon DCD-1700 
Revox B-226 
Denon DCD-3300 


Hi.Fi.Systems 


' Sound Advice at a better price 


798,- 


11.999,- 


Dipl.Phys. Herbert Stoffel 
Fachberater DHFI 
Herzogsfreudenweg 16 
5300 BONN I (Röttgen) 


Zu verkaufen HARMAN/KARDON Anlage: Tu- 
ner TU 915, Cass.-Deck 491, Vollverst. PM 
655, 6 Monate, VB 7000 DM mit ATL Boxen. 0 
73 52/41 98, von Mo.-Fr. ab 19 Uhr!! 


TANNOY-GESAMTPROGR. Ab 19 h: 0203/ 
589797 


(02 08) 89 23 55 = HiFi-Superpreise! IH] 


X1000 DM Belohnung! Für Hinweise, die zur 
Wiederbeschaffung meiner gestohlenen Ge- 
räte führen: ACCUPHASE P-266 Nr. 14. X 743, 
NAKAMICHI OMS-7E Nr. C 07908, ASC - 3001 
Nr. 352345, AUDIO EXCLUSIV P 2 Nr. 0117, 
THORENS-Laufw. TD 126 Nr. 51896 m. Ton- 
arm-SUMICO MMT u. Tonabn. van d. HUL 
DDT. Tel. 0 61 96/2 51 96, ab 19 Uhr 


Verstärker: 


JVC AX-330 Bk 
Denon PMA-500V 
Sansui AU-G50X 
Mission Cyrus One 
Yamaha AX-700 
Kenwood KA-990V 
Musical Fidelity A1X 
Harman PM-665Vkxi 
Kassettenrekorder: 
JVC TD-X203 
Sansui D-705 
Kenwood KX-880D 
Denon’DRM 30 HX 
Nakamichi BX-300e 
Harman CD-491 
Revox B215 
Nakamichi Dragon 


zZ 
L:y 
zZ 
zZ 


Lay 
zZ 


Filiale: 
Paulinstraße 45 
5500 TRIER 

Tel. (0651) 28838 


Hören und 
Erleben wie Zuhause 
HiFi - Wohnraumstudio 
5020 Frechen-Bachem 
Telefon 022 34-59300 
Vorführungen ab 16.2 
nach Vereinbarung 


APOGEE DUETTA, VB 7900 DM. 0 91 29/7165 


GÜNSTIG: CABRE AS 41/43, 1500 DM; AE- 
Vorstufe, 2900 DM; PREAMP Il, 1200 DM; 
VULKAN Ill, 4800 DM; TMR Standard Il, 4800 
DM; OMTEC CA 25, 3600 DM. T. 042 53/15 98 

[H| 


GRADO SIGN. 8, neu, 450 DM; SME 3012 R, 
500 DM; NAKAMICHI MC 1000 v.d.H., 400 DM; 
DATAK VSTIK SK1, 200 DM; KIRKSAETER 
LAB 80, 700 DM. T. 09 31/6 76 29, nach 19h 


... einfach gut ! ext PK. 02 
für ANF Verinlungen 
Verisieb: 
“PÜLLMANNS GMBH 


Salzstr.3- 5000 Köln-80 - Tel. (0221) 6266 60 


REVOX A 77 Dolby 2-Spur. 02 31/59 93 72 


PHILIPS CD 304 MK 2, 795 DM, originalver- 
packt. Tel. 0 23 67/16 08, nach 20 Uhr 


BOSE - 901-5 kpl. mit Equalizer, 3400 DM. Tel. 
0 63 71/6 28 43 


DZ (0228) 25 10 58 


Tuner/Reciver: 


JVC FX-330 LBK 

JVC FX-50 LBK 

Mission Cyrus Tuner 
Kenwood KT-980F 
Sansui TU-X701 
Kenwood KT-3300 
Harman H.K.495.i 

Revox B260/B285 
Zubehör: 

WBT-0101 Koax. Stecker 
L.A.S.T. Set 2+3 

AT-606 Schockabsorber 
VPI db-5 Magic Brick 
Pioneer U-24 Selector 
Sansui VX-99 Prozessor 
Pioneer D-23 X-over 

JVC SEA - M9B Equaliser 


29,- 
69,- 
79,- 
189,- 
478,- 
1.298,- 
2.100,- 
2.450,- 


Bei Neugeräten teilweise Lieferzeiten, 

bitte tel. nachfragen - 

Sonderpreisliste anfordern 

Export Enquiries welcome! Tx. 886646 hfss d 


Händleranzeigen sind mit einem [I gekennzeichnet 1 HIFI-MARKT 


STAX-Kopfhörer SR Lambda, (Referenz- 
kopfh.) u. SRD-7SB, m. Garantie, 650 DM. Tel. 
0 71 23/1 50 95 


KRELL KSA100, VB 7900 DM. 09129/7165 


MUSICAL FIDELITY 


OUTSTANDING SOUND 


Neuheiten vorführbereit: 


A1AX, T1X, Preamp 3a/b, 
P140, Lautsprecher MMSS, 
MC2 und MC 4. 


Außerdem Gelegenheiten günstig: 


Accuphase C280 6.500,- iA 
Infinity RS2a m. modif. Weiche 8.500,- iA 
Micro Seiki BL 101/SME 3009 3.000,- iA 
B+M BM12, Linkwitz, Eiche hell 7.800,- iA 
Goldmund Studio / T3B 8.400,- iA 
Nakamichi OMS7E 2.500,- iA 
Thorens TD520/ SME 3012R 2.200,- iA 
Nytech CP122 850,-iA 
ASC AS3000 1.700,- iA 
Burmester 838/846, chrom 4.200,- iA 
Bowers + Wilkins 801F Paar 5.000,- iA 
Audiolabor Spontan, Zirbelkiefer 2.700,- iA 


...und es klingt! 


4300 Essen : Wusthoffstr. 2 : 0201/78 2110 
6200 Wiesbaden - Westendstr. 17 : 06121/408408 


AUDIO-EXCL. ELS, neue Folie, 7800 
DM;JOTA-Bass, 2000 DM; SYMPHONIC LINE 
RG1, 2800 DM; KLIMO-Röhrenweiche, 1000 
DM, alles VS. Tel. 05 61/31 19 88 


MFCD-WOODSTOCK; BEATLES ABBEY 
ROAD. Tel”07 11/46 54 98 oder 2 62 32 72 


ROTEL., 


ENTWICKELT IN ENGLAND UND GEBAUT 
Mıt DEN FEINSTEN BAUSTEINEN IM 
FERNEN OSTEN FÜR DAS EUROPÄISCHE OHR. 


BM 12, mahag., symm. aus Vorführung, Nr., 
12.985/86. Tel. 0 62 47/18 57, ab 16h IH] 


CD-RARITÄTEN zum Verkauf. Liste von 300 
CD’s gegen 1,20 DM bei T. Berninger, G.- 
Hauptmann-Ring 69, 6 Frankfurt/Main 50. Tel. 
0 69/57 42 68 


NAKAMICHI PA 7 E,CA5 E + Focal Onyx, 
Eiche hell, VS. ab 19 h 02 09/4 43 77 


2x Topas-Endst. Sp.Kl. neu. 0 91 31/30 35 24 


ALOGON’ 
NUGGET 


Der compakte 
Selbstbaulautsprecher 
für den anspruchsvollen 
Musikliebhaber. 

Mit akustisch optimierter 
Schallwand und 


professionellem Finish. 


Abmessungen (B/H/T) 17 x 47 x 34 cm 
Belastbarkeit 120 / 160 W 
Bousatzpreis DM 398 

Pro Stück incl. Frontplatte 


HiFi Manulakfur 


Wendenstraße 53 3300 Braunschweig - Tel.: 0531/46412 
Geschaftszeiten: Mo-Fr 10-13 und 14-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr 


NAIM-AUDIO DEUTSCHLAND INFORMIERT: 


Um Sie vor Klang- und Garantieverlusten zu schützen, achten Sie beim Kauf von NAIM-Geräten auf 
die für Deutschland entwickelten 220-Volt-Versionen!!! - Vorsicht beim Kauf von 240-Volt- 


Importgeräten!!! - In Deutschland erheblicher Leistungs- und Klangverlust durch 220 Volt 
Netzspannung. Außerdem erhalten Sie keinerlei Herstellergarantie. 


Information bei PHONOSOPHIE, Tel.: 040/83 7077 


AUDIO RESEARCH SP 10, M 100 (Test Stereo 
5+7/85); THRESHOLD SA2; INFINITY RSib, 
sehr günstig. Tel. 0 60 29/81 07 


AUDIOLABOR FEIN MC, LAS, ES 200, 2500 
DM, (NP. 5100 DM). Tel. 0 60 55/61 56 


APOGEE SCINTILLA, neueste Version, Nex- 
tel-grau, 10700 DM; CLASSE AUDIO DR-3. 
Tel. 02 21/84 47 90, ab 20.00 Uhr 


STAX CDP, 2900 DM; Tessendorf VV MKII 
symm., WBT, 2950 DM; Luxman L525, 2 Mon., 
1950 DM; MBL 5010, 4010; Denon DCD 3300, 
3200 DM. T. 0 62 47/18 57, ab 16 Uhr |H] 


Gute Lautsprecher zu vergleichen 
verlangt vom Musikliebhaber ein 
$Sutes Maß an Wissen und noch 
mehr Kunst. Unterschiede 
durch Messungen zu offenbaren 
erweist sich in der Regel als 
ungenügend. 

Das einzige zu- 
verlässige Meß- 
instru:nent ist und 
bleibt das eigene Gehör. 
Und auch das bedarf 
$eschulter Kenntnis und 
Sorgfalt. 

Ein Lautsprecher 
hat eine denk- 
bar schwierige 


. : ® 
Aufgabe zu erfüllen. bri 
Das leise Flüstern 


einer Frauenstimme 


ist genauso wiederzu- 


Dynamik eines Symphonie- 
orchesters. Nahezu jeder 
Lautsprecher ist damit 
letztlich überfordert. 
Aber auch keine noch so 
$Sute Aufnahmetechnik 
ist in der Lage, diese 
komplexen Signale 
entsprechend aufzunehmen. 
Ein Suter Lautsprecher kann 
jedoch innerhalb seiner 
Leistungsdaten eine Vielzahl 


’ 
Its Räunlich 
Jedes Musiksignal 
remarkable 


ngs 
$Seben wie die Fülle und the best 
in, 
MUSIC. 


DYNAUDIO 500, hochbelastb. Standlautspre- 
cher d. Spitzenkl., 1a Zust., schwarz, VB 2500 
DM. Tel. 0 64 34/76 29, ab 18 h 


2 BACKES & MÜLLER BM 8 Vision (Acryl), 
plus Vorverstärker BM 100 (Chrom), neuwer- 
tig, 8500 DM. T. 0 89/7 25 27 12, 52 60 59 


KLIMO Röhrenweiche, Shackman Elektrostat, 
Kiseki System, 500 DM; Class A, 50 W. Mono 
Röhren, 1600 DM. T. 0 60 84/6 54 IH] 


PRIMUS: LS d. abs. Spitzenklasse mit lonen- 
HT, NP. 18000 DM, VB 8000 DM. Tel. 0 42 
53/15 98 IH] 


von Signalen ohne Verzerrungen 
und Verfärbungen verarbeiten. Von 
zwei Lautsprechern, die zusammen 
eine Übertragungslinie bilden, 
können Sie jedoch mehr ver- 

langen. Räumlichkeit. 


Ob weiter links oder 
rechts, im Vordergrund 
oder in der Tiefe. Es 


OW INNE 

DOZ0 dürfte für Sie ein Erlebnis 
werden, Lautsprecher 

loudspeaker 


weniger Klang 
und Räumlichkeit 
werden Sie in Zu- 
kunft auch nicht 
mehr zufrieden sein. 
Verschenken Sie 
nicht die Möglichkeit, 
all das zu hören, was mit 
der heutigen Aufnahme- 
technik zu repro- 
duzieren möglich ist. 


out 


Hören Sie sich ein Paar 
Lautsprecher DQ-20 

bei Ihrem Fachhändler an 
und Sie werden selbst 
erleben, wie gut Ihre 
Musik klingen kann. 


DAHLOWIST 


Vertrieb Deutschland: Magnum GmbH 
Obere Schmiedgasse 26 - 8500 Nürnberg 1 
Telefon 09 11/20 32 88 
M 6 


Iur 
HI\FI-MARKT Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet 


\Wypmphome Zine 


Endverstärker RG 1, Stereoplay 12/86 „Absolute Spitzenklasse“ 


Händlernachweis 


Symphonic Line Rolf Gemein, Scharnhorststraße 9-1 


DM 3800,— 
1, 4100 Duisburg 1, Telefon: 02 03/31 56 56 


AUDIOLABOR KLAR, neueste Version. RA- 
BOX, Kupferklemmen. T. 0 52 22/8 32 21 


CELESTION. Tel. 02 02/44 79 36 [E Leak Stereo 20 Röhrenendstufe, rest., 800 
DM; Nachbau 650 DM. 0 45 31/8 47 18 | 
Acoustat Six (2,5x07, mtr.!) 02054/6484 
TELARC 08122 


CAMTECH 
... einfach gut ! 


KRELL PAM-3, KSA 50 MK Il, alles neuw., Pr. 
VS. 02 34/23 44 23 od. 26 04 57 


Yaplous Composers - Pomp & Pizazz 
eo 
Ein 
starkes Tor Vi | 


k ERICH KUNZEL 


CINCINNATI POPS 
ORCHESTRA 


r 


1Sound Advice at a better price 


5300 BONN 


N 


Dipl.Phys. Herbert Stoffel 
Herzogsfreudenweg 16 


Tel. (0228) 25 10 58 


Hi.Fi.Systems 


Hier Las 
tück für Stück 


recherverkauf. 


| Magnat MSP - 300 998,- 

ı Magnat MSP - 100 498,- 

ı Maögnat All Ribbon 4 348,- 

ı Cabasse Sloop .198,- 

| Kapasze geniale 748,- 

Mark Levinson ML 2, Mono Endverstärker, Total Markt Cerwin. Vega 2000-18 1.228.- 
10.000 DM. Tel. 04 61/7 49 55 ab 20 h Hifi-Video-TV Cerwin-Vega 2000-10 799,- 
iü Cerwin-Vega D3E 399,- 

2 Audire, 700 DM, Endstufen 2x500 W Sinus Webergasse 13, 6500 Mainz-W. KS Lertia D-800 499.- 
an 4 Ohm, NP 6500 DM, a 2500 DM, 2 Audire KS Allegro. 488.- 
Crescendo Monoblöcke 200 W, NP 5800 DM, Burmester 846, 838 MC sym., Garantie, VB a en, 249,- 
für 2500 DM. 0 61 36/8 76 24 4700 DM. Tel. 02 21/3 76 15 17 less zuBe lol 990 5 
Pro AC Supertablette a 

Harman Kardon Citation X1/2 für nur VB 7500 AMPLITON Röhrenendstufe TS 3000 MOD Pro AC EB 838 
DM. Tel. 0 61 81/1 65 67 neue Röhren, 1500 DM. T. 0 61 51/2 59 66 Pro AC Studio One 928)- 


ENDLICH MIT 
AUX EINGANG 
VORVERSTÄRKER NAC 62 


NUR 2x30 WATT, 
ABER... _ 
ENDVERSTÄRKER NAP 90 


1 


Sr 
ef tape 
1) naim audio 


NAIM AUDIO 
GENERALIMPORT 
PHONOSOPHIE 
KLANGSTUDIO 

2000 HAMBURG 53 
LURUPER HAUPTSTR. 204 
TEL. 040/83 70 77 


DREI GEHÄUSE 
SIND BESSER 
ALS EINS. 

DIE Nr.1 VON 
naim audio 


M 63 


TONSTUDIO AM KESSELBRINK 
Friedrich-Verleger-Straße 7 4800 Bielefeld1 = (05 21) 1717 58 


AUDIO NOTE fertigt nur wenige Geräte für 
Wenige - aber die von höchster Qualität. Vor- 
verstärker M 7. Chiffre AS12/140327 


HIGH 
END 


INFINITY 
Reference Standard 


TRANSROTOR 
Quintessence 


JADIS 
TRESHOLD 
METAXAS 
AUDIO RESEARCH 
INTONATION 


f 


BREIREGE 
HIFI GALERIE KG 
1150 KREFELD : OSTWALL 202 - 204: &02151/1374 


VULKAN Ill aktiv, nußb., '/2 Jahr, mit Audiola- 
bor-Kabel, Preis VS. Tel. 0 61 31/30 35 10 
Büro, 0 61 39/67 14, privat. 


TANNOY Studiomonitor “ARDEN‘, auch 
Tausch geg. REVOX-CD od. Endst. 02 41/87 


RESTEK MPA5 + MLC5, VB 500 DM. 0 24 84/5 
49 


BACKES + MÜLLER BMs8, 8/86. 0 24 84/5 49 


ACCUPHASE E 303, NAKAMICHI BX-125E, 
LUXMAN D 404 CD-Player, günstig zu verkau- 
fen. Tel. 06 81/6 76 03 


Händleranzeigen sind mit einem IH] gekennzeichnet TuP Hi I-MARKT 


Unsere erweiterten 
Geschäftsräume 


sind fertig. 
Besuchen Sie uns, 
und beachten Sie ( 
besonders unsere 
Eröffnungsangebote. 
Tonstudio am 
Kesselbrink jetzt 
auf zwei Etagen. 


CABASSE GOELAND 5, VB 15000 DM; ACCU- 
PHASE T 103, VB 1500 DM. 0 61 04/4 92 84, ab 
19h 


Roksan Xerxes, Grado-Tornarm, TMR 1, 
Audio Research D 70 MK Il, Musical Fidelity 
the Preamp MK Il, Pr. VS. 02 03/35 06 99 


VULKAN I, YAMAHA M4 + M70. 08 61/36 63 


REVOX Verstärker B 750 MK 2, wenig be- 
nutzt, VB 1000 DM. Tel. 02 02/42 36 14, ab 20h 


Levinson LNC-2, VB 3000 DM. 0 69/67 54 46 


T + A Aktiv A I, NP. 2800 DM, VB 1700 DM. 
Tel. 0 21 34/75 62 IH] 


[ 
ul 
monitor pc: video 


TITAN Ill, 6 Wo., 9500 DM. 0521/77377 


HIRAGA-CLASS A, 2600 DM; SONY el. Wei- 
che 4400F (2- 0.3-Wege/Monob. /0,1-10 kHz 
Trennfr. 530/St. V53 + n. Röh. ab 400; JBL 
4350B a. einzeln, TEAC A3300 SX, BK 
202 + FP253 Baß 500/St., Tun. LUX. 5T50 530, 
515 DM; VV XV 7500, 550 DM; div. JBL-Wei- 
chen. T. 0 86 77/83 46 37, ab./6 32 62 


in- akustik GmbH ai 
7801 Ballrechten/Dottingen, Tel.(07634) 728 ii 
Orig. AUDAX PRO 33 HRL modifiz. TL-Res. 
Vol. 125 Ltr. Eiche P 43, Restek V2a, D2a, 
E2.,‚Telef.Rec. TR 1200. 05355/8504 


Neuw. THORENS TD 126 MK3e + DV 505 + 
Lift, Preis VS. Tel. 0 60 27/31 93 


TS-450? (Selbstredend!) Un 


können!) Und die Quadral 


VXI? (Auch!) Und die Quart 980 5? (Wie viele wollen 


250 TI (Voila!) Und die Luxman C 03/M 03? (Und vieles mehr!) 


jen Denon DC 
Ä )Und on Thoren 1D 320? (Logisch!) Und 


Haben Sie den Yamaha AX-700? (Klar)Und den Onkyo T-4450? 


112 (Nicht nur den!) Und die T+ A 


9206? (dto.) Und den Nakamichi 


HIFI 


Bahnhofstr. 18 - Tel. 


VIDEO 


0209-26656 - 


TV 


4650 Gelsenkirchen 
M 64 


Die Testteilnehmer: 


Tandberg Vorstufe 3018 A, 
um 4650 Mark und Endstufe 
3026, um 4000 Mark; Tech- 
nics Vorstufe SU-A200, um 
3000 Mark und Endstufe SE- 
A100, um 4000 Mark. ; 
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Von Rolf Gückel 


ohl dem, der weiß, was er 

will — beispielsweise bei 
der Entscheidung zwischen 
zwei Vor-/Endstufenkombina- 
tionen wie der SU-A200 / SE- 
A100 von Technics oder der 
3018 A / 3026 A von Tandberg. 


Gibt sich nämlich das Verstär- 
kerkombinat aus Japan gerade- 
zu prächtig ausgestattet im Hin- 
blick auf Kombinationsmög- 
lichkeiten mit anderen HiFi- 
Komponenten, so glänzt das 
norwegische  Nordlicht-Duo 
durch seine kühle Distanz: Bei 
ihm muß man mit den wesentli- 
chen Ausstattungsmerkmalen 
zufrieden sein. 


res Gerät mit hohem Ausgangs- 
pegel, beispielsweise einen Vi- 
deorekorder, an die Tandberg- 
Vorstufe 3018 A (Preis: 4650 
Mark) anstöpseln. Außerdem 
finden noch zwei Bandgeräte 
Anschluß an den vorbildlich 
stabilen Cinchbuchsen des mit 
gebürstetem Aluminium ge- 
schmückten Norwegers. Hilf- 
reich für Analogfans ist die Ka- 
pazitätsanpassung für Platten- 
spieler mit Magnettonabneh- 
mern. 


Unglücklich wirkt indes die 
Plazierung des Balancereglers 
hinter dem Lautstärkeregler. 
Ist nämlich der Lautstärke- 
Drehknopf zu tief auf die Po- 
tentiometerachse gesteckt, 
dreht er den Balanceregler 


gleich mit. Als Kontaktsperre 


So kann man einen Tuner, ei- hilft hier, den Lautstärkeknopf Auffälligstes Merkmal der Technics-Endstufe sind ihre drei Trafos 
(links) für die Strom- und Spannungsverstärker. 


nen CD-Player und ein weite- etwas herauszuziehen. 


Deutlich abge- 
speckt wurde die 
kleinere Tand- 
berg-Endstufe 
3026 A gegen- 
über dem Tand- 
berg-Flaggschiff 
3016 A. Sogibt es 
statt zwei Ring- 
kerntrafos nur 
noch einen, und 
auch die Anzahl 
der Leistungs- 
kondensatoren 
hat sich halbiert. 
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Eine Augenweide ist dann der 
Innenaufbau des Vorverstär- 
kers, der wie alle neuen Tand- 
berg-Amplifier ohne jede Ge- 
genkopplung auskommt. Die 
sieht nämlich Tandberg-Ent- 
wickler Jens-Werner Werens- 
kiold als vielfältige Quelle min- 
derer Klangqualität an. 


Doch gegenkopplungsfreie 
Schaltungen haben ihren Preis, 
da nur selektierte Bauteile ver- 
wendet werden können. So be- 
wegen sich bei dem Tandberg- 
Duo laut Firmenauskunft die 
Toleranzgrenzen der Metallfo- 
lien-Widerstände innerhalb 
von 0,1 Prozent und die der 
wichtigsten Kondensatoren in- 
nerhalb von 0,2 Prozent. 


Die beiden Ausgangskopp- 
lungskondensatoren der Vor- 
stufe, die Gleichstromreste von 
der Endstufe fernhalten, kön- 
nen mit Hilfe zweier kurzer Ka- 
bel und ausreichender Löter- 
fahrung überbrückt werden — 
doch nur, wenn der Endverstär- 
ker einige Millivolt Gleichspan- 
nung verträgt. Als Lohn für die- 
se kleine Löt-Operation, die 
auch AUDIO durchführte, ver- 
spricht Entwickler Werenskiold 
einen erheblich besseren Klang. 


Gegenüber der spartanisch an- 
mutenden Tandberg 3018 A 
wirkt dann die 3000 Mark teu- 
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TELDEC 


Der Platz in der Fürstenloge 


Bein 


I PU ae 


VINCENZO BELLINI 

Die Puritaner 

Sutherland - Pavarotti — 

London Symphony Orchestra — 
Dirigent: Richard Bonynge 

5 417 588-2 (8.35745) (3 CDs) ZB 


LERNER & LOEWE 

My Fair Lady 

Te Kanawa - Irons - Gielgud — 
Mitchell - Hadley 

London Voices, 

London Symphony Orchestra 
Dirigent: John Mauceri 

5 421 200-2 (8.43759) ZK 
©6.43759 AZ DMM DIGITAL 
E74.43759 AZ CrO2 


GIACOMO PUCEINI 

La Boh&me - Gesamtaufnahme 
Freni - Pavarotti - Harwood — 
Ghiaurov - Panerai - Senechal 
Berliner Philharmoniker 

Dirigent: Herbert von Karajan 

Ei 421 049-2 (8.35200) (2 CDs) ZA 
© 6.35200 (2 LPs) FA DMM 
GRAND PRIX DU DISQUE - 

PRIX TOSCANINI 


SIR GEORG: SOLII 
Vaguer 


Randova 
Sand Nimsgern 
a dolin 
Dietrich ischter-Dicskau 


Konzertverdinigung 


Wicıcr Stadtseperndier 
Wiener Philharmoniker 


JOHANN STRAUSS 

Die Fledermaus 

- Gesamtaufnahme 

Kmentt - Güden - Köth - Berry - 
Waechter - Klein - Resnik, u.a. 
Gala-Einlagen: Tebaldi - Corena - 
Berganza - Sutherland, u.a. 
Wiener Philharmoniker 

Dirigent: Herbert von Karajan 

5 421 046-2 (8.35107) (2 CDs) ZA 
© 6.35107 (3LPs) EK DMM DIGITAL 
GRAND PRIX DU DISQUE - 
DEUTSCHER 
SCHALLPLATTENPREIS 


PACK) AK 
JtaN NN \ 


Puccini 


Freni 
Pavarotti 


RICHARD STRAUSS 

Arabella - Gesamtaufnahme 

Te Kanawa - Grundheber — 
Fontana - Dernesch - Seiffert 
Orchestra & Chorus ofthe 

Royal Opera House, Covent Garden 
Dirigent: Jeffrey Tate 

Ei 417 623-2 (8.35751) (3 CDs) ZB 
© 6.35751 (3 LPs) FX DMMDIGITAL 
E71 4.35751 (3MGs) FX CrO> 


Se Johann Strauss 


) 
DIE 
FLEDERMAUS 


Gala Performanc 


Wiener BER BAER \ 


HERBE 
VON KA4 AJaN. 
SH 


4 


u | 


er Beac] 


ENRY. MANGINI 


RICHARD WAGNER 

Lohengrin - Gesamtaufnahme 
Domingo - Norman - Randova - 
Nimsgern - Sotin - Fischer-Dieskau 
Konzertvereinigung 

Wiener Staatsopernchor 

Wiener Philharmoniker 

Dirigent: Sir Georg Solti 

5 421 053-2 (8.35759) (4 CDs) ZC 
© 6.35759 (4 LPs) FK DMM DIGITAL 
E74.35759 (4 MCs) FK CrO> 


Volare 

Berühmte italienische Lieder - 
Cantate con me - Serenata - Un 
amore cosi - La strada del bosco -— 
Chi e piu felice di me, u.a. 
Luciano Pavarotti, Tenor 

Chor und Orchestra del Teatro 
Comunale di Bologna 

Dirigent: Henry Mancini 

ED 421052-2 (8.43668) ZK 

© 6.43668 AZ DMM DIGITAL 
E71 4.43668 AZ CrOz 


TELDEC SCHALLPLATTEN GMBH 


Test: 
Vor-/Endstufenkombis 


re, optisch ansprechende und 
aufwendig verarbeitete Vorstu- 
fe SU-A200 von Technics wie 
ein Spielplatz für fortgeschrit- 
tene Audio-Enthusiasten. Um 
sich allerdings durch die Funk- 
tionen der 34 Schalter, Dreh- 
knöpfe und Tipptasten hin- 
durchzufinden, sollte die Be- 
dienungsanleitung nie ganz 
außer Reichweite geraten. 


Zur optischen Beruhigung der 
Vorderseite verbargen die 
Technics-Entwickler eine gan- 
ze Reihe Bedienungselemente 
hinter einer Klappe, die sich am 
unteren Ende der Front befin- 
det und sich auf Knopfdruck 
öffnet. 


Nach der Devise „doppelt ge- 
näht hält besser“, gibt’s beim 
Technics denn auch jeden An- 
schluß gleich doppelt. Aller- 
dings dürfte die Anzahl derer, 


fen unbedingt gleichzeitig an- 
schließen wollen, sicherlich 
recht gering sein. Immerhin: 
Mit dieser Vorstufe lassen sich 
verschiedene Geräte direkt 
miteinander vergleichen. 


Zum kreativen Spielen lädt 
auch die Möglichkeit ein, zum 
Bild vom Videoband eine Ton- 
quelle, beispielsweise das Ta- 
pedeck, synchron mitlaufen zu 
lassen. Mit etwas Phantasie 
sind hier sogar eigene Video- 
clips möglich. 


Das Innere des Technics wirkt 
aufgeräumt und zeugt von De- 
tailarbeit. So sollen immerhin 
acht Ferritspulen am Phonoein- 
gang HF-Einstrahlungen von 
den zarten Phono-Signalen 
fernhalten. Auch die Ab- 
schirmbleche über der Video- 
elektronik und dem Netzteil 
demonstrieren die Bemühun- 
gen der Techniker, klangschä- 
digende Störungen von vornhe- 
rein zu reduzieren. 


die zwei Plattenspieler, zwei 
Cassettenrecorder, zwei Vi- 
deorekorder und zwei Endstu- 


Mit zwei Drähtchen lassen sich die Ausgangskoppel-Kondensatoren 
der Tandberg-Vorstufe überbrücken. Ergebnis: besserer Klang. 


Ebenso aufwendig wie die Vor- 
stufe ist die stabil wirkende 


Absolut 
symmetrisch 


Der Traum von der idealen Ver- 
stärker-Konzeption wird Wirklich- 
keit: 

Der C-202 verfügt neben seinem 
Verstärkertel nach Schaltungs- 
klasse A über einen exklusiven, 
symmetrisch aufgebauten CD-Vor- 
verstärker - vom Eingang bis zum 
Ausgang. 

In der nach Betriebsklasse A auf- 
gebauten Leistungsendstufe P-102 
sorgen die neu entwickelten 
Brückenschaltungen mit zwei sym- 
metrisch angeordneten Leistungs- 
verstärkern für eine vollkommene, 
symmetrische Signalverstärkung. 

Das Ergebnis: Absolut saubere, 
störungsfreie Wiedergabe. 


FEAN® Vertriebs GmbH 
E \Rosenweg 6 


6108 Weiterstadt 2 (Gräfenhausen) 
Tel.: 0 6150/51011+ 51012 


Aecu DNase 


GOTTESLEBEN 


C-202 
Hochpegel- 
Vorverstärker 


P-102 
2x50W & 
I 


Klasse A own [re] stereo Power ampLnier 


Endverstärker 


Gebaut für das 
absolute Gehör. 


Die 3-jährige Vollgarantie erhalten Sie nur 
bei den autorisierten PI.A.-Vertragshändlern. 


Source — BGV mode ——BGV 


Technics-Endstufe SE-A100 
(Preis: 4000 Mark) geraten, die 
spontan durch ihre riesigen Zei- 
gerinstrumente auffällt. Rund 
31 Kilogramm bringt der Bolide 
auf die Waage. Ein Blick in sein 
Inneres zeigt denn auch schnell, 
wo die Pfunde herkommen. So 
sorgen drei Trafos für eine ange- 
messene Stromversorgung des 
dicken Brockens, der auch bei 
heftigen Impulsen nicht in die 
Knie geht. Dabei sind die bei- 
den äußeren Trafos für die je- 
weiligen Stromverstärker des 
rechten und linken Kanals ver- 
antwortlich, während der mitt- 
lere, kleinere Trafo die Span- 
nungsverstärker beider Kanäle 
versorgt. 


T+Aelektroakustik T#A-Benelux 
GmbH NL-7608 Almelo 
Lehmkuhlenweg 32 Bol 


Tel, 05490/64403 Tel. 01/4626063 
' Tel.08221/72020 A 


4900 Herford 


mono 20H 


oft 
‚graphic; EQ/ subsonic 
external mode filter 


Anschlüsse für eine 
zweite Endstufe und ei- 
nen zusätzlichen Video- 
rekorder befinden sich 
hinter der Frontklappe 
der SU-A200. 


Etwas ungewöhnlich an der 
Technics Endstufe ist der Aus- 
gang für den Kopfhörer, der 
dafür an der Vorstufe vermißt 
wird. Auffällig sind auch die 
beiden Anschlüsse „DC“ und 
„normal“. Über den Normal- 
Eingang kann man heikle Vor- 
verstärker — beispielsweise die 
Tandberg-Vorstufe ohne Aus- 
gangskopplungskondensatoren 
- anschließen, ohne befürchten 
zu müssen, mit möglicherweise 


Eibenstraße 9 


state l CH-8045 Zürich 


Wiedo Zürich AG 


TKHz 


off 


high filter 


vorhandenen Gleichspan- 
nungsresten die Leistungstran- 
sistoren der Endstufe zu be- 
schädigen. 


Besonders hohe Dämpfungsei- 
genschaften erhoffen sich die 
Technics-Entwickler von der 
„Class AA“-Schaltung, welche 
die Lautsprecher durch ge- 
trennte Spannungs- und Strom- 
verstärker ansteuert. Dabei lie- 
fert der Stromverstärker die ei- 
gentliche Leistung. Sein hoher 
Innenwiderstand (im Gegen- 
satz zum Spannungsverstärker) 
macht ihn aber unempfindlich 
gegenüber Störspannungen 
vom Lautsprecher, die der 
Ausgangsspannnung des Ver- 


HiFi-Sabel h 

63 Route de Thionfille 
L-261l Luxembourg! 
Tel. 495541 j 


Tel. 02236/32981 


Audio/Video Input Selector /recording selector  .... "Pi dent 


stärkers entgegenwirken und 
das Signal beeinflussen. 


Ebenso viel wie dieses 4000- 
Mark-Kraftwerk kostet die 
neue Tandberg-Endstufe 3026, 
die im Design auf derselben Li- 
nie liegt wie die größere Endstu- 
fe 3016 (Test: AUDIO 10/1987) 
aus dem gleichen Haus. Zwar 
verfügt die 3026 wie die große 
Endstufe über eine Übersteue- 
rungsanzeige („Peak Clip- 
ping“) und eine Überhitzungs- 
anzeige („Therm Overload“), 
doch mußte sie sich einige Ein- 
sparungen gefallen lassen. So 
gibt es nur noch einen Ring- 
kerntrafo mit 700 Voltampere 
Leistung, der freilich separate 


Test: 
Vor-/Endstufenkombis 


Wicklungen für die Eingangs- 
stufe und die Leistungselektro- 
nik hat. Außerdem gibt Ent- 
wickler Werenskiold die 
Stromkapazität der Endstufe 
mit enormen 40 bis 45 Ampere 
pro Kanal an, womit auch här- 
teste Impulse entsprechend 
verarbeitet werden dürften 
(siehe „Aus dem Meßlabor“). 


Peter Bengel 


Beide Endstufen bewiesen 
dann beim Hörtest ihre Fähig- 
keit, Impulsgewitter, wie sie in 
Serie auf der Sheffield-CD „Ja- 
mes Newton and Friends“ vor- 
kommen, makellos wiederzu- 
geben. Selbst bei hohen Laut- 
stärken schienen die Endstufen 
noch genügend Dampf für hef- 
tige Baßattacken und Orche- 
stertuschs parat zu haben. Al- 
lerdings zeigte sich die Tand- 
berg-Endstufe der Technics 


Aus dem Meßlabor 


M: hervorragenden 84 De- 
zibel Störabstand für den 
MM-Phonoeingang kommt 
der Technics-Vorverstärker 
SU-A200 an die Grenze des 
technisch Machbaren. Au- 
ßerdem hat der Vorverstär- 
ker mit fünf Ohm einen sehr 
niedrigen Ausgangswider- 
stand, so daß selbst hohe Ka- 
belkapazitäten oder eine ho- 
he Eingangskapazität der an- 
geschlossenen Endstufe un- 


AUDIO-MESSPROTOKOLL 
VORVERSTARKER 'andberg Technica 
3018A  SU-A200 
Eingangsempf indlichke 
Phono NC 0.10mV  0.04mV 
Phono MM SmV  1.10mV 


10.20V 7. 3mV 
197mV  160mV 


55 Ohm 220 Ohm 
48kOhm  46kOhm 


170pF 250pF 


7348 7348 
76dB 84dB 
95dB 1044B 


220 Ohm 5 Ohm 


lichkeit: 0,2-0,5 mV j; 2- 
ichke -0,5 m De 


EEE 


90 dB hervorragend. 
nd: 100-50 Ohm praxisgerecht, 
hervorragend. 


AUDIO-MESSPROTOKOLL 


ENDSTUFE Tandberg Te 


3026A  SE-A10O 
142kOhm 38kOhm 


91dB 92dB 


Eingangswiderstand: 20-50 kOhm praxisgerecht. 
2 Nerrorapend. Dauechmpuiieliing: mi. 
30/40 Watt an 4 und 8 Ohm, darüber besseres sDy. 
u. Anstiegszeit: max. 20 us hervor- 
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problematisch sind. Die zur 
Vollaussteuerung der Endstu- 
fen notwendige Eingangs- 
spannung — beim Technics 1,1 
Volt, beim Tandberg 1,5 Volt 
- erreicht praktisch jeder Vor- 
verstärker. Wegen der hohen 
Eingangskapazität von 1050 
Pikofarad des Tandberg-End- 
verstärkers, sollte der Vorver- 
stärker einen Ausgangswider- 
stand unter 500 Ohm haben. 


deutlich überlegen, als es um 
den wichtigen Punkt der Fein- 
dynamik ging. Hatte schon die 
Technics für eine gute Abstu- 
fung der Dynamik gesorgt, so 
baute die Tandberg überall ei- 
ne Zwischenstufe ein, die das 
Musikgeschehen noch realisti- 
scher erscheinen ließ. 75 Punk- 
te für die Technics- und 80 
Punkte für die Tandberg-End- 
stufe waren der angemessene 
Lohn für ihre Klangtalente 


Die Messung der Spannungs- 
stabilität zeigt bei beiden End- 
stufen ein Absinken der maxi- 
malen Ausgangsspannung bei 
Impedanzbeträgen unter vier 
Ohm und Phasenwinkeln über 
40 Grad. Die dynamische 
Dämpfung der Tandberg ist 
mit 40 Dezibel überragend. 
Der mit 30 Dezibel noch sehr 
gute Wert der Technics SE- 
A100 entspricht in der Praxis 
fast dem gleichen hohen Ni- 
veau: Beide Endstufen kön- 
nen kräftige Baß-Impulse prä- 
zise wiedergeben. 


Techniee SU-A220 
ET 7 


Bu 


TANDBERG 3926R 
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Dynamische Dämpfung: 40 dB 
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Dynamische Dämpfung: 30 dB 


Technics 


Modell: SU-A200 
Preis: um 3000 Mark 


Vertrieb: Panasonic 
Winsbergring 15 
2000 Hamburg 54 
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SE 100 (stereo) 
4000 Mark 


Subsonicfilter 

Monobetrieb möglich 
(Brückenschaltung); 
nur Stereoendstufen 


Prädikat 


Spitzenklasse 
9999 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. Einordnung in die Klassen siehe 
AUDIO-Bestenliste. 
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TANDBERG 


Modell: 3018-A 
Preis: um 4650 Mark 


Vertrieb: Taurus HiFi 
Postfach 1728 
7440 Nürtingen 
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Urteil Punkte 
überragend 90 
überragend 85 


Referenzklasse 
99999 


3026 
Preis: 4000 Mark 


Monobetrieb möglich 
(Brückenschaltung; nur 


Spitzenklasse 
99999 
Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. Einordnung in die Klassen siehe 
AUDIO-Bestenliste. 
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Die Vorverstärker bestätigten 
dann die Tendenzen der End- 
stufen. So reproduzierte die 
Tandberg-Endstufe im CD- 
Hördurchgang beispielsweise 
Amanda Mc Brooms Stimme 
(„Creme de la Creme“, CD- 
CRM) besonders plastisch und 
mit unverwechselbarem Tim- 
bre, verlieh großorchestralen 
Streicherpassagen eine verblüf- 
fende Duftigkeit und seidigen 
Glanz. Hier wirkte die Tech- 
nics enger und auch flacher. Er- 
gebnis: 85 Punkte für die Tand- 
berg und 80 für die Technics. 


Während des Hördurchgangs 
für Plattenspieler mit Moving- 
Magnet- und Moving-Coil-Sy- 
stemen zeigte sich einmal 
mehr, welch hervorragende 
Klangerlebnisse analoge Syste- 
me vermitteln können. So ließ 
der Tandberg-Vorverstärker 
via MC-Eingang die Kontra- 
bässe auf Mahlers Zweiter 
(Decca 6.48033) über die 
Standboxen TMR Standard 
(Test: AUDIO 9/1987) unge- 
wöhnlich kraftvoll und sehnig 
brummen, verflachte aber 
deutlich bei dieser Passage mit 
MM-System. 


Der Technics vermittelte mit 
MC-Systemen zwar auch die 
unheimliche Atmosphäre die- 
ses ersten Satzes, wirkte dabei 
aber lange nicht so frei und lok- 
ker wie der Tandberg. Und 
auch mit MM-Tonabnehmer 
konnte sich der Technics nicht 
über die Leistung des MC-Ein- 
gangs steigern. Ihm gelang es 
einfach nicht, die Musik in dem 
Maß von den Membranen der 
Lautsprecher zu lösen und als 
dreidimensionales Klangerleb- 
nis in den Hörraum zu schik- 
ken, wie dies der Tandberg be- 
herrschte. 


Wer ein Vor-/Endstufenpaar 
ausschließlich nach Klangkrite- 
rien sucht, ist mit den beiden 
Verstärkern 3018 A und 3026 A 
von Tandberg hervorragend 
bedient. Für alle aber, die eine 
sehr gut klingende Verstärker- 
kombi als elektronisches Multi- 
talent und komfortable Schalt- 
zentrale einer Audio-Video- 
Anlage suchen, ist das Tech- 
nics-Duo SU-A200 / SE-A100 
genau der richtige Partner. 


von Agfa. 


Audio 
High Tech. 


Spitzenqualität 
für jeden Recorder 


Die neuen Audio-Cassetten von Agfa sind voll 
kompatibel; das heißt, sie liefern Spitzenergebnisse 
in jeden Recorder. Das neue Präzisionsgehäuse 


und eine weiter verbesserteTechnik derBandführung 
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sorgen für hohe Bandlaufqualität ohne störende 
Laufgeräusche. 


Fotos: gad, Stuttgart 


Test: Auto-DAT von Kenwood 


PLAY- MOBIL 


Der erste DAT-Recorder nur fürs Cassettenabspielen ist 


da. AUDIO testet exklusiv das noble Serienmodell. 


Von Wolfgang Feld 


o groß der Erfolg der CD- 

Technik auf dem deutschen 
Hifi-Markt auch ist: Im Auto 
konnten sich die Abspieler der 
beliebten Silberscheiben nicht 
durchsetzen. Die Gründe dafür 
liegen auf der Hand: Erstens 
fällt die Handhabung der CD 
im Auto schlichtweg zu unbe- 
quem aus, und zweitens ist der 
Besitzer eines Auto-Players 


KENWOOD DIGITAL AUDIO TAPE PLAYER KDT-88 


DIGITAL AUDIO TAPE 
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TAPE REMAIN 
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= 
LEFT 


ausschließlich auf industriell 
gefertigte Software angewie- 
sen. Zudem erwiesen sich die 
getesteten Player trotz federn- 
der Aufhängung nicht als abso- 
lut vibrationssicher. 


Kein Wunder, daß nicht nur 
Fachleute dem DAT-System 
größere Chancen fürs Auto ein- 
räumen. Wie gut die DAT- 
Technik fürs Auto bereits aus- 
gereift ist, zeigte sich beim er- 


sten Test eines Serien-Geräts 
von Kenwood. In Design und 
Technik passend zum hochwer- 
tigen Car-Hifi-Programm, bie- 
ten die Japaner ab sofort den 
KDT-99 an: ein Gerät, das dra- 
stisch die Miniaturisierung der 
digitalen Magnetbandtechnik 
demonstriert. 


Denn Kenwood bringt in einem 
Normgehäuse die komplette 
Abspiel-Mechanik sowie Au- 


RIGHT 


REAR 


TRESLE 


BALANCE 


ATT 


Ta 


E—— REPEAT ———— 


I 1 


P.NO/MS 
It 


dio- und Laufwerkelektronik 
unter. Eine handliche, taschen- 
buchgroße Zusatzbox mit stabi- 
lem Metallgehäuse enthält das 
Netzteil für den mobilen DAT- 
Player und kann dank des zwei 
Meter langen Verbindungska- 
bels problemlos irgendwo unter 
dem Armaturenbrett montiert 
werden. Zum Anschluß an die 
Autoanlage hält Kenwood drei 
Kabel bereit: Zwei achtpolige 
DIN-Anschlüsse leiten die Mu- 
siksignale weiter an jeweils eine 
Stereo-Endstufe — der einge- 
baute Fader erlaubt individuel- 
les Dosieren des Klangs für 
Front- und Heck-Lautsprecher 
-, und eine Kupplung verbindet 
das Ganze vorzugsweise mit ei- 
nem Kenwood-Autoradio; al- 
lerdings ohne Verkehrsfunk- 
Vorrangautomatik. 


Durch entsprechende Kabel- 
adapter(Anschlußbelegung sie- 
he Steckerservice in AUDIO 


IND.S DISPLAY 


I I 


RESET 
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4/1986, Seite 86) lassen sich 
auch Komponenten anderer 
Hersteller am KDT-99 betrei- 
ben. Ein Schalter auf der Gerä- 
terückseite erlaubt sogar, die 


Ausgangsspannung von im 
AUDIO-Labor ermittelten 1,1 
Volt bei vollausgesteuerter 
Cassette auf satte 3,2 Volt zu 
erhöhen. 


Angesichts zahlreicher winzi- 
ger Tasten (Funktionstasten 
zur Fader-, Balance-, Höhen- 
und Tiefeneinstellung, Repeat 
und Programmsuchlauf) lassen 
sich vor allem die Sonderfunk- 
tionen des Kenwood besonders 
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während der Fahrt nur mit Mü- 
he steuern. Obwohl die nach 
außen gewölbte große Tippta- 
ste für Titelsprung und direkte 
Titelanwahl sich optisch von 
den direkt darunter plazierten 
schnellen Umspultasten unter- 
scheidet, kam es im Fahrtest öf- 
ter zu Fehlbedienungen. 


Erfreulich übersichtlich fällt 
dagegen das große Display aus, 
das sowohl in Dezibel (dB) als 
auch in einem großen Leucht- 
feld die Lautstärke anzeigt. Sie 
ist mit zwei griffigen Tasten be- 
quem in Zwei-Dezibel-Schrit- 
ten regelbar. Sehr praktisch 


. o 
| 0000 # £ 
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J. 
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und bandschonend ist die Aus- 
wurf-Automatik, die nach Dre- 
hen des Zündschlüssels sowie 
nach dem automatischen Rück- 
spulen beim Bandende selbst- 
tätig die Cassette ausfährt. 


Angeschlossen an eine aufwen- 
dige Blaupunkt-Anlage mit ins- 
gesamt zwölf Lautsprechern 
musizierte der Kenwood ausge- 
zeichnet und ließ sich selbst bei 
heftigsten Erschütterungen 
durch Autobahnfugen bei 
Tempo 160 niemals aus dem 
Takt bringen. Im direkten Um- 
schaltvergleich mit dem eben- 
falls im Testmobil eingebauten 


Freut sich auf die 
„Stakkato“-DAT: 
geöffneter Ken- 
wood-Spieler 
fürs Auto. Große 
Kunststoff-Zahn- 
räder besorgen 
den Transport der 
Cassette ins In- 
nere; die glän- 
zende Kopftrom- 
mel links vom 
Cassetten- 
schacht wartet 
aufs Digitalband. 


Digital Audio Tape 
‚Na- 


‚Freizeit 27) — 31], 


‚ Kirchenglocken |13 ,, 
‚ Testsignale 3 — 36. 


‚Klingelnde Telefone 15} 


— [18] , Technik [13] — i26 


Splitterndes Glas [14 
Stille 32 


Musikinstrumente [1 


tur 16 


CD-Spieler Blaupunkt CDP 05 
ließ sich absolut kein Klangun- 
terschied feststellen. 


Sogar stationär im AUDIO- 
Hörraum betrieben, machte 
der kompakte Zweifach-Over- 
sampler eine ausgesprochen 
gute Figur. Feine Detailauflö- 
sung selbst komplexer Klang- 
strukturen (Mahler, Sympho- 
nie Nummer 4, siehe Referenz- 
platten auf Seite 85), Kräftige, 
dennoch saubere Baßwiederga- 
be (Orgeleinsatz „Kirchenfen- 
ster“, „Soundshow“) und lufti- 
ge Höhenwiedergabe („La Fo- 
lia“, ATR-CD) spre- 
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DOUSLE 


COMPACT DISC - ALBUM - CASSETTE 


SINGLE / MAXI »DEVILS BALL« 


mache Plattendreher arbeiten präzise...andere 


S sehr schnell...einige besonders 
y musikalisch...die @ 
Kombination r 
, heißt 2% 
XERXES ei 


: + Hifi auf dem 

- Tel. 08373 / 1598 
Asendort - Michael Born 
Hohenmoor 21 - Tel. 04253 1598 
Bestwig - Hegener HiFi Studio. 
Bundessir. 168 - Tel. 02904 /578 
Berlin . HiFi Privat 
Beusseistr. 71 - Tel. 030 / 39341 30 
Bielefeld - Hört Sich Gut An 
Schlößhofstr. 1 - Tel. 0521 / 130226 
Bochum - Audiophone 
Königsallee 167 - Tel. 0234/73033 
Erlangen - Die Steiner Box 
Martinsbühler Str. 1 - Tel. 0931/27792 
Essen - Musik im Raum 
Wusthoffstr. 2 - Tel. 0201 / 782110 
Fellbach - CD-Studio 
Erich-Herion-Str. 21 - Tel. 0711 /584584 
Frankfurt - Auditorium 23 
Gabelsbergerstr. 23 - Tel. 069 / 465202 
Frechen/Bachem - Schallquelle 
Rudolfstr. 127 - Tel. 02234 / 59300 
Hamburg - Phonosophie Ton Studio 
Luroper Hauptstr. 204 - Tel. 040/837077 


Hamburg - R. Weise High Fidelity 
Rothenbaumchaussee 20 
Tel. 040 /443392 


Vertrieb in der BRD 
Tubaphon-Components 


Am Holzwege 17 - 4630 Bochum 


Telefon 0234 / 494287 
Kundendienst: Schloßstr. 5 
Bochum - Tel. 0234 / 430800 


Steuert den Kenwood auch vom Lenkrad aus: Mitgelieferte, per Klett- 
band überall anzubringende Infrarot-Fernbedienung. 


Modell Markteinführung Preis’ (Mark) 


Aiwa XD-001 sofort 3500 


Akai AD-93 

Akai AD-M939 
Blaupunkt DC 1090 
Casio DA-100 

Casio DA-1 (Portable) 


keine Angabe 
Dual nicht bekannt en Angabe 


Fisher DT-885 Februar/März 1988 = _____Jum 3500 


Grundig Fine Arts November 1987 9/1987 um 3500 


(DAT-9000) 

Hitachi DAT-9000 nicht bekannt um 3400 

ITT HC 785 DAT Januar/Februar 1988 3000-3500 
nicht bekannt um 3500 


JVC XD-Z1100 
12/1987  |um 3500 


Kenwood KDT-99 
12/1987  |um 4000 


(Auto-DAT) 

Luxman KD-117 
um 3500 
um 3000 


Dezember 1987 
Dezember 1987 
September 1988 
nicht bekannt 


um 3500 
um 3000 


en 3000 
= Ikeine Angabe 


nicht bekannt 


Dezember 1987 
nicht bekannt 
Mai 1988 - 


Marantz DT-84 


nicht bekannt 9/1987 
Sanyo DRD-01 Januar/Februar 1988 |- 3000-3500 


Pioneer D-1000 um 3900 


g . } 
1 Geschka & Mundot 
Stammheimer/Ecke Burdinusstr. 


Tel. 0221 / 764013 


Köln - Marcato HiFi Studio und Design 
Giadbacher Str. 33 - Tel. 0221 /523439 


° Lichtenfels - Udo und Comelia Klinger 


Nibelungenstr. 2 - Tel. 09571/3828 
Lübeck - HiFi Galerie, Jessen und Lenz 
Wahrmstr. 36 - Tel. 0451/71343 
Marburg - Fred Zahn HiFi Studio 
Wehrdaer Weg 18a - Tel. 06421/66100 
Moers - Täubert HiFi 

Steinstr. 15 - Tel. 02841 / 25330 
Mülheim/Ruhr - Peter Rasche HiFi Studio 
Werdener Weg 36 - Tel. 0208/35977 
Oberhausen - Leos HiFi Studio GmbH 
Jägerstr. 135 - Tel. 0208 / 642323 
Ratingen - Musical Encounter Mr. Jackson 
Eisenhüttenstr. 94 - Tel. 02102/80101 
Sprendlingen - HiFi Studio Eckweiler 
Schmittstr. 5 - Tel. 06701/7959 
Stuttgart - Radio Dräger GmbH & Co 
Sophienstr. 21 - Tel. 0711 /608656 
Wiesbaden - Musik im Raum 
Westendstr. 17 - Tel. 06121/40808 
Wuppertal - HiFi Thelen 

Hochstr. 100 - Tel. 0202 / 445679 
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Sharp RX-X100 nicht bekannt 9/1987 um 3000 


7/1987 


um 3300 


Sony DTC-1000ES 


Sony TCD-10 (Portable) 


nicht bekannt 
Juli 1988 
Technics SV-D1000 nicht bekannt 
Telefunken DC 900 DAT |Herbst 1988 


Toshiba XC-1000DT nicht bekannt 


!Vorläufige Herstellerangaben beziehungsweise Schätzungen. 


6/1987 


9/1987 


Kenwood KOT-99 
“ TrrerT 


Frequenz- und Phasengang sind im Vergleich zu Heimgeräten eher mä- 
Big, für Autoplayer allerdings vollkommen ausreichend. 
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chen eindeutig für den japani- 
schen Entertainer. 


Lediglich im direkten Ver- 
gleich mit dem stationären Su- 
per-CD-Player von Accuphase 
im AUDIO-Hörraum zeigte 
sich bei digital kopierten CDs, 
daß der kleine Kenwood Strei- 
cher leicht unterkühlt und beim 
Vibraphon (,„Stakkato“) etwas 
härter klingt. 


Doch im Auto fallen solche Un- 
terschiede mit Sicherheit nicht 
ins Gewicht. Das tut schon eher 
der Preis: Denn die Miniaturi- 
sierung fordert mit 3500 Mark 
einen stolzen Betrag. 


KENWOOD 


Modell KDT-99 
Preis (Mark) 3500 | 
Vertrieb Kenwood 


Rembrücker Str. 15 
6056 Heusenstamm 


Garantiezeit (Monate) 
Maße BxHxT (mm) |180x50x 155 
Betriebsarten 
Longplay 
Suchlauf/Geschwin- 
digkeiten 
Anspielautomatik/ = 
autom. Rückspulen 


Casettenauswurf auto-| @ 
matisch 


[Program- Titel au 
mierung 
Titel 

Band 

Programm 
numerisch 
schrittweise 
Klangregler (Anzahl) 
Fader für vier Endstu-| @ 


Ü 
j— 
O 


Titelwahl 


Mit ihrer aktuellen 
Platte »Kleine 
Wunder: hat die 


fen 

Anzeigen ; Junge Münchner 
Titelanzahl/Gesamt- |-/- 5 . . Nachwuchs- i 
spielzeit! sängerin auf Anhieb die etablierte 
Spielzeit Band/TiteV |- Konkurrenz hinter sich gelassen. 
Restzeit _ = Wenn sie jetzt auf Tour ist, werden 
En = ame viele Fans ihre Nicki mit einer 
ee LI perfekten Begleitband in absolu- 
Zugriffszeiten® (Sekunden) ter Hochform erleben 


Einfädeln? 


Stop bis 1. Titel 
1. bis 2. Titel 

1. bis 5. Titel 
Vor-/Rückspulzeit 


Da stimmen die Songs, die Präsen- 
tation und der Sound! 

Kein Wunder: auf ihren Mikrofo- 
nen für die Live-Tour und ihren Kopf- 
hörern für die Klang-Kontrolle steht 


115/58 


(2-Std-Cassette) Klei r » 
eine Wunder ’87 ] . P 
a der Name drauf, auf den viele Musik- 
Fernsteuerung 16.10. Bambere kenner stehen: beyerdynamic! 
N 17.10. Schwandorf 
18.10. Neumarkt q 
schwäbis Warum? 
Urteil 23.10. Bruchsa-Kardor ‚Weil meine Lieder Hv 
Klang sehr gut 25.10. München z h e Lieder Itve genauso 
28.10. Darmstady/Zwbg, gut klingen sollen, wie auf der 
Ausstattung gut 29.10. Heilbronn Platte. So ei, hist das! 
Verarbeitung sehr gut 30 ü um atte. So einfach ist das!- 
. Dex 31.10. Würzburg 
Bedienung befriedigend 04. 11. Stuttgart-Gerlingen So einfach ist das! 
Wertigkeit hoch 05.11 Wiesbaden ee 
ri 06.11. Gemünden 
preis sehr hoch 07.11. Arolsen" 
Prädikat Spitzenklasse 08:11: Wipperul 
Sr 11.11. Bad Hersfeld 
99 12.11. Friedberg 
Preisangaben beruhen auf Empfehlungender | el ne 
Hersteller, Marktpreise können abweichen. ' 16.11. Hagen - 
Bei industriell vorbespielten DAT-Cassetten. 17.11. Minden ad 
?Ermitteltmit Digitalkopie derCD „Symphonie 19. 11. Donaueschingen beyer ynamic 
Fantastique“ (Decca 400 046-2). 20. 11. Ravensburg 
21.11. Memmingen 
22.11. Dornbirı 
26.11 Kirchheim Mikrofone, Kopfhörer und Beschallungssysteme 
. y/ 27.11. Coburg Theresienstraße 8, D-7100 Heilbronn 
Audio 12/1987 28.11. Neustadt isch Österreich: Fa. Claus Grothusen OHG, A-5020 Salzburg 
29.11. Regensburg Schweiz: Audio Bauer AG, CH-8064 Zürich 
02.12. Schweiz 
03.12. Schweiz 


Foto: gad, Stuttgart 


Test: DAT-Recorder Luxman KD-117 


SPÄTLESE 


Vor Jahresfrist machte ein DAT-Prototyp 


Furore. Was taugt das Seriengerät? 


Von Wolfgang Feld 
gie schlägt der 
uxman spielend“, ver- 


merkte AUDIO bereits beim 
ersten Praxis-Bericht in Europa 
über einen DAT-Recorder 
(Ausgabe 1/1987). 


Rechtzeitig zur nunmehr fel- 
senfest für Dezember geplan- 
ten DAT-Markteinführung von 
Luxman (siehe Tabelle auf Sei- 
te 168) untersuchte AUDIO 
ein erstes Seriengerät darauf- 
hin, ob die typischen Prototyp- 
Schwächen in der Fließband- 
produktion abgeschafft wur- 
den. 


Angesichts des leidigen Ko- 
pierschutzes, der digitale Di- 
rektkopien von CDs auf DAT- 
Band auch beim KD-117 un- 
möglich macht, haben sich die 
Luxman-Techniker eine hilfrei- 
che Lösung ausgedacht: Für 
analoge CD-Kopien steht ein 
eigener Eingang zur Verfü- 
gung. Zwei kleine, gut gegen 
versehentliche Verstellung ge- 
sicherte Regler müssen nur ein- 
mal auf den richtigen Ausgang- 
pegel (zum Beispiel mit dem Si- 
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nuston 1 KHz von der 
AUDIO-CD „Stakkato“) ein- 
gestellt werden, und dann ge- 
lingt jede CD-Aufnahme auf 
Anhieb. 


An zwei zusätzlichen Buchsen 
auf der Rückseite steht das CD- 
Signal wieder direkt zur Verfü- 
gung, so daß weiterhin am Ver- 
stärker zwischen allen Ton- 
quellen umgeschaltet werden 
kann. 


sr 


am 


zun|| 


Ber ET 
n FE EL wave Ba 1 1 ER E 


Noch akzeptabel: Höhenanhe- 
bung nach Testaufnahme. 


Im Hörtest des KD-117 zeigte 
sich, daß Luxman die Zeit seit 
Januar gut genutzt hat. Denn 
der Serien-DAT kennt weder 
den Rauschteppich nach hefti- 
gen Beckenschlägen noch un- 
angemessene Härte bei hohen 
Frequenzen, wie sie noch der 
Prototyp aufwies. 


Bei analogen CD-Überspielun- 
gen reproduzierte die Serien- 
Digitalmaschine das extrem 
kritische Vibraphon (AUDIO- 
Hörtest-CD „Stakkato“, Track 
11) freilich nicht ganz ohne ein 
leichtes Grieseln im Hinter- 
grund. Das ohnehin nur bei ho- 
hen Lautstärken anfallende 
Nebengeräusch rückte dann 
noch mehr in den Hintergrund, 
als der Luxman die digital pro- 
duzierte DAT-Cassette „Stak- 
kato“ (Bericht auf Seite 58) ab- 
spielte. 


Besonders bei Eigenaufnah- 
men unterschied sich der Lux- 
man durch etwas weniger Biß 
im Baßbereich vom CD-Origi- 
nal. So wirkte die kräftige Fuß- 
trommel der virtuosen Schlag- 
werk-Gruppe „Tri-Percussion“ 
(„DDD“, Vertrieb MB-Quart) 
zwar kraftvoll, aber beim Lux- 
man nicht ganz so energisch wie 
von der Disc. Bei Streichern 
blieben die Unterschiede zum 
Original noch geringer: Den 
warmen Schmelz behutsam ge- 
strichener Saiten beispielsweise 
reproduzierte der Referenz- 
Player von Accuphase nur et- 
was gefühlvoller. 


Insgesamt legte sich der erste 
Serienvertreter des Luxman 
deutlich besser ins Zeug als der 
vor einem knappen Jahr unter- 
suchte Prototyp. Zum Ver- 
kaufsstart treten die Luxman- 
Mannen jedenfalls mit einem 
technisch hochwertigen Pro- 
dukt an, das erstklassigen Be- 
dienungskomfort,  einwand- 
freie Verarbeitung und sehr 
guten Klang vereint. 


LUXMAN 


KD-117 
4000 


All Akustik 
Eichsfelder Str. 2 
3000 Hannover 21 


Garantiezeit (Monate) |36 
Maße BxHxT (mm) |438x 102x387 


flongpay [| 
Record Mute Ü 
© 
Ioschen je | 
Renumber |- 
Suchlauf/Geschwin- 
digkeiten 
Anspielautomatik/ 
autom. Rückspulen 


Modell 
Preis (Mark) 
Vertrieb 


Programm 


Titelwahl |numerisch |@ 
schrittweise | @ 


Anschlüsse 


Analogeingänge Hoch- 2/- 
pegel/Mikrofon 
Analogausgängel/re- 

gelbar 

Digitaleingänge 
Koaxial/Lichtleiter 
Digitalausgänge 
Koaxial/Lichtleiter 


Kopfhörerausgang/ 
regelbar 


Anzeigen 


Titelanzahl/Gesamt- |-/- 
spielzeit! 


Spielzeit Band/Titel/ 
Restzeit 


numerisches Zählwerk 
Programmübersicht ® 
Aussteuerung Peak | ® 
Hold 

Margin/Peak Hold 


1. bis 5. Titel 


Vor-/Rückspulzeit 
(2-Std-Cassette) 


Klang Aufnahme/ 
Wiedergabe 


Klang Wiedergabe 
Ausstattung 
Verarbeitung 
Bedienung 


Wertigkeit sehr hoch 
Preis sehr hoch 
Prädikat Spitzenklasse 


9999 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. ' bei industriell vorbespielten DAT- 
Cassetten. ?ermittelt mit Digitalkopie der CD 
„Symphonie Fantastique“ (Decca 400 046-2) 
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Reißen Sie mal etwas Neues auf. 


pn  MCH our 
PUR: Feat mOsıyın Oh mas gen 


That’s. Dagegen sehen Chrom-Tapes alt aus. 


Optimieren Sie den Output der Aufnahmeposition Il. Mit 
Reineisen statt Chrom. Mit der Audio-Cassette EX von 
That's. Daß Reineisen das Hörerlebnis in der Chrom-Posi- 
tion entscheidend verbessern kann, ist That's Patent: Eine 
völlig neue Technologie hält die Partikel der Bandbeschich- 
tung kontrolliert klein. Deswegen können Sie mit That's 
Tapes bis zu 9 dB mehr aussteuern. Deswegen erweitert 
sich der Sättigungsgrad um bis zu 70%. 


Testen Sie den That's Vorteil - inden Auf- 
nahmebereichen Metall, Chrom und 
Normal: 

Das That’s Dynamik-Plus gibt es für 
jede Aufnahme-Position. 

Mehr Information? Schreiben Sie uns. 
Oder sprechen Sie mit Ihrem HiFi-Fach- 


mann. 


Thats 


‘. 
Audio Marketing Service GmbH Im Vogelsgesang4 D-6000 Frankfurt/Main 90 Telefon (069) 7681092 In Österreich: Sound of Music Schallmoser Hauptstr. 23 A-5020 Salzburg Telefon (0662) 84 24 14 Ye yound N ATON 
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DEPEAT DEFBAT 
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YAMAHA NATURAL SOUND STEREO AMPLIFIER AX-300 


TONE ——— TREBLE 


X 


Test: Vollverstärker Yamaha AX-300/U 


Mit sanftem Klang reizt der 


kleine Yamaha seine Konkurrenten. 


rd | 


D: Familie ist gut eingeführt: 
„... zur Zeit der 'best buy’ in 
dieser Preisklasse“ attestierte 
AUDIO schon dem 1000- 
Mark-Verstärker Yamaha AX- 
700 im September-Heft. Des- 
sen kleinster Serien-Bruder, 
der AX-300, soil nun der 400- 
Mark-Klasse zeigen, wo’s lang 
geht. 


Daß selbst in dieser Preisregion 
inzwischen HiFi-Lorbeeren zu 
ernten sind, bewies Denons 
Kleinod PMA-250 (Test in 
AUDIO 5/1987). Und ähnlich 
wie die Denon-Mannen steck- 
ten auch die Yamaha-Techni- 
ker ihr Budget vornehmlich in 
die inneren Werte. So glänzt et- 
wa der Phonoeingang mit ei- 
nem für diese Preisklasse her- 
vorragenden Fremdspannungs- 
abstand von 73 Dezibel. 


Die Ausstattung des manierlich 
verarbeiteten Klein-Kraft- 
werks geriet dafür sachlich 
knapp (siehe Steckbrief). Wie- 
viel von den Ausstattungs- 
Sparmaßnahmen dem Klang 
zugute kommt, sollte der New- 
comer an den vorbildlich neu- 
tralen Lautsprechern B& W 
Matrix 3 (Test in AUDIO 
4/1987) zeigen - der gleich teu- 
re Denon diente als Vergleich. 
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Zunächst schickte das Tonab- 
nehmer-System Shure Ultra 500 
zarte MM-Signale an die Phono- 
eingänge, die beim Yamaha wie 
die CD-Cinchbuchsen vergol- 
detsind. Schnelloffenbarten die 
Kontrahenten unterschiedliche 
Temperamente. 


So bildete der Yamaha das 
Klanggeschehen eher wie durch 
einen Weichzeichnerab. Dastat 
insbesondere Paul Simons 
Samtstimme gut, der sein “Gra- 
celand“ mit viel Wärme besang. 


Eingangsempfindlichkeit:0,2-0,5 mV (MC); 2-5 mV 
(MM) praxisgerecht. Übersteuerungsgrenze: mind. 15 
mV (MC); 150 mV (MM). Eingangswiderstand: 100 
Ohm ideal für MC. Eingangskapazität: bis 200 pF ide- 
al, bis 350 pF praxisgerecht, über 350 pF für MM meist 
zu hoch. Fremdspannungsabstand: (MC) ab 60 dB her- 
vorragend; (MM) ab 70 dB gut, ab 80 dB hervorragend; 
(Aux) ab 60 dB hervorragend. Dauer-/Impulsleistung: 
min. 30/40 Watt an 4 und 8 Ohm, darüber besseres Dy- 
namikverhalten. Anstiegszeit: max 20 us, unter 10 us 
hervorragend. 


BALANCE 


Den Rumbakugeln und fellbe- 
spannten Tambourinen der Be- 
gleitmannschaft nahm der AX- 
300 dafüretwasvonihrer Verve. 
Auch Bassdrum-Kicks und der 
markante Fretless-Baß wirkten 
um Nuancen schlaffer als über 
den Denon, der zwar insgesamt 
härter, aber zugleich analyti- 
scher und kraftvoller klang. 


Große Orchester- und Chor- 
werke (“Le sacre du prin- 
temps“, Telarce DG 10054), 
(„Jefta“ ATR 006) bestätigten: 
Der Denon musizierte spritzi- 
ger, detailreicher, manchmal 
vorlauter - der Yamaha zurück- 
haltender, softer, manchmal 
langweiliger. Dabei zog der 
PMA-250 die Musiker nach 
vorne, während sie der AX-300 
mehr nach hinten schob. 


Die Wettkämpfer blieben sich 
auch treu, als die Accuphase- 
Kombination DP-80/DC-81 
(siehe Seite 83) die CD-Eingän- 


YAMAHA AX-3988 


IME Function 


Spannungsstabil bis 40 Grad Phasendrehung, recht gute dynamische 


Dämpfung von 25 Dezibel. 


ge belieferte. Der Yamaha ge- 
währte etwa Soloviolinen tüch- 
tig zarten Schmelz, verweigerte 
aber brachialen Paukenattak- 
ken den nötigen Punch. Der dy- 
namische Denon spielte sich 
mit straffen Bässen und für sei- 
ne Preisklasse enormer Luftig- 
keit nach vorne. 


So blieb dem samtigen AX-300 
zwar in der Punktevergabe das 
Nachsehen; Freunde warmer 
Klangfarben oder Besitzer hö- 
henbetonender Boxen aber ha- 
ben einen Vollverstärker-Favo- 
riten in der Einsteigerklasse. 


YAMAHA 


Modell: AX-300 
Preis: um 400 Mark 
Vertrieb: Yamaha Europa GmbH 
Siemensstraße 22-34 
2084 Rellingen 
Garantiezeit 24 Monate 
Maße BxHxT (mm) 435x92x293 
Anschlüsse 
Phono MM ® 
Phono MC = 
Hochpegel 3 
Band 1 
[Fünkätonen 2: 3 3303 me ul a 
Aufnahmewahlschalter |- 
Überspielen = 
Band zu Band 
Baßregler © 
Höhenregler o 
CD-Direkt _ 
Loudness/regelbar - 
. 
Lautsprecher (Paare) 1 
o 
Das Audiogramm° 
Urteil Punkte 
Klang MM befriedigend 40 
Klang MC _ - 
Klang CD befriedigend 40 


Ausstattung befriedigend 

Verarbeitung befriedigend 

Wertigkeit mittel 

Preis niedrig 

Prädikat Mittelklasse 
9 


Preisangaben beruhen auf Empfehlungen 
der Hersteller, Marktpreise können abwei- 
chen. Einordnung in die Klassen siehe 
AUDIO-Bestenliste. 
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Musikinstrumente müssen sorgfältig ge- 
stimmt werden, damit sie richtig klingen. 
Das gleiche gilt für eine Lautsprecher- 
box mit ihrem komplizierten akusti- 
schen Innenleben aus elektrischen 
und mechanischen Elementen. 
Das Ziel der ONKYO-Entwicklungsin- 
genieure war, eine möglichst lineare Ab- 
strahlung des gesamten hörbaren 
Klangspektrums zu erreichen und da 
mit eine vollendete Musikalität des »In- 
struments« Lautsprecherbox. Die neuen 
Linear-Boxen von ONKYO klingen wie 
das Original: natürlich und verfärbungs- 
frei, mit präsenten Mitten, durchsichtigen 
Höhen und trockenen, druckvollen Bäs- 
sen. Eine Serie von Boxen ohne Effekte, 


SC-960: mit präziser Zuordnung der Frequenzen 
. auf die einzelnen Lautsprecher. Aber das 
Audio muß man hören, am besten im Vergleich. Ihr 
Test: 8/86 ONKYO-Fachhändler erwartet Sie zueinem 
Hörtest mit sechs neuen Linearboxen. 
Die Adresse der ONKYO-Vertragshändler 
SC-660: schicken wir Ihnen gerne zu. 
SC-960 3-Wegbox mit vier Lautsprechersy- 
stereoplay stemen, 300 W*; 25-45.000 Hz; Nußbaum- 
Test: 7/87 Echtholzfurnier 
SC-760 3-Wegbox, 270 W*; 30-45.000 Hz; 
Nußbaum-Echtholzfurnier oder schwarz 
SC-460: seidenmatt 
A SC-660 3-Weg-Baßreflexbox, 200 W*; 33— 
Audio 45.000 Hz; Nußbaum-Echtholzfurnier oder 
Test: 12/86 schwarz seidenmatt 


SC-560 3-Weg-Baßreflexbox, 160 W*; 35— 
45.000 Hz; Nußbaum-Echtholzfurnier oder 
schwarz seidenmatt 

SC-460 2-Wegbox, 110 W*; 40-32.000 Hz; 
Eiche-Echtholzfurnier oder schwarz sei- 
denmatt 

SC-360 3-Wegbox, 100 W*; 40-20.000 Hz; 
in Schwarz oder Eiche lieferbar. 
*Musikbelastbarkeit 


ONKYO Deutschland GmbH Electronics 
Industriestraße 20 - 8034 Germering 


Von Peter Jones 


lle Jahre wieder Weih- 

achtsbraten, Tannenbaum 
und Lichterglanz sind langwei- 
lig. Für Erlebnishungrige und 
Reiselustige hat AUDIO ein 
besseres Rezept: Machen Sie 
zur Jahreswende doch einfach 
mal einen kleinen Abstecher 
ins „Swinging London“. Denn 
da ist vor allem in den letzten 


Dezembertagen die Hölle los. 
Gleichgültig, welchen Ge- 


Lassen Sie die Weihnachtsgans i in der Tiefkühltruhe. AUDIO schmack Sie häben legal ab Sie 
= a, auf Musicals, Theater, Konzer- 
te, Trendsetter-Diskotheken 


Service: \ Weihnachts- 
Trips nach London Sm 


x serviert heiße Tips für den Trip ins Musik-Mekka London. 


oder intime Clubs stehen — an 
der Themse geht's 24 Stunden 
am Tag rund. 


Um sich in den Trubel zu stür- 
zen, ist das quirlige West End 
der ideale Ausgangspunkt. Der 
Musical-Hit „The Phantom Of 
The Opera“ (Her Majesty’s, 
Haymarket, sw, Tel. 
839 22 44) bricht dort derzeit 
alle Rekorde und ist nur eine 
der drei Top-Attraktionen, de- 


Londoner 
Kontraste: 
fauchende 


Fotos: BTA, London Features International, Thomas Agethen 


ren Musik Andrew Lloyd Web- „Lats“ 
ber geschrieben hat. Der An- und fie- 
drang ist so groß, daß sich pende 
Schwarzhändler, poetisch Bagpipe. 


musik 
mMagazın 


„Scalpers“ genannt, mit den 
Tickets eine goldene Nase ver- 
dienen: Fans blätterten beim 
letzten Londoner Auftritt von 
Michael Crawford tatsächlich 
1000 Pfund für einen Platz hin. 


Doch auch ohne Crawford und 
Lloyd Webbers Frau Sarah 
Brightman, die beide ab Januar 
in der Broadway-Produktion 
spielen, ist die Show schon jetzt 
bis zum April ausverkauft. Die 
Schwarzmarktpreise haben sich 


Terence Trent d’Arby: zu groß für 
kleine Clubs. 


zwar bei 150 bis 200 Pfund ein- 
gependelt. Doch empfiehlt das 
Management, sein Glück zu 
versuchen und täglich nach zu- 
rückgegebenen Karten zur fra- 
gen. Auch Ticketagenturen 
vollbringen gelegentlich kleine 
Wunder. Wer nicht dazu- 
kommt, das „Phantom“ live zu 
erleben, solllte sich mal den 
Theaterkrimi „Mousetrap“ von 


Robert Smith von The Cure: Post- 
Punk für die Arena. 


Agatha Christie (St. Martins 
Theatre, West Street, WC2, 
Tel. 836 1443) anschauen. Die- 
ser Dauerbrenner läuft unun- 
terbrochen seit 35 Jahren — ob- 
wohl mittlerweile jeder wissen 
müßte, wer der Mörder ist. 


„Wenn Sie keine Karte bekom- 
men, müssen Sie eben eine 
stehlen“, empfahl ein Kritiker 


Video Cafe 
in der Argyll 
Street: die 
„Eating 
Drinking 
Picture 
Show“ im 
Techno-Am- 
biente. 


Interessenten für die ebenfalls 
Monate im voraus ausverkaufte 
musikalische Version von Vic- 
tor Hugos „Les Miserables“ 
(Palace, Shaftesbury Avenue, 
W1, Tel. 4 34 09 09). 


Für „Chess“, von den Abba- 
Musikern Benny Andersson 
und Björn Ulvaeus mit Lloyd 
Webbers Ex-Kompagnon Tim 
Price geschrieben, kommt man 
leichter an Karten (Prince Ed- 
ward Theatre, Old Compton 


® The Marquee (90 Wardour 
Street, W1,Tel. 4 37 66 03): gele- 
gentlich bekannte Gruppen, Ta- 
lentschuppen für die Stars von 
morgen @® Dingwall’s (Camden 
Lock, Camden High Street, 
NW1, Tel. 2 67 49 67): kleiner, 
dunstiger Club, erste Blues-Gar- 
nitur aus den USA und neue briti- 
sche Bands @ The Astoria (157 
Charing Cross Road, WC2, Tel. 4 
04 04 03): Disco-Tempel mit acht 
Bars, regelmäßig Shows mit groß- 
en Namen @ The Mean Fiddler 
(281 High Street, Harlesden, 
NW10, Tel. 9 61 54 90): US- 
Gruppen und englische Newco- 
mer, gutes Essen, auch vegeta- 
risch ® Town & Country Club, 
9/17 Highgate Road, Kentish 
Town, NWS, Tel. 2 67 33 34): ei- 
ne der größeren Rockstätten, 
mindestens drei Star-Konzerte 
pro Woche @ Hammersmith 
Odeon (Queen Caroline Street, 
W6, Tel. 7 48 40 81): hier gab 
Bruce Springsteen einst sein Eng- 
land-Debüt ® Brixton Academy 
(211 Stockwell Road, SW9, Tel. 3 
26 10 22): Gruppen, die’s ge- 
schafft haben, ohne Stilgrenzen 
©® The Crypt (St. Paul’s Church, 
High Street, Deptford, SE8): tat- 
sächlich in der Krypta, der ver- 
rückteste One-Night-Treff, nur 
freitags, Psychedelisches und Gi- 
tarrenrock live, zum Tanzen 
® The Limelight (136 Shaftesbu- 
ry Avenue, WC1, Tel. 434.05 72): 
die Disco zum Sehen und Gese- 
henwerden, mit separater Bar für 
die Stars und kritischer Türhüter- 
Garde („Bouncer“) @ The Wag 
Club (35 Wardour Street, W1, 
Tel. 4 37 55 34): Dance-Club oh- 
ne High-tech, dafür exzellente 
Musik, freitags „Black Market“- 
Night - Trendsettereignis für 
schwarze Musik @ Gossips (69 
Dean Street, WI, Tel. 4 34 44 80): 
Disco für junge, modebewußte 
Klientel, mit „Alice In Wonder- 
land“-Rock-Nigth montags, 


(Alle Angaben ohne Gewähr) 


Street, W1, Tel. 4 36 34 64). 


Die fauchenden Miezekätz- 
chen in „Cats“ (New London, 
Drury Lane, WC2, Tel. 4.05 00 
72) sind ebenfalls heiß begehrt. 
Für das große Tanzspektakel — 
wie könnte es anders sein, von 
Lloyd Webber - stehen sich die 
Leute täglich wegen zurückge- 
gebener Tickets die Füße in den 
Bauch. Umso mehr Bewegung 
ist dafür in der „Starlight Ex- 
press“-Show im Apollo Victo- 


R&B, Soul und Ska donnerstags 
® Le Palais (242 Shepherds 
Bush Road, W6, Tel. 748 28 12): 
früher Ballroom, jetzt für drei 
Milllionen Pfund zur Techno- 
Disco mit Laser- und Videos- 
hows, acht Bars und zwei Restau- 
rants ausgebaut @ The Empire 
(Leicester Square, WC2, Tel. 4 
37 14 46): Disco für Technofans 
und Tanzwütige im West End 
© The Hippodrome (Charing 
Cross Road/Cranbourne Street, 
WC2, Tel. 43743 11): rotierende 
Bühne und Lightshow konkurrie- 
ren mit dem Blitzlichtgewitter 
beim Auftauchen der Stars 
© Cafe de Paris (3 Coventry 
Street, W1, Tel. 4 37 20 36): die 
Gäste sind so gestylt wie die Dis- 
co, noch berüchtigter als andere 
für strikte Gesichtskontrollen 
@ Stringfellows (16/19 Upper St. 
Martins Lane, WC2) sophistica- 
ted, zieht reiferes Publikum an — 
und Pop-, Rock- oder Sport-Su- 
perstars @ Crazy Larry’s (533 
King’s Road, Chelsea, Tel. 3 52 
35 18): kleiner gemütlicher Club, 
ausnahmsweise ohne knallige 
Lichteffekte ‘@ Ronnie Scott’s 
(47 Frith Street, W1, Tel. 4 39 07 
447): der bekannteste Jazz-Club, 
zwei Shows pro Abend, alles, was 
im Jazz Rang und Namen hat, 
„Upstairs“ jeden Abend zeitge- 
nössischer Pop und Rock live 
© The 100 Club (100 Oxford 
Street, W1, Tel. 63609 33): tradi- 
tioneller Jazz, Pop- und Rock- 
Acts bei Bier und Essen, ab und 
zu afro-kubanische Bands ® The 
Bass Clef (35 Coronet Street, 
Hoxton, Nil, Tel. 7 29 24 76): 
Konzerte bekannte Stars und 
Gruppen mittags und auch 
abends @ The Bull’s Head (Bar- 
nes Bridge, SW13, Tel. 8 76 52 
41): Jazz-Pub mit Charakter, bri- 
tische Jazz-Größen ® Cecil 
Sharp House (2 Regents Park Ro- 
ad, NW1): das Mekka für Folk- 
Fans. 


Audio 12/1987 


ra Theatre (SWI, Tel. 
828 86 65). Rollschuhfahrer 
brettern da über eine extra 
rundum ins Theater einge- 
baute Bahn. 


Von nicht minder spektakulä- 
ren Effekten und großen Na- 
men lebt Dave Clarks Rock- 
Show „Time“ (Dominion, Tot- 
tenham Court Road, W1, Tel. 5 
80 88 45). Anfangs spielte Cliff 
Richard die Hauptrolle, derzeit 
hat David Cassidy den Part — 
und im nächsten Jahr wird es 
US-Star John Travolta sein. 


In „Kiss Me Kate“ (Old Vic 
Theatre, The Cut, SEI, Tel. 
928 76 16) versucht sich sogar 
ein Oldtimer-Star erfolgreich 
an „Der Widerspenstigen Zäh- 
mung“: Paul Jones, in den sech- 
ziger Jahren Leadsänger bei 
Manfred Mann. 


Echte Berühmtheiten der Pop- 
und Rockmusik stellen sich in 
Madame Tussaud’s Wachsfigu- 
renkabinett (Marylebone Ro- 
ad, NWI, Tel. 9 35 68 61) zur 
Schau. Die Sektion „Super- 
stars“ ist besser bestückt denn 
je, bis hin zum facegelifteten 
Ebenbild von Michael Jackson. 
Ende 1988 werden die Stars üb- 
rigens ausquartiert und auf drei 
Stockwerken im ehemaligen 
Pavillion Cinema am Picadilly 
Circus standesgemäß mit 
Sound- und Lightshow präsen- 
tiert. 


Kein Stil ist abwegig oder ver- 
wegen genug, als daß sich nicht 
dafür eine Club-Nische fände. 
Dabei fungiert das „Marquee“, 
Sprungbrett für legendäre Su- 
perstars von den Stones über 
die Who bis zu David Bowie, 
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Wo Sie die besten 
Informationen erhalten 


@ Über wichtige Musikereignis- 
se des Tages informiert Sie in 
deutscher Sprache die „Leisu- 
reline“, Tel.: 246 80 45. 

© Über die „Keith Prowse Pop 
Ticket Line“, Tel.: 482 48 48, 
sind die Daten größerer Pop- 
konzerte und Festivals in und 
um London zu erfahren. 

@ Weitere Informationen über 
die Musik-Szene können Sie in 
den englischen Musikzeit- 
schriften „Melody Maker“ 
und „New Musical Express“ 
nachlesen. 

® Aktuelles aus der Kultur-Sze- 
ne Londons erfahren Sie in 
den Stadt-Magazinen „Time 
Out“, „City Limits“ und 
„What’s On & Where To Go 
In London“ sowie in der mo- 
natlichen BTA-Broschüre 
„London Planner“. 


noch immer als Plattform Num- 
mer eins für ehrgeizige Newco- 
mer. Doch insgesamt erscheint 
die Liste der empfehlenswerten 
Adressen für schweißtreibende 
Rocknächte endlos - von 
„Dingwall’s“ über „The Mean 
Fiddler“ bis hin zum „Town & 
Country Club“ in Kentish 
Town. 


Unter den namhaften Londo- 
ner Live-Attraktionen um die 
Jahreswende sind der neue So- 
ul-Star Terence Trent d’Arby 
(4. & 5.12./ Brixton Academy), 
The Drifters (4.12. im Bow 
Theatre. Bow Road, E3), die 
Hardrocker D.1.O. (5., 6. & 
7.12 /Hammersmith Odeon), 
The Cure (7.12./ Wembley 
Arena), INXS (13. & 14.12. 
/Hammersmith Odeon), die 


Don | Ronnie 
Scott’s: 
legendärer 
Jazz-Club 
für arrivier- 
te Namen. 


The Marquee: einst Startloch für große Stars, heute 


immer noch Sprungbrett für angesagte Newcomer. 


Wo Sie Eintrittskarten bekommen 


® Karten für Musicals oder 
Theaterstücke sollten Sie im 
voraus kaufen, entweder di- 
rekt an der Theaterkasse_ je- 
weils nur für den gleichen Tag 
(Öffnungszeiten meist 10 bis 
20 Uhr) oder beim British Tra- 
vel Centre, 12 Regent Street, 


sowie bei Agenturen wie Keith 
Prowse, Banda House, Cam- 
bridge Grove, W 6, Tel.: 
0044-1-741 99 99. Für weniger 
als zwei Pfund schicken „Tik- 


ketmaster“ (24-Stunden-Ser- 
vice, Tel. 37944 44) und 
„First Call“ (Tel. 240 72 00) 
die Karten auch ins Hotel. 

® Verbilligte Karten für Vorstel- 
lungen des gleichen Tages be- 


Punk-Veteranen The Damned 
(20.12./ Brixton Academy), 
Simply Red (21. & 22.12./ 
Wembley Arena), Whitesnake 
(29.& 30.12. /Wembley Arena) 
oder die Techno-Popper Depe- 
che Mode (11.& 12.1.88/ 
Wembley Arena). 


Rustikaler und gemütlicher 
läßt sich Musik bei einer Pint 
Bier in Pubs wie „Bull’s Head“, 
einer traditionellen Jazz-Knei- 
pe im Londoner Südwesten 
konsumieren. Techno-Fans 
fühlen sich eher bei der „Eating 
Drinking Picture Show“ im 
„Video-Cafe“, Ecke Oxford-/ 
Argyli Street, wohl. Da tik- 
ken jedoch die Zeitgeistzeiger 
im Eiltempo weiter. Denn 
schon steht auch für den Fast- 
Food-Tempel mit permanenter 


kommen Sie am „Half Price 
Ticket Booth“ am Leicester 
Square (Mo bis Sa, 12 bis 14 
Uhr für Nachmittagsvorstel- 
lungen, 14.30 bis 18.30 Uhr für 
Abendvorstellungen). 

® Karten für Vorstellungen von 
Werkstatt- und Experimen- 
tiertheatern erhalten Sie im 
„Fringe Box Office“ des „Du- 
ke Of York Theatre“, St. Mar- 
tins. Lane, = WC2, 7 Tel 
379 60 02. 

® Karten für Pop- und Rock- 
Konzerte verkaufen u. a. 
Keith Prowse, Tel.: 741 89 89 
und der „Virgin Megastore“, 
14 - 16 Oxford Street, W1, 
Tel.: 580 58 22. 


Video-Clip-Show an allen 
Wänden eine Kosmetik-Kur 
an: der soll zum noch futuristi- 
scheren „Cafe Satellite“ umge- 
stylt werden. 


Generell sind In-Discos von 
heute spätestens morgen out 
und ein paar Tage später viel- 
leicht schon geschlossen. An- 
dere wie der elitäre Tanzpalast 
„Cafe de Paris“, nähren ihren 
Ruhm mittels nicht nachvoll- 
ziehbarer Gesichtskontrollen — 
und ziehen gerade deshalb die 
deutschen Massen an. Disco- 
Clubs wie „Gossips“ widmen 
neuerdings Abende nur einem 
speziellen Musikstil, die soge- 
nannten „One-Nighters“. Die 
typisch englische Vorliebe für 
Skurriles macht da vor nichts 
halt: jeden Freitag ist in der 
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I ] 1a azın Traumland An- und Abreise 
für Platten- @ Charterflüge ohne Hotelbu- 


sammler. chung sind über die Weih- 
nachtsfeiertage besonders 
günstig. So bietet etwa „Lon- 
don-Flugreisen‘‘ Flüge Mün- 
chen — London/Gatwick und 
zurück am 21. und 23.12.87 
schon für 219 Mark an. 

@ British Airways offeriert Li- 
nienflüge unter dem Namen 
„Schottentarif“ ebenfalls zu 
Sonderpreisen (z. B. täglich 
ab München für 459 Mark). 
Das Ticket muß mindestens 14 
Tage vor Reiseantritt gebucht 
und bezahlt werden. Außer- 
dem gibt's den „Flieg & Spar- 
Tarif“, z. B. täglich ab Mün- 
chen für 669 Mark. 

® Auch die Deutsche Bundes- 
bahn bietet *Sondertarife: 
Während ein normales Ticket 


Krypta einer Kirche in Dept- Altertümer bleibt — vieles ist Stuttgart - London - Stuttgart 
ford ausgeflippte Live-Musik heute nicht mehr das, was es ge- 2. Klasse 445,60 Mark kostet, 
angesagt. Und auch wenn die stern war. Doch genau das muß man für eine Fünf-Tages- 
King’s Road in Chelsea vor al- macht diese Stadt so lebendig. Rückfahrkarte nur 267,60 


Mark zahlen. 
® „London Explorer“ heißt die 
Touristennetzkarte für U- 


lem samstags immer noch der Ein Trend jagt den anderen, al- 
Laufsteg für schrill herausge- les ist ständig in Bewegung. 
putzte Paradiesvögel ist und die London keeps swinging — vor Bahnen und  doppelstöckige 
Portobello Road der Touri- allem, aber nicht nur zur Weih- Busse in ganz London, gültig 
stenparcours für angestaubte nachtszeit. für einen Tag, 3, 4 oder 7 Ta- 
ge, erhältlich in ausgewählten 
Reisebüros, allen U-Bahn- 
Stationen und den Informa- 
tionszentren von „London 
Transport“ in London. 


Wo Plattensammler fündig werden 


© Virgin Megastore, 14 - 16 Ox- lich CDs aller Sparten, ca. 
dord...vStreet, Wi. (Iel. 10 000 Titel 
580 58 22): Riesenauswahl a-_ @ Harold Moore’s Records, 2 
ler musikalischen Stilrichtun- Great Marlborough Street, 
gen, günstige Preise, Videos. W1B (Tel. 437 15 76): Fund- 
Neuester Gag: Man kann zu- grube für Klassikfans, auch 
sehen, wie täglich 5500 Com- Importe und Second Hand 
pact Discs gefertigt werden @ Ray’s Jazz, 180 Shaftesbury 

@ HMV Records, 150 Oxford Avenue, wc2 (Tel. 
Street, Oxford Circus, WI 249 39 69): der beste Laden 
(Tel. 631 34 23): laut Eigen- für Jazz querbeet, Blues, R& 
werbung der größte Plattenla- B, rare gebrauchte Platten 
den der Welt, auch bei Spezia- und 78er Schellack-Scheiben 
litäten und Musikvideos gut @ Phillips, 72 - 73 Chapel Mar- 
sortiert. Filialen: 363 Oxford ket, Ni (Tel. 837 2440): die 
Street (Tel. 629 12 40), Troca- Adresse für Reggae und Soul 
dero Centre, Coventry Street, @ Dub Vendor, 155A Ladbroke 
Nähe Picadilly (Tel. Grove, W10 (Tel. 969 3375): 
439 04 47) Reggae-Raritäten plus Soul 

® Tower Records, 1 Picadilly und Calypso 
Circus: Ableger der größten ®@ Plastic Passion, 2 Blenheim 
Platten-Ladenkette der USA, Crescent, wii (Tel. 
geöffnet an 365 Tagen pro 229 54 24): _Beatles-Raritä- 
Jahr, von 9 bis 24 Uhr ten, Sixties, Underground, 


@ Jet-Reisen (Charter) Mittel- 
klasse-Hotel: Für drei oder 
vier Tage zahlen Sie ab Frank- 
furt mit Hin- und Rückflug 399 
Mark (Zuschlag ab Hamburg, 
Hannover, Stuttgart oder 
München 50 Mark); für eine 
ganze Woche ab Frankfurt 
zahlen Sie 559 Mark. Hotel 
der gehobenen Klasse (Holi- 
day Inn): Für drei Tage im 
Doppelzimmmer mit Früh- 
stück zahlen Sie beispielsweise 
ab Stuttgart 788 Mark, eine 
Woche kostet 1159 Mark. 

® Airtours (Linie) Zwei-Sterne- 
Hotel: Für drei Tage im Dop- 
pelzimmer mit Frühstück müs- 
sen Sie zwischen 538 Mark (ab 


® Our Price, 199 Oxford Street, 
Wi (Tel.437 24 76): Laden- 
kette mit den niedrigsten Prei- 
sen für aktuelle Pop- und 
Rock-Platten 

® Covent Garden Records, 84 
Charing Cross Road, WC2 
(Tel. 379 76 74): ausschließ- 
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New Wave mit Preisen bis zu £ 
150 pro Rarität, Eldorado für 
besessene Sammler 

© Record & Tape Exchange, 229 
Camden High Street, NW1 
(Tel. 267 1898): Ladenkette 
mit den besten Secondhand- 
Platten, -CDs und -Videos. 


Köln), 638 Mark (ab Berlin) 
und 747 Mark (ab München) 
investieren, für sieben Tage 
beispielsweise ab Stuttgart 852 
Mark. Sechs-Sterne-Hotel: 
Für drei Tage im Doppelzim- 
mer mit Frühstück können Sie 
zwischen 884 Mark (Köln/ 


Alle Angaben ohne Gewähr 


Unterkunft 

Hotelbuchungen über: 

@ British Hotel Reservation 
Centre, 10 Buckingham Pala- 
ce Road, SW1 W OOP, Tel.: 
0044-1-828 24 25 

® Concordia, Terminal House, 
52 Grosvenor Gardens, SW1 
W OAU, Tel. 0044-1- 
730 34 67 (Büro Frankfurt: 
Savignystraße 28, 6000 Frank- 
furt/M. 1, Tel. 069/75 11 15). 

® British Travel Centre, 12 Re- 
gent Street (beim Picadilly Cir- 
cus), SW1, Tel.: 0044-1- 
730 34 00; Mo bis Sa von 9 bis 
18.30 Uhr, Sovon 10bis 16 Uhr. 

Weitere Adressen nennt der 

„Reiseführer durch London“ der 

British Tourist Authority (BTA), 

erhältlich bei der Britischen 

Fremdenverkehrszentrale, Neue 

Mainzer Straße 22, 6000 Frank- 

furt/M. 1 (Tel.: 069/2 38 07 50). 

Dort bekommen Sie auch die 

Broschüren „London Value Ho- 

tels (Under £ 50 Per Night)“, 

„Apartments in London“ und 

„Bed & Breakfast“. Unterkünfte 

vermittelt die „Worldwide Bed & 

Breakfast Association“ in Lon- 

don, Tel.: 0044-1-370 70 99. 

Nicht nur Studenten können wäh- 

rend der Semesterferien preis- 

wert in Universitäten und Colle- 
ges übernachten. Adressen nennt 
die BTA-Broschüre „Britain: 

Youth Accomodation“, 


| ai ie Wie Sie Ihre London-Reise selbst organisieren 


Wie Sie Ihre London-Reise komplett buchen 


Düsseldorf) und 1093 Mark 
(München) anlegen. 

® Andere Veranstalter bieten — 
allerdings nur in bestimmten 
Regionen - ebenfalls günstige 
Pauschalreisen an; beispiels- 
weise London-Flugreisen, 
Augustenstraße 14, 8000 
München 2, Tel. 089/55 71 01: 
‚Hin- und Rückflüge ohne 
Transfer mit vier Übernach- 
tungen im Schlafsaal ohne 
Frühstück kosten, je nach 
Flugdatum, zwischen 259 und 
359 Mark. 


Für sieben Übernachtungen, 
ebenfalls ohne Frühstück, 
müssen Sie 279 bis379 Mark in- 
vestieren. Hin- und Rückflüge 
mit vier Übernachtungen im 
Doppelzimmer mit Frühstück 
in einem Mittelklasse-Hotel 
kosten 499 bis579 Mark, sieben 
Übernachtungen je nach Ter- 
min 679 bis 769 Mark (jeweils 
nur ab München). 
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AKG 


ACOUSLIOS 


Das war unsere Aufgabe: Das ist unsere Lösung: 


Top 1 
Die „akustische Linse“ mit dem Parabol-Effekt. Zwei 
dynamische Wandler pro Kanal. Der „Brennpunkt“ der 
Schallwellen liegt an der Ohröffnung. Sie erleben Volu- 
men und Räumlichkeit in bisher nicht gekannter Form. 
nn Top2 
- # Die „Wigner-Verteilung“. 
Ein mathematisches 
Modell zur Darstellung 
von Schallereignissen. 
Ihre Anwendung beim 
K280 Parabolic macht 
auch hohe Pegel pro- 
blemlos beherrschbar. 
Das Klangbild bleibt in 
- allen Impulssituationen 
" gleich brıllant. 
Top 3 
Komfort-Bestwerte. Dauerelastischer Stahlbügel mit 
Bügelgurt-Automatik. Keine Justage. Automatische 
Anpassung an jede Kopfform. Komfort-Ohrpolsterung. 
Gesamtgewicht nur 250g. Kabelzuführung einseitig. 


n ad 
Nee 


DIGITAL AUDIO 
TAPE 
DIGITAL AUDIO COMPATIBLE 


Akustische u. Kino-Geräte GmbH 
Bodenseestraße 226-230 

8000 München 60 

Telefon: 089/87 16-0 
Schematische Zeichnung AKG Akustische u. Kino-Geräte Ges.m.b.H 
der „akustischen Linse“ Brunhildengasse 1, A-1150 Wien 


ET I Tr 


WHITE 


Die Audiophile 


Die Raumklang-CD 

A: 1987 
(AAD/ADD/DDD) 
71724” 

Audio Stax 

AXCD 90101 

(Vertrieb: Audio 
Electronics, Postfach 1401, 
4000 Düsseldorf 1) 


Für Audio Electronics, den Im- 
porteur der Stax-Kopfhörer, 
produzierte Hans W. Steickart 
zwei audiophile CDs, die bis ins 
Detail auf die Produkte der 
amerikanischen Brötchengeber 
abgestimmt sind. Aufgezeich- 
net wurde mit dem diffusfeld- 
entzerrten Kunstkopf Neu- 
mann KN 812, der die Wieder- 
gabe über jeden beliebigen 
Kopfhörer und über Raumlaut- 
sprecher ermöglicht. Die opti- 
male Klangqualität entsteht, 
wenn die CD über den Stax- 
Kopfhörer Lambda Professio- 
nal und den Diffusfeldentzerrer 
von Stax abgehört wird. Aufder 
„Raumklang-CD“ bilden Ef- 
fekte das Hauptthema. Der er- 
ste: Siesetzen die Kopfhörer auf 
— und haben das Gefühl, mitten 
ineinem Raumzusitzen. Rechts 
von Ihnen klimpert ein Gitarrist 
vor sich hin, von links flüs- 


MAN 
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tert Ihnen eine Frau ins Ohr. 
Nicht lange, denn langsam 
kommt Ihnen ein Sprecher nä- 
her. Sie hören ihn hinter sich, 
vor sich, links, rechts, und 
wenn das Telefon klingelt, wol- 
len Sie sich umdrehen und ab- 
heben. Die Täuschung ist per- 
fekt — wie es sich für eine ver- 
gnügliche Demonstration ge- 
hört. Auch sonst: Effekte über 
Effekte. Steht der Kunstkopf 
unter der Dusche, haben: Sie 
das Gefühl, das Wasser prassle 
Ihnen auf Ihre eigene Badehau- 
be. Auch macht es schlichtweg 
Spaß, per Kunstkopf den tik- 
kenden, schlagenden und klin- 


Kronos Quartet 
White Man Sleeps 
A: 1987 (DDA) 
Nonesuch (WEA) 
979 163-1 


Der Geheimtip 


gelnden Uhren des Wupperta- 
ler Uhrenmuseums zu lau- 
schen. Ansonsten gibt’s Blues, 
Oldtime-Jazz und einen Klas- 
sikteil. Er setzt sich hauptsäch- 
lich aus Ausschnitten zusam- 
men - schließlich geht es bei 
dieser CD nicht um die Musik, 
sondern um das Klangbild. Frei 
von Gags ist die im gleichen 
Verfahren aufgenommene CD 
„Concerto Avenna“ (AXCD 
90201). Auf ihr spielen die 
Warschauer Barocksolisten 
Werke von Corelli, Scarlatti 
und Händel. Ein köstliches 
Klangerlebnis primär für Kopf- 
hörerfans. HansE. Braun 


Sie sehen aus wie lässig gestylte 
Popstars und spielen wie ein 
göttliches Streichquartett. Da- 
vid Harrington und John Sherba 
(Geige), Hank Dutt (Bratsche) 
und Joan Jeanrenaud (Cello) 
borgten sich denn auch den En- 
semblenamen von Kronos, dem 
Göttervaterund Herrscherüber 
die Insel der Seligen. Zum sanf- 
ten Schlummern lädt ihre Musik 
allerding nicht ein - im Gegen- 
teil. Das Kronos-Quartet wid- 
metsich auch auf seiner zweiten 
Scheibe (die erste erschien die- 
ses Jahr im Frühjahr; Kritik sie- 
he AUDIO 5/87) erneut zeitge- 
nössischen Komponisten; dies- 
malKevin Volans, Charles Ives, 
Jon Hassell, Ben Johnston, Bela 
Bartök und - in einer speziellen 
Bearbeitung — dem Jazzer Or- 
nette Coleman. Mit hörbarer 


Der Importtip 


Family 

Music In A Doll’s House 
A: 1968 (AAD) 37’14” 
See For Miles Records 
(TIS) SEECD 100 


Fast zwanzig Jahre nach Er- 
scheinen des Plattendebüts von 
Family ist noch immer hörbar, 
wieso das Quintett aus Leice- 
ster den Sprung ganz nach oben 
nie gepackt hat: Die Lust am 
Experimentieren ließ nicht zu, 
daß sich die fünf versierten Mu- 
siker in ein stilistisches Korsett 
zwängten. Mit dem Traffic-Gi- 
tarristen Dave Mason als Pro- 
duzenten konnten die Vibrato- 
Röhre Roger Chapman, Gitar- 
rist John Whitney, Jim King 
(Saxophon, Harmonica) Rick 
Grech (Baß, Violine, Cello; 
später bei Blind Faith) und 
Drummer Rob Townsend sich 
austoben. Und was vor knapp 
zwei Jahrzehnten als vielschich- 
tige avantgardistische Mixtur 
empfunden wurde, macht heu- 
te noch den Reiz aus: die Ver- 
knüpfung scheinbar unverein- 
barer Stilelemente. So verblüfft 
es, wenn in „Variation On A 
Theme Of My Friend“ eine Si- 
tar erklingt und kurz darauf 


Lust und Präzision lassen die 
vier Kronos-Jünger — getreu 
der Partitur — Streichinstru- 
mente zirpen, sirren und flir- 
ren. Sie klatschen die Bogen 
auf die Saiten und schlagen zwi- 
schendurch auch wie bei der 
Gitarre komplette Akkorde an. 
Dabei entstehen bizarre, bis in 
letzte Details feingliedrige 
Klanggebilde. Wie ernstzuneh- 
men die vier Spezialisten für 
zeitgenössische Streichquartet- 
te sind, zeigt ihre perfekte, mit 
feinen Nuancen spielende In- 
terpretation des dritten Bartök- 
Quartetts. Unter Insidern ge- 
nießen die jungen Amerikaner 
längst einen guten Ruf. Diese 
ungewöhnliche Platte läßt jedes 
auf exquisite Töne erpichte Pu- 
blikum aufmerken. 

Werner Stiefele 
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in „3 x Time“ scheinbar eine 
Jahrmarktskapelle fröhlich und 
schräg die Hymne an die Queen 
schmettert. „Winter“ ist der 
psychedelischen Streicherpha- 
se der Beatles ähnlich und wäre 
selbst auf „Sgt. Pepper“ positiv 
aufgefallen. Der Rhythm & 
Blues-Track „Old Songs New 
Songs“ kontrastiert Blues-Har- 
monika und Bläser mit Chap- 
mans Meckerstimme plus ver- 


John Lennon & The 
Plastic Ono Band 
Shaved Fish 

A: 1969 - 1974 
(AAD) 41’42” 

EMI CDP 7 46642 2 


Als Happening-Provoka- 
teur und ständiger Ermah- 
ner des Weltgewissens 
machte es John Lennon sei- 
nen Fans nach der Trennung 
von den Beatles nie leicht. All- 
zu unbeständig, auf der Suche 
nach seinem wahren Ich und in 
Auseinandersetzungen mit Yo- 
ko Ono verstrickt, schaffte er es 
nie, eine Platte auf durchgängig 
hohem Niveau zu halten. Eine 
„Collectable Collection“ wie 
„Shaved Fish“ von 1975 kommt 
da gerade recht - zumal die re- 
präsentative Auswahl außer 
„Working Class Hero“ und 
„(Just Like) Starting Over“ von 
„Double Fantasy“ tatsächlich 
seine wichtigsten Songs ver- 
eint. Der Laserstrahl enthüllt 
freilich gnadenlos, daß Lennon 
der Inhalt meist wichtiger war 
als edle Klangverpackung. So 
klingt das Saxophon bei „Po- 
wer To The People“ mächtig 
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halltem Falsettgesang. So bietet 
jeder Song seine Überraschun- 
gen-unddasBookletdie, daßes 
nur den ersten Teil der Family- 
Geschichte enthält. Der zweite 
wird auf der etwas gefälligeren, 
ebenso exzellenten und klang- 
lich ausgewogeneren „Enter- 
tainment“ (1969/AAD/39’51”; 
SEECD 200) nachgeliefert. Ein 
Trick, der den CD-Etat doppelt 
belastet. Claus Böhm 


nach Gießkanne und der Hol- 
terdipolter--Rock von „Give 
Peace A Chance“ oder „Instant 
Karma“ nach Kellerloch. Die 
nur von Piano und simplen 
Drums unterlegte Psychostudie 
„Mother“ geht dennoch ebenso 
unter die Haut wie das eben- 
falls autobiographische, sparta- 
nisch rockende Heroin-Ent- 
zugs-Drama „Cold Turkey“. 
Ob in den streicherumflorten 
Gedankenspielen von „Mind 
Games“, der Klageschrift „Wo- 
man is The Nigger Of The 
World“ oder in der melancho- 
lisch-visionären Ballade „Ima- 
gine“ - die Texte im Begleitheft 
belegen seine wahre Größe. 

Claus Böhm 


ORIGINAL MASTER RECORDING. 


JOE JACKSON 


WILL POWER 


Joe Jackson 
Will Power A: 1986/1987 (DDD) 42’22” 
LP: A&M (PMV) 393 908-1 CD: MFSL UDCD 503 (Erus) 


Schon das Coverbild deutet 
die Absicht des kauzigen 
Musikers an: „Die Synthe- 
se, das Zusammenspiel der 
verschiedenen Elemente“ 
heißt sein Anliegen. Und 
das hat der Brite in seiner 
Wahlheimat New York mit 
komplettem Orchester, 
Knabenchor sowie einer 
Handvoll Rock- und Jazz- 
musiker realisiert. Mal klin- 
gen die fünf Titel nach Jazz- 
Symphonik, mal nach Spät- 
romantik pur — doch mei- 
stens erinnert dieser musi- 
kalische Rorschach-Test an 
effektvolle Filmmusik. Da- 
zu tragen freilich die super- 
be digitale Aufnahme und 
Abmischung bei. Schon auf 
der LP begeistern die reali- 
stischen Klangfarben, die 
bemerkenswert hohe Dyna- 
mik sowie eine exzellente 
räumliche Tiefenstaffelung 
der diversen Streich-, Blas- 
und Schlaginstrumente. Da- 
bei arbeitet die Analogplat- 
te vor allem den Obertonbe- 
reich von Violinen, Flöten 
und Klavier sehr filigran 
heraus. Doch bereits die 


normale CD-Version 
(A&M 393 908-2) bietet bei- 
spielsweise bei eruptiven 
Synthesizer-Tuschen („No 
Pasaran“) oder heftigem 
Trommelwirbel („Sympho- 
ny In One Movement“) hö- 
here Dynamik, klingt zu- 
dem insgesamt ein wenig 
heller und durchsichtiger. 
Noch einen Tick mehr Hör- 
genuß beschert das CD- 
Schmuckstück von MFSL, 
das dank 24karätiger Gold- 
beschichtung dem Laser ei- 
ne besonders fein struktu- 
rierte Disc-Oberfläche dar- 
bietet, die dem CD-Player 
die Fehlerkorrekturarbeit 
erleichtern und damit besse- 
ren Klang garantieren soll. 
Eine Spur detailliertere 
Feinzeichnung und ein 
Hauch mehr Plastizität bei 
der Instrumentenabbildung 
sind die Folge der Verede- 
lung. Fazit: die LP für Sensi- 
ble, die einfache CD für Dy- 
namik-Fans, die mehr als 
doppelt so teure Gold-Disc 
für Klangpuristen und 
Schmucksammler. 

Ulrich Smyrek 
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Einmalig schöne Sche 


EolT; 


Die Verstärker der Philips Hifi CD- 
Line sind kraftvolle Bausteine inner- 
halb dieser hochkarätigen Philips 


Geräte-Range. Sie verbinden die 
Technik der absoluten Spitzenklasse 
mit der Ästhetik eines besonders 
funktionalen Designs. 


‚STEREO INTEGRATED AMPLIFIERFA960 


PHILIPS | 


le, zweimal 180 Watt. 


DER PHILIPS HIGH-TECH-VERSTÄRKER FA 960 IM MASS-STAB 1:1. 


Schon die Abbildung beweist: Wer viel Kraft hat, kann auch stark aussehen. Denn Philips hat den FA 960 mit 2 mal 180 Watt Nennleistung und Vierfach-Lautstärke-Potentiometer mit intelligenten 
Funktions-Design zu einem hübschen Kraftpaket verpackt. 


Ogilvy & Mather Düsseldorf 


COMPACT 


DIGITAL AUDIO 


PHONO 
4 1 TUNER 


TUNER 
DEO/AUX 2 „TVYAUX 1 


TV/AUX 1 
= VIDEO /AUX 2 


VIDEO/AUX 2 


I 


== TESTURTEIL: 9 9 9 


Die Fachpresse ist sich einig: Der Philips High-Tech-Verstärker 
wird dem höchsten Niveau der CD-Technik bestens gerecht. 
Darum wurde er gleich mehrfach ausgezeichnet. Stereoplay 
10/86: Spitzenklasse II, sehr gut. Stereo 1/87: Testsieger, mm 
Spitzenklasse, zwei Sterne. Audio 3/87: Oberklasse, 
3 Ohren. Das wichtigste Urteil ist jedoch Ihr eigenes. 
Darum sollten Sie den FA 960 einfach mal testen. 


PHILIPS - WIE LIVE. PHILIPS 


j 


PHILIPS 
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WEIHNACHTS-DRATORIUM 


Peter Schreier 


WEIHNACH 
ORATORI 
1a 


Be — ne — 


Herrscher des Him thöre das Lallen 
Fallt mit Danken, mit Loben z DB 
Weihnachts > und 4 ERTRTEN AST 
: CONCENTUS MÜSICUS \ 
NIKOLAUS HARNONCOURT 
—— 9 BARNONLOURT 


Vergleich: Bachs Weihnachtsoratorium 


PLAY BACH 


Achtmal liegt Bachs Weihnachtsoratorium 


auf CD vor. AUDIO sagt Ihnen, bei wel- 


cher Fassung Frieden einkehrt. 


TVo Komponisten-Fürsten 
chreiben ab. Als Johann 
Sebastian Bach für die Jahres- 
wende 1734/35 das Weihnachts- 
oratorium komponierte, griff 
er auf einige früher entstande- 
ne Werke zurück und paßte ih- 
nen neue Texte an. Siehe da: 
Aus dem widerspenstigen „Ich 
will dich nicht hören, ich will 
dich wissen“ der Herkules- 
Kantate wurde das milde „Be- 
reite dich Zion mit zärtlichen 


Trieben“ in ersten Teil des 
Weihnachtsoratorium. Zur 
Weihnachtszeit kehrt eben 


Frieden ein. 


„Ehre sei Gott in der Höhe und 
den Menschen ein Wohlgefal- 
len“ singt der Chor in der zwei- 
ten Kantate des Oratoriums. 
Bach nimmt dies wörtlich: Der 
sechsteilige, die Weihnachtsge- 
schichte vom heiligen Abend 
bis zum Eintreffen der Heiligen 
Drei Könige umfassende Zy- 
klus verbreitet Wohlklang. 


Auf CD sind zur Zeit sieben 
Gesamtaufnahmen aus den 
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Jahren 1965 (Karl Richter) bis 
1987 (John Eliot Gardiner) er- 
hältlich. Dabei liegt die Ein- 
spielung von Helmuth Rilling 
gleich auf zwei Labels vor: bei 
CBS und Intercord. Besetzung 
und Interpretation sind hier 
identisch. 


Ohne Ausnahme ist die techni- 
sche Qualität sämtlicher Ein- 
spielungen so gut, daß sich der 
Hörer in Ruhe auf die Interpre- 
tation konzertrieren kann. 
Leichte Vorteile lassen dabei 
die Digitalaufnahmen aus 
neuerer Zeit durch bessere 
Räumlichkeit, Transparenz 
und Balance von Chor und Or- 
chester erkennen. Hier liegt 
Rilling mustergültig vorne, ge- 
folgt von Gardiner, Schreier 
und Corboz. Erstaunlich sau- 
ber und rauscharm klingt auch 
die Harnoncourt-Einspielung 
von 1973, während bei Flämig 
und Richter Begrenzungen im 
Dynamikumfang auffallen. 


Nicolaus Harnoncourts Auf- 
nahme des Weihnachtsoratori- 


ums läutete einst für dieses 
Werk das Zeitalter des Origi- 
nalklangs alter Instrumente ein 
und schärfte das Bewußtsein 
für Artikulation und Phrasie- 
rung. Der Kenner wird sich an 
den höchst markant eingesetz- 
ten Instrumentalgruppen des 
ersten Chores freuen, ebenso 
am genau modellierten Zusam- 
menspiel von Instrumenten 
und Sängern. Trotzdem wird er 
noch den Drive vermissen, der 
den Originalklang bei späteren 
Aufnahmen erst richtig aufre- 
gend macht, denn bei Harnon- 
court wirkt der Umgang mit 
den Tempi noch sehr vorsich- 
tig. Und der Kontratenor Paul 
Esswood, so schön er auch 
singt, istin den Altpartien nicht 
jedermanns Sache. Dennoch 
lohnt es sich, diese Pioniertat 
anzuhören. 


Die English Baroque Soloists 
unter John Eliot Gardiner ver- 
wenden ebenfalls alte Instru- 
mente. Allerdings verzichtet 
der Brite auf den Kontratenor: 
Seine Solistenbesetzung mit 
Sopran, Mezzosopran, Tenor 
und Baß entspricht der her- 
kömmlichen Praxis. Gardiner 
zeigt den gegenwärtigen Stand 
des Musizierens im Original- 
klang. Hier wird voll ausge- 
spielt; mit nie enden wollender 
Spannkraft preschen Chöre 
voran, angefeuert vom stets 
pulsierenden Rhythmus. Dies 
reißt den Hörer mit. Anderer- 
seits leidet darunter die Ver- 
ständlichkeit der Chortexte. 
Trotzdem klingt der Montever- 
di-Chor London phänomenal 
virtuos und liefert disziplinierte 
Klangkultur. So gelang John 
Eliot Gardiner eine zündende, 
mehr vom Instrumentalsatz als 
vom Text inspirierte Interpre- 
tation, bei der die virtuose 
Spielkunst auf den alten Instru- 
menten immer wieder Anlaß 
zum Staunen gibt. Die rasen- 
den Tempi Gardiners verschaf- 
fen ihm einen weiteren Vorteil: 
Er kommt als einziger mit zwei 
CDs aus. 


Dabei braucht er zwanzig Mi- 
nuten weniger als Peter Schrei- 
er, der sich bei seinen Aufnah- 
men in der Dresdner Lukaskir- 
che als Dirigent und in der Rol- 
le des Evangelisten gleich ein 
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doppeltes Denkmal gesetzt hat. 
Er steigert den Schwung Gardi- 
ners in Richtung Monumentali- 
tät. Mächtig, dabei dennoch 
beweglich, ertönt der Rund- 
funkchor Leipzig. Hervorra- 
gendes leisten auch die Soli- 
sten, eingeschlossen der Star- 
Trompeter Ludwig Güttler. 
Die groß besetzte Staatskapelle 
Dresden läßt trotz geschliffener 
Artikulation und immer straf- 
fem Rhythmus Erinnerungen 
an Festaufführungen in Salz- 
burg aufkommen. 


Bei Helmuth Rilling gibt’s von 
alldem etwas und noch mehr. 
In jedem Moment führt er Soli- 
sten, Chor und Orchester in die 
Tiefe des von Bach gepflegten 
Verhältnisses von Wort und 
Ton. Er zwingt der Musik keine 
fremden Gedanken auf; nie er- 
scheint sie gewollt rhythmisch 
oder - wie manchmal bei 
Schreier - übersteigert dynami- 
siert. Wie kompromißlos Ril- 
ling auf die Kraft der Worte ab- 
zielt und das Weihnachtsorato- 
rium aus der Beschaulichkeit 
der Hirtenidylle heraushebt, 
darin ist er unerreicht. Ihm ge- 
lingt eine allumfassende intelli- 
gente und anrührende, von der 
brillanten Gächinger Kantorei 
und dem klein besetzten Bach- 
Collegium prächtig musizierte 
Interpretation, in der die Soli- 
sten hervorragend mit dem Di- 
rigenten kooperieren. Unter 
Rilling ist Peter Schreier die 
Verkörperung des idealen 
Bach-Tenors - perfekter als in 
seiner eigenen Aufnahme. 


Mit Michel Corboz geht es in 
Richtung der konventionelle- 
ren, beschaulichen Auffassun- 
gen des Werkes. Alles scheint 
auf Sparflamme gedreht. Den 
Arien fehlt musikantischer Im- 
puls, das Solistenquartett wirkt 
unausgeglichen. Und obwohl 
das Ensemble Vocal de Lau- 
sanne die Chorsätze kraftvoll 
singt, steht es an Transparenz 
sogar Schreiers zahlreichen 
Leipzigern nach. Das Baßfun- 
dament des auf modernen In- 
strumenten spielenden Orches- 
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Hamari 


Schöne (B) 


Label/Vertrieb 


Bestellnummer 


860.852, 
860.854 


Aufnahmejahr 
Aufnahmetechnik 


I KANTATI 


Bach-Collegium Bach-Collegium 
Stuttgart Stuttgart 


Helmuth Rilling 


Gächinger Kantorei Gächinger Kantorei 
Stuttgart Stuttgart 


Arleen Auger (S) Julia |Arleen Auger (S) Julia 
(A) 
Schreier (T) Wolfgang |Schreier (T) Wolfgang 


860.853 


Der große 


English Baroque 
Solists 


John Eliot Gardiner 


Monteverdi-Chor 
London 


Helmuth Rilling 


CD-Vergleich: Bachs Weihnachtsor, 


Staatskapelle 
Dresden 


Concentus Musicus 
Wien 


Peter Schreier Nikolaus Harnoncourt 


Rundfunkorchester 
Leipzig 


Wiener Sänger- 
knaben 


Anthony R. Johnson 
(E) Nancy Argenta (S) 
Anne Sofie von Otter 
(A) Hans P. Blockwitz 
(T) Olaf Bähr (B) 


Peter|Hamari (A) Peter 


Schöne (B) 


Peter Schreier (E) He- 
len Donath (5) Marjana 
LipovSek (A) Eberhard 


Solist der Wiener- 
Sängerknaben (S) 
Paul Esswood (A) Kurt 


Deutsche Grammo- 


phon (PMV) 


Büchner (T) Robert |Equiluz (T) Siegmund 
Holl (B) Nimsgern (B) 
Philips (PMV) Teldec 


CD 33229, 3 CDs 423 232-2, 20Ds 


420 204-2, 3 CDs 8.35022, 3 CDs 


Preis in Mark (circa) 85 
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*)E=Evangelist, S=Sopran, A=Alt, T=Tenor, B=Baß, **)Jauch über Hänssler Verlag, Postfach 1220, 7303 Neuhausen als Landate 98.854, 3 CDs für 80,— 


QUARTOLOGIE 4. FOLGE 


ÜBER DIE INTENSIVE ART ZU HÖREN - 


ODER WAS IHNEN MIT QUART 
ALLES ZU OHREN KOMMT. 


Buort hone % 


I Manchmal möchten Sie etwas ganz für 
I sich alleine haben. Zum Beispiel Ihre 
Musik. Deshalb gibt es QUARTPHONE-Kopf- 
hörer. Entwickelt und gefertigt mit der ganzen 
Erfahrung aus dem QUART-Lautsprecherbau, 
erfüllt QUARTPHONE die höchsten Ansprüche. 
QUARTPHONE. Im autorisierten Fachhandel. 


D MB QUART Electronic GmbH, Neckarstrasse 
20, Postfach 60, 6952 Obrigheim, Telefon 
06261/6380. A MB-Electronic GmbH, Ruper- 
tusplatz 4,1170 Wien. CH Julius Fischer AG, Aus- 
stellungsstrasse 41, 8021 Zürich. NL MBElectro- 
nics BV, Postbus 10, 6550 ZG Weurt. 
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prium BWV 248 


Orchestre de Chambre 
de Lausanne 


Michel Corboz 


Bachorchester d. Dres- 
dener Philharmonie 


Martin Flämig 


Ensemble Vocal de 
Lausanne 


Barbara Schlick (S), 
Carolyn Watkinson 
(A), Kurt Equiluz (T), 
Michel Brodard (B) 


Erato (RCA) 


ECD 880593, 3CDs 


Dresdner Kreuzchor 


Arleen Auger (S), An- 
nelies Burmeister (A), 
Peter Schreier (T), 
Theo Adam (B) 


Ariola Eurodisc 


610 133-000, 3 CDs 


1985 1974/75 
DDD ADD 
149’07” 159'43” 


COMPACT DISC EDITION 


Münchner 
Bach-Orchester 


Karl Richter 


Münchener 
Bach-Chor 


Gundula Janowitz (S), 
Christa Ludwig (A), 
Fritz Wunderlich (T), 
Franz Crass, (B) 


Deutsche Grammo- 


phon (PMV) 
413 625-2, 3 CDs 


1965 
ADD 


999 


sters klingt überwiegend 
schwerfällig — gerade als würde 
die Musik in jeden Taktteil ge- 
sondert hineinstapfen. Wirk- 
lich bemerkenswert ist nur, wie 
der Franzose die Mittelstim- 
men im Orchester herausarbei- 
tet. Aber dies allein reicht für 
echte Attraktivität nun doch 
nicht aus. 


Im Vergleich mit dem sinfoni- 
schen Breitwandklang, den 
Martin Flämig mit dem Bachor- 
chester der Dresdner Philhar- 
monie bietet, wirkt Corboz’ un- 
bewegliche Einspielung aller- 
dings geradezu filigran. Argu- 
ment für die Anschaffung von 
Flämigs Aufnahme könnte der 
berühmte Dresdner Kreuzchor 
sein, aber auch er klingt staub- 
trocken. Der Dirigent unter- 
bindet jede Bewegung in der 
Musik und hält sie so geradlinig 
wie möglich. Auch die Solisten 
lassen’s an deklamatorischer 
Ausdeutung fehlen. Aus jeder 
Note spricht so das Bollwerk 
absoluter Glaubensfestigkeit. 
Eine Aufnahme für Puristen, 
denen schon Rhythmus und 


Musizierfreude der Biasphemie 
verdächtig sind. 


Nur noch als Dokument einer 
längst vergangenen Zeit ist die 
Aufnahme unter Karl Richter 
zu würdigen. Hier tönt die 
Steinzeit der Bachinterpreta- 
tion. Was bei dieser Einspie- 
lung an Pathos, an waberndem 
Gefühlsdunst mitschwingt, wä- 
re heute undenkbar. Auch der 
Mythos Fritz Wunderlichs büßt 
bei solchen Klängen an Kraft 
ein. Als wolle Richter Wagners 
Idee der unendlichen Melodie 
an Bach erproben, trimmt er 
das Oratorium auf melodiöses 
Singen und Spielen - Weih- 
nachten in Walhall. In den 
schnellen Sätzen geht es dann 
so undifferenziert flott voran, 
daß jeder versteht, warum bei 
Richter gern vom “Nähmaschi- 
nen-Bach“ die Rede war. 


Wer Richters Weihnachtsora- 
torium gehört hat, wird Niko- 
laus Harnoncourt ewig dafür 
danken, daß er das Werk von 
solch unnötigem Ballast befreit 
hat. Laszlo Molnar 


DIE NEUEN KLANGWUNDER AUS ENGLAND -— 
CELESTION DL SERIES TWO 


Audio 12/1987 


Klangwunder von Celestion. 


sprecher-Baukunst: 


Wenn Sie sich, wie viele Musikkenner, lebendige und wohlausgewo- 
gene Wiedergabe wünschen, dann empfehlen wir Ihnen diese neuen 


Die Nachfolge-Generation der mit hohen Auszeichnungen gepriesenen 
Celestion-Lautsprecher bedeutet eine neue Ara britischer Laut- 


Laser-Technologie bei der Lautsprecher-Entwicklung; neuartige und 
extrem resonanzarme Gehäusekonstruktionen (z. B. Aerolam aus der 


Luftfahrttechnologie); äußerst präzise 


und damit klangneutrale Frequenzwei- 


chen; Hochtöner aus Speziallegierun- 
gen; speziell entwickelte, akustisch 
bedämpfte Lautsprecherständer, mit 
denen die Transparenz und die Räum- 
lichkeit des Klangbildes noch weiter 
verfeinert wird. 


Das beeindruckt Sie? Was meinen Sie, 


wie beeindruckt Sie erst sein werden, 
wenn Sie diese Klangwunder „Live“ 
erlebt haben. 

Wenn Sie uns schreiben, sagen wir 
Ihnen, wo Sie das können. 

Denn Celestion gibt's nicht überall. 


Celestion Industries GmbH 
Schäferstraße 22-24, 6780 Pirmasens 


CELESTION 
INTERNATIONAL I 
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D: meisten Werke waren 
stark bearbeitet oder über- 
haupt nicht gedruckt. Aber zu 
seinen Lebzeiten konnte ohne- 
hin nur er die schwierigsten 
Passagen spielen — wozu sollte 
er sie da aufschreiben.“ Dieser 
Stoßseufzer des Dirigenten 
Vladislav Czarnecki gilt einem 
barocken Wunderkind: Luigi 
Boccherini (1743 — 1805). 


Der italienische Violoncellist, 
der auch als preußischer Hof- 
komponist seinen Wohnort 
Madrid beibehielt, spielte nicht 
nur hervorragend, er verfaßte 
auch jede Menge Konzerte und 
Sonaten. Und diese Werkfülle 
erklärt, warum Boccherini bis- 
lang eher als schwieriger Fall 
gehandelt wurde: Die Notenla- 
ge war äußerst unklar, zumal 
fast der gesamte persönliche 
Nachlaß im Spanischen Bürger- 
krieg zerstört wurde. 


Vor zwei Jahren machte sich 
nun der Münchner Musikwis- 


Der ideale In- 
terpret: Cello- 
Professor Ju- 
lius Berger 
spielt das 
Stradivari- 
Violoncello 


cherinis. 
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Ein schwi 
ger Fall: B& 
rock-Kompo- 
nist Luigi 
Boccherini 

.. schrieb diffi- 
zile Kammer- 


musik. 


Ein bisher unbekanntes Werk des Barock- 
Komponisten Luigi Boccherini erscheint 


jetzt erstmals auf Platte. 


senschaftler Christian Speck 
daran, Ordnung in das editori- 
sche Chaos zu bringen. Und er 
hatte Glück. Denn bei Recher- 
chen zu einer kritischen Ausga- 
be der bislang bekannten elf So- 
lokonzerte fand er in Neapelein 
sonst nirgends verzeichnetes, 
zwölftes Werk in Es-Dur, sensa- 
tionellerweise sogar in einem 
kompletten Stimmsatz. Das 
Konzert in der für Celli unübli- 
chen Tonart zeigt Boccherini 
auf der Höhe seines Könnens: 
die Art und Weise, wie er den 
Solopart in schwindelnde, an- 
sonsten kaum genutzte Sopran- 
lagen treibt, kann auch heute 
noch jeden Cellisten das Fürch- 


ten lehren. Dieses zwölfte Kon- 
zert und die mühsame Arbeit, 
mit der Christian Speck die an- 
deren elf Konzerte von nach- 
träglichen Bearbeitungen säu- 
berte, bilden nun die Basis für 
ein ehrgeiziges Editionsprojekt 
der kleinen Firma ebs, für das 
die vollmundige Bezeichnung 
„Weltpremiere“ nun wirklich 
einmal zutrifft. Erstmals näm- 
lich wird es alle Solokonzerte 
für Violoncello und Orchester 
auf drei Platten geben. Die erste 
— bereits erschienen — enthält 
neben besagtem zwölften Kon- 
zert noch eine weitere Premie- 
re: das zuvor nie eingespielte 
Concerto in C-Dur (G 573). 


Geburtshelfer dieses kammer- 
musikalischen Knüllers ist ne- 
ben Produktionschef Gerd 
Buschheuer vor allem Vladis- 
lav Czarnecki, Leiter des 1950 
gegründeten Südwestdeut- 
schen Kammerorchesters. Sein 
Gespür für Nischen und Markt- 
lücken brachte ihn prompt auf 
die Spur des neu entdeckten 
Boccherini-Konzerts. Zugrei- 
fen, aufführen und nunmehr 
aufnehmen — das war über- 
haupt keine Frage, zumal man 
auch den richtigen Solisten 
fand: Julius Berger, Jahrgang 
1954, vielfach ausgezeichnet 
und zwischen seinen unzähli- 
gen Konzerten und Aufnah- 
men als Cello-Professor an der 
Würzburger Hochschule tätig. 


Schon bei der Erstaufführung 
mit dem Südwestdeutschen 
Kammerorchester — sie fand 
unter der Stabführung Czar- 
neckis bei den diesjährigen 
Wiener Festwochen statt — ließ 
Berger anklingen, was jetzt 
auch auf Platte nachvollziehbar 
ist: Es gibt wieder einen Boc- 
cherini-Interpreten von Welt- 
rang. 


Berger liefert übrigens zu die- 
sem Komponisten-Krimi noch 
eine tolle Pointe. Das Instru- 
ment, auf dem er alle zwölf 
Konzerte einspielt, wurde anno 
1709 von Antonio Stradivari in 
Cremona gebaut - und gehörte 
Luigi Boccherini selbst. In die- 
sem Jahrhundert gelangte es in 
den Besitz des spanischen Vir- 
tuosen Gaspar Cassado Moreu, 
der 1966 starb. Seine Witwe 
hörte vor Jahren ein Boccheri- 
ni-Konzert mit Julius Berger 
und vertraute ihm daraufhin 
das Instrument an. Die Dame, 
so scheint es, hat Geschmack. 
Henner Klusch 


Die Platten 


Luigi Boccherini 
Concerti Per Violoncello, 
Vol.1; Julius Berger, Südwest- 
deutsches Kammerorchester; 
ebs 5055 (LP), ebs 6055 (CD) 

Im Dezember bzw. Januar er- 
scheinen Vol.2 und Vol.3; ebs 
5056 (LP), ebs 6056 (CD); ebs 
5057 (LP), ebs 6057 (CD) 


(Vertrieb: Emi-Elektrola ASD) 
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BOSCH Gruppe 


BLAUPUNKT 


Nur ein kleiner Punkt. Aber der macht den großen Unterschied. 


Klang ist mehr als Technik. "Töne 
mehr als physikalische Größen. Die 
Wahrheit, die elektronische Meßın- 
strumente den HiFi-Komponenten der 
artech-Reihe von Blaupunkt bescheini- 
gen, klingt gut. Aber richtig stolz sind wir 


auf etwas anderes. Auf das Ergebnis der 
Tests, die mit dem wichtigsten aller 


Meßinstrumente durchgeführt wurden: 
dem menschlichen Ohr. Denn nur das 
Ohr kennt die unverwechselbare Farbe 
einer Stimme, eines Sounds. Testen 


e artech mit eigenen Ohren beim Fach- 
ıdler, dem Blaupunkt Audio Video 
Center. Nähere Informationen von 
Blaupunkt-Werke GmbH, Abt. 
VFW, Postfach, 3200 Hildes- 
heim, Btx-Leitseite * 30396 #. 


BLAUPUNKT 


AUDIO- 
PLATTEN 
KRITIK 


AUDIO stellt jeden Monat 
die wichtigsten und interes- 
santesten Neuerscheinun- 
gen vor. Der graue Kasten 
unter jedem Plattencover 
informiert über die wesent- 
lichen Daten der Produk- 
tion. Bei Klassikaufnah- 
men steht D für Dirigent 
und $ für Solisten. A nennt 
das Entstehungsjahr der 
Aufnahmen. Ein dreistelli- 


ie Punkte ger Code (in Klammern) 
o gibt an, in welcher Technik 
berragend die Platte aufgenommen, 
8-19 abgemischt und überspielt 
hr gut wurde: 

5-17 AAA = Aufnahme, Maste- 
ut ring, Überspielung analog 
0-14 ADA = Aufnahme analog, 
efriedigend Mastering digital, Über- 
-9 spielung analog 
vsreichend DDA = Aufnahme, Maste- 
-5 ring digital, Überspielung 
befriedigend | analog 


AAD = Aufnahme, Maste- 
ring analog, Überspielung 
digital 

ADD = Aufnahme analog, 
Mastering, Überspielung 
digital 

DDD = Aufnahme, Maste- 
ring, Überspielung digital 
Vinylplatten werden ana- 
log oder digital, CDs 
grundsätzlich digital über- 
spielt. Wurde das Direct- 
Metal-Mastering-Verfah- 
ren angewandt, wird der 
Buchstabencode um die 
Angabe „DMM“ erwei- 
tert. Sind keine technischen 
Daten bekannt, erfolgt das 
Kürzel „k. A.“ (= keine 
Angaben). Bei CDs ist 
nach der Klammer die 
Laufzeit angeführt. 


AUDIO bewertet Platten 
nach zwei Kriterien: 


® „‚Interpretation“ = 
künstlerische Leistung 
® „Klang“ = Aufnahme 
und Fertigungsqualität 


Die Bewertung erfolgt nach 
Punkten (siehe nebenste- 
hende Punkteskala). Das 
AUDIO-Prädikat wird von 
erfahrenen Musikkritikern 
vergeben und soll Ihnen die 
Kaufentscheidung _erleich- 
tern. AUDIO vergibt als 
Empfehlung bis zu fünf 
Prädikats-Ohren. Dabei 
kann die Zahl der Ohren 
von der Bewertung der In- 
terpretation und des Klangs 
abweichen. 


überflüssig 
mäßig 
durchschnitt- 
lich 
empfehlens- 
wert 


sehr zu 
empfehlen 


überragend 


SS]! 
SS 
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Atys 

Chor und Orchester „Les 
Arts Florissants”; D: Willi- 
am Christie; A: 1987 DDD) 
170'45’'; Harmonia Mundi 
France (Helikon) HMC 901 
257.59, 3 CDs 


n fünf Akten mit einem 
Prolog folgt Lullys Oper 
der klassischen Tragödie 
und macht heutzutage das 
Zuhören schwer. Die Ein- 
spielung des Werkes Atys 
gibt Aufschluß warum: Die 
Oper besteht praktisch nur 
aus einer Folge von Rezita- 
tiven, stellenweise drama- 
tisch zugespitzt oder melo- 
disch aufgelockert. Mar- 
kante Einschnitte dagegen, 
wie die hinreißend schöne 
Traumszene des Atys, sind 
angereichert mit Ensem- 
bles, Chören und Tanzsät- 
zen. Sie bringen den Hörer 
in einen heftigen Wider- 
spruch: Zwar sind die Rezi- 
tativszenen viel zu lang, 
aber dafür enthalten die 
Ensembles einen solchen 
Reichtum an Melodien und 
Klangfarben, daß schon sie 
allein die Gesamtaufnah- 
me von Atys rechtfertigen. 
Das liegt natürlich auch an 
der Leistung William Chri- 
sties und der „Arts Floris- 
sants“, die der traditionel- 
len Handlung um einen 
Helden, der eine Nymphe 
liebt, die Liebe einer Göt- 
tin verschmäht und dafür 
sterben muß, ein so verfüh- 
rerisches Klanggewand an- 
legen. Auf alten Original- 
Instrumenten und mit 
authentischer Auffüh- 
rungspraxis wird hier musi- 
ziert, als wäre die Oper ge- 
rade mit allem Pomp aus 
der Taufe gehoben wor- 
den. Der Klang ist perfekt. 
Laszlo Molnar 


Interpretation: 20 
Klang: 20 
Prädikat: 99999 


PROKOFIEV-ROMEO&JULET N 
BOsTt ON STMMONN oächesma 


SEI OZAWA 


Boston Symphony Orche- 
stra, D: Seiji Ozawa; A: 
1986 (DDD) 144'22" Deut- 
sche aan (PMV) 
423 268-2, 2 CDs 


D:“ mit 52 Nummern 
<omplette Einspielung 
des beliebten Balletts ge- 
hört zu den Silberlingen, 
die ein Musikliebhaber im- 
mer wieder gern spielt, um 
neue Details zu entdecken. 
Die vorliegende Aufnah- 
me verführt dazu, den eige- 
nen Ohren zu mißtrauen, 
ob sie nicht etwa einem all- 
zu prächtig ausstaffierten 
Wunschtraum aufgesessen 
sind. Doch das erste Urteil 
bestätigt sich: Ozawas Fas- 
sung ist fast zu schön, um 
wahr zu sein. Wolfgang 
Stengel, der Großschatz- 
meister anspruchsvoller 
Aufnahmetechnik, bürgt 
dafür, daß in dem exzessi- 
ven Örchesterapparat je- 
des einzelne Instrument 
sein akustisches Gesicht 
wahrt und dynamische Ex- 
tremwerte gewährleistet 
sind. Und der japanische 
Stardirigent reißt im fetzi- 
gen Drive wie in zärtlich 
verhaltenen Momenten 
seine Bostoner zu einer 
Gesamtleistung hin, die ih- 
ren Ruf, eines der weltbe- 
sten Orchester zu sein, 
Takt für Takt bestätigen. 
Von der beachtenswerten 
Partiturtreue über die Ab- 
mischung und CD-Pres- 
sung bis hin zum Begleit- 
text handelt es sich um eine 
Produktion der Superlati- 


ve. Marcello Santi 
Interpretation: 20 
Klang: 20 
Prädikat: 99999 


Symphoniker, 
Schönberg-Chor; D: Niko- 
laus Harnoncourt; A: 1987 
(DDD) 145'08” Teldec 
8.35741, 2CDs 


Gottfried van 


aron 
Swietens Übersetzung 
von James Thomsons „The 
Seasons“ fiel so banal aus, 
daß sie Joseph Haydn nur 
wenig zur Vertonung inspi- 
rierte. Aber die Rangord- 
nung wollte es so, und 
Haydn gelang’s, zu Worten 
wie „der Erde Busen ist ge- 
löst/erheitert ist die Luft“ 
gefällige Töne zu finden. 
Dabei ist die Lautmalerei 
der Naturbeschreibung 
hier einfacher und ober- 
flächlicher gestrickt als in 
Haydns früherem Oratori- 
um „Die Schöpfung“. Das 
konnte Nikolaus Harnon- 
court nicht davon abhal- 
ten, den für ihn typischen, 
aufgerauht dramatischen 
Stil auch an diesem Werk 
zu erproben. Aber die Wir- 
kung schlägt den Hörer 
diesmal nicht in Bann. Es 
scheint, als wollte Harnon- 
court nicht mit der Energie 
in die Noten hineinfahren, 
mit der er sonst wichtige 
Linien und Akzente her- 
auszuarbeiten pflegt. Aus 
dem Kontrast von Bläsern 
und Streichern dagegen ge- 
winnt er Effekte, die ande- 
ren Dirigenten verschlos- 
sen bleiben. Da auch das 
Solisten-Terzett und der 
Chor in jedem Moment 
überzeugen, gelang ihm ei- 
ne insgesamt harmonische, 
immer noch überraschende 
Aufnahme. Als Live-Pro- 
duktion erfreut die Ein- 
spielung durch lebendigen 
Fluß, zwingt dem Hörer 
aber Einbußen in der Frei- 
heit und Präzision des 

Klangbildes auf. 
Laszlo Molnar 


Interpretation: 18 
Klang: 17 
Prädikat: 999 


Alexander Skrjabin 


Symphonie Nr. 3 op. 43 
BBC Symphony Orchestra; 
D: Sir John Pritchard; A: 
1984 (DDD) 49'02' BBC Re- 
cords CD 520 X 


W: die philosophisch 
angehauchte Musik 
Skrjabins nicht gewohnt 
ist, dem wird sie so sehr im 
Magen liegen wie weiland 
dem Wolf die Wackerstei- 
ne. Denn der russische 
Komponist, vor dem Er- 
sten Weltkrieg als Revolu- 
tionär bewundert, danach 
bis in die sechziger Jahre 
praktisch vergessen, malte 
nicht einfach nur Notenkö- 
pfe. Seine dritte Sinfonie, 
mit dem Titel „Göttliches 
Poem“ (1905) ist von einer 
großen Idee bestimmt: Sie 
soll zeigen, wie der Mensch 
bei der Entfaltung seiner 
kreativen Kräfte auf Zwei- 
fel und Hindernisse stößt, 
ehe er alle negative Kritik 
überwindet und - wie einst 
Beethoven - „durch Nacht 
zum Licht“ gelangt. Diri- 
gent John Pritchard baut, 
zusammen mit der ver- 
stärkten Belegschaft des 
BBC-Orchesters, eine 
Welt auf, in der die Visio- 
nen des Russen kompetent 
zum Klingen gebracht wer- 
den. Unruhe, Erregung 
und Kampf werden ebenso 
plastisch nachvollzogen 
wie lustvolle Sinnenfreude. 
Auch der Hörer, der sich 
nicht für musikalische Räu- 
sche und Illusionen interes- 
siert, kann sich zumindest 
an einem sensiblen und raf- 
finierten Klangbild erfreu- 
en, das sehr sauber und 
transparent über die Laut- 
sprecher kommt. 

Uwe Kraemer 


Interpretation: 19 
Klang: 19 
Prädikat: 9999 


Audio 12/1987 


verdi; A: 1985 (DDD) 49'15" 
Venetia (Divox) 


Spröd. fast karg und wie 


om Metronom gesteu- 
ert, präsentiert die vene- 
zianische Academia Clau- 
dio Monteverdi die Tasso- 
Sonaten ihres Landsman- 
nes Giuseppe Tartini. Der 
wiederum ließ sich als Teu- 
felsgeiger feiern — und 
komponierte mit dem ent- 
sprechenden Kalkül. Wo 
es ihm möglich war, ver- 
zichtete der begnadete So- 
list auf das Fundament ei- 
nes Kontrabasses oder das 
Continuo eines Cembalos. 
Abweichend von der Pra- 
xis ohnehin selten stattfin- 
dender Aufführungen, 
vollziehen die auf histori- 
schen Instrumenten spie- 
lende Cellistin Therese 
Pollet und der Geiger Jean 
Estournet sowie der Cem- 
balist und Organist Hans 
Ludwig Hirsch diesen 
Schritt nach: ein Grund für 
den schmucklosen und har- 


schen Gesamteindruck. 
Zudem verwandte der 
Tonmeister Bernhard 


Mahne sehr viel Mühe dar- 
auf, den Saitenklang der al- 
ten Instrumente unge- 
schönt brüchig und kalt 
aufzunehmen. Diese Sona- 
ten, entstanden an der 
Wende vom Barock zur 
Klassik, faszinieren vor al- 
lem durch ihre Schärfe. 
Eugen Mertens 


Interpretation: - 
Klang: 


Faden HN) 


Audio 12/1987 


$: Arleen Auger, Janet Ba- 
Er City of Birmingham 
Symphon ya re : Si- 
mon Ra A: 1986 (DDD) 
82'45” 

EMI CDS 7479628, 2 CDs 


ach dem ersten Satz, so 

hatte Mahler verfügt, 
solle „eine Pause von min- 
destens fünf Minuten“ fol- 
gen: Dieser Vorschrift 
folgt die vorliegende Ein- 
spielung mit einem Kunst- 
griff: Besagter Satz 
(23’52°) füllt alleine die er- 
ste CD, und der Hörer 
kann sich schließlich beim 
Wechseln entsprechend 
Zeit lassen. Ein formaler 
Gag, zugegeben, aber zu- 
gleich kennzeichnend für 
die Sorgfalt, mit der sich Si- 
mon Rattle Mahlers monu- 
mentaler Programm-Sinfo- 
nie von Tod und Auferste- 
hung genähert hat. Rattles 
Interpretation überzeugt 
vor allem im ohnehin furio- 
sen letzten Satz, wo die 
vorangegangenen Schrek- 
kensvisionen in trotzig- 
diesseitige Auferstehungs- 
fanfaren münden. Da grei- 
fen die „Hörner“ - entspre- 
chend den Partituranwei- 
sungen „in möglichst groß- 
er Anzahl geblasen“ - das 
zuvor harmonisch ver- 
wöhnte Ohr an. Zudem 
sorgt die Abmischung für 
die Klarheit, die bei ande- 
ren Einspielungen nicht 
immer deutlich wurde. Die 
beiden vorzüglichen Soli- 
stinnen leiden darunter, 
denn das Orchester über- 
deckt ihre Stimmen zum 
Teil vollständig. Dennoch: 
Gegen die Konkurrenz von 
Solti, Sinopoli und Inbal, 
die sich ebenfalls mit der 
„Auferstehungs-Sinfonie“ 
herumgeschlagen haben, 


hält sich Simon Rattle 
achtbar. Henner Klusch 
Interpretation: er 
Klang: 


Fran 0099 


NBC Symphony Orchestra; 
D: ro Toscanini; A: 
1940-1952 (AAD) 5242" 

Movimenta Musica (Divox) 
011.008 


mmer noch halten Verdis 

Erben die Partitur der 
Aida-Ouvertüre vor der 
Öffentlichkeit zurück. Le- 
diglich zwei Dirigenten er- 
hielten die Aufführungser- 
laubnis: Arturo Toscanini 
zur Weltpremiere am 13. 
März 1940 und danach Ber- 
nardino Molinari für ein 
Konzert zu Ehren Mussoli- 
nis. Die Toscanini-Einspie- 
lung besitzt also histori- 
schen Wert - auch wenn 
durch die miserable Auf- 
nahmequalität jegliche De- 
tails der Stimmführung im 
Rauschen untergehen. 
Dramatik und Spannung 
des neunminütigen Werks 
lassen sich so allenfalls ah- 
nen. Etwas klarer klingen 
die ebenfalls historischen 
Einspielungen der Ouver- 
türen zu „Luisa Miller“, 
der „Macht des Schicksals“ 
und des dritten Akts der 
Oper „Rigoletto“. In ihnen 
kommt Toscaninis Nei- 
gung zum präzisen, ratio- 
nalen Orchesterklang 
deutlich zum Ausdruck. 
Eine Scheibe für Toscani- 


ni-Sammler. Angela Horn 
Interpretation: 15-18 
Klang: historisch 
Prädikat: 999 


S= auf dem Coverbild ballen sich die Wolken dü- 
ster zusammen, und ein Symbol, ähnlich unserem 
vertrauten Hochspannungszeichen, verheißt Unge- 
wohntes auf einer CD. Wird das Anhören dieser Tel- 
arc-Scheibe etwa lebensgefährlich? Zu laut sollte sie 
der Digital-Freund tatsächlich nicht aufdrehen. Denn 
die Spitzenpegel der hier versammelten Musik von 
Gershwin und seinem Zeitgenossen Ferde Grofe sind 
nach der guten Tradition amerikanischer Unterhal- 
tungssinfonik schon groß genug, aber die Donner- 


George Gershwin 
Catfish Row; Ferde Grof&; Grand Canyon Suite Cincinnati 


Pops Orchestra 
D: Erich Kunzel; A: 1987 (DDD) 65'58'' 
Telarc CD-80086 


schläge des „Digital Thunderstorm“ stellen das noch 
in den Schatten. Der Donner ist natürlich nicht digital, 
sondern die Zuspielung eines Live-Gewitters zu der 
Sturmszene in Ferde Grofes patriotischer Tondich- 
tung „Grand Canyon Suite“. Das Grollen und die 
Schläge kommen tatsächlich so trocken und aggressiv, 
daß Grofes ursprünglich geplante Pauken und Wind- 
maschinen recht müde dagegen wirken. Die vorliegen- 
de Aufnahme zur CD des Monats zu küren, liegt na- 
türlich nicht an diesem Gag allein. Auch die Telarc-In- 
genieure verstanden ihn eher als Beweis digitaler Lei- 
stungsfähigkeit und bieten deshalb die „Naturfassung“ 
des betreffenden Satzes „Cloudburst“ lediglich als zu- 
sätzliche Variante zum orchestrierten Sturm an. Ge- 
nerell ist auf dieser CD jene Art symphonischen Klan- 
ges zu vernehmen, die jedes Jahr Zehntausende von 
Amerikanern auf die Beine bringt. Hier gehtesum ein 
freudvolles, bildhaftes Musizieren, das jede Orche- 
stergruppe ins rechte Licht rückt und dort brillieren 
läßt. Gershwins Suite „Catfish Row“ aus der erfolgrei- 
chen Oper „Porgy and Bess“ bietet dazu zahlreiche 
Jazz-Elemente - in der Synkopierung des Rhythmus 
genauso wie in der Verwendung eines Banjos. Käme 
ein europäisches Sinfonieorchester daher und into- 
nierte „Summertime“ aus „Catfish Row“ mit der Wür- 
de gepflegten Klassik-Klanges, zerfiele der amerikani- 
sche Drive zu Kitsch. Kunzel und die Cincinnati Pops 
dagegen haben den Swing genauso im Blut wie absolut 
sauberes und präzises Spiel. Weil der Rhythmus hier 
immer am richtigen Fleck sitzt, weil ein banales Pfer- 
degetrappel auch ganz banal klingen darf, geizt diese 
CD nicht mit Überraschungen. Das Zuhören macht 
schlichtweg Freude. Laszlo Molnar 


Interpretation: 20 Klang: 20 
Prädikat: 9999 


191 


Die Punkte 


20 
überragend 


18-19 
sehr gut 
15-17 
zut 

10-14 


sefriedigend 


1-5 
‚nbefriedigend 
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Ludwig van Beethoven 
SYMPHONIEN NOS. 2&4 
Wiener Philharmas Bernstein 


Wiener Philharmoniker 

D: Leonard Bernstein; 

A: 1980 (ADD) 70'09" 
Deutsc Grammophon 
(PMV) 423 049-2 


Verglichen mit den Extra- 
vaganzen seiner frühen 
Aufnahmen der Beetho- 
ven-Sinfonien mit den New 
Yorker Philharmonikern 
sind Bernsteins Wiener 
Produktionen ein Muster 
an Partiturtreue. Ein herr- 
lich aufspielendes Orche- 
ster und die exzellente 
Klangtechnik machen die 


Live-Konzerte zum 
Genuß. Uwe Kraemer 
Interpretation: 20 
Klang: 20 
Prädikat: 99999 


EuorıN 
Ares. 


Madimir Feltsman 


+4 


Vladimir Kalkan (Klavier) 
A: 1984 (DDD) 39'03"; CBS 
39 966 


Statt per Aufkleber mitzu- 
teilen, daß die 24 Pr&ludes 
im Moskauer Botschafts- 
gebäude der USA aufge- 
nommen wurden, hätte die 
CBS einige Informationen 
über Feltsman im Booklet 
abdrucken sollen, damit 
man mehr über den Mann 
erfährt, der Chopins Cha- 
rakterstücke anscheinend 
für das Gebet einer Jung- 
frau hält. Christoph Bruhn 


Interpretation: 7 
aa —H 


$: Itzhak Perlman; New 
York Philharmonic; D: Zubin 
Mehta; A: 1987 (DDD) 
56'20"; Deutsche Grammo- 
phon (PMV) 423 063-2 


Mit  fröhlicher Unbe- 
schwertheit und heftigem 
Spielwitz gönnt sich Itzhak 
Perlman hier mal eine klei- 
ne Abwechslung vom trok- 
kenen Violinen-Akade- 
mismus: eine CD, vollge- 
packt mit Zugaben. Tech- 
nisch brilliant, frech, char- 
mant und nie langweilig ze- 
lebriert er unterhaltsame 
Geigenartistik. 

Matthias Wendt 


Interpretation: 19 
Klang: 19 
Prädikat: 9999 


A: 1959 (AAD) 73'22"; Fre- 
quenz (Divox); CMG 1 


Fast dreißig Jahre ist der 
Mitschnitt aus Salzburg alt 
- und klingt doch frisch. 
Bachs Goldberg-Variatio- 
nen verführen zum Träu- 
men, Mozarts Klaviersona- 
te tröpfelt zart wie ein 
Frühlingsregen, Schön- 
bergs Klaviersuite spiegelt 
Unruhe und Sweelincks 
Orgelfantasie bedächtige 
Religiosität. 

Eugen Mertens 


Interpretation: 17 
Klang: historisch 


Cleveland Sr ah 

D: ea zell; 

A: 1966/67 (ADD) 51'15" 
CBS MYK 42597 


Bei der Wiedervorlage al- 
ter Kostbarkeiten durfte 
diese Interpretation von 
Vorspielen zu Wagner- 
Opern nicht fehlen. Geor- 
ge Szell, der das Orchester 
aus Cleveland zum weltbe- 
rühmten Klangkörper zu- 
sammengeschweißt hat, 
wurde durch diese span- 


nungsgeladene _Einspie- 
lung zur Legende für Wag- 
nerianer. Marcello Santi 
Interpretation: 20 
Klang: 17 
Prädikat: 9999 


GONSORTIUM 
CLASSICUM 


musik) 

Consortium Classicum; 

A: 1986 (DDD); MD+G 
(EMI) L 3267 


16 Schmankerln von We- 
bers romantischem Opern- 
büffet. Sie wurden einst für 
Bläser bearbeitet, später in 
einer Klosterbibliothek ge- 
funden und auf dieser CD 
als brillant musizierte Rari- 


tät angeboten. Gewiß wer- _ 


den sich Liebhaber finden, 
zumal es nostalgisch klingt 
wie in Omas Kindheitsta- 


gen. Marcello Santi 
Interpretation: 2 
Klang: 


DD in 


Gabriel Faur& 


Violin-Sonaten Nr. 1& 2 


Shlomo Mintz (Violine) 
Yefim Bronfman (Klavier) 
A: 1986 (DDD) 51'49" 
Deutsce Grammophon 
(PMV); 423 065-2 


Gabriel Faur& war nie ein 
populärer Komponist. Um 
so wichtiger ist der Einsatz 
des Weltklasse-Geigers 
Shlomo Mintz für das ver- 
nachlässigte Repertoire. 
Süffig expressiv gestaltet er 
das melodische Frühwerk, 
während das strengere 
Spätwerk recht herb aus- 
fällt. Der Pianist bleibt da- 
bei im Hintergrund. 
Carsten Timm 


Interpretation: 18 
Klang: 18 
Prädikat: 9999 


Ludwig van Beethoven 


Violinkonzert D-Dur, op. 61 
$: Isaac Stern; New York 
Philharmonic; D: Daniel Ba- 
renboim; A: 1976 (ADD) 
42'46"; CBS MYK 42613 


Hier und da recht unsau- 
ber, interpretatorisch da- 
gegen oft auf höchstem Ni- 
veau präsentiert Isaac 
Stern Beethovens Violin- 
konzert. Wer über die In- 
tonationsschwächen  hin- 
wegsehen kann, mag zu- 
greifen. Unter der Bestell- 
nummer CBS MK 42256 
liegt dasselbe Beethoven- 
Konzert mit Stern plus Zu- 
gabe vor. Matthias Wendt 


Interpretation: 15 
Klang: 13 
Prädikat: 99 


TCHAIKOVSKY 
NUN LANE DIE SLEERING DirAU1 
Santa Iron ie Dalless, 


A: 1987 (DDD) 65'29"' 
Telarc  (in-akustik) 
80151 


Wohldosiert läßt Charles 
Mackerras das Royal Phil- 
harmonic Orchestra in den 
malerischen Klangbildern 
Tschaikowskys schwelgen. 
Der Brite meidet dramati- 
sche Momente; ihm ist das 
Spiel mit satten Farben 
wichtiger. Die Digitalauf- 
nahme vom März 1987 
klingt allerdings etwas un- 
scharf und baßlastig. 
Eugen Mertens 


Interpretation: 16 
Klang: 7 
Prädikat: 999 


D: Herbert von Karajan; A: 


1983/1986 (DDD) 59'32'' 
Deutscee Grammophon 
(PMV) 423142-2 


Bei der Brahms-Sympho- 
nie glänzt Karajan immer 
dann, wenn die Vorlage 
aufbrausende Klänge vor- 
schreibt. Dagegen klingen 
die melodischen Passagen 
undifferenziert. Ungetrüb- 
te Freude bereiten die Va- 
riationen über ein Haydn- 
Thema, aus denen Brahms 
wahre Kabinettstückchen 
gemacht hat. 

Henner Klusch 


Interpretation: 15-18 
Klang: 18 
Prädikat: 999 


Audio 12/1987 


Schenken Sie zur 
Abwechslung doch malAbwechslung. 


Wer hat die beste Idee zu verschenken? Sie natürlich - mit Audio! Nicht nur einmal, gleich zwölfmal im 


Jahr kommt Audio zu allen, die Sie besonders mögen. Außergewöhnliche Geschenke halten die Freund- 


schaft lebendig. Und bringen Abwechslung ins high-fidele Leben. 


Was alles für ein 
Geschenk-Abo spricht. 


== So ein Abo bekommt 
man nicht alle Tage | 
geschenkt. Entsprechend 
groß ist die freudige | 
Überraschung. 


= Ein Audio-Abonnement 
!st noch preisgünstiger 
gegenüber einzeln gekauf- | 
ten Ausgaben. 

== Im Abonnement 

kommt Audio regelmäßig, | 
pünktlich und bequem. 
Monat für Monat. | 
wu Van weiß immer 

aktuell Bescheid. | 


Coupon gut lesbar aus- 
füllen und einsenden an: 
Vereinigte Motor-Verlage 
GmbH &Co KG, 

Postfach 1042, 

?000 Stuttgart 1 | 


Schenken Sie uns den Coupon? 


Ich möchte Audio im Geschenk-Abonnement 
überreichen. Hiermit bestelle ich ein Jahres- 
abonnement Audio zum besonders günstigen 
Jahresabonnement-Preis von nur DM 72,- 
incl. Porto (Ausland DM 84,- incl. Porto) 


Btx * 342 001922 #, oder telefonische 
Bestellung 0711/20 43-586 möglich. 


Ich bin der Besteller 


Herr/Frau/Frl. 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Ort 


Herrn’ Frau’ Frl. 


Straße, Hausnummer 


Datum, rechtsverbindliche Unterschrift 


Mit ist bekannt, daß ich diesen Vertrag 


innerhalb von 10 Tagen widerrufen kann. Es 


genügt eine schriftliche Mitteilung an den 


erlag. Maßgebend für die Frist ist der Post- 


stempel. Von dieser Garantie habe ich 
Kenntnis genommen und bestätige dies 
durch meine zweite Unterschrift 


PLZ, Ort 


Die persönliche Grußkarte senden Sie bitte 
Ü an meine Adresse, damit ich sie selbst 
ausfüllen kann, 


Ü an die Adresse des Beschenkten. 


Lieferung per Nachnahme oder auf Rech- 
nung ist nicht möglich. Ich wünsche die 
angekreuzte Zahlungsweise: 


Bankeinzug. Die Daten lauten: 


2/87 


AUD 1 


Konto-Nr. Bankleitzahl 


Bank 


Ü Scheck. 

Den Gesamtbetrag von DM habe 
ich als Verrechnungsscheck/ Eurocheque 
beigelegt 


| 
| 
| 
| 
| 
Y 


Punkte 
rragend 
-19 

ır gut 
-17 


-14 
'riedigend 


194 


CHRISTOPH WILLIBALD GLUCK 
LA CORONA : LA DANZA 


auer Kammeroper - Tomasz Bugaj 


La Danza. La Corona 


Ensemble der Warschauer 


s ugaj 
A: 1983 (DDA/DMM) 
Orfeo $ 135 872 H (3 LPs) 


m Gluck-Jahr 1987 - man 

gedenkt seines zweihun- 
dertsten Todestages -— soll 
nicht vergessen werden, 
daß Gluck nicht nur Re- 
form-Opern komponiert 
hat. Bevor er sich von sei- 
nem Librettisten Raniero 
Calzabigi zu einem „ehrli- 
cheren“ Opernstil anregen 
ließ, war Gluck ein treuer 
Anhänger der altherge- 
brachten Form mit ihrer 
Abfolge von Rezitativ und 
Arie. Die kurzen Opern 
„La Danza“ (1755) und 
„La Corona“ (1765) dürf- 
ten dem Meister recht 
leicht aus der Feder geflos- 
sen sein. Auf schwungvolle 
Ouvertüren folgen hier 
Melodien, die durchaus die 
Kunst und Raffinesse der 
„großen“ — Gluck-Werke 
verraten. Man kann sich 
zurücklehnen und genie- 
ßen. Die frische Interpre- 
tation durch das Ensemble 
der Warschauer Kammer- 
oper macht es einem leicht, 
und genau das dürfte auch 
der Sinn dieses Operchen 


sein. Laszlo Molnar 
Interpretation: 18 
Klang: 19 


Prädikat: 9999 


Wolfgang Amadeus Mozart 
Don Giovanni 


lyndebourne ist seit je- 

er ein sympathischer 
Ort, an dem man Musik an- 
ders hören möchte und 
kann als an den etablierten 
Orten des großen Musikge- 
schäfts. Welche frühen Ur- 
sprünge dieses Bemühen 
um eine musik- und stilge- 
rechte Aufführungsweise 
hat, zeigen die Aufnahmen 
von-Mozartopern unter der 
Leitung von Fritz Busch, 
dem ehemaligen musikali- 
schen Leiters des Opern- 
Festivals. Mozarts „Dram- 
ma giocoso“ Don Giovanni 
hat unter Busch eine leich- 
te, in den Stimmen jugend- 
liche Grazie. Es erinnert 
eher an eine Champagner- 
arie als an ein Drama. Für 
eine solch alte Aufnahme 
erstaunlich ist die Transpa- 
renz, in der sich beispiels- 
weise Buschs Farbwechsel 
in der Ouverture exakt mit- 
verfolgen lassen. Sehr 
überzeugend wirkt die ge- 
samte musikalische Koor- 
dination, die Solisten und 
Orchester zu einem wirkli- 
chen Ensemble vereint. 


Laszlo Molnar 
Interpretation: 9 
Klang: historisch, 10 


Schostakowitsch 
Symphonie Nr. 1; Festliche 
Ouvertüre 
BBC Welsh Symphony Or- 
chestra; D: Mariss Yansons 
A: 1986 (DDA/DMM) BBC 
(Intercord) 940 637 


Mi: der Festlichen Ou- 
ertüre, 1947 zur 
Dreißigjahrfeier der Okto- 
berrevolution komponiert, 
aber erst 1954 uraufge- 
führt, dürfte Schostako- 
witsch, ansonsten mit sei- 
nen Noten nicht immer ge- 
nau auf Partei-Linie, die 
Kreml-Oberen kaum er- 
zürnt haben. Die Komposi- 
tion trägt Züge einer ziem- 
lich dick aufgetragenen 
Filmmusik, eines Metiers, 
dessen Tricks der Verfas- 
ser als Ex-Kino-Pianist 
sehr wohl beherrschte. Das 
BBC Welsh Orchestra un- 
ter Karajan- und Swarow- 
sky-Schüler Mariss Yan- 
sons hat aus dem stark 
blechhaltigen Opus gehö- 
rig Luft abgelassen und 
macht die Ouvertüre so oh- 
ne das Pathos von Helden 
und Massenaufmärschen 
auch außerhalb des Entste- 
hungszusammenhangs_ ge- 
nießbar. Sollte jemand 
außerdem neben Bern- 
steins immer noch gültiger 
Einspielung der ersten 
Symphonie des 19jährigen 
Schostakowitsch nach Ver- 
gleichbarem gieren: Hier 
ist es. Yansons und seine 
Waliser packen das aus al- 
len Traditionen fallende 
Werk als distanzierte Mix- 
tur aus delikatem Ulk, süf- 
figer Neoklassik und mar- 
tialisch lospolternden Pas- 


sagen an. 

Otto Paul Burkhardt 
Interpretation: 18 
Klang: 7 


Prädikat: 9999 


Wolfgang Amadeus Mozart 
Requiem KV 626 u.a. 
Wiener Akademiechor; 
Wiener Staatsopernorch. D: 
Scherchen/Leibowitz; A: k. 
A. (AAA) Westminster WST 
205 (TIS) (2 LP) 


Wi ein Anblick: Mo- 
zarts Requiem auf 


drei schwarzen Plattensei- 
ten. Da kommen schnell 
nostalgische Gedanken, 
und so ist auch die ganze 
Kassette aufgemacht. Ein 


mageres, altmodisches 
Textheft, das sich über 
Aufnahmedaten aus- 


schweigt und in dem so ge- 
tan wird, als lebten die Di- 
rigenten noch. Scherchen 
starb 1966, Leibowitz 1972. 
Die Aufnahmen jedoch - 
sie dürften aus den 50er, 
60er Jahren stammen - 
sind ein interessantes Do- 
kument für den hohen 
Standard damaliger Ste- 
reo-Technik und für die 
Expressivität, mit der sich 
die Dirigenten an Mozart 
machten. Eigentlich über- 
treibt Scherchen im Requi- 
em, wo es nur geht: Die 
melodischen Sätze, beson- 
ders die Solopartien, sind 
fast unerträglich langsam, 
die Fugen des „Kyrie“ und 
„Quam olim“ kommen wie 
gemeißelt, und der Tag des 
Zorns, „Dies Irae,“ ist 
markerschütternd wuchtig. 
Vier kleinere geistliche 
Werke Mozarts, von Lei- 
bowitz in ähnlicher Art di- 
rigiert, füllen die vierte 
Plattenseite dieser so no- 
stalgischen Produktion. 
Laszlo Molnar 


Interpretation: 16 
Klang: 13 
Prädikat: 999 


Frauen- und Männerchor 
des Rundfunkorchesters 
Berlin; D: Dietrich Knothe; 
A: 1986 (DDA/DMM); Cap- 
priccio C 27 150. 


on einem Chorleiter 

dürfte man eigentlich 
mehr erwarten, als daß er 
seine Sängerinnen und 
Sänger möglichst sauber 
laut und leise singen läßt. 
Es scheint aber, als sei 
Dietrich Knothe zu den 
stimmungsvollen _ weltli- 
chen Gesängen Schuberts 
nicht viel eingefallen. Der 
grandiose „Gesang der 
Geister über den Wassern“ 
mit seiner Lautmalerei: er 
wird hier zu einer recht 
brav exerzierten Übung 
sauberen und leichtgeführ- 
ten Chorgesangs. Keine 
Spur von der Feinheit der 
Klangfarben, mit denen 
dieses Stück erst so richtig 
in Wallung kommt. Schu- 
bert hat hier keine Motet- 
ten geschrieben, sondern 
seine höchst persönliche 
gefühlsgeladene Art der 
Gedichtvertonung auf den 
Chorsatz übertragen. Da- 
für gibt sich Knothe zu di- 
stanziert, zu wenig sinn- 


lich. Laszlo Molnar 
Interpretation: 12 
Klang: 17 
Prädikat: 99 


Audio 12/1987 


Berliner Philharmoniker 

D: Karl Böhm 

A: 1960 (AAA) 423 002-1 
Deutscere Grammophon 
(PMV) 


aß sein Final-Allegro 

der „Ersten“ dem Freu- 
denthema aus Beethovens 
„Neunter“ ähnelt, kom- 
mentierte Brahms mit fol- 
gendem Bonmot: „Jawohl, 
und noch merkwürdiger 
ist, daß das jeder Esel 
gleich hört.“ In der Focus- 
Reihe „Die großen Sym- 
phonien“ liegt nun eine be- 
reits Mitte der siebziger 
Jahre wiederveröffentlich- 
te Böhm-Aufnahme noch- 
mal neu vor, die ihr Entste- 
hungsjahr 1960 natürlich 
nicht verleugnen kann. 
Doch trotz der oft arg sche- 
matischen Klangaufteilung 
in Vorder- und Hinter- 
grund kann sich dieses Ol- 
die mit den Berliner Phil- 
harmonikern im derzeiti- 
gen Remake-Wirbel 
durchaus blicken lassen. 
Denn Böhm legt unerbittli- 
chen Wert auf das bei 
Brahms so wichtige klassi- 
zistische Ebenmaß. Be- 
merkbar macht sich der 
sachlich getönte Hauch 
dieser Einspielung in knak- 
kig anspringenden Eck- 
und gedämpften Mittelsät- 
zen. Die Expressivität ist 
da, aber gezügelt. 


Otto Paul Burkhardt 
Interpretation: 7 
Klang: 14 
Prädikat: 999 


Audio 12/1987 


$: Kathryn Stott (Klavier) 
A: 1987 (k.A.) Conifer CFC 
148; (Vertrieb: Conaisseur, 
Postfach 4807, 7500 Karls- 
ruhe 


nsidern ist die britische 

Pianistin Kathryn Stott 
von ihren Conifer-Debuts 
als Lloyd- und Faur£-Inter- 
pretin ein Begriff. Ihre 
„Debussy Collection“ ist 
ein Recital, das inclusive 
dem Top-Hit „Clair de Lu- 
ne“ von „Deux Arabes- 
ques“ (1888) bis zu Kla- 
vierwerken aus der Zeit 
von 1905/10 reicht. Damit 
umfassen Stotts Stichpro- 
ben die frühen, noch parfü- 
miert anmutenden Salon- 
stücke wie auch die späte- 
ren — so Debussy selbst — 
„modernsten Entdeckun- 
gen der harmonischen 
Chemie“ und satirische 
Ausläufer wie den Walzer 
„La plus que lente“ (1910). 
Die Eindrücke sind zwie- 
spältig: Differenzierte An- 
schlagskultur und sensible 
Pedaldosierung überzeu- 
gen unbestritten. Was 
nervt, sind die ständigen, 
an den Melodieverlauf an- 
gepaßten Temposchwan- 
kungen. Dieses Rubato so- 
wie ständige, leicht gezier- 
te Verzögerungen auf der 
Eins und nicht immer vor- 
geschriebene Akkordbre- 
chungen bewirken den 
nicht beabsichtigten Effekt 
einer stilistischen Eineb- 
nung. Solches Rüstzeug 
trifft bei „Reflets dans 
l’eau“ ins Schwarze, liegt 
bei motorischen Studien 
wie „Mouvement“ oder 
tänzerischen Rhythmen 
wie „Passepied“ jedoch ge- 
nauso haarscharf daneben. 


Otto Paul Burkhardt 
Interpretation: 13 
Klang: 17 
Prädikat: 999 


Für 22,33, 88,110 oder 132 CDs. 


Liftboy. Der praktische Aufsteller in dem man 
vor-undrückwärts blättern kann.Erschützt Ihre 
CDs, Music Cassettes oder Video 8 Cassettes 


und garantiert übersichtliche Aufbewahrung. [2.71 4 
Liftboy gibt's ab sofort im guten Platten- und i IF r BOY 
Elektrofachhandel. zu 


Lift Deutschland - Gluckstraße 57: D-2000 Hamburg 76 - Tel. (040) 291318 


Adel - Aktiv und Passiv. 
Loutsprecher-Anlagen vom Feinsten! 


Ob Sie wohn- raumfreundliche High-End Aktiv- 
Anlagen, wie die hier abgebildete Subwoofer-Anlage CUBUS (3x 80 W), 
bevorzugen. Oder edle Standlautsprecher wie die hochgelobte TRIAGON. 
Oder preiswerte und dennoch alle Klangansprüche erfüllende Passiv- 
Lautsprecher (z.B. unseren Testsieger ACT 20). Mit Actel haben Sie die 
(vielleicht bessere?) Alternative zu großen Namen. Lesen Sie sich doch ein- 
fach mal unseren Farbkatalog durch. Wir sind sicher, daß Sie danach Lust auf 
Actel bekommen. Und - Sie werden eine erfreuliche Entdeckung machen! 


Bitte den kostenlosen Actel-Katalog 


| Name 
| Straße 
| PLZ/Ort 
Actel Elektroakustik GmbH, Heddernheimer Landstr. 155 
, MUSIKALISCH AKTIV ' 6000 Frankfurt am Main, Tel. 069 / 57 0546-57 0458 A12 
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Be horgen; Prultschop: 
peit.Anıt.-DixiesBaud:.-Eirle 
tröhkiebe- Rıuhädtrifft‘sieh tn 
Pinbderh, Freitt°sich’iber. Nick 
ba. Roceas SFiger-Rag't'ödeh 
Ahderb Heiße Nifinmern.' gen 
niebt.‘. seinneiterndes.-Bleeb, 
kühks Bitruind gbsen'zwollehr 
deitiges Malrl: 


Sppwpit,s0-bötz- Allerdings’ hat 
die. Musik. solchex:Bahds- ri 
den Otitihälklähgcıt des Dixae: 


pownerte,’.statk >. Synkbpiefte 
Müisjk-3%.°die-° MirstrekSirows 
ehfs’dex Ragtmre,. der. in. Ierl 
Bars.untt-Beräglleh’des Süden 
Sıttstanden’war "ein. Vorlänfer 
des Jazz.SeottIopliri dub Spdd- 
Kna/Vhssohfiz.der bexähinteste 
Ragtinre:Koinpomst Aller. 27 
ten,-böspickte/di& Papietrollen 
dcr’ ınechanischen Klayiere nit 
seinewStäcken-Sbhinierlieh Er 
der Nachwelt. Zuımmadest einen 
Hauch des. Ougimalklabgds; 


Serier.-Alles:über Ja72. Tet:2 


LICHT UND 
SCHATTEN 


Dixie: 2ulf-ak der Möhliche Jazz für-den 
Hausgebrauch = Zu Unrecht AUDIO: Saat 
Hıoen;. was wirklich: dahintersteekt: 


lahd weist /nlup Hen- Nanten ‘ge: 
hiehrsam’-.und die. Tatsache; 
daß.werße -MnSikbr -tersifehöri; 
Hib' Schwarze’... nıtsizieren, 
ar. Digeland“ Gßt Sieb ani 
beste nal Olitime:Jazzfassen 
und. bezieht =.uhne Rücksicht 
auf. Sblhuhteisehipäg.’-* gelte 
SHenien’ Ars’ dem. bistorischey 
Jaz2.der Jahre 3900: 518-1930} 


Auch der originale. Dixiehärld 
war, £iir Versuch Wer Mösi- 
Rer) Akt Schwarzen Jazz ach; 
zwahren. „> Bas. Wört‘- Selbst 
Stahfıhl dub dor .Weli’der.Black. 
MmnsirelShans, -Mitr& As Vor- 
iscd Fälirhönder& schrieb’ Dar 
Einniettden Ehr, DivesLang‘ 
er, yurde ir, amierikabischen 
Bürßerktieg-°«1864-1865).°.Zzun 
Kinnplesbynme.der.-.rassisti- 
schei Shdstdaten,- abet Dixie 
Land, gegerr die. Nurdstiaten. 


Rajapp‘-Yör der. Jahrbundert: 
wende drang .eine. Vene,-köh: 


Audtorl2/1987 


Bievexste,cehfe, Bräuptstädt’de$ 
Far. Niöh-NeWw.Orledifs‘.Seine 
Bliie° erlebte. er. inr. Stadtteil 
Stotyrille, vo‘ spotielhdei 
Bürger nach‘ıhrem.Stadtiyer- 
ordneten..Siduey...Stöty.-Be- 
nadit,-Adrdert-1897 per. Erhaß 
sämtirche. Bis. ırud’.Bordelle 
könzeüthiett‘ hatte Um Wie 
Jahrhuhfderiwende feiexte hier 
die’ Brass Band. des: Körnktii- 
stenBufduy Bolden ihre Triunr- 
phe: Nacir warder.dazz Doinä: 
uc°. der. schwarzen: Mosiker! 
Klang-hrig-und.spontinr.Tehler 
nr der-Intönatioh,-falsehe- Eij- 
shtzb fd Unsicherheiten. im 
Fenpor gehörten.dazü: 


Pics’ äuderie&, sich, erst, als. sich. 
die weißen Bifger NEW OR 
Iddrls ab. di Rassengesetze.he- 
rieten.wad’.Ende.-Ats-KEritbh 
Jalirhünderts‘ihte -kfeolischen 
Nathbatn.°.hr.°die,°.schwarzen 
Vororte.vertrieber: Nun -scrb- 
(eb kreelische Masikex wie.der 


Ant Artlänu:stantt Hle 
Shows-King BliversDi- 
Chestet dah-192t 
(oben). Seimegrößten 
Rivalen; DIS Origida} 
Dixietand Orphestra yo 
Fredudre-kenpatd 
{üreh): 


kr-verheß Neiv 
Oüdan$als:eirer-Her 
ersten“ Jeily.RoH 
Norton. Mit B&iherf 
»Rp&Hdt Peppers“ 
brachte-er 

Bert. Jiz> bin 
Riesermpublikum: 


AC ROT 


HiFi-Lautsprecher 
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ACRON F. Petrik GmbH, 
Erzweg 4, D-6368 Bad Vilbel, 
Telefon (06101) 87353 


The Original Dixieland Vass Band 


\ PELL it Jass, jJas, jaz or Jasz—nulliing ı 
| 
Sg band. Some say the Jas: 1d 
N Chicago says it c Ss r 
e 


N Francisco being away olf r 
2" Jass band is the newest thing in the cabaret ‘ 
W#| to the hilarity thereof. „. 


They say the first instrument of the first Jass band was un 


einpty lard can, by humming into which, sounds were pro 


duced resembling those of a saxophone with the croup. Since | 
then the Jass band has grown in size and ferocity, and only 


1917 Heu. 
Piattenkataleir. Die 
DEsihar ea 
Barte:(phen}.-Strllhalten 
tinir}deheih:Kiöd-OlNete, 
Gradie-Jaz2-Bartd: (unten): 


Die Melodie orientiert sich an ei- 
nem stark synkopiertem Rhyth- 
mus. Die Begleitung dagegen 
folgt dem Marschtempo im Zwei- 


vierteltakt. Die meisten Rags ent- 
standen als Klaviermusik, wur- 
den jedoch auch auf kleine Bands 
übertragen. Die originalen Rags 
sind bis auf den letzten Ton aus- 
komponiert. 


Khöcieitst Sidupy. Bechret,der. 
Korneitist. .Alberh. Niebdläs 
oder dpt-Pösaphist Krd-Ory ‘tür 
£iner.Qualitätssprung, 


Wöliß'später. [ornrie, dorf der 
weiße .Sehllagzender.s,dack- Pa: 
pr Ehinp!spinp sieben. „Relie 
Ance‘- Jazzhards“>. Die zirfeh 
Bandleakkr -hieteh Quast. "als 
Kleinlinteriehnter‘.°.ınelmere 
Orchesterin. den yersctigdehbn 
Bats Ah‘ Liter. Der. Pianist 
3ely.“Rolt.-Morton. hingegen! 
sachte sein, iBi]- hf Ferne, 
It Sıhigtierie nach Nen.‘Yoxck, 
hiek. sich; später I SC. LIös So: 
wre: Khbsas City anf nid sralın 
der. Blirtezeif- des Jazz Hiit-$e- 
ven 3, Red HötPeppers“hirChn 
tdgb'elit: 


Sein Ahıfbyüch dus’denr Sırden 
vrwurzaverstaudkeh Börbf 
IdyHeigliöh-Hie!Szene.jin’New 
Orleans isch der Jabchiruderf- 
wende anirwiikHeb nicht: Die 
Gig$ıb. den’. Burdellen,.Bars 
id Nirchtlokalew ködrite- Mh: 
Sikbr -hieht-binkhren!: Deshalb 
afbeitgten che. nreistew vol Hb* 
nen, tagshber, dis HliKshrbeiter;, 


Selbst die abendlichöi-debs 
njadehte: hd Sleh'streitig:. Der. 
ge‘ Prampeler JoeQhiyer er 
vao.wurde. ur Hadıröh-'zung 
„BintOliver‘,daß° er auf.der 
Straße vor guthesüchter -Bärs 
sb .Hörhiansetzieund.dre tin 
ste.spielend. zu dene. Wirf- ab: 
wich Abt Ahir/ehddgjert hatte: 


Mehrstimmige Kollektivimprovi- 
sationen im Zweivierteltakt über- 
wiegen gegenüber kurzen Einzel- 


soli. Dabei lösen sich die Impro- 
visationen kaum von der Haupt- 
melodie; die Solisten improvisie- 
ren noch nicht über Akkordfol- 


gen. 


Ajsthto’12/1 08,7 


Jazz’ war. .geberblr Niösik-ztına 
Verbhöügen‘->°.Also. tangie,’ er 
auch für die Show. Boatss.did 
SHhanfekattdänhpfer;‘-Auf’ den 
Mississippi. Eovis.Axrushiohg, 
bis 1914-Fhfsptgezögknp, Ur 
ödeh‘-Gelepenlreiisinasiker.iir 
verschiedenewBauds-bieltsieh 
bis 4920. öl. Hm‘ -Fiufi: ber 
Wässer°.ebenso.’.dıe. Bruder 
Johnny nid Baby-Potiäs: 


Andere’ Musiker'zeb:es;ädeh 
weitet-wbB..8i6- Yertiingten’sich 
ale -Hiusikahsche. Bastarheitet 
wach, Cbieäge,- Dip: NHöpole 
befhädd-Sich.>wie. der. Großien 
des amerikanischeß- Norden ‘- 
iin -Ahfwfind det. kraegsbeding- 
tee’. Indastriabssernig:.eYoh 
uberal, Wordbo Aftieitskräfte 
Ahgewerbeit.hrr.Chicago. war. 
der Jrzr.hisher nhbeKahdt dıfd 
{ab Schnblk$cid. Publikum, 


Hiex. Gab. tejspielsweisp Nick la 
Reetd-1926 die’ „;Briginal-Bir- 
xiekard Jazz Bind‘t’-Ads‘-Hor 
Faufb)- Hör. Nanrfe’ bedeutete 
Ahrachst.°.nichis  ‚andpteb. Als 
»eorjeijab.Südstahten‘-Bandi“. 
Diese Batudspreke,1d1Kihre'er; 
stew Plartenädfhätiihert &ib2.di? 
höderteskältle, Stücke;.zus 
titckhaltend..arränigjerts.vDt- 
sichhip Hr de Tohkehiunp!.die 
Kat dem.tebendigew Jarz. det 
Zeit.entsprarben, Dies, Äutlerie. 
hiehts: im internatronalen. Er; 
£ole, der Band, die PIT9/ZP’ejrfe 
Güxropsßintleb unterıiahnt nnd 
ia Eitgiantd die erste Divgekänd- 
Begeisterung.ehtfächte: 


Alseim. Dekret-yoir, Zzwallicnh 
Noremtier 4917 di&Botdelle ir 
New Orleans, Stoxyyille SChlöß; 
begleitete. -bin;-Hipsider‘-Ireck 
von‘-Bfestitwierten;.’ Musikern 
uud Zuhäkern deniahb&ıheindı] 
Zirb beit Norden. Allerorisserie 
Stande .’.nan.:, Ne Or)eans- 
Band> Sehr: Zupt- Äsrker.der 
Heißer: Philistex?. Daber, yer; 
suchien. einige, -nPbgıhälklupe 
Politiker, dei’ Sallgememen. 
Verkall der. Sitten‘ mut Gbset- 
zen beizbkdrtihbd« Yoim1.7. Far 
Hua 3920 bis Zur 3. Dezember 
933. verbof-,der;PXohibjicdk- 
Ach dbb Ausschaänk. 101 .ATko- 
trol.°.Die.Golenen- Zvianziebt 
Jahre Ar -AlKehblstiindggler; 
Gangster undillegalen.Barsbe- 
ein: Die -Fbgehbtiße-Müsik, 
dep Jär2} tutschte’ somit yon! 


...manche Plattendreher arbeiten präziee...andere 
sehr schnell...einige besonders 
' musikalisch...die P> 
Kombination 
heißt S 
XERXES W 


ik 
9- Tel. 0241 749160 
Altıs -Hifiaufdem 
Bauernhof - Tel. 08373 / 1598 
‚Asendorf - Michael Born 
Hohenmoor 21 : Tel. 04253/ 1598 
Bestwig - Hegener HiFi Studio 
Bundesstr. 168 - Tel. 02904/7578 
Berlin - HiFi Privat 
Beusseistr. 71 - Tel. 030 / 39341 30 
Bielefeld - Hört Sich Gut An 
Schloßhofstr. 1 - Tel. 0521 / 130226 
Bochum - Audiophone 
Königsallee 167 - Tel. 0234/73033 
Erlangen - Die Steiner Box 
Martinsbühler Str. 1 - Tel. 0931/27792 
Essen - Musik im Raum 
Wusthoffstr. 2 - Tel. 0201 /7821 10 
Fellbach - CD-Studio 
Erich-Herion-Str. 21 - Tel. 07117584584 
Frankfurt - Auditorium 23 
Gabelsbergerstr. 23 - Tel. 069 / 465202 
Frechen/Bachem - Schallquelle R Schmittstr. 5 - Tel. 06701 / 7959 
Rudolfstr. 127 - Tel. 02234/59300 n vorne 2 der BRD Stuttgart - Radio Dräger GmbH & Co 
Hamburg - Phonosophie Ton Studio ubaphon-Gomponents Sophienstr. 21 - Tel. 07 11 / 608656 
Luroper Hauptstr. 204 - Tel.040/837077 Am Holzwege 17 : 4630 Bochum Wiesbaden - Musik im Raum 
Hamburg - R. Weise High Fidelity Telefon 0234 / 494287 Westendstr. 17 - Tel. 06121/40808 
Rothenbaumchaussee 20 Kundendienst: Schloßstr. 5 Wuppertal - HiFi Thelen 
Tel. 040 / 443392 Bochum - Tel. 0234 /430800 Hochstr. 100 - Tel. 0202 /445679 


Stammheimer/Ecke 
Tel. 0221 / Te _ 
Köln - Marcato HiFi Studio und Design 
Gladbacher Str. 33 - Tel. 0221 /523439 
“ Lichtenfels - Udo und Cornelia Klinger 
Nibelungenstr. 2 - Tel. 09571 /3828 
Lübeck - HiFi Galerie, Jessen und Lenz 
Wahmstr. 36 - Tel. 0451/71343 
Marburg - Fred Zahn HiFi Studio 
Wehrdaer Weg 18a - Tel. 06421/66100 
Moers - Täubert HiFi 
Steinstr. 15 - Tel. 02841/25330 
Mülheim/Ruhr - Peter Rasche HiFi Studio 
Werdener Weg 36 - Tel. 0208 /35977 
Oberhausen - Leos HiFi Studio GmbH 
Jägerstr. 135 - Tel. 0208 / 642323 
Ratingen - Musical Encounter Mr. Jackson 
Eisenhüttenstr. 94 - Tel. 02102/80101 
Sprendlingen - HiFi Studio Eckweiler 


Discit. Die stapelbare Superbox für 18 Compact Disc oder 9 CD 
Multipack. Schützt Ihre wertvollen CD’s und garantiert ordentliche 
Aufbewahrung IhrerLieblingsmusik. Discit gibt's ab sofort imguten 


Platten- und Elektrohandel. ®& an Enz 


Lift Deutschland : Gluckstraße 57 : D-2000 Hamburg 76 - Tel. (040) 291318 
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onen der His HN dis dex 


Krümhrekleir. 


Frdizden.erlebte ei-inni ing pee). 


‚sinnten Gebiet -Ier, USA ‘echten 


Abtschwung »tankespeziell.anf. 


das schwarze. Puhlikhinäbge: 
Stelter:-.-Sebällplditenreihen. 
King Olivers erste. Schreiben; ain 
31. März nb4- br Aptil 1923 Für‘ 
di Final Gonitett eingespielt, 
spiegehr dew besten -Jdr> Jerfer 
Jahre, Die Melotlien uherkreu. 
zen Sichtlteiter die Mnsik strahlt 
Dranritik,:Freohsihd- rd Le: 
Dertstust ats. Mir dabei. der 
23}ährigelvus&hhstiäng, der 
wie keih Ahderer Zuvor aufdem 
Körnettbliesundderseböritiald 
zunr misidan’s htısician,’ dein 
Idet der Musiker, aufstieg. 


Züdehi-Begbisterte:, sich. °.em 
weißes’ Publkam für dasberie, 
nirgewöähhliche, Spiel und schruf. 
Sieb‘ sehe‘ Idole.-Bix-Beider- 
becke- gründete, seine: ::W-olve- 
es Gerlalscd mie dieweißen 
“New. Orleans .Rhyttin Kiögs“ 
brächlen.sie öde rfeup weniger 
ipülsıveGefühlswelt,in. den 


Das Melodiengeflecht der für den 
New Orleans Jazz typischen Kol- 
lektivimprovisation ist in Einzel- 


melodien oder mehrere parallel 
geführte Melodien aufgelöst, die 
sich nicht mehr überlappen. Im 
Chicago Jazz dominieren die Ein- 
zelsoli. 


Jazz, "andererseits .-Würtiön- Wie 
Ankahöencnie komplizierter. 


AuchhiNey York sekfelfetten 
vie wie Paul Whitenrauden 
schwixzew New.Orleahs-*äller: 
Ginps Zuinkchst-näter.dem Vox: 
reickten}ihnzurreigigendderddr 
nr den Rabe der Kunsthtusikezu 
&rbeiten! Der Hanptsiroin.aber 
bewegte sich zir.dehShp w& in 
Hanlbin.:zw- Duke:.Eilmgton; 
Kletchrer.Hendersow nd-Yor'a)- 
lemzunı Swing. WerherStiefele 


Alles uber, den. $wihd-bifähren 
SieibFPib 3 Her AUDIO. Serie: 
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Sampler 

The Music Of New Orleans (u.a. 
mit Original Dixieland Jazz 
Band) RCA NL 89 724 DP (2 
LPs) 

Clarinetitis (u.a. Benny Good- 
man, Red Nichols, 1927-1934) 
Affinity AFS 1018 (LP) 

Piano In Style (Jelly Roll Mor- 
ton, James P. Johnson, Clarence 
Pinetop Smith) (1926-29) MCA 
(TIS) 1332 (LP) 

Louis Armstrong 

Young Louis (1924- 1927) MCA 
(TIS) 1301 (LP) 

V.8.0.P. 1/2 (1925-1927) CBS 
88001; 3/4 (1927-1928) CBS 
88002; 5/6 (1928-1930) CBS 
88003; 7/8 (1930-1932) CBS 
88004; 

The Louis Armstrong Legend 
(1926-1927) EMI (EMI-ASD) 
260 4581 (LP) 

Great Original Performances 
(1923-1931) BBC (IRS) 970 474 
(CD) 

Bix Beiderbecke 

Bix Beiderbecke (1924) Milesto- 
ne M 47019 (2 LPs) 

Great Original Performances 
(1924-1930) BBC (IRS) 970 476 
(CD) 

Johnny Dodds 

Spirit Of New Orleans (1926- 
1927) MCA (TIS) 1328 (LP) 
Great Original Performances 
(1923-1929) BBC (IRS) 970 478 
(CD) 

Scott Joplin 

Piano Rags Jazz Anthology 
(TIS); Vol. 1JA 5134 (LP); Vol. 
2 JA 5137 (LP); Vol. 3 JA 5143 
(LP); (jeweils Aufnahmen 
1899/1916) 

King Oliver 

King Oliver And His Orchestra 
(1929/1930) RCA NL 89720 (2 
LPs) 

King Oliver’s Creole Jazz Band 
(mit Louis Armstrong)(1923) Mi- 
lestone M 47 017 (2 LPs) 

Papa Joe (1926) MCA (TIS) 1309 
(LP) 

Jabbo Smith 

Jabbo Smith & His Rhythm Aces 
(1928) Affinity AFS 1029 (LP) 
Jelly Roll Morton 

Jelly Roll Morton (1923/1924) 
Milestone M 47018 (LP) 

Doctor Jazz (1926-1930) RCA 
CL 89 808 (LP) 

The Complete Jelly Roll Morton 
1&2 (1926-1927) RCA NL 89 768; 
3&4 (1927-1929) RCA NL 89 769; 
5&6 (1929-1930) RCA NL 89 757; 
7&8 (1930-1939) RCA NL 89 748; 
Paul Whiteman 

Jazz Like A King (1920-1936) 
RCA NL 89 783 (2 LPs) 
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Der Anschluß an die Zukunft 


Hiki-Gontrol GA 555: Passend zu den übrigen Komponenten 
gibt es auch den digitalen Cassettenrecorder HG 585 DAT. 


else 


igentlich 
smusik? 


Der pure Klang, ohne Rauschen, 
Knacken, Klirren. Diese Zukunftsmu- 
sik ist Gegenwart geworden dank Digi- 
tal-Technik. Und davon steckt in dem 
HiFi-Control CA 555 eine ganze Menge. 
Im Disc-Player z. B., der mit allen tech- 
nischen Raffinessen ausgestattet ist 
und darum ein unvergleichliches 
Klangerlebnis bietet. Und - aufgrund 
der Laserabtastung klingen die Discs 
immer wie beim ersten Mal. 

Profimäßige Bandaufnahmen er- 
möglicht das Doppel-CGassettendeck 


Digital. 


mit Dolby” und CPS-Bandsuchlauf. 
Auch der Quarz-Synthesizer-Tuner hat 
neben dem automatischen 
suchlauf und dem 16-Stationen-Spei- 
cher jede Menge Vorzüge, ebenso der 
vollautomatische Plattenspieler. 

Und das Beste: 150 Watt Musiklei- 
stung lassen sich bequem vom Sessel 


Sender- 


aus dirigieren, per Infrarot-Fernbedie- 
nung. CA 555 - und der Dirigent sitztin 
der ersten Reihe. 


Digital-Technik macht’s möglich. 


BE les Davis hat die 
Nazzwelt gespal- 
iten. Die einen 

BE Wlassen seit „Bit- 
I WE Miliches Brew“, dem 
Umsatzrenner von 1969, kein 
gutes Haar mehr an ihrem Idol, 
die anderen loben ihn über den 
grünen Klee. Das wird jetzt 
noch schlimmer, denn nach 30 
Jahren Pause legte der 61jähri- 
ge Jung-Jazzer mit „Siesta“ 
erstmals wieder einen Sound- 
track vor. 


„Siesta“ heißt Mary Lamberts 
Erotik-Thriller, der in diesen 
Tagen seine US-Premiere feiert 
— bis zum deutschen Kinostart 
dauert es noch ein halbes Jahr. 
Die Story: Eine Abenteuerin 
wird gefunden, von Kopf bis 
Fuß mit fremdem Blut besudelt 
und selbstverständlich völlig 
ahnungslos, was mit ihr gesche- 
hen ist. Ein beklemmendes, 
mystisches Spiel um Leben und 
Tod beginnt. Kribbelige The- 
men faszinieren Miles anschei- 


nend, denn Louis Malles 
„Fahrstuhl zum Schafott“, den 


er 1957 vertonte, handelt von 
einem Mörder, der im Fahr- 
stuhl steckenbleibt. 


Beide Soundtracks markieren 
Wendepunkte in Miles’ Musik. 
Mit „Ascenseur Pour l’Echa- 
faut“ fand der 36jährige von 
seinen immer komplizierteren 
Harmonie-Experimenten zum 
klaren, sich über wenige Ak- 
korde erhebenden Spiel zu- 
rück. Mit „Siesta“ dagegen 
knüpft er jetzt an das coole 
Spiel der frühen fünfziger Jahre 
an. Die 1959/60 als Gemein- 
schaftswerk mit Gil Evans ent- 
standenen „Sketches Of Spain“ 
klingen an, gregorianische 
Chöre, Minimal-Music, New 
Age und die Digital-Gewitter 
von „Tutu“ ebenfalls. 


Den „Siesta“-Soundtrack schuf 
Miles nicht alleine. Der Plat- 
tentitel nennt den schwarzen 
Bassisten Marcus Miller als 
gleichberechtigten Urheber. 
Die Anfänge der Zusammenar- 
beit lagen 1981 bei „The Man 
With The Horn“. Nach einer 
Pause, „Tutu‘“ markierte den 
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bisherigen Höhepunkt des Ge- 
spanns. „Marcus“, lobt Senior 
Miles den Junior-Kollegen, 
„hat dieses verdammte Etwas. 
Er spielt exakt auf dem Beat, er 
ist vollda.“ Außerdem kennt er 
sich mit Computern aus. „Wir 
arbeiten viel mit Maschinen“, 
erzählt Miles. „Sie bieten die 
Möglichkeit, mit verschiedenen 
Sounds zu arbeiten. Und mit 
Polyrhythmen.“ In den Achtzi- 
gern, sagt er, will das Publikum 
etwas anderes hören als in den 
50er Jahren. Die Bebop-Num- 
mer „Donna Lee“ etwa sei zu 
- schnell. „Die Leute wollen heu- 
te viel mehr fühlen als damals.“ 


Stärker noch als „Tutu“ trägt 
der „Siesta“-Soundtrack die- 
sem Bedürfnis Rechnung. Hier 
genügen wenige Töne, um 
Stimmung zu erzeugen — oft 
haarscharf am Rande von Film- 
musik-Klischees vorbei. Auch 
das ist typisch für Miles. Denn 
der „schwarze Prinz“, wie ihn 
seine Freunde nennen, griff in 
den 60er Jahre mit „Someday 
My Prince Will Come“ oder 
„My Funny Valentine“ und in 
der jüngeren Vergangenheit 
mit Cindy Laupers „Time After 
Time“ und Michael Jacksons 
„Human Nature“ stets pupulä- 
re Hits auf. Er verallgemeiner- 
te den musikalischen Zeitgeist, 
perfektionierte ihn, eilte je- 
doch noch nie stilistisch voran. 


Wichtigste Platten 


Birth Of The Cool EMI-ASD 
CAPS 1024 (LP), CP 32 5181 
(CD) — Miles Ahead CBS (IRS) 
9102 553 (LP) -— Cookin’ Fantasy 


(Mikulki) OJC 128 (LP), 
OJCCD 128-2 (CD) — Relaxin’ 
Fantasy (Mikulski) OJC 190 


(LP), OJCCD 190-2 (CD) - Fahr- 
stuhl zum Schafott Philips 822 
566-1 (LP), 822 566-2 (CD) - 
Sketches Of Spain CBS 62325 
(LP,CD) —- My Funny Valentine 
CBS (IRS) 9102 562 (LP), CBS 
85558 (CD) — Four And More 
CBS (IRS) 9102 563 (LP) - Filles 
de Kilimanjaro CBS (IRS) 9102 
574 (LP) - Bitches Brew CBS 451 
126 (2 LPs), 66236 (2 CDs) — The 
Man With The Horn CBS 32751 
(LP), 84708 (CD) -— Decoy CBS 
25951 (LP, CD) - You’re Under 
Arrest (CBS 26447) - Tutu WEA 
925 490-2 (LP), 925 490-2 (CD) - 
Siesta WEA 925 655-1 (LP), 925 
655-2 (CD). 
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Exklusivbericht: Neue LP von Miles Davis 


Der schwarze 


PRINZ 


Die Legende lebt: Miles Davis, mit 61 Jah- 
ren noch lange kein verkalkter Jazz-Rent- 
ner, legt mit „Siesta“ seine 73. Platte vor. 


musik 
magazın 


Bester wollte er immer sein, 
mehr nicht. 


Das gilt für seine gesamte Kar- 
riere. Kaum war der Sohn eines 
schwarzen Zahnarzts in New 
York an der Juillard School of 
Music eingeschrieben, versuch- 
te er in den Bebop-Bands von 
Charlie Parker, sein Vorbild 
Dizzy Gillespie zu übertrum- 
pfen. Wenig später, 1949/50, 
schloß er sich Gil Evans an, des- 
sen coole Arrangements für die 
Bigband Claude Thornhills das 
Neue im Jazz verkörperten. Mi- 
les’ „Capitol-Orchester“, be- 
nannt nach der gleichnamigen 
Plattenfirma, erregte mit drei 
später als „The Birth Of The 
Cool“ zusammengefaßten Ses- 
sions Aufsehen. „Miles Ahead“ 
und „Sketches of Spain“ folgten 
Ende der 50er Jahre. 


Ins Rampenlicht geriet Miles 
durch seinen Riecher für 
Trends. So schloß er sich in den 
Sechzigern dem breiten Strom 
des Hard Bop an, außerdem 
profilierte er sich als stim- 
mungsvoller Balladenspieler. 
Auch der Rockjazz, als dessen 
Vater er gilt, lag Mitte der 60er 
Jahre schon in der Luft - lange 
vor dem Doppelalbum „Bit- 
ches Brew“, das musikfremde 
Marketing-Manager zum stil- 
bildenden Werk hochlobten. 


In der Folge wandelte sich Mi- 
les’ Konzept weiter. „Fast jede 
Melodie“, sagt er, „wurde 
schon von der Plattenindustrie 
ausgebeutet.“ Deshalb faszi- 
nierten ihn zunächst die Rhyth- 
men — bis dieses Thema vor ei- 
nem Jahr mit der discotaugli- 
chen Pop-Jazz-Scheibe „Tutu,, 
ausgereizt war. Der Sound- 
track zu „Siesta“ deutet nun ei- 
ne neue Richtung an: Miles Da- 
vis und Marcus Miller treiben 
jetzt ihre Spielchen mit mini- 
malen musikalischen Bewegun- 
gen, mit Kleinrhythmen, 
Klangflächen und in Sound- 
computern verarbeiteten Na- 
turklängen. So sparsam musi- 
zierte er noch nie. 
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enn der Name Blue Note fällt, bekommen Hard- 
bop-Fans ganz große Ohren. Jetzt bringt der 
EMI-Auslandssonderdienst einen neuen Schwung von 
CDs dieses 1939 gegründeten Jazzlabels mit Aufnah- 
men aus den 50er und 60er Jahren auf den Markt. 


Hard-Bop 
Highlights 
auf Blue Note 


Dabei sorgen oft zusätzliche Titel und Einspielungen, 
die auf den originalen LPs nicht erschienen, für opu- 
lente Laufzeiten. 

Art Blakey steht nicht nur im Alphabet ganz vorn. 
Auch als Schlagzeuger und Talentförderer ist er die 
Nummer eins. Von den zahlreichen „Jazz-Messen- 
ger“-Teams spielte das mit Benny Golson eine beson- 
ders schöne Platte ein. Reizvoll sind auf Moanin 
(746 5162) vor allem Golsons Evergreens „Blues 
March“ und „Along Came Betty“ sowie der Titelsong 
vom Pianisten Bobby Timmons, „Dat Dere“. Golson 
lieferte das Material auch für Lee Morgan, Vol.3 
(746 8172), das dritte Album des „Messenger“- Trom- 
peters. Lee, damals knapp 19, holt aus seinem Horn 
nicht nur Feuer, das Altist Gigi Gryce anfachen hilft, 
sondern auch Gefühl. 

Von der Spannung zwischen der sprühenden Vitalität 
des Altsaxophonisten Cannonball Adderleys mit dem 
noch harmoniebezogenen Improvisationsstil und der 
verhaltenen Coolness des Trompeters Miles Davis, 
dessen Chorusse schon damals auf modale Tonskalen 
hinsteuerten, lebt das großartige Album Somethin’ EI- 
se (746 3382). Für die Entwicklung von Davis’ Stilsind 
die Aufnahmen von 1952-54 - Miles Davis Vol.1/2 (CP 
32 5221/5222) - unentbehrliche Zeugnisse. 

Ätherisch leicht sind die Themen des Tenorsaxopho- 
nisten Wayne Shorter, der bei Art Blakey und Miles 
Davis eine tragende Rolle spielte. Auf Speak No Evil, 
(CP 32 5214) und Adam’s Apple (746 4032) legt Her- 
bie Hancock am Piano den soliden rhythmisch-harmo- 
nischen Unterbau. 

Fülliger ä la Coleman Hawkins klingt dagegen Ike 
Quebec, dessen erste LP Easy Living (746 8462) ein 
Jahr vor seinem Tod entstand. Die Vorliebe für tiefe 
Register hebt ihn deutlich von Partner Stanley Turren- 
tine ab, der sich auf Look Out (746 5432) beim Debüt 
als Leader mit dem bestens aufgelegten Horace-Par- 
lan-Trio sowie auf Blue Hour (CP 32 5147) im Verein 
mit den Three Sounds ebenfalls als großartiger Balla- 
deninterpret und Langzeit-Alleinunterhalter erweist. 
Weil sich kein passender Pianist fand, beließ es Sonny 
Rollins, damals Tenorist Nummer eins, für seine Night 
At The Vanguard Village Vol.2 (746 5182) beim Trio 
und machte damit Furore. Wilbur Wares trockener 
Baß kommt ohne Wummern rüber, Elvin Jones’ kom- 
plexe Rhythmen samt Ächzen und Stöhnen sind haut- 
nah. 

Hank Mobley, Mittelgewicht unter den Tenorsax- 
Stars, hat nach eigenem Urteil „not a bigsound, not a 
small sound, just a round sound“. In Hank Mobley 
Quintet (746 8162) wirkt Trompeter Art Farmer ne- 
ben ihm feuriger als sonst, wohl nicht zuletzt dank der 
Antreiber Horace Silver und Art Blakey am Piano und 
Schlagzeug. 


Peter Steder 


SUERBO 


{EY AND, THE Jazz MESSE: 
s £ es 


SOMETHIN 


ELSE 


CANNONBALL 
ADDERLEY 
MILES DAVIS 
HANK JONES 
SAM JONES 
AR KEY 


Les Brown & His Band 
Of Renown 


Digital Swing 

A: 1986 (DDD) 40'51”' 
Fantasy (Mikulski) 
CD F-9650 


M: eigenen Plattenpro- 
uktionen machte sich 
Les Brown’ bisher nur bei 
Insidern einen Namen - 
doch wenn Stars wie Ella 
Fitzgerald und Bob Hope 
auf Tour gingen, bemühten 
sie sich stets, seine Bigband 
zu engagieren. Jetzt, zum 
50. Jubiläum seiner Band- 
leader-Tätigkeit, brilliert 
der 75jährige mit erstklas- 
sigem Bigband-Swing. Das 
Repertoire umfaßt vor al- 
lem Standards wie „How 
High The Moon“, „I Can't 
Get Started“ oder den 
„St.Louis Blues“ in maßge- 


schneiderten, eher kon- 
ventionellen Arrange- 


ments — fast schon eine Ra- 
rität in der pausenlos auf 
Neuerungen bedachten 
Szene. Satte Bläsersätze, 
knappe Soli, vor allem aber 
die kraftvoll swingende 
Rhythmusgruppe machen 
den Reiz dieser Scheibe 
aus. Im Analog/Digital- 
Vergleich klingt die Silber- 
scheibe wesentlich druck- 
voller und klarer als das 
schwarze Vinyl. Unver- 
ständlich bleibt allerdings, 
warum das Booklet -— im 
Gegensatz zum LP-Cover - 
weder Besetzung noch So- 
listen, Geleitworte und 
Aufnahmedaten nennt, an- 
dererseits auf der LP-Hülle 
Spielzeiten und Komponi- 
stenangaben fehlen. Jazz- 
fans sind schließlich für je- 
de Information dankbar. 
Hans E. Braun 


Interpretation: 18 
Klang: 16 
Prädikat: 999 


Esquire All- American 
Jazz Concert 


A: 1944 (AAD) 121'53" 
(Proton, 2050 Hamburg 80, 
Holtenklinker 62) 

FCD 25118, 2 CDs 


em Herrenmagazin 
„Esquire“ gebührt das 
Verdienst, die New Yorker 
„Met“, das Mekka aller 
wahren Opern-Fans, für 
den Jazz erobert zu haben: 
Am 18. Januar 1944 zogen 
dort die Musiker ein, die 
bei einer Leserumfrage des 
Blattes das Rennen ge- 
macht hatten. Benny 
Goodman, der mit seinem 
Quartett wegen eines En- 
gangements nur per Funk- 
einblendung mitmischte 
(„Rachel’s Dream“), war 
einer der wenigen Weißen; 
das Sagen hatte hier die er- 
ste Garnitur der Schwar- 
zen. Ehrensache, daß jeder 
seine  Lieblingsnummern 
zum besten geben durfte: 
Trompeter Louis Arm- 
strong seinen „Back 
O’Town Blues“ und mit 
obligatorischer Reibeisen- 
stimme „I Can't Give You 
Anything But Love“. Lio- 
nel Hampton dagegen 
führt, wie könnte es anders 
sein, in „Flying Home“ sei- 
ne spektakulären Klöppel- 
künste vor. Außerdem 
sorgt der Pianist Art Tatum 
im Trio mit Oscar Pettiford 
(Baß) und Sidney Catlett 
(Drums) für Swing und 
elektrisierenden Drive. 
Billie Holidays Stimme mit 
dem Bläsertimbre ist leider 
nur dreimal zu hören, 
ebenso wie Mildred Bailey, 
die in „Squeeze Me“ eine 
ergötzliche Probe ihres 
Offbeat-Gesangs gibt. Ein 
ideales Weihnachtsge- 
schenk für alle Main- 

streamfreunde. 
Hans von Bergen 


Interpretation: 17-20 
Klang: historisch 
Prädikat: DILE) 
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Quadrant 
A: 1987 (ADD) 59'26” 
Enja (TIS) 5047-27 


B: der letzten Tournee 
on Miles Davis und in 
Jack DeJohnette’s Special 
Edition verdiente sich der 
25jährige Saxophonist 
Gary Thomas die ersten 
Sporen, doch mit seiner ei- 
genen Band läuft er nun zu 
vollen Touren auf. Sein 
Sextett fordert das hitzige 
Spiel geradezu heraus. So 
rasen die Baßtöne mit 
atemberaubender Ge- 
schwindigkeit aus Anthony 
Cox’ Instrument und 
Schlagzeuger Jeff Watts, 
ansonsten mit Wynton 
Marsalis unterwegs, treibt 
ihn noch weiter an. Auch 
Paul Bollenback, der Gi- 
tarrist, versteht sich auf 
nervöse Hektik; zudem er- 
findet er die schrägsten Tö- 
ne auf dem Gitarren-Syn- 
thesizer. Etwas unauffälli- 
ger, aber stets präsent, 
setzt die kanadische Piani- 
stin Renee Rosnes mit we- 
nigen gezielten Akkorden 


Akzente. Über dieser 
Grundlage besitzt Gary 
Thomas genügend Frei- 


heit, hart und rauh auf dem 
Tenorsaxophon zu blasen, 
sich der Hektik anzu- 
schließen oder sich schein- 
bar unberührt darüber zu 
erheben. Dabei läßt er sei- 
nen Mitspielern viel Raum 
zu ausgedehnten Soli - ein 
Zeichen seiner Klasse als 
Bandleader. Denn wer sei- 
ne Musik gut organisiert, 
muß nicht stets im Ram- 
penlicht stehen. 

Werner Stiefele 


Interpretation: 18 
Klang: 17 
Prädikat: 999 
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UNITED 


ROUND SEVEN 


A: 1987/k.A.(DDD) 64'12" 
Mood (Zweitausendeins) 
33606 


R:": zum zehnjäh- 
igen Jubiläum der 
Plattenfirma Mood-Re- 
cords bläst das United Jazz 
& Rock Ensemble zur sieb- 
ten Runde. Und wie ge- 
wohnt läuft die All-Star- 
Truppe zu großer Form 
auf, ohne die eingespielten 
Pfade zu verlassen: griffi- 
ger Rock-Jazz mit saftigen 
Bläsersätzen. Dabei er- 
setzt diesmal Johannes Fa- 
ber den Kanadier Kenny 
Wheeler am dritten Trom- 
petenpult. Daß die Her- 
renriege mit Dame nichts 
an Drive verloren hat, zeigt 
schon der Opener „Feuer- 
werxmusik“, den Master- 
mind Wolfgang Dauner im 
Auftrag des NDR kompo- 
nierte. Richtig los geht's 
auch in der „Balance“, die 
auf der letzten Solo-LP von 
Gitarrist Volker Kriegel 
wesentlich gemächlicher 
pendelte. Wie exzellent die 
Band auch ruhig musizie- 
ren kann, zeigt vor allem 
die herrlich bluesige CD- 
Zugabe „Randy“, live und 
„late night“ mitgeschnit- 
ten, wann und wo ver- 
schweigt das dürftige Co- 
verblatt. Da liegen die Bei- 
ne fast schon automatisch 
auf dem Tisch. Die fallen 
dann beim zweiten Bonus- 
Track schnell wieder run- 
ter: „Ganz schön heiß 
Man“ schrieb Posaunist 
Albert Mangelsdorff dem 
Drummer Jon Hiseman in 
Hände und Füße. Der 
Dank ist ein fulminantes 


Solo. Heinrich Christians 
Interpretation: 17 
Klang: 16 
Prädikat: 999 


Ecotopia 
A: 1987 (DDD) 48'55”' 
ECM (PMV) 833 120-2 


ast schien es, als ob die 

Gruppe Oregon nach 
dem Tod ihres Percussioni- 
sten Collin Walcott eben- 
falls dem Untergang ge- 
weiht wäre. Doch nun fan- 
den der Gitarrist Ralph 
Towner, Bassist Glen 
Moore und der Bläser Paul 
McCandless im Inder Tri- 
lok Gurtu einen neuen 
vierten Mann. Das Grup- 
penkonzept änderte sich 
bei der Umbesetzung nur 
leicht; immer noch domi- 
nieren die ruhigen, weiten 
Klangflächen und die welt- 
entrückten, jede irdische 
Bindung hinter sich lassen- 
den Oboen- und Saxo- 
phonmelodien von Paul 
McCandless. Dabei wich — 
welch Paradoxon - in der 
neuen Besetzung mit dem 
Inder Gurtu das durch den 
Amerikaner Walcott ge- 
prägte, fernöstliche Flair 
stärkeren Anklängen an 
die amerikanische Fusion. 
Daß die Klang-Ökologen 
sogar auf elektronisches 
Schlagzeug zurückgriffen, 
verblüfft allerdings - wenn- 
gleich sich die dumpfen, 
synthetischen Schläge im 
Titelstück „Ecotopia“ 
nahtlos in den Strom der 
Musik einfügen. 1987 ge- 
hören zur weltmusikali- 
schen Fusion eben auch die 
Errungenschaften der Di- 
gitaltechnik. Daß diese 
Aufnahme des Tontechni- 
kers Martin Wieland aus 
dem Ludwigsburger Ton- 
studio Bauer erstklassig 
klingt, versteht sich von 


selbst. Werner Stiefele 
Interpretation: 18 
Klang: 19 
Prädikat: 9999 


JAZZ-CD DES MONATS 


er 
d 


live at wi 


E grenzt an Wahnsinn, was sich der junge amerika- 
ische Trompeter Herb Robertson und seine Mit- 
streiter alles einfallen lassen. „Exzerpte“, Auszüge al- 
so, nennen sie ihren Live-Mitschnitt vom Jazz-Festival 
Willisau — wie umfangreich muß dann erst ihre kom- 
plette Ideen- und Gedankenwelt ausschauen? Die 
Youngster bauen ihre zwei halbstündigen Stücke „Jif- 
fy Jester Jig“ und „Karmic Ramifications“ jeweils als 
mehrteilige Suiten auf: komplexer New Jazz vom 
Feinsten. Ganz im Stil der jungen New Yorker Szene 


Herb Robertson Quintet 


n%“-terpts - Live at Willisau 
A: 1987 (DDD) 67'27" 
JMT (Pläne) 872013 


mischt das Quintett aus Versatzstücken der Jazz-Tra- 
dition ein neues, bisher ungehörtes und doch in seinen 
Grundelementen bekanntes, siedend heißes Gebräu. 
Da meckert die Trompete des Bandleaders über ei- 
nem kochenden Untergrund, da klinkt sich der Vibra- 
phonist Gust William Tsilis mit aberwitzigen Klang- 
kaskaden ein, da lassen Lindsey Horner und Joey Ba- 
ron Kontrabaß und Schlagzeug im Hexenkessel bro- 
deln, und Saxophonist Tim Berne formt die aus dem 
Sud aufsteigenden Blasen zu eruptiven Tönen. Längst 
gehört der Free Jazz zum alten Eisen die neue Avant- 
garde ist wilder und disziplinierter zugleich. So finden 
sie in „Jiffy Jester Jig“ problemlos vom orgiastischen 
Höhepunkt in meditativ ruhige, von der vorherigen 
Hitze noch flirrende, klangmalerische Soundland- 
schaften. Ebenso verraten die in sich stimmigen Disso- 
nanzen von „Vibration“, dem ersten Teil der „Karmic 
Ramifications“, sorgfältige kompositorische Vorbe- 
reitung: Das Quintett kommt in den folgenden, trotz 
rhythmischer Bezüge stets aufs neue überraschenden 
Klangcollagen immer wieder auf diese schrägen Struk- 
turen zurück. Die achtminütige Zugabe „Flocculus“ 
rockt und swingt im free-jazzigen Bebop-Slang so 
selbstverständlich, als ob es nie etwas anderes als die- 
ses Gemisch gegeben hätte. Wer sich beim Jazzhören 
entspannt zurücklehnen möchte, schreckt ständig auf. 
Wer jedoch heute die Anfänge des Jazz von morgen 
kennenlernen möchte, kommt bei Herb Robertson 
aufseine Kosten. Werner Stiefele 
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A: 1986 Kal 
Soul Note (BISS) 1159 


ard Bop mit einem 
Streichquartett? Max 
Roach gelingt dieses 
scheinbar aussichtslose 
Unterfangen. Der versier- 
te Arrangeur integriert die 
vier fiedelnden Damen in 
sein Jazz-Quartett, wobei 
der Löwenanteil der Im- 
provisation allerdings bei 
den Jazzern bleibt. Eine 

reizvolle Mischung. 
Hans von Bergen 


Interpretation: 19 
Klang: 17 
Prädikat: 9999 


...1986 (k.A.) 
Bell 204 (Proton, 205 Ham- 


burg 80, Holtenklinker 62) 


m Sozialstaat Schweden 

braucht selbst der Jazz 
nicht zu darben: Stockholm 
Storband, ein Jugendorche- 
ster, wird subventioniert. 
Die Band kann es mit Profis 
aufnehmen; die Arrange- 
ments von Nils Lindberg 
sind ohnehin erstklassig. 
Sängerin Lena Jansson ist 
seit ihrem Debüt gereift, 


ohne an Frische zu 
verlieren. PeterSteder 
Interpretation: - 
Klang: 

Prikt 999 a —7 


Jimmy Knepper 


First Place 
A.: 1982 jr 
Black Hawk (BISS) BKH 51001 


ede Note muß einen Sinn 

haben, ist Jimmy Knep- 
pers Credo. Der Posaunist 
verzichtet daher auf spek- 
takuläres Beiwerk. Kein 
uriges Grummeln, keine 
wiehernden Glissandi. 
Stattdessen klar struktu- 
rierte Linien, orientiert an 
Charlie Parker. Gitarre, 
Baß und Drums passen ide- 


al dazu. Peter Steder 
Interpretation: 18 
Klang: 17 


Prädikat: 9999 


Henry Threadgill Sextett 


You Know The Number 


A: 1986 (DDD) 
RCA Novus PL 83013 


er Blues schimmert 
durch, ebenso der tra- 
ditionelle Chicago-Jazz. 
Henry Threadgill, Jazz- 
Avantgardist aus Chicago, 
vereinigt mit seinem Sex- 
tett freie Tonalität und 
klassische Harmonik, Cel- 
lo-Zirpen, Saxophon-Tra- 
gik und Bläser-Wohlge- 
fühl, peitschenden Puls 

und Balladenseligkeit. 
Werner Stiefele 


Interpretation: 18 
Klang: 16 
Prädikat: 9999 


Peter Herbolzheimer 
Rhythm Combination & 
Brass 


Latin Groove 


A: 1985/86 (k.A.) 
Koala (IRS) 941.333 


E beschäftigt halt doch 
rstklassige Arrangeu- 
re, der swingende deutsche 
Bigband-Chef, Peter Her- 
bolzheimer. Diesmal gibt’s 
German-Latin, vielschich- 
tig aufgebaut, von erstklas- 
sigen Solisten Ton für Ton 
lupenrein eingespielt. Auf 
den Hauch von Tanzmusik 
kann „Old Kugelbauch“ 
nicht mehr verzichten. 
Werner Stiefele 


Interpretation: 16 
Klang: 17 
Prädikat: 999 


MEKENNA 
ID THE DANO 


My Friend The Piano 
A.: 1986 BR) 
Concord (BISS) CJ-313 


5 Linke weiß stets, 
as die Rechte tut: 
Gehts rechts hoch her, zau- 
bert sie einen wuchtigen 
Baß mit Drive. Glätten 
sich die Wogen zur Balla- 
de, schafft sie das harmoni- 
sche Bett für den Melo- 
dienfluß. Jede Nummer 
liefert den Beweis: Swing 
braucht keine Rhythmus- 
gruppe. Piano-Jazz at its 


best. Peter Steder 
Interpretation: 17 
Klang: 16 
Prädikat: 999 


A: 1986/87 IM R) 
ECMiXIraWÄTTIZ (PMV) 


eb 333 22. H 


ıll Steve Swallow ins 

ARD-Nachtpro- 
gramm? Süßlich sind seine 
Nummern - allerdings wir- 
ken die Klänge von Gitarre 
(Hiram Bullock), Elektro- 
baß (Steve Swallow) und 
Orgel (Carla Bley) für 
ARD-Maßstäbe zu raffi- 
niert verwoben. Der Bley- 
Clan treibt die Klang-Kli- 
schees eben auf die Spitze. 
Hans E. Braun 


Interpretation: 18 
Klang: 16 
Prädikat: 999 


JIM PEPPER 


is .A./DMM) 
5043 


ot und Schwarz passen 
R... zusammen. Der In- 
dianer Jim Pepper (Tenor- 
saxophon) bekennt sich zur 
Tradition seines Volkes, 
hat aber auch bei den 
schwarzen Brüdern zuge- 
hört. Er verbindet sonoren 
Sound mit flüssiger Phrasie- 
rung. DasvonKirkLightsey 
am Piano angeführte Trio 
geleitet Pepper mit Verve. 
Hans von Bergen 


Interpretation: 18 
Klang: 17 
Prädikat: 9999 


ROMAN SCHWALLER JAZZQUVARTET 
MEL LEWIS 
EBEN igioia 


2, 8000 München 60) 


Re: zum Auftritt 
auf dem JazzFest Berlin 


legte der Münchner Saxo- 
phonist Roman Schwaller 
einen Live-Mitschnitt vor: 
eine druckvolle Hard-Bop- 
Session, in bester Spiellau- 
ne mit dem Star-Drummer 
Mel Lewis, dem Bassisten 
Thomas Stabenow und 
dem Pianisten Roberto di 
Gioia aufgezeichnet. 
Werner Stiefele 


Interpretation: 17 
Klang: 15 
Prädikat: 999 


Reinhard Schiemann Group 


el 


A.: 198 un 
Thein eeıknes H 100786 


Fi Grübler sind dies die 
richtigen Töne. Man- 
ches klingt free, besitzt 
aber doch klare Struktu- 
ren. Peter Apels Gitarre 
liefert das träumerische 
Element, Karsten Scheu- 
nemanns Saxophon sorgt 
für melodischen Fluß, 
Günther Späths singender 
Baß für rhythmische Mar- 
kierung, der Chef für ste- 


ten Drive. Horst Pauer 
Interpretation: 15-18 
Klang: 16 
Prädikat: 999 


Audio 12/1987 


Erdmann & Partner 


ER (eg; 
Spaß am eigenen Dreh (ika=TErZ 


De echte Halfzware uit Holland ; 


SELECTen „, 77 IT rOBACCO 
Bey: 26 
Man and oank ©" 


musik 
Magazın 


n London regnet es. Vor 
dem noblen Carlton House 
im Zentrum der Stadt hält 
ein Taxi. Heraus steigt 
Sting — schwarzer Anzug, wei- 
Bes Hemd, rötlicher Viertage- 
bart. 


Kaum hat der britische Sänger 
seinen regenbogenfarbenen 
Schirm aufgespannt, stürzt sich 
auch schon die Fotopresse auf 
ihn. Etwas mürrisch läßt er sich 
auf die Blitzlicht-Session ein, 
dreht das Gesicht nach links, 
die Hüfte nach rechts und spielt 
kokett mit dem Schirm. 


Dann betritterdasstuckverzier- 
te Carlton House - ein passen- 
der Rahmen für die Pressekon- 
ferenz, in der der ehemalige Po- 
lice-Mann sein neues Doppelal- 
bum „Nothing Like The Sun“ 
(Kritiksiehe Seite213) vorstellt. 


Fremder. Das ist für einen 
Künstler gar nicht schlecht. 
Deshalb bin ich auch ganz gern 
in Amerika. Hier in England 
sind alle aus demselben Holz 
geschnitzt. In Amerika bin ich 
ein Exot. 

AUDIO: Der Titel Ihrer neuen 
Platte klingt auch ganz schön 
exotisch ... 

Sting: „Nothing Like The Sun“ 
stammt aus einem Shakes- 
peare’schen Sonett: „In meiner 
Liebsten Augen ist keine Son- 
ne“. Das steht quasi auch als 
Motto über den neuen Songs. 
Da geht es um Weiblichkeit. 
AUDIO: Also ein Konzeptal- 
bum? 

Sting: Eigentlich nicht. Ich hat- 
te anfangs 20 Songs, aus denen 
ich dann zwölf heraussuchte. 
Und da habe ich erst gemerkt, 
daß sich diese Thematik durch 
alle Lieder zog. Da geht es um 
Frauen — weniger als Geliebte, 
sondern vielmehr als Töchter, 
Mütter und Freunde - und um 
die Emotionalität. 

AUDIO: Klingt deshalb Ihre 


SCHÖNGEIST 


Bei Police war Sting der Gralshüter 
intelligenter Pop-Songs. 


Jetzt steigt er bei seinem Solotrip von 


Jazz auf Shakespeare um. 
AUDIO verriet er, warum. 


In ausgefeilten Formulierungen 
gibt der 36jährige Musiker Aus- 
kunft über sein neues Werk. 
Wesentlich lockerer geht’sdann 
unter vier Augen im Gespräch 
mit AUDIO zu. 


AUDIO: Bezieht sich der Song 
„Englishman In New York“ 
vom neuen Album eigentlich 
auch auf Ihre eigenen Erfah- 
rungen? 

Sting: Zum Teil. Ich bin in den 
meisten Umgebungen ein 


208 


Stimme jetzt weicher und sensi- 
bler? 

Sting: Vielleicht. Aber ich habe 
in der jüngsten Zeit auch viel 
daran gearbeitet, nicht nur 
Songs von Kurt Weill gesun- 
den, sondern zuletzt auch von 
Gershwin und Mozart. Ich will 
mich nicht allein auf Rocksongs 
beschränken. 

AUDIO: Wie kamen Sie denn 
auf dieses Thema? 

Sting: Während der Arbeiten 
an dem Album starb meine 


Mutter. Überhaupt war ich in 
der letzten Zeit ein paarmal mit 
dem Tod konfrontiert. Einige 
Freunde von mir starben an 
Aids. Aber ich will damit nicht 
sagen, daß immer jemand ster- 
ben muß, damit ich ein Album 
machen kann. Solche Dinge 
fließen eben mit ein in meine 
Musik. 

AUDIO: Warum haben Sie die 
Band, die sich doch auf dem 
letzten Album bewährt hat, 
ausgetauscht? 

Sting: Ich brauchte sensiblere 
Musiker. Dieses Album ist sehr 
natürlich, weniger selbstbezo- 
gen als das vorige, auch weni- 
ger jazzig. Diesmal habe ich al- 
le Songs allein vorbereitet. 
Dann erst kamen Musiker wie 
Eric Clapton und Mark Kno- 
pfler und nahmen ihre Tracks 
auf. Ich habe ja niemals beab- 
sichtigt, wieder eine feste Band 
zu gründen, so wie damals Po- 
lice. 

AUDIO: Immerhin waren The 
Police doch sehr erfolgreich. 
Sting: Sicher. Damals sagten al- 


Sting (solo) 


The Dream Of The Blue Turtles 
(1985) 393 750-1 (LP), -2 (CD) 
Bring On The Night (live) (1986) 
396 705-1 (2 LPs), -2 (2 CDs) 

... Nothing Like The Sun (1987) 
393 912-1 (2 LPs), -2 (CD) 
(Kritik siehe Seite 213) 


Sting/The Police 


Outlandos D’Amour (1978) 
394 753-1 (LP), -2 (CD) 


le, daß es ein Risiko sei, Police 
zu verlassen. Dabei lag es ein- 
fach an. Ich sehe mir an, was in 
der Pop-Szene passiert, und 
dann sage ich mir: ’Alles mar- 
schiert in diese Richtung, also 
laufe ich besser in die andere.’ 
Im Moment geht die Tendenz 
in den USA in Richtung Heavy 
Metal. Typen wie Ozzy Os- 
bourne, die enge Hosen, Kor- 
setts und Perücken tragen. Da 
wär ich doch lieber Frank Sina- 
tra. 

AUDIO: Der steht aber auch 
politisch woanders, während 
Sie Amnesty International un- 
terstützen ... 

Sting: Stimmt, der Vergleich 
war nicht so gut; der steht aber 
rechts. — Ich habe vier Kinder. 
Für die fühle ich mich verant- 
wortlich. Ich möchte, daß sie 
auch noch Kinder bekommen 
können. Seit ich brasilianische 
Gefangene traf, die von Amne- 
sty befreit wurden, bin ich von 
dieser Sache überzeugt. Des- 
halb schrieb ich auch den Song 
„Ihey Dance Alone“. Ich fand 


Regatta De Blanc (1979) 
394 753-1 (LP), -2 (CD) 
Zenyatta Mondatta (1980) 
393 720-1 (LP), -2 (CD) 
Ghost In The Machine (1981) 
393 730-1 (LP), -2 (CD) 
Synchronicity (1983) 

393 735-1 (LP), -2 (CD) 
Every Breath You Take - 
The Singles (1986) 

393 902-1 (LP), -2 (CD) 


(alle bei AKM/PMV) 


al 


EEE EIERN RETTEN EEEEEeTEEETEE 


heraus, daß es in Chile einen 
Trauertanz gibt, den die Frau- 
en von vermißten Männern tan- 
zen. Ich halte das für eine sehr 
effektive Art, Trauer und Verz- 
weiflung auszudrücken. Übri- 
gens auch eine sehr weibliche 
Art. Die männliche Art des 
Protests wäre es, Bomben zu 
werfen. 
AUDIO: Was sagen eigentlich 
Ihre Kinder zu Ihrem Job? 
Sting: Die hätten es viel lieber 
wenn ich einen Bürojob als Be- 
amter hätte. Es nervt sie, daß 
ich dauernd weg bin und daß 
ich ständig angequatscht wer- 
de. Die Kleine denkt, ich heiße 
String. Manchmal nennt sie 
mich auch Stiff oder Skin. 
Christiane Rebmann 


Melancholisch, mit 
neuer Mann- 
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Fotos: DGGi/Brian Aris 


a u 
a 


anche Etiketten haften 
IWRhartnäckig. Fällt der Na- 
| Se Veronika Fischer, kommt. 


= nich die, die damals rüber 
macht’ hat?“ Sie ist es, und sie 


= 
Blonde sogar schon fast daran, 
daß der Wechsel von Berlin- 
Ost nach Berlin-West noch im- 
mer in den Köpfen herumspukt 
und mehr von ihr reden macht, 


als ihre Lieder. 


ren gewöhnte sich die ranke 


Doch mit ihrem neuen Album 

5 „Spiegelbilder“, bereits das 
"vierte hierzulande, will sie nun 

i „hartnäckig dafür kämpfen“, 
- daß der Name künftig auch in 
der Bundesrepublik für sich 
selbstspricht-als musikalisches 
| Gütezeichen. „Daß ich in der 
DDR auf einem Podest stand, 


hab’ ich mir schließlich auch ; 


. harterarbeitet und den Erfolg“, 
- hier stupst ihr-Zeigefinger die 


.__ Nasenspitze hoch, „nicht durch _ 


sein Image bekommen.“ Ge- 


Sa Werdegäng in" che 


der T at. 1951 in Wölfis, einem 


hat, , bereits 1980. Mit den Jah- 


kleinen Nestin Thüringen gebo- 
ren, fingsie mit16an der Musik- 


„benbei sang-sie Soul ar 


Franklin war für mich schon im- 
mer eine der Größten“) und 


zum eigenen Stil. 


Über eine Million Exemplare 
verkaufte sie von ihren vier LPs 
unter eigenem Namen. Als ihr 
Mann Laszlo Kleber-dann En- 


„ge 1980 mit Sohn Benjamin 


nicht mehr in die DDR zurück- 
kehrte, erhielt Veronika Fi- 
scher so die Ausnahmegeneh- 
migung, in Westberlin zu le- 
ben, mit der Auflage, weiterhin 
in Ostberlin zu arbeiten. Das 


Schwimmerin und Radfahrerin 
längst passe. Heute schätzt sie 
sich selbstbewußt als vielseiti- 


"ger ein, kokettiert schon mal 


fand mit der Gruppe Pantha Rei ” 


funktionierte nicht lange- dem 


ersten Schritt folgte bald der 
zweite, endgültige: die Ent- 
scheidung für Westberlin. 


Denkt Veronika Fischer an die 
erstenmusikalischen Gehversu- 


rück, dann ärgert sie vor allem 
eines: „Die erste Platte ’Stau- 
nen’ kam zu unüberlegt, zu 
schnell, war zu uneingelebt.“ 


Solehe Anlaufschwierigkeiten 
sind für die passionierte 


lik zu- 


>= mit New Wave-Zitaten, sieht 


sich-als -Einzelgängerin, die 
„von Gefühlen singt, die ande- 
re haben.“ ‚Und von den eige- 
nen oe 
y; ? 


2 
ÄERE 


2. 


: !Denn , Fremde“ beispielswei- \ 


se, das ihr der Schriftsteller 
J örg Fauser nach gemeinsamen 
nächtlichen Streifzügen durch 
Berlin schrieb, „ist in gewisser 
Weise meine Geschichte“, zu 
der sie selbst die Noten beisteu- 
erte. Daß Zeilen wie „die Far- 
ben des Feuers sind rot“ platt 
wirken, läßt sie nicht gelten: 
„In ’Fremder’ ist das ein Stil- 
mittel, Gefühle plakativ in Far- 
ben auszudrücken.“ Und 
„Herbstwind über der Stadt“, 
der einzige Textbeitrag.aus ei- 
gener Feder, reflektiert jazzig- 
melancholisch -Selbsterlebtes, 
das kindliche Gefühl der Enge. 

u 


gen drängt sie raus, nach oben. 
Doch für den kommerziellen 
Lorbeer zielbewußt zu kompo- 
nieren, das könne sie nicht: 
„Meine. eigenen Sachen sind 
immer angebluest.“ Deshalb 
läßt sie schreiben, etwa den 


‚ meiner 


Die Platten 


Spiegelbilder 

WEA 242 197-1 (LP), -2 (CD) 
Sehnsucht nach Wärme 
WEA 240 377-1 (LP) 
Unendlich weit 

WEA 240 120-1 (LP) 
Staunen 

WEA 58 391 (LP) 
Sommernachtsball 
Pool-Teldec 6.24615 AP (LP) 
Veronika Fischer & Band 
4PS/ Goldene Brücken 
Pool-Teldec 6.24348 AP (LP) 


Berliner Manfred Maurenbre- 
cher, mit dem sie „das gleiche 
Empfinden für Musik“ teilt, 
„das gleiche Lebensgefühl, ein 
Verständnis, das einfach in Zu- 
sammenarbeit münden- muß- 
te.“ Oder auch Michael Kunze. 
Kompromisse müssen da schon 
sein. „Sei einfach Du“ ist denn 
auch ein Stück, das „nicht ganz 
vollen. Überzeugung 
entspricht.“ 


Alles mag sie dennoch nicht 
mitmachen. Die Pendlerin zwi- 
schen Schlager und anspruchs- 
vollen Songs steckt klar .die 
Grenzen ab: „Keine Skandale, 
nur um ins Gespräch zu kom- 
men, und keine Coverversion, 
nur weil’s ein Hit ist. Ein Lied 
muß zu mir passen, ich kann 
meine Person ja nicht ausklam- 
mern.“ 


Zugleich will sie vor allem Er- 
folgserlebnisse: „Wenn ich spü- 
re, wieich den Leuten unter die 


s Haut gehe, das ist toll. Und Mi) 
“Aus den Ecken und Niederun- "sind sie erst malim ne 


& 
kann ich’s schaffen.“ Dı2 


I 


Die Punkte 


überragend 


18-19 
sehr gut 
15-17 
gut 

10-14 


befriedigend 


6-9 


Manfred Mann’s Earth Band 


Masque 
A: 1987 (k.A.) 39’09' 
Virgin (BMG) 258 632 222 


D: erste Single-Aus- 
opplung läßt es kaum 
vermuten, aber „Masque“ 
ist eines der besseren Al- 
ben, die Manfred Mann in 
den bisher 24 Jahren seiner 
eindrucksvollen Laufbahn 
veröffentlichte: Für „Ge- 
ronimo’s Cadillac“ (zum 


butisdizend Glück keine Cover-Ver- 


sion des Modern-Talking-- 
Stampfers) gelang in spar- 
samen Soli die leichtfüßige 
Mischung aus Pop, Rock 
und melodiösem Jazz, die 
den Rest der CD auszeich- 
net. Zum ersten Mal seit 
1975 verzichtete Manfred 
Mann auf Chris Thom- 
pson, dem der in Südafrika 
geborene Bandleader zu- 
letzt fast alle Gesangsparts 
überlassen hatte. Dem Al- 
bum hat’s nicht geschadet: 
Maggie Ryder und Mick 
Rogers leisten an den Mi- 
krofonen ganze Arbeit, 
und Manfred Mann umgibt 
sie mit bestechender Dyna- 
mik, mit  pulsierenden 
Jazz-Rhythmen und einem 
ständigen Wechselbad zwi- 
schen fülligen und kargen 
Arrangements. Diese CD 
atmet in jedem Ton, und 
auch die Tontechniker 
ließen sich von Manns Be- 
geisterung anstecken. Nur: 
Zu Bonus-Titeln hat es ge- 
genüber der Vinyl-Version 
nicht gereicht. Stattdessen 
änderte Manfred Mann 
einfach die Reihenfolge 
der Stücke für die silberne 


Fassung. Jürgen Seibold 

Interpretation: 16 

Klang: 18 

Prädikat: 999 
12 


A: 1969 (ADD) 47'26” 
EMI CDP 746446 2 


N: der lieblosen Edi- 
tion der ersten Beatles- 
CDs kam man wohl bei der 
EMI ins Grübeln und dreh- 
te nun den Spieß um: Jetzt 
remastert man die Beatles 
digital und erhält nach der 
fabelhaft klingenden „Ma- 
gical Mystery Tour“-CD 
auch „Abbey Road“ in 
bestmöglicher Tonquali- 
tät. Das Ergebnis ist eine 
stark verbesserte Transpa- 
renz in allen Frequenzbe- 
reichen. Allerdings werden 
auch Fehler bei der Auf- 
nahme offenbar. So 
rauscht „I Want You“ an- 
fangs unüberhörbar laut, 
die Bässe in „Come Toge- 
ther“ wummern ungebühr- 
lich, und das Schlagzeug 
bollert in „Polythene Pam“ 
mulmig daher. Doch in 
„Here Comes The Sun“ 
geht jetzt tatsächlich die 
Sonne auf und die beiden 
herrlichen Song-Medleys 
von „You Never Give Me 
Your Money“ bis zu „The 
End“, erstrahlen in bislang 
nie gehörtem Glanz. Den- 
noch kullern Wermuts- 
tropfen. Songs wie „Max- 
well’s Silver Hammer“ 
oder „Octopus’s Garden“, 
wo Ringo per Strohhalm 
ins Wasserglas blubbert, 
tönen seicht — die Beatles 
als Abba der Endsechzi- 
ger. Und doch: alles in al- 
lem eine Pflicht-CD, nicht 
bloß für Beatles-Fans. 


Wolfgang Bauduin 
Interpretation: 18 
Klang: 16 
Prädikat: 99999 


— — 
THE COMMUNARDS 


A: 1987 (AAD) 47'03" 
Metronome (PMV) 
8280 


D:: erstaunliche Auf- 
stieg des Duos Jimmy 
Somerville und Richard 
Coles unter dem Namen 
Communards schien nach 
dem Chart-Erfolg „Don’t 
Leave Me This Way“ er- 
klärbar: Die Band war in 
Gefahr, zum Spezialisten 
für Remakes abgestempelt 
zu werden. Sänger Somer- 
ville trägt solche Vorwürfe 
gelassen und kartet mit 
„Never Can Say Goodbye“ 
gar noch ein weiteres Mal 
nach. Dann aber hat sich’s 
mit den Klassikern — der 
gesamte Rest des neuen, 
zweiten Communards-Al- 
bums ist Eigenschöpfung. 
Und das Duo hat sich aller- 
hand einfallen lassen (siehe 
auch Portrait Seite 226). 
Zierlich-schlanke Arran- 
gements, mit fernöstlicher 
Mystik angereichert („If I 
Could Tell You“) wechseln 
mit bombastischen Orche- 
sterklängen (,„C Minor“) 
oder kammermusikali- 
schen Perlen („Lovers And 
Friends“). Solche Pretio- 
sen produzierten Somervil- 
le und Coles im Allein- 
gang. Für die härteren, 
kommerziellen Nummern 
holten sie sich den erfahre- 
nen Disco-Spezialisten Ste- 
phen Hague. Dessen 
Handschrift ist unüberhör- 
bar - nicht nur in „Never 
Can Say Goodbye“, son- 
dern besonders im pulsie- 
renden „Hold On Tight“. 
Mit seiner geballten Kraft 
ist dieser Song sicherer An- 
wärter auf einen Hitpara- 
den-Spitzenplatz. 

Michael M. Faber 


Interpretation: 17 
Klang: 19 
Prädikat: 9999 


Islanda 


Mike Oldfield 


A: 1987 (k.A.) 48'06" 
Virgin (BMG) 258 650 222 


D: darf sich Bonnie Tyler 
aber mit einem tiefen 
Knicks bedanken. Denn 
während ihre  kratzige 
Stimme bisher meist in süß- 
lichem Bombast ertränkt 
wurde, geht Mike Oldfield 
weit sensibler mit ihr um: 
„Islands“, der verträumte 
Titelsong seines aktuellen 
Silberlings, umschmeichelt 
Bonnie Tyler mit sanftem 
Chor und einem ausneh- 
mend schönen Saxophon- 
Solo. Und im treibenden 
Rocksong „Flying Start“ 
bedankt sich der Brite für 
die Schützenhilfe eines 
prominenten Landsman- 
nes: Kevin Ayers, der den 
Titel singt, holte den Gitar- 
risten einst in seine Band 
und stieß ihm dadurch die 
Tür zum Musikgeschäft 
auf. Allerdings beherrscht 
auch auf Mike Oldfields 
neuem Album die glocken- 
klare Stimme der Skandi- 
navierin Anita Hegerland 
die meisten Stücke. Und 
dieser singende Rauschgol- 
dengel paßt auch hervorra- 
gend zu Oldfields Balla- 
den, die er von geduldigen 
Streichern behutsam über 
den verhaltenen Rhythmus 
schieben läßt. Wenig Neu- 
es also aus dem Hause Old- 
field. Und sogar den Luxus 
des sperrigen Anfangstitels 
leistet sich der Brite wie- 
der: Das ausschweifende 
„Ihe Wind Chimes Part 
One And Two“ bringt es 


auf fast 22 Minuten 
Spielzeit. Jörg Fischer 
Interpretation: 18 
Klang: 18 
Prädikat: 9999 


5 
| 
i 


Savage 
A: 1987 (ADD) 46'42" 
RCA (BMG) PD 71555 


I ive rockten die Euryth- 
ics schon immer kräfti- 


ger los als auf Platte. Unter 
dem Zeitdruck dieses 
Schnellschusses (siehe Sei- 
te 227) verzichten Annie 
Lennox und Dave Stewart 
auch im Studio auf diffe- 
renzierte mehrstimmige 
Gesänge — und ließen sich 
trotzdem ein Dutzend 
Knaller einfallen. Der 
Trick ist einfach: Sie redu- 
zieren das früher für den 
Eurythmics-Sound übliche 
vielschichtige Geflecht der 
Melodien auf harte, sich 
überlagernde Rhythmen 
und wenige, knappe Ein- 
würfe von Gitarren und 
Synthesizern. Stärker als 
bisher dominiert die Elek- 
tronik. Wenn Annie Len- 
nox etwa den „Lover in Ja- 
pan“ besingt, ergänzen 
Computerimitationen 

fernöstlicher Saiteninstru- 
mente die blubbernden 
Synthiesongs, und aus der 
simplen Zeile „I Love To 
Listen To Beethoven“ wird 
ein Cool-Rap. Ansonsten 
lassen sich die Eurythmics 
von flottem Pop-Jazz, 
Edel-Punk ä la Nina Ha- 
gen, Disco-Fusion und har- 
tem Rock inspirieren; ihr 
Urschrei „I Need A Man“ 
und der Ergänzungstitel „I 
Need You“ machen so ein- 
deutig an, wie Mick Jag- 
gers Ruf nach „Satisfacti- 


on“. Lars Mayer 
Interpretation: 16 
Klang: 18 
Prädikat: 999 


Audio 12/1987 


Kate Busl 
Duran Duran 


A: 1987 (k.A.) 53'17" 
Virgin (BMG) 258 608 222 


H: sind sie beinahe alle 
versammelt, die Hilf- 
reichen der Musikwelt: 
Bob Geldof, der mit dem 
Band-Aid-Spektakel ge- 
gen den Hunger in Äthio- 
pien zu Felde zog, Peter 
Gabriel, der seit Jahren der 
afrikanischen Musikszene 
auf die Beine hilft, und 
Jackson Browne, der in sei- 
nen poetischen Texten ge- 
gen die sozialen Ungerech- 
tigkeiten ansingt. Von den 
„Bällen des Geheimpolizi- 
sten“ profitierten die Ge- 
fangenen-Hilfsorganisa- 
tion Amnesty Internatio- 
nal und die musikalischen 
Feinschmecker. Denn 
auch das dritte Projekt die- 
ser Reihe ging im ausver- 
kauften Londoner „Palla- 
dium“ Ende März als aus- 
gezeichnetes Konzert über 
die Bühne. Der ebenso ex- 
zellente Mitschnitt präsen- 
tiert auf CD elf Live-Rari- 
täten - darunter Lou Reeds 
„Voices Of Freedom“, für 
die sich im Chor unter an- 
derem Peter Gabriel und 
Jackson Browne_ aufstell- 
ten. Oder Kate Bush mit 
„Running Up That Hill“, 
Joan Armatrading sowie 
Nik Kershaw. Und Dire- 
Straits-Chef Mark Knopf- 
ler singt im Duett mit Alt- 
meister Chet Atkins John 
Lennons Ballade „Imagi- 
ne“. Daran kommt kein 
Rockfan vorbei. 

Jürgen Seibold 


Interpretation: 20 
Klang: 17 
Prädikat: 9999 


Audio 12/1987 


( = = 
GW 


ri Got A Little... 
A: 1987 (AAD) 48'55'' 


ie knapp 30jährige Car- 

mel McCourt widerlegt 
nun schon bemerkenswert 
lange das Sprichwort, nach 
dem nicht sein kann, was 
nicht sein darf. So ist rein- 
rassiger Vokal-Jazz in briti- 
schen Hitparaden derzeit 
wieder mal höchst uner- 
wünscht. Lobens- und hö- 
renswerte Ausnahme sind 
eben Carmel und ihre Mi- 
ni-Band, bestehend aus 
Bassist Jim Paris und 
Schlagmann Gerry Darby. 
Für ein erweitertes Sound- 
Spektrum holte der fein- 
fühlige Produzent Mike 
Thorne erstklassige Leih- 
musiker; mal ein kräftiges 
Gebläse, mal sanfte Key- 
boards, gelegentlich kraft- 
volle Percussion. Das alles 
aber wird nebensächlich, 
wenn die blonde Sängerin 
mit dem markanten Alt zur 
Sache geht. Sie singt EI- 
lingtons „Azure“ (im hin- 
reißenden Arrangement 
von Ugo Delmirani), als 
hätte der alte Meister sie 
persönlich animiert — heiß- 
blütig, aber dennoch mit 
kühler Distanz. So erlebt 
sie der Hörer in fast allen 
Songs des Albums -— ganz 
besonders aber im über 
achtminütigen „I Do And 
Do“: Dieser Blues, von 
Carmel selbst geschrieben, 
ist in seiner Intensität arti- 
kulierter Hoffnungslosig- 
keit absoluter Höhepunkt 
eines vorzüglichen Al- 
bums. 
Wolfgang Michael Schmidt 


Interpretation: 20 
Klang: 18 
Prädikat: 99999 


A: 1983-87 (AAD) 45'11” 
CBS 460 25 82 


it 15 Jahren spielte 

Carlos Santana in Ti- 
juanas Touristen-Bars, 
fünf Jahre später machte 
„Black Magic Woman“ 
den Latin-Rock-Speziali- 
sten weltberühmt. Seinen 
Gitarrensound hat er nie 
geändert: Geschmeidig 
und melodiös wie man ihn 
kennt, ist er auch auf sei- 
nem aktuellen Solo-Album 
„Blues For Salvador“ prä- 


sent. In Begleitung von 
Buddy Miles, Alfonso 
Johnson, Chester Thom- 


pson und anderen Könnern 
demonstriert er Bestform 
in dem mitreißenden Live- 
Mitschnitt „Now That You 


Know“ oder den Latin- 
Groove-Nummern „Bai- 
lando“ und „Hannibal“. 


Abgesehen vom Titelstück 
bringt er Blues-Elemente 
kaum ins Spiel, dafür ver- 
raten Widmungen an die 
Jazz-Legende John Coltra- 
ne und Charles Mingus viel 
über seine Inspirations- 
quellen. Denn bei seiner 
faszinierenden Spielfreude 
besteht die Gefahr, daß der 
Santana-Sound ohne Ek- 
ken und Kanten in routi- 
niert fließenden Melodie- 
Linien zum Perpetuum 
Mobile wird. Doch für die 
nötige Bodenhaftung sorgt 
schon das bestens aufgeleg- 
te Ensemble. Und Carlos 
Santana hat sich mit die- 
sem Album als unerreich- 
ter Meister seines Fachs 


überzeugend in Erinne- 
rung gebracht. 

Emil Schreiber 
Interpretation: 18 
Klang: 18 
Prädikat: 9999 


POP-CD DES MONATS 


NOTHING LIKE THE SUN 


S:" Solo-Debüt „The Dream Of The Blue Turtles“ 
erblüffte durch die brillante Synthese von Rock 
und Jazz und ist eines der wegweisenden, unvergängli- 
chen Alben der achtziger Jahre. Mit „...Nothing Like 
The Sun“ beschreitet Ex-Police-Mann Sting nun etwas 
andere Wege (siehe Interview Seite 208). Trotz Manu 
Katche (Drums) und den New Yorker Jazz-Größen 
Kenny Kirkland (Keyboards), Miles-Davis-Percussio- 
nist Mino Cinelu und Saxophonist Branford Marsalis 
dominiert einschmeichelnde Melodik klar über jazzige 


Sting 


Nothing Like The Sun 
A: 1987 (DDD) 55’12” 
A&M (PMV) 393912-2 


Zwischentöne. Beim ersten Hören befremdet eine me- 
lancholische Grundstimmung, die nahezu die gesamte 
Platte umweht. Nureiner der zwölf Songs sticht auf An- 
hieb heraus: „We’ll Be Together“ ‚eine Uptempo-Fun- 
knummer mit mal kurz angetippten, mal rollenden 
Keyboardfiguren, trocken treibenden Drums und 
knallharter Baßlinie — definitiv ein Hit, auf den auch 
Stevie Wonder stolz sein würde. Das swingende „Eng- 
lishman In New York“ ist das Bindeglied zu „The Dre- 
am...“ - „Rock Steady“ schleicht sich mit pulsendem 
Groove ein, „Still My Beating Heart“ simuliert den 
Herzschlag mit pluggerndem Baß. „Sister Moon“, eine 
Hommage an alle Mondsüchtigen, zeigt, daß Sting sei- 
ne Gershwin-Lektion gut gelernt hat; vor syntheti- 
schem Streicher-Hintergrund zaubert Saxophonist 
Branford Marsalis mit lyrischen Tönen eine blaue Stim- 
mung, die vor dem geistigen Auge das Bild eines 
Traumwandlers entstehen läßt. Jimi Hendrix’ „Little 
Wing“ interpretiert er mit dem Gil Evans Orchestra als 
wehmütige Ballade, durchzogen von den eigenwilli- 
gen, fließenden Melodiebögen des Carla Bley-Gitarri- 
sten Hiram Bullock. Und nur jemand wie Sting kann es 
sich leisten, mit dem teuren Talent anderer Musiker so 
verschwenderisch umzugehen. Denn wer in den Cover 
Notes die Namen Eric Clapton und Mark Knopfler 
liest, erwartet auf „They Dance Alone“ zumindest ein 
Solo-Duett. Doch die von Trommelwirbeln begleitete 
Anklage gegen menschenverachtende Regimes läßt 
derart hochkarätige Gitarristen nicht einmal erahnen. 
Das ist die einzige Enttäuschung auf einem mit Texten 
und Erklärungen zu den einzelnen Songs üppig ausge- 
statteten Album, das Zeit braucht, um sich in allseinen 
Nuancen zu entfalten. Claus Böhm 


20 Klang: 19 
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1-5 
‚nbefriedigend 


214 


Everybody Tells A Story 
A: 1987 (ADD) 37'17" 
Teldec 8.26606 ZP 


Amerika feixt sich eins. 
Knallhart knockte die küh- 
le Blonde Ehegespons 
„Rambo“ Stallone aus und 
versucht nun, aus dem 
Rummel Kapital zu schla- 
gen. Im Disco-Glitzerkleid 
tänzelt ihre dünne Stimme 
unsicher zwischen Fun- 
kriffs und Synthie-Flitter. 
Ob rockig oder getragen - 
alles nett verpackt, aber 
belanglos. 


Interpretation: 10 
Klang: 13 
Prädikat: 99 


Love Is For Suckers 
A: 1987 (ADD) 38'07" 
Atlantic/WEA 781 772-2 


Die wilde 
Hardrock-Truppe 


über 


gen 


schen Gitarren-Soli 


üblich. Jörg Fischer 
Interpretation: = 
Klang: 


Pin 9) 


Erik Winter 


New Yorker 
klingt 
zackig und frisch. Zwi- 
schen gröhlenden Gesän- 
wummerndem 
Baß- und Drum-Funda- 
ment setzen die obligatori- 
krei- 
schend die Akzente. Die 
Songs sind deutlich weni- 
ger einfältig, der Klang ist 
weit besser als im Genre 


abling anl 


I ae 


Fr 


Stumblin’ On To Paradise 
A: 1987 (k.A.) 39'40" 
Line (ARIS) LICD 9.00438 0 


Kevin Coyne, 43jähriger 
Arbeitersohn aus Derby 
bei Birmingham, steht auf 
derben Blues-Rock. Dafür 
ist seine ächzende Sandpa- 
pier-Stimme ideal. Doch 
sein deutsches Begleit-Trio 
reizt die Möglichkeiten 
weiter aus - bis zum pech- 
schwarzen Funk von „Win- 
ter Into Summer“ und sanf- 
tem Wohlklang in “Victo- 


riaSmiles“. Claus Böhm 
Interpretation: 16 
Klang: 15 
Prädikat: 99 


JAN HAMMER 


Escape From Television 
A: 1987 (k.A.) 47'17" 
MCA (WEA) 255 093-2 


Wenn Crocket und Tubbs 


üble Typen in die Zange 


nehmen, liefert der in Prag 


geborene Ex-Jazzer die 
Begleitmusik. Auch ohne 
die Action-Bilder von 
“Miami Vice“ bieten seine 
TV-Instrumentals 
nung. Im Alleingang mixt 
er Computersounds, Gitar- 
ren und Drums mal reiße- 
risch, mal melancholisch. 


Thomas Enders 


Interpretation: . 
Klang: 


Pan pn 


Span- 


A: 1987 (AAD) 42'711” 
Paisley Park/WEA 
925 546-2 


Die rassige Taja aus Min- 
neapolis hat eine gehörige 
Portion Talent. Ehedem 
Disc Jockeuse und Sänge- 
rin von R&B-, Jazz- und 
Rockbands, steuerte sie 
fünf Songs für ihr Debüt 
bei. Auch Entdecker Prin- 
ce ließ sich nicht lange um 
„Wouldn’t You Love To 
Love Me?“ bitten - flotter 
Dancefloor-Soul Soul mit 


Esprit. Erik Winter 
Interpretation: 16 
Klang: 15 
Prädikat: 999 


A: 1987 wen) 49'02" 
A&M/Polydor (PMV) 
395112-2 


Hodgson war Supertramp. 
Den Beweis bringt das 
zweite Solo: mit „Lon- 
don“, „Land Ho“ und vor 
allem „Dessert Love“. Be- 
geisternde Präzision liefern 
US-Studio-Cracks wie Ha- 
kim, Porcaro, Buchanan. 
Die Tonqualität ist glas- 


klar. Wunderschön - nicht 
nur für kompromißlose 
Konservative. 


Wolfgang Michael Schmidt 


Interpretation: . 
Klang: 


Pak 5900 


JAKINOS 


/h 


WORLD. 
ar 


Ocean Alpha 
A: 1987 (AAD) 39'23" 
Erdenklang (IRS) 971.164 


Sein Programmier-Hand- 
werk lernte Jakino beim 
Elektronik-Pionier Eber- 
hard Schoener; später un- 
ternahm er Ausflüge in 
Pop-Gefilde bei Georgie 
Red. Auch hier blubbern 
und pulsen Synthesizerso- 
unds und verfremdete All- 
tagsklänge, aber kein New 


Age. Jakino entrollt ein 
filmmusikalisches Szena- 
rio. Lars Mayer 
Interpretation: 18 
Klang: 17 
Prädikat: 999 


A: 1987 (DDD) 41'23' 


Private Music (TIS) 2021-2-P 


Zither, Murmeln, Synthe- 
sizer, Alan Stivell’s Harfe, 
tibetanische Glöckchen, 
Cello und Saxophon sind 
Zutaten zu Lucia Hwongs 
Weltmusik. Gäbe es den 
Begriff nicht, dafür müßte 
er kreiert werden. Die me- 
ditative asiatisch-europäi- 
sche Melange fasziniert wie 
der Blick in ein Aquarium 
voller exotischer Fische. 
Thomas Enders 


Interpretation: 2 
Klang: 


Cr) 


A: 1986/1987 (k.A.) 82'47"' 
WEA 242 193-2 (2 CDs) 


Arbeit? Es ist ein Vergnü- 
gen, diesem Kunze zuzu- 
hören. Endlich läßt er den 
Zeigefinger in der Jacken- 
tasche und zeigt, daß auch 
das Herz des Schulmeisters 
auf dem rechten Fleck 
schlägt. Kunze und Ver- 
stärkung rocken nach Her- 
zenslust. Da sei verziehen, 
daß er für eigene Songs die 
Archive der 70er plündert. 

Jürgen Seibold 


Interpretation: 18 
Klang: 15 
Prädikat: DE) 


A: 1987 (AAD) 48'44" 
RCA PL 71516 


Am Vibrato von Chappos 
Reibeisenstimme hat sich 
nichts geändert. Zum 
Glück. Für die Begleitmu- 
sik zeichnen die Produzen- 
ten Bolland & Bolland ver- 
antwortlich; und die Pop- 
per bekommen dem groß- 
en alten sogar. Er rockt 
und röhrt wie gehabt - al- 
lerdings zu hochtechnisier- 
ten Synthie- und Sample- 


sounds. Lars Mayer 
Interpretation: . 
Klang: 


Fan ann) 


Audio 12/1987 


A: 1987 (AAD) 39'00” 
Chrysalis (BMG) 258 614 


Geräuschkollagen zur 
Kunstform zu erklären, ist 
keine Kunst. Sie dazu zu 
machen, gelingt Jonathan 
Jeczalik und Anne Dudley 
auf frappierende Weise — 
indem sie Small talk, Aus- 
puffgeknatter oder Schritte 
mit Techno-Beat, Funk- 
Rhythmen und Klassik-Zi- 
taten verschmelzen, zu 
Avantgarde mit Pop-Ap- 


peal. Erik Winter 
Interpretation: 18 
Klang: 19 
Prädikat: 999 


A: 1987 (k.A.) 40'31” 
WEA 242 196-2 


Mit der Bösartigkeit seines 
Liebesliedes “Narben- 
herz“ macht Schauspieler 
Westernhagen eine tiefe 
Verbeugung vor den Grä- 
bern des Punk. Geballte 
Aggression strömt aus die- 
ser kargen, schoffen Platte, 
mal abstoßend (“Es geht 
weiter“), mal fesselnd 
(“Freiheit“), immer aber 
auf ungeheuer persönlich. 

Michael M. Faber 


Interpretation: u 
Klang: 


Fan 09] 


Audio 12/1987 


A: 1987 (k.A./DMM) 42'36' 
Capitol/EMiI 7 48385 2 


Cocker hat den Jungbrun- 
nen entdeckt — die einzige 
Lösung für das Rätsel, wo- 
her er seine unbändige 
Energie schöpft. Weit und 
breit niemand, dessen dü- 
stere Balladen (Lennons 
„Isolation“) so unter die 
Haut gehen. Und bei knak- 
kigen Tempo-Rockern 
reicht ihm eh niemand das 


Wasser. Konkurrenzlos 
gut. Claus Böhm 
Interpretation: 20 
Klang: 19 
Prädikat: 99999 


Talking Through Pictures 
A: 1987 (ADD) 44'23" 
RCA PD 85907 


Als Komponist ist er längst 
erste Garnitur: Marc Jor- 
dan, singender Wahl-Ka- 
nadier, schrieb für Show- 
größen wie Diana Ross. 
Nun will er seine Talente 
unter eigenem Namen ver- 
silbern - nach zwei vergeb- 
lichen Anläufen 1978 und 
1979. Diesmal könnte es 
klappen: kraftvoller Balla- 


denrock, perfekt arran- 
giert. Jörg Fischer 
Interpretation: . 
Klang: 


Fran 999 


The Hits Of Judy Garland 
A: k.A. (AAD) 37'41” 
Capitol/EMI CDP 7 46622 2 


Liza Minelli macht der 
Ruhm ihrer 1969 verstor- 
benen Mutter heute noch 
zu schaffen. Und selbst die- 
ser lieblos zusammenge- 
stellte Sampler läßt die 
Qualitäten der Diva erken- 
nen: Energisch und zer- 
brechlich zugleich zele- 
briert die Garland Glamo- 
ur und führt das exzellente 
Orchester an der kurzen 


Leine. Jürgen Seibold 
Interpretation: 18 
Klang: 15 
Prädikat: 999 


Free As A Bird 

A: 1987 Verse 44'12" 
A&M/Polydor (PMV) 
395181-2 


Die zweite nach der Tren- 
nung von Hodsgson stürzt in 
zeitgenössischen Sound- 
Durchschnitt ab — schuld 
sind die taumelnden Klang- 
Trips des Ego-Stars Rick 
Davies. Ansätze zu besse- 
ren Ideen gibt’snur in „You 


Never Can Tell With 
Friends“ und „Thing For 
You“. Steril und unpersön- 
lich. 

Wolfgang Michael Schmidt 
Interpretation: = 
Klang: 


Fan 900) 


American English 
A: 1987 (DDD) 41'41" 
RCA PD 71430 


Graham Gouldman (Ex- 
10cc) und Andrew Gold 
puzzeln mit melodischem 
Feingefühl zehn zeitge- 
mäße Kabinettstückchen. 
Sie fetzen („American 
English“), funken („Hea- 
ven In Her Bed“) oder fü- 
gen sich sanftmütig ins 
Schicksal („Call It Desti- 
ny“). Die „Bridge To Your 


Heart“ ist da schnell 
geschlagen. Claus Böhm 
Interpretation: 19 
Klang: 19 
Prädikat: 9999 


A: 1987 (ADD) 42'32" 
WEA 2 52953-2 


Sie hat ihre Nische gefun- 
den: Donna Summer, En- 
’de der 70er Jahre mit dem 
Super-Hit “Love to Love 
You Baby“ Star-Stöhnerin 
der internationalen Disco- 
Szene, kehrt mit Klängen 
zwischen tanzbarem Pop 
und rockigen Balladen zu- 
rück. Ein schönes Album, 
maßgeschneidert auf die 
volle Stimme der 38jähri- 


gen. Jörg Fischer 
Interpretation: . 
Klang: 


Cm) 


A: 1987 (DDD) 37'32” 
Chrysalis(BMG) 258 613 


Gar so unbekümmert und 
charmant wie auf ihrem 
Debüt-Album klingen die 
vier Briten nicht mehr - 
aber auch ein Jahr nach ih- 
ren ersten Beat-Hits zau- 
bern die vier englischen 
Jung-Stars _erfrischende 
Melodien aus dem Hut, die 
Paul Heaton einfach herz- 
ergreifend singt, eingebet- 


tet in Jluftige Arrange- 
ments. Jürgen Seibold 
Interpretation: 18 
Klang: 19 
Prädikat: 9999 


A: 1970 (ADD) 35'13” 
EMI CDP 746447 2 


Die Trennung kam zur 
rechten Zeit. Auf „Let It 
Be“ offenbarten sie nur- 
mehr Reste an Substanz: 
Weinerliches in „The Long 
And Winding Road“, 
Pseudo-Hardrock in „I've 
Got A Feeling“ und außer 
dem mitreißenden „Get 
Back“ leider vieles, das 
Phil Spector arg vergeigte — 
via CD immerhin brillan- 


ter. Wolfgang Bauduin 
Interpretation: er 
Klang: 


Fran en 


[597 


in 


Die Punkte 


20 
überragend 
18-19 
sehr gut 
15-17 

yut 

10-14 


befriedigend 


5-9 
ausreichend 
1-5 


unbefriedigend 


A: 1987 
WEA 242116-1 


ehlt nur noch, daß die 

Schotten jetzt beweisen 
wollen, sie und niemand 
anders hätten Funk und 
Soul erfunden. Jesse Rae, 
Schotte von Geblüt, tritt 
diesen Beweis tatsächlich 
an - jedenfalls in Fragmen- 
ten. Sein rasantes Debüt, 
von der farbigen Trout- 
man-Sound-Mafia im fer- 
nen Ohio produziert, geht 
gleich im ersten Song „Insi- 
de Out“ ohne Schnörkel 
zur Sache. Roger Trout- 
man zwirbelt da einen Baß 
zum Schottenmenü, daß 
selbst gestandenen Zeitge- 
nossen die Luft wegbleibt. 
Ähnlich rücksichtslos geht 
die Crew im ausgesprochen 
frechen „That Kind O’ 
Girl“ ran — immer _glit- 
zernd, immer mit schwe- 
rem schottischen Zungen- 
schlag. Daß auch Sanfteres 
zu seinen Spezialitäten ge- 
hört, zeigt Rae lächelnd in 
„Don’t Give Up“, wo er zu 
bluesigem Sound genüß- 
lich das schottische Hoch- 
land zu Wort kommen läßt: 
„Darrrlin, I can be the 
brrrreath in yourrr 
hairrr...“. Das alles ist bei- 
leibe kein UIk, ist nie lä- 
cherlich gemeint, wirkt 
auch nie komisch — oder 
doch? Zweifel an Raes 
Ernsthaftigkeit kommen 
spätestens bei seiner ver- 
rückten „Scotland The 
Brave“-Version. Wer das 
hört und dazu die Fotos auf 
der Hülle anschaut, ist 
durchaus versucht, im 
nächsten Irrenhaus anzu- 
rufen. 
Wolfgang Michael Schmidt 


Interpretation: 20 

Klang: 17 

Prädikat: 9999 
216 


A: 1987 
A&M (PMV) 395154-1 


arry White war einst In- 
haber des Love-Unli- 
mited-Imperiums, ein 
Reich aus schwüler Prosa 
und warmer Luft. Doch die 
großen Zeiten des farbigen 
Fettwanstes sind lange vor- 
bei — mit Liebesschwüren 
auf Violinvibrato allein 
läßt sich kein Geld mehr 
machen. Folglich magerte 
White auf Konfektions- 
größe ab und versucht es 
nun mit zeitgemäßen Dis- 
co-Rhythmen. Gründli- 
cher freilich ging wohl sel- 
ten ein Comeback-Versuch 
in die Hose. Zum einen hat 
Barry White zuviel aus der 
Vergangenheit mitge- 
bracht; das ewige Thema 
Liebe etwa, daser in endlo- 
sen Variationen auswalzt. 
Weiter türmt der Alt-Star 
gespenstische Mengen süß- 
licher Streicher übereinan- 
der, so daß auch der beste 
Rhythmus darin knöchel- 
tief versumpft. Schließlich 
bereitete White dies alles 
in miserabler Tontechnik 
auf, die teils an vorsintflut- 
liche Garagenstudios den- 
ken läßt. Mit großem Be- 
dauern: Barry White - zwi- 
schendurch gern, aber 
dann bitte nur von den 
wirklich alten Platten. 
Michael M. Faber 


Interpretation: : 
a — 


Pläne 568 88579 G 


D: angejazzte Knopfak- 
<ordeon ist ihre Spezia- 
lität. Schon im Opener 
„Rive Gauche“ zeigt Lydie 
Auvray, aus welchen Fä- 
den sie ihre eingängige Fu- 
sion bevorzugt webt: Die 
Melodien lassen französi- 
sche Lebensart durch- 
schimmern, während der 
Rhythmus mit der Spritzig- 
keit von leichtem Jazz bril- 
liert. Im fröhlichen „Cre 
Au Lait“ wird ein europäi- 
sches Tanz-Folklore-The- 
ma nahtlos mit karibischen 
Rhythmen verknüpft, und 
im „Rumba Pa Ti“ erlaubt 
sich die Französin gar den 
Scherz, das gleiche Motiv 
einmal in Pariser Idylle zu 
kleiden, um es dann als fet- 
zigen Latin zu präsentie- 
ren. Doch was zunächst an- 
genehm und handwerklich 
perfekt klingt, weist beim 
näheren Hinhören einige 
Webfehler auf. So bringt 
der solide Tango „Parchis“ 
gepflegte Langeweile und 
„Sad Lisa“ wirkt über- 
dehnt. Bei „Freetime“ zet- 
teln Gitarre, Baß und 
Schlagzeug einen feurigen 
Samba an - doch als das 
Thema beginnt, ist das 
Feuer raus — weil das Motiv 
von jener Eingängigkeit 
ist, die an Banalität grenzt. 
Schade drum. 

Michael Lohr 


Interpretation: n 
Klang: 


DC erır) 


7 
Island (BMG) 208 601 


:W ihrer ersten Single 
sangen sie ihrer Hei- 


matstadt Liverpool ein 
Grablied. „Forgotten 
Town“ brachte nicht nur 


die Situation der vergesse- 
nen Hafenstadt am Mersey 
River auf den Punkt - der 
melodiöse Pop-Song be- 
scherte den Christians zu- 
dem den ersten Hit. The 
Christians nennen sich fol- 
gende drei Herrschaften 
aus der Grafschaft Lanca- 
shire: Keyboarder Henry 
Priestman, Sänger Garry 
Christians und dessen Bru- 
der und Saxophonist Rus- 
sell. Das Trio tänzelt auf 
seinem Debüt-Album be- 
hende zwischen Soul und 
Rock, Pop und Mersey-Be- 
at. Und die drei Newcomer 
packen hier ein paar füllige 
Chor-Harmonien in den 
musikalischen Rucksack, 
borgen sich dort federnde 
Rhythmen. Und das größte 
Lob verdienen sich die drei 
Engländer schließlich da- 
mit, daß sie all diese stilisti- 
schen Versatzstücke mit 


viel Geschick zu einem 
stimmigen Klangteppich 
verweben: Genügend 


Beat-Anleihen für die Oh- 
ren der Nostalgiker, genü- 
gend Tempo und Melodie 
für den Geldbeutel pop-be- 
geisterter Teenager. Diese 
Mischung stimmt. 

Jürgen Seibold 


Interpretation: - 
Klang: 


Fran 999 


Black 


Wonderful Life 


A: 1987 
A &M (PMV) 395 165-1 


Fi seine Zukunft braucht 
niemand schwarz zu se- 
hen: Der Sänger und Kom- 
ponist Colin Vearncombe, 
der sich hinter dem Pseudo- 
nym Black versteckt, be- 
herrscht die schwierige 
Kunst, hübsche Pop-Minia- 
turen behutsam zu Glanz- 
stücken aufzupolieren. 
Kein spektakulärer Klang- 
Pomp, keine harten Gitar- 
ren-Riffs knallen durch die 
Arrangements dieses Al- 
bums: Hier ist akustische 
Bescheidenheit Trumpf. 
Sparsam schickt der Mann 
aus Liverpool Schlagzeug 
und Baßgitarre in den Ring 
und läßt sie dort wenige, 
aber wirkungsvolle Rhyth- 
musschläge austeilen. Dazu 
tupfen Gitarre und Synthe- 
sizer liebevoll ihre Harmo- 
nien ins Klangbild — und 
über allem singt ein ent- 
spannter Vearncombe sei- 
ne simplen, aber zeitlos 
schönen Melodien. Trotz 
seiner Fähigkeiten an Mi- 
krofon und Notenblatt 
wollte Vearncombes Musi- 
ker-Karriere zunächst nicht 
so recht in Schwung kom- 
men: Sechs Jahre lang 
stemmte sich der stille Brite 
vergeblich gegen die Tür 
zum großen Erfolg. Im er- 
sten Anlauf, 1981, reichte 
es Black — damals noch als 
Band - zu einem kleinen 
Single-Hit. 1983-Black wa- 
ren bereits zum Duo ge- 
schrumpft — durften sie für 
eine Tournee der Kollegen 
von den Thompson Twins 
die Fans anheizen. Solo 
sieht's für Vearncombe nun 
recht rosig aus. 

Jürgen Seibold 


Interpretation: . 
Klang: 


Fran 9000) 


Audio 12/1987 


George Harrison 


Cloud Nine 


A: 1987 
WEA 925 643-1 


uf Wolke Nummer 

Neun in rosarote Zei- 
ten: „Cloud Nine“ trägt 
Ex-Beatle George Harri- 
son auf direktem Weg in 
die populäre Vergangen- 
heit. Der erfolgreiche 
Filmproduzent hat fünf 
Jahre nach dem letzten 
Dark Horse-Album „Gone 
Troppo“ die Gitarre wie- 
der aus der Ecke geholt 
(siehe auch Seite 227) und 
alte Freunde angerufen: 
Eric Clapton, Ringo Starr, 
Jim Keltner, Gary Wright 
und andere schauten vor- 
bei. Denn besser hätte die 
elf Songs aus der Feder von 
George Harrison und Co- 
Produzent Jeff Lynne so- 
wieso niemand gespielt. 
Das Fluidum der Fab Four 
aus Liverpool wird sogar 
ausdrücklich zitiert: 
„When We Was Fab“ ist ei- 
ne ebenso unverkrampfte 
wie ironische Auseinan- 
dersetzung mit der Ser- 
geant-Pepper-Ära der Be- 
atles. Das Zeitalter der 
Synthies und Sampler ging 
an „Cloud Nine“ spurlos 
vorbei. Indes hat man auch 
keine Konservendose ge- 
öffnet und schnell den 
Sound alter Tage aufge- 
tischt, sondern die Wur- 
zeln des Rock’n’Roll und 
spezifische Beatles-Tugen- 
den erfrischend wiederbe- 
lebt. Zur Körpersprache 
gehört Gefühl: Dieses Re- 
zept hat George Harrison 
mitkreiert. Und er kann ja 
im Filmgeschäft bleiben — 
solange er nebenbei noch 
solche Platten aus dem Är- 
mel schüttelt. 


Emil Schreiber 
Interpretation: 18 
Klang: 18 
Prädikat: 9999 


Audio 12/1987 


Mercury-Phonogram (PMV) 
832391-1 


N: ein paar Sekunden 
verbreitet die Ouvertü- 
re „Avenue A“ nächtliche 
Großstadtstimmung, dann 
legen Martin Fry und Mark 
White los. Fry, Architekt 
des ABC-Erfolgs, und 
White, der überragende 
Handwerker an diversen 
Keyboards, arbeiten kom- 
promißlos in Sachen Dis- 
kotheken. Freilich gibt sich 
das Duo längst nicht mehr 
so kühl und unnahbar wie 
zu Zeiten der ersten ABC- 
Platten 


„Beauty 
Stab“ oder „How To Be A 
Zillionaire“. Dafür fehlt 


dem vierten Opus auch ein 
wenig die augenzwinkern- 
de Nonchalance von „Lexi- 
con Of Love“. Stattdessen 
scheinen die ABC-Männer 
nun den Schlüssel zu lang- 
fristigem Hitparaden- 
Glück entdeckt zu haben — 
ähnlich wie ihre Kollegen 
vom Pet Shop. Das Rezept 
ist simpel: Man verehre ein 
Idol mit dessen Stilmitteln 
(„When Smokey Sings“) 
oder nehme eine gut kon- 
struierte Headline („The 
Night You Murdered Lo- 
ve“). Freilich — etwas ge- 
hört dann doch noch dazu: 
mehr perfekt tanzbare, 
scheinbar aufwendige Ar- 
rangements, die in krassem 
Widerspruch zur kalten 
Computer-Realität stehen. 
ABC verhält sich da nicht 
anders als ein gleichnami- 
ges Wundpflaster: Es ver- 
teilt Wärme an die richti- 
gen Stellen und beschert 
Linderung von der rauhen 
Wirklichkeit. 

Michael M. Faber 


Interpretation: 19 
Klang: 18 
Prädikat: 9999 


ee intoniert eine ausgewachsene 
irchenorgel ein paar Takte des Wham-Hits „Free- 
dom“, ehe George Michael singt, was angesagt ist — 
nicht mehr Freiheit, sondern Treue. „Faith“ (CBS 
651119-6, Laufzeit 3’14”) ist die zweite Auskoppelung 


Pralinen 
und 
Zitronen 


aus dem recht gelungenen ersten Solo-Album des Ex- 
Wham-Stars. Das gesamte Fundament besteht aus 
schlichtem Baß und pulsierender Percussion. Alles ist 
mit der Hand gemacht, und deshalb auch kaum ohne 
Probleme dehnbar: Maxi und Single sind nicht vom 
Klang, aberleider von der Laufzeithervölligidentisch. 


Engelskopf und Bösewicht Terence Trent D’Arby war 
in Deutschland und hat's allen, die ihm entgegenfie- 
berten, mal kräftig besorgt. „Dance Little Sister, Part 
1 & 2“ (CBS 651111-6, Laufzeit: 7’28”) hat jenes Feu- 
er, das viele bislang bei D’Arby anzweifelten. Moder- 
ner City-Soul mit Verfall-Datum - ob D’Arby je zu 
mehr fähig ist, muß sich erst noch zeigen. 


Man muß schon Susi Müller heißen, um sich nach ei- 
nem Volksmusik-Erstling („Oh Du schönes Glotter- 
tal“) nun am Klassiker „Ring My Bell“ (WEA 248195- 
0, Laufzeit: 805”) zu versuchen. Lispel-Susi, blond 
und bieder, diente dem Süd-Sender SWF 3 als Pro- 
gramm-Ansagerin, ehe sie selbst angesagt werden 
wollte. Der Maxi-Mix klingt typisch teutonisch — ge- 
stelzt und ohne Gefühl. So will sich auch der vielbe- 
schworene Sexy-Susi-Effekt nicht einstellen. 


Wie sowas geht, zeigt daschon eher Klein-Mandy, einst 
Gespielin von Stone Bill Wyman. „Positive Reaction“ 
(PWL-Records-Teldec 6.20812, Laufzeit: 6’27”) 
macht klar, warum Mandy-Gespielen der Kleinen nur 
Gutes nachsagen. Produziert von Stock, Aitken & Wa- 
terman — siehe oben — kann da nichts schiefgehen. 


Ein paar Monate lag das Ding wie Blei, aber jetzt ist 
„Ihe Great Commandment“ (Metronome 885651-1, 
Laufzeit: 558”), Debüt der deutschen Gruppe Ca- 
mouflage, auf dem Weg nach ganz oben. Das leicht 
düstere Synthie-Pop-Liedchen kommt nicht ohne 
deutliche Schnitte über die Runde. Aber vielleicht 
werden Schnitte ja endlich mal modern - dann könnte 
auch Karajan zugeben, daß er nicht ohne auskommt. 


Lieb: Roger Hodgsons’s „You Make Me Love You“ 
(A&M 392243-1, Laufzeit: 5°08”). In der Tontechnik 
ist der Ex-Supertramp unerreichter Perfektionist, in 
Sachen musikalischer Entwicklung bleibt jedoch alles 
beim alten. Heiß: Alain Delon’s „Comme Au Cine- 
ma“ (Teldec 6.20805, Laufzeit: 5’04”) lockt zum Fum- 
meln, möglichst auf Eisbärfell am knisternden Kamin. 
Mit 50 hat der Franzose bereits mehr Stimme als Fred- 
dy mit 100. Nett: Diana Ross’ „Shock Waves“ (EMI 
2021036, Laufzeit: 6°38”) ist eine Verbeugung vor den 
Supremes. Die Reedersgattin ließ Producer Tom 
Dowd immerhin ein paar nette akustische Spielchen 
probieren. Guter Rhythmus, gute Effekte, guter 
Klang: Das riecht nach einem Hit. 


Wolfgang Michael Schmidt 


217 


iberragend 


15-17 
ut 
10-14 


yefriedigend 


ıusreichend 


I-5 
ınbefriedigend 


A:1987 
EMI 7 48036 1 


Die scharfen Jungs aus Los 
Angeles spucken wieder 
Feuer: Funk und Soul, 
Rock und Rap hat diesmal 
Ex-Material-Produzent 

Michael Beinhorn den Red 
Hot Chilli Peppers auf we- 
sentliche Bestandteile re- 
duziert. Zwölf Kostproben 
arrangierte er zu einer 
heißen Platte: explosiver 
Speed-Sound, in Tabasco 


getaucht. Nick Freitag 
Interpretation: 18 
Klang: 16 
Prädikat: 9999 


A: 1987 (DMM) 
EMI 7 48346 } 


Die genieteten Lederjak- 
ken der Hard-Rock-Fans 
werden quietschen: Das 
Schwermetall, geschmie- 
det durch feurige Gitarren- 
soli des Ex-Scorpions und 
Ufo-Fliegers Michael 
Schenker, stimmt selbst 
nicht lärmgeprüfte Ohren 
versöhnlich. „Time“ und „I 
Don't Wanna Lose“ 
schmeicheln sich fast schon 


ein. Claus-Georg Petri 

Interpretation: 16 

Klang: 17 

Prädikat: 999 
218 


D: humoristische Nische in der Rock- und Popmu- 
sik ist seit Jahren spärlich besetzt. Zwei Johns 
(Flansburgh und Linell) aus New York schicken sich 
an, unter dem Namen They Might Be Giants das Ver- 
mächtnis von Gruppen wie Bonzo Dog Band oder Al- 


Kiwis, 
Kakao und 
manische Grizzlies 


berto Y Los Trios Paranoias zu verwalten. Die humo- 
ristischen Texte stehen auf dem Album, das schlicht 
den Namen der Band trägt (Rough Trade RTD 57), im 
Vordergrund. Instrumentiert wird elektronisch-mini- 
malistisch oder traditionell mit Wanderklampfe und 
Akkordeon. Die Themen und Stilarten, über die sie 
ihren Kakao ausschütten, sprengen jeden Rahmen; 
der Hillbilly-Verschnitt jagt die Pop-Parodie, und das 
Ganze gipfelt in der Warnung vor zuviel Kultur, denn: 
„Youth Culture Killed My Dog.“ 


Der Elvis ’87 ist ohne Zweifel Hank Ray. Er und seine 
Raymen zeigen auf ihrem dritten Album „From The 
Trashcan To The Ballroom“ (Rebel Rec./SPV 10- 
1404), wo’s lang gehen kann mit einem neuen Sound 
der Sixties. Im Höllentempo jagt die Dortmunder 
Band durch alle Tiefen und Untiefen der modernen 
Musikgeschichte. Die Grundlagen heißen Rock’n’ 
Roll, Rockabilly und American Country, die dazwi- 
schen funkenden Faktoren sind Psychedelic, Punk und 
auch einmal ein Heavy Metal-Riff. Hört man den Ge- 
sang, so fragt man sich zwangsläufig, ob diese Stimme 
noch menschlich ist oder mit ihrem Vibrieren, Kräch- 
zen und Gurgeln von einem manischen Grizzly 
stammt. Da ist jede Party gerettet. 


Es hat sich inzwischen hoffentlich herumgesprochen, 
daß Independent-Labels nicht nur Spielwiesen für wil- 
de Punkerhorden sind, sondern auch traditionelleren 
Musikrichtungen Platz bieten. The Droogs aus Kali- 
fornien spielen den Gitarrenrock der amerikanischen 
Küste, der eben unter dem Namen „West-Coast- 
Sound“ bekannt wurde. Das heißt im Klartext: „King- 
dom Day“ (Music Maniac/EFA 08-05629) ist eine 
Platte mit Platz für melodische Elektrogitarren-Soli, 
einem auch bei schnellen Nummern verschleppten 
Rhythmus und — mit Ric Albin — einer echten Rock- 
Röhre als Sänger. Wem die Green-On-Red gefallen, 
der liegt auch hier nicht schief. 


„Kiwis“ sind mir sympathisch, ohne daß ich Neusee- 
land je besucht hätte. Der Abstand zur Rest-Welt er- 
möglicht es ihnen, ihre Eigenständigkeit zu behaupt- 
en. Die Parallele auf dem musikalischen Sektor sind 
The Chills, das Aushängeschild der Pop-Szene von 
„Downunder“. Unverkennbar die Verwandtschaft zu 
britischen Gruppen wie The Housemartins, Wooden- 
tops oder The Smiths und die Orientierung an diversen 
Gitarrenbands der sechziger Jahre. Jedoch wird auf 
„Brave World“ (Flying Nun/Rough Trade FNE 12) 
nicht kopiert, sondern verarbeitet. Der Melodien- 
reichtum und die dominierende Akustik-Gitarre sind 
Fixpunkte im Chills-typischen Sound. Beruhigend in 
melancholischen Songs, aufbauend in den schnellen 
Stücken, ist dies eine Platte für jede Gelegenheit. 


Rainer Lachenmaier 


A: (k.A.) 
MCA/WEA 42084-1 


Ein Flugzeugabsturz war 
1977 das Ende. Dieserüber- 
arbeitete Nachlaß bietet 
mehr als Restposten. Die 
B-Seiten früherer Hits der 
dynamischen Southern- 


Rocker wirken frisch wie 
eh. Und daß damals sogar 
Gitarrenfetzer mit Honky- 
Tonk-Feeling wie „Sweet 
Little Missy“ durchfielen, 
bestätigt posthum nur die 
Qualität. GernotvonBaer 


THEY MIGHT BE GIANTS 


Die Rückkehr von Dennis 
Edwards gab den Tempta- 
tions den Mut, mit heiligen 
Kühen aufzuräumen. Den 
neuen Synthetic Sound be- 
herrscht das Vokal-Quin- 
tett stilistisch perfekt. 
Mehr Kraft und Aggressi- 
vität („Look What You 
Started“) und mehr Gefühl 
(„Do You Wanna Go With 
Me“) — glänzend. 

Wolfgang Michael Schmidt 


Interpretation: 18 
Klang: 17 
Prädikat: 9999 
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A: 1987 
RCA (BMG) 6.26685 AP 


Die DeBarge-Brüder zei- 
gen sich als ausgeschlafene 
Studio-Hasen. Was sie ih- 
rer Ballade „You’re A Big 
Boy“ an Widerhaken bei- 
geben, weckt Bewunde- 
rung. Von diesem Soul- 
funk-Stoff leben Hits und 
Stars, aber auch von Knal- 
lern wie „Say You Do“ Bei 
„Everytime I Think Of 
You“ geht das Licht von al- 
leinaus. MichaelM. Faber 


Da müssen wir durch 


A: 1987 
Polydor (PMV) 833 842-1 


„Da müssen wir durch“, 
meint Degenhardt und 
singt sprechend (oder um- 
gekehrt) von Liebe, Strom- 
mast-Fällern, Aids, Verrä- 
tern, Verrückten und vom 
Tod. Das ist nicht der Bür- 
gerschreck-Bauchladen 

von Väterchen Franz, das 
sind pralle Milieubilder 
und satirische Beobachtun- 
gen, flexibel und flott 
begleitet. Gernot von Baer 


Interpretation: 17 
Klang: 17 
Prädikat: 999 


Audio 12/1987 


B: der katholischen Kirche arbeiteten schon immer 
xperten für das Showbusiness. Daß auch die Mu- 
sik auf die Tricks der geistlichen Sound-Spezialisten 
zurückgreift, läßt sich am Album zum Film „Das Ritu- 
al“ trefflich nachvollziehen. Immer wenn die Gemein- 


Meldung ans 
Kleinhirn: 
Grusel, Schock, Horror 


de auf demütige Furcht vor dem Fegefeuer einge- 
stimmt werden sollte, griff der Organist zu den tiefen 
Registern. Exakt das gleiche passiert bei J.Peter Ro- 
binsons atmosphärisch dichten Klangcollagen zu der 
Story von der Sekte, die mitten in New York Kinder 
opfert. Im Kontrast von Grummeltönen und zirpen- 
dem Glockengeklingel meldet das Trommelfell Gru- 
sel, Schock und Horror ans Kleinhirn. (The Believers, 
Varese Sarabande STV 81328; Vertrieb: Colosseum, 
Nürnberg, 0911/4 74 01 70) 


Wenn sich der Regisseur des Films „The Untouch- 
ables“ bei Hitchcock und Eisenstein bedient, warum 
sollte da der Komponist nicht wenigstens bei sich 
selbst abkupfern dürfen? Ennio Morricone, der seine 
Western-Soundtracks vermutlich selber nicht mehr 
zählen kann, schrieb für die glorreichen Vier, die Al 
Capone zur Strecke bringen (wollen), die üblichen 
weitschweifig gesetzten Melodien, diesmal allerdings 
ohne belcantösen Titelsong. Nett, aber nicht aufre- 
gend (The Untouchables, AKM-PMV 393 909-1). 


Durch die TV-Serie „Fackeln im Sturm“ schlappte er 
in Uniform, für „Dirty Dancing“ hopst er in Muscle- 
Shirt und Strumpfhosen rum: Patrick Swayze. Auf 
dem Kraut-und-Rüben-Soundtrack singt er sogar ei- 
nen Song, gnädig zugedeckt vom Begleitchor. Der 
Rest ist 08/15-Pop-Rock von Trivialo-Singers wie Eric 
Carmen, dazu ein Oldie von den Ronettes und das ob- 
ligate Slow-Dancing-Duett mit Bill Medley und Jenni- 
fer Warnes. Nett, aber nicht...(RCA BMG BL 86408) 


„Arizona Junior“ war ein Erfolg an der Kinokasse, 
„Blood Simple“ kennen bloß die Insider, dabei war 
dieser Erstling der Coen-Brüder ein klassischer Krimi- 
Hammer. Die Musik bosselte Carter Burwell mittels 
Synthie, Ukulele, Banjo und Jodler zusammen; meist 
streichholzkurze Sound-Impressionen von gewaltiger 
Power. Diese Superscheibe ist ein Kompendium intel- 
ligenter Film-Illustrationstechniken und schlicht ein 
Hörvergnügen. (Raising Arizona/Blood Simple Vare- 
se Sarabande STV 81 318) 


Musik zu Miklös-Rözsa-Filmen spielten die Nürnber- 
ger Symphoniker unter Hollywood-Komponist Elmer 
Bernstein im Frühjahr 1987 ein. Jetzt endlich kommt 
sie auf den Markt: als Doppel-LP (und als CD) mit 71 
Minuten Spieldauer. Schön ausgestattet, mit informa- 
tiven Begleittexten versehen, sind überwiegend The- 
men dabei, die bislang nicht auf Platte greifbar waren — 
von „Tote tragen keine Karos“ bis zu „Schiff ohne 
Heimat“. Zum 80.Geburtstag eines großen Komponi- 
sten ist dies eine beeindruckende Werkschau - und ein 
repräsentatives Geschenk zum Lichterfest. (Miklös 
Rözsa, Classic Film Music, Colosseum CST 8027-2.) 


Peter Kreglinger 


Billy Joel 


A: 1987 
CBS 460407 1 (2 LPs) 


Ein US-Rockstar in der 
UdSSR - die plastischen 
Live-Aufnahmen aus Le- 
ningrad zeigen Joel in Top- 
form. Die Piano-Ballade 
„Honesty“ und das knacki- 
ge „Big Shot“ geben mit 
dem Beatles-Schmankerl 
„Back To The U.S.S.R.“ 
und Dylans „The Times 
They Are ...“ plus georgi- 
schem Chor ein packendes 
Dokument. Claus Böhm 


Live In Berlin 
A: 1987 
Eigelstein (Pläne) 72233 


Dem Pop-Jazz hatten sich 
die englischen Guest Stars 
schon verschrieben, bevor 
er dank Sade zu Charts-Eh- 
ren gelangte. „Live In Ber- 
lin“ ist die bislang beste 
Scheibe der Frauenband 
mit Drummer: jazzig, quir- 
lig, energiegeladen. In So- 
li, Arrangements und Tex- 
ten steckt Witz, der Sound 
allerdings enttäuscht. 
Werner Stiefele 


Interpretation: 16 
Klang: 12 
Prädikat: 999 
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Jvc BEAM770 COMPUTER CONTROLLED SEA. GRAPHIC EQUALIZER 
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TD-V66 STEREO CASSETTE DECK 


PEAK LEVEL METER 


Cato Johnson 


AGEBERATER! 


xL-VNOO COMPACT DISC PLAYER 


Nyeuest 


we 


AX-N00 STEREO INTEGRATED AMPLIFIER 


Nichts gegen Wertpapiere 
und Goldbarren. Für anspruchs- 
volle Musikliebhaber gibt es 
jedoch im Hi-Fi-Bereich genug 
interessante Anlageobjekte. 

Als Basis empfehlen wir 
einen besonders leistungsfähi- 
gen Verstärker: den AX-1100 BK 
von JVC. Anschlußmöglich- 
keiten bietet JVC genug. Zum 
Beispiel für den CD-Player 
XL-V 1100 BK. Er verkörpert 
höchste Klangqualität und aus- 
gereiften Bedienungskomfort. 

Beispielhaften Aufnahme- 
und Wiedergabestandard ge- 
nießen Sie mit dem Cassetten- 
deck TD-V 660 BK am laufen- 
den Band. 

Überzeugende Argumente 
führt auch der Graphic Equa- 
lizer SEA-M 770 BK ins Feld. 
Mit modernster Mikrocomputer- 
Technologie sorgt er fürein 
fein abgestimmtes Klangbild. 

Beweisen Sie Ihren 
Anspruch auf hohe Qualität 
auch bei Tuner oder Receiver. 
Hier stehen der FX-1100 BK 
und der RX-950 VBK bereit, 
zwei Bausteine, die optimal 
auf Digital-Technologie abge- 
stimmt sind. Alle Elemente der 
Anlage lassen sich übrigens 
bequem aus dem Sessel bedie- 
nen.Mit der Spitzenfernsteue- 
rung RM-SR 950. 

Wenn Sie jetzt an einer 
kompetenten Anlageberatung 
interessiert sind, wenden Sie 
sich am besten gleich an einen 
JVC-Händler.Er freut sich auf 
Ihren Besuch. 


JVC DEUTSCHLAND GmbH 


Portrait: Stevie Wonder 


CHARAKTERKÖPFE 


Vielschichtige Charakterstudien liefert 


Stevie Wonders neues Album. Lesen Sie, 


was der Soul-Star selbst darüber sagt. 


D: Konstellation der Sterne 
schien nicht günstig für Ste- 
veland Judkins. Am 13. März 
1950 blind geboren, im US- 
. Staat Michigan im Slum aufge- 
wachsen — das sind keine Vor- 
aussetzungen, die eine Karriere 
wahrscheinlich machen. Doch 
schon 1963 wurde für „Little 
Stevie“ Wonder das Wunder 
wahr und gleich seine erste 
Plattenaufnahme („Finger- 
tips“) ein Hit. 


Während alle anderen Soul- 
Größen von James Brown über 


DR 


Aretha Franklin bis zu Tina 
Turner lange Jahre im Tal der 
Erfolglosigkeit nach Erfolg 
dürsteten, war Stevie Wonder 
all die Jahre obenauf. Vom 
fremdgesteuerten „12 Year Old 
Genius“, zu dem ihn seine Plat- 
tenfirma ° Motown anfangs 
hochstilisierte, wandelte er sich 
zum Superstar von eigenen 
Gnaden. 


Der harmoniesüchtige Prediger 
des Guten im Menschen nahm 
zunehmend alles selbst in die 
Hand. Komponiert und getex- 


tet hatte er immer schon und 

dabei All Time-Klassiker wie „I 
Was Made To Love Her“ oder 
„For Once In My Life“ ge- 
schrieben. Doch das genügte 
dem vielseitig begabten Soul- 
Crack nicht mehr. Fortan spiel- 
te der Autodidakt die meisten 
Instrumente selbst und produ- 
zierte seine Alben um der 
künstlerischen Freiheit willen 
in eigener Regie. 


Jetzt ist der ewige Tüftler wie- 
der einmal soweit. Und seine 
Firma Motown, die einst vor 
Erscheinen von „Songs In The 
Key Of Life“ ungeduldig T- 
Shirts mit der Botschaft „Ste- 
vie’s Nearly Ready“ verteilt 
hatte, kann aufatmen: „Cha- 
racters“ ist da. Dazu Stevie 
Wonders Kommentare: 


EBEN EENCHIRS 
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„Characters“ dreht sich um 
Charaktere in der Politik, in 
Beziehungen, um Menschen 
überhaupt. Das Album besteht 
aus zwei Teilen; das sind die er- 
sten Songs; zwölf weitere wer- 
den in einigen Monaten folgen. 

* 
Ich habe jemand aus dem Publi- 
kum von einem unserer Kon- 
zerte in London nach Los An- 
geles geschickt, um Michael 
Jackson und Quincy Jones eine 
Cassette zu bringen. Michael 
hat den Song „Get It“ dann in 
Japan aufgenommen. 

x 
Das erste Riff zu „Skeletons“ 
(die Single) fiel mir um halb 
fünf, fünf Uhr nachmittags ein. 
Ich nahm dieses „What Did 
Your Mama Tell You“, dann 
fiel mir „Skeletons In The Clo- 
set“ ein-ich sanges immer wie- 
der. So simpel entstand die 
Nummer, einspontaner Einfall. 
So ähnlich hab’ ich übrigens 
„Superstition“ geschrieben. 

x 
Mit „Dark And Lovely“ meine 
ich die Menschen in Südafrika. 
Es hat den großen Kampf die- 
ser Leute um ihre Existenz zum 
Inhalt. Und die Gründe, wa- 
rum diese Leute unterdrückt 
werden. Niemand sollte unter- 
drückt sein - es gibt dafür kei- 
nen Grund, ganz gleich, welche 
Farbe, welches Geschlecht 
oder welche Größe man hat, 
oder was man tut. 

x 
Die Technik, die wir benutzt 
haben, setzen viele ein; es ist ei- 
ne technologische Hochzeit 
von Computer-Keyboards und 
Synthesizern. Das Besondere 
ist unsere Art, sie einzusetzen. 

x 
Wer sich „Characters“ anhört, 
wird Sachen von mir finden, 
aber auch über sich selbst. Ob 
es sich dabei um ein Thema wie 
Liebe handelt und wir die Leu- 
te anregen wollen, sich einem 
Gefühl hinzugeben, oder ob es 
um den Zwiespalt geht, auf un- 
serem Standpunkt zu beharren 
oder mal zu einer anderen Sicht 
der Dinge bereit zu sein. 
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Comeback: Die Monkees 


Auf den Affen 
gekommen 


ast zwei Jahrzehnte war von 

den Monkees nichts zu sehen 
und nichts zu hören. Doch im 
vergangenen Jahr schienen im 
Land der unbegrenzten Mög- 
lichkeiten die Uhren um 20 Jah- 
re zurückgedreht. Denn zum 
Jubiläum dudelte eine New 
Yorker Radiostation die Hits 
der amerikanischen Schmal- 
spur-Beatles rund um die Uhr. 
Der TV-Musikkanal MTV 
spulte daraufhin die affige Kla- 
mauk-Serie von anno dunne- 
mals ab - und die Monkee-Ma- 
nia flammte heftigst wieder auf: 
Mit fünf der angestaubten Al- 
ben waren Michael Nesmith, 
Peter Tork, Davy Jones und 
Mickey Dolenz gleichzeitig in 
den amerikanischen Billboard- 
Charts vertreten. 


Keine Frage, daß bei solchem 
Interesse ein aktuelles Album 
vonnöten war. Und obwohl das 
Monkee-Rumpf-Trio Dolenz, 
Jones und Tork auf dem Cover 
in Rettungsringen im Swim- 
ming-Pool posiert, gingen sie 
mit „Pool It!“ (Kritik siehe 
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AUDIO 11/87) in den Staaten 
keineswegs baden. Der briti- 
sche Producer Roger Bechiri- 
an, der schon Squeeze, Elvis 
Costello, Nick Lowe und Dave 
Edmunds produzierte, nahm 
die Herausforderung an: „Ich 
wollte den Geist der Monkees 
mit all dem Spaß und Flair der 
Sechziger einfangen und die 
Platte dennoch nach den Acht- 
zigern klingen lassen.“ 


So wie einst bei ihren Hits „Last 
Train To Clarksville“, „I’m A 
Believer“ oder „I’m Not Your 
Steppin’ Stone“ hielten sich die 
Monkees auch diesmal an den 
Instrumenten zurück. Nur Pe- 
ter Tork griff auf seiner Eigen- 


1967 verkauften The 
Monkees in den USA 
mehr Platten als Beatles 
und Stones zusammen. 
Ohne Michael Nesmith 
feiern Peter Tork, Davy 
Jones und Mickey Dolenz 
(von links) 20 Jahre später \ 
neue Triumphe. 


komposition „Gettin’ In“ in die 
Saiten. Die damals als Play- 
back-Mimen angefeindeten 
UIk-Popper trauten sich gar auf 
eine Tour quer durch die USA. 
Auch Termine in der Bundes- 
republik wurden schon fürs 
Frühjahr gehandelt. Doch erst- 
mal ließen sie jüngst einen Auf- 
tritt in „Wetten, daß...?“ plat- 
zen. Und ob sich die bundes- 


deutschen Fernsehanstalten 
vom Monkee-Fieber anstecken 
lassen, ist ebenfalls noch 
fraglich. Claus Böhm 
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United Jazz & Rock Ensemble 


val; 6.12. Bremen, Schanburg. 
Marius Müller-Westernhagen 


Jennifer Rush 


Anne Haigis & Band 


Carmel 


Whitesnake 


CD-Kollektion: Pianist 
Alfred Brendel 


Tastenwerke 


E spielte keinen Chopin, kei- 
en Rachmaninoff, keinen 
Prokofieff - und trotzdem 
kommt keiner an ihm vorbei. 
Für alle, die herausfinden wol- 
len, woher die Anziehungskraft 
eines Pianisten rührt, der syste- 
matisch die großen Herausfor- 
derungen umgeht, brachte Phi- 
lips als „Alfred Brendel Collec- 
tion“ eine Serie von zehn CDs 
mit Aufnahmen von 1970 bis 
1983 heraus. Je zwei Scheiben 
sind den Eckpfeilern von Bren- 
dels Karriere — Schubert und 
Beethoven - gewidmet, Mozart 
sogar drei Discs. Die Kollek- 
tion bietet vier griffige Beispie- 
le aus dem Sonatenwerk Beet- 
hovens und dazu das fünfte 
Klavierkonzert mit dem Chica- 
go Symphony Orchestra unter 
James Levine. Vor allem Schu- 
berts Sonaten interpretierte 
Brendel vorbildlich -ohne Ver- 
klärung der darin kämpfenden 
Gefühlswelten. Ebenso radikal 


Audio 12/1987 


Konzerttermine im Dezember 


1.12. Möglingen, Stadthalle; 2.12. Heidelberg, Stadthalle; 3.12. Han- 
nover, Capitol; 4.12. Hamburg, Kampnagel-Fabrik; 5.12. Kiel, Festi- 


1.12. Kiel, Ostseehalle; 3.12. Wolfsburg, Stadthalle; 4.12. Dortmund, 
Westfalenhalle; 5.12. Stuttgart, Liederhalle, 6.12. Kassel, Stadthalle; 
8.12. Bielefeld, PC 69;9.12. Iserlohn, Parkhalle; 10.12. Frankfurt, Oper; 
11.12. St. Wendel; 13.12. Mannheim, Rosengarten; 14.12. Fürth, Stadt- 
halle; 16./17.12. Berlin, Metropol; 19.12. Hamburg, Sporthalle. 


1./2.12. Ludwigshafen, Eberthalle; 3.12. Augsburg, Sporthalle; 5.12. 
Friedrichshafen, IBO Messehalle; 6./7.12. Karlsruhe, Schwarzwaldhal- 
le;9./11.12. Saarbrücken, Saarlandhalle; 14.12. Düsseldorf, Philipshal- 
le; 15.12. Berlin, ICC; 17.12. Stuttgart, Schleyerhalle; 18.12. Zürich, 
Hallenstadion; 19./20.12. Frankfurt, Jahrhunderthalle. 


5.12. Bad Neustadt, Stadthalle; 6.12. Fulda, Jugendtreff; 7.12. Kassel, 
Musiktheater; 8.12. Hamburg, Große Freiheit; 9.12.Dortmund, Live 
Station; 10.12. Northeim, 1910er Saalbau; 11.12. Hanau, Druckhaus; 
12.12. St. Wendel, Saalbau; 13.12. Düsseldorf, Uni Mensa; 15.12. 
Karlsruhe; 16.12. Tuttlingen, Akzente. 


1.12. Hamburg, Knopfs Music Hall; 2.12. Bremen, Modernes; 4.12. 
Berlin/DDR; 5.12. Berlin, Metropol; 6.12. Köln, Wartesaal; 7.12. 
Mannheim, Capitol; 9.12. München-Ottobrunn, Wolf-Ferrari-Haus. 


10.12. Heidelberg, Rhein-Neckar-Halle; 11.12. München, Rudi-Sedl- 
meyer-Halle; 12.12. Stuttgart, Martin-Schleyer-Halle; 15./16.12. - Of- 
fenbach, Stadthalle; 18.12. - Würzburg, Carl-Diem-Halle; 19.12. Düs- 
seldorf, Philipshalle; 21.12. Berlin, Eissporthalle; 22.12. Bremen, 
Stadthalle; 23.12. Hamburg, Alsterdorfer Sporthalle. 


widmete er sich — mit der Aca- 


demy of St. Martin-in-the- 
Fields — den Klavierkonzerten 
Mozarts und stellte das bisheri- 
ge Mozart-Verständnis auf den 
Kopf. Mit Liszt, Schumann und 
Bach stellt die Kollektion zu- 
dem wichtige Randbereiche 
von Brendels Arbeit vor, die er 
ebenso gründlich angeht. 
Laszlo Molnar 


Compact Disc 258595 
Album 208595 Di 
Cassette 408595 fr 
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Traditionalisten 
aus Kanada: die 
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Hintergrund: CD-Maxis 


Zweiter Anlauf 


Wi der Boom der gän- 
gigen Compact Disc un- 
vermindert anhält, hat ihre 
„kleine“ Schwester noch immer 
Schwierigkeiten, im Handel 
Fuß zu fassen. Nun bläst die In- 
dustrie zum Angriff. Die CD- 
Maxi-Single mit 15 bis 20 Minu- 
ten Spieldauer sollte in den 
nächsten Jahren vielleicht so- 
gar die Vinyl-Single ablösen. 
Doch bisher klaffte eine große 


Rush-Hour 


D: Geschichte der 
anadischen 

Rockgruppe Rush 
reicht fast zwanzig 
Jahre zurück. Trotz- 
dem sieht Gitarrist 
Alex Lifeson nicht 
gerade wie ein Oldti- 
mer aus. Er und seine 
Kollegen, Geddy Lee 
(Bass, Gesang) und 
Neil Peart (Schlag- 
zeug), gehören den- 
noch zu den Traditio- 


nalisten. „Unsere 
Wurzeln sind beim 
Blues und Hard- 


Rock, bei Gruppen 
wie Deep Purple 
oder Led Zeppelin zu 
suchen. In den frü- 
hen Siebzigern fan- 
den wir Gefallen an 
experimenteller 
Rock-Musik ä la Yes 
oder Genesis.“ Be- 
reitwillig bestimmt 
Lifeson die Schubla- 
de: „Wir machen 
progressiven Hard- 
rock.“ 


= 


Nach dem harten Al- 
bum „Power Win- 


Lifeson, Neil Peart dows“ von 1985 
und Geddy Lee schlägt die Band auf 
(von oben) „Hold Your Fire“ 
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Lücke zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit: Die CD-Maxis 
waren zu wenig aktuell, mit ei- 
nem Preis von 16 bis 18 Mark zu 
teuer und boten oft nichts, was 
es nicht auf Vinyl billiger gege- 
ben hätte. 


Entsprechend wertete zum Bei- 
spiel die Hamburger WEA die 
CD-Maxi eher als Zusatzge- 
schäft. Stefan Michel, der ver- 
antwortliche Mann für das CD- 
Marketing: „Im Moment ist die 
CD-Maxi sicherlich nicht der 
große Renner. Wir veröffentli- 
chen nur dann welche, wenn 
wir von einem hitverdächtigen 
Titel eine Version anbieten 
können, die es sonst nirgends 
zu hören gibt — also auch nicht 
auf Vinyl.“ Noch reservierter 
verhält sich die sonst recht risi- 


Portrait: die Rockgruppe Rush 


(siehe AUDIO 10/1987) wei- 
chere Töne an: „Wir haben 
Wert darauf gelegt, daß die LP 
melodischer klingt.“ Auch bei 
den Texten ist ein Trend zu 
sanfteren Klängen und zur Ver- 
innerlichung festzustellen. 
„Auf der letzten Platte prägte 
’Power’ den Inhalt, nun erzählt 
Neil Peart mehr über persönli- 
che Dinge, über menschliche 
Gefühle und Instinkte.“ Dafür 
werden zwar mehr Keyboards 
eingesetzt. Doch die Gitarren 
bleiben dominant. 


Erstmals hat Geddy Lee zum 
Komponieren einen Computer 
verwendet. „Geddy hat die ge- 
samten Keyboard-Teile zu 
Hause vorproduziert, korri- 
giert und auf Diskette gespei- 
chert. Im Studio konnten wir so 
sehr ökonomisch arbeiten.“ Da 
die Spontaneität beim Schrei- 
ben der Songs entsteht, sieht 
Lifeson in der Verwendung von 
Computern keine Nachteile. 
Im Gegenteil, der Computer 
ist inzwischen so populär bei 
Band und Crew, daß sich fast 
jeder einen zugelegt hat. „Im 
Studio sah es manchmal mehr 
wie in einem Büro aus.“ Wie 
das auf der Bühne wirkt, wird 
die geplante Deutschland-Tour 
zeigen: Rush-Hour soll im 
Frühjahr sein. 

Rainer Lachenmaier 


kofreudige Virgin in München. 
An der Isar gab’s für die CD- 
Maxi zwar optimistische Prog- 
nosen, doch gepreßt werden 
die „kleinen“ Silberlinge vor- 
erst nur zu Werbezwecken. 


Der Musikriese Polygram in 
Hamburg dagegen geht nun in 
die Offensive. Das Unterneh- 
men brachte das neue Medium 
schon Anfang 1987 in großen 
Stückzahlen in den Handel. 
Geschäftsführer Dieter 
Oehms: „Wir wollten testen, 
ob es einen Markt für die CD- 
Maxis gibt.“ Der kleine Silber- 
ling bestand den Test, aller- 
dings nur unter folgenden Be- 
dingungen: „Die CD-Maxi 
muß zeitgleich mit der Vinyl- 
Version erscheinen“, so 


Oehms, „und sie muß wesent- 


Portrait: The Communards 


Kommunarden- 
Klänge 


immy Somervilles glocken- 

helle Fistelstimme ließ schon 
vor rund vier Jahren bei Bron- 
ski Beat aufhorchen. Damals 
machte der kleine Brite mit sei- 
ner eigenwilligen Interpreta- 
tion des Gershwin-Klassikers 
„It Ain’t Necessarily So“ Furo- 
re. Nachdem sich Bronski Beat 
zerstritten hatten, strickte Jim- 
my gemeinsam mit seinem 
Freund, dem Keyboarder Ri- 
chard Coles, unter dem Namen 
Communards weiter an der be- 
währten Erfolgsmasche. Für 
ihr neues Album „Red“ (Kritik 


lich billiger werden als bisher.“ 
Deshalb stoppte Polygram die 
Produktion, stellte um und 
brachte Anfang November die 
neue Version der CD-Maxi in 
den Handel: nun verpackt in ei- 
ner Pappschachtel,am gleichen 
Tag veröffentlicht wie Single 
und Maxi-Single und mit rund 
zwölf Mark etwa fünf Mark bil- 
liger als bisher. 

Jürgen Seibold 


siehe Seite 212) heuerten die 
Communards den umstrittenen 
Produzenten Stephan Hague 
an. „Uns gefiel der dramati- 
sche Touch, den Stephen dem 
Song ’Madame Butterfly’ von 
Malcolm MacLaren verpaßte,“ 
erklärtt Jimmy. Dramatisch 
klingen auch die neuen Songs, 
denn die beiden machten dies- 
mal verschwenderisch Ge- 
brauch von romantisch süßli- 
chen Geigenklängen, die Ri- 
chards grandios schwülstige 
Keyboardpassagen noch unter- 
stützen. Auf Gitarren verzich- 
teten Jimmy und Richard gänz- 
lich: „Daß die Rockszene so 
sehr auf die Gitarre fixiert ist, 
reflektiert nur den Männlich- 
keitswahn“. 


Dem Machoverhalten im 
Rock-Busines haben The 
Communards schon lange den 
Kampf angesagt - sie gehören 
zu den wenigen Musikern, die 
sich freimütig zu ihrer Homose- 
xualität bekennen. Ihr neues 
Album beinhaltet Texte über 
die Probleme, mit denen sich 
Homosexuelle durch die gras- 
sierende Aids-Hysterie kon- 
frontiert sehen. Da liegt es na- 
he, den Titel „Red“ mit Lei- 
denschaft zu assoziieren. „Un- 
sere offizielle Version lautet 
so,“ lacht Richard, „aber wir 
wollen nur, daß die Leute’Red’ 
für ein Simply Red-Album hal- 
ten und es deshalb kaufen.“ 
Christiane Rebmann 
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Neues Album von 
George Harrison 


Wolkenreise 


ona Lisa“ lächelte hold. 

Der Film entwickelte sich 
zum Kassenfüller für Handma- 
de Films- und damit für George 
Harrison. Und weil das nicht 
der einzige Kinoerfolg war, 
blieb dem Ex-Beatle für die 
Musik kaum Zeit. Doch nun 
schwebt „Cloud Nine“ daher. 
(Kritik siehe Seite 217). Ein Al- 
bum ohne Zugeständnisse an 
den Zeitgeist: „Es ist so, wie es 
in dem alten Song heißt, "Take 
Me As I Am Or Let Me Go.’ 
Das bin ich; ich hoffe, ich passe 
in die Zeit, aber ich werde des- 
wegen keine schlaflosen Näch- 


te haben.“ Auch die Gitarre auf 
dem Cover ist ein Stück aus den 


guten alten Tagen, „als es mit 
den Beatles losging und wir 
noch Lederklamotten trugen. 
Ich habe sie damals für 75 
Pfund einem Matrosen in Li- 
verpool abgekauft.“ Für sein 
Vorhaben fand er in Jeff Lynne 
(Electric Light Orchestra) den 
idealen Co-Autor und -Produ- 
zenten, Elton John diente sich 
als Mann an den Keyboards an, 
und die Beziehung zu Eric 
Clapton ist eh von besonderer 
Art: „Wir sind seit Jahren 
Freunde und werden’s wohl im- 
mer sein. Schließlich haben wir 
dieselbe Ehefrau gehabt.“ Das 
Ergebnis dieser All-Star-Pro- 
duktion ist so, daß nun das 
Filmgeschäft hintenan stehen 
dürfte. Claus Böhm 


führt David Hallyday als 
prägende Einflüsse an. 


my und Daddy mitbe- 
kommen hat: Sylvie Var- 
tan fand in Frankreich 
außer durch ihr attrakti- 
ves Äußeres auch dank 
ansehnlicher Stimme An- 
klang. Und Johnny Hally- 
day war als „Heulboje“ 
der Franzosen Rockidol 
schlechthin. Sohn David, 
21, schrieb und sang nun |} 
jüngst den Titelsong zum ff 
Erotic-Thriller „Lady Be- 
ware“. Für die US-Film- 
komödie „He’s My Girl“ 
tat er desgleichen - und 
spielt überdies die Haupt- 
rolle. Der Apfel fiel da 
nicht weit vom Stamm. 


R: „Ihe Mod“ Ste- Jungstar David 
wart und Elton John Hallyday 


Maßgeblicher aber ist das hi 
Talent, das er von Mum- Wo 


erzoge 
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Neues von den Eurythmics 


Schnellschuß 


ie Firma wollte ja nicht 

drängeln, aber eine neue 
Platte der Eurythmics war 
schon mal wieder an der Zeit. 
Doch im Juli war noch kein ein- 
ziges Stück geschrieben. Aber 
der vielbeschäftigte Stewart — 
Songschreiber und Mitprodu- 
zent bei Mick Jaggers „Primiti- 
ve Cool“ und zudem frisch mit 
Bananarama-Frau Siobhan Fa- 
hey verehelicht — wußte die Ge- 
müter zu beruhigen: Ende Sep- 
tember würden die fertigen 
Bänder von ihm und Annie 
Lennox geliefert. Wie das? 
„Annie und ich gehen in Paris 
ins Studio und schreiben.“ Ge- 
sagt, getan. Auf den Tag genau 
am 25. September hielten die 
Firmenrepräsentanten die Bän- 
der für „Savage“ (Kritik siehe 
Seite 212) fix und fertigin Hän- 
den. Das Konzeptalbum, stili- 
stiich an „Touch“ von 1982 
erinnernd, erzählt in etwa die 
Geschichte der Annie Lennox 
nach. Und weil ihr Kompagnon 
stets auf der Höhe der Zeit ist, 
wurden sämtliche Songs vor- 
sorglich für CD-Video gleich 
optisch umgesetzt: der frappie- 
rende Wandel von der stricken- 
den Hausfrau zum eroti- 
sierenden Rockvamp im haut- 
engen Fischschuppenkleid, mit 
dem markerschütternden Hil- 
feschrei „I Need A Man“ auf 
den Lippen. Claus Böhm 


Annie Len- 
nox’ Meta- 
morphose: 
vom Heim- 

chen am 

Herd zum 
Rock-Vamp 


| 
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jervice: die neuen Weihnachtsplatten 


Alle Jahre wieder 


esinnlich ist der Mensch zur 
Weihnachtszeit. Wenn’s 
von innen heraus nicht klappt: 
Die Plattenfirmen leisten gerne 
Hilfe, mit Rudi Knabls Zither- 


spiel und Heinz Rühmanns 
Stimme beispielsweise. Doch 
der Schauspieler ist kein begna- 
deter Sprecher: Er leiert die 
Weihnachtsgeschichten von 
Astrid Lindgren, Hermann 
Hesse und anderen so gekün- 
stelt herunter wie ein Pennäler 
sein „schönstes Ferienerlebnis“ 
im Klassenzimmer. Das humo- 
ristische Niveau der Feuerzan- 
genbowle erreicht er trotz amü- 
santer Textpassagen nicht (CD: 
Orfeo C 037 821 A). Heinrich 
Waggerl dagegen liest sechs ei- 
gene Weihnachtslegenden we- 


sentlich weniger einschläfernd 
als Rühmann. Ihn regte der 
Festtagsrummel zu kleinen, un- 
terschwellig bitterbösen, an der 
Oberfläche jedoch herzaller- 
liebst rührenden Geschicht- 
chen an. Wer seine festliche 
Rührung hinter einer Fassade 
der Distanz verstecken muß, ist 
mit dieser CD bestens bedient 
(CD: Deutsche Grammophon 
423 368-2). 


Zur musikalischen Unterma- 
lung der Bescherung eignen 
sich dagegen die Liederplatten 


Sony für Hörmenschen und Seelöwen. 


mit 


„Christmastide“ 
Norman (CD: Philips 420 180- 
2) und die „Christmas Songs“ 
mit Leontyne Price (CD: Decca 


Jessye 


Wer Spaß am laufenden Band sucht, der sollte eine exzellente Cassette 


einlegen. Eine Cassette der Super-Chromklasse. Eine, die in den Charts der 
Tester immer ganz oben auftaucht. Die Sony UX-S zum Beispiel. So wurde 
sie wegen ihrer sehr guten mechanischen Eigenschaften und ihres Frequenz- 
gangs von der Stiftung Warentest gelobt (Heft 10/87). Und laut „Stereo“ 
(Heft 8/87) überzeugt sie durch einen hervorragenden Gleichlauf und eine 


Z 
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sehr gute Preis-Gegenwert-Relation. 
Souverän sorgt sie für satten Sound bei vollen Bässen und brillanten 
Höhen - besonders, wenn sie mit einem impulsstarken HiFi-Kopfhörer wie 
dem MDR-62 zusammenarbeitet. 
Sollten Sie sich also mit diesen zwei Klangakrobaten anfreunden, 


erwartet Sie mit Sicherheit ein tierisches Hörvergnügen. 


It's a Sony. 


421 103-2) — allerdings nur für 
englischsprachige Familien, 
denn fast keins der Lieder wird 
auf Deutsch gesungen. Mit be- 
stechender Klangqualität 
glänzt der „Star Of Wonder“ 
(Audio Int’l, RR 21-CD) von 
den San Francisco Choral Ar- 
tists, Marcella De Cray (Har- 
fe), Katherine Trieste (Flöte) 
und Matthew Walsh (Orgel). 
Auch „Weihnachtstied op uns 
Fresenhof“ (Teldec 6.26558) 
bereitet Verständigungsproble- 
me, denn Knut Kiesewetter 
mengt sich mit eigenen, friesi- 


schen Liedern ins diesjährige 
Weihnachtstreiben. 


Instrumentals dagegen stoßen 
auf keine Schranken. Also sind 
die von den Blechbläsern der 
Berliner Philharmoniker unter 
Herbert von Karajan einge- 
spielten Choräle und Konzerte 
(CD: Deutsche Grammophon 
419 413-2) oder die Boston 
Pops unter Arthur Fiedler mit 
ihrer Samlung weihnachtlicher 
Orchesterwerke (CD: Deut- 
sche Grammophon 419 414-2) 
in allen Ländern zu verstehen. 


Auch wer klassischen Klängen 
wenig abgewinnen kann, muß 
auf weihnachtliche Stimmungs- 
musik nicht verzichten. Für 
„Ihe Special Olympics Christ- 
mas Album“ (A&M/PMV 
393 911-1,/CD) zugunsten 
geistig Behinderter tat sich die 
Creme der Rockstars zusam- 
men. Da singt Madonna vom 
„Santa Baby“, verkündet Sting 
„Gabriel’s Message“, wünscht 
Bruce Springsteen „Happy 
Christmas Baby“ und rappen 
Run-D.M.C. „Christmas In 
Hollis“. Das Angebot ist riesig. 


Karl Heinrich Waggerl \ 
liest seine sechs 


Und trotzdem soll es immer 
noch Familien geben, die ihre 
Weihnachtsmusik lieber selbst 
gestalten. 


AUDIO-Unmfrage: Platten-Tips 


Kurz vor Torschluß 
noch schnell ein 
Weihnachtsge- 

schenk aussuchen, 
daß muß nicht sein. 
Wenn Sie gerne 
Platten oder CDs 
verschenken wol- 
len, finden Sie in 
der AUDIO-Um- 
frage einige Anre- 
gungen. Zwei Mu- 
sikredakteure und 
acht Starmusiker 
aller Stilrichtungen 
sagen Ihnen, was 
sie selbst gerne hö- 
ren und verschen- 
ken. Eins wird da- 
bei offenbar: Vie- 
len Musikern ge- 
fällt ihre eigene 
Musik besser als die 
der Kollegen. 
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GESCHMACKSFRAGE 


„wenn Sie zu 
zweit allein sind? 


„wenn Ihnen nach 
Pop-Musik ist? 


„wenn Sie gerade 
auf Klassik stehen? 


Was schenken Sie 
jemandem, 


„den Sie besonders 
mögen? 


Eliahu Inbal (Dirigent 


des RSO Frankfurt) 


Wenn’s unbedingt sein 
muß: Werke, mit de- 
nen ich mich gerade 
beschäftige 


Kammermusik 


Jazz & Folklore 


Nichts 


Danach habe ich kein 
Bedürfnis 


Gute „klassische“ Sa- 
chen wie Aufnahmen 
mit Niels Henning @r- 
sted Pedersen 


Absolut alles 


Meine eigenen Plat- 
ten: die Symphonien 
Bruckners (Teldec) 
und Mahlers (Denon) 


Meine eigenen Auf- 
nahmen, um ihn auf 
den Geschmack zu 
bringen 


Angelika Milster 
(Cats) 


Gar keine Musik 


Phil Collins, Genesis 


Dann sing ich selber 


Edith Piaf 


David Bowie 


Abba 


Ella Fitzgerald 


Maria Callas 


Elton John 


Ella Fitzgerald 


ürgen 

(Haindling) 
Filmmusiken; im Mo- 
ment also Aufnahmen 
zur 44teiligen TV Serie 
„Zur Freiheit“ 


Mit meiner Freundin? 
Wir hören fast nur Ei- 
genproduktionen, die 
wir zusammen aufge- 
nommen haben 


Beatles: Sgt. Pepper; 
Parlophone (EMI), 
CDP 7 46442 2 (CD) 


Kurze Klavierstücke 
von Eric Satie oder un- 
veröffentlichte Eigen- 
produktionen mit Flü- 
gelhorn und Bläsern 


Wenn ich wütend bin, 
habe ich keine Zeit 
zum Musikhören 


Rolling Stones, Elton 
John, Roxy Music 


Jimmy Giuffre 


Mir gefällt Edvard 
Grieg, aber im Grund 
stehe ich nicht auf 
Klassik 


Möglicherweise viel 


Keramik aus unserer 
eigenen Töpferei 
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Marius Müller- Claus Lessmann Werner Stiefele 
Westernhagen (Musikredakteur) (Sänger Bonfire) (Musikredakteur) (Jazz-Gitarrist) 


Gute Rockmusik von |Kolbe/Illenberger: Selten Musik, und 
renzkapellen, daß|Bon Jovi, Mötley |Waves (MOOD wenn, dann mit Si- 
2; Sting: Nothing Li-|man weiß, was am|Crüe oder Bonfire |33603) cherheit nicht die Au- 
ke The Sun A&M |Laufen ist. Oder eine tofahrersendung. 
(PMV) 393912 1-2 gute Bigband 


Rabih Abou-Khalil: 
Between Dusk... 
MMP (TIS) 170 886; 
Van Morrison: No 
Guru,... Mercury 
(PMV) 830 077-2 


Aretha Franklin: Benny Goodman und |David Bowie: Let’s|Ein paar gute Auf-|Gute Rockmusik von|Ray Anderson: Old| Alle Platten von Ran- 
Amazing Grace ähnliches nahmen von uns, die|Bon Jovi, Mötley |Bottles - New Wine; |dy Newman 
Atlantic/WEA ; ith|wir vielleicht nie im|Crüe oder Bonfire |Enja (TIS) 4098 (LP) 

260 023 (2 CDs) :| Radio hören werden 


Shankar: Song For 
Everyone 

ECM (PMV) 
823795-2 (CD) 


Radio - allerdings mit 
Verärgerung, da fast 
nur noch englisch- 
sprachige Titel gesen- 
det werden 


Klassik 


Mick Jagger:Primiti-|Eventuell Konkur- 
ve Cool CBS 460 123- 


Ennio Morricone: 
Soundtrack zu „Mis- 
sion“ 


Ray Anthony, Chor |Balladen jeglicher |Pat Metheny: Still|Cannonball Adderley 
mit Gesang, Quartet- | Art Life; WEA 924145-2|Quintet: In New 
te mit Streichern. Ge- (CD) York, Fantasy (Mi- 
pflegte Musik halt. kulski) OJCCD 142-2 


Miles Davis: Tutu 
(CD) WEA 925 490-2 


Ann Peebles Marlene Dietrich Annabel Lamb: Bri-| Wenn ich traurig bin, Volksmu- Keine Musik 
des RCA PD 71431; |höre ich am liebsten 
Tom Waits: Rain |gar nichts 
Dogs Island (BMG) 


610 486-222 (CD) 


Funk und Hardrock |Wütend? Dann ist es|Heavy Rock Red Twist And Tu-|Schon gar keine Mu- 
zum Aufregen, Her-|ja noch schlimmer. ned Arrow ECM Isik 

bes von Joe Cocker, |Nichts 814-2 
Suzanne Vega und 
Rickie Lee Jones zum 
Abregen 
The Cars: Door To|Gepflegte Kapellen, 
Door WEA 960 747-2 | dezent, durchdacht. 
(CD); The House-|Geschrei mag ich 
martins: The People |nicht leiden 
258 613 (CD) 


Davis, Miles Davis: Sketches|Count Basie oder 
sonstige Bigbands 


Bayrische 
sik 


Nichts 


Peter Gabriel: So; 
Virgin 257 587 (CD) 


Van Morrison: Live 
At The Grand Opera 
House Belfast ... 
Mercury (PMV) 
818 336-2 (CD) 


Ich habe nie Lust auf|Zoot Sims/Joe Pass: 


Blues For Two 
Pablo 20003 (CD) 


Whitney Houston Whitney Houston: 
Whitney, Ariola 258 


141 (CD) 


Das einzig Aufregen- 
de der letzten Jahre in 
der Pop-Musik: 
Prince 


Marc Johnson’s Bass 
Desires: Second 
Sight, ECM (PMV) 
833 038-2 (CD) 


Miles Davis Miles 


Coltrane 
Midnight-Soundtrack 
CBS CD 70 300 


Mahler: Symphonie 
No. 4 & 6, (Denon 
C37-79572 & 60C0- 
1327/28 (CD); Wag- 
ner/Prokofieff: Shef- 
field Lab/Audio Int’l 
CD 7/8 


Vivaldi, Beethoven 
und so weiter 


Nicht das Supermo-|Mozart und Beetho-|Krzytof Penderecki: |Bach: Goldberg Va- 
derne, vor allem Sme- |ven Konzert für Violon-|riationen mit Glenn 
tana, Fucik, Mahler, cello und Orchester|Gould; CBS CD 37 
Tschaikowsky Nr. 2 Erato (RCA)|779 

ECD 75321 (CD) 


Wagner, Liszt 


| Gerry Mulligan/ Irgendeine Linden-|Rosie Vela: Zazu|Die neue Ernst|Bonfire: Fire Works, |John Coltrane: Bal-|Bücher, zum Beispiel 

Astor Piazzolla: Tan- |berg-Platte A&M 395016-2(CD);|Mosch Platte: Das|MSA ZLU/ZD 71 518 |lads; Impulse (WEA)|Julian Barnes/Flau- 

go Nuevo; Atlantic Kurt Weill: Lost in|goldene Marschal- |(LP/CD) 254 607-2 (CD) berts Papagei 

(TIS) 250 168 (CD) The Stars A&XM 395|bum; Teldec 8.26488 
104-2 (CD) (CD) 


Astor Piazzolla: Zero 
Hour; American Cla- 
ve/Verabra (EFA) 
AMCL 1013 (CD) 


Bonfire: Don’t Touch 
The Light, MSA 
ZL/ZD 71 046 

(LP/CD) 


Eine Platte von mir 
und den Egerländern 


Sex Pistols: Never |Eine Leerkassette 
Mind The Bullocks, 


Virgin 610 419 (CD) 


Carol Crimes: Eyes Bücher, zum Beispiel 
die späten Erzählun- 
gen von Anton Tsche- 


chow 
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& Am Am 


Tests ı 


Ein Prost auf das 
Jubiläumsheft: 
das AUDIO-Team 
bei der Arbeit. 


Audio 


CD 


HITPARADE 


Diese CD-Hitparade 
wurde vom Branchen- 
magazin „Der Musik- 

markt“ (Ausgabe 
20/1987) zusammenge- 
stellt. Sie ist das Ergeb- 
nis einer Befragung fol- 
gender Händler: HMV, 
Barsbüttel; Fa. Küchler, 
Berlin; Music Land, 
Bonn; Karstadt AG, Es- 
sen; Disc-Hifi, Heil- 
bronn; Hifi-Studio, Kiel; 
Saturn, Köln; Haus der 
Klassik, Moers; ISS Re- 
cords, Mönchenglad- 
bach; Lehmkul, Olden- 
burg; Tonger, Siegburg; 
MSN, Stockelsdorf; Ra- 
dio-Photohaus, 
Stuttgart. 


Die AUDIO-Trendsym- 
bole zeigen an, wie sich 
der Verkauf der jeweili- 

gen CD im Handel ent- 
wickelt hat. 


D 
w 
> 


R 


9 |\Warner Brothers (WEA) 925 541-2 


Pet Shop Boys 
Actuall 
5 Parlophone (EMI) 7 46972 2 


— 


Terence Trent D’Arby 
8 Introducding The Hardline According To 
6 |CBS 450 911 2 


u2 
The Joshua 
g |!sland (BMG: Ariola) 258 219 


— 


Mike Oldfield 
t 1 ü Islands 
 |Virgin (BMG-Ariola) 258 650 


Maurice Ravel 


BOLERO 


Pavane pour une Infante Defunte . 

Alborada del Gracioso : La Valse E77 7 | 

Une Barque sur !’Oc&an : Menuet Antique ii 
| Boston Symphony Orchestra I 
| Seiji Ozawa 


Maurice Ravel 
„Bolero“, „La Valse”, u.a.; Boston Symphony 
Orchestra, D: Seiji Ozawa; DG (PMV) 415 845-2 


BIKLASSIK 


Herbert von Karajan 
Neujahrskonzert in Wien 1987; Kathleen Battle, 
Wiener Philharmoniker; DG (PMV) 419 616-2 


Vladimir Horowitz 
Horowitz In Moscow 
Vladimir Horowitz, Klavier; DG (PMV) 419 499-2 


Anton Dvoräk 
Sinfonie Nr. 9; Wiener Philharmoniker, 
D: Karajan; DG (PMV) 415509-2 


Peter Tschaikowsky 
Klavierkonzert Nr. 1; Ivo Pogorelich, Klavier, 
London Symphony, D: Abbado; DG (PMV) 415 122-2 


Modest Mussorgski/Ravel 
„Bilder einer Ausstellung“, „Bolero“, u.a.; Berliner 
Philharmoniker, D: Karajan; DG (PMV) 413 588-2 


|. 


— 


Es 
n 


ı 6 


Classical Sampler 
New Releases Nr. 3; 
diverse Interpreten; Denon 9136 


— 
[- I 


Anton Bruckner 
Sinfonie Nr. 7 E-Dur; Wiener Philharmoniker, 
D: C.M. Giulini; DG (PMV) 419 627-2 


Ravel/Tschaikowsky 
„Bolero, „Romeo & Julia”; 
4 diverse Orchester und Interpreten; Delta 19 443 


Mick Jagger 


N | 1 Primitive Cool 
ai 460 123 2 


ı 1 y) a . 


3 Arista (BMG Ariola) 258 141 


Fleetwood un 
Tango In The N 


Warner Bonn Ten 925 471-2 


Bruce Springsteen 
Tunnel Of Love 
CBS 460 270 2 


Diverse Interpreten 
Ronny’s Pop Show 
CBS 460 268 2 


Mussorgski/Ravel 
„Bilder...“, „Ma Mere L’Oye”“, u.a.; 

 |Chicago Symphony, Los Angeles Philharmonic, 
D: C.M. Giulini; DG (PMV) 415 844-2 


George Gershwin 
Rhapsody In Blue; London Philharmonic Orchestra, 
D: Vernon Handley; Europa (Miller) 100 304.6 


Wolfgang Amadeus Mozart 

„Le Nozze Di Figaro“ (ital. Gesamtaufnahme); 
7 T. Allen, K. Battle, Wiener Philharmoniker, 

D: Ricardo Muti; EMI 7 47978 8 


Edvard Grieg 
Lyrische Stücke; Emil Gilels, Klavier; 
 |DG (PMV) 419 749-2 


Joseph Haydn 

Sinfonien Nr. 68 und 100 (Militär-Sinfonie); 
Concertgebouw Orchestra Amsterdam, 

D: Nicolaus Harnoncourt; Teldec 8.43 301 


Johann Sebastian Bach 
Brandenburgische Konzerte; English Chamber Orche- 
stra, D: R. Leppard; Philips Classics (PMV) 420 345-2 


Audio 12/1987 


Mission BIueRanae: FINeRODUIget 107 - 2000 OR ee Tel, 2 40) 5 N w I Kaas 2 13 446 


Musikempfinden im Einklang von Körper und Geist. 


Jacobi/Stern 


Gültig & Hoffmeister 


Musik stimmt heiter und melancholisch, gelassen und glücklich. Musik 


macht zufrieden, traurig und aggressiv. Musik regt an. Musik beruhigt. 


Musik hilft, Abstand zu gewinnen. Wir bei Sansui lieben die Musik. Wir 


BR _ teonaten amPuren Au-X901 


Vollverstärker AU-X901, Alpha-X-Balanced, fjj ırht<c hin: sen nirhts we : 
cher Demon Drake. fügen nichts hinzu, lassen nichts weg. Sansui 


„Power Amp.“-Direkteingang, Transformator für 


MC-Tonabnehmereingang, vergoldete Buchsen, läfst Musik geschehen. Wenn. Sie mehr über 
2stufige Basskontrolle, Anschlüsse für 2 Laut- 


sprecherpaare, 2 x 230 Watt an 40hm (IN) hochwertige Hifi-Komponenten von Sansui SANSUI 


wissen möchten, fragen Sie Ihren Fachhändler. Oder schreiben Sie uns: i 
i Konzentration 


Sansui Electronics GmbH, Paul-Ehrlich-Strafe 8, 6074 Rödermark 2. auf das Wesentliche. 


